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A. Ein 1ei tun g,
Die magnetischen Beobachtungen wurden in "oller Übereinstimmung mit dem auf der in-
ternationalen Polar-Conferenz zu St, Petcrsburg aufgestellten Programme ausgeführt, Zu den Be-
stimmungen der drei erdmagnetischen Elemente, der Doclination, Horizontal-Intensität und Vertical-
Intensität bediente man sieh eines Kew-Unifilarmaguetonu-ters, eines Dover'schen Inelinatoriums und
zweier Sätze nach Larnont-Priucip construirter TInifilar-Variations- Apparate.
1. Das magnetische Observatorium.
Tafel I stellt einen verticalen Durchschnitt von \V-E (Fig. I) und einen Grundriss (li'ig. 2)
des magnetischen Observatorituns dar, dessen Lage auf dem Terrain der Station aus dem im 1.
'I'heile dieses W erkes enthaltenen Situationsplane ersichtlich ist. Das Ohservatorium bestand aus
drei Abtheilungen und war folgendermassen eingerichtet: Am weitesten gegeu E hin befand sich der
sogenannte Variationsraum A. welchem behuts gloichzeitiger Aufnahme und Aufstellung der beiden
:-liitze Variationsinstrumente ziemlich beträchtliche Dimensionen: 7.5m Länge. flm Breite und 2.8m
Höhe beigomesscn würden mussten. Derselbe war theilweise unterirdisch. indem man mittelst
Ausgrabens dessen Fussboden in einer Tiefe von circa Im angelegt und zugleich die ausgegrabene
Erdmasse gegen die Seitenwände der Aussenseite aufgeworfen hatte, nachdem dieselben vorher mit
Birkenrinde getäfelt und dann mit Torf überzogen worden waren, Das Dach war mit Pappe, Torf
und Erde Überdeckt, so dass der gauze Raum einen völlig unterirdischen Charakter erhielt. Da
keine Fenster vorhanden waren, so wurde die Beleuchtung mittelst 4 Petroleumslaiupen, die unun-
terbrochen brannten und alle Morgen lind Abend gewechselt wurden. zu \Vüge gebracht. Im Raume
waren aus eisenfreien Mauersteinen und Ceuient, welches Material von Clu-istiania mitgeführt wor-
den war, H Pfeiler errichtet, die auf grossen, in einer 'I'iefe VOll 0.7'" unterhalb des Fussbodens an-
gebrachten Schieterfliesen ruhten. Der Fussboden war mit Löchern versehen, durch welche die
Pfeiler frei emporragten und mitteist Marmorplatten abg;pschlossen wurden, auf denen dann die
Variatiunsinstrumente aufgestellt waren, und zwar je eins auf jedem der li Pfeiler, während die für
die Al-lesungen dm" Instrumente bestimmten Fernrohre auf den übrigen boiden Pfeilern derart allge-
bracht waren, dass die drr-i zu jedem Systeme p'hiirenden Fernrohre ihr gellleinsanlPs Stativ hatten.
I':'
-l
,"om Yuriationsraumo aus führte durch -iu«, während dpl' \Vintprz,-it \1111 ,-111,'111 ""rllall"
gel!Pckh-, schmale ()ffuulIg: (0) ,kr \\l',.;tlichl'n (~IH'l'waud eine kleine Tr,'PP" hinauf in vim-u :1· hll-
:!~'U und 1.:1" luvin-n Yprhil\(lun:!,.;gaug B. welcher dann wl'itl'l'hin in d:l' klein», zu dpn :dl,,,lllku
;ml:!llpti,.;cllPll Hestirumunzen dipnp;HIt,'Obsl'l'Yatol'ium C mündete, Da-selhe w.u' :?.-l'" lanz. hn-it und
ho,:h: von hier aus fiihrt~ gPgpu Süd PiIll' Thür (p) ins Freie, während di,· w,·stlirh.- I~uprwalld mit
einein Fenster (I)) rprsl'hf'n war. In der ~Iitt,- d,'s Raumes war eilt ZUl' Auf,.;tdlullg tl,·s L'uitilar-
mazuetometers oder rncli ua tori ums dieneu. lor stviu-rner Pfailer ('nil' htvt. Im r ,.rhilldUIIg,g;lllgI'
ha;tp man. 11m einen Temperaturwechsel innerhalb des Vnriationsruumes möali ..hst zu I'Pl'IIlPitl.-11.
eine mit einer 'I'hür Ir) rf'rsphf'IlP QUl'l'w:lud aufgr-führt. Das ()hs"rratoriulll wur l-dichch :111'
föhronen Planken und Brettern erbaut und dito AII\'I'IH!ung: roll Eis"ll HIlIständig H'l'IIli ..den lIord,·!!.
Die Dachpnppe hatte mall mittelst kupferu-r ~iigpl lwf,·stigt. ausserdom Wlll'PII l'iuigl' \n'ni:!:" kupf"l"lll'
Niigf'l lx-hufs Autlliillgunf( ,lpr Thermomotor u. A. an den inneren \Yälldpll ZIII' rprwpndullg :!:plaUgl.
während mun sich zu all-n Zusammenfügungen ausschliesslich hölzerner ~ii!!:t'] lwdipn"'. ni.· Thür-
allgplll bestanden aus ~Ip,.;,iug:. während dip Schlossvorrichtungen alls Holz erz ..ugt wan-u
Zur näheren Beleuchtung dps 'I'ernpcraturwechsol« im Variationsraniue wi~hn'nd IIt·S .!:IlILl·U
Bl'ohachtuIIgs-eJahres mÖgt-> Tub. 1 dienen. aus welclu-r dit' nach stündlichen Ahlt'sulIlrpn b-rochu-t«
mittlere Temperatur für .k :?4 :-'tulldpll. sowi« di .. hÖehst .. und ni..drizst« Tplllppr:llllr lind d..r"ll
Differenz prsil'htlieh ist.






























































I 19.; ZI.O 19.Z
Z 19.8 ZO.4 18.z
3 19.6 ZO.I 19·0
4 19·4 zO.6 18·4
, zr.z zz.9 19.3
t ""~. AUg-llSt. I September.
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2. Beschreibung der Instrumente.
- Chri .. l n • U itil t t >I' Elliott Hrothers Xu. B1'\Das der Sternwarte zu . ristiauia ,Ul"'P rorrze III annagne ome l ..
b e ~. 1~~R fü
war das nämliche Instrument. welches auf der Norwegischen Nordmeer-Expedition I~ /1)- , I - ur
Declinations- und HorizontaÜntensit~its-Bestimmungenbenutzt worden war. Das genau nach dp~\1
bpkllnntenKew-Typus konstruirte Magnetometer ist mit zwei Collimator-Muguetvn vr-rseheu. JII
deren Focalgläser eint' Scala eingerrisen ist. Der kleine Collimator mit der Marke A. \H>lchcr zu
Declinationsbestimmungen und als Ablenkungsmagnet bei den Ablenkungsversuchen benutzt wurde.
hat eine Länge von :38.2m.. , während der grosse, mit B bezeichnete, Collimator, der splbstverstiiml·
lieh als Detlector und Schwingungsmagnet Verwendung fand, ~)2,(j""" lang ist. ~iilllllltliclll' Constau-
ten des Instrumentes waren im J ahn' 1876 in Rew bestimmt worden und wurden mit den von dort
angegebenen ".erthen benutzt. mit Ausnahme der bei den zum Apparat!' gehÖrpndcn Fahrenheits-
'I'hermometer, deren Nullpunkte im Laufe des Beobachtungs-Jahres zweimal und zwar mit folgenden
Resultaten verificirt wurden:




Decbr. 1~ I.oS .F.







11it diesen Mittelwertheu. resp, - LOS und - r ,lJ3 sind sämmtliche Therlllometl>rlesungen
corrigirt worden. Thermometer I gelangte bei den Schwingungsversuchen und Thermometer II lx-i
den Ablenkungsversuchen zur Anwendung,
Das Inclinatorium Dover No, 24 war gleichfalls Eigenthum der Sternwarte zu Christianla
und war, wie das :Nlagnetometpr, während der Norwegischen Xordmeer-Exppditioll benutzt worden,
Dasselbe war mit 4 Nadeln versehen, von denen indessen, wie wir später zeigen werden, nur drei
zur Verwendung gelangten.
Das Instrument hat zwei 1'Iicroscope behufs AblpSllllg der Stellung der Nadelspitzen. GI'-
legentlich einer am Vormittage des 9. :März 1883 vorzunehmenden Inclinations-BpstimJllull~ machte
man die Wahrnehmung, dass das Filament des einen Microscopl>s gesprullgPIl war, Infolg« dpSSPll
wurde bei den nun folgenden Inclinatiolls-BestimmungPll bis Endp April lediglich das eine 1[iero-
SCop, welches von der einen zur andern N adelspitze gefÜhrt wurde. verwendet. Es gplang indessen
dem Wachtmeister Hagen ein neues F'ilament, dessen Stellung am 30, April folgendprmassen justirt
wurde, einzusetzen. 1fan befestigte eine Nadel in einer bestimmten Stellung. Das ~Iicros('op No.
t (mit dem alten Filament] wurde genau auf die eine Xadplspitze A eingestellt und darauf der
Nonius abgelesen. Alsdann führte man das 1'Iicroscop No, 2 (mit dem neuen Pilamontj Über di«
nämliche Xadelpitze und stellte den Nonius genau auf die mittelst des Microscopes :Xo. I er-
haltene Ablesung ein. Mit Hilfe Her Stellschrauben der .FilamentplatÜ~ konllte' nun das neuo F'i1a-
ment mit der )Iittellinie der N adelpitze in Einklang gehracht werden; dipsp Stpllung hehielt das
Filament fortan bei, nnd wurde dieselbe mitteist Einstpllung der heidr-n ~ficl'Oscopp auf die anrlr-r»
Xadplspitze B controllirt.
Die für Rechnung der Polarstation hestellten ueuen Variationsinstl'ullwntp wart n . U"'I .
, • • . . . . , ; 1Il . ierein.
stunmung nll~ I.jan~onts Pn~clp von Prof. Jfohn constrlllrt, und vom Instl'Ulllentelllllacher C. H. c,
Olsen 111 Christiunia verfertigt worden. Da dem vorgeschrwhenen Plane zomuss Z ' ' "'''t, I
. , '" ,,' ,\\PI ":l Zl' IIslrll-
nn-nte erforderlich waren und man aus verschiedenon Gl'iindl'n allZUlll'hllll'1l hf'rpchtirrl " 1
I, I' I Snt 1 h 1 . h B h ff hei " ' t" WaI, uas-,ruese ieic en • aze von uure aus g eic er f'SC a en eit sem dürften so WUI'(II'l .:. tli '
, . } S,lllllll IC lP /) In
strumente nach demselben Grundtypus~Deelinationsvariol1leter,das auf Taf. II Firr ~, 'I . -
,
• 'I 1 H' t 1 P iecti d tellt j ,..,. (( unr ,J 111ertica - UD( onzon a - rOJec IOn arges e t ist - construirt. '
Ein aus lIlassin~m Messing erzeugter, l.4em hreiter nnd 104','" hollPr m't" F' I
• n D' .. ,I.) lISSSC lI'allllPn (.~ I\,('I'sehenel' Rmg laj, dessen ausserer mmeter 13.2'" betriigt, hildet das Pussgpst _11 I .
(- I f' I R' 'I 'I G h" . ,( (PS InstrulllPn_tes. ) )en au I em lUge a 1st (as .t agnet- e ause hefpstJ~t das 'lllS zwpi 'r, 'I I
,. '. ~ n • ., ".. - II'J en lesteht pill"
unterpn vWl"l-ckll!en ~lessillgkastl'n (b) von 9.I"m Langi', .1./)"m Bn~ite IIl1d 23'm H", _ . l ,I m
, 0 IP, SOWlp ('llll'lIl
J
7~.t'lIau hineinpassenden Messingcvlinder (c), dessen Durchmr-ssor 4'" und dessen HÜh<> G.2c" Iwtrii:rt.
Dipspr Cylind"l' ist auf dl'}' einen Spitp mit einem viereckigen Ausschnitt von 3.5''''' im (~uadl'at"
\ ['rsphplI. in weh-hr-m Pi!IP planparallol« Glassclwihe einzesetzt ist. An das (1)(>1'1' End" dps Cvlin-
dPrs (' wird die Suspr-nsionsröhre Ir). di« ebpllfalls aus Ml'ssillg erzeugt, eine Längt' von ;)W" und
f'illpn Durchmesser HlII 2,m hat. festgeschraubt.
Die Magndnadel besteht aus drr-i parallel mit Zwischenstücken von Messing ZUS:UDIllPIl-
er-löthetvn Uhrfedern, von denen ei!w jede 7.8crr, lang und 0.7'" breit ist.
Von der Mitte der N adel erstreckt sich vertieal nach oben ein steifer MI·ssingf:ulf·n. auf
welchem dor Spiegel ruht. der. aus Glas l'rzpugt, eine Breite von 2.3,m. pilll' Höhe von L7'''' hat
und in «im-n )[l's'iingrahnH'n eingefasst ist; mitteist einer durch die RÜckseite des Rahmens gefÜhr-
tvn Schraub« kann die Vertical-Stellung des Spiegels justirt werden. Der steife Messingfadl'll gpht
quPI' durch dou Rahmen und endigt 2cm oberhalb desselben mit einem Haken. an dem der SUSPPIl-
<ionsfadr-n llPf,'stigt ist. Der Spiegel ist um pinp verticale Achse I den steifen }fessingfadenl drehbar
HIlII kann Iklllnach einen beliebigen Winkel mit der magnetischen AdlSP hilden. Dip in Bossekop
«tahlirt« Aufstellune bedingt indessen in Bezug auf alle 6 Variationsapparate eine parallele Stellung
dos SpÜ'gpls zur Achse df'r X ad«l. Das 01)('1'1' Ende des Suspensionsfadens ist. wip aus Fig. -1
«rsicht lieh. an einein )Iessillgstifte (0 befestigt. welcher mit einem Schraubengang versehen ist und un-
t-u mit pinpm HakPII endigt. Durch ein am oberen Ende des Stiftes befindliches Loch ist ein
kleiner (~uc'!"stift I q) geführt. Der Stift. welcher also d..n Suspensionsfaden nebst Spi('gel und Nadel
trägt. geht frei durch einen Kanal im Kopfe (pi der Rühre. welcher mit einer zur Befestigung des
Stiftes dienenden Seitenschraube ~k) versehen ist. Oberhalb dps Kopfes trägt der Stift eine Schmu-
honmuttor (m). wodurch dersf'lbe f'in wenig gehohen oder g..senkt werd..n kann. bevor er schliesslich
iuittelst der :O;eitenschraube k befestigt wird. Die Grösse dps Kopfes. der Mutterschraube und des
~tiftps ist dprgpstalt abgemessen, dass deren Gesammtzewicht demjenigen der Nadel und des Spie-
gels gl'nau «ntspriclit, ".enn man demnach den Apparat rollständig umkehrt und den Kopf von
der Susppnsionsriihre losschraubt, so dass er auf der )futterschrallbe ruht. So wird derselbe im
Vereiu mit dieser und dem Stifte dem Faden dieselbe :O;pannung verleihen wie früher. und lässt mau
den Apparat längere Zeit hindurch in dieser umgekehrten Stellung verharren, so wird dies als Tor-
sionszvwicht dazu dienen, die möglicherweise stattfindeude Torsion aufzuheben.
Au" <IN Oberfläche des viereckigen Messingkastl'ns (Fig. 3 b). welcher den uutereu Theil
d,·s )[a~IH·t-GI·hiiusps bildet. ist eine längliche Öffnung IFig. 3 }. dl auf jeder Seite des runden. fiir
dip Aufnahme lies C.vlind(·l's c bestimmten Loches herausgeselmitten. um die Nadf>} bequem aus
dem Kasten uelnuen ZII können. Dipsp Ö't'nung wird mittclst eines auf j"IIN' Seite des Cvlinders
angphra("htPII D,·("kl·ls gl'sc·hlossl'n. Anfangs benutzte man hiezu Deckel. welche aus gl'\valztem Mes-
sing tn'!"arlwitpt wnreu: da sich indessen hnld herausstellte, dass das H'l'w"mIPh' ~fetall in hohem
(hadp pisl'nhaltig war. SI) sehiell es zweckmIssig. (li,' D"ekl'l alls polirtf>1ll Holz wrf('l'tigell zu ]:1,S-
S,'I1. Dip mit dl'lll Kpw-MagllPtomett'l' angl'stelltp Gnh'l'suchung fÜhrt.· zu <l1'1U Resultatp, dass alle
a 11(11'1'1'11 :\Us ~Ipssing PI'7.eugten Tlwilp der VariaJionsapparate unnmgnl'tisch "":lI'l'U. indl'lU Übrigens
auch. mit Ausschluss Ih·1' erw:ihntf'n Dl'ckel, ii!wrall gpgosspnf'S ~r,'ssing :ulgpwelHlet worden war.
Dp!" lIr,;,priiugli("h fiir die Apparatp Iwstiulllltü Suspf'llsionsfadün war. Wil' sich ber('its gf'lf'-
gPllt lieh dp!" w!"l:iufigen UntpI'SllchungPII in Christiania lwrallsstelltf'. zu schwach. w('sshalb Illall sich
dpr Drahtroll,· hpdipntl'. wI·kIll' \'nlU f'nglisdlPn Fahrikantpn nir das Rew· r lIitilanDagnf'tollwtf'r mit
pingps:llldt wOl'lh'l1 war. Dil'ser Draht wa.r indpssl'n doppdt nud mussh' in 7.wpi Fasern g,>spaltell
werdpn. D"l'sel1l\' prwips sich in jpdl'l' Bezil'hung als vollkomnwn zwp("kmHssig.
In dpl' 011\'11 b,'s('hrif'lwnl'n Gpstalt bildet da.s Instl'ulllf'nt pin Dl't·linationsnlrionwter. wenu
PS dprgpstalt :wt"!rpstpllt wird. dass dip Längpn:whsl' dps ~hglH't·(h'hiiIlSf·S tlem maglh,tisdH'1l }h'ri-
dia.n parallpl ist.
B..Jll1fs \'prwI'lHllln!! dil'spr Tnstrllnll'nh' als HI))'i7.ollt~h:ll"ionl\'t.'r1) wird f'ilw 7oc'" lang!'
hölzprllP Nt·hiplIP qll('J' nlwr d"1ll Maglwt·t-h'hiiu",e anj!f'hracht. Das Horizolltaklriolllt>t!'r 6nd(·t man
t) \),,1' K'it·z,' W"1:"" l,·di"I1'· i"h mich ,1.-1' 1\,·z,·il'hllllllit"11 H'l1·i"",lah-"ri""h·t,,l' 'Illstatt H"ri701ltlllillh'll~itiit-;"arillti"ns­
apparat 1I11d '" "rl i""l lari. '"ld"l' ""slall ,",TI i"1I1i "t,'n~itiit,,·;)riati'''''lIl'parat.
8, 11>" v' - J 1 t Ilt L'nt -rhalb der ~dliclll' List allin Vertical- lind Honzouta - rojection 1.' ig. a ({ u. I) unrges eut. I" . "
'I E I I lb ' ,.. ' 1 T turei tI .irter l\hp'uetm der wich 1'1111'1' In]p( pm IH I' (prse en pm für (l'n PlllIlPra urem uss coml)('n~ l ., 1:" ," ,
. , ' ist 1 t' .ti t Di - '0ll1l11-lISll'kll Jl:t"-Lumonts Haudbuph ~ 104 gegl·bpul'u Anleitung construnt IS, W l'~ Ig , I I ' r-
, '1 ' I I" ' I 'I . ..:.' 1'. lUIlfillt wirkl'n als Dl'tlee·nete, deren magnetiso ie Achse mit (er .angsnc itung uer 0C IWIIl' zusanum • '", '
, ' T ' 1 feestellt 1 ' I' 'v, I ,1 ihr' ('I'-JchlY('wJehts]apl'toren auf da' Nadel. und der Apparat WI1'( so an gl-Stl· . uass l1l' .,.Il 1 t-,,.. ~
, . I h 'I '{T I'! 1"1 ti 1 \, eh "11 Iwidcl' Dl'tleeton>nanuinnnt, wenn Ihre Ac se aut (er verrnuc ungs nue (er magne 1St' ivn ."1, Sl ,
senkrecht steht. Dip Nadel wird dabei einen grösseren oder kleineren Winkel mit dem llla~lH'tl­
sehen l\fpridian bilden, je nachdem die Detleetoren dem l\Iagl1l't-GPiliiusl' gl'uiihl'rt odl'1' von dt·m·
selbeu weiter entfernt werden, 'Fm den Detleetoren einen passenden Abstand von der X:ulel ~elwll
zu können, ist die Schiene an ihren beiden Enden mit einer Spalte lt (Eig. [) :J) vorsehen, inner-
halb welcher die verticale Schraube, die die Deflectoren trägt, ein wpnig vorwärts Oll,· I' rÜck"iirh
geschoben werden kann, bevor sie schliesslich befestigt wird. Auch lässt sich die ~:llIze Schien«.
je nach den obwaltenden Umständen. etwas seitwärts bewegen oder drehen.
Als Verticalvariometer erhält das Instrument folgende Aufstl'llnn~ (Fig. I; /! n. ,1i. An dem
Pfeiler, auf welchem das Instrument angebracht ist. wird ein aus 1Irssing erzeuutes Stativ hefestigt;
dasselbe hesteht aus drei Beinen (j) - ein Bein auf der einen und zwei Beine auf <I~:r amh-ren Seit ..
- auf denen eine· horizontale Messingplatte (rz) ruht. tler"n )fittp mit pÜIPl' UIl'nung vorsehen
ist, durch welche die ~uspensionsri;hre r frei omporragt, Auf der l\Ipssingplatt .. selbst ruht eine
hölzerne Schiene ;e) die hehufs freier Passage der Suspensionsröhre gh·iehfalls in ihrer :\Iitt..
durchbrechen ist. An jedem Ende der Schiene hängt an einem dünnen, doppelten l\Iessingdmht
ein flache Stange (y), von weichem Eisen, in welcher die verticale Componento des Erdmagnetismus
l\fagnetismus inducirt, Die Stangen werden in verschiedenen Höhen angf'hracht. so dass t1i\· \":Il!t·1
durch einen inducirten X ordpol auf der einen und einen iuducirten :-liidpol auf der andpl'l'll Spitl'
aus ihrer Meridianstellung abgelenkt wird, Man stellt alsdann den Apparat dergestalt auf. dass di«
X adel ihre Gleichgewichts-Stellung einnimmt, wenn ihre Achse auf der durch die Länaennchseu
der heiden Eisenstäbe gelegten verticalen Ebene senkrecht steht. DI-r Winkel. den dio \"a(It,1 mit
dem :Meridian bildet, ist sowohl von dem horizontalen Abstande der lx-iden Eisenstäbe unter sich
als auch von deren relativen Höhe abhängig, DPl' Messingdraht welcher die :'itälll' Iriig:t. kann
daher auf der Schiene beliebig hinein- od~r hinausgeschoben werden. wie den11 überhaupt auch dies..
selbst, da die in der :Mitte befindliche Offnung, durch welche dip SusjlellsiollSriihl'p hindul'chgdlt.
ziemlich weit ist. ein wenig vorwiirts oder rÜckwärts hewl'gt odpr auch wohl ..twas gf·lln.ht wl'l'Ilf'1I
kann, hevor diesplhe mitte1st der hpiden Sehraubpn (il ;uf tipI' Mpssillgplattl' dps Statils hl-fl'sti~t
wird,
U rspliinglich war em jeder deI' Vl'rticalpll Defiectol'en aus drpi einzellll-n tlachf'n Eispnstiihpll
zusammengesetzt; da diese indesseIl eine zu grossp ahh>nkende '\Virkung zf'igtl·ll. so musstp mall sidl
darauf beschränken, nur einen einzelnpn Stab auf jedpr Seiü~ zu henutzl'll, SämmtlicllP l'iuzp)npn
Stäbe wurden durch 'Frnkehnmg auf ihren permanenteIl l\farrul'tislllUS IY,Plwüft Ullil (lar I' ,.'~ '" " ',..' . In 'Il' nl'r
hpsten ausgewählt. DIe Stähp, derpn Längp 31.7"'", Bl'l'itl' 3 I'''" 1l11(1 DI'ckr> I) ()'"rn h tl 1
- '._"' , I~, 'ug. Wurf eu
dergestalt aufgehängt, dass deren BreitseiÜ~ der Achsp dpr X adel parall(·l war.
'ViI' werden nun im Folgenden dip lwiden DeclinatiomwariolllPter mit /) I I) (IJ', .
•' .' " , T". I lllll /I'HOllzontahanometer nut Hf uud H{{ und (he "\ Pl'tJcalyanometpl' llIlt V und Jr I ',I
, , • "I /I 1I·7.ple lnl'll.
Behufs Ablesung hatte pm Jedes dpl' h InstrumentR ein hesondpl'l's 'L' 'h 'S
. ..-, "~., ,-, [' l'l'l1ro r Illlt • cala,
Letztere hatte ellll' Lange von 1m, war aus dÜnnem Tannenholz przew,t (hs nlJ't P' ,,'
, " . " ,..,. ., ,aplf'r u )erzogpn
war. DIP Scala wal' m MIllImeter von 0 biS 1000 plllrrethl'ilt. Dureh Rerrnl' -" . I
, ," _" ',' '" ',.., H IUug SllC 111' lllan c1l'll
mittleren TheIIstnch :>00 mIt dpIl1 \,erÜcah'n F rlanlPnt dl's Fpl'l1rohrl's fir r X' 1
" I I' E' kI h ' . 1 IIP. orllla st..J1Ull'" c1pr~"a{ P 111 1Il ang zu 'Jrmgen. ,.,
Dip Aufstellung der Variations-Instrumente im llIa~IJI'tist'hl'1l 01 t'
" ..' , " . )Sl'l'\'a Ol'lllllJ ist ans Tat' I
ersIchtlIch, Fur .Jedes der heH!en Systeme waren, WH' hl'I'pits ('I'wiihnt ,tllf' 1 " \1 '
h f · . A Ir h' ., ( 1'1 J , )]l'snugs-f l'1'1I.1'0 1'1' au emer gememsamen c se anl!p racht und Jedn dpl' hpiden AehsPIl ,. . I ' '
P i' 'I K I Kif" D I' I' , ,~ \tll! f' ,UJ r1m'IJ1 l'esl)11'1 er ,( O{ pr 11 Je eshgt. a (wnstJ'umente stets III fol",PII(I,>r U 'h, f 1 , ' . .
,.' ,.., ~ ~ 1.,\;m ('n I) ge H. /) V, 1
gdesen wurden, so war das fur H hestllnmtp Fprnrohr zu olwrst auf I ,'" ,I I·
- I F I .. . ~ , I 1'1' ~"ml'llJsa IllPn ,\('hs('bracht, dann foh~te (as , ('rum 1]' fJl1' IJ und untl'n dasJ'fmi,,1' fÜr Jr 1 ,'. ang...
, ' '" ' • UIl( zwar 1Il rr, 1\VPISP fiir lwide Systpm,·. Dpl' Ahstand dl's Spip,rels von tipI' Seal ,f."· ,..,a.nz ana og('I'




glpich. niuuljeh 171!l'""'. Bpllllfs.Tustirung die'sPs Ahstandr-s und zur ,-erificirunz anderer Längen-
massr- waren zwe-i mit dem Stempel df's !\oJ"wpgisdH'1I Aichungsamtes versehene, hölzerne ~[pss­
stangou Illitge)))'acht 11'01"11('11. HJII dr-m-n di.· «iu« in mm., die HllflpJ"f' in ('m. l'illgptlwilt. «in« j(·dl'
dersel hen indessen 2" lang wa r.
3. Vorläufige magnetische Bestimmungen.
8. Untersuchung über den Einflu8s des Erdbodens in magnetischer Beziehung.
Bevor mit dpr Aufführung des magllptisdwl1 Ohsl'l"mtorium.. hezonuen wurde'. führte ich am
:!/i . .Iuu] ISio;:! einp Bf'stilllmung df'r Horizontalintensität an zwei etwa 50" Will einander entfernten
Puukt.-u aus. von d"lIplI dpr pille' in westlicher. dr-r andere in iistliclwr Richtung von dem für das
Ohs!'natorium :111sgpwiill!t1'1I Platz« lag. Dipsp Tutersuchune hatte <1('11 ZW('ck zu constatiren, oh
d-r 1\0dl'II für maglwti"cllP Beohachtuuzen ge(·ignpt spi. worüber ich ührigons apriori keinen Zw(·i-
f.·l J!l·gt,·. da d-r Erdhocl-n in «iner griis"l'rPII Erstrecknuz Iediglich aus Alluvialbildungen. Sand und
G'·J"iillp. lx-stand. dip wohl. \I'i., sich im Voraus annehmen liess, kaum pinp ..olche :Mpnge eisenhal-
t iccr Hp"t:lIldtllPiJ.· «ntha lton konut-u. um iq:U'IHJ wplcJwn Einfluss auf die ~Iaglletnadf'l auszuüben.
Zllllii,·hst "tt-llt.· ich das T'nifilarmasmetoruotr-r am westlichsten Beobachtungspunkte auf. wo
Ahloukunes- Bt·"lJ:wht\llI;.?:Pll mit cl"m J)pflpctorlnagllptp in .,im·]' Entfernune von ].0 und 1.3 Engl,
Fu-« vom aufgphiillgtPll ~[apll'tp auzvstr-llt wurden. Darauf führt« ich an dernselhen Orte eine
R,·ih .. Scll\\Oill~nll!.!,,-B\'ohadltull!!.·n aus U1HI st!·llt\, alsdann den Apparat an dem östlichen Beobach-
tuugspuukt e .iuf, w "",pIh",t nur S"hwin2:Ull!!pn llPoh:wht(·t wurden. Zur Aufstellune; des Instrumentes
lwdipnt.· mall sieh pille", zum Appar:lt .. ;.?:..Jl\oiri!!pn Stntiv«. D:l mir kein Z,·lt zur VPlfiigung stand,
so mussten dip Bvolmchtungon unter frr-iem Hirnmvl :lng,·"tplIt werden . d-r Himmel war indessen
bowölkt, "0 11:1"S das Instrument «iuer dirp\'tPII Beeinflussuug der Sonne nicht ausgesetzt war.
Rpzpielllwt man dip Horizontnlintcnsität mit Hund das maenetischo ~fOlnPllt df"S Dpftpetor-
magll..t,· lwi piw'r hestimmtou T"1111H'ratnr mit Jf,. ,,0 pl-p:ie·ht <ich hekanntlich :
=u,
woraus






J11 dipsPIll ,\ usdrueh (1) ist .4 = T,! wo 1\ da" TriigJh'its-~[oll]('nt des Schwingungs-
ma{!netp", l}pi 60° Fund 7: dir- auf unoudlich kleine Bözeu. auf den Gang der Thr, die Torsion des
Frulons. (li" 'I'omporatur d('r schwingr-ndon N:lllpJ und tli,· Inductiou reducirte Schwingungsdauer
~ 1':; ...in 'rhl'zl'ichllt't; n = \\0 q" don hpoh:lchtl'!t'n, :lIlt' dt'Jl Einfluss tl,·1' Temperatur auf denk
Dpflpctol'magnl'l nnd dip .\hlr·llknll;rsschiplH· rt·dl1cirtt'1l "'ink"l lwzpichlwt. eist di(' Entfl'rnung dl's
D ..tlpt'tors \'011 dpl\I ahg"J"nktr'll ~1a~'IWt. IIl1d k l'illt' nil' d"l1 hl'uutztPII Ahst.'llld gpJtpnde CoustantE',
Rill .. l'in~n·hpIHI(,I·(, Elltwickl'lnIHl dit'sl'1' Fornwlu findpt si"h spiitpl'hill in dem Ahschnitte C,
HnrizontaJ-TlItpnsitiit.
Dip Bt'ohachtllll~"n "rg:lhpll l~II;rI'lItll'S R"sllltat (1' h('zPidllwt dip din'd l)('o\):\('ht..tl' ~'hwin­
~nni!'sdal1t'1' in ~pClllHlt'lI, 'f (1.'11 dil't'ct lwoh:h'htptl'll Ahh'nkungswillkd lIud f di(' ahg('!t'SP1W \lud für


























We s t l i ch e r Bco b a.ch t u ngsplatz.
e
I" 30m_2h 30m p. m.
6" 10"'-6" 2-1-m p. IIl. 5· I-t-1-9
Üstlich\'1' B\'ob:lrhtungsplatz.
T t log. T" l! log. A
7" 22"'--7" 36'" p. IIL 5.1283 66·5 1-1-1818 2.°583 1
FÜr den westlichen Beobachtungsplatz ergiebt sich, wenn man aus den beiden für
gefundenen 'Verthen das Mittel nimmt und dies mit dem gefundenen log A eombinirt:
H w =0.1210




log. 13log. sin I{"'re
1882. Juli 21.
Der Ilnterschied der boiden gefundenen Werth« für die Horizontal-Intensität ist äusserst
geringfÜgig und Hisst sich erklären als eine Wirkung der täglichen Variationen dps Elementes ; es
ist demnach wohl kaum ein Grund vorhanden, einen verschiedenen Local-Eiutluss an den beiden
Pliitzen anzunehmen.
Behufs weiterer Controlle wurden, sobald das magnetische Observatorium vollendet war, an
verschiedenen Punkten im Innern desselben Bestimmungen der Horizontal-Intensität angestellt.
Zunächst machte ich am ~l. Juli eine vollständige Horizontalintensitäts-Bestimmung auf dem Pfei-
ler U in dem kleinen Raume C (siehe Taf. I), woselbst späterhin sämmtlich« absolute Bestimmun-
gen der erdmagnetischen Eh~mentp ausgeführt werden sollten. Am 23. Abends wurde dann. das
L nifilarmagnetometer im Variationsraume A auf dem Pfeiler für H I angebracht, wo lediglich «ine
Reihe Schwingungen beobachtet wurde. Am Morgen des 24. wiederholte ich diesen Versuch.
worauf das Unifilar successive auf den Pfeilern für ~, ~ll ~I aufgestellt und schliesslich wieder
auf dem Pfeiler U im Raume C plazirt wurde. Eine Reihe Schwingungen bestimmte ich auf jedem




I" 20'"-2 h om p. m.
S eh w i n g u ng e H.
U 1.0 3.89 0 14
Unifilar aufgestellt
Tauf dem Pfeiler
I I h 39"'-ll h 53'" a. m. U 5.1461
8 25 - 8 38 p. 111. H1 5· 1332
10 41 -10 54 a. m. H, 5·1453
12 26 -12 4° p. n\. VI 5·14°3
2 34 - 2 48 p. m. VII 5· I 352
6 3 1 6 44 p. JIl. H" 5· 1346

























































Das Mittel aus den beiden im Raume C erhaltenen ".erthen für die Horizontalintensität
ergieht H = O. I 2 13, gleichfalls wird das Mittel aus den beiden auf dem Pfeiler Hf zefundenen In-
tensitätswerthen : o. I 2 13.
Aus den hier angeführten Beobachtungsresultaten geht. wenn sie mit' den am 26 ..Juni aus-
gefiihrt('il Bestinunuugen verglichen werdr-n. zur Gelliige hervor, dass der Platz, auf w(,lchl'lll das
magnetische Observatorium angelegt war, in Bezug auf magnetische Leeal-Einflüsse als vollkommen
zufriedenstellend hezeichnet werden muss.
b, Torsions-Bestimmungen.
l'm dir' im Suspensionsfaden der Variationsinstrumente möglicherweise stattfindende Torsion
thunlichst zu lx-seitigen, bediente man sich der auf Seite j t-rwiihnten Methode. Sämmtliche sechs
Instrumente wurrh-n in umgekehrter Stellung auf einem zn diesem Zwecke mitgebrachten Regale
angebracht, welches, sobald das Observatorium fertig war. an der 'Valid des Yerhindungsganges B
(Taf. Ii ]wfestil!t wurd«. JII jeden der () Einschnitte. mit denen das Regal versehen war. wurde
ein Instrument der!l;pstalt an sr-inem Platze eingesetzt. dass die Kadel unmittelbar auf dem cylindri-
scheu Theile des ~lagnetgphiinsps ruhte. nachdem der viereckige Kasten nebst dem daran fpstge-
schrnuhtou Fussgestell entfernt worden war. Der Kopf der Suspensionsröhre. dr-r nun zu unterst zu
stehen kam. wurde sowohl von der Röhrt' als dem Stirtp losgeschraubt, so dass derselbe nun frei
auf dpr Muttr-rschraube ruhte (Fig. 71. Der Suspensionsfaden war demnach derselben Spannung
unterworfen wie bei dpr aufrechten Stellung des Apparatps. \\"(1 ('I' die Nadel und den Spiegel zu tra-
gPIJ hatte. Nachdom die Instrumente mehrere Tage lang ungestört an dem Rpgalp aufgehängt ge-
wesen waren, und irgend eine Bewegung rips 'I'orsionsgewichtes nicht mehr entdeckt werden konnte.
schraubte ich den Kopf an die Suspensionsröhre. indem ich mit der linken Hand die .Muttpl"Schraube
festhielt. um irgend welche Drehung dps Stiftes i mithin auch dps Fadens) während des Ansebrau-
bens zu vermeiden. Hierauf wurde der Stift mitteist dessen Seitenschraube am Kopfe befestigt. so
dass der Apparat nun vom Rpgalp entfernt und in seine normale aufrechte Stellung, gehracht wer-
den konnte.
Dip Wirkung der möglicherweise noch vorhandenen Torsion wurde für sämmtliche tl Instru-
mentv am 1n. .Iuli folgeudermasson bestimmt.
Zuerst stellte man D n als controllirendes Variationsiustrumcnt auf seinem Pfeiler auf. Dar-
auf wurde r l als Declinationsinstrumeut auf dem Pfeiler D, aufgostellt und mittelst d\'s als Zeiger
dieneuden Qlwrstiftps drehte ich nun den Vorticalstift des Fadens nach dem Augenmasse 3G()o um
seine Achse und zwar nbweehselnd mit und gegen die Sonne, FÜr eine jede der an T", erhaltenen
Ablesungon wurde eine eorrespomlirend« Control-Ahlesung des Standes von I)JJ vorgenommen.
Nach r l wurden dann zuerst H, und daranfD, auf dem Pfeiler angebracht und dieselben
Operationen wioderholt. Alsdann bediente mall sich D 1 als Vnriationsinstrument. während die Tor-
sionshestimmuug mitte1st 1)/1, H/1 und r m welche Apparate man in erwähnter Reihenfolge nach
und nach einzeln auf dem Pfeiler D II aufstellte. ausgeführt wurde. Bei allen Aufstellungen justirte
ich den Abstand des Spiegels von der Scala so gpnall :Jls möglich auf 171!'""'. wesshalb sieh an-
nehmen liisst. dass der angulare Werth eines Sen lentheilos in allen Fällen I' betragen hat. Die
Beohachtungsresultate sind in Tah. ~ niedergelegt. 'Yin man aus c!Pr Tabolle prsipht. so ist dÜ'
gefulHlelw Torsionswirkllnp: am grösstpll fiir r/l'
N Plmt llIan clie dlll'ch piIw Drphung von 360" erzipltp "'irkung 11/ ~Grad). so ergiebt si('h.








~ra.b. ~. 'L'ol'sions- Bestimm u n g e n a m IU.•Juli 1HH~.
J', H I VI
JI, h ll, HI D, D,
HIlft 1)1/ auf V/I 1\1 ittel DiA~ HÜft 1)11 auf DI/ Mittel Dill'. Htift Dll auf /)/1 Mittel Dilr.
getlrdll Slaml ~~ 5°0 gedroht. HIaud 'C~ 500 g'edn'ht Ht.a'ill =::: 5°0l'l',lnuirt re,lnoirt re.lueirt
° 483. 6 f91q 487· z ° 924.5 1')2·4 9.P·'; ° 388.9 493.0 395·9
" 360" 9[.6 98.5 9.\.1 -1 87.7 -\' 5·4 -\' 360" 35·0 95·4 ';9. 6 f)Y~·: -]- 7·4 1- 3h Oo 98.0 93· z 404. 8 395·7 +9. 1
0 83·5 9$·3 8lU ° 23·5 91.2 .P·3 ° 8n 9 Z.0 395·$
36 0 0 78.9 9:;.8 8,;.1 488.4 - 5·3 -360" [9·5 93·0 z6·S 'lP·9 --Iq 3110 11 81,0 94. 1 386.9 39(,·5 9. 6
0 32.~ ()3·7 88., 0 26·4 9 2.8 .",.1) 0 91.0 ')3·5 397·:;
-I 360" 87·:; 93-4 <)4·[ 487.7 -j (,4 + 360" 33·9 94·0 39·<) 'J3.P + 6·7 1 31'0" 9S·5 'J3·0 405.5 3'J6-4 -\").l
°
80.0 93. 1 86,9
°
24·5 91,7 32.S 0 90.3 95. 0 396.4




VII /)/1 R II Ru J '/1 JlII
Htift 1), ,wf IJr 1\1 ittel Dill'. Htin 1), auf1), 1\1 i t.tel DiA'. St.il't /), auf IJ, :\1ittol IJi]l'.
gt' c l l'eht HI,t1Id cc-, 40? gedreht Hta'il[ =.}OO i.rulh·eht Ht.alld 4°0
rerlur-irt red ucirt red ucir!
° 491>·7 393. 6 5°3· [ ° 153.1, 394·7 [ 58.9 0 z7· 6 39 Z·7 .H·9
') 360" ,500.0 93·3 06·7 5°:!·4 'I H + 360" 60.,5 'H·2 66·3 I :;S.7 -1 7.6 '1 36 0 11 .,9·3 l)2·S 46. 8 34·5 -I 12·3
0 495. 6 <)3·9 01.7 0 52. 0 93·4 ,58.6 0 26.6 ()2.h .14.0
3lio" 9r.8 93. 0 4J8.8 50 z·3 -3·5 -360 " 46. [ 94. 2 ,51.'l [59· [ -7· z -, 360 " J ~.5 f)z·7 2Z.S 34. 8 12.0
0 96.0 93·[ 50 2. 1)
°
5,).1> 94. 0 59. 6 0 27 0 (,)2.0 35. 6
- t 36 0 0 500. 0 f)3·3 00·7 50 1 . 6 ,I 4·' -i- 3(;0 1, 59· z 934 65· S ,.:;8.9 i 1i,I) 300" 39·5 9 2.S 4"7 ~5·o 11.7
0 4,)0./i <)4. 2 02·4 0 52 . 0 93. 8 58. 2 0 28.1 9.,·7 34·4
TOJ·~it.Hbwit'kung' {,inf'!" I )n·hllllg' von 36O": J: 4·'0 ± 7.'z t· [3.'0
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Die Torsion des Suspensionsfadens hat sowohl Einfluss auf die Lagt- des Nullpunktes der
Scala als auch auf den Werth eines Scalentheiles, 1) Da indesse-n der Nullpunkt der Scala fort-
während durch die absoluten Bestimmungen coutrollirt wurde, so wird der Einfluss der Torsion,
falls ein solcher vorhauden sciu sollte, hier mit eingeschlossen ".'in, und ist demnach nicht direct
in Rechnung zu hringeu. Die Cerreetion dagegen. ,vr-lcln- iufolz« der Torsion an dem 'Verthe eines
Scalentlwiles anzuhringou ist, muss besonders berochnot werdeu, Nennt man den in Bogen aus-
gedrÜckten \Verth eines Sealenthcilcs E und die Anzahl der Theilstriche für einen bestimmten Aus-
schlag der ~ adel n. sn ergiebt sich, wenn inan die Torsion berücksichtigt, als 'Verth des in Bogen
ausgedrückten Ausschlags nicht ne, sondern IIE (I .J_ t/).
Setzt mau in divst-m Ausdruck den für VlI gefullllelWTl 'Yerth von t;' ein, so erhält man:
nE (I
Hieraus ist ersichtlich. da"s fur rl/ ein Ausschlag von 200(1 Theilstrichen erforderlich sein
würde, um eine Üorrcction vou l'ilH'1Il 'I'heilstrich zu erzeugen, aus welchem Grunde mithin der Ein-
fluss der Torsion auf den Werth «ines Scalentheiles in Bezug auf dieses Instrument durchaus nicht
in Betracht zu ziehen ist, was in noch viel höherem Grade bezüglich der übrigen fünf Variometer,
deren Torsionswirkung gering!'r ist gelten muss.
Da, wie zu befürchten war, Veränderungen in den Feuchtigkeitsverhältnissen der Luft inner-
halb des Beobachtuugsraumes auf die Torsion der Suspensionstädeu von Einfluss sein konnten, so
liess ich nach \Veyprecht ") vor dem Beginn des Winters aBI' Fugen der Variometer, durch welche
die Luft in das Innere der Instrumente hätte eindringen können, mit Firniss überziehen.
Nach Abschluss der Beohachtungen führte ich am 4. Septbr, 1883 ,01' der Abrüstung der
Instrumente eine neue Bestimmung der Torsionswirkung in den Suspensionsfäden der beiden Decli-
nationsvariometer aus. deren Resultate in Tab. 3 niedergelegt sind.
""ab. 3. 'I'o r s i o n sb e s t iunn u n g eu a m 4. September 11:\83.
D 1 D I1
D, D 1 Du D I1
Stift D I1 anf Du Mittel Dill'. Stilt D I1 auf D1 ~littel DiR:
~"tll\'ht StaHll -r-': :;00 :.!.t~dr('ht Stall<! = ;00re,l;(l'irt red;1Cirt
0 ;08.0 .~ 1 1.2 +q6.8 o ~ t o.z 506.7 ~o3~5
'i 36o {t 5 t ;.H 10·7 ;0;,1 +q6·3 1- 8.8 "T'" 3t)O n 16.1 07·5 08.6 5°+·0 +-l.6
0 ;0;.<) 10.0 +q;.Q 0 1 ~.6 08,0 04-.6
- 3(lO'1 +96.+ 10.:! +Sf>.2 +96.~ '-10.0 -- 36o~1 °7·7 07·5 OO.:! 5°5.0 --l.8
0 :;0f>.7 10.2 +<)6·5 0 13. 1 07. 6 05·5
Torsinuswir], ung- ..iuet llrehnng: yon ~6oo: + q.'+ :1:4.'7
Diese Ergehnisse stimmen, wie nHU! sieht. mit den am 1~l.•Tuli 1882 gefundenen so ziem-
lich überein. Die Zeit erlaubte mir leider nicht, ähnliche Coutrolversuche mit den Intensitätsinstru-
mcntvn anzustellen. da in diesem Falle für jedes derselben eine besondere Aufstpllung und J ustirung
als Declinouioter erforderlich gewesen wäre. Es ist indessen kein Grund zur Annahmt' vorhanden,
dass die Torsionsverhältnisse diest'l' Justrumente sich mehr als die der Declinntiousvariorueter geän-
dert habr-n sollten.
Man darf daher sicherlich im Allgemeinen aus Obigem folgern, dass im Laufe des Beo-
hachtuugsjahres die Torsionsverhältnisse der Suspensionsfäden keiner Anderllng unterworfen gewpsen~
und dass bei der Rcduction der Vnriationsbeohachtungon eine Cerreetion für die Torsion nicht
erforderlich ist.
, Lainout H:lll.l1l11("h. ~"I1t' 1LI.
", \\. ".'"l)(·('cht. Prnktisch» Alll,'illlng ZIl!' Heohae!Jtnng: deI" Polarlichter und mllg'lh'tl~dH'n g1'l'eheiu\ln~"1l in hohen
BI""itell. \\" ir-n I"s 1. Seil,' Il-'.
j"""".,,,.,,.,,.,,,,, '0";" , .. ", ,,,,,.,,,,,,,,,~,,,•••,.
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c. Der wechselseitige Einßuss der Instrumente auf einander.
. I I tr t, am 9l\ Tuli 1RH2\Vährend der definitiven Aufstellung nnd J ustirung (er ns rumen ~, -'. '. .
. k } 11 f .i ander eme RI'IIH'stellte ich behufs- Bestimmung der wechselseitigen Einwir ung uerseroen an ;' 11. •
Boobachtunzen an. Ich fand hierbei. dass der Einfluss, welchen jedes der beiden HOl'lzontah'ano-
'" . h I D}' t ühte am be-meter mit seinen kräftizen Derleetoren auf das zunächst ste enc I.' ec mome er ausu .'




















0.'0 - 4·'8 + 0.'4
+ 8:3 - 1.'5 + 3.'2
+ 0:4
ich bei Abrüstung der Instrumente am 4. September 1883
Standcorrection für
Du H, H" r.
-0.'6
- 5.'8
+ 8:3 - 1.'2 - 1.'8
1 " - 0·'7 , - 2.'2
- ." -2.1
Die Beobachtungsreihe ist weder am 29 . .Tuli 1882 noch am 4. September 1HB3 vollständig
ausgeführt, doch zeigt dieselbe zur GenÜge. dass die etablirte Aufstellung als vollkommen hetriedi-
gend betrachtet werden kann. Da nämlich den Ablesungen der VariationsinstI'umellte besonders
ausgeführte absolute Bestimmungen zu Grunde liegen, mitte1st welcher sie ihren bestimmten \V erth
erhalten, so wird die constante wechselseitige Einwirkung der Instrumente auf einander UUI' dann
besonders in Betracht zu ziehen sein, wenn sich annehmen lässt, dass dieselbe dip Dirpctionskr:lft
der Xadt:'l in wesentlichem Grade beeinflusst. Der geringe Werth der gefundenen Standcorrectionon
beweist zur Genüge, dass man in dieser Beziehung die wechselseitige Einwirkunz ganz und gar
ausser Betracht lassen kann,
Nachdein särnmtliche vorläufige T ntersuchungen in Bezug auf die Auf'ltellung dl'r Variations-
instrumerite am Abend des 29. Juli 1882 abgeschlossen und eine abermalige Revision sämrntlieher
Distanzen des Spiegels von der Scala vorgenommen worden war. wurden die Fussplatten pillPS jPdt'n
der 6 Instrumente mittelst Gips an der Marmorplatte des betreffenden Pfeilers hpfpstigt.
B. Decli II ati 0 n,
1. Bestimmung des Werthes eines Scalentheils für D, und Du.
Zur Bestimmung der Declination bediente man sich. wie bereits erwähnt (11's {' ifil
T . • ••• _ ' ., nI :iI'llwg-
netometers I und der beiden Declinationsvariometer VI und ])J/' Der UTJO'uhrp 'VI.rtl (I B
" . . . . . .., • . I ogpn-
minute) von 1 Scalontheile für die belden letztgenannten Instrumonn, wurde arn 30 J I' I 'J
, .".. . , '., U 1 Ulli " 1.
August 1882 auf folgende 'Verse einer Verification untprzogen. Eine hölzernp Schi I" .
, • ~ • - -'.' Irlll'. (]P an JI'-
dem Ihrer beiden Enden mit einem schwachen Dpflpctormagnete versehen W31' (I •. > " '
. - . ( SSI 11 mn"11I'hsclH'
Achse in paralleler Richtung zur Längenachse der Schiene verlief, wurde an 1) '\1,,·1 f'" . .
I ' I ...e }I'3C lt und nnt
freiem Auge dergestalt eingestellt, dass die Verhindungslinie der ma<rnptischl'n A'h d .
• T .., (SP er ZWI'I Dro
flectoren auf der MItte der Nadel des Instrumentes D I senkreeIlt stand N n('fltl I Cl
. ",.. pm I PI' ,..,tand ',h
gele8f'n war. drohte man die Doflectoren um 180°. darauf die ganze Schienp um 1H()O I· .'-
11111 ~wh11I's8-
lieh die Dpflpetoren abermals um J80", während die Schiene ihre neue Stellung beibehielt; bei jeder
Einstellung wurde 1), abgplesl'J1 und gleichzeitig eine correspondirende Ablesung an Du vorgenom-
men. ~ UII wurde die Schien!' in gleicher Weise an dem in Raume C befindlichen Unifilarmagneto-
Oll't!'r angehrucht, das hi-r als Declinometer mit dem :-:'chwingungsm:tr.rnetl' als Deelinationsnadel
:tufgpstl'llt war.
Die ablenkende Wirkung der Deflectoren auf diese Deelinationsnadel bestimmte ich durch
abwechselnd!' Drehung der Detlectoren und der Schiene um 18(jO, während D" fortwährend als eon-
trollirendes Variationsinstrument diente, Die Ablenkungen des Schwingungsmagnetes am Unifilar-
magnetometer wurden in Scaleutheilen. deren Werth ich genau zu I :84 bestimmte, abgelesen.
Schliesslich brachte ich dip Schiene wieder in den Variationsraum A und legte dieselbe auf D"
zur Bestimmung der ablenkenden Wirkung der Deflcctoren auf die Nadel des Instrumentes Dm
wobei uun I), als Control-Vnrioruetr-r fungirte,
Diese Beobachtungen I'q.wlwlI folgendes Resultat :
I~82. .Iuli 30.























Da der "'Plth von 11' für das Unitilarmagnetorueter zu \,'84- gl:'funden ist. so ergiebt sich
2I T'.87 = 4°.'24- und mall erhält nun, wenn man den angulären Werth eines Theilstriches für D,
und D I1 resp. mit E] und Eil hezvichnet :
1~:-52. August ~1.
4-0.24






























Eil = = 0;")QQ3
4-0.86
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I las )littl'l aus Ix-iden Bestiuuuungcu mit Rücksicht auf th·wicht ('rgi,·bt:
E, = 1.'0002
Eu = o. '99; 3
Pil' .\1)\\ oichunu der Iwitlpll g:pfUIHII'IH'U W \'rtlw von I' ist so g(·rmg. dass SIe vollständig
\'PI'n:H'hliissigt worden kann. wl'sshalh ich allgpnollllllPll hahe :
12, = Eil = 1,'000
1~rl:," I
2. Bestimmungen des Nullpunktes vonDT und Ir.;
FÜr beide Declinatiousvariometer wurde der 'I'heilstrich !lOU als Nullpunkt hetrachter. Wir
werden im Folgenden mit 11, und )111 die unmittelbare Ablesung der resp. Instrumente T), lind /~/I
bezeichnen; n, - 500 und n/1 - 500 werden dann den Ablenkungswinkel der :Xli tlpI und zW:U' III
östlicher Riehtun~ von der Nullpunktslage dorselben gprechnet lind direct in :\Iinutpn ausf!f'drikkt
darstellen. Das Letztere hat indessen nur insoweit Gültigkeit. als man den Bozen und tlPSS('1I
Tangente als identisch betrachten kann; für zrosse Ablonkungen muss an die hrid ..n Wrrthl' 11, und
1111 eine Cerreetion von der Form:
1\ = ",,_I arc (tr.r = ~- - 50 0 \ - (11 - .)001
U '1719 " ~
angebracht werden,
Den Werth für den Nullpunkt von D, fand man mitteist der mit dem Tnifilanuaauetome-
tel' ausgeführten absoluten Declinationsbestimmungen, während der Werth fÜr df'1I Nullpunkt vun
D/1 mitte1st Vergleichung mit D, durch gleiehzeitige Ablosuugen an beiden Instrumenten bestimmt
wurde.
a Absolute Declinationsbestimmungen zur Berechnung des Werthes für den Nullpunkt von /)/.
Di« absoluten Declinationsbestimmungen wurden in dem Bl'ohaehtungsraull1l' C (sir-heTaf I
mit Hilfe des kl ..inen Collimator-Magnetes, der in dem an den :-'uspplIsionsfadl'n befestiztr-n Lazr-r
umgelegt werden konnte. ausgeführt. In deru Zeitraume von August I ~,...2 bis Endr- :\liirz I~xa
wurde folgendes Verfahren angewandt:
Zunächst stellte ich das Instrument dreimal auf die an einem Fenster des 'VOllllh:llIsPs anz«-
brachte 1fire I) ein und nahm jedesmal mit Hilfe der ]wifJen Xonirn eine AblpsulI~ am Horizontal-
kreise vor, Darauf wurde die Declinationsnadel aufgehängt, nachdem ich bereits vorher clip Tor-
sion des Suspensionsfadens durch Anbringung des Torsionsgewichtes mÖglichst zu beseitic-n g-sucht
hatte. X un erfolgte eine Einstellung. wodurch das verticalo Filament des Fernrohres mit dem
Mittelstrich der :-'eala am Declinationscollimator in Coinoidenz gebracht wurde. worauf dip .-\hl-sunz
am Horizontalkreise stattfand. nachdem der Moment der Coillcidenz dem im Variationsraun1l' .uu
Ablesungs-Fernrohr für D[ postirton Beobachter mitte1st Zurufes übermittelt wnrdr-n war, so dass
derselbe gleichzeitig den Stand dieses Instrumentes notiren konnte. Die Operation wurde "PWi'lhll-
lieh drei mal wiederholt. Die Declinationsnadel legtl' ich dann in ihrem Lager um. worlurt-h dip
Scala im Fr-rnrohr umc-kehrt erschien, Die cloiche Anzahl Einstpllungr'n und Ahh'sullgPIl wunl«
in gpnau derselben Wrise wip früher vorgonomrnen. Nun folgtp eine abermalice T'llllf'''llllfT' "
-j , - (- r"'" -;-. ,..... lJI f I.'
erste, und schlissslir-h eine T mlegung in die zweite Stellung, Endlich entfprntl' ich den :\la"lIl't
und stellte das Fernrohr von neuem auf dip :Mire ein, r-
In der nachfolgenden tabellarischen thprsicht über dip erhaltenen Bf'ohacllt.unrrsr~· lt t I
• . . ." d'll a p )p-
zeichnet 1 die Stellung der Dedinatiommadf'l. hei welcher die Scala aufrecht und 11 dip St.·!1u11"
bei welcher dieselhf' umgekehrt im Fernrohre erscheint. D ist das :\.fittpl (J('r Krel'c'all .' ~.~ '. ~. ..".)PSIIII"Pll 111he~df'll St~llungen dpl·. ~adel und z,,:ar auf rlen S~.and. !lO(~ des Declinatiollsvariometprs 1), rf'~ucirt.
Jbre bezeichnet das Mittel der Krelsa blesungen fur die Einstellune auf die Mil'" "01' I I I
• ,.,. , um nae \ (Pll
Declinati on sbestim murigen,
D - Mire =<J ist also der 'Vinkel zwischen der Richtung nach der Mir.. und (I R' ht I
. ,. . ' ~ " er 1l' unI!: <PS
magnetischen Mendlans, welche n! = 500 entspricht, Da nun das Azimuth dpI' 'f' '1' I ~ I~~ ". 1f Irp Illlf) O'p (pr
besonders ausgeführten astrollomischen AZlmuth-Bestunmungen, wie im Ahschnittp A ,t . , .....
" ~ s, onoIII1<. :';p!tp
J:) zur Gpniige dargethan wurde, <he ganze ZEnt als constant == 312 0 50 '8 h t· I t J
• ,l'Inc \pt were Pll
17
kann, so erhält man durch Addition dieses "'inkels JIA zu ö die in der letzten Ruhrik augegebe-
uen 'Verth(~ der magnetischen Declination, in östlicher Richtung gerechnet und U 1 = 500 entspre-
chend. oder mit anderen Worten, den absoluten Werth des Xullpunktes von I)/.
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IKrl'isüblesungen des [ni- W,·rth a.,Kroisablcsung
"hl'il,tri"h,
t1I'S J ! tilars red. auf II[ = 500 ;00 h.'i V,
C 11ifilarmaguetomoters ,,[ I II
II 87° 37!8 ;11.6 87" 45·, 87" 26.2 ]I --
~;(l 37,l)lR~:t
Jfire 4.; 6.tJ ~ ~!II 513,3 5I.4 28.4 --.- 't .... 'J;q.o ')~)Januar 27. p. m.
48.;; 8~ 27·3 ,f = 42 31.3JI 41.7 513.3 8~/ ,
.lf.4 ;o.SI 88 _?!~.~-- ~~-_._-_._-- -- = 31ZH _._-'"(-. -----~-- '----- .---
20.6 D = Q' 31.8I 55.8 512.6 Q3 43.2 93 J93 }fj,-c 5° 43·;II 33. 2 512.6 43.8 19·5 = , -- 38. '1Februar 1'2. p. 111. ~~-'- Y"l~
- J P 48.1I 5;·; 511.q 93 43-5 93 20·°5 --




----1-- . - - '- ..-.--- _. D ql 38.QII ql ·p.1 516. 1 QI 51.1 91 26.0 =
Februar J-t. a. ru, I I 92 H 512.3 51.0 2i·; .lfi,·e = 48 ;4-7 3;5 3.!·0 ~
-
-----~ .. -
s P 40 2 . ':: I,. 11 91 38.6 511 . 1 91 51.05 91 26.;; =
I 1 92 ' . :;12.;
JfA = 312 ;0.8o- :l
~---- -- ----
~_.._._-_ ..._--.-
--_.----- -_._.. - '" ._-- .- ---~-
._-
-- -- ---
I 87 1.6 51 3 . ] 86 49·3 86 17.1 1J = 86 J~.Q
'" II 86 26·5 509.4 48., 16.7 Jfirf = ·B 45·7Marz 1h. a. m.
--~
__.. _______ u_._
48.8 J 4- , 355 38.0
1
11 5
11.0 509.3 86 16.q = 42 j ....
26.1 5°9·4 -86~8~q3 ,lfA = 312 50.8 j;8.8 510.0 . ------
'- -~\ - . _. -"'- --'_._--- .--- --~
I 16·3 5°9.6 9- 6·7 94 35.8 D = 94 ~7·2 ii 95 ) I11 45.6 ;09.8 10.1 41.2 .Ifir" = -, 13.894 )~ 35, ;0·4März :1 I. a. m. ------_..- --_..__. II 95 17·3 5°7·7 q5 8·4 q4 38.5 J ~ -P 3Q/' Ij Ir 94 47.0 505. 8 NA .- 31 2 ,0.8 I I
I
Bei den hier angeführten Declinationsbestimmungen ist auf dip im Susponsionsfad-u d,·...
L nifilarmagnetometers möglicherweise stattfindende Torsion keine RÜcksicht genommen worden, indem
ich davon ausging, dass durch Anbringung des 'I'orsionsgewicht-s die Torsion vollständig aufgphoh('n
und dass gelegentlich der vorgenommenen Umlegungen der Declinationsnadf'1 dem 1"r"l('o keim- Tor-
sionsveränderung ertheilt worden ist.
Vergleicht man nun die in der letzten Rubrik der Taln-ll« aufgl'stPlltl'1l Endn'sultatl' mit
einander. so scheint sich daraus zu ergehen. dass der Nullpunkt roll D[ in ziemlich llnregl'lmiissig"r
Weise n~it der Zeit variirt hat. welche Andprtmgen dann wohl dHI vPl'iindertpn Torsionsvf'J'hiiltni".
sen im Suspensionsfaden von D[. oder einer möglichen Verrückunz o(h'r DrphHII~ d!'S für n, Oll/.r
des für das Fernrohr bestimmten Pfeilers zugeschrieben werd--n dürften. Indl'ss('n zf'igf'n. wi.. m:1II
aus Tab. -; ersehen wird, die häufig angestejlten vergleichend Pli AblesllngPIl dpr beiden Dpclinatiolls-
variometer eine hernerkenswerthe Übereinstimmung. indem der Unterschied zwisch..n 11, und 11
11
im
Mittel für die ganze Reihe 16.'8 mit einer mittleren Abweichung von ± 0.'5 III,trÜgt. Dip grii""tp
Abweichung einer einzelnen Vergleichung vom :Mittel, welch« am t. und 4. Oclolwr I~H2 IIIlt,,1'
starken Perturbationen vorkam, beläuft sieh auf + 1.'6; doch hif'T'iil)f'1' rnohr an ('inpr spÜtPl'Pll Stpllf'.
'Venn die bis Ende März 1883 ausgeführten absoluten DI'r1inatiolls-Rpstimrnullgf'n eorrect
sein sollt-en, dann müssten mithin die zwei Variometer in Bezug auf den Xullpullkt gPllUU dpnsd-
ben Verrückungen, die ohne irgend welchen ausgeprägten Gang sich über ein 11Itpl'Vall vnn ni-hr
weniger als 30' erstrecken, unterworfen gewesen sein, was indessl'll. wie jeder loicht pilw.hpn \\ ird.
nur wenig WahrscllPinlichkeit für sich hat. selbst wr-nn di« beidon InstMlmpnte, wio PS hi"r frpilich
der Fall war, genau dieseihe Aufstellung hatten. mit Suspensionsfädell von 11('ro,,111"n R ·11 I
..' '. ," '0 P Vpr<;f' H'II
und im Ganzen von vollkommen identischer Construction waren,
Diese Betrachtungen erweckten in mir im Lauf" des Winters, nach lIII11 nar- .. f' I
• .. ' MI I l'llllgps }f'( NI-
ken in Bezug auf die Genauigkeit der aus den absoluten Dedinations-B"ctl·mI1llITlfr. I '. I .
., . . ' .., ,.,pn 1f'l'gP Pltetl'lI
Resultate, his Ich endlich auf den Gedanken kam, dass vll·lleicht dip Torsioll"\' )1'1 ;'It'. . .,
. , ., t 1,\ nIsse IIU :-ins-
pensionsfaden des Unifilarmagnetometers als möglichr Fehlel'llUell1' zu betrnellt> . I" f
• • • " ' ,u( n SPill ,ur ton. oh-gleich ICh längere Zeit hindurch der Meinung war., dass kein Grund vorhnnd« .... I' .
.~.. .. • .' ' (n sr I, \on 'WSpr SPltl'her Tbelstände zu befürchten, da, Wie aus den BfJobaehtungfJn el'siehtlidl I'" I I.' .
. . h··l I I U' I ", )fI ,lP( pr )pchnatlOllS'Bestimmung di« nac 'neuer ]0 ten .m egungell derselben Stdl une dps :\1 t
. . . ... '. agIlPPs f'ntsprpchI'IHI'nAhlesungen sehr gut übereinstimmten, wenn Slp fUr die Variation COlT' (f' 't . . '
1,.,11 1\al'l'll. Auch \\ pr.
-~'---------------------
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pr-cht 1) schreibt die von der 'I'orsion im Faden herrührenden Fehler zunächst den Umlegun-
gl'n zu, indem 1'1' annimmt, dass ein mitte1st des Torsionsgewichtes gehörig ausgedrehter Faden so
gut wie torsionsfrei sein sollte. In diesem Falle jedoch lässt sieh die vermuthete Ungenauigkeit der
Resultate wohl kaum in anderer Weise als durch die Annahme erklären, dass der Suspensionsfaden
fI,·s Unifitars bei jeder Declinations-Bestimmung eine während der ganzen Operation ziemlich con-
staute 'I'orsion gehabt hat, dass dieselbe indessen Iwi jeder neuen Declinations-Bestimmung eme
vprschipdHIP gewesen ist.
Hierfür scheinen denn auch folgende Umstände deutlich zu sprechen :
1°. Das benutzte Unifilarmagnetometer ist nur mit einem Torsionsgewichte versehen.
welches dem grossen, he i den Schwingullgs-Beobachtung,'n angewandten ~fagm·t entsprechend abge-
messen ist, Das Torsionsgewicht ist mithin viel schwerer als der kleine Declinationscollimator. und
wenn dieser Letztere nach Entfr-ruuug des Torsionsgewichtes eingehängt wird. so erhält der Faden
«ine andere Spannung. welche mithin. seIhst wenn der Faden unter dem Einfluss des grössereu
«"wichtes gehörig ausgedreht ist. eine merkliche Torsionswirkung hervorrufen kann.
2". Der Apparat wurde gpwöhnlich, sobald eine jl'dl' Beobachtungsreihe abgeschlossen war.
ans einander gPJlommeu. um ihn «ntweder für Schwinuungs-Beohachtunaen einzurichten oder ganz zu
entfernen. wenn das Inclinatorium hehufs Beobachtung an demselben Platze aufgestellt werden sollte,
;.5". ~icht sehr selten ereignete es sich, dass der Faden infolge der vielen oft bei strenger
Kälte ausgeführten .:\Ianipulationl'n barst, worauf dann ein neuer Faden mit vielleicht anderen
Torsionsverhältnissen I'illgl'sf'tzt werden musste.
Als ich daher den 13. April eine neue Declinatious-Bestimmung vornehmen sollte, beschloss
ich das von W"~pre('ht i .. Anleitung" Seite 3(1'1 empfohlene Yerfahren zu versuchen, nämlich mit
Hilfe von Ablenkungsversuchen den möglicherweise vorhandenen Eintluss der Torsion zu ermitteln
und dl'nselhl'll als Convction am Endresultate anzubringen.
Dip vollständige Beschreibung der ~lethode findet sich in Lamonts Handbuch :"oeite 227.
\\" «yprecht ist indessen der Ansicht. dass bei Anwendung dieses Verfahrens jede C mlegung der
l.leciinationsnarlel vermieden werden könne, indem 1'1' voraussetzt, dass der Collimationsfehler der
~ad,,1 als constant und hekannt zu betrachten ist. Aussetdem kann seiner }Ieinung nach eine solche
Decliuationshestimmung mit Hilfe dPr zur Bestimmung der Horizontalintensität angestellten Ablen-
kungsvorsuche ausgeführt werden, wvnn man nur vor und nach densellwu nebst Einstellung a.uf
dip ~fir.. d1l' Declinationsnadol sich in den ~reridian einstellen lä ..'ist. und mit gleichzeitiger Beobach-
tung dps :'tuudps des Declinationsvnriometers am Horizontalkreise abliest.
So /!anz uhn« "~{·it·pres liess sieh indessen die )fpthodp in Bossekop nicht anwenden. Er-
stens stnnd mir keim- so zuverlässige und sichere Bostinnuung Hll11 Collimaticusfehler der Declina-
tionsnadvl zur Verfügung, dass ich für diesen Fehler einen constanten 'Verth hiitte, bonutzen kön-
1\('11. Zwpih>ns war es mir unmöglieh. die zur Intensitätsbestimmung angestellten Ablenkungsversu-
ehe. wobei dor Ddiectnr «iuen A hstand von 1.0 und 1.3 Engl. Fuss hatte, auch zur Berechnung des
Eintlussvs dpl' Torsion zu verwenden, da derl'lI Bestimmung. wenn pine hinlängliche Genauigkeit
,·rzi(·Jt wr-rdon soll. oinon Ahlenkungswinkel "011 ca. [)OO erfordert, während die mit Hilfe d"$ De-
tipetors h"i den l!PIl:lllllh>n Entfernungvu erzeugten Ablenkungswinkel rvsp. ;~4(l nud l.qo lwtrugpn.
r 1lI d"u fü I' di" Torsionshl'i<tiIllulUllg/'1l gUnstigsh'll Ablt'llkllngswinkel zu erhalten. musste
ich d,·mnnd. Iwsolld"rp AhlellkungsH'rsuc!w mit tlpm Dt'tledor in l'ilWr Entf~'l'll\lng von o.n EngL
I<'Ui<S :lllstplkn, uud da mir. wie hpreits erwiihnt. aueh dit' Grilsse tins Collimationsfehlers unbekannt
war, so fUhrt/' ich in dpm Zpitr:UlIII/' HIn April his wm :-:dllussl' dps B{'()h:whtungs:'.hhn's die ah-
i<olut,'ll Declinatinn~ht'stiIllIllUII~"U H:wh L:unonts origint'llt'r Mptho(h·. trotz dp1't>11 "~I'itliinfigk('it. aus.
B"z\·ichu"t 111:111 d:l';; ,rittt'l :111" d"n Kreisl('sung"11 nlr nntl lI:wh d('n Ahlt>nkllngell fÜr die De-
e1inationslI:1I1,,1 in ih1'f'1' ,re1'idi:mstt·llnllg und rl',hh'Ü·t auf ", = 500 mit d,. wpnn die ~C:l1:1 im




,. I 1"- d 1 I d 11 eut .prechende Correction(!, und (!11 ist dann die resp. der Scalastel ung (er l' a p un s
für die Torsion. Diese wurde aus den gemachten Beobachtungen folgl'ndermllssPIl Ilf>rechnet:_. .
Nennt man die K reislesunzeu für die beiden Östlichen Ablcnkungen t·" und r, und für dH'
beiden westlichen 1', und v•. sowie die entsprechenden Correctionen für die Temperatur t; r,. t •• "
und die Oorrectiouen für die Intensität ~". tb' t,. ~," so erhält man. wenn schliesslich die correspon-
direnden Variationslesungen an J), mit 11", " b• 11" 1Id bezeichnet werden. folgende reducirte Kreis-
lesungeu:
fI" I' - 11" + [(I + ~"
"
flb r, 1Ib + t , ...L t,I
fI,. 1-(. 11,. t, ~I'
fI,J - t:. 11 01 Tol t"-





berechneten Tabelle entnommen; wo Cf = 50° angenommen wurde: t ist die abgelesene Temperatur
in Graden Fahrenheit, X der Ausdehnungscoefficient des 'Messings. berechnet für Fahrenheits-Grade
zu 0.0000 I. ;(1 und ;(~ sind die 'I'emperaturcoefficionten des Deflectorrnagnetes. die in Kew b-stimmt
und zu:
;(1 = 0000 I 3. I.~ = 0.000000 56
gefunden wurden.
Die Cerreetion für die Intensitätsvariation ist nach der Formel:
tg (f dlJ
sin I' H'
wo (( = 50°. die Horizontalintensität R 0. I 2 I und dR = 0.00002 [(n'/-n,) - (N _ 500 1 •
Im letzten Ausdruck bezeichnet n', die Ablesung am Horizontahariometer H, und 1";' den Nullpunkt
dieses Instrumentes, welcher, wie wir später sehen werden, im Laufe der Zeit eiIlP And('nIIlg erlit-
ten hat. Um die für N' = 570 berechnete Tabelle benutzen zu können, musste daher an '~tl' -11
eme der Zeit entsprechende Cerreetion angebracht werden. I I
Sptzt man nun:
~ IfI" -:- Hh) = Ui 1
~ (H, Hol) = tot
und eorrigirt U'I und U'2 wegen Ungleichheit der Winkel nach dpl' Formel
U1 =U'I (~ tg 'I ...Lk eotg If) (H. - Hh)~
tt: = to~ U tg ({' + 1~ cotg Ir) (fI, _ H.)t
mit dem angenommenen 'Verth '! = sol). so erhält man (Lamont Hall dhuch
J ~pitp LI;'):((' = t (U I - u2.1 und
(Ir = 2-~S~~":"2~1~ If r d1
f!ll ist selbstverständlich genau von derseihen Form.
Die erhaltenen Beobachtungsresultate sind in ~ I 1 T h










,,'I-nI "I und "'ta. vor 'ien Ab·
lenkunjren











1-l0" 11~46 a. 90" 36!64
h. ')0 34.39
14°
510.47 90" 2:;'7 0 -
5°9. 17
1J - 90" 45~72
Mirt= 47 :;2.63
0·32 if - -4-i---53.1


















24.79 -lr , ;
:!·71) ~3· ~
-l0.-l6 4 1• <)
:!7.67 +2. -
E t a r" 23~7:; ,8."8
W 139 57,(;3 -l0. 2
E 40 22.63 39. 7





















Ir - 9:; 29.62
.Vire= 52 34.83
5q.-;~ 9:; 1I~ -8~-7 J --42- ;4.8





1J = 9; 20.19:
.Vi", = 52 30.46
-- 3:;5 40.:;
:;.:;8 _ -~.-r;; lJ = P 49·7
















































































41.H a. 272 4 1 .0 o
h. 272 30. .18
-- 4 2
=::: 31 2
D - 271 30.30,
JtiN' = 228 40.22
-- --..... -- - -- -- 355 40 .9











































~ 15.0 ; 13fl
;, :;.21
TI - 239 26·75
JUN' = 196 38.61
2.20 .~ - 4-i ':l:8:i-















a. vor deu Ab-
lenkungen








D = 90" 47!40
Hire = 47 55.3 2

































E [4[0 4.5864."7 514.70 139.3
E W 140 8.3364.9 5[5.20 138.8
W E 42 [3.9 6 64. 7 514·55 [3 8.8
-----E- ~ ~~~~-~:::~-~~~:~~-138.-2140-- ;;:88 a, 90 4[.64 S;-5.67 90 2fi.07 +-S.63 o"A = 42 5:.~
W [39 1.0864.9515.[0 b. 9[ 'P.[9 5[5.03 =3 D 5°·
W E 4[ [1.54 65. 2 5[5.60
W 4 [ 8.°4 65. ° 5[5··!5 .....:.:!.:.:.:::.. \ ---------.1------1
E E 141 41.9 2 60.75[5.7° [29·3 [40 36.75 a, 90 43.58 5[5.+3 90 :8.:6+ [.64
'V 139 14.5461. 5 512.80 134.6 b. 90 38.42 5[0.03
W E 40 35.79 60.9 514·95 [29·5 4° [7·94 D = 90 47.4 1
W 41 7.37 6 1. [ 513.80 132.2 .1/ire= 47 56.6 1
E -~;--9::;8 ~:~ -~;. [5 ~-:-8 -;-40 49.36 ~-;:~o- 510.57 -;-~~+6 + [3.46,1 = 42 50.8
E W 140 [2.8360.9 5[2.10 [34.9 b, 91 3.67 51:.[7 .11.A = 3D 50.8
W E 4[ 38·7[ 61. [ 5[2.85 136.4 40 38.59
__ W 40 47.5060.9~-::[3;,,:5:.:.6.:.. +-----.------- ,. _ll----I--
E 139 5.79 62.5 5[2.15 1504 [37 25·72 a. 87 56.6[ 513.[7 87 42.47: 1.69
E W [36 16.7[ 63.3 5[1.20 [~0.6 b, 87 53.20 510.7°
m E 37 52.08 63. [ 311.95 150.0 37 57·37 D = 8~1 ~/~'1-9
n \V 38 23.21 63· I 511.60 ~~O.3 Jfire= 45 J 7.75:
151.0 [375 6.23 a, 8820.865[0.338810.46+ 0.95i'i =-4250~·.3;5
153·9 - Ib. 88 20·39 510.00 Jf./ = 312 50.8
15[.8 38 23.63
[:;2.0 I
Wie man aus der letzten Rubrik der Tabelle ersieht, so herrscht hier eine ganz andere
und viel grössere Übereinstimmung unter den mit Hilfe der Ablenkungsmethode gefundenen absolu-
ten 'Yerthen für den Nullpunkt vonD/ als unter den früheren mittelst des einfacheren Verfahrens
erhaltenen Resultaten. Ilm die Überlegenheit und den Vorzug der Ablenkungsmethode noch mehr
hervorzuheben, habe ich in folgender Tab. 6 neben den nach dieser Methode erhaltenen 'Yerthen
für den Nullpunkt die ohne Anbringung einer Correction für 'I'orsion gefundenen entsprechenlh'll
Werthe aufgeführt.
Tab. 6. Werth des Theilstrichs 500 bei D/.



































355" 39~2 (rn, A. = ± roll).
-'-------------
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Setzt man die Werthe der beiden Reihen als Funktion der Zeit auf einem Stück carrirten
Papieres ab, so findet man, dass sich die aus jeder Reihe erhaltenen Punkte um eine horizontale
gerade Linie als die wahrscheinlichste Curve gruppiren, Indessen existirt der Unterschied, dass
während die 'Vprtlll' der Reihe A eine mittlere Abweichung vom Mittel (m. A.) von + I '5 zeigen,
m. A. für die Reihe B + 10.'7 beträgt. Ich möchte jedoch hier noch darauf aufmerksam machen.
dass vielleicht auf die Declinationsbestimmungen. hei denen die Ablenkungsmethode benutzt und die
Wirkung der Torsion dann berechnet werden konnte, nicht genau dieselbe Sorgfalt behufs Beseiti-
gung der Torsion angewendet worden ist, wir- früher, da ich die Correction für die Torsion ohne
,Vpiteres gleich 0 setzen zu können glaubte.
Infolge der erzielten Beobachtungsresultate lässt sich indessen sicherlich annehmen, dass der
Nullpunkt von D/ in dem Zeitraume vom 13. April bis zum 31. August einen constanten 'Verth
von 355 0 41.'6 gehabt hat, und da, nach dem was in Bezug auf die Übereinstimmung der beiden
Declinationsvariorneter oben mitgetheilt worden, es nicht wahrscheinlich ist, dass sich der Nullpunkt
von D/ vor dr-m 13. April mehr gpänd(>rt habe als nach diesem Zeitpunkt, während, wie bereits
erwähnt. viele Umstände dafür sprechen, dass es die Torsionsverhältnisse im Suspensionsfaden des
Tluifilnrmagnetometers sind, welche jene Tnüboreinstimrnungen in den Resultaten der früher ausge-
führten Bestimmungen hervorgerufen haben müssen, so hahe ich ohne Weiteres den Nullpunkt von
D/ ..als constant für die ganze Dauer des Beobachtungs-Jahres mit einem absoluten Werth von
355 0 41.'6 östl. Doclination
betrachtet.
2. Bestimmung des Werthes für den Nullpunkt von D Tl•
Der absolute 'Verth des Theilstriches :100 an Du wurde. wie erwähnt durch fortwährende
Vergleichungen der heiden Declinationsvarioiueter bestimmt. Der Controlle wegen verglich man den
Stand von D, und Du sowohl vor der Aufstellung der Intensitätsinstrumente als auch nach deren
Abrüstung am Schlusse des Beobachtungs-Jahres, und zwar mit folgendem Resultate:
11/ nI/ 11/-1111 Anzahl der
Mittel Mittel Ablesungen
1882. •Tuli 29 . 495·9 5°0.0 - 4·'1 5
1883. Sept. 4. 506.3 509.5 - 3·'2 q
Die regelmässigen Vergleiclw zwischen den beiden Systemen der Variationsinstrumente wur-
den wälirend der Dauer des ganzen Beobachtungs-eJahres in der Rpgpl einmal wöchentlich oder auch
öfter· iu folgender 'Vpisp angestellt: An jedem der vier Ablesungs-Fernrohre für IL, D 1, IL, und
D l1 war jP ein Beobachter postirt. Auf Oommando wurden unmittelbar nach einander 20 gleich-
zeitige Ablesungen des Standes sämmtlichcr 4 Instrumente vorgenommen. Darauf begab sieh der
Beobachter von ITl1 nach r/ und derjenige VOll D l1 nach V l1 und nun wurde auf neue 20 mal ab-
gelesen. Aus jeder dieser Reihen von 20 Ahlesungen wurde das Mittel f,!:pzogen und erhielt man
auf diese 'Veise das Material zur Berechnung des Standunterschiedes der beiden Sätze Variometer.
Tab. 7 gipht oin« l:lwrsicht ülu-r den Standuuterschied der hoideu Doclinatiousmriometer.
r
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d e r b e i d eu Declinationsvariometer.Vergleichungen uTab. 7.
! nI nllDatum "I RUDatum nI tlll "I 72,11
~9~·0 [_,,Januar :!j' 5[1.3 I -o[6!7 ],,8:\.lk82. .Juli :10 5°304 ~96·7
:~1 5I1 ·6 ~94·~ 17.2-
[6·9
August In 514. I 497·[ 17.0
Februar ~) 518.9 502.0~~~ :\1 5 I 1.0 493·5 17·5
I:.! 514·3 497. 1 I7·:l-Septbr, 11 506.6 489.:l I7·~
1" 5I:~.2 ~95·2 17.0--
16,9
- :.!o 5°6·3 ~88.9 17·4
:.!li 507·9 ~91.0-.)" 509. 6 ~92.2 I7·~
:\Iärz ~) 514.1 ~97·0 17. 1
~.)
.)'. 509.:l 491.8 I7·~
I:.! 5[2.8 +95.6 17. 2
_..)
-
- ~:, 505.9 ~~8.6 17·3
17 514·[ +97. I 17.0~96.+ 15.2 -
16.9
Oe! ober :! 511.6
:.!4 5 I 5·3 ~98·4526.0 [S·4 -
16.S
----- 4 5~H
16·5 ~ :11 509.0 ~92.2- fi 528.~ 5 11.9
April 7 5[5~3 ~9S.~ 16·916.6fi 5°9. 1 ~92·5
14 513.7 ~96.8 16·917·5 -
16.8
.- ... 510·9 493-4
21 514·S ~98.0497. 2 17.2 -11 5[4·~
:\0 508.0 ~91.5 16·5512.S 495·4 [7·~ -- 18
l\Iai 512.8 496·3 16·55+2.6 525.3 17-3 .,--.- 2~
I:.! SI3.I +<)6·5 16.6:; [ I.~ ~94-4 17·+ --- :10
In 507.5 ~93·[ 16·4533. 8 51(i·4 17·~ -Novhr. k
:.!li 507.9 16·55IO.S 493·3 17·5 -~ 524.+11 Juni .) 469.5 ~n9 15.6:.!o 533·7 515.9 17·S:!;) 510·3 493. 1 17.2
- !l 500.2 484.3 [ 5·9
--.-
]ti 494·9 I(i.2
:10 511.0 493·S 17.2 - 5 I I. I~-
:.!~, 502.9 487.0 15·9
Deebr. 2 511.3 494.0 17·3 -
11 520.4 5°3·4 17.0 - :;0 495·4 479· S 15.6
_.
.Juli 7 49S·7 483.1 15.6
- 14 513.3 4<)6.2 17.1
[6.2lfi 51+·5 497·5 17.0 - 14 51°-4 49401
~-~
516.6 16.2




.Jannar 1 514·9 497-4 17·5 - 502.0
11'8::'
August 4 496.:l I6.:l
.)
5 I5·:l 498.0 17. 2 512·4
~- ..




14 507.4 490.5 16.9
- Il' 5°2.6 ~86.9 15·7
-
H\ 5 13.7 496.4 17·3
- :.!~, 51704 50LS 15·9
.-
20 505·2 48S.~ [6.S September 1 5I7· S 50I.S 1(••0
~-
Wie aus der Tabelle ersichtlich ist, so erhält sich nI-nil während der Dauer des ganzen
Beobaehtungs-.Jahres ziemlich gleichmassig constant, wenn man die beiden für den 2. und 4. Octo-
ber angeführten Werthe von resp. 15'·2 und 18'4 ausschliesst. Die an diesen beiden Tagen ange-
stellten Vergleiche erfolgten indessen unter ziemlich starken Perturbationen und bei näherer Erwäg-
ung schien es mir auch ganz einleuchtend, dass bei der in Bossekop etablirten Aufstellung der In-
strumente abnorme Störungen der Verticalintensität auf den relativen Stand der Declinationsvario-
meter Einfluss ausüben mussten, indem nämlich eine starke Vermehrung oder eine starke Verringe-
rung des in den verticalen Eisenstangen . der Verticalvariometer inducirten Momentes eine kleine
Ablenkung der beiden Declinationsnadeln 1Il entgegengesetzter Richtung zur Folge haben würde.
Um zu untersuchen, ob dieser Einfluss von so grossor Bedeutung sein könnte, dass derselbe
die Anbringung einer besonderen Cerreetion an den Ablesungen der Deelinationsvariometer bedincte
liess ich vom 20. November ab in Verbindu.ng n~i~ den oben erwähnten ordinären Vergleichen ~Jl(i





Nachdem ich das auf diese Weise gewonnene Beobachtungsmaterial einer eingehenden Discussion
unterzogen hatte, gelangte ich indessen ~u de~l Re~ultate, dass eine Correction von I' am Stande
der Declinationsvariometer erst dann erforderlIch sein würde, wenn die Perturbationen von solcher
Stärke wären, dass wegen ~ler .grossen. und raschen ~chwing~ngen für eine einzelne Ablesung gll)ich-
wohl keine grössere Genauigkeit als bIS au~ etwa 2 a 3 Thellstriche erzielt werden könnte.
Berechnet man aus Tab. 7 das MIttel von nI-nIl für J'eden Monat und I ..1














































1I 1- nll und demzufolge auch der 'Verth des N ullpunktes von D II scheint während der Zeit
September bis November ein Maximum gehabt zu haben mit darauf folgendem gleichmässigen und
langsamen Sinken bis zum Schlusse des Beobachtungs-.Tahres; der Unterschied des höchsten vom
niedrigsten Wertbc beträgt indessen nur 1.'5. Die Seite 23 angeführten'Uontrol-Vergleiche am 29.
Juli 1882 und 4. September 1883, bei welcher Gelegenheit die Declinationsnadeln nicht dem Ein-
flusse der Intensitätsinstrumente ausgesetzt waren, deuten dagegen auf ein Steigen von nI-nil um 0'.9
im Laufe des ganzen Beobachtungs-Jahres. Diese Nichtübereinstimmung, die sich vielleicht als
Wirkung von Änderungen in den störenden Einflüssen der Intensitätsinstrumente erklären lässt,
ist indessen keineswegs von praktischer Bedeutung, da die Änderungen des numerischen W erthes
von nI-um die, wie sich sicherlich mit Wahrscheinlichkeit annehmen lässt, in ehen demselben
Grade von kleinen Änderungen des Nullpunktes beider Declinationsvariometer herrühren können,
so goringfügig sind, dass sie sich durch absolute Declinationsbestimmungen nicht control-
liren lassen, Man kann daher im Allgemeinen mit Sicherheit annehmen, dass sich der Nullpunkt
der beiden Declinationsvariometer innerhalb gebührender Grenzen während der ganzen Zeit unver-
ändert erhalten hat.
3. Reduction der Beobachtungen auf absolute Masse.
Bei den stündlichen Ablesungen bediente mau sich stets des Apparates D I mit Ausnahme
des ersten halben Monats, vom 1. bis 15. August 1882. in welcher Zeit für a.lle drei Elemente
System II angewendet wurde. Bei der Reduction auf absolute Werthe ist für diesen Zeitraum nI-nil
zu 17'.0 angenommen worden und ergiebt sich hieraus für den Nullpunkt von D II ein Werth von
355 0 58'.6.
Gleicherweise benutzte man D I bei sämmtlichen, alle [) Minuten anzustellenden Terminbeo-
bachtungen, währendDII bei den zu einer festgesetzten Stunde des Termintages alle 20 Sek. ge-
machten Beobachtungen stets zur Verwendung gelangte. Dadurch erhielt man auf eine sehr be-
queme 'Veise die beste Centrolle für den Standunterschied beider Doclinationsvariometer, indem die
Ablesungen, die stets von zwei besonderen Beobachtern vorgenommen wurden, alle 5 Minuten zu-
sammenfielen 1). Ich habe für jeden Termintag das Mittel aus den in der doppelten Beobachtungs-
stunde erhaltenen 13 Wertherr von ni-nil berechnet und zwar mit folgendem Resultate:
I) Die alle ~, Minuten an DI und DII g-emaehtell Ablosuncen waren iibrig-ens ni~'ht absolut gleichzeitig, indem
der am H,\'stpIl1 I postirto Beobachter, sobald das Sekundensignal gegeben wurde, zunächst H r darauf D I und
schliesslich 1'1 ablas, Die Ahlesllng von DI erfolgte also einige wpnigp, höchstens 4 bis ~'. Sekunden







1",,2. August 1 12--- I p. m, I5!9
15 1- 2 17·3
September 1 2- 3 17·5
10 3- 4 17.1
Octoher 1 4- 5 17·3
15 5---'- 6 16.8
~ovell\her 1 6- 7 17·3
lö 7- 8 16.6
December I 8- 9 17.2
In 9-10 17·4
1Rti3. Januar 2 10-11 17·4
15 11-12 17.2
Februar 1 0- I a. 111 17.1
15 1- 2 17.1
März 1 2- 3 16.8
In 3- 4 17.1
April 1 4- 5 16·7
15 5- 6 16.8
Mai 1 6- 7 16·7
15 7- 8 16·4
.Juni 1 8- 9 16·5
10 9- 10 16.2
.Juli 1 10-1 I 16.0
tö 11-12 16.1
August 1 12- 1 p. m.
•
15.8
lö (- 2 16.2
Mittel I6!8
Um eine möglichst grosse Übereinstimmung zwischen den alle i) Minuten und alle 20 Se-
kunden vorgenommenen Ablesungen zu erzielen, habe ich bei der Reduction der letztgenannten auf
absolute Masse die obenstehenden besonders berechneten Werthe benutzt, die, wie leicht ersichtlich,
denselben mittleren 'Verth fni· I//-nll ergeben, wie die ganze Reihe ordinärer Vergleiche, deren
Resultate Seite 25 aufgeführt sind.
,
c. Rorizontal-Intensitä t,
Die horizontale Componente des Erdmagnetismus wurde mit Hilfe des Unifilarmagnetome-
ters und der beiden Horizontalvnriorueter H/ und R II bestimmt, wobei diese beiden letzteren In-
strumento stets in Verbindung mit dem entsprechenden Declinationsvariometer, resp.D/ und D/
ahgch~s('n wurden.
Da die Entfernung dc~ Spiegel von der Scala für H/ und H; möglichst genau zu 171 9mm
bestimmt wurde und zwar nut Beobachtung derselben Vorsichtsmassregel, welche man bezüglich
der beiden Declinationsvariometer getroffen hatte, so kann der 'Vinkelwerth eines Schalentheiles der
Horizontalvariometer auch gleich 1.'000 gesetzt werden.
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1. Bestimmung der Horizontal-Intensitä.t mit Hilfe von Lamonts Unifilar mit festen
Deflectoren.
Fig. 6 (Taf III) giebt ein schematisches Bild von der Aufstellung des Apparates Kr. NS
bezeichnet die bestimmte Richtung des magnetischen Meridians, welche der Ablesung n, = 500 am
Declinationsvariometer D I entspricht. Wir wollen diese Richtung den Normal-Meridian nennen. N'S'
ist ein anderer, der augenblicklichen Ablesung n, an D I entsprechender Meridian: man erhält dann:
d = nl - 500
welcher Winkel positiv wird, sobald die Declinationsnadel nach emer Östlich vom Normal-Meridian
gelegenen Richtung hinweist.
Die durch den Mittelpunkt der Intensitätsnadel gelegte Linie ab soll senkrecht auf der
Verbindungslinie der beiden Deflectoren PI und QI stehen; diese Linie, welche ich die Null-Linie
nennen will, bildet mit dem Normal-Meridian einen constanten Winkel ({'I",
Wenn nun die Nadel in einem gegebenen Augenblick die Stellung ns einnimmt und der
magnetische Meridian gleichzeitig mit der Richtung N'S'j zusammenfällt, so bildet sie mit demsel-
ben einen -Winkel Cfl und mit der Null-Linie den Winkel U I• Bezeichnet man ferner das Gesammt-
Moment, mit welchem beide Deflectoren PI und QI auf die Nadel wirken, wenn diese auf deren Ver-
bindungslinie senkrecht steht, mit UI und die Horizontalintensität mit H. so erhält man folgende
allgemeine Gleichgewichtsbedingung I) :
H sin I{'I = UI COS UI (1)
Nun ist, WIe man aus der Figur ersieht.
und durch Substitution:
Cfl (('/0 - U I + (li f
I
Hsin [1f'lO - (ul-d1)] = UI COS ul.
Bezeichnet man den 'Verth der Horizontalintensität, welcher U/
mit Hlo, so ist
UI = H IO S1l1 Cf lu
und es ergiebt sich als allgemeiner Ausdruck für die Horizontalintensität:
° und 0/ o entspricht,
H H sin If'/u cos U/ )= lu . [ .\')] (2Sll1l!'Ju - (UI-U/.
Die Linie a'b' (Fig. 6) bezeichnet die Stellung, welche die Nadel einnimmt, wenn das Fi-
lament des Fernrohres für H, mit dem Theilstriche 500 der Scala übereinstimmt. Nennt man den
Winkel dieser Linie mit der N ull-Linie ~I und bezeichnet ferner mit n/ die in einem gegebenen
Augenhlicke erhaltene Ablesung so ist
und durch gleichzeitige Substitution des Werthes von d/ geht dann die Gleichung (2) Über 111:
sin (('10 cos [n,' -- \5°0 + ~/)I (3)
H = n; -sin- [(('~u +- ~I ---(n/=n~)r
aus welchem Ausdrucke sich Hals Function der directen Ablesungen n,' und n, ergiebt, wenn die
Constanten H l o ' ((10 und ~I bekannt sind.
Das andere Horizontalvariometer H,I war in ganz analoger 'Veise wip H, aufgestellt, nur
dass das Nordende der Nadel hier nach E abgelenkt war. Dies hat nun lediglich zur Folge, dass
1) Cfr. Mittheilungr-n (1('1' iuternationaleu Polar-Commission No. 7:\. Seite I;l~. Bestimmung der Variationen der
Horizontalintensität vermittelst des Larnont'sr-hen Tluifilarapparates mit festen Deflectoren. Von Aksel S. Steen.
4*
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wachsenden Ahlesungen jetzt abnehmende Werthe
Reductionsformel für die mit diesem Instrumente
nimmt:
der Horizontalintensität entsprechen, so dass die
angestellten Beobachtungen folgende Gestalt an-
2. Bestimmung der Constanten der Horizontalvariometer.
8., Die Ablenkungswinkel fJ 10 und fJIIO·
Die Bedeutung des constanten Winkels, den der Normal-Meridian mit der Null-Linie bildet,
ist zuerst von Paulsen I) hervorgehohen worden; derselbe liefert den Beweis, dass der sogenannte
normale Ablenkungswinkel, welcher nach dem von Lamont (Handbuch Seite 210) angegebenen Ver-
fahren bestimmt wird, im Allgemeinen von der Stellung der Intensitätsnadel unabhängig, dahinge-
gen aber vom Stande der Declinationsnadel abhängig ist. Da indessen möglicherweise so aussorge-
wöhnliche Verhältnisse auftreten könnten, dass der Stand der Intensitätsnadel einen, wenn auch noch
so geringen Einfluss auf die Bestimmung des Winkels ausübte, so werde ich hier nach Paulsens
Methode die genauere Formel entwickeln, indem ich zugleich auf Fig, 6 verweise.
Bezeichnet man den mit Hilfe der schwachen Deflectoren erzeugten Ausschlagswinkel der
Intensitätsnadel mit} (ni'-n2')' und denjenigen der Declinationsnadel mit t (nl-112)1I so ergiebt sich,
wenn man bemerkt, dass, wie aus der Figur ersichtlich, die Directionskraft der Intensitätsnadel
gleich (H" eos ({I- U, I' sin u,) und diejenige der Declinationsnadel Hf' ist, indem man von der An-
nahme ausgebt, dass die beiden Nadeln wegen ihrer gleichmässigen Construction dasselbe magne-
tische Moment I' haben:
(H COS /fl- UI sin uI) (ni' -n2')1 =H (111-n2)1
und, wenn der Werth von VI aus Gleichung (I) substituirt wird:
da nun (fI + U I
cos /fI - sin fJI tg UI =








Da die Bestimmung der Ablenkungswinkel stets während sehr uhi .
. h . '. ru Igel' magnetIscher Verhält-
msse gescha , so habe Ich den Wmkel U so klein anO'enommen dass _
e , cos a _ I eesetat werdenkonnte und dann folgende Formeln zur Berechnung von If! und I() b t t l:l '~ PO ',110 enu z :
cos (I{IO + n1 - 50 0 ) = -.!ll-r~~ I"(nt'-n2')1
cos ((f11o + 500 ~" 11 11.1 = ~-n2__ (5)(1It'- n2')11
HiN' bezeichnetlll - n2 das Mittel aus dem an beiden D r ti
ten Ausschlagswinkel. ee ma lOnsnadeln erzeugten doppel-
Die ausgeführten Ablenkungsbeohachtungen sind in T b 7
a. zusammengestellt.
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515.30 488.1495.00 502.0 SW
494·45 487.5473.53 500.8 XE
513.81 486.3495.5° 502·4 SW
494.3 0 487.3476.78 504.1 NE
_______ _ 1 _
I
522.36 494.75°6.45 513.2 SW
501.99 495.2485.34 513.1 NE
522.96 495.2505.00 511.9 SW






























































































530.99 503. I !506.33
506.67 500.1486.66
521.49 493. 85°2.73
500.77 494. 1 48I.45
521.43 493. 85°5.24
500.34 49~.7 484. 20
---------- ------i---- ----------- ----- --------------- -----
523.56 495.6'5°5.5° 512.01 SW 49?81 XW 48 1.39
50 2.21 495.5483.60 5Il.5! NE 49)·7 i SE 440.69
523.55 495. 65°4.78 511.41 SW 495.811- XW 482.98
5°2.36 495.8483.63 511.51 NE 495. 8 SE 541.57
_____ _d 1 ~____ _ -----
516.2 NE 547.27 5°0.31
517.0 SW 586.60 499.1 I
512.7 NE 544.7 2 497·5 I




























































































































































E 500.20 498.2 482.39
W 529.°9 498.1 5Il·35
E 5°0.36 498.2 482.15
513.1 .NE 546.99 429.0 497.8 NW
513.3 SW 602.97 428.5 497.6 SE
513.1 NE 547.83 428.0 497.3 XW
513.3 SW 602.95 +27·9 497·5 SE
- - - - - ------- ------ ---------------------------1---
517.8 NE 643.65 345.7 501.8 ~'"W
5[8.0 SW 697·55 345.5 501.8 SE
517.5 NE 642.72 346.1 501.9 NW
517.8 SW 697.78 345.8 501.8 SS
April 2:\
W 531.81 501.8516.15
:\ t '0 }j 5°3. 62 5°2.1487.72
• .ugus 2 'V 53 2.15 5°2.°516.21
_________I~ ~3.~1 __50~.~ 487.41
W 522.66 492.8507.80
E 494.57 493.0479.84Aug\l Q t 2n





der AhleukullpwiukplBeoha('htungrn zur Bestimmung
({,O und ({"o·
T.>mp. i 'F10 ~- (nt' -u',!' )11: + 111 '00 .. 'f u,Datum (ul'-n~/), 1~1l n ___ "00 'f 10 'fllo :\littel' - 11C. "ln-tl:.! n,- 500 Mittel 1 , 50o- nil
Ik"'~.
" '+ I "Qo '6' 39. 18 "8° 3°·'2 506.2 10.'8 58" IQ'Aug. .. ~~.oO 20..1-/ 40.:; Ii 59" 4 1.'4 488.+ :"l" ).) )
1!.6 -x 3:;lio 4X7-4 4·-1: 59 5L 39·2Q 58 47. I 50H )- :~o IQ.O 20.3 6 40.7' 1.5
6.0 58 32
----
58 56. 2 10·4 58 46 40.28 58 38. I 511.0Sppt. , 16.0 20·97 40.64 49.H
;10.6 6·4 58 ,-4°·23 -8 33. 0 ";:!7 18.0 20·99 )-
58 58 28.9 511·9 5. I 58 24Octbr.l s 12.6 21. 29 40.82 :;8 33. 8 495. 8 12.8 21 4°·73
No\". R 9. ° 21.59 4 I .Oh 58 15· 7 .J.98.1 15· I "8 I)
-8 6. 8 58 1-
.J.Q5 2.J., I 510 • 2 ;,.- 11 9·4 21.72 ,
IRR:!.
-8 56.20 -8 17· .J. :;12.6 4·.J. :;8 13Jau. 1\1 6. 8 29·54 56.38 :;8 24. 2 .J.98·7 15-7 , Q )
April 29.09 55.28 :;8 I I. I 497·5 14· 5 58 ° :;:;.13 58 9. 3 51].3 3·7 :;8 6:?;; 15. °
Aug. :W 28.74\- 5Ho -58"-6.'5- 501.8 16.8 57 +9 53·8Q 57 +6'3 516.8 -0.8 ,;7 '-t720. I
8. I 57 52 :;4.0:; 38 0.:1 :;10.8 5. :2 57 55- :!~) 19· 5 I 28.64 54.05 58 0. 2 .J.92. 1
-
In obiger Tab, 8 sind die Resultate der nach Formel (5) ausgeführten Berechnungen ZlIS:UlI-
mengestellt.
- Als Deflectoren benutzte ich ein paar ganz schwache Magnet«, von denen je einer am Ende
einer hölzernen Schiene und zwar senkrecht zu deren Längenachsr angebracht und unterhalb der
Schiene dergestalt befestigt war, dass, wenn dieselbe auf das Magnetgehäuse eines der Variometer
gelegt wurde, die beiden Deflectormagnete in dieselbe horizontale Ebene wie die betreffende Vario-
meternadel zu liegen kamen. Die Deflectoren konnten in dieser Ebene um lSo0 gedreht werdeu.
und wenn man auch die Schiene um 1800 drehte, so erhielt man Beobachtungen in vier verschie-
denen Stellungen der Deflectoren. Eine jede Standänderung der Deflectoren hatte stets zur Folge. dass
die Nadel in Schwingungen gerieth; behufs Zeitersparniss wartete ich nicht die Ruhestellung der
Nadel ab, sondern liess in der Regel sieben auf einanderfolgendr kleine Amplituden beobachten, in-
dem gleichzeitig controllirende Variationslesungen am andern Systeme vorgenommen wurden. Bei
diesen Bestimmungen waren jederzeit drei Personen in Thätigkeit; ich selbst bpfestigtr stets die
Schiene und machte alle Einstellungen mit freiem Auge; ein zweitrI' Brobachtpl', der am Ahlrsun~s­
Fernrohr des betreffenden Instrumentes plazirt war, diktirte laut eine jedo Ahlesung. welche ich
sogleich notirte, während ein dritter im gegebenen Augenblick die Control.Lesungen am andern S,-.
steme ausführte. Auf diese Weise war es mir möglich, mei~~ ganze Aufmrrksamkeit auf dir- prh;l-
tenen Zahlen zu richten und dadurch einen controllirenden Überblick Über den Gang der zanzen
Operation zu erzielen. Die mit den schwachen Deflectoren versehene Schiene wurd« im A 1 :t .
" • ' '. r- 1')(>1 SZIIIl-
mer aufbewahrt und behufs jedesmaliger Benutzung m das ma"netischr Ol)""r\-at( . I 1
' . ~'.", inum ,.re Jrac it
Zwei mit je einem Satze Deflectoren versehene ~chienen standen mir zur Yerft"l<Tu f~ I'
" . . .,., ng; an angs )p.
nutzte ich den schwächeren Satz, vom 19. Januar 1883 indessen nahm ich dI'{' .. it S J' .
" Z\\ {He c neno 1I11tden etwas stärkeren Deflectoren in Gebrauch. Da dir Deflectoren nicht in B t ff .\. T
. .".., - .. , e Tl' { er pm.poratur compensirt waren, so musste dieselbe naturhch Ihren EInfluss auf di G" I I I
. . e rOSSe (pr er la tenenAusschlagswinkel geltend machen, was auch aus den In Tab, 8 zusammeng t lltr \IT. ..
I I • •• , • " " es e pn ,yerthrn für
n -nt und r11 --nt ersichtlich ist, DIeser Emfluss Ist Indessen ohne alle B cl t f" .
I . . _ . e pu ung ur du' Rpsul.tate, da särnmtliche Beobachtungen Jedesmal ohne Unterbrechung hei' T'
äh d I D . einer emperatur ause«-führt wurden, welche wa ren (er ganzen auer der Versuche kaum \ I " . ':'
.. me Ir aSpmi"'!' wemeZehntel eines Grades variirte, e- e-P
Bevor sämmtliche Instrumente an ihren resp, Plätzen angebra ht "
. I h E' fl' . c . \\MPn, konntp ich mirkeinen Begriff davon machen, we c en muss die Aufstellung der Int 't" ,
.. I üb . ensi atsranolllPtrr auf r,Directionskraft der Declinationsnar el ausur en wurde, und da es sich bei d B' . { H
. I I I it ..t d I I 0' b er f'stllnnulllO' rler Ahlenkungswinke (er ntl'I1SI a sna e gerne e um Te un reinflusstr Dirl'ctio .k. .' ~.. .
nadel handelt, so stellte ich am 28, und 29.•Juli 1882, zu welch!'r '7"'t ns lal~t dp!' .DeellllatioIl8_










meter aufgestellt waren, an deren Nadeln mit den schwachen Deflectoren Ablenkungsversuche an.
Ausserdem führte ich am 4. Septbr. 1883 nach Abrüstung der Intensitätsinstrumente eine entspre-
chende Reihe von Versuchen aus, indem ich mich hiebei der mit den kräftigeren Derleetoren verse-
henen Schiene, welche im letzten halben Jahre angewendet worden war. bediente. Die Resultate
dieser Versuche sind in Tab. 9 niedergelegt.
Tab. o. Bestimmung der unbeeinflussten Directionskraft der heiden De cl i n a-
ti 0 n s n ade In.
X-ende Die Ablcnkungssehiene angebracht auf I•ler schw, ----- --- _.._---_ .._..- --- ----~ Temp.Datum Deflec- I)I D 11
1
toren I-~ ---------- - --- C. ß 1-ft2
"1 '}tu "11 "1 I
1~~2. W 511.')5 505. 6 :;15·42 ;00.9E +8,·94 02·3 498.09 504.3 19·~0 {",-fit)I - 20.56 2(0.6+





--I _.'-- u _ -- _u- --\V 508.+7 502.1 510.9 0 49 6.4
Juli :!q. JoJ +87. 69 02.0 49°.98 97.0 16.0 !tll-n~')l - 20.66 20.6:W 508.37 02.2 510.27 95. 8 Int-I"2'l1 - 20.38





po,"'<t i W 521.3° 510.1 5~""·~O 506., I
! E +'P·')7 1O.:; 495. 64 06.9 11.6 i 1.",--Jlt)I - :8·73 28.80
September ~L
, \V 522.06 10·7 524. 8, 07·')" 11."'-'~)11 - 28.8,
E +93.65 I i .r +95. 68 0,.0 II
Vergleicht man das Mittel aus den am 28-29. Juli 1882 erhaltenen \Verthen von nl-n~:
20.63 mit dem entsprechenden "~erthe am 5. August 1882: 20.47 (Tab. 8), sowie den am 4. Sep-
tember 1883 gefundenen Werth 28.80 mit demjenigen vom 29. August 1883, nämlich 28.64, so ist
der Unterschied in heiden Fällen nicht grösser, als dass er sich aus der Verschiedenheit der beo-
bachteten Temperaturen erklären liesse. Man hat demnach alle Ursache. annehmen zu können, dass
der Einfluss, den die Nähe der Intensitätsvariometer auf die Directionskraft der Declinationsnadel
ausgeübt hat, so gering gewesen ist, dass derselbe bei der Bestimmung der constanten Ablenkungs-
winkel gar nicht in Betracht kommt.
Die in Tab. 8 zusammengestellten schliesslichen Werthe für ((ln und (rI~O zeigen eine geringe
Abnahme mit der Zeit, was sich vielleicht theilweise aus dem Umstande erklären lilsst. dass ich in
den Reductionsformeln (5) den Factor cos a = I gesetzt habe, indem nämlich wie wir später sehen
worden, angenommen werden muss, dass der Zahlenworth von a mit der Zeit gewachsen ist. Indessen
hielt ich die Aubringung irgend welcher Correction an der Variation von (t für unnöthig, da deren
Wirkung viel zu gering ist, um dadurch die Nichtübereinstimmungen erklären zu können, aussetdem
ist dieselbe. als Fehler betrachtet, den anderen. von den Versuchen selbst herrührenden Fehlerquel-
len gegenÜber als vorschwindend klein anzunehmen. fbrigf'ns sollte man erwarten. dass sieh diese
letzteren zufälligen Fehler bald nach der einen und bald nach der anderen ~eite hin geltend mach-
ten, wesshalb mir die scheinbare Abhängigkeit der Rt'slllblte von der Zf'it doch etwas unerklärlich
erscheint,
In Bezug auf H II habe ich aus den gefundenen 10 ,Verthen für (rll" das Mittd hercehnet
und infolgedessen für die ganze Beobachtungszeit angeuonnnen:
({"" = 58° 15°
((,,, dahingegl'gcn kann nicht als constant für die ganze Dauer des Beobachtungs...Jahres he-
trachtet werden, da die Null-Linie vonH, einer zweimaligen kleinen Verrückung unterworfen ge-










von H I unglücklicherweise in ihrer Stellung verschoben und musste infolgedes~en der. Apparat aufs
neue justirt werden, während am j. Juli 1883 zwischen 4 und 1'> Uhr Nachmittags eme das ~bs.er­
vatorium besuchende Person einem der Deflectoren von H, zu nahe kam, wodurch wahrscheinlich
eine. wenn auch nur zanz unbeträchtliche Drehung desselben verursacht wurde. Die 9 Bestimmun-
gen' von q'Io zerfallen "daher in drei Gruppen. und habe ich während einer jeden der drei Zeitperio.





Septbr, 6-1883. Juli 7. 4 p. m.












Bei der Aufstellung und Justirung der Horizontalvariometer wurde die mit den festen De-
flectoren versehene Schiene mit freiem Auge derart eingestellt, dass die Verbindungslinie bei der De-
flectoren möglichst genau mit der Richtung der optischen Achse des Fernrohres übereinstimmte.
Da nun die Scala in der Weise angebracht war, dass der Theilstrich 500 in die durch die optische
Achse des Fernrohres gelegte verticale Ebene fiel, so musste die Nadel, vorausgesetzt dass der
Spiegel der magnetischen Achse derselben parallel stand, einen rechten Winkel mit der Verhindungs-
linie der Deflectoren hilden, wenn der Theilstrich 500 mit dem Verticalfilament des Fernrohres im
Einklang war, oder es musste, mit anderen Worten, für die Ablesung n/ = 500 die Nadel von H I
eine Stellung einnehmen, welche wir als Null-Linie bezeichnet haben. Dies suchte ich mitteist klei-
ner mit der Schiene und den 'Deflectoren vorgenommener Manipulationen zu erzielen, indem die
wechselseitige Entfernung der beiden letzteren verändert und die ganze Schiene der Länge nach ein
wenig vor.- oder rückwärts'geschoben werden konnte, um ein Minimum der Ablenkung hervorzubrin-
gen. Die Justirung war also vollendet, wenn die Ablesung sowohl für H, als H ll 500 betrug und
man dann mitte1st Vor- oder Rückwärtsschieben der Schiene in dem Fernrohr für H, fortwährend
niedrigere und in denjenigen für Itl höhere Zahlenwerthe ablas. Hierdurch hatte man dann er-
zielt, dass die ablenkende 'Wirkung heider Deflectoren auf die Nadel vollkommen gleich und jeder
der Winkel ;1 und ;ll gleich Null war.
Es ist indessen, wie man leicht einsehen wird, nicht gut möglich, sich mitteist dieses Ver-
fahrens zu vergewissern, ob die erwähnten Bedingungen in der 'I'hat erfüllt sind, indem sowohl bei
der Einstellung der Deflectoren als auch bezüglich der Stellung des Spiegels zur magnetischen Achse
leicht anguläre Ahweiehungen von vielleicht mehreren Graden vorkommen können, was lediglich mit
freiem Auge unmöglich constatirt werden kann. Der wirkliche Werth der Winkel ;1 und ~1I lässt
sich demnach hier nicht mit völliger Sicherheit bestimmen.
Eine Methode zur direeten Bestimmung der Ablesung, welche der Stellung der N adel in
der Null-Linie entspricht, ist in einer oben erwähnten Abhandlung von Paulsen angegeben worden.
Diese Methode bedingt indessen einen eigens hierzu construirten Apparat, mit dem unsere Instru-
mente nicht versehen waren.
In Bezug auf H;I habe ich daher ohne Weiteres während der ganzen Zeit den \Verth ~ll
= 0 benutzt, dagegen mussten ~I. drei verschiedene Werthe ertheilt werden, da, wie erwähnt, ange-
nommen werden DlIlSS, dass H, Im Laufe des Beobachtungs-Jahres drei verschiedene Ablenkungs-
winkel gehaht habe. Für de~ längsten Zeitraum 6. Septbr, 1882 bis 7. Juli 1883 mit (/'Ir = 580 15'
fand ich es am zweckmässigsten ;/ = ca. 40 ' zu setzen. Ein Fehler von einem halben Grade
bezüglich dieses letzten Winkels hat übrigens keinen merklichen Einfluss auf die mit Hilfe der For-
mel (3) hergeleiteten Resultate, wenn keine aussergewöhnlich grossen Perturbationen in Betracht
kommen, und selbst in diesen Fällen würde derselbe im Vergleich mit den wegen der grossen
Schwingungen der Nadel nicht zu vermeidenden Ablesungsfehlern ohne Bedeutung bleiben. Die für






e, Bestimmung von IL".
Der den beiden gleiehzeitigen Ablesungen n, = 500 + ~I aiu Horizontalvariometer H I und
1/1 = 500 um Declinationsvariometer VI entsprechende Werth der Horizontalintensität, Hl{>' ist nach
Formel (3) aus den während der Dauer des ganzen Beobachtungs-Jahres mit dem Unitilarmagneto-
meter ausgeführten absoluten Intensitätsbestinunungen, die stets von correspondirenden Ablesungen
anHI und D I begleitet waren, berechnet worden. Man erhält:
IL" = H sf~n~T~~~)ost-J~=-~T5-~~~+ I~:}J (6)
wo also H den aus den Schwingungen und Ahlenkungen hergestellten Werth der Horizontalintensi-
tät hezeich net.
«. Schwingungsbeobachtnngen.
Dieselben wurden mit dem gl'ossen Collimator des Unifilarmagnetometers und zwar nach dem
in Kew benutzten Schema folgendermassen ausgeführt : Zunächst las ich die Temperatur an dem
mit seiner Kugel im Schwingungskasten festgeschraubten Fahrenheits-Thermometer ab, dessen Null-
punkts-Correctiou, wie bereits erwähnt, in Bossekop bestimmt wurde. Darauf begann der mittelst
eines Signales unterrichtete, an den Variationsapparaten postirte Beobachter eine fortlaufende Reihe
Ahlesungen an H, und IJI und zwar jede Minute vorzunehmen, während ich selbst die für 100
Schwingungen des Collimators erforderliche Zeit bestimmte, indem ich den Augenblick für jede jt.
Coincidenz des Mittelstriches der Collimatorscala und des verticalen Filaments des Fernrohres, und'
zwar von der (\"." bis 66""", darauf von der I00"'" bis Ioo'''· Schwingung notirte. Auf diese
\V eise erhielt ich zwei Reihen, VOll denen eine jede li einzelne Zeitbestirnmungen für 100 Schwing-
urigen ergab, indem die eine Reihe für die apparente Bewegung der Scala nach rechts, die andere
für deren Bewegung nach links Geltung hatte. Unmittelbar nachdem die Zeit für die letzte Coin-
eielenz notirt war.vwurd« das Signal gegeben, die Variationslesungen einzustellen, worauf das Ther-
mometer abermals abgelesen wurde. Endlich schritt ich zu einer Torsionsbestimmung, indem ich den
'I'orsionskreis um ISO<) nach rechts und nach links drehte. Bezeichnet man die beobachtete Schwing-
'ungsdauer mit T und die auf unendlich kleine Bögen und für den Gang der Uhr reducirte Schwing-
ungsdauer mit T.., so ist:
T" = T (I - a - w).
Die berechneten Werthe für (i (die Reduetion für den Gang der Uhr) und w (die Redaction
auf unendlich kleine Bögen) wurden Tabellen entnommen, welche zugleich mit dem Apparate von
Kew Übermittelt worden waren.
Zur Bestimmung von H hat man folgende Formel:
,,:J K
J111= T') (7)
.':! (I + i'
wo l1 das magnetische Moment des Collimatormagnetes, K dessen Trägheitsmoment bei der beobach-
teten Temperatur und i' die Torsionskraft bezeichnet.
Bezeichnet man dann das Moment des schwingenden :\Iagnctes bei 3Öo F mit JL, die beob-
achtete Temperatur mit t (Mittl'i aus den Ablesungen vor und nach den Schwingungen) und die
zwei 'I'emperatur Coefficieuten des Muguotes für 10 :1<' mit )(1 und )(:J, so erhält man:
J! = .1J.. 11 -)(1 (t - 35) - X:J IJ - 35Y]·
Die für XI und )(:J benutzten 'Verthe sind Seite 20 angegeben.
Das Trägheitsmomont war in Kew bei 60" F bestimmt worden; nennt man diese GrÖsse
K" und den Ausdehnungscoofficieuten des Stahles für Fahrenheitsgrade )" so ergiebt sich:
K = K" II + 2 ), (f - 60)].
L
34
Nach einer Angabe von Kew war K,. = 11.-1-937 (Brittische Einheiten), welchen \Verth
ich benutzt habe, da ich verhindert war. eignp Bestimmungen des Trägheitsmomentes anzustcllen ;
für A benutzte ich den Werth :
}, = 0.000006q.
Dip 'I'orsionskraft rist berechnet nach der Fonuel:
m
r =--- -90 - - m
wt-nn m die einer Drehung UIl1 uno entsprechende, in Graden ausgedrückte Torsionswirkung bezeich-
IWt. m wurde aus den für Declinationsvariation reducirten Torsionsbeobachtungen berechnet.
Die durch den Erdmagnetismus im schwingenden Magnete erzeugte Induction wird in Rech-
nung gebracht, indem man zu Jt den Factor (I + ~ ,'tR) 1), wo ,'t den Indnctionsfactor bezeichnet,
hinzufügt. Derselbe war gleichfalls in Kew bestimmt worden und war nach Angabe von dort, wenn
die Horizontalintensität in Brit. Einheiten ausgedrückt wird. ,'t = 0.000 I 95, welcher Werth auch
in Bossekop zur Verwendung /!;pln.ngte, indem der angenommene constante Werth der Horizontal-
intensität: R = O. 1210 (C. G. S.) mittelst Division durch 0.046108 in Brit, Einheiten verwandelt wurde.
Die Gleichnng (7) geht mithin Über in:
M.. 11 - XI (f"- 35) -- Xt (l - 35)~] [I + ~ ,'1'11] R = 7f2 K"T(1
t
+ 2 At!) 60))
" 0 (I + ?'
~l'tzt man nun Mo H = A, so ergiebt sich:
log A = log: r,r t 1(, l: ~ 2 ~),t: 60))1 - [2 log T" + log [I + r- Xl (f - 35) - Xt (f - 35)2]j
In dieser Glpichung muss man sich jeden der beiden in A enthaltenen Factoren M" und R
in Brit. Einheiten ausgedrückt denken. Wie wir später zeigen werden, so kann log A dadurch in
elektrische Einheiten (C. O. ,S.) vorwandelt werden, dass man zur rechten Seite der Gleichung
1. 77956 hinzuaddirt.
Behufs sehnoller und bequemer Berechnung von A habe ich 'I'abellon aufgestellt. von denen
die orst« liefert:
R = log lift Ko.l/ -t~!\;~~6o))1 + 1.77956
mit der lu-obachteten Temperatur f als Argument. Die zweite liefert:
11=1+1'
mit der Torsionswirkung m .bei einer Drehung um 9U" als Argument. Ebl'nfalls wird:
f = XI (f - 35) + Xt (f - 35)2
einer 'I'alx-lle mit f als Argument entnommen,
'l'ab. 10 !!.iebt e.ine u"r]wrsieht ülx-r die aus (}e 11 S Ir ' I 1 I I
"., " " c wmgungs wo iac itungen iergeleiteten Re-
sultat!' zur Bestimmung VOll log A.
~
"'
') Lamout Handbuch. Heitp :!;\f<.
3b
'1'ab.10. Resultate der Bnobuchtungen der Sc h w ing un gsd auer.







2 log 1~ 1.42 I 94









:2 log 1~ J.42200











2 log 1~ I.4 1868











2 log 1~ 1.42196


































2 log T. 1.4230+
log (h-j) - 9.999+8_
log A
11 3-+7634
2 log 'l~ 1.42372
















2 log 1'. 1.42 I 04
log (h-j) =~<?_o~28 _
log A
11
2 log T. 1.42264

































2 log T. 1.41752










2 log T. 1.42312














2 log 1~ 1.42274
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2 log 1'. 1.422Q4






~ log T, 1.+2520





































2 log T. 1.42~98










2 lo/! 1~ LpJ78














2 log 1'. [ .42 3 16
log Ih-f) = 0.00124
10<7 A
"
2.05 177 '" 3·'2
11
2 log T. 1.42 :;84


























2 IOj! 1'" l.42lP












2 log 1;, - 1.4-2396
























2 log' T. 1.42364























2 log T. 1.42368
log (h-f) = 0.000[1)





















2 log T. I.PS38






2 log 1~ 1.42764










2 log T, 1.42746








2 log 1~ 1.42538
































2 log T. 1.42598
log (h-f) = 9.99888
I~:n. Juni 1:!.
l: 3.47646
2 log 1~ 1.42660
log (h-i) = _Q_.9984?_





2 log T. 1.42606



















2 log T. 1.41722








2 klg T. 1..p8:;8




2 IOIl T. 1..p880




























2 log' T. I..P744







2 I,,!!, 1~ 1.42784
log' (II-,fl = 9.QQq02
1.4 268(,
2.'. log A I.'q
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Behufs Bestimmung der Horizontalintensität wurden stets vollständige Ablenkungsbeobacht-
unge n mit dem Deflectormagnet in zwei verschiedenen Entfernungen von 1.0 und 1.3 Engl. Fuss
nach dem in Kew benutzten Schema ausgeführt. Die Einstellung und Ablesung erfolgte für jede
der beiden Entfernungen mit dem Deflectormagnet in vier verschiedenen Stellungen, und wurde der
Augenblick der Coincidenz, sobald das verticale Filament des Fernrohres mit dem mittleren Theil-
strich der an dem abgelenkten kleinen Collimator befindlichen Scala in Einklang gebracht war, dem
im Variationsraume postirten Beobachter durch Zuruf Übermittelt, welcher dann gleichzeitig eine
correspondirende Ablesung des Standes von H, und D/ vornahm. Die Temperatur notirte man
nach einem am Limbus des Magnetometers selbst angebrachten Fahrenheit-Thermometer, dessen
N ullpunkts-Correction, wie bereits erwähnt, in Bossekop bestimmt wurde. Die Ablenkungsschiene
war aus Messing erzeugt und deren Theilungsfehler in Kew bei einer Temperatur von 62° F fest-
gestellt worden; nach Angabe von dort war:
bei 1.0 E. F. die Correction
Man hatte demzufolge für die Entfernung 1.0 die Correction + 0.00002
und " 1.3 - + 0.00003
zu benu tzen.
Bezeichnet man die Entfernung des Deflectormagnetes vom Mittelpunkte des abgelenkten
Magnetes bei 62° F mit 8 und den wegen Dedinationsänderung und Winkelungleichheit in gewöhn-
licher Weise corrigirten Ablenkungswinkel mit f{', so erhält man (cfr, Lamont Handbuch Seite 238):
Jl" e'l (1-3 X (t-Ö2)) sin Cf
H = t k (1- ~ :lH sin (f) (I-Xl (t-3S)-X2 (t-3S)2) (8)
wo X den Ausdehnungscoefflcienten des Messings, der gleich 0.00001 gesetzt ist, und k eine der be-
nutzten Entfernung entsprechende constante Grösse, welche von der Vertheilung des Magnetismus
in den beiden Magneten abhängig ist, bezeichnet.
Eine genaue Bestimmung von k macht, wie in Lamonts Handbuch angegeben, besondere
Ablenkungsbeobachtungen nothwendig, welche mit den Deflectoren in zwei verschiedenen Entfernungen
vorzunehmen sind, indem die Schiene einmal senkrecht und einmal parallel zum abgelenkten Magnet
anzubringen ist. Da die Construction unseres Magnetometers nur die erstere der beiden erwähnten
Stellungen der Schiene gestattete, so habe ich mich des genannten Verfahrens nicht bedienen kön-
nen, sondern vielmehr den Werth der Ablenkungsconstanten kl (für die Entfernung 8 1 = 1.0) und
kt (für die Entfernung e~ = 1.3) aus den zur Bestimmung der Horizontalintensität selbst ausgeführ-












wo p und r constante Grössen sind.
r kann indessen nach Wilds Untersuchungen 1) als eine verschwindend kleine Grösse be-
trachtet werden, wenn das Verhältniss zwischen der Länge des D fl t CL) Ie ec ors um der Länge
des abgelenkten }Iagndes (l) der Bedingung genügt:
L ~ 2.14 1
1) Repertorium fiir :\Ieteorologie B. VllI Xo. 7. H. Wilt1. tber die (' . k it I
_TenaUlg eit a isoluter Besti1ll1ll1l11gen der
Horizontalintensität des Erdrnaznerismus. Seite 4,,-41>.
----';"'========----
,39
Die genaue Messung der Länge der heiden Magnete ergab L
man erhält dann:
92.6mn> und I
L = 2.42 1
Es steht mithin der Berechnung von k1 und k2 aus don angestellten regulären Ablenkungs-
beobachtungen nichts im Wege, indem man setzen kann:
und 11 aus folgender Gleichung I) herleitet:
e25 el~ sin (r/' -e15 el sin f/'I"P = ~ -5----;-~" 5' " ~
el sm (rl -ei sm f/'i
wo (rl" und (f'/' die in den Entfernungen von resp. 1.0 und 1.3 beobachteten Ablenkungswinkel. die
für die Decliuationsvariation, \Vinkelungleichheit. Intensitätsvariation und Temperatur reducirt sind,
bezeichnen.
Die Reduction für die Declinationsvariation ist an jeder einzelnen Limbuslesung angebracht,
worauf der Ablenkungswinkel bestimmt und an demselben die für die Winkelungleichheit erforderliche
Correction angebracht wurde. Nennt mall den auf diese \Veise erhaltenen \Vinkpl f/', so erhält man
folgende Gleichung:
log SIll q," = log sin ({ + x + y
a: die Correction für die Temperatur, ist nach folgender Formel (cfr. Lamont Handbuch Seite 163):
.1: = 0.4343 [3 r. (t-62) + XI (t- 35) + x. (t - 35)"]
berechnet worden.
Zur bequemeren Berechnung habe ich eine Tabelle für x aufgestellt mit i, das hier das
Mittel aus den während der Ablenkungsbeobachtungen abgelesenen und für die Fehler des Thermo-
meters reducirten Temperaturen bezeichnet, als Argument.
y, die Reduction sämmtlicher Limbusablesungen auf ('in und denselben . \Verth der Horizon-
talintensität, ist nach einer analogen Formel:
dH
y = 0-4343 H
berechnet worden.
Als Normalwerth der Horizontalintensität habe ich Tl = 0.1210 gpsetzt. wonach der \Vl'rth
eines Theilstriches am Horizontalvariometer H, gleich 0.000022 wird. wenn der sogenannte normal"
Ablenkungswinkel des Instrumentes 58° 15' beträgt.
Man erhält dann:
df{ = 0.000022 [(n/ - N/) - (11/- soo)J und
y =0.00°°788 [In/-ni) - (K/-soo)]
Hier bezeichnet n/ und n l das Mittel aus den einer jeden Reiht' Ablenkungsbeobachtungen
entsprechenden Ablesungen resp. an H, und D I • Ferner ist N,' die Ablesung der Scala des Hori-
zontalvariometers HI! welche unter der Voraussetzung, dass die gleichzeitige Ablesung an D I 500
ist. dem \Verthe H = 0.1210 entspricht.
!I ist in einer Tabelle aufgestellt worden, die für N/ = 540 berechnet ist, welchen 'Verth
N/ um die Mitte des Beobachtungs.Jahres hatte. \Vie wir später näher beleuchten werden, hat
sieh der in absolutem Masse ausgedrückte \Verth H
,O derjenigen Ahlesung an H I und D I , welche
') Hf']H'rtorium für J\letf'ol'olop;ie B. \T111 Xo. 7. H. Wil«. i'ber ,li(' (Jf'llnl1i~kdt absoluter Bestimmungen der
Horisontalintonsität des El'(lma~lH·tislllllS. Seit<· 4:,-- 40.
,11I1111_11••11.,1111111 I 11111., I II'~ .'I~"~""""""" ..,Ü
40
der Stellung der Intensitätsnadel in der Null-Linie und der Stellung der Declinationsnadel im .N01'-
mal-Meridian, also hier n/ = 540 und nl = 500 entspricht, mit der Zeit geändert. Dips lässt sich
auch dergestalt ausdrücken. dass einem gewissen Werthe der Horizontalintensität z. B. dem gewähl-
Um N ormalwerth 11 = 0.1210 zu verschiedener Zeit eine versc hiedene Ablesung am Horizontal-
variometer entspricht. Um die Tabelle, welche mit n,'-nl als Argument y liefert, benutzen zu
können, muss demnach an n,'-nI eine der Zeit entsprechende Correction, die ich einer speciell zu
diesem Zweche construirten Curve entnommen habe, angebracht werden.



































(t l - 35) + 1., (t 1 - 35)'] + 9.68897
(t,-.3S) + ;(l! (t'-35)21 + 0.0349 1
1.0 herechneten Werth von
erhält man:
3
In Gleichung (8) ist der Factor tk' e '--.'-~ constant(I-~ .')11 Sill (f) .
Diesen Factor, welchen ich mit G bezeichnen will habe ich f"' , I id E tf
. '\ . I . h .' Ul JC! e n rernungon be-
l ec met, mcem lC H = 0.1210 gesetzt und diesen Werth dadurch d . h· I
1 1 1 · · . . . . " , ass lC zu og H 0.33622(cpl. og :MO( ul) hinzuaddirte, In Britische Elllhmten verwandelt habe F h b . h
. . erner a e lC (fI - 3 0 '
und f{~ = 14() 30' angenommen, sowie für k, und k die oben angegeb W th I ,1 - 3 47
:Man erhält dann: 2 . , .' enen . er e ienutzt.
log 0 1 = 9.68897, log O2 = 0.0349 I.
Bezeichnet man mit BI den für die Entfernung des Defleetors
114H und mit lJ 2 den entsprechenden ,Verth für die Entfel'l1ung 1.3. so
log BI log sin (f1 + 0·4343 l3 X (t1 - 62) + ;(1
log B2 log: sin ((2 + 0·4343 [3 1. (t2- 62) + ;(1
,I
41
oder, wenn man sich Mo und H in elektrischen EinlH'iten (C. G. s.) angegeben denken will (siehe
Seite 44), mit Hinzufügung von 4.45200 als Addend:
log BI = log sin (fl + XI + 4. 14°97 lind
log B2 = log sin (ft + J.'2 + 4.4869 I
wo Xl und :/;2 direct der oben erwähnten für die 'I'emperaturreduction aufgestellten Tabelle entnom-
men werden können.
'I'ab, 11 giebt eine Übersicht über die ausgeführten Ablenkungsbeobachtungen und die daraus
hergeleiteten Resultate.








'11 - 33" 56.'98
log sin 'f'1 = 9.74700
XI - + 0.00223
YI = + 0.00108
_~ ~_m._,__,•..__. ··_ '_'. _
'12 - 14°33.'60
log sin '{'2 - 9.40035
XoJ - + 0.00240
Y2 - + 0.00121
'{'I - 331) 59·'37
log sin '1'1 - 9·74744
"" - + 0.00 131










E E 302° 39.'83 50 :l,I
1,0 W 302 48. 00 1.2 4899 68.2W E 234 51. 08 4.2 .
W 234 52. 33 2.6
-------- -~-----_. ---_ .
E 283° 23.'58 507.G
E W 283 7. 17 5.7
1.3 W E 254 5. 75 5.0 495.0 70.2
. _'u ..... _ •• 'Y ~_~.92 6.1 . __ .
E E 265° 21.'17 ,02·3
W 264 34. 17 1.6
E 196 59. 67 I 4.0 477·9 57·3
W W 196 59. 45 1.5
-- ---'-- u _ ------ ---- -.- ..... • __ •__ •. __ 1 1
E E 2451) 40.'67 502.2
W 245 23. 17 0.2
E 216 19. 87 499. 6 482.1 56.7
W W 216 20.17 501.1
---------_.._-.__.."'---
E 244° 41.'92 506.9












'T2 - 14° 35·'02
log Sill 'f'2 - 9·4°1°4 3.88922
X2 - + 0.00127
Y2 = - 0.00057
~-----" -_._. ------_._-------_._,. -
'11 - 33° 54·'71
log sin 'f'1 = 9.74 657 3.88947
x, - + 0.00193
Y, - -- 0.0°°35
-- --- ..__ .._--_._-_._--~---_.._---,.._,._-_._-_.- ----
E 224° 40.'67 505.7 'T2 - 14° 33·'57
\V 224 40. 50 7.2 64.7 log sin '1'2 - 9-4°°34
E 195 36.67 6.3 5°0.2 X2 _ + 0.00193 3.889 18
W 195 31. <P 7.8 Y2 - - 0.00022
••.••. u__ _ •• __
E 47° 56.'67 506.2 'I, - 34° 1.'3 1
W 47 22. 08 4·3 68 log sin '11 - 9.74781 3.889 28E 339 48. 00 5.7 5°2.0 4· :CI _ + 0.00050
W 339 24. 42 4.0 YI - - 0.00103
______._ 0' w •• __ · ••_n.._. ..,__ '__"" . . ._,_. .__ ..__. .... _
E E 28° 19.'67 505·3 'T2 = 14° 36.'70
W 28 10.50 5·3 6 log sin '1', - 9·4°186 88
W E 359 4· 75 5.8 5°0·7 4·5 X2 _ + 0.0°°48 3· 9 25
1- 1__ __ w .J~~----'7: 17 304.. !l..2. """_ - 0.001 13 .
E E 40° 14·'25 5°3. 2 'TI - 33° 53.'3 1
W 39 56. 13 4.6 531.6 42 ~ log sin e, - 9.74 63 1 .3.887441.0 \V E 332 28. 13 9.1 .- XI - + 0.00016
__ W 332.__ ~:~~2_ 498.7... YI____ + o~~.o~~ _
E 20° 57.'21 505.85 '12 - 14° 32·'27
E \V 20 47. 58 4.8 42.3 log sin 'f'2 - 9.3997 1 886
1·3 W E 351 49· 79 I 5·4 535·5 ;: =t ~:~;~_LL3' __:.~ -~:- - 3~_~0 :~~,~~ -Is:n- -...---1- r~g sin '11 =33;.~~.;~~
1.0 W E 357 56. 17 10.1 ~_8·7 43· "" = + 0.00023 3.8887 2
___ .~__ . 357 40. 50 ._9~~ . __ !l1 -=-=():()~7.? 1 ._. __ . 1
E E 46° 30.'33 509·4 'T2 - 141) 34·'93
\V 46 26. 33 9.8 log sin 'f'2 - 9·40100 3.88826
W E 17 20.08 8.8 53°·1 44·7 X2 - + 0.00035
W 17 15.67 9. 2 Y2 - - 0.00055
1
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E E.I 6,~0 54.'Q ;11·7 - 33" 58.'98
\\ 64 31 7 0 114- = 9·74737 3.888021.0 E I' 6 . 88' . J 535.8 35·5 00003'-W . 35 53. 1I·55 - -. ~
nun ,\ I }S6 _iZ__~,~~'.:9__ __ = - 0.00073 , , __
E E I 45° 29.'17 511.05 i '1' = 14° 35.'70
W 4," 4' 1095 6 log sin '1' = 9.40137 3.888001.3 v 6' ~_. ~ " :;36. 36.0 = _ 0.00028\V r. I 17.42 11.0 x,
W I 6 _1_1._9,~ __!,I_.6_, ~ 0= - 0.00070
E 61° 38.':;8 513.35 = HO 8.'62
E W 61 24.7' 15·7 539.6 = 9.749 17 3.888111.0 W E : 353 '27. '21 14.95 _ - 0.00'203
i W '353 I. 58 ~_~ = - 0.00104 ,_
E E 42° 7·'75 516.65 '(, = 14° 38.'04
,V 42 3-'54 15·'25 log siu e-, = 9.40251 3.8873'2I 3 550.6
. "" E I'2 SI. 17 13.3 = -0.00210
1 ~~__\_~_" I'2 43· 29 1395, --'--'- - -0.00018
E E 148° 42.'33 513.65 'I, - 33° 57·'6;
\\" 149 I. 98 18.6 log-sin '11 = 9.7471'2
1.0 E 8 564.1 10·9 ~I _ -0.00189W 0 32 . 17 14.0 5 ~
"'_81_ '23:5~ _'2_0_.6_ n~ 1It...... = + o.OOOZl..
E E I'29° '29'83 518.1 'I. = 14°35.'39
W 1'9 '7 -8 130 log sin e , = 9.'01221.3 - _., . 561.7 11 ' . ' -r
,V E 100 13.92 16·45 .- ?', = -000187
_W 100 '24· 29 17.05 1/, = +0.~~5_s... _
E E 1I 5° 7·'75 = 33° 48.'48
'" 114 59· 63 = 9.74540
1.0 \V E 47 4'2.50 _ -0.0001 I
\V 47 1'2.17 _ -0.00021
-'- --~----,------- 1
E E 95° 46.'33 51I.85 '1'2 - 14° 31.'93
W 95 44· 96 11.55 log sin 'P. = 9·39955 3.88646I 3 E 546.7 40.0
. ,V 66 46. 13 11.3 X2 = 0.00000
_____~~ W, 66 3~-l()__ 11.; ,__ .-!t!__~= '-0.00030 nu,
E E 113° 45.''25 511.0 '(I = 33°47.'10
,V 1I3 '23· '29 11.9 log siu 'Tl = 9.74514
1.0 E 8 556.2 33·4 = r. 3.88,6,\\" , 46 8. 0 10.9 Xl - 0.0004'
~__~'=- 455_r.-.~L _! 1.35 ~~, _,J0_~=._ + 0.00033
E E 94° '25·'33 51'2.15 'I. = 14" 31.'29
W 94 17· 50 12·3 ' log sin '12 - ')·399'23 3.885691.3 ,V E 65 '20.17 11.8 557·9 35.0 i x, = -0.00035
\\-.. 6~ 17 21 1:1,4- I Y2 == +0.00°4 1 I
,-- E;~-;;--15:'17 513. 1 ,·----'----l;-I-~ 331) 54·'74
E w In 10.00 13.05552.6 20.51 10g sin 'l l = 9746;7' 3.886231.0 \\" E 54 29.71 I'2.70 " XI = -0.00 131 I
W 54 16.67 13.65 I 11, = -0.00026 i
-- -;- E' 102~ 54.'67--5-~-;SS--.- ---I 'P2 = 1~ 34.'08 I
\V I 102 52.46 I'2.8 21.3 1 log sin 'T. = 9.400;9. I,',1.3 E 55 .5__ 3.88625W 73 47· 79 11·9 "'. -0.0012; 1
._- W_!~2. 13 ~i I s« - -0000'7 '
E E I'23° 5·'83 513. 1 --- ';1----- :3i:;;.'~-7--I-------'
'Y 'I 127 37· 33 1'2.05 558.2 12.0! log sin 'I, = 9.74 677 I 881.0 \v E I 60 9.04 12.30 Xl = ,_ 0.00182 3· 592
W 1
1
59 50• 17 12.20 Yl = +0.0002l
----, --, ,-------- ---- --- -_._-- _._---- , --
E E 108° 30.'58 51I •20 '1'2 = 14" .n.'R2
"~I 108 25· 29 11.85 5-9.6 log sin '/2 == '}.400401.3 W E 1 79 22.38 11.15' 12·7 x. = -0.00178 3.88559
'" I 79 17· 17 10·90 Y2 = -t- 0.00043Ei 1260 3.'08 51 2.95------..._~;;;-~-- = 33° 51.'73 -~-------._._-
E W! 125 44. 46 12·45 552.5 29.8 log sin '11 =. 9.746011.0 W E I 58 19. 25 11.80 Xl = _ 0.00070 3.88628
,y I 58 0·58 12.85 1ft = -0.000;2
---- --'-1-------------- .----------- --- '---- " , .1
E E i tori? 37.'92 511.85 I 12 = 14° p.'92
W i 106 33· 50 12·5 29.9 logsin'T2 = 9.40002
1.3 W E 1 77 32. 25 11.3 555·4 x. _, _ 0.0007 0 3.88623
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'/I = 33"38.'5 2
log sin '{1 = 9.7435 1 3.88589
XI = + 0.00'41



















9·9 _~ --=- --:-- _
509. 65 '{2 - 14" 25·'95
10.1 61.5 log sin '{2 = 9.3966 2
9.15 4 :C2 = + 0.00 223
9·4:; ..__ ._ ..Y:'- .=-=~:00()9_8_
'{I = 33° 27·'94
log sin e , = 9.74150
Xl .- + 0.00193
s, = +0.00018
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'{2 = 14° 23.'5 6
log sin 'f2 = 9.395++ I
X2 = + 0.001 CJ4


























Da die in den Formeln für A und B enthaltenen benannten Grössen in Englischem Mass«
ausgedrückt sind, so ist es nothwendig, eine jede der Grössen A und B mit einem besonderen con-
stanteu Factor zu multipliciren, wodurch H und Mo, wenn eine jede dieser GrÜssen für sich bp-
rechnet wird, in elektrischen Einheiten (C. G. S.) angegeben erhalten werden.
In dem für B aufgestellten Ausdrucke ist lediglich der Factor G, welcher die Grüss« p:J
enthält, benannt. Da nun e in Engl. Fuss angegeben ist, so mussen statt dessen Oentimf'Ü'r pin!!p-
führt werden, und da ferner I Eng!. Fuss = 30·479449 cm. ist, so ist in dem für log B all~f'!!('hp-
























E 124" p.'87 511 .4 '{I = 33" 27.'25
\V 124 1".'.3 8 '3.1 log sin '{I = 9.74 137 3.883'9674·7 56.5 JE 57 45· P 12·3 XI = + 0.00125
'" 57 24· 00 12.6 Y, _ +°.00096 _
E -;05o-i3~'25 -514.3 --.--- ---. 'f2 = 14°23.'55
'V 105 24· 04 13.2 logsill'f2 = 9.395 64 3.88384675·5 57.0E 76 43. 96 13·4 X2 = + 0.00 129
W __Z6 }7:75__ 12·Z2 _ ______ Y2 .- +0.0009_3._
1
--:
1E 12:;" 22.'2:; 517. 15 '{I = 33" 39.'70
W 124 58. 46 174 10gsin'{l = 9.74373660·5 60.9. + c 3.88632E I 58 3· 21 17·0 XI = 0.00102
W i 51__}]·.fl... ---'L0.5 __ ... - y... = - o~ool9.C>..r ...
E 11060 0.'21 51545 '(2 = 14" 28.'55
W 105 55· 2Q 17.1 6'90 6 log sin e, = 9.397 8q 3.88648E 77 3· 33 15·75 ). 1.7:C2 = +0.00163
W I 76 57· 33 16.2 __ .__~ .~_ ....:'1.2 __~_== -=-..::.?,{}.C>.'-Q4__ .. _
E 111220;Q.~8;'-- -5-'6.35 '{I = 33" 39.'.H
W 121 46.5 8 15.8 671.6 logsiu:'{l = 9.743 06E =>457.S8 10.1 51.7:Cl =+°.000883.88551
E _ .. 54 39._'4L~_._. ~ ==c_ -0.0 0 167
E 102" 58·'7Q 513.0 ' '12 = 14" 17.' 98
W 102 52. 58 r; 4 6 log sin e, = 9.397 61E 71.7 52.6 3 8854774 L 92 15.5 X2 = +0.00095 .
W 74 0.00 17.4 1/2 = -0.00167
,'J Beduction auf elektrische Einheiten.
45
Unter der Voraussetzung, dass eine Reihe Schwingungsbeobachtungen und eine Reihe Ab-
lenkungen bei genau demselben canstanten 'Verth der Horizontalintensität H ausgeführt worden sind,
ergieht sich diese letztere aus der Gleichung:
log H = i (log A - log H)
Setzt man nun voraus, dass hier alles in Britischen Einheiten ausgedrückt ist, so kann man
durch Hinzufügung einer constanten Grösse zu jedem der drei Logarithmen zu elektrischen Einhei-
ten übergehen. Zu log H ist zu addiren log Mad = 8.66378 und zu log B, wie wir oben gesehen
haben: 4.45200, so dass man erhält:
- 8.66378 = ! (AA - 4.45200) oder
AA' der zu log A zu addirende Summand ergiebt sich dann gleich 1.77956.
H,o ist durch Substitution des Werthes von H in Gleichung (6) herechnet worden, Man
erhält nämlich aus einem ~atze Schwingungslwohachtungen:
111" n; = A Si~<;i~I;,r(~6st/' U_(;:~-+I)hJ
und aus einem Satze Ablenkungsbeobaehtungen:
Mo _ B sin ((10 eos [n/ - (500 + ~I)l
H lo Sill ['(/0 + ~, - (n/-n,)]
wenn n,' und n, hier den mittleren Stand von H I und D, während der ausgeführten resp, Schwin-
gungs- und Ablenkungsbeobachtungen bezeichnet.
Setzt man nun:




log B - log siu !'(I,,_ ±}I=_(~i-1~a - cpl. log cos rn/ - (500 + ;,)]
Sill (f/o
log H,o ={(log Ao - log Bo)
log 1If" = ! (log Ao + log Bo)
Die in dieser Weise gefundenen Werthe von HIO für die drei Perioden, in denen H, verschie-
dene Oonstanten hatte, sowie die für Mo erhaltenen \Verthe sind in Tab. 12 zusammengestellt worden.
Die. für log Bangegebenen Zahlenwerthe sind das Mittel aus den Ablenkungsresultaten für die bei-
den benutzten Entfernungen (cfr, Tab. 11). Bei der Berechnung von Mo und H,o sind nur die Tage,
an denen Ablenkungsbeobachtungen ausgeführt wurden, in Betracht gekommen. An einigen dieser
Tage fehlen, wie man sieht, die Schwingungsbeobachtungen. Die fehlenden Werthe von log A sind
daher mitteist graphischer Interpolation festgestellt worden. Da. die Beobachtungen am 13. April
1883 theilweise während ziemlich unruhiger magnetischer Verhältnisse ausgeführt wurden, so habe





~rab. 12. Resldtate der Bestimmungen von H,,,.
,
. ~ log' .f, lo~ B, I .1/, ,-::-l0l! A u/ "I ll)g" B '"
lf'82. August 'j ~.o56~5 {i6.5 5°1.1 3.88993 ~9~.:; )°+·3 2.oHH 3·89~l'\9 I 9~I.l I o.l~oH
3.89 171 I '!.l6·9:H ~.05879 537.6 ~93·5 3·889~7 ~80.0 50\.1; ~.0516~ 0.1 ~O2.!-
Septbr. 12 ~.O5356 ~93.8 5°9.6 3 88933 ~99·~ ) )h.Q J.O; 777 3·S8:;,i:; 936·9 0\' J f()~
:11) ~.05385 5 I 3.~ 5°3.0 3.889 27 5° 13 505. 0 ~.05611 3.88,87 93H 0.12161>-
October 11 ~.05295 517.5 5° 8'4 3.887 12 533. 6 50~.1 ~.o;)31. 3.88630 9.,5. 0 0. 12149
21 3·888~9 329.3 SOQ./ :!.II,).j~.; 3.8869 1 935. 1 0.11133-
-
:,?:) ~.0:;85° 59 2.1 503.7 2.oH7 1
- :!ti ~.O53~O 533. 1 511.1 ~.05~60
-
:{I) ~.0:;389 5~H 5 11.3 2.05H.'
:11 3.88801 536. 2 511~ 3.8868.\ <)3+.'\ 0.12128-
~ovbr. 21 3.8877 1 H5· 1 ,14·7 3.88696 933. 8 0. 12114
- 22 3.0:;3°6 5:;1.3 517.; ~.053:;6
-
.)- ~.O;385 S62·3 514.8 ~.05P7~ ,
I - 2'" 2.05 2 q qo.; ; 15·1 3.88623 562.9 516.5 1.o53~q 3.886j" I 9.L,·J 0.1 ~ II~Decbr. 1:{ 2.°5 286 56~·7 ; 18·3 3.88630 5~8.0 51 2 • 2 2.05 237 3·8860~ 9;1.6 0.1211l
1"'83. Januar
'"
2.°5 278 56~.0 :;13·~ 2.°5 1( 1)
- n 3·X8567 557. 1 'i II.X 3.~3t)1 2 931.2 0.1210~
- :!!l 2.05 265 56:2. 2 5 12.8 3·8862~ 5S2• 1 31 2. 6 2.0;193 3·88()~0 93 I..l 0.12102
Februar !l 2.°5 183 550.8 512.8 3 8857 6 ;58.9 511.9 2.0:; 199 3.88630 931.~ 0.12101
:!'j 3.88"26 :;'i~.o 51 2 1 3·886~0 0 1209 8-~lärz li 2.0515~ 553·5 512.0 3.88363 58 1. <) 50~·3 2.0514 2 3.886,6 931.1 0.120<)0
-
1!l 2052H 561i·9 ;13. 1 3.881>88 ;~6.~ 510. 2 2.0:;14 1 3.88(,;8 q31.1 0.12089
- ::0 Z.OS 121 553. 2 5°9.'; 3:88507 5/6.6 , 14.1 ~.o5(1)3 3.88680 930.8 0.12080
April n 2.°52°5 580.5 5 11.0 3.8855 2 'i(,~·5 :;097 2.0~97° 3";S669 <:)29.~ ': 0.1206f!
-
:!>< 2.05 1 2 6 :;60Ji 50S.~ 3·88~09 5SS·3 ; 11.6 2.0:;°3 1 3·3869~ 930.3 0. 12°7 0~lai s 2.0~2;' 58~.:; 313.5 3.88:;:;~ 56q 501i.8 2.o50 f 7 3·8S70 2 ')Jo -., 0.120li6
- 2\1 3.°5 2 7° 59~·0 5! 1.0 3.88225 62~.2 514·7 2.0~936 3.88767 ')3°·1 0.12o~6
.luni 12 2.0:; 128 589.1 50 S.1 3·88P.l 600·7 506.0 2.0~809 3.8S8:; l <:)29·1> 0, 1 20 17
- 29 2.050~7 :;9S.{ 510.6 3.885 89 5')7·0 511.(, 2.0~675 3·889P f)2q.~ 0.11986
.l uli 12 2.0:;066 6 19.9 513.9 3.88:;:;9 616·3 509·7 2.0~7H .l.88S8~ ()29·3 0.12003August 2 ~.0:;o59 6:;1.5 513. 6 3·88B5 (,5{·0 514 8 2.oH87 3·890!9 ')27·9 0.119{<:)
- 14 3.05 152 678.:; ; 1{).3 3·XR37:! 67S· 1 512.8 2.0~38:; 3.891 ~o Q2X.:! 0.11<)1<:)
-
·r ~.0~915 662·5 5IS·.1 3·88('~0 659·7 516.6 2.0P9 1 3 892;; <:)2S.~ 0.11890-,Septbr. 1 2.0{930 668.0
.; '3·3 3·S85~9 (-,7 1.6 :;1;.8 2.0-l22f ,.89~li5 92/"~ 0. 11879
\Vie man aus der Tabelle ersieht, so hat sich B,,, mit der Zeit l\t'rgl'stalt gl'iindl'rt. dass
dessen \Verth' innerhalb derselben Zeitperiode stetig abgenommen hat. Sl'tzt man dip :,!pfUlldf'IWIl
Werthe auf carrirtem Papier ab, so findet man. dass sieh für jede einzeln« Periode eiw' ziemlich
regelmässige Curve durch die markirten Punkte legen lässt. Während des ersten Theil-s dl's Bf'oh.
achtungs-Jahres bemerkt man eine starke Ahnahme von HIli dann ein schwaelws und langsames
Sinken während des Winters und Frühlings, während die Abnahm« vom Mai his zum Schluss» dr-r
Beobachtungsperiode wieder schneller erfolgt.
Diese Thatsache lässt sich, meiner Meinung nach, durch die Annahm« prkliir'pn. dass sich
das magnetische Moment der festen Defteetorpn von H, nicht constant r-rhalts-n hat. Diese !t.tzh'rl'n
waren, wie bereits (Seite ;8) erwähnt, gerade \"01' der Abreise von Christiania \"I'rfprtigt worden.
Naoh der Ankunft in Alten hat dann, wie es ja stets mit neuen Magrwtf'll dl'l'fl'nll zu soin ptiPgt.
deren magnetische Kraft allmählich abgenommen, und zwar am stärksti-n zu Anfang dpl' Rpoh:wh.
tungen. Im Laufe d.·s Winters ist aller Wahrscheinlichln-ir nach rlureh dip stetig Sillhlldp 'I\'nl!ll"
ratur diesem Kraftverlust ein Gegengewicht gphotcn worden. wesshalh denn auch dip CI\I'H' für
H I" während dieser Zeit ein schwächeres Sinken zeigt. :Mit d-m Hpginnc dl-r ~omnlPT'wiiT'mp dalZPo
gen im Laufe des Monats Mai wird die Schwächung (lt~s G(-S31l1Illtmomentes dPf Dpflpctof!-n wipdPT'
mehr beschleunigt, und man hemerkt auch nun ein hetriichtlidws Fallf-n der Curv« his ZUllJ Ah-
schluss der Beobachtungen am I. September.
..
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d. Bestimmung von Hun'
Dip auf Seih> 23 erwähnten gleichzeitigen Ablpsungpn an beiden Sätzen Variationsinstru-
mente liefern zugleich das Material zur Bestimmung: von Hllo, d, i. desjenigen Werthes der Hori-
zontalintensität, welcher, unter der Voraussetzung, das ~u = 0 ist. den Ablesungen nll' = 500 und
nu = 500 entspricht.
Nach Gleichung (4) wird nämlich:
H _ H si n [580 IS'_=- (l1ll~n,DL
U(I - sin 58° 15' cos 1500 - 11,,')
W('Dn die '" ('rthe von (rll" und §u eingesetzt werden,
Hat man nun eine zu genau derselben Zpit ausgeführte .Ablesung von 11,', 11" tl,,' und 11m
so erziebt sich log Haus n,' nnd 11, nach Gleichung: (3), während
log sin [s8~_~~'_- (nu-tl ll' )]
sin 58° 15'
einer 'I'abelk- mit (nu-l1u') als Argument und log (500 - 1Iu') einer Tabelle mit tl 11' als ArgumE'nt
entnommen worden kann. Die auf diese W eise aus den Vergleichungen hergeleiteten Werthe für
Hu" sind in Tabelle 13 auf folgender Seite zusammengestellt worden.
Es ist hier zu bemerken, dass die am 1. und 1fJ. August 1l;82 angegebenen Werthe von
H ll n aus den stündlich und gleichzeitig vorgenommenen Ablesungen an beiden Sätzen Variationsin-
strumente abgeleitet worden sind, indem, wie früher im Abschnitte Declination erwähnt, die gewöhn-
lichen stündlichen Beobachtungen vom 1. his lb. August 1882 mit dem System!' H, während die
alle f) Minuten gemachten Terminbeobachtungen an den zwei genannten Tagen mit dem System I
ausgeführt wurden.
Setzt man nun die für Run gefundenen Werthe auf einem Stück!' earrirten Papieres ab und
legt durch die markirten Punkte eine continuirliche Curve, so bemerkt man, dass der Verlauf die-
SE'r Curve den entsprechenden Curventheilen von H,o ganz analog ist. Zuerst sinkt der Werth von
H I11t rasch bis gegen Mitte October, dann geht bis Mitte Mai die Abnahme langsamer vor sich, und
zeigt dann wieder bis zum Schlusse des Beobachtungs-Jahres eine Beschleunigung,
Man muss denmach annehmen, dass sich die festen Deßectoreu von 9". bezüglich des
Kraftverlustes. in ganz analoger ·Weisp wie diejenigen von H, verhalten haben. was indessen ja auch
ganz natürlich zu sein scheint. wenn man in Erwägung zieht. dass beide Instrumente von ganz iden-
tischer Construction und zur selben Zpit aus gleichem Ma.tl'rialp verfertigt waren.
e. Temperaturcompensation.
Vor der Abreise von Christinnia wurde die Temperaturcompensation der Derleetoren einer
Untersuchung unterworfen und in Betreff beider Horizontalvariometer zufriedenstellend gefunden.
Infolge des Kraftverlustes. den, wie man annehmen muss. die Deflectoren im Laufe des
Beohachtungs-Jnhres erlitten hnben, ist wnhrscheinlich auch deren Temperaturcompensation gestört
worden, und es fragt sieh daher nun. oh diE'spr Umstand vielleicht nicht einen derartigen Einfluss
auf die tiiglielwn AhIesungen gehabt habe, dass nn jeder einzelnen derselben eine Temperaturcorrec-
tion anzuhringen ist.
Wip man indessen aus Tab. 1 (Seite 4) orsioht, so ist währeud der ganzen Zeit die täg-
liehe Variation dor Temperatur im Beobachtungsraume ziemlich gering gew('sen, ein einziges Mal
.lwtrug dieselbe tjO.2 C und nnr höchst selten erreichte sie ein Maximum von 5°. Es lässt sich da-
her sicherlich lUHlPh11Ien, dass .der Einfluss der 'I'ompernturvariatiou inuerhalh 24 Stunden verschwin-
dend klein !!eweSPIl ist. und zwar um so mehr als. wi« mau wohl voraussetzen darf, die Compensa-
tion der Detloctoreu nicht absolut aufgehoben gl'\\"('s('n ist. so dass sie nicht auf irgend eine \Veis(>
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tti 496.0 517.3 518.5 500·3 9.08~72 9.08414 0. 12138
Septbr, 11 5°1.1 °7. 1 48').4 489.8 I (1.08~H 9.08~, I 0.12092
-
10 06.1 06,5 82·4 89. 1 9.08256 9·08~04 0.12°79
--
.).") 03·7 09·6 90. 8 91.8 9.0 8195 9.08187 0.1 ~074_ •.l
-
2.-. 24·8 05·9 6J.~ 88.6 9.08376 9.08 17' 0.12°7 1
October ;) 889.1 11.6 121.7 96.4 9. I Il i7 9.08186 0< I ~074
- 11 539. 1 14·4 465.4 97. 2 9.oll334 9.0808; 0.1 ~046
- I:" 37. 1 12.8 65. 1 95·4 9.08~98 9.08061 o.I ~03Q
- 28 29.6 4=1.6 534. 2 525.3 9·°7975 9.08°46 0.12035
- 30 44·6 11.8 456.2 49404 9.08321 9.080~9 0.12°3 1
Novbr. 8 20.0 33-8 528.0 5164 9·079'l3 9.08°3'; 0.120.P
-
11 46.0 10.8 455. 1 49304 9.08315 9.080 24 0. I ~0~9
-
:?:'". 75·3 10-4 24.8 93·~ 9.085~4 0.°7987 0.12019
-
:)0 67·7 11.0 34. 2 93.8 9.0s'455 9.°7988 0.1 ~019
Decbr. .) 53 . 3 10.6 47.2 93. 2 9.08344 9.°7983 0.12018
- 11 602.2 15·7 10.0 98.5 9.08681 9.°7984 0.1 ~018
- 14 554·9 13·3 31.3 96. 2 9.08329 9.°7978 0.120 17
-
Iii 84.4 13·7 23.2 96.8 9.08553 9·°7975 0.12016
- :!'T 53·5 13·1 51.2 95·9 9.083 10 9.°7960 0.1 ~O12
I 88:}. .Ianuar I 53·5 14·5 5304 97.0 9·08~95 9.07953 0.12010
-
.) 57·7 16·5 54.0 99·4 9.08311 9.07955 0.12010
--
'"
58.2 10·9 40.8 93·3 9.083;5 9.079+-4 0. I 2007
~ 14 79·9 08·5 15.0 91.6 9.0854 1 9·079H 0, 1300 7
- lIi 64·5 12·9 39·3 95.6 9 08385 9.079+-4 0.1~007
- :!v 6~2.0 °5·~ 367.6 88·5 9.08895 9.0,947 0.12008
-
·r 556. 1 11.3 443. 8 94. 1 9.08327 <).07<)34 0.12004_.
-
:\1 78.2 13·2 26.; 96.0 9.08483 9.07937 0. I~GO;
<Februar :-) 9~.6 24.8 37·3 508.0 9 08496 <)·°7944 0.12007
- 12 59.6 13·7 46.3 496.5 9.08324 <).07 IH I 0.12003
- 18 61.2 II.6 39.8 94.6 9.08346 9.079 17 0.12000
- :!H 72 . 2 08.8 23.1 9~·0 9.08446 9.0790;' 0.11'197März .. 7°·1 13·<) 36.4 96.9 9.08381 9.0,'106 0. I 1997
- 12 74. 1 13·4 31.5 96.2 9.08387 9.°7 87<) 0.11989
- 17 6,·7 14·1 39.2 97·2 9.0834 1 9.ü,881i 0.119')1
- 24 71i·3 15·8 34.0 98.9 9.08386 9·071171i 0.11988
- 31 83·5 °9·3 12·3 9~.6 9.08486 9'°78;6 0.11983April 7 64·1 15·3 43-7 98.4 9.082/7 9.07847 0.11<)80
- 14 7°·8 13·3 32.3 96.4 9.08333 9.0,113° 0.11975
- :21 69·0 15·0 36.6 98.1 9.08~94 9.°781 I 0.11970
- :\0 90.1 08.2 01.6 91.j 9.0849; 9.on 87 ° 11'163:\Iai .) 92.4 13·1 09.6 96.6 9.08464 9.0777Q 0.1196.:
- 12 82.1 13·4 19·7 96.9 9.08362 9.0775; 0.11954
- In 6°5·4 10·5 390.9 9.p 9.08543 9.07730 0.1194 il
- 2fl 552.9 25·0 471.2 508.6 9.°7985 9.0,i·9 1 0.11937Juni 2 674·3 485.7 267.7 470. 1 9·09~22 9.0,64 2 0.11924
-
~ 26·7 500.5 347·4 84.6 9.08h7~ 9'0"1)6 0.111)11
- 1fl II·5 10.0 81.2 93.8 9·08P9 9.0'54Z 0. 11896
-
2;) 51.7 °3·0 26.1 87. 1 9.087-P 9·°7477 0. 11879
- :\0 70.2 49503 292.2 79.6 9.08924 9·°7455 0. 1187 2Juli 7 88,4 501.5 96.5 86.0 9.08894 9.07l04 0. 11859
- 14 24.8 °9. 8 373.8 93·(, 9.08286 9.073+2 0.118.p
- 11 36.7 16·5 75.6 5°0·3 9.0827; 9.07~90 0. 11827
- 19 46.8 18.2 69.8 02.2 9.08267 9.07 217 0. 11807August 4 55·0 12·5 ;0.1 496.3 9.08328 9<07 f 74
.°.11791•
- 11 7709 °7. 1 15·1 91.2 1).08490 ').°7 10] 0.11777
- 1" 89.8 01.0 291·9 85·3 9.08574 9<°7°5 2 0.11710.\<- .)- 87·0 17·4 332·0 5°1.3 9.08333 9.°7° 18
_.,
0.1 I 7;~Septbr, 1 86.2 18.0 32·9 02.0 9<082Ro 9·01i940 O. lf7.B
Der Einfluss, den die jährliche Variation der Temperatur auf das Illagnetisrhe MOlllf'llt. der
Deileetoren gehabt hat, ist nicht besonders in Rechnung zu bringen, da, wie ohen angedeutet. deren
Wirkung in den für HI" und ILI" gefundenen Worthen mit eingeschlosspn ist.
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3. Reduction der täglichen Beobachtungen auf absolute :Ma.sseinheiten.
Die Reduction der mit dem Horizontalvariometer ausgeführten Beobachtungen erfolgte nach
den Formeln (3) und (4), indem ich setzte:
log R = 1) + (i + ~
und für ~, (i und ~ besondere Tahellen berechnete.
In Bezug auf das Horizontalvariometer H, ist ein und derselbe 'Verth von ~- während der
drei Perioden. wo das Instrument verschiedene Constanten hatte. benutzt worden. nämlich:
'7'\ sin 580 15'~ I = Iocr o. I 2100 -;-------------- ;--c;------::
b sm [580 55' - (n/-I1,I]
Dip herech net« Tabelle liefert 'tI mit (n/-n,) als Argument. Dip Glieder (il und 151 da-
gegen erhalten verschiedene 'Vprtlw für die drei Perioden, nämlich:







1882_ Septbr. G-1883..Tuli 7. 4 p.
1883. Juli 7. 5 p.-1883. Septbn. l
log _ R,(,-_
0.12100
log _~R,o _. sill_.l7°_so'
0.12100 sin S8° IS'
log cos (n,'-S40)
~rab. 14. (il 111 Einheiten d e r f'ü uf't e n De c i m a.ls t e l l e. 0.00000 +
1-";';2. 1f";.;3. .
Datum 1- n.__ I
_..------_...-
-------- - ',-- - -----,~----
--
Arur. Sr-pt, Sept. ()('tbr. Novbr. Decbr. .Ian. Fpbr. )Iärz April Mai Juni Juli .Tuli Aug ,
I 516 +15 2JR 93 +6 2+ 9 -18 -60 -- 112 -235 -43+ -732
2 513 +11 111 91 +6 2+ 8 --19 -62 -114· -2+1 -HO -7+1
"
:;10 +08 216 89 +5 23 8 -~:!o -63 -116 -247 -H7 -,50
4 :;06 +°5 210 8~ H 22 7 -- 21 -6+ -118 -253 -+54 -759I
5 5°3 4° 1 20+ 85 H 21 6 - 23 -66 --120 -2;Q -461 -;68
6 5°0 398 358 198 83 +3 21 , -23 -67 -122 -266 -+68 -778
7 +97 353 IQ2 81 .p 20 + -- -, -(1Q -- 1 2 5 -~7z -+75 -556 -78S
8 4'1+ _H8 18; 79 +Z :0
.'
~- Zq
--70 -12S - 279 -- 559 -7'18
9 +9° 3+3 182 n +1 20 2 -31 --, -131 - 285 -~62 -808, -
10 +87 33 8 lii iS 4° 1'1 I -33 -7+ -I.H --2Q2 -565 --818
1I 4 R+ .B3 I~' 73 4° 19 ° -35 - 75 .~ 137 .-- ~Q8 -56Q x"t-, - r:>»,
12 +8\ .p8 167 71 39 18 -I -37 - -- - 1+0 -305 -'/,,"1 -836/1
i3 +77 .123 162 6'1 38 18 - 2 .'Q -7'1 -IH -311 -578 -8+:;
'+ +74 3 1 ; 158 6; 37 IR --3 - +0 n_ ~t - 146 -318 -5~3 --854
15 +71 313 15+ 6- 37 17 - .. -+1 -8.1 -1+'1 -J~4- -:;89 - 863)
16 468 308 ISO 63 36 17 -5 -p -8+ -15 2 --33 1 -596 -872
1- +6+ 303 146 61 35 16 -(l -+3 -86 -- 156 _.- 33, -6°3 --881,
18 46 1 2q8 14: hO 35 16 - 7 -H -R8 -160 -- 3H --611 -89°
19 4SR 2'13 138 59 34 16 -8 .- +5 -90 - 164 --35' -619 --8QQ
20 +5+ 2R8 13+ 57 33 15 -9 -+i; -():2 -168 -358 -6:; -~QOS
21 +5 1 283 1_30 '6 33 I~ -10 -+7 --'13 --173 - 365 -635 -Q16)
22 H8 278 T2h 55 .12 14 -11 .-+8 -95 -178 '''-I -6+.> -Q 24-,,"11
:3 H+ 2i.l t zz
-'+ .\1 q -- 12 -+Q .- Q7 -18.1 378 -65 1 ·-9.12
2+ HI 268 118 53 3° q -I .1 .-5 1 -qll --181"\ --- 38~ --660 --ll+O
25 43 R 263 Iq 52 3° 13 -q -:;::- -101 --IQ3 -392 -669 -'1+8
2(1 +35 ~~8 11O 5I 2'1 13 -15 _m 53 - 102 -11l9 ---.NQ -678 -956
r +3 1 ,-, 10; 5° 18 1.2 --16 -5+ 10+ -1°5 -+06 - 687 -Qü:;I -:'\-
2R p8 2+h 1° 4 +Q -, 12 -17 -55 -106 -211 -- +I.l -696 -'17+
29 +'~ 2+0 101 +8 2- II --Sh -108 - 2 17 -.po -7°5 -q83-, ,
3° pi 2.H qR +7 2h 11 ~i -110 --22J -P7 -7 14 -qQ2
.\I +18 Q, 25 (0 -5Q -2ZQ --i 23 -1001
7
5U
Ta belle 14 liefert \5:1 mit der Zeit als Argument. Dieselbe ist folgelHlermltssen aufgestellt
worden: Aus deu drei Curvcnstüeken von RIO habe ich deu\Verth dieser GrÜsse für jl'dt'u zehnten
Tag entnonnnen, lf
l
für diese Tage berechnet und die zwischenliegf'llden 'Verthe interpolirt. Die
Zahlonwerthe der Tabelle gelten für den Anfang eines jeden Tages.
Die Tabellen für ;S'l mit 11/ als Argument sind direct einer fl-zitfl'igen Logal'ithlllPlltald
entliehen worden.
FÜr die mit dem Horizontalvariometer H II ausgeführten Beobachtungen sind folgende Reduc-
tionswerthe benutzt worden:
0,12100
ISII = log cos (soo-III/'l
:1;11 kann, wie man sieht, der für :1;1 aufgestellten Tab. direct entnommen werden, wenn
man anstatt nIl-nIl' den Werth 1II/-IlIl' + -1-0 als Argument einführt,
Die Tab. lb, welche li:II für jeden Tag liefert, ist in derselben Weise wie die entsprechend!'
Tab. für \5:1 berechnet worden.
'rabe 15. \5:11 1Il Einheitt'n der f ü n f t e n Decimalstelle. 0.00000 +
1;';'-:!. l'~:t
Datum ~-- - ~ ---------------------- --- -------
AUg". Sept. Octbr. Xovbr. Decbr, .Ian. FeLl'. März April )Cfai .Juni .Juli Auir.
I ,
I 17{ {I -133 -2{5 - 287 -322 -3{0 -366 --P5 -{ql -628 -8{0 -- 108{
2 173 3{ -11.'1 -2{6 -28q -323 -.Ho -368 -P7 -{q{ -635 -8{8 -- 10<)2
3 [7 2 27 -q8 -2{8 -290 -- 32{ -340 -370 -~p8 -{97 -6p .855 -!lao
{ 17° 20 -- [53 -25° -2ql -325 -34 1 -371 --{3° -.5°0 -6{') -862 -1108
5 [68 13 -- [58 -25 1 -293 6-3 26 -3{[ -373 -{.P - 5°3 -656 -81lq ~1116
6 [66 6 - 163 -·25.) -294 -326 -3P - 375 --434 -.)0/, -663 -876 - I 12{
7 16{ ° -168 -255 -·295 -327 -3P -- 376 -436 -So<) -670 -883 . I 132
8 162 -6 -173 -256 -297 -328
-313 .378 -438 ~512 -677 --8qo ·-'1{0
<) [60 -t2
-177 -257 -298 '.329 -3+4 -380 -- +4° -5 15 -68{ 897 - ['48•
10 [58 -18 -181 -259 -299 -329 -3H -382 -{{2 -~519 ---691
-- q04 -. [I _56
11 [56 -2{ - [85 -~ 260 -300
-33° -34, -384 -{{4
- 523 - 698 --<)1I - [1 64
12 154 -30 -[89 -261 -3°2 -330 -.346 -386 .-440 .527 ---706 -<)18 .- 11 72
13 I"' .36 -193 -~ 263 -303 -33 1 -347 -388 -+48,- --:;3 1 -713 -')26 -~ [18o
14 150 -{2 -[97 --36{ -3°4 -332 -348
---3°° -450 - 535 --7 2O ~')H ., 1 18R{:5 1{8 -48 -201 - 265 -305
-332 -348 -391 -{5:
-·539 -727 .<)p - 11 <)Il
16 1{5 - ,3 -2°5 - 367 -306
-333 -3{9 -393 -45{ - 543 7.14 --<);0 12°4
17 141 -59 -208 -268 -308 -333
-35° - 395 _.. {56 - 547 -nI -,<),8 - ...121:
18 [3 6 ~05 -211 - 269
-309 -334 -35[
-397 -458
·55' --748 -<)66 1220
19 13° -7[ -21{ -:27 1 -310 -334 - 352 -399 -460 -550 ~755
-974 --122820 12{
-77 - 217 -27 2 -311 -33;
-354 -{Ol -462 ~51l' ---762 ··<)83 ..- 1236
21
"7 .. 83 -220 -273 -312 -335 -3;5 -403 ~46{ -566 --7 69 -990 - [243
"
110 -8q -223
- 275 -313 -336 -356 -466-4°;
--- .57 1 -~ 777 -·qq8 -125°
23 1°3 -95 -226 -276 -·31{ -336
-358
-4°7 -{68 -576 ~ 784 --1006 --~ , 2572{ 96 -101 -22<) -- 277 _n 3 I 5 -336
-359 -{09
-47° ... 581 -79 1 12(;:)
89
-10'4




26 82 -.[ 13
-·333 '-280 -- 3[7
-337 -363 --'4 13
-476 -592 H05 --- 10,lI 1281
,~ 76 -118 -235 -281 -3 18 -338 -363-/ -{I; -{7<) ---598 -·812 128928 119 -(°4°- 123 -237 - 283 -,319 --338
- 365
-4 17 -- 482 '-0°4 -- 819




-. 1° 49 -- t ~q7
-4 19 -4H5 ---61O ihll
-1°58 -13°:;
3° 55 -133 -24 1 -286 -331 -339 --483-pI -6[0 - H_B 1067 qq31 48 -2{3 - 322 -339
-P3 ---022
-· 1071l -13 3[
51
i1n ist mit ?Zu' als Argument tabulirt worden.
Es ist zu bemerken, dass sämmtliche directe Ablesungen dr-r Variationsapparate. n/. 11 11' , 1/[
und nu, bevor die Rednction mitteIst obiger Formeln geschehen kann. nöthigenfalls wpgl'n des F n-
terschiedes zwischen Tangente und Bogen (cfr. Seite I ß) corrigirt werden müssen.
4. Hilfs-Scala.
Am 17. November 1882 wurde an H, eine Hilfs-Scala angebracht und zwar von derselben
Art wie die Haupt-Scala, indessen nur halb so lang als diese. Sie wurde mitteist zwei starker
Gummibänder dorart befestigt, dass deren Rückseite an der Vorderseite der Haupt-Scala, derr-n
'l'hoilstrich 138 genau' mit dem 'I'heilstrich 500 der Hilfs-Scala zusammenfiel. anlag. Behufs Ver-
meidung einer Verwechslung mit den Ablosungen der Haupt-Scala versah man die Eintheilung der
Hilfs-Scala mit einem dicken blauen Strich unter den Zahlen. Da ich mittolst directer MeSSll1lg
dir- Dicke der Hilfs-Scala gh·ich 3mm fand, so wird die Entfernung des Spiegels von der Ebene der
Hilfs-Scala 1719-3 = 17Himm, wesshalb an den Ahlesungen der Hilfs-Scala für diesen Distauz-Un-
tcrschicd eine' Correetion anzubringen ist. Diese Correction habe ich hei der oben genannten Cor-
roction für den zwischen Tangente und Bogen stattfindenden Unterschied mit in Rechnung gebracht
und dann die Gesanuntcorrection einer zu diesem Zwecke construirten Curv!' entnommen.
5. Controllbestimmungen.
Vom 1. Deeember 1882 ab liess ich an den Termintagen gleichzeitig mit den in einer fest-
gesetzten Stunde alle 20 Secunden obligatorisch gebotenen Ablesungen der Declination auch das
HorizontalvariometerHj, von einem besonderen Beobachter ablesen. Diese Beobachtungen fallen jedp
bte Minute mit den nach System I ansgeführten gewöhnlichen Terminbeobachtungen zusammen, und
man erhält somit an jedem der letzten I ~ Termintage 12 mit beiden Sätzen Variationsapparate
gleichzeitig ausgeführte Bestimmungen der Horizontalintensität. Eine ganz absolute Gleichzeitigkeit
hatte indessen nicht statt, indem nur H w Du und H, im selben Moment abgelesen wurden, wäh-
rend man D 1 erst 4 bis b Secunden später ablas. da ein einzelner Beobachter hei den regulären,
alle 5 Minuten ausgeführten Beobachtungen sämmtlicho drei Ablesungen zu hesorgen hatte. Ich
habe jedoch durch dieses Verfahren eine ausgezeichnete Coutrolle in Betreff' der t'bereinstimmung
der Constanten, welche in den für beide Horizontalvariometer augewandten Reductionsformeln be-
nutzt worden sind, erhalten. .Dies ist aus Tab. 113 ersichtlich. woselbst der in absolutem Mass aus-
gedrückte Werth der Horizontalintensität nach den alle Ö Minuten zusammenfallenden beiden Be-
stimmungen angegeben ist.
.JR bezeichnet deren Unterschied in der öten Decimalstelle, Wie man sieht, so ist JH an
und für sich sehr gering und kleinen Variationen unterworfen. Sein durchschnittlicher \Verth ist
für die ganze Reihe gleich O. Bei vorkommenden Störungen ist derselbe bis auf 9. d. i etwa
4t 'I'heilstrich, gestiegen, was sich ilHlpssen wohl aus dem F mstande erkliiren lässt, das die Ahle-
sungen an D r nicht absolut gleichzeitig mit denen der Übrigen drei Instrumente erfolgten.
7*
~rFJ* - ----".~~~---~ -~~~"""-..~_




















































2113 2110 3 2°34 2°3°
2008 2001 7 2108 2099 9 2°4 1 2°37
2038 2°35 3 21°5 21°3 2 2°49 2°43
2°4 2 2°34 8 210j 21°4 I 2°5° 2046
2048 2047 I 2106 2105 I 2064 2062
2°7 6 2078 2 2113 2H2 1 2080 2077
2082 2075 7 2108 2108 ° 2083 20812098 2094 4 2100 2099 I 2088 2084
21 12 2111 I 2096 2°97 _. I 209 1 2088
2099 2097 2 2096 2096 ° 2°9 1 20882099 2101 -2 2104 2[03 I 2086 2083





2 2069 2069 ° 2276 3271 5 2097 2102 .~ 5I 2069 2068 I 2282 2280 2 Z093 2098 -- 5
I 2°7 1 2°7 1 ° 224° 223 1 9 21°3 2108 5
° 2°74 2°73 I 2219 2217 2 2°9 1 2094 .- 3I 2°74 2°7 2 2 2223 2222 I 2083 z088 ~5
3 2°75 2°74 I 2243 224 2 I 2081 2087 --6
2 2°75 2°74 I 2226 2225 I 208 3 z088 -5
° 2°77 2076 I 2191 2188 3 2083 2089 -6
3 2°7 6 2°74 2 2154 2155 -I 2085 2°9° -5
I 2°77 2076 I 2113 2II4 -I 20g1 2095 --4
I 2°79 2°79 ° 2°99 2101 -z 2095 2°99 -4

















I. Dccbr, I ~k:!. I ~l. 1)('''01'. 1,",,__:!. :!. Januar 1R>o>:L I". Januar IRRt I. Februar 1>0>8:\. I~,. Februar 1:-
k' p. !Ih p. ro- p. \ JA p. Qh a, \. a.
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2074 2068 6 _. I 21°7 2106 I 21°7 2108 -- I 2°54 2°55
5 :HOI :HOI
° 2°9 1 20R7 4 :2[12 2110 2 2132 213° 2 2098 2098 ° 2°53 2°54[0 2102 2103 -I 2035 2°33 2 2111 21[2 .- I 2J:!9 2127 2 2°97 2099 .-- 2 2049 2°49
15 2102 2102
°
2038 204[ -3 2[05 2109 -4 2I:!9 2128 I 2098 2°99 .. 1 2°4 2 2°45
20 2105 2[06 -I 1991 1992 -I 2143 21H -I 2133 2133 ° 2°95 2094 I 2049 ":°5 2~- 21°4 21°5 -I 1968 1966 2 2125 2125 ° 2126 2126 ° 2091 2°9° I 2060 2062~
3° 2[05 2106 -I 1936 1940 -4 2113 2114 -4 21H 2144 ° 2°9 1 209 1 ° 2°77 2°7 8
35 21°4 2105 -I 1980 1979 I 2099 2099
°
2124 2123 I 2088 2088 ° 2091 2094
4° 2[03 21°4 -I 1992 1992 ° 2°94 2093 I 2I19 2117 2 2081 2082 -I 2097 20995 2105 21°7 -2 201 I 2°°9 2 2°99 2099 ° 2I16 2116 ° 2°7 2 2°7 2 ° 21°3 21°5
5° 2105 2106 -I 20 15 2014 I 2104 2103 I 2I10 2111 -I 2°50 2°5 6 ° 2109 2112
55 2105 2106 --- 1 2000 2°°3 3 2121 2I19 2 2109 2109 ° 2°5 2 2°5 2 ° 21 [5 z r '7
1
MI -I I ° I I °
I:,. April 1-"83. 1. l\Iai J1'1-';;;. 1.-'" !\lai 1.'<8:;. 1. Juni 1.'<8:;. I~,. Juni 188:'1. 1. Juli 18tG.
-h (jh a. 7h a. 8h a. !Jh a, lOh a.,I a,
.. m
H, Ij H, H" JH H, H" .1H H, H" dH H, : H" .111 H" dm H, H" !dH
° 2108 2106 i 2 2076 2076 ° 2098 2°95 3 2094 2°94 ° 2°71 T2°7 1 ° 2102 21005 2109 2106 3 2°73 2°72 I 2100 2096 4 2093 2094 -I 2°7° 2°7 1 ._- I 2113 ' 2114 -
10 2107 21°5 2 2°7° 2°7 1 -I 2101 2097 4 2093 2°94 -I 2°74 2°74 ° 21°7 210615 2106 21°5 I 2°7 1 2071 ° 2101 2097 4 2°9 1 2°93 -2 2075 2°75 ° 2098 209820 2106 2105 I 2068 2°7° -2 2[01 2097 4 2°9 1 2°9 1 ° 2°77 2°77 ° 2°93 2°94 -25 2105 21°3 2 2068 2°7° -2 2102 2097 5 2°9° 2090 ° 2°79 2080 '-1 2100 2°97
3° 2106 21°5 I 2°7° 2°7 2 '-2 2°9 8 2095 3 2°9 1 2°9 1 ° 2°79 2080 -I 2111 210935 2106 2105 I 2069 2°7 1 -2 2°99 2095 4 2089 2089 ° 2080 2081 .- 1 2112 2112
4° 2[04 2106 -2 2068 2°7 1 --3 2OC)? 2094 3 2°9° 2088 2 2080 2081 -I 211O 211 3 -
5 2105 2103 -- :2 2068 2069 -I 2102 2098 4 2°9° 2°9° ° 2081 2080 I 2114 211350 21°3 2102 I 2069 2° 7 1 -2 2°99 2096 3 2°9 2 2093 -I 2080 2080 ° 2151 215055 210 5 21°5 ° 2°7 2 :!°7 2 ° 2°99 2097. 2 2085 2086 -I 2081 2082 '-1 2176 2176




D. Ver t i ca1- Inte nsi t ä t.
Sämmtliche Bestimmungen der verticalen Componente des Erdmagnetismus erfolgten durch
Combination der mit dem Inclinatorium sowohl als mit beiden Verticalvariometern VI nnd J';I aus-
geführten Beobachtungen, wobei die beiden letzteren Instrumente stets in Verbindung mit den Ab-
lesungen an den entsprechenden Declinations- und Horizontalvariometern, resp. D Il H, und D II ,
ILI abgelesen wurden.
Da die Entfernung des Spiegels von der Scala in Bezug auf J'; und J';I mit derselben Ge-
nauigkeit wie in Betreff der beiden Declinationsvariometer justirt worden war, so kann auch füi-
VI und VII der anguläre \Verth eines Scalentheiles gleich I' gesetzt werden,
1. Bestimmung der Vertical-Intensität mit Hilfe von Lamonts Uniftlar mit wei-
chen Eisenstäben.
Fig. 10 (Taf III) zeigt schematisch die Aufstellung von VI' NS bezeichnet WIe In Fig. H
den Normalmeridian, d, i. die bestimmte Richtung des magnetischen Meridians, welche nl = 500
entspricht, während N'S' den Meridian des betreffenden Augenblickes bezeichnet, so dass auch hier
jederzeit gesetzt werden kann 01 = n, - 500.
Die Nadel ns ist durch die beiden verticalen Eisenstäbe aus der Meridianstellung abgelenkt.
Der Durchschnitt des arn tiefsten hängenden Stabes. dessen inducirter Südpol sich in der
horizontalen Sehwingungsebene der Nadel befindet, ist mit ~ und der Durchschnitt des am höchsten
hängenden Stabes mit seinem inducirten Nordpol in genalllltm' Ebene mit ~1l~ bezeichnet. Die Linie
cd; die ich hier die Null-Linie nennen will, geht durch den Mittelpunkt der Nadel, steht senk-
recht auf der Verbindungslinie von :1l; und ~ und bildet mit dem Normalmeridian einen constan-
ten Winkel 1.'\).
Wenn nun die Nadel in einem gegebenen Augenblick die Stellung ns einnimmt und der
magnetische Meridian gleichzeitig in die Richtung N'S' fällt, dann ist der Winkel der Nadel mit
dem Meridian I!'I und deren Winkel mit der Null-Linie I]" Bezeichnet man die Horizontalintensi-
tät mit H, so erhält mall folgende GhÜchgewichtsbedingung:
H sin 11'1 = RI
wenn man mit RI das Gesamllltmoment, womit beide Eisenstäbe im Augenblick!' auf die Nadel wir-
ken, bezeichnet. Die Wirkung der Eisenstäbe ist indessen ziemlich complicirter Natur. Ausser dem
durch die verticale Componente V des Erdmagnetismus inducirtcn Magnetismus, die bei der Stellung
der Nadel in der Null-Linie mit einem Gesammtmomente a,V wirkt, wo a, den sogenannten In-
ductionsfactor bezeichnet, findet sich in den Stäben auch eine grössere oder geringere Menge per-
manenten Magnetismus, dessen Moment "wir für die Stellung der Nadel in der N ull-Linie mit CI he-
zeichnen wollen, Schliesslich haben wir die durch die Nadel selbst in den Eisenstäben erzeugte
transversale Induction in Betracht zu ziehen, deren Moment nach Bärgen 1) dem Sinus des zweifa-
chen Werthes des Wmkels, welchen die Nadel mit der N ull-Linie bildet, proportional gesetzt wer-
den kann, Die Horizontalintensität erzeugt ebenfalls durch transversale Induction ein Moment, das,
streng genommen, variabel, sowohl von der Horizontalintensität als der Doclination abhängig ist.
Da sich mir indessen durchaus keine Gelegenheit bot, dieses Moment durch extraordinäre Werthe
der beiden genannten Elemente besonders zu bestimmen, so habe ich dasselbe nls constant betrach-
tet und als l'IIWIl Theil des permanenten Magnotismus in Rechnung gebracht.




Gloichung (I ') grht sonach über in:
( 2' 1H siu "', = (I, r cos ,1"/1 + CI cos (]I + q, Sill 2,11
Kach dN Figur ist:
1/'1 + r}I = 1/'1" + /11
wesshalh man durch Substitution dps Wertlies von 1/', als allgemeinen Ausdruck der Verticnlintousi-
Hit erhält:
v = H sin [1"10 +U1!- ~)]
a, oos 111
Dip Linie r'cl' dpr Figur hezeichuot die Stellung. wr-lrhe die Nadel einnimmt. wenn der
Theilstrieh 600 der Scaln von J~ mit dem Verticalfilament des Ahlpslmgs-Fe1'llrohres in Einklang:
steht Bezeichnet man mit 1,1 den Winkel, den die Null-Linie mit ("cl' bildet, und mit ur" die in
oinem gegelwnen Augenblick erhaltene A hlesung. so hat man:
n, - 500
so erhält man:
r = H sin [((rj-J'nI:-nl--'/I)]
U I cos [nr" - 500-',/1
welcher Ausdruck die V orticalintensität als eine Funetion von der Horizontalintensität in Verhin-
dung mit den directen Ablesungen 11/' und n, ergieht, wenn man die Constanten //'1". '/1' l'H a, und
q, als bekannt voraussetzt,
Das zweite Verticalvariomcter Y I1 hatte eine ganz analogy Aufstellung wie Y I, nur dass das
Nordende der Nadel hier 'V YOIll Meridian abgelenkt war. was nur den Unterschied zur Folge hat.
dass für constante WTprtllP der Horizontalintensität und Declination wachsende Al-lesungen ahneh-
menden "\"erthen der Verticalintensität entsprechen, Die Reductionsformel für dit' mit dein anderen
SYSt(,IlW Variationsinstrumente ausgeführten Beobachtungen ist daher :
sill [I/!II" + (nil-nil" + '/li)]
all cos (50-0-=--'11/ +-;;11] .. ( - ' .J '
2. Bestimmung der Constanten der Verticalvariometer.
a, Die Null-Linie.
Bei der Aufstellung und .Justirung der beiden Verticahariolllf'ter wurde dip Schien«, welche
die verticalen Eiseustäbc trug. mit freiein Auge derart eingestellt. dass die verticale, die l\fittplliuip
beider Stäbe vorbindende Ebene mit dPI' durch die optische Achse des Fernrohrs gelegten vertica-
len Eben« möglichst genau zusammenfiel. Gleichzeitig suchte ich mittelst kleiner Verschiebungen
der Schiene innerhalb der genannten verticalen Ebene sowie durch ganz unbecrächtliche Änderungen
des wechselseitigen Abstandes beider Stäbe ein Minimum der Ablenkung zu erzielen. wozu die Con-
struction des Apparates Gelegenheit bot, indem die Messingdrähte, an denen die Stäbe aufgehiingt
waren, auf der Schiene hin und her bewegt werden konnteri'. Ob und in 'Yie weit ich durch dieses
Y erfahren in der That eine derartige Regulierung der beiden Apparate erzielt hahe, dass die Ab-
losungon a," = 50 0 und nll N = 50 0 der betreffenden St('llung der Nadel in der N ull-Linie genau
entsprachen, ist, wie man bei näherer Erwägung findet, sehr fraglich; da mir indpssen, wie ich hereits
gplegentlich der Beschreibung der in Bezug auf die Horizontalvariometer gemachten entsprechenden
Bestimmungen erwähnte, zur directen Verification der der Stellung der Nadel in der Null-Linie
entsprechenden Ablesung kein derartiger, von Paulsen angegebener Apparat zur Verfügung stand,
so habe ich ohne W eiteres )/1 = 0 und '/11 = 0 gesetzt.
b. Die Ablenkungswinkel "'/" und /I'!lr,'
«. Reductio u der coniroll irenil en Var i at r o nsl eeu nq eu.
Bei der vorläufigen nach Paulsens Methode und in ganz analoger 'Vl!ise wie für das Hori-
zontalvariometer ausgeführten Bestimmung der beiden Ablenkungswinkel fand ich als mittlere '"erthe
11\, = 62° ,p' und "'uo = 58° 0'.
Die Verticalvariometer haben demnach in Bezug auf den absoluten 'V«rth eines 'I'heilstrichs
einen etwas verschiedenen \Verth gehabt, und da bei sännutlichcn Bestimmungen der Constanten
für das eine Variometer controllirende Beobachtungen mit dem anderen Satze Apparate ausgeführt
wurden, so ist es nöthig, eine für jedes Verticalvariometer geltende Formel zu entwickeln, wonach
alle bei ein und derselben Bestimmung der Constanten ausgetührten Ablesungen auf denselben Werth
der drei magnetischen Elemente redueirt werden können.
Die früher erwähnten während der Dauer des ganzen ßeobachtungs-Jahres fortgesetzten
vergleichenden Ablesungen an beiden Sätzen Variometer liefern hiezu das Material. Für eine jede
an beiden Systemen streng gleichzeitig gemachte Beobachtung, kann man nämlich aus Gleichung
(4') und (5') V eliminiren, und man erhält dann, wenn, wie bereits erwähnt, 1,1 = ° und I,u = °
gesetzt wird:
H. sin[~"/o+ (I~L=n,i] _li. ~in[,"uo +(nu=~I,'J]= ~'/ _ C~ _ 2 rq/ sin(n/'-500)- q/fsin(5 00-uu") 1(6')
a, cos iu;" - 500) au eos (500-n/f ) a, au ' a, a/f' 'J
Da es sich in vorliegendem Falle lediglieh um sehr kleine Abweichungen der Nadel VOll der
Normalstellung handelt, so kann man die 'I'ransversalinduction ganz ausser Betracht lassen. Setzt
man demnach:





und bezeichnet das constante Glied CII • Lnnt ,
all
so geht Gleiehung 16') Über in:
(8')
_ H rCOS["'/" +~~l,"=n/)] + cos ["'11,,+ (nll-li,/')] 'li dn
( " ) .' ")I a/cos 11, -500 al/cos(500-Il Il , J
L = H I~~ll (11'/1) + I~n/' =~lll sin ['/'11" + (n ll - lI/n] i
. a, cos (11, --500) - allcos-(500='1~;'ir j
Dit1:'erentiirt man diese Gleichung in Bezug auf die variablen Grösseu 1/, n," n;", 11, und
n," so erhält man, indem man berücksichtigt, das dn/ = dUII = dn und dass ferner sn behufs Ver-
wandlung in Minnten durch sin I' dividirt werden muss, da du,", dUfl" und eIn im Winkelmass (Mi-
nnten) ausgedrückt sind:
_ "dH mL Hcos[r//I)-jn,.-500)]dn" + Heos["'II" + (nl/-5o_02] cln "
°- H' , +.,(" )' "( ") /Ism 1 a/cos· nl/ - 500 all cos - 50o-nil .
normalen magnetischen
H = 0.1210, 11/ = 510,
Da sämmtliche Bestimmungen der Constanten unter ziemlich ruhigen,
Verhältnissen vorgenommen wurden, so habe ich folgende Mittelwerthe :
11" = 193, n," = 600, n;" = 460 eingeführt.
Mit Berücksichtigung der oben erwähnten vorläufigen 'Verthe von '/"" und "'11" ergiebt sich
dann:
0= dH." L + 0.°5586 dn," + 0.06434 du
lI
" _ r0.~5268 + 0.003141 dil (9')
0.1210 Sill I' a, al/ a, (tl/ I
'Venn man nun die allgemeine Näherungsformel für eiH benutzt :
dH = 0.1210 cotg 58° 15' sin I' d(n/--n/) = 0.1210 cotg 58° 15' sm 1 d(nl/-nl/')
und die Differentiale mit den Differenzen vertauscht, so erhält man folgenden Ausdruck für die Cor-
rectiou, welche r('sp. an tI," und 11,," hehufs Reduction auf donselhen :"\tand der drei Instrumente
dps Controlsystemes anzubringen ist:
Jn," = - 1.152 -aa"- -In,,' + [ 0.Q432 + I. J 30~,-1 .in; - 11.08 a, L J(tl,,~n,,')
" a~
.c: " u" r a"J






Dip Inductionsfactoren haben. wie wir spiitel' nachweisen werden, im Laufe des ßpohaeh-
tungs....Tahres etwas variirt, und aus den zu verschiedenen Zeiten gemachten Bestimm ungen sin d vorläu-
fige Werthe hereclmat worden: dieselben habe ich dann auf carrirtern Papier abgesetzt und durch
die markirten Punkte eine CurYP gplegt. welcher dann wieder der einem jeden Tagp entsprechende
Worth direct entnommen ist. Der Worth von L. welch er mit Hilfe von Formel (7') aus sämmt-
liehen ausgeführten vergleichenden Beobachtungeu berechnet wurde. zeigt gleichfalls einige Variation
mit der Zeit. Derselbe ist in derselben \Veise graphisch dargestellt worden, so dass dessen \Verth
für jeden Tag mit hinlänglicher Genauigkeit hergeleitet werden konnte.
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59;· 10 44 8.7 ol52.9
1);9.07 ~f).2 52.2
:;88.89 49.8 50.2
65 2.S0 49.3 49.8
649-48 451.6 425.8
;8;.93 ;2.0 26.0
649·7 S 5I.7 25.0
585.7° :;2.ol 24.2
611.62 433.6 345.2



















































ilj· Bes'fimmung der Ablenk urcqeuiinkel.
Die Ablenkungsbeohachtungen mit den an den Verticalvariomatorn angebrachten schwachen
Deflectoren wurden in gleicher 'Veise und in unmittelbarem Anschluss an die früheren für die Hori-
zontal- und Declinationsvariometer beschriebenen Ablenkungen ausgeführt und sind in Tab. 17
zusammengestellt worden.
Bei den zwei ersten, resp. am 2. und 3. August 1882 gemachten Bestimmungen von I}J/(j und
"'110 wurde behufs Controlle nur das zweite Verticalvariometer abgelesen, da indessen, wie aus Tab.
l 7 ersichtlich, sämmtliche Beobachtungen bei sehr ruhigen magnetischen Verhältnissen erfolgten. so
habe ich einfach aus allen für dieselbe Stellung der Pole der Deßectoren erhaltenen Ablesungen
das Mittel berechnet und auf diese Weise einen Mittelwerth für den doppelten Ausschlagswinkel
(ni" -n/')I und (n/' -n;/'\I, ohne Anbringung einer Correction für Variation, gefunden. Als
Werth von Ul-n2 habe ich für den 2. August das Mittel aus den am 29. Juli und 5. August ge-
fundenen Werthen, nämlich 20.54 benutzt, während ich den 'Yerth des 5. August 20.47 (cfr. Tab. 9
Seite 31 und Tab. 8 Seite $0) ohne Weiteres auch für den 3. August habe gelten lassen. Der
Stand der Declinationsvariometer ist für diese beiden ersten Bestimmungen, da mir keine besonde-
ren Ablesungen zur Verfügung standen, direct den stündlichen Beobachtungen entnommen worden.
Den späteren Bestimmungen ist der Werth, den ~ drei magnetischen Elemente bei der
ersten Ablesung hatten, zu Grunde gelegt und sind die 'folgenden Ablesungen von ur" und nll"
durch Anbringung einer, aus den Formeln (10') berechneten Correction von resp. - cl n," und - cl n l1 "
darauf redueirt worden. In der Rubrik Bemerkungen sind die für L, a, und all jedesmal benutz-
ton 'Verthe angegeben.
Analog den entsprechenden Formeln für ({I" und ({110 (Seite 28) erhält man:
nl-1/2
(1~;ii=li~~.
( " ")'nl ·-112 11
Tab. 18. Ro s u l t a te der Bpobachtungen zur Bestimmung der Ab l e n k u n g s w i uke l
l!'I" und t!'1I0'
I . r , i · t'<Il{I-
'"Datum " " 1-"10 - 'ln '5°0 1!'IIJ (Rl" -ni""hz 500-"11 t:'111j"1-'" ("\ -"2 )1 Ifl/-500) Mittel flr <'500-"11) :\Iittt'l
181'2.
'0 - +IAugust .) H·30 62° 21.'0 +Q1.0 8.0 62" 3°'
,~
-.) I
38.3+ 5io 44'0 11.0 5io 55'- 20·4i
-- :~o 20.36 ! 44-44 62 +3.8 493. 2 10.2 62 54 38.65 58 13·5 508., 8·3 58 21
Septbr. .. 20·97 ! 4::;·,3 62 41·3 +94·5 11.5 62 54 39.66 58 4. 8 ::;10·9 6.1 58 11
Novbr,
"
2i.::;Q! 46·3i 62 15. 1 4Q8.2 15·, 62 31 4°·33 Si 38.0 514.3 3. 2 ~i 41
ISS,\.
.lanuar 1\1 29·5+ ; 63·98 62 30·3 4Q'·3 1+·3 62 45 .55.38 - 46.4 12·7 4·3 5i 51,
April 2:1 29.oQ i 62.Q6 62 28.Q +Q5·5 12·5 62 41 -' "6 8 25·i 13.6 4·+ '8 30)).) )
August 20 28·7+ I 62.66 62 ·1-/.9 5°1.6 18.6 63 ° 54.20 i S8.6 16.1 0.9 5, 5Q
- 2\1 28.641 61.82 62 24.1 +QH 10.4- 62 34- 54. 25 8 8.1 10.6 6.4 58 1.;
Mittel I 62i l 44' I S8° .',
Tnh. 18 giebt eine Übersicht über die berechneten Resultate.






e. Die Inductionsfactoren {tl und (tu'
Zur Bestimmung der Inductionsfactoren bediente ich mich eines Apparates, welcher von
ganz ähnlicher Constrnction war, wie derjenige, welchen Wild in den MittlH'ilungen der internatio-
nalen Polarcommission Seite 68 beschrieben hat. Der Apparat (Taf Il Fig. 8) bestand aus einem
etwa 1m hohen hölzernen Stativ, das mit seinen vier dünnen Beinen auf der Marmorplatte, auf
welcher das Verticalvariometer aufgestellt war, derart angebracht wurde, dass das Centrum der von
den vier Beinen getragenen, kreisförmigen horizontalen Scheibe A genau über dem Mittelpunkt der
Intensitätsnadel lag. Die Contrirung und Horizontalität der Platte A controllirte ich mit Hilfe
eines Lothes 1, das, wenn alles in Ordnung war, die Verlängerung des verticalen Stiftes, an dem
der Suspensionsfaden der Nadel befestigt war, bildete. Sobald ich dies nach Augenlllass erzielt
hatte, wurden die Beine des Apparates mittelst Wachs an der Marmorplatte festgekittet. Die Platte
A ist mit einer Theodolit-ähnlichen Einrichtung versehen, mittelst welcher dem einem Theodolit-
Fernrohr analog angebrachten Magnet ]Jf eine verticale und horizontale drehende Bewegung ertheilt
werden kann. Der Horizontalkreis B und der Verticalkreis 0 sind je mit 4 symmetrisch vertheil-
ten Indexen versehen, wodurch dem Magnet mit Leichtigkeit und Genauigkeit die gerade erforder-
lichen Stellungen verliehen werden können.
Der Kreis B besteht mit seinlJll beiden für die Horizontalachse vorgesehenen Lagern nebst
der Horizontalachse aus Mahagoniholz ; an der kubischen Mittelpartie der letzteren ist der Magnet
befestigt. Die Zapfen sind von Messing und der Verticalkreis ist aus Kupfer erzeugt.
Nachdem der Apparat aufgestellt war, wurde zunächst der Magnet M in der Horizontal-
steIlung angebracht und der bewegliche obere Theil des Apparates dann um seine verticale Achse
gedreht, bis der Magnet der Intensitätsnadel genau parallel war, was sich dadurch kund gab, dass
eine Drehung des Magnets in der Verticalebene um 1800 keine Abweichung des Standes der Na-
del bewirkte, welches von dem am Ablesungs-Fernrohr postirten Gehülfen controllirt wurde. Nach-
dem die neutrale Stellung des Magnetes markirt war, drehte ich denselben um 900 im Azimuth,
worauf schliesslich die gewöhnlichen Ablenkungsversuche mit dem Magnet in horizontaler und ver-
ticaler Stellung vorgenommen wurden.
Bezeichnet man die Ablesungen des ~Standes der Nadel, wenn der Theodolitmagnet die
beiden Horizontal-Stellungen einnimmt, mit !ll und !12, wenn derselbe die beiden Vertical-Stellungen
einnimmt, mit VI und V2, so ergiebt sich folgender Ausdruck für den Inductionsfactor a (Wild. Mit-




In dies er Gleichung ist e die Entfernung der Mittelpunkte beider Magnete, h die Entfer-
nung der Mittelpunkte der Eisenstäbe, der eine oberhalb, der andere unterhalb von der Horizontal-
ehene der Nadel, und k die halbe horizontale Entfernung beider Stäbe von einander. Diese Con-
stanten wurden am 30. Juli 1882 in Betreff beider Verticalvariometer mittelst directer Messung em
für allemal mit folgendem Resultate bestimmt:
e, = 1082 111m ell = 1080 mm
hl = 139·5 h11 = 144.0
kl = 130.75 - kn = 127.5
Da f;" 1Il Bezug auf beide Apparate zu sin I' Ull!WnOmnlen ist, hält~ so er a man:
0.-l7 353(~1=.!!_)!_=__0'?~~~000}~7} I (l'I-I'tV
(!ll- !12)1 - 0.0000000317 31(!11- ,llt )/
aCl = 0.-l6954 i'1-~2~L~=__().:-()~~0~.?3 ~'L31 (1'1-1-'2)113
(1l1-!12)n - 0.00000003 I 731 (.~~1-=!~;);;3
Die Aufstellung des Theodolitdefleetors sowie die mit dem lb 11
. 1 '... ." se en angeste ten Ahlenkurres-
versuche wurc en stets von mir ausgeführt, Bel jeder Anderung d St 11 d D . b
I• I k N-T I 1 . S . er l:' ung es eflectors geriethuie ahge en te -'- ar e stets ll\ chwingungen ; behufs Zeitersparn' -art t. . .
. ISS" ar e e man mcht die Ruhe-
c
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stellung der Nadel ab, sondern beobachtete im Allgemeinen 7 auf einander folgende kleine Ampli-
tuden, indem gleichzeitige controllirende Ablesungen am zweiten System vorgenommen wurden. Der
am Ablesungs-Fernrohr des betreffenden Verticalvariometers postirte Beobachter, diktirte laut die
sieben Ablesungen, welche ich sogleich notirte, während ein dritter Beobachter die Controll-Able-
sungen an den drei Instrumenten des zweiten Systemes im gegebenen Momente und in systematischer
Reihenfolge ausführte. Ich machte indessen bald die Wahrnehrnung, dass der starke Theodolitde-
flector einen schwachen perturbirenden Einfluss auf die Nadeln der controllirenden Variationsinstru-
mente ausübte. Es ist demnach an jedem direct abgelesenen Stand dieser Instrumente eine Cor-
rection anzubringen, deren Werth ich aus ~ämmtlichen ausgeführten Ahlenkungsbeolmchtungen be-
rechnet und in Tab. 19 zusammengestellt habe.
Tab.l{). Einfluss des Thedolitdeflectors auf die c o n t r o l l ir e n d e n YariometH-
ablesungen.
Der 'I'heodolitdeflector angebracht auf




-- - ..._------- -~
N-ende des Standcorrection für N-emle des i
Deflectors nII" nII, nlT Deflectors n/' '1/ "I
~\Y ! + 1.°5 + 0.85 +0·37 NE -I.OQ -0.64 -0·37horiz. SE
- 1.°5 -0.85 -0·37 SW + 1.0Q +0.64 + 0.37
oben + 0.83 +°·3° +0.24 oben - ° 55 0.00 -0.18
vert.
unten -0.83
-0·3° -0.24 unten + 0·55 0.00 +0.18
Die zur Bestimmung der beiden Inductionsfactoren ausgeführten Ablenkungsbeobachtungen
mit den zugehörigen controllirenden Variationsablesungen sind in Tab. 20 zusammengestellt.
Bei den zwei ersten resp. am 2. und 3. August 1882 gemachten Bestimmungen wurde be-
hufs Coutrolle nur das zweite Verticalvariometer abgelesen, dessen Stand indessen nach Anbringung
der oben erwähnten Correction für den Einfluss des Theodolitdeflectors deutlich zeigt, dass die
Beobachtungen bei ziemlich ruhigen magnetischen Verhältnissen angestellt worden sind; ich habe
daher durch eine einfache Combination der directen Ablesungen, ohne Anbringung einer Correction
für Variation, einen Mittelwerth für die Grössen (.(/1-!12) und (Vl-l'2) berechnet. Den späteren
Bestimmungen ist derjenige Werth, welchen die drei magnetischen Elemente bei der ersten Ablesung
hatten, zu Grunde gelegt und die folgenden Ahlesungen nt und nTT" darauf reducirt worden durch
Anbringung einer aus den Formeln (10') berechneten Correction von resp. ~ .Ln," und - Jn 1l " ,
nachdem die drei Controllablesungen erst wegen des Einflusses des Theodolitdeflectors mit Hilfe der
Tab. 19 corrigirt worden waren.
Tab. 21 liefert eine Chersicht Über die in obiger Weise berechneten Werthe der doppelten
Ausschlagswinkel(!'l-,(/2) und (1'1-V2), sowie die mitte1st Gleichung (I I') daraus hergeleiteten
schliesslichen Werthe von a, und a1l • Gelegentlich der am 11. Septbr. 1882 vorgenommenen Be-
stimmung von an zeigte es sich, dass zwischen den zwei Abtheilungen der Untersuchung eine he-
trachtliehe Standänderung sämmtlicher Variationsinstrumente stattgefunden hatte, und da sich die-
selbe, ich weiss nicht, aus welchem Grunde, mit Hilfe der benutzten Correctionsformel nicht aus-
gleichen liess, so habe ich (.(/1-,(/2)11 und (1'!-J'2)1I aus jeder Beobachtungsreihe besonders berechnet
und gefunden:
(.UI-.Ll2)11










Tab. 20. Ab le nkung sb eob a ch t u n gen zur Bestimmung der InduetiOllsfactorcn
a, u n d all •
'1
'I~:
Co) Der Thoodolitderleetor ancebracht auf
._.._---- ,._-.g~ --'- .~.__.._- -_.,---- ----'".--------- -'-""-F, J"II2§ -- -----------_. • r:Datum • x
-=::~~ ?~ ~~...-:s~ -~?
-Jn/" " ~ ftl -- JUli ~" 'Ull.. ,tu
,
nll :;~ Ull N.
".:1:..:., i~ "I z::-
lAS') I,,,J ~W 6z6.18 ~90.1 I~E +37·39 5~9.oSE 50 l. z5 91.7 I :-;W 5~6.~6 ~;.6~\\' 6Z7·18 88., ~E ~37·<)1 ~7·~I SE 500.~8 <)0·5 :-;W 5-l7~o~ H·I
~W 6z5·37 88.6 ~E ~37·~0 ~6.1>
August ä u, :\ --- ----------_._---_._--~._--------- - - _._----,
unten 58~·50 90·~ uuten ~7Z.63 ~fdi
oben 41.10 88·7 oben 511.6q ;0.8
vert. unten 86.zz 9°·1 unten HI.89 ~6.8
oben 43 0 Z 88.0 oben 5 10.88 ~6.~
unten 88·37 88.~ unten ~7z.60 ~6.1
---
~W 653·73 ~63·5 ~98.0 485.6 SW 565.7° 531.7 ;~;.9 50~.~
SE 5~5·~o 65.8 97. 8 35·5 + Z.o~ ~E ~5,·03 3H ~66 °5. 1 I.1;-
horiz. ~W 65.P5 6z.6 97·5 85.8 - 0.1.0 :-;W 56~93 3~·~ ~I>.~ 0~·3 ~ !.t·5
SE 5z5·~6 6~.6 97·, 8;.8 + O.o~ ~E ~57·51 35·9 H·3 05. 8 l.z6
:SW 65 1.5~ 63.6 96. 1 8;.8 T 1.°3 SW 593·;z 3<)·6 ~3·z 06·5 T 3.67
AUgust :?7 ------ ---'--'-~-"~~-- _______ ._._____..n ___ ------
unten 608.8z 66·5 97·7 86.z oben 530·3~ 37·3 4;·4 06.0 T ~.~8
oben 566.4 1 64·9 98. z 8;.8 - 0.15 unten ~91·96 H·8 45·9 °5. 0 ,. ~.::8
vert. unten 608.~7 66·3 96.~ 86.z - 0.16 oben 531.16 3::·3 ~'·3 °5·0 - 0·09
oben 56~·49 65·0 95·4 85·8 + 0.11 unten 495·55 30.z ~8., °4. 1 '1- 0.10
unten 608.5 8 67.6 96.8 86.6 + 0.5 8 obeu 533. 17 z5·:; 48.9 0~.6 - 0·~5
---





unten 6zz.63 52.6 9,·7 93·~ + 3.30 ob,m 467.<)5 6o~.0 99.0 09.6 +0·3~
oben 580.3 8 5°·7 96.6 9~.8 .-L ~8<) unten 30·P 00.8 98.9 09.1 i- 0.5 0
unten 6zl.90 52·7 96.6 93. 1 + 3.69 oben 6,.~o 01., 99·Z 09·3 +0.11-4Septhr. 11 vert. --- --_._---~ --_.._"_.~- -----..- ...- ~---_ ..~"
unten 619.95 53·9 95. 1 92.8 + 5.78 unten p8.z6 ;93·9 5°0.6 06.8 - 1.1 ~
ohen 578.c z 52 •1 94·5 92.3 + 5.66 ollen 6~·38 95·0 00·3 07·0 - 0.84





SE 536.78 H·3 95·4 9 z·5 + 5.7 1 XE 391.37 9-4.8 02.1 07·7 -- 2·37horiz. XW 663·49 50 •2 93.6 91.4 + 5.28 SW 503·OZ 93. 1 oo.x 06·9 .- 1.8~SE 537.3 2 + 4.\ii XE 392.17 9p °3·~ 07·9 - 3.28
------
SE 534·94 458.7 44'P 49 Z.2 ~E 40,.38 588., 556.3 50;.;
horiz, ~W 660.,6 55·9 47·9 91.6 - 0·94 SW .; [6. r.2 8.1.) 56.9 ull.Cl - z.4jSE 535. 64 58.6 49. 8 9z•6 - 0.8z ~E 408.48 83·5 58.8 ot.o .- 4. 10~W 661.65 55·3 48. z 91.3 - 1.°5 SW 5 17.°5 1I 1.9 57. 1I 0/t·7 - 3·54~ovhr. 11. -- - _._.-~ ---_._._~.._._-----_.-_....- ._--_. _._ .._-
unten 616.61 58.0 48. 1 91.6 + 0·43 ohen 486.74 79.:; 62·4 °7·4 - 6.9 8
vert. oben 514.5 0 57·4 46. z 91.4 + 1.3° unten 5°·44 78.5 63·0 07·5 .- i.; Iunten 618.12 56. 1 45. 2 91.6 - r.oj ohen 86.97 79·7 63·0 07.6 -- 7. 20oben 571. z4 58.8 44.0 90.9 +4·°3 unten :;2.19 80.0 6,·.1 09·5 -~ 1).96
------
l"',.~. unten 641.95 452·5 44 8. 1 497. 2 unten 433·00 616·7 ,57·, :;11 J)vert. oben 00.14 51.0 47. 1 97·0 - 0.3 1 oben 69.5 1 17·~ 58.5 12.2 - 0.19unten 39·86 53.8 46.9 97. 1 + 1.68 unten 51.91 17·7 56.9 11.8
-t- O.'I·l_.._......- ____m_ - _.•._._-- ..._-------_.._--- .._----_.
- - -,,-
SE 556.90 55. 1 46.0 97·5 + z.65 SW 5°3·5° 15·4 56.7 11.0
-I 0.6·lhoriz, ~W 679·4° 54.0 42.9 96.3 + 4·74 ~E 3')4.87 17·9 58.1 12.0 o.~'lI___~_E _ 56.3 + 4.87 SW I554·97 44·4 97. 1 50z·91 1(>.:; 56.~ 1 I. ~
-t I. I IFe.bruar 'j ---"-' _._-~_._,_._..._----- --------I ohen 594·75 54·5 P·7 96.6 +4.7 1 ohen 468.37 17·7 5,.8 11.8 + 0.7 1
. vert unten 636.10 55·7 43.6 96.7 + 4·99 unten 32.46 16·7 57·7 11.6 -.. - 0·4,,i oben 595.5 0 53·4 43. 1 96.1
-r- 4·55 ohen (,8.114 t 7.2 58.1 11.8 T 0·39_.._._------ - ---_._--_... _--_._._--_....._-----_.....- " ___• __ n ___• ___• __
~._~.... -
~W 680.02 53-<" 43.0 96.0 + 4·°9 ~E 395-26 Ill.o :;3.8 12.
-t 0.23horiz,
I SE 557.
13 54.0 45·9 97.0 + z·39 SW :;03.6<) 1:;·7 57·3 11. o._pI ~W 682·3<) 51.0 Ho7 96.0 + J.j4 ~E 395·°3 18.1 :;8.!! 12.
-t- c:q8I
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Tab. 20. Ahle nkungsheo b ac h tungen zur Besti mmung der Induetionsfactoren
a, und an'






























Q7· 87 462.-l -l11.5 497.2
668.05 60.7 08.2 95.7 + 2.02
';47.40 63.1 11.2 97.3 + 0.63
:;85.i8--- 61.1 08.0 95.9 ,2.28
62-l.91 1)].0 08.2 96.7 ,1.82
586.30 61.5 08.0 96.] ,1.88
~----------_.. -
667·90 60.8 07.8 96.0, 1.6-l
546.04 63·3 0<) 2 96.8 ,J.90
669·39 60.6 08.-l 96.5 -r- 0-35
-_._------" ....._._--,---------------_.~-
626·99 62.B 09·5 972 ,0·57
583.1] 00.8 oq.-l 96.5,0.55







51,\·36 60 5.6 591.1
405·58 08.6 91.4
512.03 03. 6 90.9
--_._._._.. _._-------- --
--- -----~








P 1.76 616.6 673.0 514.3
56.36 2tl·7 73·2 q.4 - 0.4 0
21.81 24.7 ;2.8 13.5 - 0.12
- ------_._.....---
385.01 ~5·6 ; 3.9 q.o - 0·;4
491.51 23.5 ;1.4 13.0 - 0.06
385. 19 15·4 74·5 14.4 - 1.48
-- _...._-_... --~---_ ... _.~~,,-_._-...-
-l56.97 24·" 73·9 14.0 - 1.48
~3·IO 2~.7 74.2 '3.5 1.68
57·4.2 2-l·7 74·4 q.I - 1.52
-.--.-------- ---_ .. --..~
491.62 .2;.; 72.5 1....1 - 0.50
383. 6 1 19.'l -1.5 14.8 1.60
-lS9·H 16·5 70·3 13.2 + 1.03
39 1.73 61 7.9 70 q 518·3
49 8. 23 16·4 69'l.5 17.5 T 0.7 0
390.88 .9 99·3 17.1 + \·'14
461.:24 17.6--<)8.0 17.0----:;-~.17
27.01 16.4 97·4 \6.4 + :1.40
60·;5 16.7 Q7.4 t6.J -r- :1.;;
495.~j---t6.q- q6:o--i,,:o ].64
38;.5.2 20.0 q6.1 16.6 T ...63
-l9:l.75 18.1 15·5 ,- 5.4 8
.p1·30 19.9 92.9 15.5 i- h.S3
::;::;.::;0 21.O 91·3 15.5 + '.59





























































fiB7.22 H7.6 -loK I -lQ6.1
563.4° 4<).8 oo.c 96.8
687.17 47.6_<>,8~_0_q6.1
unten ---64i~96-49~-5 09·3 96.8 - 0.15
vert. oben 03.20 -l8·3 07. 2 96.0 T 1.12
unten P.55 -l9·2 08.0 Q6.2 T 0.8'l
SE 562.71 49·9 08.-l 96. 2 T 1.70
horiz. ~ W 685.21 -l7·9 o(q 95·7 + 1.2-l
SE 562.57 50.0 08.4 'l6.8 T 0.64
0\)(;\;- b02.2-l 4'l.5 06·5 96.1 + 2·34
vert, unten 41.32 5 [,2 07·5 96.1 + 3·33
0] ..'1\ 01.80 49·7 05·'l 95·Q 3· q
----'-n-,I-(\-n 6+)·37 441., 337. 2 4Qs':
\TI't. oben 08.'l5 40.0 37. 1 'l8.1 - 0.68
unten 47.3+ -l1.5 38.6 9H.8 - 1.21
~W fi91.4838~(i-- 37.9 'l8.\
horiz. ' SE Sh'l·40 40.2 39·4 'l8.-l
~W 690.55 38.B 37. 1 'l7·9
1>09.47 ]Q·5 37·5 <)8.1
.t7.~4 40 .6 38.6 Q8·7
0<).]11 jo.o 37.4 'l8.0
568.66 -l0.tl 3'l.0 'l8.6
69°.2'; .18.4 3ii.'l 'l7. H
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B t i der Ln d u c t i o n sfn ct o r e n'1'ab.21; Resultate der Beobae;htungell zur es im mun g
a, und al/"
(,11,--,11,,)/ J/'l-I'~)c 11, tllt-,1I2~1l. (", ",)" allDatum
1~":? August .) I :!;.82 H·35 0.1666
0.1688109.00 3,p6- ..
37-26 0.159 1:!7 136,75 H·3 1 0. 1619 110.00-
0.15 61Septbr, 11 127.1 :! .p.08 0.1568 112.33 3;-·27
37.28 0.161IXovbr, 11 125. 2 8 ,P·53 0.1569 108.73
1"1'<;' Februar - 13+·N
·P·75 0.15 89 108.64 36.28 0.15 69,
35.61 0.15 6;-jlai III 131.83 39·3° 0.15 28 106.76
- 11 IOj·9 1 35·81 0.155 8
Juni -, 133·5+ 39.69 o.15H
August 17 rzr.o., 37-+6 0.q61 106.88 3+.16 0.15 01
- '2~ 120·90 37. 2 0 0·q5 8 106.17 3+·19 0.15 13
Wie man aus Tab. 21 ersieht, so ist der numerische Werth beider Inductionsfactoren im
Laufe des Beobachtungs-Jahres immer kleiner geworden, worauf man Übrigens im Yoraus gefasst
sein musste, da ja der Inductionsfactor das Muss der Inductionsfähigkeit der weichen Eisenstiihp
ist, und dieselbe wird natürlich um so geringer, je längere Zeit die Stäbe in derselben verticnlen
Stellung verharren, indem sich deren permanent-magnetisches Moment allmählich vergrössert.
Die berechneten schliesslicheu 'Yerthe von a/ und a/l sind auf Millimeterpapier abgesetzt.
und ist für jede dieser Grossen mittelst graphischer Interpolation die wahrscheinlichste Curve con-
struirt worden, welcher a, und a., für jeden Tag entnommen werden können.
d, Die transversale Induction.
In Lamonts "Handbuch des ErdmagI1(·tismus", das im Jahr l\j49 erschien, hat der ," ..rfasser
bei Entwi.ckelung der Theorie bezüglich seines Yerticalvariometers keinerlei Riichsicht auf die durch
die Xadsl in den verticalen Eisenstäben erzeugte transversale Induction genommen.
Erst im -Iahre 1860 macht er in einem in Poggen dorfs Annalen erscheinenden Aufsatze auf
dieselbe aufmerksam und kommt in einer Abhandlung, die in den Annalen der 1IiinclwlH'r Stern-
warte für 1863 Supplementhand IV veröffentlicht wurde, darauf zurück. Indpssen scheint man der
Sache keinarloi Aufmerksamheit geschenkt oder dieselbe für so g(~ringfiigig gehalten zu haben. (lass
man es nicht für nöthig erachtete, irgend welche Notiz davon zu nehmen. Dip transversah- In-
duction wird auch in 'Veyprechts ,.Praktische Anleitung zur Beobachtung der Polarlichter und der
magnetischen Erscheinungen in hohen Breiten" in keiner Weise erwähnt, und obgleich ich Lamouts
Abhandlung in den :MÜnchener Annalen gelesen hatte, so legte ich meiJII'sthpils der transversn lvn
Induction, wie sie Lamont in Rechnung brachte, eine ganz untergpordnetf: Bedputung bei, und zwar
um so viel mehr als 'Vild in seiner Abhandlung in den Mittheilungpn der internationnlon Polarcom-
mission, die Regulierung der magnetischen Variationsinstrumente lwtreffend. in keiner 'Veisp dipseI'
Art von Induction Erwähnung thut.
Giese war es gewiss, ,~elcher durch die auf der Station im Kingua Fjord angestellten \,('1'-
gleichenden Beobachtungen ZWIschen dem Loyd'schen Gewicht und dem Lamont'sellPn Verticalvario-
meter zuerst zur Erkennt.niss .der ausserordentlichell Bedeutung der Trallsversalinduetion gelangtE'.~päter hat Prof", Bsrqen .m seiner oben erwähnten und in den Annalen der Hydrographip unrl mari-
timen MeteorologIe erschienenen Ahhandlung den Gegenstand einer allseiti",pll Ir . t
.. . ". ,.., , . IseUSSlOn un erzogen
und in seinen Formeln die TransversahnductlOn auf eine solche Art 1111(1 ,n " .t I . t I
~ " ~ 'v elSP 111 ror \11'11', (assderen vollen Bedeutung anerkannt werden muss.
'Vährend meines Aufenthaltes in Alten fand ich wie bereits eI"""h t kei ,. I
. . " . ". . an. p!ne ' pran Ilssung
zur Vornahme Irgend einer directen BestImmung des für die Transversal]'ll I, t'lt 1 C ffi
. r' . • • ( ue non ge P!}( pn ,rH' _
cienten beider "' erttcalranometer, und es hätte also nach deI" Rückk"lll' 1 . I I' I (". I
,. . (a IC I (UrelTleses Im(
ti3
Börgens Arbeiten darauf aufmerksam gemacht worden war, welche wichtige Rolle die Transversal-
induction spielt, die Frage aufgeworfen werden können, oh die Aufstellung der Apparate hier in
Christiania behufs Ausführung der erwähnten Bestimmung erforderlich sei oder nicht.
Indessen veranlassten mich folgende zwei Gründe davon Abstand zu nehmen: Erstens war
es fast unmöglich, ein für die zweckmässige Aufstellung der Instrumente geeignetes Local ausfindig
zu machen, das in Bezug auf alle seine Einzelheiten genau demjenigen in. Bossekop entsprechend einge-
richtet war; zweitens lässt sich wohl kaum annehmen, dass man hier in Christiania denselben '''erth
für diese Constante als in Bossekop erhalten haben würde, selbst wenn die Aufstellung an beiden Orten
ganz identisch gewesen wäre, indem die Wirkung der Transversalinduction sicherlich auch theilweise
von dem Moment abhängig ist, welches die verticale Componente des Erdmagnetismus in den Eisen-
stäben inducirt, und dies Moment ist natürlich an beiden Orten ein verschiedenes. Ich habe daher
versucht, auf einem anderen 'Vege als durch directe Bestimmung in der von Lamont angegebenen
und von Giese angewandten 'Veise einen, wenn auch nur näherungsweisen 'Verth der Transversal-
induction zu finden.
Aus der ganzen Reihe .der früher beschriebenen, zwischen heiden Variometersystemen ange-
stellten Vergleichungen habe ich mir für diese Untersuchung 6 Sätze ausgewählt, welche unter ziem-
lich verschiedenen erdmagnetischen Verhältnissen und im Laufe eines verhältnissmässig kurzen Zeit-
raumes erworben worden waren. Der Umstand, dass die Ablenkuugswinkel beider Verticalvariome-
tel' einen so sehr verschiedenen Wcrth CI",u = 62° 44', "'''0 = 58° 5') gehabt haben, erweist sich bei
dieser GelegenllPit als ein grosser Vortheil.
Die benutzten () Sätze vergleichender Ablesungen, von denen jede Zahl als solche das :\!it-
tel aus 20 einzelnen Ablesungen ist, sind:
u/' 11,' Il, 11,,"
1882. September 2' 550. 0 5 16. 1 -1-9 2.9 459. 2D.
October 2. 27°·2 791.1 -1-99.0 7°1.2
11. 593. 1 5-1-1.6 5 13.5 -1- 66.0
28. 767.8 -1-9°. 1 563. 2 426.1
.Novembel' 8. 67 -1-.-1- 51-J.·6 52Q·5 43 6.9
December 11. 543.0 62 5 .0 5 17. 6 52 I. 1
Durch ::'uhstitution eines jeden dieser Sätze, sowie der \Verthe für "\" "'I~" a, und a" in
Gleichung (6') erhält man 6 Gleichungen mit 4 Unbekannten C" C", q, und q," vorausgesetzt, dass
C, und eil in der Zeit VOIll 25. September bis 11. Decemher als constant betrachtet werden kön-
nen. Diese Voraussetzung lässt sich indessen nicht machen, da, wie bereits erwähnt, der perma-
nente Magnetismus der Eisenstäbe mit der Zeit wächst. Setzt man nun diesen Zuwachs der Zeit
direct proportional, so erhält man:
C, = (},,, (I + b, T) und CH = C'll" (I + 11" T)
wo C,,, und C
Il
" die \Verthe von resp. C, und CIl am 25. September, T die Zahl der Tage nach dem
21'>. September, sowie b, und b" constante Griissen bezeichnen. In den 6 Gleichungen hat man mit-
hin folgende t3 Unbekannte: C
'
\1' CII \1' 11" b", q" q", deren 'Velthe durch Auflösung der Gleichungen
gefllndpn werden können. .
. Die auf diese Art und '''eise gefundenen 'Verthe von q, (0.0°4741 und q" \0.00634 ) sind
der Natur der Sache gemiiss nur als eine erste Approximation zu betrachten. :Mit Benutzung
dieser Nühorungswcrthe für q, und qll habe ich nach der weiter unten beschriebenen :\!ethode eine
vorläufige Berechnung von C, und CII mitteist der während des ganzen Beobachtungs-Jahres ausge-
führten ahsoluten Inclinationshestimmungpn und vergleichenden Ablesungen an beiden Syst,emen "01"
genom nlPJI. Die vorläufigen 'Vorthe VOJl C, und (~, wurden als Function der Zeit graphisch darge-
stellt und dieser Curve habe ich dann die den oben genannten' Tagen entsprechenden 'Ver-
the von C, und C
II
«ntnommen und dieselben in die G Gleichungen eingesetzt ; durch Anwendung
der :\[ethode der kleinsten (~nadratp ergaben sich dann folgende verbesserten Werthe für q, und qll:
q, = 0.00413 und qll = 0.oQ4 2 55·
~;/'f- .,{l' , l~
I
G4
Gegen die hier dargestellte Methode zur Bestimmung der 'Vir~ung ~er Transversalinduct~on
lässt sich freilich verschiedenes «inwer.den, was meiner Aufmerksamkeit keineswegs entgangen 1St.
Die benutzte Gleichung (6') enthält nur Differenzen, und da die beiden Sätze Instrume?te von .ganz
identischer Construotion und infolgedessen die entsprechenden Constanten nur sehr wemg von eman-
der verschieden sind, so hat man hier nur mit ganz kleinen Zahlen zu operiren, . .
Die Resultate können demnach auch wohl kaum auf einen hohen Grad von Genauigkeit
Anspruch machen; da ich indessen keinen anderen Ausweg fand, so war ich genöthigt, in dieser
Weis« vorzugehen. um doch schliesslioh zu einem Resultate zu gelangen.
e, Bestimmung von CI'
Die durchschnittlich zwei Male des Monats ausgeführten absoluten Inclinationsbestim-
mungen in Verhindung mit correspondirenden Ahlesungen der drei Variometer ~, H, und D I lie-
fern das Material zur Bestimmung von CI' wenn die Oonstanten 1/110' a, und ql bekannt sind; man
erhält nämlich aus Gleichung (4'):
C = 11 ~iIl[/II/Q_±(~,"=~I/)] - a/Htgi-2q/sin(n,"-soo) (12')
, cos (n,"-soo)
wo JI den mittelst der Ablesungen am Horizontal- und Declinationsvariometer hergeleiteten Werth
der Horizontalintensität und i die Inclination bezeichnet.
Des zu den Inclinntionsbestimmungen benutzten Inelinatoriums Dover No. 24 ist Seite 6.
Erwähnung gethan worden, Das Instrument wurde auf dem Pfeiler in dem zu den absoluten Mes-
sungen vorgesehenen magnetischen Beobachtungsraume aufgestellt, und wurden die Beobachtungen nach
dem von Rew übermittelten gedruckten Schema in gewöhnlicher 'Veise ausgeführt. Wenn die Na-
del frei spielte und zur Ruhe gekommen war, las ich beide Nadelspitzen ab, hob dann die Nadel
mitte1st ihrer Arretirvorrichtung aus dem Lager und senkte sie wieder, worauf beide Nadelspitzen
aufs neue in umgekehrter Ordnung abgelesen wurden. Jeden Ablesungsmoment Übermittelte ich
mittelst Zurufes den beiden unten im Variationsraume postirten Beobachtern, von denen der eine
H,. der andere r/ undlJ, ablas ;H, und r l wurden gleichzeitig im Signal-Moment, D 1 unmittel-
bar darauf abgelesen.
Zum Inelinatorium gehurten 4 Nadeln, No. i, No. 2, No. 5 und No. 6. Von diesen waren
die beiden ersteren zu den mit demselben Instrumente ausgeführten Inelinationsbestimmungen der
Norwegischen Nordmeer-Expedition benutzt worden; damals bediente man sich No. 1, und No. ~ nur
einige Male der Centrolle wegert. Die damals erzielten Resultate 1) schienen ganz entschieden für
die Gleichartigkeit beider Nadeln zu sprechen. Ich trug daher anfangs kein Bedenken, zu einer
jeden Inclinationshestimmuug nur die eine dieser beiden Nadeln, entweder No. 1 oder No. 2 zu be-
nutzen. Indessen ergab sich alsbald aus den vorläufig ausgeführten Reductionsberechnungen. dass
die eine dieser Nadeln mit einem Fehler behaftet sein musste, indem die mit der Nadel No. '] aus-
geführten Beobachtungen eine fast 10' grössere Inclination ergaben, als diejenigen, welche mit No. 2
angestellt wurden. Vom 12. Januar 1883 an nahm ich daher auch die dritte Nadel No. 5 in Ge-
brauch und führte späterhin die Inclinationsbestimmung jedesmal mit sämmtlichsn 3 Nadeln aus.
Die Nadel No. G. die ich gleichfalls versuchte. erwies sich als unbrauchbar
Tab. 22 g;ieht eine Ühersicht Übel' die Resultate von ~älllllltlic.llen ~emacht I u ti b
't' 0 en nc 1I1a IOns e-
stimmungen ; für die in den Rubriken i aufgeführten Werthe der Inclination I'St h' d 1 d
. . . " .. . ., aue Je esma er
glelehzeltt;p rllltth~re Stand r~er drei VarI~meter angegeben. Die sälllmtlichen, in der Tabelle ent-
haltenen Zahlen sind das MIttel aus 32 einzelnen Ablesungen.
Aus der Tabelle ist leicht ersichtlich, dass die mit der Nadel No 2 füh t I I'
. '" ' . ausge uren nc ma-
tionsbestinunungen In auffallender Weise von den mit den Nadel No 1 und N • h lt
.' " 1 R 1 1" . o. 0 er a enen, ganzgut ühereinstimment en . esu taten a rweichen ; eme Ahweichung die wege'h G " d'l
.. . " ,. n 1 rer rosse, un wel
SIe stets m derselben RIChtung erfolgt, SICh nicht ledialich durch zufälli xr hied hei
t' ~ ige versc ie en eiten der
I) The ~Ol'\\-Pllinn North Atlantic Expe~lition li'lj(i-l~7R. V. 2. C. W'II M
I e. I agnetio Observations, Pag. 14,
--~.
t;


















I Nadel No. 1. Nadel No. :!. Nadt'l No. ;1,Datum ----------,-----_. - i --,--- -i " 11/ i " "111 nl ", tI/ "I i 111 tl/ t,
1Fl8:!. August s. 76° 3I!+ 569.0 +85·4 507.5
- :'~U. 28.8 57.6 52+.3 °5·3
Septbr. 19 76° 21!0 555. 8 53°·1 503. 6
-
29. 24.8 87·9 29·+ 10·5
October 17. 30.6 90·4 J7.6 06.5
- :\0. 24·+ 601.1 4°·5 10.1
Novbr. 24. 31.6 6°7·3 54. 1 11·3
Decbr. 4. 28.2 586.8 69. 6 10.1
-- ] 4. 29·0 61 9 I 5+·4 12.(j 24.2 22.j 49·5 [ 2.2
1883. .Januar 12. 70° 27!8 571.8 595·0 50
- n. 26.9 15·7 60.8 12.8 22.0 19·7 57·7 14. 1
- 30. 31.0 22.1 +9·3 11,4 22.2 16.9 56.1 11.8 30. 2 018.8 55·3 I
Febr. 1:-L 29·3 17.0 57·7 11.0 22.1 25·0 52·0 12.0 3°·3 16.1 59.8 I
März 11). 30.7 33-5 49.8 11,1 18.0 568·3 97·9 06·7 26.4 593·5 89.8 1
- 2U. 31.4 35.6 49.6 11.4 21.3 620.2 65.3 12·7 29·5 618·4 67·9 I
_-\pril 9. 31. I 42.6 47·7 °9.4 21.6 02.1 68.2 02·4 3°·2 24·7 70.7 1
- 24. 30.7 30.6 54. 1 08.4 20.0 561. I 97·9 498.1 16·3 477. 0 627.4 +8
Mai \I. 31.9 3°·9 5803 °7. 2 21.2 628·3 61,6 5°7·3 30.5 626·7 56502 5°
- :-~O. 25·5 59+.6 610.8 11.6 18·5 °7·/ 97·7 10.6 28.1 08·3 9.302 °
.Juni 1:1. 30.8 636.7 585.5 10.9 21,0 37·+ 8+.8 10.8 30.2 40.7 85·5 I
- 28. 29.2 25·3 602.4 06.1 1(j.2 on 618.0 06·5 25·5 581.5 636. 1 °
.Juli H. 27. 1 12.6 31.6 11.3 18·7 10.0 32.2 10·4 26.9 611.+ 32.7 1
- 28. 28.9 32.2 5°·5 13·9 18.8 I 33.8 47·7 13·4 28·4 32.9 47. 2 1August w. 28·7 30.6 71.6 16.5/ 22.0 31.3 72 . 2 16.81 27·9 27. 2 72.2 I
-
:-~O. 27.2 20.9 87·5 [ I. I 21.+ 21.3 86.q 11.0 2'l.0 21 .7 8502 1
erdmagnetischen Zustände erklären lässt. Die vorliegenden Daten geben Übrigens keinen Aufschluss
darüber, worin der Fehler eigentlich liegt; derselbe dürfte vielleicht von instrumentalen Umständen
herrühren, die wohl höchst schwierig auf eine solche Art und 'Veise mit in Rechnung gebracht wer-
den könnten, dass eine vollständige Übereinstimmung der gefundenen Beobachtungsresultate erzielt
würde. Um indessen die gefundenen Inclinationswerthe ausnützen zu können. habe ich folgendes
Verfahren angewendet:
Mittelst Gleichung (12 ') habe ich Cl für jede der drei Nadeln, C, (I), Cl(t), C, (f» hesonders
berechnet und die Resultate mit der Zeit als Abscisse graphisch dargestellt. Die drei Ourvon zei-
gen einen gleichartigen Verlauf: die Ourven für C, (I) und C, (f» schlingen sich in einander, während
die Curve für C, W in einer ziemlich constanten Entfernung von 'den heiden anderen verläuft. In-
folgedessen habe ich für C (2) eine nach der Formel:




berechnete constante Correction eingeführt, indem ich zur Bestimmung von k natiirlich nur die Beo-
bachtungsresultate der letzten 15 Inclinationsbestimmungen, bei denen alle drei Nadeln zur Ver-
wendung gelangten, habe benutzen können. Es ist hier zu bemerken, dass die am 12. und 13.•Ta-
nuar 1883 gemachten Inclinationsbestimmungen als gleichzeitig betrachtet worden sind.
In Tab. 23 sind sowohl die direct berechneten Werthe von C/O, Cl(i) und 0/5) als auch die
corrigirten Werthe von Cl(2), sowie in der letzten Rubrik die schliesslichen \Verthe von Cl' nämlich
für den Zeitraum 1882. Aug. 8-Decbr. 4: C,(I) und (C,li) + k)
C/ll + (C,(t) + k)
,. ,. 18813. .Ian, 13-Aug. 30:





-Tab. 23. Res ulta ted e r Be s ti mmU ngen von L~.
I e,(t) C,(2) e, (5) 1.',(2) + k 1"1Datum
8. 0.02559 0.02561882. August
::H
-










14. ::980 303 2 ::95 6 297-
ISt<1. Januar 12. 0.02957 298
-
1;J, 3°°3 3053 2977
-
:10. 2948 306:: 2989 ::986 ::97
Fe bruar 1:1. 3°1O 3088 ::997 3°1:: 3°1
~Iärz 10. 30H 3Il7 30.j.9 30.j.1 3°4
- 20. 3°54 3139 3°55 3063 3°6
.April u, 3104 3169 3°93 3°93 31O
- 24. 3123 318o 3152 31o.j. 313
Mai \l. 315° 3::5.j. 3159 317 8 316
I
- :~O. 3233 3316 32~3 32.j.o 3::3
.Iuni l:l. 3269 3329 3276 "'''' .. ''' 327J-''''
-
es, 3338 3413 3336 33P 3H
Juli H. 3376 3.j.53 3375 3377 338
- 28. 3.j.67 3564 3473 3488 348
Aug-ust IG. 3546 3609 3552 3533 354
-
;;0. 36::0 3674 3617 3598 361
Die schliesslichen Werthe von C, habe ich auf carrirtem Papier mit der Zeit als Abscisse
abzesetzt und durch die markirten Punkte eine continuirliche Curve gelegt. Dieselbe zeigt ein ste-e
tiges, einigermassen gleichmässiges Steigen oder mit anderen Worten, eine Zunahme des gesammten
permanenten magnetischen Momentes der Eisenstäbe während der ganzen Zeit, was sich leicht da-
durch erklären lässt, dass die Stäbe während der Dauer des ganzen Beohachtungs-Jahres ungestört
in derselben Stellung verharrten. Diese stetige Zunahme des numerischen Werthes von CI steht,
wie bereits erwähnt, mit der Verminderung des Inductionsfactors in nahem Zusammenhange.
s. Bestimmung von C;
gust 1882 aus
hergeleitet ist.
Tab. 24 gieht eine
W h CIrechneten ert e von ...:.....
all
den stündlich
Die Bestimmung des permanenten magnetischen Momentes der Eisenstäbe für V" wurde
mittelst der öfter erwähnten Vergleiche zwischen beiden Sätzen Varionwter ausgeführt.
Da bei der Bestimmung der Verticalintensität nach Formel (5') der Ausdruck CII zur Ver-
a"
wendung gelangt, und diese Grösse aus Gleichung (6') direct berechnet werden kann, so erhält man:
l2: _ C, =H Isin [62° 44' ;;- (u,"-n,)] _ sin [5805' + (It:'_=~ll")].]
a, all . a,cos (n, - 500) all eos (500- nll" ) -
- r.0-,.()()8_2~ sin (n," -500) - ().008_s.~ sin (500- n ") I
_ a, - a" 11 I
Übersicht über die erhaltenen Beobachtungsresultate und die daraus be-
Es ist hier zu bemerken, dass der Werth von CrI um I. und 1n. Au-
a"
zusammenfallenden Ablesungen beider Sätze V' . t 7)





T b ~4 B . Cll d I ba .,... e s t irn mu n ge n vo n u r c 1 Ve rg l e i che zwischen e i d e n Vertiealvario-
a Il
me te r n.
I 1 I eIl I ! ! nDatum n/' "/ "1 "11" Datum '" " tl,' "1 'Un"-411 1I 11
,
1882. August l. 574. 1 0.1156 18R;~. Februar 18. 616.9 560.1 511.6 451.1 0.1 S20
-
1:•. 94·4 0.12 69 - 2G. 595. 0 73·7 °7·7 61.6 0.1525
- W. 74. 1 489.4 5°9.2 487. 6 0. 1276 März [J. 618·3 70.3 14·5 57·4 0.15 29
Septbr. 11. 94·4 5°1.1 °7. 1 48.7 0.145° - 1') 11.7 73·5 12·4 58.8 0.1532
- :!U. 602.6 00·3 05. 2 4°·5 0. '474 - 17. 22.6 664 14. 2 :)2. I 0.1539
-
2" 09·5 °3.0 08·9 42.0 0.1473 24. 17.8 75·7 16·3 60.3 0.1546ol. -
-
'2~I. S50.0 16.1 49 2.9 59. 2 0.147 1 - :H. 593. 1 82.6 09·0 65.6 0.1553
Octbr. 2. 270. 2 791.1 99·0 7°1.2 0.'464 April 7. 63 2.2 64·5 15. 2 45·9 0.1559
- 11. 593. 1 541.6 513.5 466.0 0.1473 - 14. 21.8 71.0 13·5 51.3 0.1565
-
28. 767. 8 490. 1 63. 2 26.1 0.1461 - 21. 31.2 69. 1 '4·7 42·9 0.1579
--- :\0. I 602·3 550.7 19·5 71.5 0.1403 - ::0. 594. 6 89·4 °7·7 63.4 0.1589
Novbr, R. 74·4 14.6 29·5 36.9 0.1459 Mäi ?'). 60 5.6 9 1.7 13. 1 64. 6 O. I 599
- 11. 03·2 47·0 11.1 56.2 0.'460 - 12. 20·4 81.0 13·5 56.8 0.1608
-
2~). 580·3 73-3 08.9 7°-4 0.1467 - 19. 597·7 601.8 09. 8 67·4 0.1621
- :10. 93·3 65·5 11·3 65·4 0.1468 - :!ß. 681.9 65 8.4 20.0 16·9 0. 1639
Decbr, 2. 603·7 56.6 11.0 57.2 0.1469 .Iuni 2. 474·5 688.1 07. 2 559·5 0. 1654
- 11. 543·0 625·0 17.6 521.1 0.147 1 - n. 567.4 22·9 499·7 465.0 0. 1673
-
14. 619·3 554·9 13. 2 4$2.0 0.1472 - W. 611.7 11.9 51 1.8 55·1 0.1686
- W. 591.9 82.8 14. 8 76.0 0.1473 - ~=-). 551.0 54.6 02.1 83·4 0. 1712
- 27. 61 7.5 54·4 13. 1 52. 1 0.1481 - :10. 29.8 65·7 497·3 9 2.1 0. 1721
18R3. Januar l. 20.0 56.4 16.6 57·5 0.1485 Juli 7. 27.0 84.4 98.1 96.3 0. 1737
I
-
') 23·4 56. 8 15. 6 52.4 0.1487 14. 635·7 25.8 510.7 32.1 0. 1757,). -
- 8. I 1.2 58. 1 09.8 51.2 0.'490
-
21. 4 2.0 37·3 16·9 38.2 0. 1774
- 14. 57°-4 83·8 06·3 76.2 0·1495 -- 29. 46.0 47·3 18·5 38.0 Q.1794
-
Hi. 611.1 63·1 14. 2 00.0 0.1495 August 4. 30.9 54. 2 12·4 38.4 0.1808
- 20. 535·3 608.1 03. 6 99. 1 0.1499 - 11. 592.9 79. 0 06.8 $2.2 0. 183 2
- 27. 612.2 562.3 13·3 55·5 0.15 03 - 1s. 61.8 8.H 494. 1 53-4 0. 1852
- 31. 590.7 82·3 13·3 73. 2 0.1507 - 27l. 63 6.0 86·5 517.4 41.1 0. 1873
Februar ;). 60 4.6 , 9°·3 22.0 78.9 0.15" Septbr. 1. 39·3 86.9 17. 8 32.6 0. 19°5
-
12. I 21.] I 59·7 14.21 53-3 ! 0.15 13 I I !I I
Der Oontrolle wegen habe ich auch Cu aus den gefundenen Werth:,n von CII besonders be-
aIl
rechnet und die Resultate graphisch dargestellt. Die Curve zeigt fast denselben Verlauf wie die-
jenige für CIl d. h, mit anderen Worten, dass der permanente Magnetismus in den Eisenstäben von
1';, stetig zugenommen hat.
3. Reduction der täglichen Beobachtungen auf absolute Masseinheiten.
Die Reduction der mit den Verticalvariometern gemachten Beobachtungen zur Bestimmung
der Verticalintensität wurde nach den Formeln (4') und (5') ausgeführt, indem ich setzte:
y= w- z
In Bezug auf das Verticalvariometer r; erhält man dann:
Tr, = num [log H + log sin [62044' + (n,"-n,)] + cpllog a, + cpllog ICOS (tl/' -500)]
Z C, 0.00826. (" ),= ~ + S1l1 tl, -500 .
a, a,
log H ergiebt sich aus der Ablesung am Horizontalvnriometer, und setzt man voraus, dass dessen
Werth bereits mitteist der im Abschnitte Horizontal-Intensität angeführten Formeln hergeleitet wor-
den sei.
\1*
... I. ._I~.•~~IIlI_,_ ...,.... _. ,
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Unter Zugrundelegung einer gewöhnlichen Logarithmentafel habe ich nur eme Tabelle für
log sin [620 H' + (nr"-nr)] mit tn,"-nr) als Argument gebildet. . .'
Eine eigene Tabelle, welche epilog a, für jeden Tag des Jahres liefert, ist in der Weise
herzestellt worden das ich der Curve für a, diroct dessen Werth für jeden zehnten Tag entnommen
um] dann den CO~lplementlogarithmusfür die zwischenliegenden Tage interpolirt habe.
C
epllog cos tn,"-- 50 0 ) ist mit n/' als Argument tabulirt worden. Eine Tabelle giebt air für
jeden Tag. Die \Verthe für jeden zehnten Tag sind direct berechnet, wobei Cr und a, ihren spe-
Cr ind Int lirtciellen Curven entnommen sind. Die zwischenliegenden \Verthe von -- sm m erpo 11' •
ar
Das zweite Glied des Ausdruckes für Zn die Wirkung der Transversalinduction ist mit n,"
als Argument tabulirt, indem ich ((I als Constant betrachtet und den für den 14. Februar 1883,
den mittleren Tag des Beobachtungs-Jahres, der Curve entnommenen Werth, nämlich a, = 0. I 567 be-
nutz habe, wodurch, wie. die Probe zeigte, ein hinlänglicher Grad von Genauigkeit erzielt wor-
den ist.
Zur Reduction der mit System II ausgeführten Beobachtungen hat man folgenden Ausdruck:
WII = num [log H + log sin [580 5' + (nil-nil")] + cpllog all + cpllog cos (soo-nl/")J
Z CII 0.00 8 5 I .' ")1/ = + .._.._.~- S1ll (soo-n ll •(tll (tl/
Die Tabellen für die einzelnen Glieder dieser Ausdrücke sind ganz analog denen des Sy-
stems I dargestellt worden, mit Ausnahme der Tabelle, welche C~I für jeden Tag des Jahres liefert.
al/
Dieseihe ist folgendermasscn entstanden: ~achdem ich die durch Vergleiche gefundenen, in Tab. 24
aufgefiihrten Werthe auf carrirtem Papier abgesetzt: habe ich durch die markirten Punkte eine con-
tinuirliche Curve gelegt, welcher dann die \Verthe von0.r für jeden zehnten Tag direct entnommen
all
und die zwischenliegenden Werthe interpolirt worden sind.
• In dem Gliede, welches die Wirkung der 'I'ransversalinduction enthält, habe ich als constan-
ten Werth für a; den für den 14. Februar 1883 der Curve entnommenen Werth al1 = o. 1577 benutzt.
Es ist auch hier zu bemerken, das sämmtliche directe Variometerablesungen n," n r" nr'[, [, ,
11,/, )/1 und n., vor Ausführung der Reduction nach den angegebenen Formeln nöthigenfalls wegen
des Unterschiedes zwischen Tangente und Bogen (cfr. Seite 16 u. i) 1) zu corrigiren sind.
4. Hilfs-Sca.len.
. . ~\~ r l wurde ~den. 22. ~ctobel' IBt\2, an V;I den 18. November eine Bilfs-:-:;cala angebracht.
Die Hilfs-Scalen der Verticalvariometer waren von derselben Art wie die oben für das Horizontal-
va~iometer Ir, bes~hr.ieben~. Die Di~ke wurde. in Bezug auf beide durch directe Messung zu f:>mm
gefunden. Ich befestigte dieselben nnttelst zwei starker Gummibänder derart dass deren Vorder-
seite an der RÜckseite der Hauptscala anlag. In Bezug auf V; fiel der 'I'heilstrich 1000 der
H~uptscal~ .(Illit dem. 1,39; der Hilfs-Scala, u~d in. Bez.ug auf Yll der Theilstrich (j der Hauptscala
mit dem 31).). der Hilfs-Scala zusammen. DIe EmtheIlung beider Hilfs Seal n . \.
• . 1: -10 e war, um eIne .er-
wechsluug mit den Ables~U1gen der Haupt~cala zu vermeiden, mit einem dicken, unter den Zahlen
angebrachten, blauen Strich versehen. D16 Entfernung der Hilfs Scala VOlll S' I fu I id
. . -. piege war ur )el' e
Instrumente 1719 + 5 = 1724"""; d16 sich daraus ergebende Correcti f" li All
. . . . on ur Cle ) esungen an
den Hilfs-Scalen habe ich m den oben erwähnten TanO'entenfehler eingeh I d di G t
, •• • r; • tl en assen un le esamm-




E. Die obligatorischen magnetischen Beobachtungen.
1. Die stündlichen Beobachtungen.
Die in den Tabellen über die stündlichen magnetischen Beobachtungen enthaltenen Zahlen
repräsentiren den für jede Stunde geltenden absoluten Woi-th der drei magnetischen Elemente, Do-
clination, Horizontal-Intensität und Vertical-Intensität, Vom 1. bis In. August 1882 wurden diese
Beobachtungen mit System Ir der Variationsapparate, während der ganzen Übrigen Zeit mit System
I ausgeführt, Die Ablesungen erfolgten nach Göttinger Zeit, während des Zeitraumes vom 1. Au-
gust bis 15. October in genau derselben Art und Weise, wie auf der Russischen Station an der








Da indessen bei dieser Ablesungsiuethode in der :Mitte ein Zeitraum von einer Minute liegt,
während dessen keine Ablesung stattfindet. und da ferner auch keine Ablesung in den Anfangs-
moment der Stunde fällt, so liess ich vom 16. October ab auch eine supplirende Ablesung aller drei
Instrumente in möglichst schneller Aufeinanderfolge im Momente Om 0' und zwar in der Ordnung
H, IJ, V vornehmen. Da sich späterhin im Laufe des Monats November ziemlich anhaltende und
starke Perturbationen gezeigt hatten, so hielt ich es für zweckmässig, die Anzahl der Ablesungen
zu vermehren, welche dann vom I. December ab nach folgendem erweiterten Schema erfolgten:
57'" 0" H{ IJ{ V;
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'Vo in einem Zeitmomente alle drei Instrumente abgelesen wurden, ist dies möglichst schnell
In der angeführten Reihenfolge geschehen.
Die bei der Reduction auf absolutes Mass benutzten mittleren Ablesungswerthe 1/{ n,' n,"
(n" nI/' /tl/") sind daher im Zeitraume l. August bis 15. October 1882 das Mittel aus 2, im Zeit-
raume W. October bis 30. November das Mittel aus iJ, und im restirenden Theile des Beobachtungs-
Jahres das Mittel aus 7 einzelnen Ablesungen.
Bei allen im magnetischen Observatorium gemachten Beobachtungen wurde das Chronome-
ter Kessels 1333 benutzt, das auf einem 'I'ische neben dem Pfeiler angebracht war, welcher das Ab-
lesungsfernrohr für System I trug. In Betreff der Genauigkeit der Beobachtungen bezüglich der
Zeit wird auf den Abschnitt Astronomie Seite. 5 und 7 im ersten 'I'heile dieses Werkes verwiesen.,
Die nach Göttinger Zeit ausgeführten Beohachtungen sind in den Tabellen nach der näch-
sten vollen Stunde. Ortszeit, einregistrirt, weshalb zu der angegebenen Zeitangabe - 6m 47' als
Correction auf mittlere Ortszeit hinzugefügt werden muss.
schwingende Bewegung.
7U
Von Ende November 18ö2 ab wurde in ein zu diosem Zwecke eingerichtetes Notizbuch
eine kurze Bemerkung über den Charucn-r der ahgeschlossenE'n Beohachtung eingE'tragen: Wenn
man in den kurzen Augenhlicken, während welcher das Auge vor dem Fernroh~' ruhte,. keine Bewe-
gung der betreffenden Nadel entdecken konnte, so wurde der Zustand als ruhig bezeichnet, sonst
notirte man. ob die Bewegungen gleichmässig, schwingend oder ruckweise mit kleinen oder grosSl'n
Stössen erfolgten, und da so viele Ablesungen ausgeführt wurden, so habe ich, wenn die Bewegung
in einer bestimmt ausgeprägten Richtung erfolgte, nachher Gelegenheit gehabt, dies nachträglich
constatiren zu können. Unter unruhigen Verhältnissen pflegte man auch gerne vor eine jede Ahle-
sung ein + oder - zu setzen. als Anleitung bei der späteren Bourtheilung der Richtung, nach
welcher die Bpwpgmlg erfolgte.
In Betreff der Doclinatiou und Horizontalintensität habe ich daher vom 1. December 1882








wo kein Symbol beigefügt ist. soll bezeichnet worden, dass allerdings mehr oder minder c:nruhe
herrschte, dass indessen der Character der Bewegung nicht bestimmt werden konnte.
Da man aus den directen Ablesungen des Verticalvnriometers nicht ohne Weiteres auf die
Variationen der Verticalintensität schliessen kann, so konnten die Symbole in den für dieses Ele-
ment aufgestellten Tabellen nicht zur Verwendung gelangen.
Aus demselben Grunde haben auch die absoluten Extreme der Verticalintensität für jeden
Tag nicht aufgeführt werden können, da man in diesem Falle jede einzelne der bei den stündlichen
Beobachtungen vorkommenden 7 Ablesungen auf absolutes Mass hätte reduciren müssen, eine Ar-
beit, die der Natur der Sache gernäss der dazu erforderlichen Zeit kaum entsprechen dürfte. In
den Rubriken Max. und Min. ist daher ohne Weiteres der höchste und niedrigste der stündlichen
Werthe angeführt worden, wesshalh diese nicht, wie in den Tahellen für die Declination und Hori-
zontalintensität durch fettp Typen hervorgehoben sind.
Die Verticalintensität ist, ebenso wie die Horizontalintensität nur mit ihren 4 letzten
Decimalstellen in den Tabellen aufgeführt, indem 5 als erste Decimalstelle zu oberst auf jeder Seite
angebracht ist. Da indessen mehrmals der Fall eintrat, dass die Verticalintensität kleiner als 0.5
war, so wird in diesen Fällen die erste Decimalstelle 4 sein; dies habe ich in der Weise bezeich-
net. dass über die 2te Decimalziffer ein kurzer horizontaler Strich gesetzt wurde. ein Verfahren.
welches in den allgemeinen Logarithmentafeln angewendet wird. Z. B. 9782 bedeutet 0.497 82 und
nicht 0.59782.
2. Terminbeobachtungen.
An den Termintagen wurden dem Programme gernäss alle 5 Millutpn BeobachtunO'en sämmt-
licher drei Elemente und die ganze Zeit lediglich nach System I auegeführt. Eine Abl:sung eines.
jeden Instrumentes wurde in der Reihenfolge ~, D ll 1"; möglichst schnell vorgenommen.
Die auf absolutes Mass reducirten Beohachtungen sind in Tahellen zusammengestellt und
ausserdem 'I'af, IV--XXII graphisch dargestellt worden.
Zu der für jeden 'I'ermintag bestimmten Stunde wurde die Declination alle 20 Secunden
nach den Declinntionsvariometer D It von einem besonderen BeobachteI' notirt A 1 d
. ussen em WUI' e
vom 1. Decembcr ab in derselhen Stunde Hit alle ·20 SeC\lllden ebenfalls von einem eizenon Beo-
bachter und zwar genalt gleichzeitig mit D/I abgelesen. r>
Dip auf absolutes Mass reducirten Beobachtungen sind' Seite 73-84 tabellari I
' ., l'lSC 1 zusammpnO'e-
stellt; die Doclinntionsheobachtungen sind ebenfalls Taf. XXIII-XXIV graphisch d t llt de
, . ." arges p wor en.
!1
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3. Die tägliche Periode der magnetischen Elemente.
In Gemässheit der Circulrere No. 3U und 4d vom Präsidenten der internationalen Polarcom-
mISSIOn und nach sorgfältiger Durchforschung unserer eigenen Beobachtungen habe ich folgende ru-
higen Tage zur Bestimmung der täglichen Periode der' magnetischen Elemente in Bossekop gewählt:
lfol82. Aug. 3. 2') 24. 1;.\83. :Miirz 17. 1U. 20.<J.
Septbr. 1. 24, 30. April 1 ~ 22. 23., I.
Octbr. 1. 20. 21. ::\bi 10. 11. 13.
Novbr. J. 10. 2~1. .J uni G. 11. lÖ.
Decbl'. 6. 8. 14. .J uli 21. 28. t9.
1883. .Ian, " 11. 13. Aug. ~l. 17. sr.[J.
Felrr. 11. 12. J3.







Jedem der beiden :\Ioimte August ist halbes Gewicht beigelegt worden.
Die Resultate sind Seite 88 tabellarisch zusammengestellt.
Die tägliche Periode wurde auch ohne Rücksicht auf Perturbationen nach sämmtlichen Beo-
bachtungen berechnet, indem die Monate in derselben Art und \Veise wie für die ruhigen Tage
cornbinirt sind. Die dies bezüglichen Tabellen findet man Seite 86.
Auf 'I'afel XXV-XXVII ist die tägliche Periode eines jeden der drei Elemente graphisch
dargestellt. Die punctirten Curven sind das Resultat der mit Hilfe von sämmtlichen Beobachtungen
ausgeführten Berechnungen, während die ganz ausgezogenen Curven das Ergebniss aus den an oben
genannten ruhigen Tagen gemachten Beobachtungen darstellen.
F. Facu1tat i V e mag net i sehe Be0 bachtungen.
Die französische wissenschaftliche Expedition, die unter Leitung der Hrr. Lottin und Bra-
vais sich während des Winters 1838-1839 in Bossekop aufhielt, führte eine Reihe magnetischer
Beobachtungen von hohem wissenschaftlichen \Verthe aus.
\Vie in der historischen Einleitung zum 1. Theile dieses Werkes bereits erwähnt wurde,
so hatte ich die Plätze, auf denen die Franzosen ihre magnetischen Observatorien errichtet hatten,
wieder gefunden und rnarkirt. Diese Plätze sind im Situationsplan (1. Theil Taf. I) bezw. mit A,
Bund C bezeichnet, indem A dem "Observatoire Gauss", B dem "Observatoil'e magnetique Silje-
stönr und C dem "Observatoire Gambey" der Franzosen entspricht. Zur Vergleichung verweise ich
auf Plan de Bossekop par A. Bracaie 1839 in dem Atlas de physique, welcher M. Paul Gaimard's
bekanntem \Verke: Voyages en Scandinm.:ie eil Laponie, att Spitzber,q et aux Feröe pendent les anneee
1838. 183.9 et 1840 sur la corteiie la Recherche beigefügt ist.
, Wie aus dem Situationsplan ersichtlich, so liegen diese Plätze etwa 1000m vom mag-
netischen Observatorium der Polarstation entfernt, und es war demnach die Möglichkeit vorhanden,
dass die magnetischen VerhÜltnisse des Erdhodens heider Orte so verschieden sein konnten, dass
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eme Verknüpfung der Norwegischen Beobachtungen von 1882-1883 mit denen der Franzosen von
1838-1839 nicht ohne \Yeiteres als gerathen erscheinen musste.
Behufs Lösung dieser Frage führte ich im Juni und Juli 1883 emige absolute Bestimmun-
gen der drei erdmagnetischen Elemente an den genannten Plätzen und zwar unter einem jedesmal
aufzustellenden Zelte aus. Auf der Station A wurden sowohl die Declination als auch die Horizon-
talintensität und Inclination, auf den Stationen Bund C nur die beiden letzteren Elementen be-
stimmt. Als Beobachtungsuhr bediente ich mich bei den Declinations- und Inclinationsbestimmungen
einer gewöhnlichen Taschenuhr, deren Stand gegen Göttinger Zeit durch Vergleich, mit dem Haupt-
chronometer der Station Frodsham 3555 vor und nach den Beobachtungen gefunden wurde. Bei
der Bestimmung der Horizontalintensität, die lediglich mittelst Schwingungsbeobachtungen er-
folgte, benutzte ich das Chronometer Kessels 1333, das aus dem magnetischen Observatorium, wo
es sonst seinen Platz hatte, mitgenommen wurde. Während der Beobachtungen wurden die magne-
tischen Variationsinstrumente der Polarstation jede volle Minute, Göttinger Zeit abgelesen, so dass
man für eine jede Einstellung und Ahlesung im Zelte correspondirende Variationsablesungen in dem
magnetischen Observatorium hatte. Als Mire bei den Declinationsbestimmungen der Station A
diente eine Telegraphenstange, welche sich in einer Entfernung von circa 250m befand. Das Azi-
muth dieser Mire wurde am .~. August 1883 mittelst Beobachtungen der Sonne im ersten Vertical
bestimmt und zu 3390 24.S' gefunden.
Die Declinationsbestimmung selbst erfolgte nach der oben beschriebenen erweiterten Methode,
indem für beide Stellungen der Declinationsnadel durch Ablenkungsbeobachtungen mit dem De-
flectormagnet in einer Entfernung von O.\:l Engl. Fuss besondere Torsionsbestimmungen ausgeführt
wurden.
Zur Bestimmung der Horizontalintensität stellte ich zwei Sätze Schwingungsbeobachtungen an
jeder Station an. Das magnetische Moment des Schwingungsmagnetes ist mittelst graphischer Inter-
polation der Tab. 12 Seite 46 entnommen worden.
Bei der Bestimmung der Inclination gelangten nur die Nadeln No. 1 und No. 5 zur Ver-
wendung, da wie bereits erwähnt, No. 2 wahrscheinlich emen zu kleinen \Verth der Inclination
ergieht.
Die für die Polarstation angegebenen absoluten Werthe der magnetischen Elemente sind
aus den daselbst ausgeführten Variationsablesungen berechnet, indem selbstverständlich nur die
mit den Einstellungen und Ablesungen im Zelte gleichzeitig vorgenommen Ablesungen benutzt sind.
Die Berechnung der ausgeführten Beobachtungen hat folgendes Resultat ergeben:












Inclination. 1883. Juni 20.








O. I 2 118






Juli 5. 111< 54m a. m.-12"
Horizontalintensität:
0. 1 2 148
0. 12140
•
,Inclination. 1883. .Iuli 4.
N adel No. 1. Station B:
Polasstation:
No. 5. Station B:
Polarstation :
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Inclination. 1883. .Iuli 17.
Nadel No. 1. Station 0:
Polarstation :










Die hier zusammengestellten Beobachtungs-Ergebnisse scheinen, wenn 1113Jl die ungleichen
Verhältnisse und Bedingungen berücksichtigt, unter denen magnetische Beobachtungen in festem
Observatorium einerseits und auf freiem Felde unter einem Zelte sowie mit einer provisorischen
Aufstellung der Instrumente andererseits stets auszuführen sind, zur Genüge zu zeigen, dass die
lokalen magnetischen Verhältnisse derjenigen Plätze, an denen die Franzosen ihre Beobachtungen
anstellten, im Grossen und Ganzen dieselben waren, wie diejenigen des magnetischen Observatoriums
der Polarstation, weshalb denn auch sicherlich die Beobachtungsreihen von 1838-1839 und 1882
-1883 ohne Bedenken als an ein und demselben Platze ausgeführt betrachtet werden können.
Itruekteh1t'I' und Yerhesserungen.
Seite. Lies:
:?:L Üherschrift::? Hestimmung deil W ortlies 11. 8. W.
:.!7. Zeil« :\ von 0],('11: f4'ig-. 0 (Tal'. TU) .
.. von 01>011 : 8= "1-- ~Oo
I ~l VOll unten : i Fig, lil
10 von unten : "I = "I - 500 -- $,
H sin ['lI -+- (ttt - n, - 1i/)1I;' VOll ollen (~'): V =
a, cos Itl/'--'- Soo"=--~~~l
4 "011 oben (10'): d"t = -1.15 2 a, du,,' +
all
" VOll ohsn (10'): .1",,"= -0.868 a" .1", +(l,
b. Bestimnnmg des Wertlies H. i\. w.
~'ig-. 0 (Tal'. IU)
,\', = '" - 500
(Fig. 0)
•. sinl''''o+cnt---n,-I,,)]r =11-" '__:__ ..
arCOS ru/ - 500-/j!















Datum 1 2 I 3 4 I 5 6 7 8 I 9
I 10 11 Mittag 1 I 2!
I i I I
I 6° - -1- 6°53!3 7°48~3 7°26!5 6°40!1 6° 5L~ 6" 9!1 I 5°54!7 6° 5!3 I 6° 5~6 5°55~5 I 5°53!3 5°49!2 51) 35!4».)
2 5 54-7 5 56.6 5 58.4 5 59·9 6 3.5 5 56.3 5 56.2 6 2·3 5 59.0 5 55·5 5 48.7 5 46.7 5 45·7 5 46.1
3 5 56.4 5 57·9 5 55.I 6 1.1 5 59.6 6 0·3 5 56.4 6 1.3 5 57·5 5 53.8 5 52.5 5 49·4 5 46.7 5 +7·3
4 5 55.0 5 57·3 5 54·7 5 57.6 5 58.2 5 57-4 6 0·3 5 57-7 6 1.6 5 54·5 5 49.8 5 45.0 5 44·7 5 45.8
5 9 23.5 6 50.5 5 18:1 7 21.7 6 28.6 5 48.1 5 51.4 5 50.8 5 56.3 5 56.:! 5 57.2 5 52.5 5 5°·2 5 47.8
6 5 58.5 5 57.1 5 57.2 6 0·7 6 3.1 6 3.8 6 2.6 6 1.6 5 59·5 5 59·3 5 58.8 5 58.I 5 52.7 5 5+.8
7 6 6.2 6 5·7 6 2·5 6 11.5 6 7.8 6 +.6 6 +.0 5 50.8 5 5+04- 5 56.1 5 "'''' ,., 5 45.I 5 43·3 5 45·5.)" ....
8 5 57.2 5 57-4 5 57.2 5 58.5 5 58.3 6 1.7 5 54·7 5 50.7 5 55·3 5 56.1 5 53.0 5 52 •2 5 49·7 5 52.4
9 5 57·4 6 0.1 5 57.I 6 004- 5 59·9 5 59·3 6 004- 6 1.0 5 54·3 J 54·+ 5 5[·0 5 50.7 5 5°.0 5 50.9
10 5 55.6 5 54.8 5 5+·9 5 55·3 5 54.2 5 51.o 5 53.8 5 43.2 5 56.0 5 +1.2 5 47.6 5 45.8 5 45·5 5 45·[
II 6 43.8 7 7:9 6 +8.0 6 33·5 6 2. I 5 53.2 6 0.0 5 55.8 5 59·5 5 54·7 5 54.6 5 48.8 544.6 5 45.2
12 5 5+.6 6 0·4 6 22.0 7 4.3 6 29·9 6 1.2 6 1.0 5 56.3 5 5+·4 5 5[·8 5 56.3 5 37.8 5 37.0 5 34.0
13 6 3.1 5 58.4 6 8.2 6 2.6 6 5.0 6 3·7 6 3.1 6 5·5 5 59.0 5' 56.0 5 48.2 5 50.8 5 50.4 5 45.1
14 633.9 6 27·9 6 19.0 6 2.2 6 1.3 5 54·[ 5 59.6 5 5904- 5 56.7 5 53·7 5 51.5 5 44.6 5 40.9 5 40.2
15 6 3.0 6 2·7 6 1.3 6 1.3 6 1.9 6 4.4 6 1.5 5 57.8 5 59.0 5 56.3 5 53.1 5 47.1 542.8 5 4+-3
16 5 57·9 6 3.7 5 58.I 6 3.7 5 58.0 6 1.7 6 0.1 6 3·[ 5 58.1 5 55.2 5 53.I 5 45·5 5 44·5 5 12.1
17 6 10·9 5 59·3 629.6 6 21.0 6 16.2 6 14.0 6 1.8 5 58.4 5 57.2 5 53·5 5 50.9 545.8 + 46.8 5 47.0[8 6 14.9 5 54.6 6 7.6 6 2.1 6 5.6 5 59·5 5 57.0 6 0.1 6 1.6 5 55·7 5 52.8 5 48.3 5 46.6 546.0
19 6 53.5 6 18.0 6 2.1 6 0.6 5 56.8 6 3.2 6 4.6 6 1.1 5 57.0 5 53.8 5 52.6 5 48.2 5 47.1 5 44.8
20 5 58.4 5 55·8 5 57·7 5 55.8 559.2 5 56.7 5 58.7 5 58.8 5 55.8 5 54·3 5 49·7 5 5°·5 5 46.8 546.4
21 5 55.8 5 54·4 5 55.6 5 55·5 5 58.9 5 59.8 5 59·7 5 57.8 5 56.6 5 54.8 5 52.9 5 49·4 5 49.8 549.7
22 524.5 6 36.0 6 5·7 6 8·7 655.1 5 52.9 6 [3.8 5 54.2 5 55·9 5 51.6 5 5I. I 5 46.1 5 4404- 5 41.9
23 558.6 5 53·4 5 54·9 5 54·5 5 56.6 5 57·3 5 57-4 5 57.1 5 54·7 5 52.0 5 50.5 548.7 5 49.2 5 5°·2
24 5 54.6 5 53.8 5 55-4 5 55·7 5 58.1 5 59·4 559.8 5 59·[ 5 59.6 5 56.8 5 5404- 5 51.3 5 46.6 545.4
25 5 53·9 5 55.1 5 54.6 5 57·3 5 57·7 5 58.4 5 57.0 5 58.6 5 55·7 5 54.6 5 52 •2 5 51.1 5 46.2 5 49.2
26 7 32.0 6 18·7 6 2.1 5 58.7 5 55·7 5 58.[ 5 56.7 5 57.2 5 '57.1 5 55·4 5 50.8 5 48.3 5 47.2 5 46.6
27 5 5404- 5 54.8 5 55·4 5 57.6 5 55.6 5 58.0 6 1.6 ) 57-4 5 57·3 5 55·5 5 +9.6 5 45·8 5 12·7 5 39·728 5 52.3 6 8·9 6 18.9 6 3.2 5 58.8 6 4.1 6 3.0 6 0·3 5 58.4 5 53·9 5 46.3 5 47·3 5 44.8 5 44·7
29 6 6.6 5 54.8 5 58.0 5 59·9 5 58.4 6 0·3 5 55.6 5 54.6 5 53.8 5 52.5 5 49-7 5 48.7 5 51.6 5 36.9
3° 5 54.6 5 57·3 5 59.6 5 55.6 6 0.1 5 59.1 6 1.0 5 55·9 5 51.6 5 56.6 5 53·9 5 46.3 5 47.0 5 +4.6
31 5 58.0 5 58.3 5 58.5 5 56.7 5 58.0 559.9 5 59·4 5 56.1 5 56.6 5 53.2 5 50.1 5 39·7 5 39·0 535.1
Mittel 6 13.5 6 7·3 6 5·7 6 9·2 6 5.2 5 59.6 6 0.0 5 57·4 5 57·3 5 5+-7 5 52.0 5 +8.0 5 46.2 5 44.8
188a. September. (f' - + 69° 57' 29"-
, ,
I 5°52!4 5°'l9!2 5° 59!3 5°57!3 5"5i9 5°59!8 6° O!O 5°58!7 5°56!5 5°56!2 5°53!3 5°50!6 5°48!2 5"47!7
2 5 54.1 5 55.0 5 55.8 5 57.2 5 57.8 5 58.2 6 1.2 5 59.6 5 59.0 5 56.I 5 +9.1 5 48.1 5 46.0 5 45.0
3 6 8·9 5 58.0 5 50.5 5 58·3 5 58.6 5 56.7 5 54.8 5 53.2 5 5°·3 5 49·3 5 49·7 5 46.3 5 45·3 5 44.1
4 5 57·[ 5 54·7 5 57·[ 5 59.1 5 55·3 5 56.[ 5 55·9 5 54·5 5 56.1 5 54.2 5 52.I 5 51.2 5 49·5 5 49.1
5 5 52.3 5 51.8 5 56.9 5 59·3 6 0·3 5 52.0 5 53.0 5 56.1 5 49.2 5 47.1 5 44·3 5 3904- 5 37·3 5 28.5
6 6 39.1 6 3·9 5 56.8 6 0.8 5 58.3 6 1.5 5 53·7 5 53.6 5 54·7 5 53·5 5 5°·1 5 46.0 5 44.8 5 39.6
7 5 55.8 5 59.1 5 53·9 5 57-1 5 55·[ 5 56.0 6 0.0 5 58.2 5 58.5 5 53·7 5 51.2 5 5°04- 5 49.6 5 47·98 6 4.2 5 51.7 5 57·9 5 57.0 5 57-4 5 57.6 5 58.1 5 59·3 5 54.2 5 53·7 5 54.0 5 50.3 5 48.5 5 +5.6
9 5 56.0 5 )2.6 5 57.6 5 57.6 5 55·4 5 58.8 5 57.0 5 5+·7 5 5204- 5 51.8 5 5I, I 5 51.4 5 H·7 5 49·410 6 2.5 5 56.0 5 57·7 5 55·7 5 59.1 5 56.0 5 57.6 5 55·5 5 53·5 5 53.I 5 51.4 5 52.2 5 49·9 549.4
11 5 5+.8 5 54-1 5 51.3 5 54.2 5 57·3 5 55·7 5 56.0 5 53·3 5 57·3 5 46.6 5 51.1 5 51.2 5 50.8 5 +8.612 6 17.1 5 41.5 5 56.3 6 10.1 537.6 5 56.9 6 9·9 5 57·[ 5 5404- 5 5°· [ 5 54·3 5 52.6 5 H·O 5 +8.+
13 6 8.6 5 55.1 6 0.6 6 +.0 6 3.6 5 57.6 5 57.2 5 58.0 5 59·5 5 52.4 5 )2.6 5 49·3 5 +8'7 538.2
I+ 5 55.1 5 55.I 5 5+·3 5 57·7 5 58.+ 5 50.9 5 5804- 6 2.1 5 59.8 5 54.8 5 56.8 5 49·5 540.9 5 +5.I
15 5 55·5 5 54.6 5 54·3 5 55.8 557.1 5 54.8 5 56.I 557.1 5 54.8 5 5+·7 5 50.8 5 48.6 5 H·8 543.5
16 5 54·5 5 5+·5 5 5+·9 5 54·5 5 55·7 5 57·9 5 57.2 5 57.I 5 56.2 5 55·7 5 53-3 5 5I.j 5 51.6 549.4[7 6 5.3 6 0·5 5 59.1 5 55·4 5 55.6 5 55.I 5 56.[ 5 56.4 5 52.4 5 56.9 5 54.2 5 52.6 5 48.6 5 49·418 6 7·5 6 6.8 5 56.5 5 57.1 5 56.7 5 57.1 5 57.6 5 57.8 5 56.3 5 54·7 5 52.6 5 51.7 5 50.2 5 49·9
19 5 56.6 5 56.0 5 55.6 5 54·7 5 56.+ 5 55.0 5 55.6 5 56.0 5 55·5 5 54·5 5 52.5 5 52.6 5 50.6 5 47.220 5 58.4 5 55·5 6 +·7 5 55.0 5 57.1 5 58.1 5 59.0 5 53·7 5 59·[ 5 5°·1 5 50.8 5 47.0 537.9 5 +6·5
21 6 16·4 623.9 6 2.6 5 55.0 5 54·9 5 55.8 5 55·3 5 55·5 5 55.6 5 55·5 548.2 5 54.2 5 51.5 5 49·7
22 5 54.6 5 55·5 5 54·9 5 55.2 5 55.1 5 55·5 5 56.2 5 56.0 5 57.I 5 54·7 5 52.2 5 5°·4 545.4 5 +S.o23 5 53.6 5 53.8 5 55-4 5 56.[ 5 58.2 5 58.6 5 58.6 5 57-4 5 57.2 5 55-1 5 52.4 5 49·9 5 44.8 5 440424 5 55·7 5 53·5 5 5404- 5 54.8 5 55·5 5 55.6 5 55·5 5 57.6 5 56.3 5 54-4 5 50 .8 546.7 5 47.8 5 47·525 5 58.8 5 56•6 5 56.3 5 53.2 5 47.6 5 40.[ 5 47·9 5 53·7 5 +7.2 5 39·7 5 48.5 5 +5·6 5 45.2 5 39·5
26 6 5.5 6 4.8 5 49·5 5 53·9 5 56.6 5 57·7 5 51.7 5 49.2 5 54.2 5 59.0 548.0 5 50.9 5 +9.2 5 49.227 6 7.2 6 15·5 6 14·9 621.1 6 6·4 5 55.8 5 53·5 5 50.5 5 +9·3 5 52.5 5 50.3 5 50.9 546.3 5 +9.828 5 54·5 5 57.8 5 57.0 5 56.6 5 57·5 5 56.5 5 57·3 5 56.3 5 56.1 5 55.6 5 53·5 549.0 5 51.4 5 52•229 5 53.8 5 )2·5 5 55·3 5 57.8 558.4 5 57-4 5 57·3 5 57-4 5 5504- 5 53.6 5 5°·2 5 +8.6 5 +6·7 546.4
3° 5 5+·7 5 54.1 5 55·3 5 55.0 5 56.0 5 55·5 5 56.5 558.2 5 54.2 5 51.6 5 +9·7 5 +7.8 545.2 5 45·9
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r ! i5° 1I!5 5° 22!2 5° 3718 5°3316 5° 3014 5" 38!5 5°59!7 5° 57!2 5° 54!7 6° 510 8° 3!2 5" !O!4 2° 52!8, 46.9 5 43.5 5 49. 1 5 51.5 5 49.2 5 48.8 5 5I. I 5 49. 8 5 51.9 5 57.2 5 )2·9 6 4.0 5 435 ° 20·5
:; 46.0 5 45·9 5 50.9 545.6 5 49.0 5 45·9 5 47·9 5 49·5 5 51.3 5 56.7 5 52.7 6 1.9 5 45·4 0 16·5
5 39·5 5 34·3 5 51.9 4 51.8 5 194 5 22.0 5 35·5 5 38.5 5 57.6 5 53·7 5 46.0 6 1.7 439.0 I 22·7
5 50.5 5 42.0 5 36.7 5 35·9 5 41.5 5 47.6 5 50.5 5 55.0 5 57·0 5 57·7 6 5.3 924.2 5 14.8 4 9.4
5 49. 1 5 44·7 5 45. 6 5 45. 1 5 43.5 5 49.6 5 51.5 5 52.6 6 1.4 6 6.8 5 55·7 6 7·7 5 42·5 ° 25.2
5 44. 1 5 46.6 540.1 5 44. 2 5 42.8 5 45·9 5 44. 2 5 50.8 5 52-4 5 54.8 5 53. 2 6 12.0 5 4°·1 ° 31.9
5 53.0 5 53-3 5 54.0 5 53.8 5 51.8 547.8 5 52 •0 5 58.7 5 55·3 5 53·5 5 54·5 6 1.8 5 47·7 ° 14.1
5 52.7 5 51.0 5 50.2 5 5°·2 5 48.8 5 49·5 5 50.7 5 5°·3 5 52.1 5 52.3 5 53·9 6 1.4 5 48.6 ° 12.8
5 4°·6 5 34.0 5 7.6 454.2 5 14·4 5 35.0 5 39·5 5 42·5 6 1.7 6 30.8 5 44.3 6 33·5 4 49·5 I 44.0
5 47.6 5 49-4 5 49·5 5 50.8 5 5°·4 5 49·4 5 5°. 0 5 51.9 5 52.8 5 53·9 6 1.6 7 8·3 5 4404- I 23·9
5 27.1 5 9.7 5 22.6 5 19·5 5 35-2 5 37. 1 5 5°·1 5 43. 2 5 534 5 56.2 5 50.6 7 8.0 5 4.1 2 3·9
5 46.2 5 48.6 5 41.9 5 50.2 5 39.2 5 46.7 5 50. 2 5 5I. I 6 10.6 6 6.2 5 55-4 6 11.6 5 37·5 ° 3401
5 39·5 5 34.4 5 4°.0 5 37·9 5 40.2 5 48.8 5 52 •0 5 56.7 5 57·9 6 2.0 5 54.8 6 41.3 5 3°·7 I 10.6
5 47. 8 5 52.0 5 51.7 5 534 5 49-4 5 46.6 5 52.3 5 48. 1 ~ 57·4 5 58.0 5 54-7 6 10·7 5 42·5 ° 28.2
5 41.3 5 39·7 529.7 5 49·3 5 50.6 5 57.6 5 53.0 5 )2·7 5 52.3 5 58.1 5 52.9 6 4.8 5 29·5 ° 35·3
5 48.7 5 48.5 5 50.6 5 48.2 5 50.0 5 51.O 5 57. I 5 53-4 5 50. 2 6 2·7 5 58.0 6 34.6 5 44·7 ° 49·9
5 46.0 5 48.6 5 54. 1 5 48.1 5 47.6 5 49.8 5 51.3 5 53·9 6 3·1 6 8.1 5 56.0 6 18.6 5 444 ° 34. 2
5 43.3 5 47.2 5 44. 8 5 5°·1 5 50.0 5 49·5 5 45·3 5 55.8 5 59.2 5 51.1 5 56.7 6 56.6 5 43.0 I 13.6
5 47·7 5 48.0 5 49. 8 5 49.6 5 5I. I 5 5°·3 5 49·9 5 5°·4 5 54·9 5 54·9 5 53.0 5 59·5 5 46.2 ° 13·3
5 51.5 5 51.8 5 52.4 5 53.6 5 53.0 5 52.8 5 5°·4 6 8.4 5 55·1 5 58.1 5 54·9 6 11.4 5 49·7 ° 21.7
5 41.1 5 41.7 5 45. 2 5 44·7 5 48.6 5 47.6 ~ 47·7 5 50.7 5 52.I 6 0.1 5 54. I 7 2.6 5 23.6 I 39·0
5 5°·7 5 51.o 5 56. 1 5 53.8 5 53.8 5 -~ - 5 52.6 5 5°·1 5 52.6 5 54.6 5 53·5 5 58.8 5 48.6 0 10.2~-.~
5 51.8 5 50.2 5 51.6 5 51.5 5 52.7 5 52.7 5 )2·3 5 51.0 5 53. I ~ 53·7 5 53.8 6 0.0 5 45·3 ° 14·7
5 45.6 5 45.6 5 46.0 5 46.0 5' 44·5 5 38.1 5 51.6 5 58.8 6 4·7 6 30.9 5 53·9 6 39·7 5 37.6 I 2.1
~ 47.8 546.5 5 5°·5 5 50.2 5 52.2 5 53.0 5 53-4 5 53·7 5 55-4 5 -- - 5 58.5 7 34·5 5 46.2 I 48.3~~'I
5 39.1 5 44·5 5 51.3 5 54·5 5 53-4 5 53-5 ~ 53. 1 5 )2·9 5 52.9 5 52.6 5 52 . 2 6 l.7 5 37.6 ° 24.1
5 41.0 5 47-4 5 49.6 5 44·8 5 44·7 5 54.6 5 54.2 6 3.1 6 29.1 5 59·9 5 56.4 6 36.6 5 40.9 ° 55·7
5 39·5 5 4°·6 5 38. 1 5 36.6 5 48.0 5 48.1 5 51.7 5 49-4 6 1.7 5 45·3 5 50.9 6 7. 1 5 35·7 ° 31.4
5 45·9 5 45·9 543.4 5 4-6.5 5 47·7 5 52.9 5 48. I 5 52.6 5 52. I 6 2.3 5 52.5 6 3·3 5 43.0 ° 20·3
5 50.9 5 47·9 5 49.6 5 54·3 5 5°·2 5 5q 5 51.9 5 52 •2 5 53.6 5 52.6 5 52 •2 6 0·4 5 33.8 ° i6.6
5 44·3 5 43. 8 5 44·9 543.2 5 45·3 5 47·3 5 49·7 5 52.5 5 57.2 5 59.2
I
5 54·5 6 31.0 5 34·5 ° 56.5
r
l - + 23° 14' 46" - + I h 32 m 59"· September 1882.- -
, !
5° 4819 5°49!5 5°52 !1 5° 51!4 5"52!6 5° 52!1 5° 52!0 5° 51!6 5° 52!8 5" 53!6 5° 53!5 6° 0:4 5° 47!6 0° 12!8
5 45.6 5 51.5 5 48.5 5 45. 2 5 48.9 5 45. 2 5 49·9 5 49.6 6 14.5 6 10·5 5 53.8 6 22.6 5 44.6 ° 38.0
5 35·7 5 32.2 5 40.0 6 1.5 5 39·9 5 46.4 6 9.6 6 3·4 5 55·3 6 3·5 5 51 •1 6 9.6 5 29·3 ° 40.3
5 5°·2 5 48.2 5 49·5 5 51.2 5 49. 8 5 47.8 5 49.6 6 1.5 5 56.1 5 .. .., - 5 53·3 6 2·4 5 46.1 ° 16·3,....,
5 38.7 5 41.5 5 33·5 5 28.9 5 28·4 5 32.6 5 53.0 627.8 6 14·7 6 24·5 5 49.6 6 36.4 5 27. 2 I 9·7
5 42·S 5 43.6 S 48.9 5 48.8 6 ;.2 6 3·3 5 55·4 5 50.7 5 S7.9 5 55·7 5 55-4 656.6 5 38.5 I 18. I
5 47.0 5 49.0 S 5l.7 5 52.0 5 53.2 5 52 .6 5 52•8 5 59·7 6 10.4 5 ~6.2 5 54.6 6 11.0 5 46.5 ° 24·5
5 44.9 5 49.0 5 51.7 5 53.6 5 49.6 5 51.8 5 5 I. I 5 55·4 5 5;.; 5 55·5 5 53·7 6 5·7 5 43.6 ° 22.1
~ 46.7 5 44.6 5 5°4 5 5°·9 ~ 5q 5 50. I 5 53.8 6 1.6 5 40.3 6 6.6 5 52.8 6 7·3 5 36.6 ° 3°·7
~ 49·5 5 50.5 5 51.6 ~ 52.2 5 53.8 5 58.6 ~ 51.1 5 52.7 5 54.6 5 54.8 5 54. 1 6 2.8 5 49. 2 ° 13.6
5 49.6 5 49·9 5 49. 2 5 48.2 5 5°·3 5 40.7 6 8·9 5 40.5 6 11.5 6 3·9 5 53.1 6 12·5 5 4°-4 ° 3 2•1
5 47.0 5 47·3 5 51.9 5 47·3 5 47·: 5 44.6
.'
58.0 6 4·7 6 0.1 6 63 5 54·4 6 17·4 5 28.6 ° 48.8
5 48.3 5 46.6 5 55. 2 5 53. 2 6 3·7 ~ 53.8 6 0.0 5 54·S 6 25.1 5 59 1 5 56.9 6 26.6 5 37.6 ° 49·0
5 45·3 5 48.3 5 45·4 6 0.8 5 51.2 5 51.6 5 52.9 6 11.3 6 2.1 5 Si·; 5 5H· 6 11.6 5 ·P·4 ° 31.2
5 46.9 5 48.7 S 53-7 5 50.9 5 52 •2 5 SI.4 S 53·5 5 54.6 5 56.5 5 ~:;., 5 52•8 5 57·5 5 43. 2 ° 14·3
5 50·3 5 52•0 5 52.5 5 53·3 5 53.0 5 53.6 5 53·5 5 5P 5 )4·5 5 59.3 5 54.2 5 59.6 5 49·3 0 10.3
5 48.5 5 50.3 5 52.0 5 52.6 5 52.8 5 52.6 5 52.0 5 54.0 5 53.8 5 53·3 5 54.1 6 6.6 5 48.4 ° 18.2
5 49·5 5 48.0 5 48.7 5 49-4 5 45·4 5 35.3 6 4·5 6 11.1 6 0·7 5 57·3 5 54. 1 6 12·3 5 35.2 ° 37. 1
5 43.9 5 45.6 5 47. 8 5 48.2 5 47.6 5 45·7 5 48.2 5 55.2 5 56.5 6 8.6 5 52.8 6 11.9 5 43. 1 ° 28.8
5 45. 1 5 49·3 5 5°·1 5 51.5 5 51.2 5 52 .2 5 52.0 5 52·3 6 11.8 6 31.9 5 55.0 6 40.4 5 37.6 I 2.8
5 5°·8 5 5°·2 5 51.3 5 52.9 5 51.2 5 52.1 5 52•8 5 54.6 5 55·[ 5 57. 1 5 5:;·9 6 24.1 5 46.7 ° 37·4
5 49·7 5 51.4 5 53·3 5 52.8 5 52.8 5 51.5 5 56.9 5 57.6 5 52.8 5 52.8 5 5304 5 57.6 5 44·9 ° 12.j
5 44.3 5 45. 2 5 46.7 5 48.7 5 50·9 5 50.1 5 54.2 5 57·3 6 3.1 5 5203 5 52.8 6 3·7 5 43.6 ° 20.1
5 46.7 5 51. I 5 5I.4 5 49·4 5 49·5 5 50. 2 5 5I.Z 5 51.6 6 1.6 5 56.9 5 52.; 6 1.6 5 46.5 ° 15.1
5 42.2 5 25.8 5 26.8 5 9.4 5 54·9 6 0.2 6 32.9 5 54.0 6 10.8 6 25·4 5 50.1 6 47.6 5 5.1 I 42.5
5 5°·4 5 SI.! 5 52.5 5 52.8 5 53.0 5 52.9 5 54·5 5 53·7 5 58.4 5 58.6 5 54-1 6 6.6 5 46.9 0 19·7
5 5°·3 5 524 5 55·7 5 52.6 ., 51.2 5 5~·9 :; 47.2 5 :;9.8 6 4·9 5 56.8 5 57.0 6 23. 1 5 45.6 ° 37·5
5 5I. I 5 52.9 5 53·9 5 51.9 5 51.8 5 5°·3. 5 54·7 5 58.7 5 55·9
.' sn 5 54·4 5 59. 1 5 48.6 0 10·5
5 46.6 5 51.2 5 53·3 S 54.6 5 52.5 5 52.0 :; :;~·3 5 53·3 ~ 53·8 5 53.0 5 53.1 5 58.6 5 46.1 ° 12·5
:; 46.0 5 50. 1 5 51.2 :; 52.3 5 51.7 5 51.0 :; 52.5 5 :;3.6 5 54-3 :; 54·7 5 52.4 5 58.7 5 44·7 ° 14.0
5 46.7 5 47.6 5 49·+ :; 49.6 5 50.9 5 5°·2 5 55·7 5 57·+ 6 0·5 6 0·9 :; 53·7 6 13. I 5 4 I. I ° 32•0
(I *)




Datum I 2 3 I 4 5 6 1 I 8 I 9 10 11 Mittag I
I
2
; I I i I
i
505"1 I 5" •• ,. I .0 "'I ' 5055!8' i 5°56!2 5°49!5 II 5°53!7 5° 54~4 5°54!8 o- ))." )), 5°55!2 5°52!8 5°50!9 5°4818 5°4815
2 5 53.8 5 54.2 5 54.6 5 55.6 5 56.5 5 56.3 5 58.2 5 56.5 5 51.0 5 52·4 5 51.4 6 21.6 6 20.6 5 57·9
3 6 15·9 6 42.7 655.4 6 32.6 6 20.1 6 22.0 6 4·5 6 2·7 5 58.4 5 58-4 3 57.2 5 56.5 5 50.2 5 52·7
4 6 0.6 6 0·4 6 1.9 6 0·5 6 1.3 5 59.8 6 0·4 6 5·5 5 56.7 5 59.2 5 52 , 1 5 51.8 5 54·5 550.2
5 6 1.4 5 59.0 5 59·5 5 57·7 5 38.1 6 0.8 5 57.6 5 56.7 5 57·9 5 59·4 5 54.2 5 54·3 5 53.8 5 50.6
6 5 53.6 6 10.1 6 24·4 140.0 5 42·6 6 55.1 6 3.6 6 5-4 6 11.2 6 13·6 6 8·4 5 57.1 6 4.6 5 46.0
7 5 58.0 5 57.0 5 58.1 5 58.5 5 58.7 5 59.6 5 59·4 5 59.2 5 58.2 5 56.9 5 57.1 5 53-3 5 50.4 5 53-48 5 58.4 6 4·4 5 58.2 5 58.6 5 59·4 5 58.4 5 58.1 5 59.1 5 57.6 5 56.9 5 54.1 549.3 5 52.9 5 55.8
9 5 54.6 623.9 5 59·7 5 58.3 6 1·5 6 0.6 5 59·9 5 59.2 5 57·5 5 55·7 5 53.6 547.0 5 49·3 5 51.010 5 49·7 6 14.2 5 53·9 6 6·3 5 56.6 5 58.0 6 0·9 5 56.9 5 54·7 5 55-4 5 53.0 5 52.5 5 49·4 543.3
I I 6 5.6 5 56.4 5 58.2 6 1.1 6 13.1 5 56.6 5 52.9 5 57.1 5 55·7 5 54·7 5 53·7 5 51.6 5 51.7 539.5
12 6 3·5 5 58.9 5 58.2 5 57·5 5 57·9 5 51.6 5 54.6 5 55·4 5 56.9 5 55·9 550.0 5 51.3 5 51.9 5 51.3
13 558.9 5 5/. 2 5 58.2 5 57.6 5 56.1 5 55·3 5 56.8 5 55.2 5 53·7 5 56.8 5 52·9 5 49.8 5 5°.0 548.114 5 56.5 5 56.3 5 56.3 5 59·9 5 56.6 5 57.2 5 57.1 5 56.3 5 54·7 5 53.2 5 5°·1 5 50.2 5 49·7 543.4
15 6 3·9 6 10·4 6 11.4 6 11.4 5 57-4 5 52.5 6 0·3 5 52·5 5 54.8 5 50.5 5 49·2 5 4/.0 5 44.1 5 39·5
16 5 54·3 5 56.4 5 56.5 5 54.0 5 57·7 5 57.8 5 56.3 5 57.2 5 54·7 5 51.5 5 52 •2 5 46.9 5 46.6 5 43.6
17 6 5.2 6 5.8 7 10.4 6 0.1 6 18.6 6 1.7 5 53.0 5 51.1 5 48.3 5 56.4 5 53.6 5 5°.0 5 48.7 5 47.818 6 10.6 6 LI 5 54·9 6 2.8 6 0.1 5 59.2 6 0·3 5 54·9 5 55·4 5 54·3 5 5°·8 5 52 •0 3 51.7 5 51.5
19 5 55·+ 5 5/.2 5 56.6 5 57·8 5 58·3 5 56.9 5 57·5 5 56.1 5 55.8 5 56.0 5 5+·1 5 52.3 548.9 5 49·420 5 56.1 5 56.0 5 55.8 5 56,3 5 57·0 5 57.0 5 57.6 5 57·7 5 58.4 5 57.2 5 55.8 5 54.0 5 52.6 5 51.8
21 5 55·7 5 55·4 5 56.3 5 56.9 5 56.8 557.1 5 56.4 5 57.1 5 57.0 5 57.0 5 55.6 5 53-3 5 51.1 5 50.6
22 5 54.6 5 55.8 5 55.3 5 59.8 5 58.9 5 57-4 5 56.6 5 54-+ 5 55.2 5 53·9 5 5°·1 5 48.5 5 47.2 5 46.9
23 6 20·5 I) 32.7 6 23.2 6 15.6 6 5.2 5 59·7 5 59.1 5 58.5 5 55·9 5 57-4 5 52.9 5 5°·6 5 49·0 5 48.124 5 55.8 5 55.8 5 59·7 5 56.7 5 55·3 5 40.2 5 53.8 5 39.8 536.4 5 55.6 5 59·7 5 51.3 5 49.0 5 4°·825 5 56.8 6 3·3 5 59·3 5 58.6 5 53·9 5 56.0 5 59·3 540.6 5 50.9 5 42-4 5 53.1 5 5°·7 5 54·5 5 50.7
26 5 57.8 6 6·3 6 0.1 6 1.9 6 +.+ 6 1.5 5 5/.8 5 56.8 5 55.8 5 56.1 5 57·4 5 53·9 5 52.0 5 52.I
27 6 8.2 5 58.8 5 58.7 6 3·5 6 3.6 6 1.1 5 56.9 5 56.3 5 54.0 547.6 5 47.8 5 49·4 5 48.8 5 53.628 6 5.1 6 19·+ 6 31.8 6 29.9 6 +·3 6 0.0 5 43.6 5 55.8 5 48.0 5 47·7 5 30.3 5 49.6 5 48.4 5 46.4
29 1 15.4 6 2+·3 6 5.8 5 59·0 5 54·3 6 1.6 5 4/.6 5 51.4 5 55·3 5 55·9 545.4 5 48.6 5 51.7 5 )2.8
3° 5 56.6 6 11.4 6 1.3 6 1.5 5 58.6 5 55.8 5 54·3 5 52.3 5 53·3 5 54.0 5 49·4 548.5 5 50.4 5 51.0
31 5 5;'·9 5 58.7 559.1 5 57.6 5 56.6 5 56.1 5 55.6 5 57.0 5 56.3 2 57.1 5 54·5 5 53-4 5 53·5 552.7
Mittel 6 2-4 6 5. I 6 5.4 6 5.4 5 59·8 6 0.0 5 56.9 5 55.8 5 55.0 5 55.2 5 53.2 5 52.2 5 51.8 5 49.1






I 6° 6!3 5° 59~8 6') 0" 5°58!6 5° 5?!1 5°53!4 5°54!1 SO 53!5 5°53!6 5°53!0 5" 51!3., , , -. , .-2 5 56.5 5 55·3 5 5+.6 5 54·9 5 55·3 5 54-+ 5 53.0 5 53.1 5 51./ 5 51.4 5 51.1 549.5 5 52.0 5 53.83 6 9·9 5 57·9 6 18.2 6 3·6 6 5·7 5 55·7 5 51.6 5 55-4 , 5 53·9 5 53·5 5 54.1 5 52.1 5 50.9 549.2
+ 5 "_ 1 5 58.7 548.1 5 57.8 5 57·9 559.0 5 56.7 5 5+·3 5 53.1 5 53-4 5 524 5 51.6 5 52.8 5 53.8" .-5 5 55.8 5 55·+ 5 57.I 5 55·3 5 56.5 5 55·7 5 56-4 5 56.3 5 5+.2 5 55.2 5 54·3 5 52.7 5 53.0 5 53-3
6 5 58.9 6 0·9 6 10.6 6 12.3 6 8.2 5 58.1 5 56.4 5 55.0 5 54.8 5 54.6 5 53-2 5 50.0 5 52 .3 5 52.87 6 7-4 6 15·7 5 56.7 5 57·3 5 57.2 5 58.5 5 56.0 5 57.6 5 53·3 5 57.I 5 53·7 5 52,9 5 50.0 5 52.38 6 1.+ 5 58.+ 5 57·7 5 56.2 5 56.6 5 56.5 5 55.1 5 53.1 5 52.7 5 5+.8 5 52.3 5 52./ 5 51.3 5 50.+9 6 3·+ 6 2.6 5 58./ 6 +.+ 6 1.5 6 1.2 5 58.+ 5 55-4 5 57·3 5 53-3 5 52-4 5 52.8 5 48.8 5 52.710 6 9.6 5 56.1 5 55·5 5 57.6 5 55.2 5 55.1 5 55.2 5 54.8 5 55.6 5 5+.2 5 52.2 5 54.6 5 54.2 5 53.8
11 6 2.2 5 58.0 5 54·9 5 58.1 5 56.4 5 56.1 5 55·9 5 55·/ 5 55.8 5 54·4 5 54.0 5 52.1 5 52.8 5 51.912 6 6.8 634-1 6 0·4 6 21.0 6 7.8 5 54.8 5 50.9 5 58.5 6 7-4 5 50.9 5 51.5 5 51.5 5 47·9 5 59.213 856.4 5 47·9 6 40.9 7 8·3 5 +8.6 5 49.6 6 32.9 6 16.6 6 18·5 6 21.5 5 58.8 6 0·4 5 45.0 6 0·3q 6 10·4 6 4.0 6 23.0 6 7.8 6 7.6 5 55.8 5 44.8 5 56.7 5 52.9 5 54.2 5 54·5 5 55·[ 5 57·5 5 46.715 525,4 6 7.6 6 21.8 6 29·3 6 9·4 635.4 6 8.6 6 6·4 5 53.0 6 12.0 5 47·1 5 52.6 5 52 .2 5 52 •2
16 5 49·7 6 1.1 5 58.9 5 57·3 5 58.3 5 58.8 5 58.9 5 53.8 5 58.0 6 9.6 6 2.1 6 7·9 5 55.6 5 )2·917 6 14.1 656.9 6 29·3 5 55.2 5 55.8 5 46.6 5 50.3 5 54·7 5 53.8 5 59·9 5 58.3 5 59.6 6 40.6 6 6·318 5 4°·3 6 26.1 7 10·9 839.2 7 21.6 7 23·9 7 10.9 5 43.6 6 6.6 6 28·4 5 58.7 6 IO.I 6 2.0 6 41.419 6 50.6 6 33·4 6 H.8 722.9 6 25·3 6 2·7 5 53·3 5 47·9 5 59.1 5 53·5 5 57·9 6 1.6 5 55·5 5 48.020 5 57.6 6 31.8 7 31.3 7 0·9 446.6 6 40.6 7 40.2 7 19.6 7 3.6 7 27·2 748.7 6 40.7 5 54·9 7 1.7
21 6 1+·4 6 8-4 5 59.2 6 2·9 550.1 6 0·4 6 0·4 5 59·5 5 59·5 6 1.1 5 58.5 5 56.2 5 56.0 5 57.6
" 6 21.9 623.1 6 0-4 5 58.0 5 53·5 5 57·7 6 1,9 6 0·4 6 0·9 5 55·3 5 57·6 552.0 5 57.6 5 53·523 5 58.7 5 58.0 5 59·4 6 2.2 5 56.7 5 57·5 5 51,5 6 1.0 5 57·3 5 58.9 5 53·9 5 54·5 5 55.1 5 48.42+ 6 0·4 5 59·3 6 0·3 5 59·3 5 57·7 5 5°·6 5 52.3 5 52.8 5 55.I 5 53·7 5 57.I 5 54·9 5 54.6 5 52.025 6 ' , 6 13.8 6 13.8 6 0.8 5 59.6 5 57·9 5 58.9 :; 57·7 5 57.1 6 1.9 5 58.3 5 55·3 5 51.6 5 53-4
26 6 23.1 643.9 6 24·4 6 6·9 6 4·9 5 53.8 5 54.I 5 47-4 6 2.0 5 56.8 5 57·0 5 55.I 5 54·[ 6 6·327 623.3 6 0·4 6 5.6 6 3-3 6 3.6 5 58.7 5 57-7 6 1.2 5 59.1 5 55·3 5 58.1 6 0.0 5 56.0 553.728 5 54·5 5 57.6 5 59·9 6 0.7 5 58.8 5 56.3 5 5/. 0 5 5+·9 5 54.8 5 56.8 5 56.6 5 53-4 5 5+.8 5 54·329 5 58-4 5 54.8 5 54·4 5 59·9 6 0·9 5 57.6 5 56.0 5 54·7 5 56.3 5 53.3 5 58.0 5 55·4 5 54.2 5 53.830 5 57·3 5 57.0 5 57·5 5 57.2 5 56.S 5 56.8 5 56.2 5 56.I 5 46.3 5 47·4 5 48.8 5 53·7 5 46.1 5 50.9
Mittel 6 9.8 6 8.6 6 11.6 6 14.3 6 0·4 6 2. t 6 2.8 5 58.9 5 59·3 6 1.1 5 58.8 5 56,S 5 54.8 5 57.6
Bossekop. Correction auf mittlere Ortszeit - 6m 47'.
Declination,
Oetober 1882.
I I I I
! Tages- Hiichste "'. 1 I3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 .vier erste 1)"11'I 1 erenz
, j mittel Lesung Lesung
i
5° 49!6 5° 50!0 5° 50!8 5° 5 I 15 5° 52!3 5° 52!3 5° 5316 5° 53!8 Si) 53!2 5" 53!4 5° 5218 5° 5616 5° 4813 0° 8!3
6 10·4 453.0 5 35. 2 5 13.0 4 58. 1 5 22·7 5 47. 1 5 5°·9 5 37.6 624.2 548.9 6 38.6 436.6 2 2.0
5 54. 2 5 53-3 545.9 5 48.3 5 524 5 55·7 5 57·3 5 56.5 5 57. I 6 0.0 6 4.6 6 58. 1 5 45·9 I 12.2
5 52.8 5 50.9 5 52.7 6 7·9 5 58.0 5 59·9 6 14·4 6 16.1 6 13.2 6 0·9 6 0.1 6 27. 1 5 50.0 ° 37. 1
5 49. 2 5 45·4 5 47. 6 5 44. 8 5 41.7 6 3. I 520.0 5 49·4 6 3.6 6 12.9 5 5401 6 15.6 5 15. I I 0·5
6 484 530.1 5 51.7 5 51.8 5 44. 8 5 54·3 5 54·3 6 6·7 6 3. 1 5 57. 8 6 7.4 7 40.5 5 24.6 2 15·9
5 52.3 5 51.3 5 54·4 5 5°·7 5 50 . 2 5 53. 1 5 54. 2 5 56.5 548.9 6 12.4 5 55·9 6 12.6 5 48.6 ° 24-0
5 55·9 5 55·7 5 55. 8 5 55. 6 5 55.8 5 55·3 5 53·5 624.9 6 1.9 6 10.2 5 58.6 6 29·5 5 48.9 ° 40.6
5 52.8 5 47·4 5 51.6 5 52.8 5 52.5 5 53 8 5 47. 8 5 49·5 6 17.2 6 4.6 5 56.7 6 26.1 5 39. 8 ° 46.3
5 48.7 5 45·4 5 53-4 5 50.5 5 51.8 5 57.2 8 3.8 5 46.0 6 5.0 6 9·9 6 0·7 8 13.2 5 4 2.0 2 31.2
5 51.0 5 58.8 5 52.0 5 52 .0 5 52.6 6 15.6 6 8.0 6 3·5 6 0.6 6 0·3 5 57.6 6 19. 1 5 39·3 ° 39. 8
5 52.8 5 51.5 5 54. 8 5 53·7 5 54. 2 5 54. 1 5 54·7 ~ 51.6 5 55.8 5 55.0 5 54·7 6 5.0 5 49. 6 0 15·4
5 51.7 5 52 •1 5 53. 0 5 51.8 5 5°·8 5 53-9 5 54·3 5 55. 1 5 55. 2 5 56.5 5 54. 2 5 59·3 5 48.0 0 11.3
5 46. 8 5 54·7 5 49·9 6 7·7 5 56.6 5 55·4 6 5.0 6 5·0 5 58.0 5 57·7 5 55.6 6 8.9 5 43. 2 0 2;·7
538.6 5 49. 1 5 41.1 5 47·7 5 52.1 5 53-4 5 55.6 5 58. 2 5 56.9 5 57. 6 5 54.0 6 14. 6 5 37. 6 0 37.0
5 50.5 5 52·4 5 53·5 5 52.9 5 56.7 5 31.6 6 0.1 6 3.6 7 13.6 6 13.6 5 57·3 7 18.1 5 25. 8 I 52.3
546.0 5 51.O 5 48. 1 5 51.5 5 52.3 5 50·7 5 52. 2 6 4.0 6 7.2 6 2·4 5 59.0 7 23.6 5 434 I 4°·2
5 53. 8 5 55·9 5 54·7 5 54·7 5 54·4 5 57.6 5 58.8 5 56. 1 550.2 5 55.0 5 56.3 6 11.6 5 48.5 0 23. 1
5 51.4 5 51.9 5 49. 2 558.9 5 49·7 5 53·3 5 55·3 5 55·7 5 56.0 5 55·5 5 54.6 5 59·5 5 48.8 0 10·7
550.0 5 50·9 5 52. 1 5 51.8 5 52.0 5 57.0 559.8 5 55·9 5 56.5 5 55·5 5 55.2 6 0.0 5 49. 6 ° 10·4
5 51.6 5 52.2 5 51.4 549.8 5 49·9 5 50.8 5 52.6 5 53·5 5 54.6 5 54.6 5 54. I 5 57·9 5 49·7 ° 8.2
5 44·3 536.3 5 37·5 5 36.9 5 44·9 5 57.6 6 20·9 642.6 6 16·3 6 9.8 5 55·9 6 13.4 5 30.6 I D.8
546.6 5 55·3 5 52.4 5 51.9 5 519 5 56.5 6 0.1 5 57·5 5 58.5 5 56.4 5 59.8 6 39.6 5 45. 8 0 53. 8
5 48.0 5 45. 6 5 51.8 5 50.6 5 55·3 5 56.9 5 53.0 5 59.9 6 1.0 5 57·7 5 52. I 6 1.8 5 34.0 ° 27.8
5 53·9 5 55·6 5 52.8 5 56.0 5 55·5 6 1.4 6 16.9 5 56.0 6 2·3 622.6 5 56.8 6 27. 6 5 39. 6 o 48.0
5 54. 6 5 55. I 6 6·5 550.7 5 55. I 6 ~ ~ 5 5707 5 58.5 6 7·4 6 0·3 5 58.7 6 9. 2 5 49. 8 ° 19·4-
5 54. 8 5 55.8 5 55·9 5 5I.I 5 55·4 5 51.0 5 )2.6 5 53. 8 6 19.3 6 8·5 5 56.9 6 21.0 5 45. 6 ° 35-4
527.9 5 42·7 5 57. 0 6 51.5 5 51.1 6 3.6 :; 55·:!. 7 22.1 6 20·3 7 7.8 6 6.6 7 32.0 5 1.2.6 2 9·4
5 49·7 5 55. 1 5 55. 2 5 55·7 ~ 47·7 6 21.9 5 47·5 5 56. 1 6 43-4 6 18·5 6 2·5 7 18.1 5 34. 1 I 44. 0
5 53.0 5 55·5 6 2·3 5 53.6 6 6·3 6 7·7 5 53-4 5 55. 1 5 52.2 5 59·3 5 56.5 6 13. I 5 47·7 • 0 25·4
5 54. 0 5 54·4 5 54·4 5 54.6 5 55.6 5 54.6 5 54·4 5 54.6 5 54·7 5 57. 1 5 55. 6 5 59. 1 5 52.6 0 6.5
5 52.4 548.9 5 51.8 5 53·3 5 50.9 5 55·9 6 0·5 6 2.2 6 4·5 6 5.4 5 57. 2 6 31.6 5 39·5 ° 52.1
A. - + 23u 14' 46" + I h 32'" 598 • November 1882.- -
5° 51!6 5° 52!9 5°5I~2 5° 50!9 I 5° 53!5 5° 53!5 5" 42!4 6° 2!2 8° 18!9 6° 2!4 5° 5610 6° 2I!6 5° 4 I l5 0° 40!I
5 52.3 5 53·6 5 53·4 5 53·7 5 50.6 5 52.8 5 53-4 5 "'7 ... 626.9 6 4.0 5 55.0 6 27.6 5 45·4 0 42 •2:'J.....,
5 49·3 5 51.7 5 53·9 5 53·7 5 54·3 5 55·3 5 56.0 5 58.7 5 56.9 5 55·9 5 56.6 6 23·4 5 47·4 ° 36.0
5 53·9 5 53.6 5 54·4 5 51.6 5 53.6 5 54·9 5 55·4 5 55. 8 5 56. 2 5 55.6 5 54·7 5 59-4 5 47. 8 ° 11.6
5 52.4 552.2 552.2 5 ~3·3 5 53·9 5 53-4 -S 52.6 6 16·9 622.5 6 1.1 5 56.7 6 23.6 5 52.0 0 31.6
5 52.1 5 5 2.3 549.6 5 5°·5 5 53. 2 5 56. 2 5 57.0 5 56. 2 5 57·9 5 58.0 5 v-: 6 12·9 5 47·7 0
.., .. .,.
-:l'-
5 51.0 5 51.1 5 37. 6 5 52 • 2 5 31.6 5 36. 8 5 46.8 6 9·3 6 18.3 6 14.8 5 55·7 6 21.6 5 26.2 0 55-4
5 57. 1 5 51.4 5 59. 8 5 55. 8 5 53-4 5 37.1 5 54·3 5 59.6 6 9.7 6 7·4 5 55.6 6 10·7 5 32.8 0 37·9
5 52.6 5 49·5 5 54. 1 539.8 5 54·7 5 47·5 6 8.6 6 2·7 5 57.0 6 17.2 5 56.9 6 18.6 5 38. 2 ° 40-4
5 53·5 5 5 2.8 5 54·7 5 53. 6 5 54·3 5 56.5 5 54·9 5 55.0 5 59·9 6 2·3 5 55·9 6 11.6 5 51.7 0 19·9
5 52.6 5 53·5 5 51.8 5 51.2 5 49·4 548.7 5 50 •2 6 11.9 5 58.0 6 16.1 5 55·9 6 17. 2 5 48.2 0 29.0
5 46. 1 5 58.9 5 19.5 5 45. 0 5 39.0 6 8·4 6 43. 6 5 57.2 6 39·3 835.8 6 7·3 8 48.3 5 14.0 3 34·3
5 53·4 7 12·9 5 57·5 5 59·9 5 3.9 5 46. 1 6 7·3 5 16.3 7 25.6 7 44·5 6 19·7 9 9.5 4 58.0 4 11.5
5 47·3 5 45·2 5 25·3 5 11.8 5 31.0 5 37· 1 5 30. 0 5 17.6 5 6.1 5 30. 8 546.4 6 24.6 4 49. 6 I 35.0
5 48.8 5 47·1 5 44. 2 5 .+7. 1 5 42. 2 5 31.7 5 43·3 5 55·5 5 51.8 5 43. 6 5 56. 2 6 5I. I 5 15·4 I 35·7
5 53·3 5 51.8 5 54. 0 5 54·9 5 52.4 5 53-4 549.6 5 54. 1 6 4·5 J 55.6 5 56.9 6 21.6 5 48.6 o 33.0
6 2.8 6 0.6 5 46.3 6 26·9 6 25·3 5 56.9 524.8 5 56.4 6 18.6 6 20·4 6 5·9 6 58.6 5 11.6 I 47.0
5 40.7 530.2 6 21.9 6 15.6 5 59·7 6 21.5 6 45. 0 6 7.6 6 28.4 8 10.1 6 31.9 9 0·7 5 22.1 3 38.6
5 31.3 6 32.9 5 54·9 5 43·7 5 ,p.1 5 41. 1 6 45.9 5 47. 6 b 5·5 5 49·5 6 7. 1 7 31.6 5 5.6 2 :6.0
5 55.0 5 26.6 5 H·/) 5 29. 1 5 45. 1 5 12·7 6 54·9 6 1.7 6 5·7 5 55·/ 6 26.1 7 57·4 436.6 3 20.8
6 5·9 5 54.6 5 58.: 7 29·7 6 32.6 6 3.6 8 11.9 6 17. 1 6 15·9 6 q.1 6 I ~.8 8 47·4 5 43.6 3 3.8
5 56.8 5 56.5 5 58.7 5 58.6 5 59·3 6 1.0 5 59. 8 6 4·9 6 7.0 6 0·4 6 0·7 6 26.6 5 +7.6 ° 39.0
5 57. 1 6 17.9 546.5 5 55·3 5 49. 8 5 53·3 () 7. 8 6 14·4 6 6.8 5 59. 1 5 58.4 6 22·3 5 45. 1 ° 37·~
5 58. 1 5 54·9 550.1 6 0.6 6 10.5 6 1·5 6 0·3 6 4·S 6 8.6 6 Ii. I 5 58•2 6 11.<) 5 +9·3 ° 22.6
5 49·5 5 5°·0 5 4S.: 5 H·I 6 11.3 5 33.7 5 37·5 5 38.8 6 9·3 6 6. I 5 56.3 6 2;.6 5 3°·9 0 56.7
5 57·5 5 55·4 6 4.6 6 4.0 5 54. 1 5 57·9 540.1 5 49·4 6 13·4 5 59·7 6 1·9 6 55. 1 5 36. 1 1 19·0
5 54·3 5 56. I 5 58.5 6 3·5 6 0.6 6 1.3 5 55.6 6 2·3 6 6.6 5 58.6 6 0.6 6 24.6 5 50.6 ° 34. 0
552.3 5 55·0 5 56.8 5 58.6 5 5404 5 55. 8 5 55·7 5 58.5 5 57. 1 5 57.6 5 56.3 6 0·9 5 51.8 0 9. 1
5 53·9 5 55.0 5 54. 1 5 54. 8 5 54·5 5 55.0 5 55·5 5 56.3 5 57·5 5 ...... - 5 54·9 () 1.4 5
-, , 0 8.2
':'t/., :"1.).-
5 43. 2 5 34.1 5 4 2.7 5 48. 1 5 52.~ 5 51.0 5 55.6 5 53·7 5 55. I 6 8.8 5 -, , 6 14.6 5 33.0 ° .p.6)_.-






2Datum I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 :\l; ttar I
1 6')13!7 ;" ;6!8 .. 0 :;8!-l 6" Q~8 5;) 56!; o56!8 ..u ..... 1_ n 56!o " 5]!6 51~ 54!; ,; ..... 1- 5'\ 53~6z 5(> ;~:Sz ;'i ;2~3!,
" :"'1/ 0 )
,).,
~ 6 H.;) 6 55.I! 6 ].1 6 10·3 , 5~.3t 50.0 5 54-·;Z q.]Z 5;.2 ; 5~·QZ 5]·<) , 55·4- Z , 53.1Z ; )). _....
] , 56. tz 5 ..- -". 5 5i·7 5 5I.5Z 5 55.8 0·5Z 5 37·6z 33·7= ;;).2 5 51.1l 36.; 5 q.~ 5 5]·6 , ~,.'·i ...)/., ...
~ :;6.~z 59.QZ 5 58.5 5 58.Q 6 O.Q 59·7 57·Q 55.8 56.1 5 58.1 . , . 5 51.1 ; n· 81 ; 5°'~, , , ).)<~
, 6 41.1f 6 H 5 58.3 5 53·6z 5 5;. I 55·QZ 5 5~·] 56.6 55.8 , 57·R 55·~z ; q.8z 5 52.6! ; 5-l·QZ
6 5 59.4 , 55·3z , 56.6z 5 56.~z 5 56. IZ , 55·9z 5 53.8 5 55·9 5 56.~ 5 56.oz 5 56.:1 5 5;·3Z' 5 q.9 5 ~i-·3z
- 5 .;7· 2 Z 37.z z 5 57·F 6 0.0 (, 0.] 5 55.6 5)·3 5 56.9 :; 55·6z )6.;= 5 ..... ,.,. 5 q·5 z , 5]·6: ; ;-+'/'1", , , , ,).~)k
8 :; 55·6z , 55·4- Z 5 57.8z 5 55·QZ 5 56.:z 5 5~·8z 5 51)·1: :; 56·3Z 5 55·8Z' , 55·6Z' , 55·2 Z 5 5~·9: , )+·7Z 5 53.0Z'
q 5 ;6.~z 5 5;·IZ 5 H·3Z' 5 57·F ; 57·3 5 38.6z :; :;(,.8Z' 5 5Z·3 5 .} - . 6 52.7= , ::1.8: 5 ; 1.32' , :;1.6: ; 51.F,''''!
10 6 15.0! 6 1.9! 6 5.6 6 :.8 5 ;-7·; 5 59·,} , ;S·5 z ) 55·9Z' , 56.<) z 5 56.2 5 5..·I t , .;;.1} 5 53.2 5 _'.... ')2'
11 ; 5~·QZ 5 -. ., 5 55·3z 5 55·<)z :; q.oZ' 5 '}9·~ Q 56.ot 5 ., , 56·7Z' 50.]Z' 5 55·~ , 5~·9z 5 .}9.1Z ) 52 •Ol,).~ , ~., .... ) )
I: 6 8.5! 6 I.Ot 6 ' - 6 I.Q~ 58.6t 5 57·9 5 53-9~ 5 56: 5 5i·~i 5 55·3 .' 5LI S :;O.~ , ~9 ..} ; 5~·3+_., )
13 5 -- ., 5 5.}·6Z' 5 58.6 5 59·~ 5 5;·2Z 5 57·8z 5 56.] 5 56. 2 2' 5 ~-l.:;Z ) );.~z 5 )-t.)z , ;.}.(,z 5 53.3z ; 3-t··j~:::'1 ....
q 5 S5·Q 5 56·F 5 57·F 5 );. )Z 5 56·5Z' 5 ;5·6z 5 55·QZ' 5 56.0: 5 5:;·6Z' 5 5(,.~z 5 5;·f IZ , 5~·6z 5 H·;Z ; 51 ! l !
15 5 57·9Z' 5 55·;z 5 56·9z 5 55 9Z' , 56.2 Z , 56.oz 5 ;5·JZ' 5 5;·6z 5 55·2 Z 5 55.8z 5 55·3! , ;Q·:t 5 52·7 z 5 51. t1 !
16 6
·H! , 5O.oi 6 33·7t 6 3~·Ii 6 33. 1 5 59.oi 5 q·3t 6 0.0 ; q.6 6 6.6 6 6.1 6 10.Ot 6 6.21 (, 1 1.5
1-' 5 55·-l1 5 57·7z
"
57· I Z 5 58.0t 5 55·] 5 56.6: 5 ,:;h·4 r 5 5).6t , 55·8z , :'5·oZ 5 5~·8Z' 5 ;5·0 ! 5 55·JZ ) ;-t.h Z1
18 6 0.6z :; 58·9Z' 5 58.9Z 5 H·O~ 5 59·5 5 55.2 5 ;8.lz 5 58.2 Z :; 57·F , 5('·0Z' :; 55·71' 5 55·a l , 5~·8z :; ;~.; :
19 6 11.5! 6 17. I 6 :4 6 21.9 5 59·:t 5 .}8.Q 5 57. 6+ , 5.}·3 5 50·l) l 5 ;2.2 5 43.6 5 ~q.9 ; :., 2.8 ; .~3·QZ
20 5 59·3Z 5 56.8z 5 58·7Z' 5 57·6z , 59. I Z 5 57·t z 5 55·9z ) 51.6 5 ;;.6z 5 53·;! , 30 . 2 , ;1.3 , ~<) • .JZ , 53· ~
21 - 3·7t 7 19.7i 5 56.8t 6 2;.1 5 34.3t ~8..} 6 36.]! 6 Lot , 57.51 , 5]·91 5 ",2.~ ; ~8.~! 5 .}8.9i ; 47.01 ,
~, 6 3·4Z 6 20.9 6 2.2t 56.3 55·; 5~·6 .5 ;].8 5 5]·]:!: 5 56.~ 5 56.0 5 56.1 5 5).(} 5]·] ;
_...
, , , , )..,."1
:] 6 IO.~+ 6 12.6j :; 56.3 ) 53·9 5 59·]Z' , 5h.O 5 :;;.] 5 51.2 5 57·3Z' , 56,1,Z' , 5~·8 5 ;~.9 ; q.9t :; 5x.J!
:~ 5 57· l Z 5 55·9Z 5 55·3Z 5 :;5·! 5 5.}·0 5 ;6·7t 5 Sfi.2 , 5/. 0 5 57·5Z' 5 5-t·I Z ; 57·;z , 5q·9z , 56·F ; ;~.QZ
:; 5 56..:;z , :;9.0Z' , 55.0 5 5~·7Z , 5~·:;Z 5 51.2Z' 5 55.1 5 >3·7 , 5H , ;(J·9 Z :; 56.ot , 52 . ; 1 ) 5.V' , ;f,.]
:6 5 ;I).]Z 5 51)·;Z 5 56.oz 5 :;6·F 5 55·6: ) ; :;.6Z' 5 56.2 Z , :;6·3Z 5 56·7Z 5 51)·IZ , :;6.6Z' ; ~J).oz ~ 55·F 5 ;+ ..):
-
6 ' , 6 6.8 5 56..}z 6 - , 5 ;;.; 5 564 , 56.6 5 56.7 , si.: , 5]·~Z' :; ;+.1 5 52.3 5 5]·;Z 5 53."2').,)
:8 6 29.0! 6 5·91 6 9.6 6 , . 6 3·ot ... _ -I 5 56.oi :; ~6.5 ) ;3.0 5 5]·]; :; 5H 5 50. r ] 5 4')·5Z ; 51 .s!~1' ") ':"tJ'/ ~
39 5 57·9 6 0.6t 5 5q 6 12.1 6 10.8 , :;;·4 6 0·7 5 58.6 5 :; Z./J , 52 • I Z 5 3°·1) :; :1 I. I ) ; 2.<)Z :; H·;!
3° 5 5~·9i 6 (q! 6 :.9 5 59.0 5 58.7 I) 0.2 5 5'}·] 5 5~·5 5 .:;3·; 5 5]·5 5 ;0·3 5 53·.!! , :;1.:;: ; ~ 1..,:
31 6 16.0 r, I.8~ 6 :.9i 5 59· I Z 6 1.9Z' 6 O.OZ , 55·9 5 57,(' 5 53·2 Z 5 ~9.6. 5 5~·:z 5 5:·] 5 50.6z 5 ;Q,i):
1Iittel 6 6.7 6 '}·9 5 59.6 6 Li 5 58.: 5 56. 3 ; 57·,} 5 55·4 5 -- , 5 55·1 5 5.}·I 5 5~·] 5 53. 1 5 5.P".-
1883. Januar. q =+ 69" 57 29"·
I '"j'l - '.,.'l" 6" I!8 6" 3t - ,. 5'} 59~] "r) 57:9z 6" .}!] 5' i 3~7 5" 5~!9 -" q!5 z 5" ;6~8: _ c' ;2~ I Z ...r, :;3~, ; '; -t~qZ ;" -tf)~6z, '~i .,,,, , .- ,
3 ; 5:-/;z 5 59.2z 5 ;7·9+ 6 .;.r, 6 j.o] 5 ;7·/ , ;;.6z , 56. 1Z' :; 5:;·~ 5 ~ ).oz
.'
;.p Z' , 5.)·8: ,.pz , ) .;.-t!
3 , ~ (J.; ,i 55·6z :; ;'i.,F 5 if)·oZ :; 56·F :; ;h. iZ ; 56.6z ; 53·7z 5 i;·oZ 5 5~ ~z :; ;:;.oz 5 3;.1 z ; St·f)~ ; ~+.f)z
~ 5 ;6.0Z' 5 5;.:;z .- ;5.; z .- 55·7Z :; ; :;.6z , ;;.nz ; ~(•.6z ; 56·7Z 5 ;i.fiz , ~ 5·~)Z ) ~~·7Z' , S3·QZ :; ~3· ;: 5 524:
:; .:; 51)·;z 5 Sr). rz ~ 57·oZ :; :;5·~Z .' 39·:;r , 58·F 5 i()·2Z , 57.0 5 53·31 .- ;0.9Z' ; ;2.I,Z ; 52 J H ' ; q.lZ' 5 :;3·t:
6 6 0.71 6 )·°1 6 TX.O! 6 19.1i 6 9·3 5 :;-4 ;+.; q.]! ; 1.1 ; q.9 ; ~·3 ; 1.1 ; :;. r ~:., z
7 :;:;.1) ;8.1 Z :; 5 ;.I)Z' ;/I.oz .; 51). ;z :;8.]Z' 58·5Z' , ;3·9Z' V)·I) ; :;().9 5.P ;4 J 11 ~;.~: ;1',.,:'"
8 5f;.8_~ ;8.1 j 6 0.+ 6 10.81 6 .).1 5 ;qt 5 ,+./t 5 53·3t 5 5ü.~; 5 48.4 iJJ< ,3·3 q.~ p.-
9 57·3z 6 o.-l 6 59.8 5 .- , f, :.] 57·/ )7.+ 57.0 5 5S·/I .53·7 :;-Vl :;~.8 1::'.')Z ~3JIj/ .-
ro 59·5 57·6Z' 54.8z :; 57·oZ 5 56.+Z :; S8.oz 57· 2 Z :;9·3t , 5;·.V :;;.8Z' ;4.71 5~.; 7. ,i ;.::z ;~.7 z
11 I) 7.0 6 8.9 r, 2.8z I) O.IZ' 6 1.9Z' :;8.21
.'
58.~z S7· IZ :;6.;z 5:;·0Z' q·3 Z 5 54.lz H·8z 5;·0:
12 35·6z 5 55·6z 5V;z ;;.6z , 56.oz , 56.0Z' 5 5f)·2Z 56.6z 5;·6Z' ;t·OZ ;;. ;z S2.q: ;.'·9 Z ~-l. I Z
13 5i·7Z' 5 51)·V S 57·,F , 5i·+Z 57·:;Z 5 58.2Z' 574 Z :,(,.()z 56.6z ;5·7Z ;f'/Z ~t.r;1' ; ~4JIZ .;~.7 Z
q :;7·0 Z 5 58.1 5 -- ... .,. 5 57·2 Z ,;7· 2 Z :; :;6.9Z' 5 :;;.7 z 56.oz 54·6z q·5Z' ;3·6z 33.; z 5 49.7z ;1.+ z~/·j -'"
I' S7·32' ",.]Z .5 .i7·-tZ 5 57·3Z' 57·3z 5 57·6Z' 5 56./Z 5(qz 5;·9Z' q!)Z' S3·ÜZ :, :!JIZ :;~. TZ 13.: z.'
16 :; 56·3Z' S 5~·1)Z' 5 5i· IZ' 5 :;:;.8z 5 56·i 5 58.0 5 56.6Z' 5:;·+! 55·7 q.')Z :;~·7z 5V)Z i-l. 2 Z 5~·3Z
17 ; 5;4Z 6 :.6 6 7.4+ 5 51)·6Z' :; :;8.;Z' S 56. 2Z 5 .;.P :;].6Z' ., , 5,.6 ,I.') ~7·7 5\. I ~')·3z'j'-
18 6 2.~Z 6 3·:::z .;8.l 5 58.oz
.'
:;6·9 .i 55. 2 5 49.9 q.6t 5 ::'2·7z :;.pz :;Iq 5I.;j ;;.] ; 2.hz
11) 6 1.0 I) 0·5; 6 0.6j S 5i'L~; 5 :;9·:; 564Z 5 57·0Z' 55·8z ~().2Z 5~·9Z q.:; z :; 53·)z ; ;~.oz ) ~7·0Z
20 5 50.6z 5~·ZZ , 55·6z , 58.~Z' ~ 0.8z :; 58.]Z' , S6.oz ;6.6z 5 59·9Z' :;8. I Z' 58.0Z' () 3·7Z 6 6.8z (, 3.21
21 ,8.~.; 53·l)t ., 58.6; 6 9.0; I) 64 6 H 5~·0 5 50·5! 5 57.8 5.P 5~·.l . ~ - 5 :;1.3 ~ LI),-./
22 5 -- ... { ., 58.2.! 5 56.")Z' ;;.8z 5 5,)·6z 55·)z ;I).IZ , ~.;·5Z 55·2 z 5:;.et :;~.~Z ;3·0Z 5].OZ 5 52.1.:-"i" " ,
:3 6 0.0 ;9·V 5 '9·0Z' 58.lz 5 :;6.8Z' :1 ",.IZ' 5~·9t 57·0Z' 56.6z S;·oz ;+ ..5Z' 5.l-! z 5 52.5z ~ .\.0:
:~ 5 .;7·o Z :; 57.2 5 54·2Z' 5 54·9Z 5 5;·OZ S 56.1)Z' :;6.6z 5 56·5Z' 5(J.3Z ;~·9Z' .;4·/z S.I·8z q. ~ z ; ,.+Z
,- f, 2~7 r, :·F (, 9.;t 5 530') 5 Si-4 z / :; ;7·11Z' .' 55·8z ; 57.9t , 55·?it 5l·3T .;.Hz 49.1Z ~'))iz .p.:;-,
26 5 511. IZ 6 0·3 z S 57·8z 6 3·8t I) 3.0 6 6.0 .31)·1 ! I) J.3t S6.9[ 5 :;0.6i :;3.1 5.,·3 50.0 H·()!
.,- 6 31.2 6 Ht 6 0.2 6 1.8z 6 1.3t 5 ",.8i .;8.2 :;8.2Z 57·(,Z :; 57·,lZ 57·,; 54·7 3.P t 5,·9-, ~9·.Ü:8 5 --, - l 6 I.~ 6 Hf I) 8.~ I) 5·:; 6 6.4i 5 :;')·7 57·:; 5~·5 54.6 S;.r, ~ 5·7.)J ., ... 5+7:21) I) 7·r 5 48.5t 6 0·3 (, ;.8Z' 6 o..3 z ; 57. 1 :; .;fi.2 57. 2 57·] 5('·.3 .,r,.1 Z ; ;·7z :; ; .l·:;z .~ 2.;:
3° 5 .59·+ :; .5/./ ~ 5().")Z' S 56. l z .Si·IZ , ;1).8Z' 51).IZ :;6.8z .:;7·0: 5;·6z S]. rz 5·~·8z 5 52.1 z ;.Hz
3 1 (, 7· RZ' 6 10.9 6 .,·7 I) o.oz .;'1')' ;8.8Z' 56/)[ 53·8z :;8.6z ;,.8 ,~~. I ; ~.;-.( 50.~ ~1.;
:Mitt..l 6 0.0 ; ;,p ., 59·7 ; :;').') 59·~ ;8.1 :;i·,; :;6.2 ;,:;. ~ q.6 :;4· ~ 5 i·7 :;3-7 ~ :!.X
--------~.



























































































































































































(; 1·3l 5 55.o i
5 58.7 z t, 1.9
:; :;Q.8.: 5 57·0':
5 13.81 6 9.3
6 14. 1 _ 5 4<)·<). 5







S 58J ' l
5 55·QZ


















































5 58.8z 5 54.0 ;
541.8 5 51.7:
5 55·5= 5 51;·0=
5 3/.01 5 H·3'
5 5+·9: 5 H·I z
7
5 53.8 5 13.9
5 56.8: 5 57·<):
5 ~3·qZ 5 5Q. J
:; 53.Q h 1.1
S ~4-.xz 5 59·3 z
5 51.2z 6 10.3
5 54·9= 5 55.t'z
'\ ;;.1.': 5 5-t·;.:
; 4;·01' 5 5.).1:
5 43.9: 6 41.5_




5 37. 8 1
5 5-t·5:
6 22.4 5 53.7
5 32.3l 5 57· I l
6 7.1: 5 54·1Z
5 55·4= 5 55. 1
5 49.4z 5 50.S:
5 51.7! 5 5...0
:; 5..·3: 5 55·5=
, 56. 1 : 5 55.8:
5 57·5= 5 56.~z



































:" 51 . S: 5























H·1 5 5·l-' z
51 .8: 5 52·5 z
:;5·h z 5 55·.ll
54·7 z 5 5-t·JZ
5o.6z 5 50 ·<) z
5 53·S,: 5 51 ·4 Z
5 55.0 : 5 54· I:
5 51.8: 5 53. 8 :























































5 :'3. 0 5P 5 52.0 5 :;::.8 :; 53.x 5 5-1·x 5 5l\.0 fJ I.S 6 1·3 6 3--t 5 57. 1 5 39·4 0. 54.5






















































































































































5 5('-4: 5 55. 1 :
5 57·';: h ....; c
.5 51J~; h ~~.s;·
.5 55·1': 5 52.1:




































6 :.i h O.h;;
6 16.9t I> 11.7;
5 57·Q: 5 54.1':
5 55·~~ 6 i·o
732.9t 5 5'-'"
4 41.9:! 6 1I.9J
5 5<)·F 549.6
-' 54.h l 6 12.4t
6 8.0~ h 5.h.
~ ~;.t): h 6.0:















5 S7· h ':
h 5.0:!
6 I '-3 t
:; 5i· I J
:; 5'l·1
h 1 J.O





5 5h . 2 :
5 :;I.h:
S 44.0;
6" 11;: 6" 21~4l
6 ::.1 i 5 5h·S
5 55·5: 5 "jj'-"
5 57·~':· 5 5h·S:
5 53· Rt 5 50,4-:
6 0.:: 5 ~~.<)
5 24.7:! 5 ::;~.8t




























5 :;.l-!: 5 57·4:
5 50.1 5 54·+=















5 50 . :;Z












5 4Q.6j :; oll'Q;
6 17.1 5 54·:;-;
5 5-1.0 : S 51 •h :
5 55·S: 5 56 •X
5 56 .h :
5 5:2.~t






5 ,0.6 5:; 1.1 : 5 ol6.lii
5 50 6J S 51.41 5 5h ·H
5 54·1'.1 :; H·:: 5 53.8:
5 52.;: 5 S7·R: 5 S:·8:
5 5z·sz 5 :;::.6: 5 5ol·0 :
5 50.0: 5 5R.o i 5 -li·5i
5 52.7z 5 5VI:
S 55.3 I, .pq
5 5ol·7: 5 54·F
5 57·::: .' 55·7:
























5 55.6: S 56 .0 :
5 H·F 5 5-1.<):
5 51.7: 5 51.5:
5 H·h: 5 5-t·3=
5 4
'
t. 8 : S
5 50 ·i









5 4.;·0 5 ol0.'
5 q ..\; S S1·.lt
5 5·l·1Z 5 5S·,lZ
S 52 .6 : 5 51 •h :
5 5.HZ S S:.I\:

























5"48!6z 5" 5 1!5z
5 49. 6t 5 +5.11
5 54·G i 5 51.1
5 52.0 5 'i 1.8
5 55·<)i 5 .5+.0
5 52.9 5 54·6z
5 55·IZ 5 54·tz
5 53·3z 5 53·6z
5 544 Z 5 64·3Z
5 49.8z 5 49·F
5 51.2
5 47· TZ

































































































































5 58.1 5 5Q.I
5 57·9 5 58.5
6 1.3 5 58,7
6 4·2 5 58,3
5 59.6 5 58,7
5 57·3z 5 58·V
5 58.8z 5 58·7Z
5 57-4z 5 57·2z
6 1.7z 6 0.6z
5 56.72" 5 56·9z
5 56.3 5 57·3
5 57·3z 5 58.oz
5 574 5 57·5z
5 56.0 5 56.8
5 58. 1 5 56.4
5 56·F 5 56 8z
5 56.9Z 5 57·V
5 55·3! 6 0.I!
5 58.8z 5 58'4i
5 57·5z 5 56.8z
















































5 57·oZ 5 59·42"
6 34.61 6 33-2
t 7 135
6" ,1, 6" I !5-...)
5 55· 8t 6 7.61
658.7 6 12·9i
6 2.8i 5 55·7
6 7.8 6 H!
6 2.01 6 3.01
5 56·3z 5 56.8z
6 I.F 5 56.lz
5 57·6z 5 59·3z
5 ~8.2Z 6 O.:!!
54·6z 5 55·jZ
5 56.oz 5 55·jZ
5 56.lz 5 56.lz
5 52.3 5 57. 02"
6 8.6 5 58.5
6 16.8! 6 2·5
5 55·8z 5 55·6z
6 29.7l 6 15. 1
5 56.8z 5 58.82"
5 56·7Z 5 49·7l
I .. 0 -~,_')"~ ~/'I-
2 6 17·8i























23 6 34·Qi 6 19·4 i 6 54·5 6 2.8 6 3·7 6 0.0 5 55. 2 0·4 5 57.0 5 53· 5 54. 1 5 53·524 6 22.1 6 13·7 6 0·51 6 3·7 6 3.2 6 0.8 5 57·9 6 0.1 5 59.6 5 58.6 5 53.6 5 53·9 5 52.Q 5 53·525 r, 12·9z r, 18.li 8 55.4i 5 42.6t 7 32.61 6 57.6 6 23·2i 6 19.5i 6 3.1i 6 10·5 5 46.31 5 54-3 5 54.8! 5 H·3i
26 5 59. IZ 5 59·5z 6 4·7 6 10.61 6 4·9Z 6 2.6 5 59·3 5 58.2 5 51.8z 5 564 5 58·4z 5 57-+ 5 56.3 5 3~·lZ27 6 9.9 5 58.4 6 5·3 6 2.31 (, 5. I 6 O.2Z 5 58.1 5 56.6z 5 54·7z 5 55· I Z 5 55·5z 5 53·QZ 5 54·oZ 5 52·9 Z28 6 86i 7 9.2i 6 47·3i 6 48.71 5 56. 2t 6 0.0 5 52·5t 5 55.9i 5 56.81 5 49.6i 5 54·7 5 54.6 5 46.2 5 54. 1
Mittel 6 6.9 (, 8.4 6 12.2 6 5·3 6 4. I 6 1.3 5 58.6 5 57·9 5 57. 2 5 56.3 5 54.8 5 54. 1 5 52.8 5 51.4
1883. März. Cf = + 6qo 57' 29" .
, ; ; i i
I 6° 3!4 6° 27!6 6"18'91 6° 13!3 6" 16!9 6" 8!5 6" 1!6 5° 56!2 5" 50b i 5r) 53~5 5" 49!7 5" 54:3 5" 45!1 5° 50!si2 5 29.41 6 0.6 I) Hf 6 I I. I 6 39·5 6 7·5 6 10.6i 6 6.9 5 56.9t 5 55·5 5 55.6
-'
;0.1 5 53.1 5 +i. 1
., 6 5.8 6 4.6 6 5.8 6 4.6 6 1i·5 6 4.6 5 50.6 5 56.9 5 55. 1 5 54·7 5 5:;.1 5 55·4 5 52.61 5 .5 1·44 (, 3.1t 6 13·3t r, 5·7 (, 1.8i 5 58.8 5 59·3Z 5 51i·2Z
-' 51.5 ) 51.9 5 58.5 6 0.2 5 54·.' 5 5t.1 ~ 53·6!5 5 59. 2 6 4·3 Ii 3.5 2 6 8.2 5 55·6z 5 52.3 5 53·9 5 57.6 5 56·7 5 58. 1
-' st-: 5 51.7z :; 5+.01 5 52.QZ
6 5 58.8 5 56.3 5 58.72" 5 58·3Z 5 58.3i 5 58.6z 5 58.2Z 5 58·3Z 5 58·7Z 5 57·tz 5 57·6z
-' 54·0Z ) 53-',Z 5 53·0Z7 6 6·31 6 2O.7i 6 0.0; 6 pi 6 8.4t 5 589 6 6·4 6 2.6 5 54. 1 5 59.8 5 ., , 5 .:;I.~ 5 53. 1 5 47·<),-.-8 5 57·8z 5 58.1;z (, 4.0 6 4. 1 5 57·6 i 6 2.0t 6 0.9i 5 51.8 5 59·4 5 58·4 5 5;-4 5 .;0·7 5 45. 2 5 4-3·j
<) 6 J 3.2~ 6 1+.8 6 28.2i (, 12·9 6 13·8i 6 6·7
-' 5Pj 5 53.6 5 58.61 5 59·5Z 5 56·4Z ) 48J , 5 46.9 5 5°. 010 5 :;8.8z 6 o.oz 5 58·7Z 6 O./Z 6 1.6: 6 O·F r, 0.2Z 5 58.8 5 57·9Z 5 57·5Z 5 55·1Z 5 52·7Z 5 51·7Z 5 48·7Z
II 6 3.8 5 574Z (, 0.8z 6 0-4Z 5 59·5Z 5 59·0Z 5 58.2Z 5 58.2Z 5 56.9Z 5 567Z 5 54·4Z 5 52·7Z 5 48.5z 5 5O. 2Z12 5 56.6z 5 57·5Z 5 57·9Z 5 57·5Z 5 58·7Z 5 58.;Z 5 59·9Z S 59·5Z 5 58·9Z· 5 59·0Z 5 .55·9Z 5 53·8z 5 S1.4Z 5 SO.2Z13 6 5.2 5 58. I Z 5 54·9Z 5 58.9Z 5 59·IZ 5 58.9Z 6 1.9t 5 58. 1 5 41.9 5 53-3 5 47. 1 5 55. 1 5 45. 1 5 H;tq 5 56.8z 5 58·5Z 5 58.42" 4 58·tz 5 S6.9Z 5 58.2 6 1.4 6 1.6 5 59.6 5 57.0 5 ;8·4 5 51.2t 5 S1.4Z 5 45.715 5 53. 8 5 58.4 5 57·7Z 5 57·7Z 5 58·3Z ) 57·5 5 57·9 6 0.0 S 56.2 5 59·6z 5 ,58.6 5 ,54. I 5 5.).I·z 4 ,53·7 Z
16 5 56.9Z 5 56.8z 5 56.8z 5 56·9Z 5 58.9Z 5 58.6z 6 0.8z 5 59·7Z 5 59.0Z 5 56·9Z 5 52·3Z 5 54·0Z 5 5O.0z 5 52. I Z17 5 58.2Z 5 57·4Z 5 57· I Z 5 58.oz 5 58.6z 5 58. IZ 5 59·2Z 6 0·51 6 1.4z 6 0.6z 5 58·5Z 5 55.1Z 5 54·2Z 5 53.lz18 6 1.91 5 51.9 6 1.3! 6 0.6 5 58.<) 5 59.8z 5 58·tz 6 L9Z 6 I.JZ 6 1.2Z 6 o.os 5 57·3Z 5 52 •2 Z 5 48.7z19 5 57·0Z 5 57·4Z 5 57·6z 5 57·7Z :; 58.6z 5 59·3Z 6 LI Z 6 LI Z 6 1.5Z 6 2.3z 5 59·7Z 5 56.+! 5 52·9Z 5 5O.6z20 5 57·5Z 5 57·5Z 5 57·8z 5 58·3Z 5 58.42" 5 59·0Z 5 58·5Z 5 59.8z 6 0.4z 5 59·9Z 5 58·5Z 5 55·9Z 5 53· IZ 5 51.61
21 5 52.IZ 5 54·6z 5 59.6 6 0·9 6 0.2 6 1.0 6 3·0 6 6·4 5 49.8 5 55.6 5 50.5 5 47·4 5 45·5 5 44·522 6 3J.2t 6 29·r,i 7 22.31 7 10·4 7 o.o] 6 10.8 6 5·5 5 584 5 59·2 5 54.ot 5 47·3 5 51.3 5 46. 1! 5 57·7i23 6 7·8t 5 59·2Z 6 18.9 6 I6.0i 6 3. I 6 1.0 6 0·4 5 57.8 5 51.I{ 5 5 1·3t 5 51.7t 5 50·9 5 48.1. 5 +8. I24 6 l.Ii 6 9.0 6 9.7 6 4·3 6 4·4 6 3·2 5 58.3 5 58.9 6 O·F 5 58·3Z 5 58.0 5 55.8 5 5.~·OZ 5 52·F25 6 88i (, 4.2 6 6-4 6 5·3 5 59·9 6 0·9 6 2.6 5 58·4Z 5 58·5Z 5 56·3Z 5 56·7Z 5 5+·3Z 5 50 .42" 5 49.0z26 5 58.6z 5 59·4Z 6 0.2 6 0·9Z 6 L6z 6 2.0 5 58.2 5 54·tz 5 59·3 5 544 ; 53.0 5 49. 11 5 39·2Z 5 43·Q27 6 34. 8 7 56.I! 7 5.2 6 24.2t 7 2.8i 6 20.1 6 L6i 5 59·8 5 57·3 5 59.2 :; ,54·71 5 52.01 5 47. 61 38.428 (, 7·4t 6 15·0} r, 5.11 6 17·9i 6 16.2 6 5·7i 5 59. 1 6 1.2 5 57.8t 53.8 :;,5 5 5Pt 5 4<).8 46.4 529 6 1.4 6 2.0 (, 19.31 6 20.8 621.1{ 6 18.9 . 6 5·q 5 55.01 54.8 5 50.45 5 53.0 6 1.7 5 4<).8 <; 47·4 5 3<)·730 6 8.9 6 q.21 6 37.6; 6 ,.2 6 8. I 5 56.8 6 1.1 6 1.8 6 1.0 6 0·31 5 57·2Z 5 53·5Z 5 46.91 5 5ut,59.8z 6 3·8z (, 7.Q () 6 0.83 1 5 ,5 ,5').,)Z 5 54-4 0·9 5 59·5 6 0·5 5 58·3Z 5 5()·2z 5 52 IZ 5 51."Z 5 46.2z
Mittel 6 2·5 6 7.6 6 9.6 6 6.6 (, 8.0 6 2.2 6 0.2 ,5 59·0 5 57.0 5 57.2 5 55·5 5 52.7 5 4<)·7 5 4R·7
•




'I'ages- Hijdbte Xiedel'ste3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Differenz
mittel Lesung Lesung
5" 50!5z 5° 5 I!6z 5" 45 !6z 5°47!Iz 5° 29!5t 5°20!2+ 5°4i5 i 5')47;l:ST 7" 15!8i 6" 29~2i 5" 56!3 7(' 28~6 ." 9!6 2° 19!0)
5 54.8 5 54. 0 5 4Hi 5 57. 1 5 44.lf 5 53-9f 5 50,9i 5 5°0 6 41.3i (, 0·7f () 1.3 7 21.4 5 4°'l:S I 40.6
5 47·7 5 54. 6 ) 51.8 6 21.6i 6 4°·9 6 5·9 6 9·3i 6 1.9 (, " - () 14·7 () 5·3 7 26.() 5 4.6 2 22.0-_.,
5 48.4 5 47.2 5 56.8t 5 52·3t 5 59-4f 6 32.0f 5 54.0 5 48. 1f 6 q.8i 6 5·4 5 58.2 6 39·3 5 2f).O I 12·7
5 54-4 5 52.2Z 5 53·5Z 5 55. 1 6 f).ot 5 43.4t 5 5()·0, 5 55·8z 5 56.0 6 34.0t 5 59.8 6 4+6 5 ·P-4 [ 3. 2
5 54·7z 5 54·F 5 50.OZ 6 30.9i 5 35.7t 5 45. 2 5 54·7z 6 11.1 6 11.6 5 57·7 5 59.0 6 41.6 5 27. 1 [ 14·5
5 56.6z 5 55·8z 5 55·8z 5 56.2Z 5 :').1 Z 5 53.9 5 59.6i 5 59·0Z 6 3.1 6 0·7 5 57·4 6 .6.1 5 52.4 ° 13·7
5 54·3z 5 54· lz 5 53·9Z 5 56. I Z 0 5292 5 52.7z 5 54·7z 5 57. 1 5 58.9 6 0·3Z 5 56.8 r, 5. 1 5 51.6 ° •3·:;
5 52.8z 5 55·oz 5 55.6z 5 53·8z 5 53·9z· 5 51.22 5 52.5t 5 56. 1 5 56.9t 6 4.1 5 56.6 6 4.6 5 5°·6 ° 14.0
.5 48·9z 5 48.2Z 5 45.7z .5 53·oZ 5 55·3Z 5 55.62 5 56.2z 5 57·4 6 0.6 5 59-4 5 56.0 6 4. 2 5 45·3 ° 18·9
5 54·3Z 5 55·3z 5 55·5z 5 53.3z ) 56. IZ 5 55·8z 5 56. 2 z 5 57·6z 5 57·4Z 5 57·2 Z 5 55. 8 6 0·5 5 52.7 ° 7.8
5 52.7z 5 54·OZ 5 55·6z 5 57·1Z 5 56. 1Z 5 55·SZ 5 56·5z 5 57·3z 5 57·oZ 5 56·7z 5 56. 1 6 0·3 5 52.6 0 7.7
) ;2.6z 5 53·5z 5 53· I Z 5 52.2z 5 52·9z 5 53·7z 5 54·8z 5 55·SZ 5 54.9 2 5 58.7z 5 55.6 5 59·4 5 .5 LI) 0 7.8
:; 42.8z 5 39.4i 5 42.0 5 45·3 5 51.8i 6 J.5 5 55. 6 5 57·6z 6 4·o Z 6 11.5f 5 54·';' 6 17. 1 5 37.0 0 4°·1
5 53·6z 5 55·OZ 5 54· 8z 5 56.4Z 5 5S·5 z 5 56.oz 5 55·8z 5 57·oZ 5 56.6z ) 56.8z 5 56.4 6 10·4 5 4r'·3 ° 24. 1
5 52·5Z 5 51.2z (, 3·4Z 5 :;2.6z 5 54·3z 5 56.oz 5 55·3z 5 58.7 5 55·9z 5 55·:'z 5 57.6 6 22.8 5 5°·6 ° 3 2.2
5 53.1Z 5 52.1Z :; 53·2Z 5 5°·2 5 5Ht 5 47.2i 5 53·9Z 5 57·2z 6 16.0 6 39.0t 5 57·3 6 51.6 5 45. 2 I 6-4
5 54·42 5 54·8z 5 53·/Z 5 55·8z 5 53.02 5 58.4 i 5 59-4t 5 58.3t 6 J9.qj 5 57·": 6 0.2 6 47·+ 5 51.6 ° 55.8
) 55·5z 5 56·5z 5 56.4Z 5 .... -- 5 54.9z 5 55·3z 5 55·6z 5 55·7z 5 55.9 2 5 56.4Z 5 56.8 6 7.6 5 52.9 ° 1+·7)j./ -
5 56.7 5 +7. 1 5 51.5 6 34.5 5 S8.9Z 5 54. 1 5 54·3z 6 o.oz 5 58.6z ) .52.~ 5 56.5 6 38.7 5 +1.1 ° 57.6
5 54. 1 5 53·OZ ) 52.32: 0 S4·3 Z 5 55·9z 5 54·4Z 5 54·8Z 5 45.4i 6 9·7T 6 44).3 5 58.0 6 +9.6 5 P·7 I 6.9
5 4+3 5 38·5t 5 27· li 5 2.1 5 36.2t 6 23·5f 0 12·3 6 8·9i 6 10·7t 6 32.++ 5 59·7 7 7.6 4 49. 1 2 18·5
5 4 2.6 5 43·9 5 4 8.92 .5 47· 8t 5 45·5i 5 50.3 5 51.8z 6 4.0 /) 4·3+ 6 8.8 #) 3.0 7 H·5 5 37·4 2 7. 1
5 55·oZ 5 36'9t " 57·4t 6 20.8t ) 3O.0t 5 49·7 5 45·7 5 41.7 5 27~ 6 16.2 5 55·7 6 29. 1 4 14.1 2 15.0
5 45-4 i 5 51.8z 5 53·5Z 5 56·3 z 5 57·Ij 5 58.oz 5 )7·9Z 5 58.1z 5 5g.7 z 5 58.9z 6 13.0 9 33.5 5 33.6 3 59·9
5 56.4Z 5 55·5z 5 52·4 Z ) 54·3Z 5 49.3i 6 0·5 5 58.3 5 52 6t 5 59·3= 6 11.5 5 58.4 6 1~.6 5 44. 1 ° 29·5
5 51.0Z 5 47·5 Z 5 38.Q 5 35.6 5 32.8 5 59·5t 5 5 J.I i 5 54.8 5 44.0t 6 5·3 5 54.2 6 11.6 5 21.6 ° 50.0
5 3°·5 5 t o.o] 4 18.2t 5 18.1 5 44. 1 5 5tUt 6 25. 8 5 55·5 i 5 5J.7t 6 0.0 5 55·7 7 37·5 3 34.8 4 2.7
5 51.1 4<)·7 5 47.9 5 54·5 5 52.3 5 55.8 5 56.8 5 56.4 6 4·3 6 7·9 5 58.3 6 4 2.3 5 31.0 I 11·3
!
;" - + 23° q
,
46" - + I" 32m 59"· März 1888.- -
5"30!0 5" 39!4 5" 47!9 5" 52!ot 5" 55!3t 5" 35!6 r 6" 12!4 6') 4!0 5"H!5t 6"29!O 5" 58!3 6° 38! I 5° 2"~ I ["q!o
6 10·4 5 30.9 6 3.8 5 36. 1 5 311'7t 5 26.4 6 J.9z 6 '/·4 6 39.3 b 1<).8 5 59.8 6 56.6 5 8·9 [ -4-;·7
5 49·5 5 55·6z 6 0·5 z 5 58. 1t 5 52.[ 5 42.5i 5 52 •6 5 58·<)i 6 11.7r 6 4.2 5 57·9 6 29.6 5 2.1 I ':7·5
5 53.8 5 54·2z 6 0.9i 5 58.6z 5 52.<) Z 6 16.4 5 57.0 5 53·7Z 5 59·3 5 52.8 5 58.3 6 19.8 5 48.8 0 31.0
5 5~·2z 5 55·8 5 53·6z 5 57·5z 6 2.0 5 53·6z 5 4·4 5 56.<)2 5 58.3 2 5 58. 2t 5 57.0 6 11.6 5 51.1 ° ':0·5
5 53·7Z 5 52·9Z 5 54·3 ~ 47· I Z 5 44.6z 5 48.0 (, 12·4 6 21.5 6 KS 6 0./ 5 57·7 6 26.6 5 43.8 ° .p.8
5 47·F 5 46·5z 5 49·9 Z 5 +8.8z 6 11·5 5 41.9 5 55·6z 5 57·<)z 5 !;6 .zz 5 57·6 z 5 57·3 6 27.0 5 40.3 ° 47·3
5 35.1 5 H·O 5 44·7 5 51.oZ 5 53·9z 5 53·3z 5 55·3! 5 511. 2 5 57·~ r 6 44.21 5 55·<) 6 59. 1 5 3}·3 I ::6.8
5 50.6z 5 51·3Z 5 54·3z 5 50·7 z 6 11.0 5 57·5i 5 51.71 5 56.6z 5 58. [Z 5 57.8.: 6 0.0 6 3~·6 5 H·7 ° 47·9
5 4<)·IZ 5 50.6z 5 51.OZ 5 52·6z 5 53·6z 5 45·4 5 43.9 5 5<)·0 6 14.8 6 11.4 5 56.4 6 24.6 5 +0.0 0 H·6
5 52.oZ 5 P·4Z 5 52.<)Z 5 5°· oZ 5 53·7z 5 54. 12 5 54·6z 5 55·<)Z 5 51l. I 2 .5 55·SZ 5 55.6 6 4·4 .5 48. 1 ° 16·35 49.lz 5 49·F .5 52·3z 5 54·9z 5 53·9z 5 52.<)2 5 5b •2 ,: 5 55·3= (, 13. 21' 6 15.6t 5 57. 0 6 18.8 5 4 8.6 ° 3°·::5 33.2 5 45·4 5 53·5 5 57·6z 5 54·<)Z 5 57·F 5 57·+: .5 58. l z 5 57. 1= 5 57.0 2 5 53.9 6 17·3 + 51. 1 I 25·::
5 53.0 5 5:2·2z 5 53·3 5 56.7 5 58.0 5 59.8 6 6.2t 5 58·.F 5 57·F .5 57.8: 5 56.<) 6 16.6 5 H.6 ° 3 2.0
5 54.1Z 5 54·oZ 5 55.7z 5 55. JZ 5 56. I Z 5 53.3z 5 59·3Z 5 5tl·7: .5 ~6.6.: 5 56.6 z .5 56.4 6 4.6 5 52.3 ° 12·3
5 50·4 z 5 54·6z 5 53·8z 5 58·7z 6 0·5 z 5 53·SZ 5 57·2z 5 5<)·8z 6 0.6z 5 59.1 z 5 56.6 6 2.6 5 48.6 0 14.0
5 53·2 Z 5 54·4Z 5 54.9 2 5 56·5 z 5 55·<J: 5 5V'z 5 55·8z 5 55. 82 5 55.7 2 .5 56.8 t 5 S6.9 6 ' , 5 52 •8 o 9·4
5 50·3 z 5 54·2z 5 53·7Z 5 55·3z 5 5b .hz 5 5(>.3 5 5h·5 (, 5. rz 6 7.8; 5 57)2 5 57·9 6 8.1 5 46.6 0 21.5
5 51.o Z 5 52·5Z 5 5~·7t 5 54·6z 5 55·5z 5 56.(.z 5 56·5z 5 5b . 2Z 5 55.5 2 5 55·F 5 56.7 6 2.6 5 5°·4 0 12.2
5 51.6z 5 52·.F 5 5.HZ 5 54·3 z 5 54·SZ 5 55·o Z 5 54.7 2 5 55·IlZ 5 57.1 Z 5 Sh.t): 5 56.3 6 0·7 5 51.5 0 9.2
5 41.<)Z 5 +1.6 5 43-.\ 5 39.0 5 51.1 5 47. 11 6 12.2 6 15·5 Il 13. 2 6 2O.lf 5 55·7 6 59.6 5 36.6 I 23·0
5 4°.o Z 5 4.1.1 5 48.5 5 H·4 5 40.4 5 28.5 (, 4·4 6 0.1 6 Ih.Or 6 10.111' 6 6·3 ; 25.6 5 13.2 2 D·4
5 41.9i 5 57·5i 5 5°.7 2 5 52 •6Z 5 50·5z 5 51.9 5 58·3t 5 57·+ 6 4.0 6 16·5 5 57.8 6 26.6 5 4°·5 ° 46. 1
5 SO.lz 5 ~ 1.9Z 5 53·;Z 5 5i· 2 i' 5 5-1-.0 5 53·5z 5 55.0 : 5 55·oZ 5 56.7 .5 51.41' 5 57·7 6 i i.« 5 45. 0 ° 26.0
5 50 .8z 5 50. 12 5 $3·8z 5 52·7 Z 5 51.6z 5 $2.1 t b :l·st 6 1I·5t 6 4.5 2 5 :;8.6.: 5 58. 2 6 12.6 5 48.6 o 24.0
5 31.9 5 43-4z .5 47· 11 z 5 54·4 5 55·2 Z 5 ~2.6t· 5 46.7z 6 17.3 5 57·6i 5 59.6i 5 H·2 6 37.6 5 ::6.6 I 11.O
5 14.3J 5 18.8 5 29.0 4 51.3i 5 25.61' 6 4·7f 5 4<).6t 5 35·5 - 35-4:t b 38.6 6 6.5 8 4.3 + 36.6 3 27.7I
5 42.6 5 .p.2 5 48.4 5 43-') 5 35.3 6 7·5 5 50 •6 6 12·5$ 6 12·4 6 28.8 5 59·3 6 3.2·5 4 16.6 2 15·9
5 43·9 5 38·7 5 31.4t 5 50·7t 5 47·7 5 50 •llz 5 5.pz 5 45.4i 5 57·0t 6 H 5 56.3 6 .2504- 5 29·1 ° 56.35 46.2z 5 50.62 5 H7t 5 58·7t 5 55·7z 5 54.;':: 5 55·5z 5 5,.';.62 6 q·5t 6 0.2 6 0·5 6 +6.6 5 45. 1 I 1.5
5 4/)·6z 5 49-4Z 5 51.6z 5 51.:2Z 5 52.6z b 5·7i 5 5 1.40' 5 56.9Z 6 2.1 i 6 8.0 5 56.9 6 1.2·5 5 H·8 ° 27·7
5 46.6 5 48.0 5 51.3 5 5°·4 5 5.2·6 5 52·4 5 57. 1 5 5<).3 6 tl·i 6 6·5 5 57.8 6 28·4 5 33·4 o 55.0
- 1U --
Declination.
1883. April. 3Sot' +
! ,
I 2Datum I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 :.\littag
I 6" O~') 6° o'oz -,) 5Q!6z 51159!o 6" 3~2 5° ;7!Q 6" I' - 611 3!5z 5° SQ!7 Z 5° 5(;~8z q 55~ t Z .;tj~1~4,t S() S1~6z 5"46'2z~ .)
5 46.7z: 5 ;1),1 Z ~ ~8.12 t) 0.1 Z 6 0.6z t) I.5Z 6 L;Z 3 38·F 3 36.oz ; q.oz 3 5~·7z 55·!! 3 5!·3 Z 3 ; 1.; Z
3 6 3.8 6 10.: 6 2.1 , 59.4" 5 5Q·:'z ~ '(l.tZ ) 56).! (. 1.3= 6 I.JZ 3 39.6 :0.8+ ) 33·3+ 3 li·3+ ; 13.8i
-l 8 45.5i f) 3:·9i 0 ,.., ,.~ () 10·ii 6 ~2.() 6 i·-l 6 2.1 6 3·/ 6 :·3 () I.Q 3 ; i.cl~ ; 53·az , ,0·7 ; -.).:1. ~~.)"'"'
6 " - 0 6 1).1 Ii :.0 6 ' , ;<J.6i 5 3<J·<Jt Ii 0.9 Ii 2.) ; ;H 5 • - > ) 56.7 5 )-+-31 ; :;'~.:;) .....)• ."'l ,., ~).- ~ ') i .....
6 6 12.9 t) i· 1 6 6.: 6 3.2 6 ().3 6 6.1 ; i.n 6 1.1 6 3·3 3 57.8 3 57.1 5 3-l·9Z .. ") .. ! ; :; :!.-l.?~ ) -"' .). "'I ...
7 5 38.6! 6 O.IZ ~. 59·6z 6 1.8z () 0.2Z 6 O·F (, o.öz 6 2.2z 6 1./'Z (, 1.01 5 5/·QZ ; ;·Hz
.'
52.Q: 5 51.2!
8 3 55·]Z 5 57.; z I, 0.8! J) 1.9Z I) -l.8z 6 -l,r),:- 6 1.7z 6 o.oz 6 D·7 Z 5 ;7·0Z ~ 540·71' 5 51.5Z ) -l8·F ; -l'HZ
9 6 6.2~ t) :.0 6 O.OZ I) 2.0Z 6 2.::Z 0 0.8z 0 2.{)Z (, I·F 6 o.;z 6 58-F 5 C·F 5 i 2 .qz ; ;OJ~2 ; H·F
10 ~ :; f) -.~z ~ ;j·3 Z ) 59.0Z 0 0.1:! 5 5<J·9 ~ ;Q.Sz () 1.5Z () I.3 Z 6 2.12' ~ 59·F ; ,;5·~Z ~ 52 .az 5 49.6z 5 50·F
I I 3 .. ~ --t 6 12.0i 6 -l.1 0 3·:;+ 3 :;8.8 ; 38.6z (, 1.8 6 1.2 () 0.1 5 57·-lZ 5 5nz 5 52.,! ; ;1.7 z 5 5O.7z.",'/ i
12 5 5').')1' ~ 57.3 1 6 o.oz ; :;9.8z I) o.-lz ; 59.8z 6 2.8z () 1·3 3 38.6z ~ 3~·1 ~ 5;·7 z 5 33.1Z ; -l9·1 ~ -lq.q,:-
13 ~ 38.51' , 5Q·3z 6 0·7z 6 0.61' ; 3Q·9z 0 o.öz () 1·3z (, 3·7Z 3 ~9·7z 5 57·-lZ s 3)·8z 5 :; r ,7z 5 5O.lz ; :;0.+2
q , 36·5 z
.' 58·5i 6 o.r r I) 2.0Z 6 3.7z Ii 0.:;2' () 1.5Z 6 3.0 1 (, :!.2Z 6 z.oz ~ 5~·-lZ ~ ~-l.~z :; 32·5! 5 51.4:15 3 )/.6:: ) 58.52' 3 59·oZ () o.öz Ii IJ>Z () 1.8z 6 2.5z 6 2. I Z () 2.0Z 6 0.9Z 5 56·5z 3 q·F ~ 52 .<)Z 5 5I. 51'
16 (, 8.C! 6 9.4 6 7.6 (, \.8 Ii H 6 3·)Z 6 I.F Ii 2.0Z 6 I.<JZ , 59·IZ ; 5-l· 2 Z 5 jO.oz 5 -l~.5z 5 45.3=
1- ~ 56.5 Z (, \.;z 6 0.6z 6 \.6z 6 3·3z 6 :;.8z 6 6.01' 6 0·5z ~ 59.8= :; :;8.F 5 35.7z 5 51.2Z 5 49.3z 3 ;o·S?',
I~ 5 ~7.I Z ) 38.2Z ~ 59·7z () 1.F 6 2.0Z ) 59.9z (, o.sr 6 LIZ 6 0·5z ) ;8.oz 5 33·oi ; -l9·5Z ) -l7·F 3 3C)/)r
IQ 6 18.01 7 2.61 0 23.')1 (, 37.61 6 31.61 0 13·~1 (, 3·: ) 52.S! 3 49·3J 5 5(,·-l ~ .;3.8 5 F·9 :; H·7 5 -l3·92
20 (, 8.1 t 5 55·3; 7 15.8t () H7! 6 2.8 6 10·7! ; 5Ht ) 55.2 3 55.1'; 3 53. 2 3 50.; , :; 2·3 Z 3 ;0.01' :; -lq,r,t
21 5 58.
'
) Z 6 1.1 Z 6 O.IZ 6 2.3 r, I.-l ) 59·9 6 1.3 I) I.-l I) LOZ 5 59·/ 5 ~6.2 5 5H 5 ;.v; 5 53.1
22 5 57J) Z s :;9·3z 6 0.6z 6 2.6z 6 1.3 Z 6 0.11' I) \.OZ 6 0·9z ~ 59·8z ; 5~·6z j 56·5z 5 ;4-·51' 5 51.5: ; 52 . r) !
23 5 58·5Z 5 57·Q Z s 58.oz ~ 5q·jZ 6 2.-+= r, 3·'),Z' 6 3.8" 6 3.57 6 2.-lZ 6 o.Sz 5 57.62 5 3;.3 r ; 52 .-lZ ~ S...)J}Z'
2-l 5 'i7. 8z ; 59·F I) O.IZ r, 0·7 z () -.
"
-l.oz f) -l.hz (,
-l·7z (, 3·D,:- 6 0·5z 5 ~t)·7z ) 5-l·3z 5 51.0! ) -l9·-l'~'i -
2,; 6 1;.1 8 23.2 6 20·;-1 I) 30.31 r, 11).91 I) 5·6t () ;·3t 6 u; ; 59·:i 3 57.0 ) 5.n ~ 50 .0 1 5 -lq.1 3 -l8.0
26 6 20·7t 6 15. 2 r 6 12.0 6 19·1t 6 (,.2+ I) 8·~t f) 6.; 3 58.-l (j -l.8 6 1.0 5 53·7 5 j-l·7 c ;2.8 , _~3·0
,- 6 17·6[ 6 44.7 0 10·7 6 20.1 6 16-., 6 -l.o r, -l.oz 6 2.<)Z :; ;9·5 z ) 58.2 z 5 ;3·3 5 53. 1 1' ; ;q :; 4.'1.')-,
28 I) 3.1• f) 0.0 5 59·3 3 ;9. 1 () 2.;Z I) 4-·3= r, 3·OZ 6 4.6: 6 Li z :; :;8.3= ) 55·C)z 5 51 .O! ; ;O.IZ 5 48.4z
29 5 58.01' 5 59·8z I) 0.8z 6 2·5Z 6 4.01' I) 3·(,1' 6 3·3z 6 3·oZ 6 2·9 z , 57·5z 5 ~-l.7 Z ~ ;3. 0 : 5 ;0·7 Z 5 49.2z
"0 6 8.0! 6 :.9 6 7.0 6 3·6z Ii 3·jZ 6 +oz 6 I.~Z ; 59·9z ~ 57·4- z 5 55·2 z 3 ~-l.I:- ; 50.3 1 ) -l7·-lz :; -l'~.oz.,
6 11.7 6 6.9 f) 1.7 6 1.0 6 0·3 5 58.; ~1.1 547.7









































































































































































































































































































































































































































































lHitt..) I) 5.(, 6 7.1 6 13.0 (, 6.4 6 2.-l 6 1.8 59·7 31.0 5 49.0 ; 49·3
11 -
Cerreetion auf mittlere Ortszeit - 6" 47'.
Declination.
A.pril 1883.
3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Taze.- H;;eh·te Xiederste Differenz
mittel LhUIlZ I.J(>:-;nug-
., -lisz .. I) :;1!9z 5/) 53~~Z 5('55~8z ij 56'5z S/'5t~IZ ." 5+'+Z 5" 5+!3z 61J 2!3 5"58'V 5" 56!+ I 6 4!1 5"45!4 o" I 8~7, ,+9.2Z 5 51.9Z , 56.1Z , 51.]Z 58.!:? 5 5+. I Z 5 5+·]Z 5 57·3Z 6 L7 6 5.6 5 :;6·3 6 6.8 5 +6·4 0 20.+
'3·4 5 18·5 4 9.q + 52 . 2J 3+·5i 5 42 . 2 6 1.0 .) 58·F 6 9·+1 7 8.31 5 46.9 I 7 26.6 3 51.7 3 3+-<)
+5Jl i +5·6~ 5 33.9 6 r q.o ] 37.3i +7·oi 6 9.0 6 5.8 5 59.2Z 6 5·oz 6 8.9 ! 9 5.6 5 20.6 3 45.0) )
+7·4 6 0.2 5 52 .0 5 57·6z 5Z·3Z ) 59·9 5 32.7 6 29.5t 6 2+.8f 6 46.0; 6 2.8 6 5+.r, , z8.1 I :!5.)
5 50.7z ; 5+·+Z 5 ;;.<)Z 5 56. 2z 5 56. I Z 5 53.8 5 57·7 5 56.2Z 5 57·;Z 5 59·OZ 5 5<)·0 6 16.'; 5 +9.0 ° 27.6
5 ~ ~.7 z 5 q.8z 5 56.1Z 5 56.]Z 5 56.6z 5 55·9Z 5 56.5 Z 5 56.]Z S 56.9Z 5 56·7Z 5 57.6 6 2.6 5 50.7 0 11.9
5 +8·V 5 +9·7Z .) 51.8 i 5 5+·oZ 5 50. ;Z 5 46.0~ 5 57·4 5 53. 1 ; 58.1 6 18.7 5 ;6·5 6 25.1 5 +4·4 ° 4°.75 43.6z 5 51.OZ ) 50.8z 5 q·5 z 5 5+·7z 5 53-5Z 5 56·7 Z 5 56·9 5 59.2 5 56.az 5 56'+ 6 8.6 ) +1.6 0 27.0
5 ;0.02 ) 5 I.6z 5 52 .8z 5 5+·;Z 5 5+·3Z 5 53·l)z ) 54·3Z 5 56.7 5 S;."1 6 4.3 5 56.3 6 5.8 5 +9·5 0 1'>·3
5 5 I.I)Z ; 53·5Z ) 53·8z 5 q.8z 5 q·F 5 54· I Z 5 :;1.7z 5 57-+ 5 5+.6z 5 ;:;.8z 5 56.<) 6 1+.2 5 50. 1 0 24.1
5 46.lz 5 54·6Z 5 53·qz ) 5+.1 Z ) 5+.1 Z 5 58.0 i 5 56.9 5 59.4Z 5 5+·6z I) O.St 5 56.~ 6 +·7 5 +5-') 0 1<).1
5 51.7 Z 5 ;6·3i 5 5I. I Z 5 53·:;Z 5 S I.Gz 6 2·-t1 6 5.9 5 56.+Z 5 ;5·7! 5 57·6z 5 57.2 6 8.+ 5 +9·7 0 18·7
5 5Z.6z ) .;'-;.qZ ; 51)·2Z ) 55·0 t ) 55·oZ ) ;;·3 z 5 55·9Z ) 55.6z ) 5(>.tZ 5 57·oZ 5 =;7·; 6 +.1 , 51.2 ° 12.')
5 51. -}Z ) 50 .+z ) )).2l 5 so. I Z 5 50. IZ 5 49.6z 5 ~3·2Z 5 53·7Z 5 5-1-. SZ 5 55·7i ; 5/j·l 6 3.0 5 +8.6 0 q·4
) +,).6z 5 52 .OZ ) 50.; Z ) 52·3 Z ) ;LV 5 53·2Z 5 .~I.2Z 5 58·5t 5 58.1Z 6 0·7Z 5 57·3 6 11.8 5 H·9 ° 26.<)
5 :;3·2 Z 5 5.HZ 5 5+·5Z ) 53·3Z , 53·7Z 5 53·6z 5 5+·0Z 5 54.6 5 56·5 Z 5 56.4Z 5 56.8 6 6.8 5 48.6 0 18.2
5 37.3t 5 +pf 5 +3.0 5 50.8z 5 +9.12 ) +64i 6 0·51 5 55·9 6 12.4i 6 9.9 5 5+·9 6 17.6 ; 36.7 0 +°.9
) 37·QZ 5 "lU ) 35·, 5 35.6 ) 39.21 :; 37·o i 5 49·7 5 +8.+i 5 50.7 6 18.9 5 58.3 7 7.6 ) 27. 6 I +0.0
:; 53J J 5 +2.6z 5 37.7 5 31>·5 i 5 42·9 5 +H 5 56.1Z ) )2·71' 6 1.5Z 5 57·6z 5 58.4 8 17·:? 5 21.') 2 55.6
5 ss.u )+·5Z - .. ...",- :;1i.IZ 55·3! 5 5-t·5 Z :; 5+.9Z 5 55·9Z 5 56·5 Z 56.1>2 S 57·+ 6 3·+ 5 52.7 0 10.7) -" )0;1v ) ~ ,
5 5+·.F S 55.61' , ) ~·3Z 5 52 •6z 5 S:;·5Z 5 53·9 Z 5 54·F 5 5+·7 Z , 5+·5z ) 56.8z 5 5h . Q 6 2.9 5 :;0·9 ° 12.0
:; ,:'.~.OZ 5 S~·2': 5 5)·01' ) 5;·3 Z 5 53·7z 5 53. 6.2 5 54·6z 5 50.8 5 5-1-·9: :; 56.62 ) 57.1 6 4.0 5 ;0.; ° 13·5
:; +7.82 5 -t~.; z ) -+2.)= , 35·9 , yi.ll 5 24.2t ~ 5+-3t ) +0.2 6 35·~i 6 31.2 5 55·; 6 58.1 5 20.6 I 37·~
5 +K.o 5 +6.6z 5 53. 1 :; +5.6 t 5 50·3i 5 41.2 5 +5·9] 5 57·6t 6 13.6 () ,- -+ 6 6.1 8 52.3 5 12·7 3 39.0... /", i
5 ;2.Q 5 49.2~ ; .; ;.2 ) 55.0 5 49·+ ; 53·3 5 51.2 :; 59.8t 6 24.0 6 0.8 6 1.6 6 32. 1 5 4+. 1 0 +8.0
5 +7.2 5 462z ; 53·3Z 5 .. ., -)" 5 50.6z 5 51.9Z 5 5°·9 5 5~·6t 59.7f 5 ~5·Q 6 0·3 6 +8.6 5 -1-5·5 I 3.1,:,_._- )
5 ;3.1 Z s 55·7Z ~ 56.I! ) 56. 2 Z 5 53.21 5 58·9t 5 5+· 2Z ) 55.6 5 56.6z ) 57·-\-1 5 57·+ 6 5.6 s 47. 6 ° 18.0
.' .;J·7Z 5 S2.3Z ) 5+.8z ) 56·3Z ) 53·8z 5 53·6z 5 5Q·6z 6 3.1 z 6 0·41 5 59. 8 5 57·<) 6 +.8 5 48.6 0 16.2
5 +8·5z 5 48.oZ ; +9.82' S 46.;Z 5 +5·;Z 5 44.3z ; 56.6 6 9.0 i (i 23.6 5 24.11 5 58.3 6 28.6 5 H·3 0 +5·3
S +1>.1 ) +9·9 S +7.8 5 50.7 :; 50.5 , 50•8 ; 5°·8 5 57·3 6 2·3 f) - , 5 57·8 6 3+.+ S 38.3 0 5'). I).-
i. - + 2.,0 14
, 46" - I]; 32 '" 59'· Kai 1883.- ,l - ,.
.,,,
:. ~~O2 .::..'15-t-161' ... ;, .. .,1., ... _il 52~~1 6' O~3 t 5;':; I ~f)z ..fl 53~OZ' .. /) .. .,' .... 6" 13;5 t 6' 11:4 5('58\1 6"zf+ 5(1 ..9:5 0" H!Q, , "'l-._." ) , :"l , -:«:)..:
5 47.6i ; +8.1, 5 52.;
.'
52.;.:: ) ; J.Sz S 53·/Z 5 52 . 1 J h '3·°1 6 10.Q 6 +.9l ') 3.8 I 8.6 5 +5.8 I 22.8
5 53.7Z ) 5V)Z 5 54·8z 5 5+.1;: 5 52.4= 5 q.6: 5 53·3 5 ;6.(J! 5 5.,.;z 5 5/.8: 5 5'1·0 6 8.6 5 48.7 ° IQ.9
5 52. fi z ) ; ;.1 Z 5 ""."'1"" 5 56)'z 5 5J·Q: ; 51.9: 5 ;Q·5Z' 5 Si·] 5 57·6: 6 o..p 5 58.+ 6 8.6 5 +7·9 o 20·7
5 ~8.1: 5 53.0: 5 5(1.4: 5 q.8z ) ) 1. J: 5 SO.2Z" (i +·3 5 59·7 h 3.1 6 13.1 ) 58.; 6 15·+ 5 46., 0 28·7
5 -, - 5 +8·5 :; :;1.44 5 53·oZ 5 46.5z :; .:;L~! :; 55·0 ~3·5Z 5 ~~.6z 5 ~/':',Z i S 36. 6 6 18·5 5 +6.0 0 3 2• ~., ... " )
5 ; 2., 5 )3·41 5 .;O.lZ ) +9 8: 5 49.2: 5 53.6: 5 5LQZ ) 52.qz 5 5+·7: ) ;S.(): ) )+·7 6 1.6 5 +8.:; 0 13.1
5 ~ 1.0Z 5 SO-,F 5 54·:;: 5 SVl: 5 3J J )" 5 :' t.8.: 5 +9·3! 5 49·3: S :;:;·4 6 14.3~ , 5{)·-t 6 3;·1 ) +8.0 0 47. 1
5 ~O.2Z , :;2,0: 5 ~ ;.1 Z 5 55·31 5 ) ;.12' 5 56.1 Z S 51.4Z S 51.41 S 5L,. 5 ~ ~.I): 5 ;6.!) 6 16.2 S +7. 1 o 2Q.I
:; 50,flZ 5 :;2.(iz , .5 .;.S:- 5 -- , ) 51.0 : 5 5L~Z 5 58.41 5 57.SZ 5 57·8: 5 ~7.; z 5 :,;. ! 6 5·4 5 +9.9 o l5· 5.)). ~)
5 51.!) Z 5 501-. 21 5 5i.1 Z :; 56.8: :; 54.8: ) 53·8z 5 5~·~Z 5 S:;·4 Z 3 S;·6! 5 56. 6: 5 57·3 6 3.6 3 +8.0 ° 17.6
5 :; r.oz , .54.1: .5 53.1 Z 5 )+·F 5 5+.8: 5 54·0 Z 5 .;+.7 z 5 Sil.1Z .5 ~().1 z ; S7 h : ; 57 ..3 6 5·9 5 5°·i o 1;.1
5 :;O.;Z 5 S1.3: 5 +Q·.F 5 ;0.0: 5 47.3: 5 ~ 1.~Z' + )1., Z 5 :;1.-tZ 5 53·5 (i 0.12 5 5:;·; 6 4.6 S +1).9 o 17·7
5 +5.0Z 5 :;O.~Z 5 ;J.QZ .5 ~d·il": :; 5.,.6:' :; :;3,·1,': 5 ~+ ..2t- 5 5;·~Z s 57./ z ; )7· 8 z 5 ) ~).+ 6 12·7 5 H·5 0 2Q.1
:; ; 1.0:- :; ; I.hz 5 5Z·41 5 .;3. 1 z 5 .5·J·F 5 47.8: 5 52.Q: 5 57·h Z' 5 36. 0 : 5 ;6.<H 5 ~j).o 6 J,'i 5 -1-5· 7 0 17·!)
S +5. 2 :; +5.QZ 5 41.2 :; +7·3 5 54·V 5 .; 2.Qt 5 .5 2.3 5 56.1: 5 57·Q: ~ 58.3: :; 55·+ 6 (i·7 5 3Q •6 0 27· ,
5 +7,(' :; +~(OZ 5 5 2 .6" 5 )3· h : 5 54·S: 5 +9.6 5 56·5t 5 :; ,.I, S 35·2 .Z- :; 53~~Z S 53· h 6 4·() 5 +3·3 0 21.3
5 ;2.8z 5 52.4= 5 53·8z 5 54·Q: 5 5]·22' 5 ~4-.~Z ) 35·~Z 5 56 .6 1 5 5... ·0 [ :; 5h.Q: :; ,S.l 6 .p.6 5 4<)·S 0 ~J.l
5 46.4t 5 47·4 t 5 +7·(iz 5 .;.1.0 "
.'
;\)'.,1' 5 +7·0: 5 4-<l.üi' , 50.8: 5 54.1 : :; 51.3= 5 54.3 6 4·7 5 +2.; ° 22.0
5 54·0 Z , 55-1·: S :; 1 .')Z :; ~O.J 5 -If)·I: 5 34.9~ h l,Sr 5 59.0 6 8.9 h 7·9i 5 ~7 + 6 IQ.O .5 33. 1 0 45.9
5
.ll·.' :; 39. I ~ ;; +1.5 ;; -,,)..5t 5 -"i.5 ; 36. 2 5 2.3t .5 50.9t Ii 16·7 6 7·°1 6 I.S 9 15.4 4 39.3 4 36.1
5 51.+ ;; ;0.0: ) ~ ~·lZ 5 52.4= 5 32.5, ; +8·7 5 54-. 2 1 5 S5·7 f 5 5Q.2I 5 ~7·()r 6 47 8 43-9 .5 .2-1-.6 J IQ·3
5 ~ ~.~ 5 51., :; ~q·l 5 46.0r 5 ~ 2.S i 5 54·5.: S 5+·9Z 5 :;;.IZ 5 56.8: 5 57.1 : 5 5<)·4 6 ~l.h 5 p.8 I 8.~
5 ~K.J
-'
+q.8 5 +8.\) 5 ; l,q :; +9. 1: 5 +q.cl: 5 +9·.lZ 5 46.11 (i 4·ll
" ".0 5 ~h.'i.) I> ;.6 5 3~l·3 ° 28.]5 +l)·5 ; 5l).81 5 ;1).0 5 1 - ',\ :; ) (.ll':- 5 51i.5 5 51.31 S S~·o= 5 56.:;: 6 ,l·1 5 58.\ h q.+ S -17·1>
°
26.S
5 +8.+Z 5 ~.!.oz 5 - ~ - \ 5 45.3: 5 :;0.;1' :; +8·7Z S 54·7 t 5 ~7·; 5 59·7 6 1.0 5 56.9 (> 9.6 5 H·;
°
1'.t.l"'1-.; .-
5 ~() . .! ) 55·F :; q·F 5 ~; .12 5 ;.PZ 5 ,1.4= 5 ,,2.5 Z' 6 0.0 6 18·3t 6 5O.l t 6 O.S 6 ; ,. t 5 47. 1 I 8.ü
5 51.<lZ 5 ~ I.i z 5 +8.5: 5 45.9i ~ 5i.)·8z· 5 +9.9: 5 ; 2.h,! 5 54·9 5 S3·<): 5 q.9 :; 58.6 6 16.6 5 +2.6
°
H·O
5 :;2.+ 5 5.".F 5 " l.hz 5 ; ~.S 5 :;2.;:
.'
:\I.hZ' 5 ;O,(l..!
.' 5HZ 5 52·i () 1.9 5 .5 6.+ 6 ~.~ 5 +8.9 °
16.6
5 50.8z :; ~.~.8.t :; :;+.4' 5 ~ ~.j)-! 5 ~ .1.;..;,.... 5 ~t,). t2' 5 ~ l.h': 5 51.3 h 5.St (i 11.11t .5 ., i,(l 6 I.H S +7·S 0 .2;.q
; 49. 2: 5 ~ 2.hZ 5 :;2.S: :; :;1.:; 5 :;1).; :' 5 .;J ..~ 5 ,; !.2! 5 q.2Z ; 5rl,,5 5 ,:; 7.ll:- S Sh·5 6 15·.1 ; +7.8 ° 27·+











:\Littll\! I 2Datum I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
I 5" 59!OZ 5" 59!4Z 6" 2~3z 6° 4'OZ 6" 7!3z 6" 2~5z 6" ~:6z 5" 58!oz 5"51)!F s" 57~6~ 5(1 53!6z 5" 49!4Z 5" 47!4Z ;" ~;~-tz
~ 6 I~,61' 6 ~6'71' 6 27,4! 6 33.6~ 6 0.6 6 9·~ (, 6.0 (, 1)·51 5 53. 1 5 57·4 5 48.8 5 43·6z 5 46.~ 5 35.elf
3 6 34.0! {, 3~·1f 6 1.8 6 9·1 6 1O·~t 6 3·: 6 - ~ 5 5~·2l 6 3.0 (, 2., 5 53'~f 5 47.3 5 48.1i! 5 48.3,.- 5 50.44 6 3.0 6 3·(, 6 5·9! 6 8.6z 6 6.n 6 7·3 Ii 4.8 tJ 3.6 5 59·~z 5 54·4Z 5 53·~:: 5 53.t z 5 51.4=
5 6 1.4Z 6 c.Sz 6 4·9.0 6 6.8 6 tu 6 4.0 6 2·5 6 3.0 6 ~.2Z 5 5l:,-~z 5 55·oZ 5 52.3: 5 5:::·4: 5 53·oZ
6 6 O.OZ 6 0.6z 6 3.6 6 3·5 6 7. 1 6 4.6 6 3·9 6 0-4 6 0·5 5 57·<) 5 56.3 6 ~.8 5 51i•8t 5 46.3
7 6 27.0; 6 ~0·4t 6 8·3 6 6.8 Ii 9·7 6 5·5 6 6·3 6 ~.8z 5 59·6z 5 5;.tl 5 53·3 Z 5 49·7: 5 49.4= 5 51.0Z
8 6 8.91' 6 9.3 6 5·4 6 ~'4 6 4·4 6 4·9Z 6 4·6z 6 2.6z 6 1.2: 5 56.8z 5 53.5 1 5 50.8z 5 4h.41 5 45·5
9 6 9.7 6 3·4 6 7·41 6 4·4Z 6 o.cz 6 4·5 (, c.r ] 6 0.:2 5 58.6 6 0·7 z 5 5fl.; Z 5 53. 12 5 51.cz 5 4<)·3Z
10 6 6·S! 6 4.8 6 0·41 (, 3·8 6 5·8z 6 7·oZ 6 6.oz 6 3·9z 6 1.32' 5 57· I Z 5 54. 1.0 5 5 1·5 z 5 52 .8z 5 50.~z
II 6 3·8t 6 12.2 6 7.0 6 7·5 6 9·oZ 6 7·jZ 6 4·7.0 6 3·8z 5 59·3 5 56.oz 5 52.41 5 49·7 545.6i 5 53·Q
I~ 5 57·4z 5 57·7z 5 59·9z 6 0·9z 6 4·7 6 3·9Z 6 4· I Z 6 5.7z 6 0·4 5 56·5z 5 54·jZ 5 50.1z 5 47·/Z 547.6:
13 5 57·6z 5 58.8z 6 0.1Z 6 1.1 Z 6 0.6z 6 0.6z 6 4.lz 6 I.ZZ 5 59·oZ 6 2.02 5 58.oz 5 55·2 z 5 52.6z 5 53·~Z
14 5 55· 2 Z 5 59·0t 6 2·3 6 2·5 t 6 p~ 6 4.6t 6 4·5i 6 1.6.0 6 ' , 5 57·7 5 55·4Z 5 51.7 z 5 48.8z 5 47.7z
15 5 58.9Z 6 o.oz 6 0.2Z 6 1.4Z 6 3·8z 6 4·4< 6 5.2.0 6 4.0.0 6 I.8z 5 58.8z 5 55·7z 5 51.7 z 548.9z 5 49·2Z
16 5 57·oZ 5 57·7z 6 4.2 6 1.3 6 3· I Z 6 2·5z 6 3·<)z 6 4. 1.0 6 3·7z 5 58·9Z 5 56.2.0 5 53·3z 5 53·8z 5 5O.9z
17 6 8·3 6 5.1 6 1.7 6 13. 1 6 24.2t 6 13·71 5 55·3 6 H 6 3.6 5 57·3! 5 54·6z 5 47· 8t 5 49.6~ 5 H·7!
18 6 3°·31 6 27·51 (, 13·9 6 ~6·9t 6 94 6 4. 2 6 6·3~ 6 0·3 5 57.1 6 3·3 5 55.6 5 57·5 5 4.P 5 39.01
19 6 10.2 6 7.0 6 4.6t 6 4·3 6 7. 1 6 1.1 5 59· 1! 6 8·9 5 59·4 5 57·7 5 54·7 5 54.ot 5 48.1 5 50.~~
~o 6 8.41 6 15.6t 6 9. 8 6 3·~ 6 4.0 6 7.0 6 6.~ 6 _.- 6 1.7 5 57·9.0 5 Si), I Z 5 52 ,o Z 5 49. 1 : 5 47. 12
21 6 10·~t 6 14·5 6 15.6t 6 5·6! 6 0.9! 6 0.6 6 7·7! 6 8.8 6 4·9 6 3.0 6 1.4 5 54·7.0 5 50.7 5 5°·2
~~ 5 59·4z 6 0·3 z 6 1.7Z 6 3·4z 6 4· IZ 6 4·8z 6 5.7z 6 5.7z 6 3·2 Z 6 1.3 5 55·5 5 4l:i·5 5 H·8 5 H·3
23 6 6.ot 5 24.2 t 6 39. 11 (, 19.8t 6 42.61 6 11.7 6 5·8t 6 8·31 5 59·ot 6 1.4! 5 5~·:: 5 5'·2t 5 5.).3t 5 47.0
24 6 ~0·7t 6 19·9! 6 36.3! 6 3·5t 6 11.4 6 8.1 6 8.oz 6 6·5 6 4.1z 6 I.SZ 5 5l:i.1 Z 5 56.oz 5 ;:.8.0 5 52 •oz
~5 6 1.1z 6 ~·5 r 6 9.3 6 8.1 6 8·5 6 4.8 6 6·5 6 4·3z 6 4·9z 6 1.9Z 5 59·2 Z 5 54.0.0 5 48·5z 5 50.6:
26 6 0·3z 6 9.4! 6 5·5 6 7·9 6 6-4z 6 6.6z 6 7·oZ 6 4·7Z 6 6.2Z 6 5. 1 (-, 0.2 5 51.8 5 43-7 5 47·5
~7 6 9.8 6 4·3z 6 4·8z 6 7. 1 (, 9·9z 6 10·3 6 10·9 5 53-3 6 0·7 5 57.41 6 11 1 5 59·l:\f 6 - , 5 43-31i .-
~8 6 2.0 6 5·~1' 6 17.1! 6 1.71 6 0·3 6 6.6 6 11.3 6 6.4 6 ~.6 6 3·3 5 56.81 5 48.4 5 47·8! 5 48.4
29 5 57·5z 6 ~·3 6 ~.6z 6 4·8z 6 6.0 6 8.4 6 5.2 6 4· 2 Z 6 3·5 6 [·5 5 55-, z 5 52·9z 5 5~·8z 5 52.3 z
3° 6 5·7 6 7·8t 6 5. 2 6 9.0 6 11.3 6 5.7Z 6 6.6 5 51.4 5 59·71 (; 1.6t 5 49·3 5 55.8 5 5<)·7 t 6 4.8 !
Mittel 6 6·7 s 6·5 6 8.3 6 - ~ 6 t-: 6 5·7 6 5. 1 6 3.0 6 I.~ 5 59·4 5 55·9 5 52.6 5 5°·4 5 4x·7,.-
i
1883. Juli. I( - + 6(/ 57' 29"
i , ,
1 6" I~01' 8" 9!4 t 7" ~8~9 7') 0!61 6",II!~ 6° 8~6 6" 0!9 6° 4!7 6° 4!I 6" I 'o ;(1 .5 ~~6 5" 52:7 5" 56:4r ,'1 "I ~ ~
~ 6 8.0! 7 23.9 7 6·7! 6 14·3! 6 33·3! 6 7·7 6 5·~ 5 58.4 6 1.1 6 0·9 ) 55·ti 5 52.3 5 51.~Z 5 5O.9z
3 6 1.9Z 6 3·9z 6 3·8z 6 6.1 6 10.1 6 6·4 6 3. 1 6 1.5Z 6 2·5 6 O.2Z 6 0·4 5 56.oz :; 54·41 :; 53·~:
4 6 14.6 6 22·~t 6 253~ 6 I~.q 6 6·4 6 ~·5z 6 6.lz (, 3·7 6 0.6z 5 57·2 Z 5 54·oZ s 51.1 z 5 50.8z :; .;0.;
5 6 6.0 6 8·3i 6 6.6z 6 6·9 6 5·5 6 4.2 6 6·4Z 6 5·5 6 4·oZ 6 1.5 ) 37·5 5 54·.F 5 50.0 : :; ·lx.;2
6 6 3. 1 6 54.9 6 32.3 6 35·5 6 30.0 6 12·7 6 7.8 6 0·9 6 3.8 5 ;9.0 5 59·~ 5 S:;·jZ :; 49·]: 549.2
7 5 59·2z 6 1.8z 6 19.4t 6 16.8 6 9·9 6 12.0 6 8.8 6 6.41 6 4·6! 5 58·4Z 5 57·7z 5 51.9Z 5 46.:;Z ; 45.7 z
8 5 59·oZ 6 2./Z 6 3·9z 6 4.8z 6 6·3Z 6 5·7z 6 7·7 6 12.8 6 3.2 5 53.8 5 44·9 5 43. 1 5 P·7 5 47. 1
9 6 1.6 6 4·oZ 6 5·7 6 9.8 6 11.5 6 7·9 6 9.6 6 5·9 6 3·3 5 59·5 5 56.4 5 )4.1 550.3z 5 51..;
10 6 0.8z 6 6·5! 5 58.6t 6 6.6 5 49. 2 6 3·7 6 3.8 6 7.8 6 18.6 5 59.2 5 49·5 5 49.61 5 48.3 5 50.,=; f
II 6 0·4 z 6 rj.o] 7 26.3! 6 41.61 6 8·4 6 13.8 6 9.6 6 7·3 6 1.9 6 H 5 ;3·7 ) 49.IZ s 49·4 :; 49,(l
1Z 6 14·51' 7 53.7 6 48.3 6 35. 6 6 27·91' 5 59. 8 6 7·3 6 2wO 6 4·4 6 1·7 :; 53·,~ 5 :;;·9Z 5 51.3z 5 51.3:
13 6 1.8z 6 ~.4Z 6 0·7z 6 2.2Z 6 2·3 6 5·5z 6 4·oZ 6 7.3z 6 6.8z 6 5·8z 6 2·5 5 58.1Z 5 53.0 s ;0.0
14 6 0.8 6 1.2Z 6 4.2 6 3. 1 6 0·5 6 4·6z 6 6.5z 6 2.8z 6 j.oz 6 1·3z 5 58.3 5 .57.0 5 54·3 5 .V'-315 5 59·7z 6 1.0Z 6 2.IZ 6 2.0t 6 3·o Z 6 4·9z 6 6.oz 6 6.7z 6 3·~z 6 I.2Z 5 58·3z 5 55·jZ 5 54·0Z 5 51..F
16 6 19.1! 6 15·3 6 8.8 6 9·1 6 8·4 6 6.2! 6 3·3 6 o.o] 6 0.2 5 58.9 5 57· :t 5 )2·4 5 4K.I Z 5 51.; Z17 6 5. 2 6 6·3 6 9·~z 6 14·9 6 17.2~ 6 ro.c] 6 5·5~ 6 4·3 6 6·7 6 I. IZ ; 58.3 5 54·9 5 ~2.9f ; SVI18 6 1.6z c 3·3z 6 2.6z 6 6.oz 6 6.8z 6 9.6 6 9.4i 6 9·4Z 6 6·9i 5 59·3 6 0.8t 6 ,\.6 5 44.8 5 p.o19 6 0·°1 6 5·4i 6 7·6i 6 36.7i 6 7.0 6 9. 1 6 10.0 6 9·5 6 3·9 5 59·9z 5 ;6.6 5 52.4 5 47.62 5 47.1:20 6 33.q 6 9·9 6 15.2 6 ~0·9 6 16·5 6 [3. 8 6 12·9 6 5·5z 6 3.0 5 57·8z 5 55·2 z 5 53.6 :; 50.,; 5 48.2z
21 5 58.6z 6 5· I Z 6 4·4Z 6 5·8z 6 7·4z 6 7.9z 6 7·6z 6 4·8z 6 6·4z ; 56.8z 5 52 . (, z 5 p.IZ 5 49.4z s 49.6 Z22 6 0·5z 6 0.8z 6 2.0Z 6 4·9z 6 8.jZ 6 8.lz 6 9.41 6 7·41 6 3·8z 6 0·9Z 5 57·3z 5 53-3z 5 49· X: s ·18,(lz~3 5 58·5z 6 o.oz 5 57·8i 6 2.0Z 6 7·5z 6 8.oz 6 10.8z 6 6.Xz 6 2·7z s 59·01 5 54·2Z s 50.3< 5 4931 Z 548.1224 (, 1.5 6 4·oZ 6 4·9z (, 3·8z 6 10.4z 6 8.lz 6 5·3z 6 6.lz 6 1.1 5 58.3 5 ;2.1 s 41.5 S 43. 1 5P·.;z~5 6 3O.0t (, 1O.; (, 14.2 (, 19.5t (, 15·5! 6 9·3 6 8·5z 6 4·3z 6 3·3z 6 1.5Z s 57.6 5 S2.2Z 5 50.8 s ; 1.: 2
26 5 59·4z 6 1.1Z 6 3·6z 6 5·9z 6 7·oZ 6 5·6z 6 7·6z 6 8.1Z 5 59·9z 5 59.1Z 5 :;4·lZ 5 4<)·61 5 45.7 z 5 44·6z~7 6 22.8 6 13·51 6 4.2 6 7·8z 6 4·7 6 :2.IZ 6 2-4Z 6 7·2Z 5 57.6 5 53-5 ; 54· IZ 5 54·2Z s 52.8z 5 ~o·3z28 5 59·9z 6 0.6z 6 2·31 6 2.9Z 6 4· I Z 6 5.4z 6 5.4z 6 3·7z {, 0·71 5 ;9.1 Z 5 ;8·F 5 55·;z s 54.1Z 5 52.9z~9 6 o.;z 6 0·5z 6 1.1Z 6 J.2Z 6 4.4 1 6 5.6z 6 4·7z 6 5·3z 6 1.6z 5 59.6z ; 54·8z 5 5,3.9Z 5 55.1Z 5 5.!·zZ3° 6 0·4 z 6 0·3t 6 6.0 646.7 6 4°·4t 6 6.61 6 7·4f 6 1.5t 5 57·9! 5 51.4 (, 1.0 5 56. 2 ;8.1 ! 6 oz31 6 6 18.3i 6 3°·31' 6 ~5·~t 653.41 (, 16.8 6 20·7 6 20·3! 6 I 1.5t 6 () )23.0 r-'I 1.4 6 0.8 ; ; 7. 1 5 42.21
)Jjtttl 6 6.0 6 17.5 6 16.{ 6 15·~ 6 12.1 6 7·5 6 7.2 6 ;·7 (, ,Vi s 59-4 56. I 5 S.l-.! :; 4<)· ~) ~o·i :;
Bessekop.
-- lä -
Correction auf mittlere Urtszoit - 6'" 47',
Declina.tion.
Juni 1883.
3 4 5 6 1 8 9 10 I I 12 Tages- Hocli-te ~ie,J('r"k Difti'Tl'nz
mittr-l LesuIJf[ L·(.&~IIIH!
(I-lS!4 :;"48!3Z "47!3 z ~o 471; Z 5" H!41 5"42!4j' " q!4 5° 53!I 6" J !9 6° :;!8 .0 :;5! I 6" 912 5" 40!3 0" 28!9,
38.ot :; 3!L3i 38. Ii 5 2.4t ; IS.q :; 30.31 4o. li :; 44·3 5 53-4 6 '4.9 5 51.6 6 51.9 4 50.1 2 1.2
4Q·;Z ; :;.,.1 Z 4 8.8 :; :;n
.'
;0.; :; :;3·31 :;o.:;z :; :; I .;Z 5 :'4-3t 6 7·o i 5 59.6 6 5°/' 5 43·; I ;.1
;1.4Z :; ~ 2.2Z :;6.6z 5 :;6.9Z s 56.41 ; :;3·o Z 54·7z :; ;=;.qz ) :;4·5z 5 57·7z 5 :;8.1 6 9·4 :; 49. 3
°
20.2
;3· 8z :; ;s·oz :; ~. I Z ; 54.1jz :; :;4·4Z ) :;3·4Z :;3. 11 :; :;3·:;Z ) :;:;.6z :; :;1)·3Z :; 57·9 6 i·8 :; 52.0 ° 1;.8
:; 43·1) ) 44. 1 :; 4;·6.1' :; 40.7 :; 37·Q 5 32.1 6 22.6j' (, qj 5 59·3 6 19.0 :; 5i·3 1 5.6 5 39.6 I 31)·0
; :;1.-tZ :; :;6.1.1' :; 53·5Z :; :;,0·7 z :; 49.1 Z 5 48.5z 6 1.9~ S :;;.8z 5 55·6 z 5 59.!'Z s 59·5 6 3i·1) 5 -li4
°
;0.2
; 47. 8 5 36.3t :; +;·;1 ) 44·OZ :; H·IZ :; 46. IZ :; 4(,·OZ ) 48.4 r, I.:;Z 6 04.1' 5 '14·9 6 I 1.3 5 B·:; 0 )7.8
; 51 •Zr :; :;1.9 :; ;0·9Z :; 44·4 5 38.1 s 4Vl 5 45· 3z :; :;8·3i :; ;9.~! 6 pt 5 56.3 6 10.2
.' 37·3 0 .p.'1




; ;3· OZ ; s1.8.1' 5 52 .8z ; 14.3 Z :; 51.QZ ) :; 2.(jZ 5 51.oZ ; :;3.6 5 54·7 z 5 57·3 z :; 57·/ 6 14.6 5 4;·0 0 2Q/'
;
'\4·3z :; 53·/Z ; :;1.42' :; .:; 1.8z :; 52 .0 t :; q.lz ) 52 . I Z ; :;3.1 Z :; ;.'./ z :; :;S.oz , :;1).1 6 6.') 46.3 0 ~O"~
:; .:;:,.42' ., S7·7z :; 57·;z ; ;2.8 5 50.1 :; 5+·7t :; 54·5Z :; :;.'.;z ; ;.=,.6z :; :;Q·5Z ) :;7·4 6 :;·3 5 49·7 ° I ,. t .•
:;
-ll)·sz 5 :; IJIZ ; :;,;.6: :; SI.tlz , :;3·31 , .=. 1.;2' ) S2..;Z 5 :;4·:;: ; S5·+z 5 5i·4Z 5 ;(;.2 () S.I 5 4i-4 ° 20.;-
.'
41)·;Z 5 ;2.QZ ; 55.1Z :; ~ ~.Xz :; );. ~ z :; 54·Xz ; 52.01' 5 ::;:.72 :; 55.7t 5 55·5Z 5 ~(,.8 (, ,., , 48.7 0 16.8
~ 52 . I Z 5 ~3·V :; ; 3· 3Z' ) 54·7z ; ,;::..+z 5 51.91' s 53.6.1' :; .~3·2Z ; 5·Hz 5 54.81' :; 56.8 Ij 5.6 5 5°·5 0 15.1
:;
-lH , 37. 8 5 32.6 :; +::.'2 5 37·'1 ; p.1) :; 43·i :; 51)·8~ (, 12.1 6 ut 5 :;5. 8 (, 2Q.f1 , 30.5 ° 5Q·1
; 46.3 ; :;3.:;r ; 47·0~ :; 48.1); :; 4:;·8 5 4;·(, 5 47. 1 ; 47. 0 6 36.5i f; 2.0 G 0.1) I) H·I 36.6 I ;·5
-'
49. 6 ; :;7·8 :; 48.3 ; :; ~ 5.4- f 5 41)·5 ) 5I.7 Z s 5T.t) ; 5+·; :; ;8.; ~ 6 2·9 5 57. 8 6 12·7 5 46.5 0 26.2
:; 4Q·OZ , 48.h2 :; ::'2.6.:- 5 53·3. , ;.~.2Z .5 :;1.3z ) 4x.O Z 5 43.3t (, 8.0 6 o·;-t :; 37. 8 6 IQ.8 5 40 .8 ° 3Q·0
5 49.6z 5 51.7Z :; 55·3z 5 ;6.6z 5 5:;·91' , 5()·2Z 5 56.1 z ; ), .JZ ; :;5·o l' :; ;8·7= (, 0.1 6 li·6 , 48.Q ° :28·7
5 4- 2 .72 ; 4V\? 5 39.1 :; 48.3 5 47. 0 5 +5·5 ) 45 - 5 43,(' 5 49·i 6 4·:; :; :;3·Q 6 6·4 :; 3'l·1 0 :!7·3,
, 47. 8 ; .,X.8 :; ;3. 1 5 ;0·7 ) 53.7 2 ) 51.42' 5 ; :;·3 :; ;;.0 (, 3.0 f) :!:!.I t 6 1.1 Ii 5)41 ) 2.6 I ~2·5
5 49.6, :; ;O.Sz ; :;4.3=
.'
.;1.7 Z :; 54·8z :; ; 1.().1' 5 ;0·4 :; :;'0.6 5 ::;4· 8z 5 ~Q.OZ 6 1.1 6 41.i 5 -l9·:! 0 5:!·;
; 4(qz ; tI. IZ 47·3 Z ) +3.1Z 5 39.0; ; -l6·3l' , ~(}.f)1 :; ::2·3Z :; :;1.'l2 ;4.4" , ;f).z Ii 10.Q s 34. 8 0 36. 1
:; 41r.8: 5 4;·3 Z 5 39.4 5 :;8.1 5 4°·12 :; 49.;Z 5 -l5·3Z ) 51.6 (, 1.5 6 i·9 :; 57.0 Ii li·8 s 38.0 ° 39. 8
5 19.4 t ) 3'1·3 :; 38.'1 ) 37·i ; 48.6 4- 6 . ; ~ 5~·0! h - ) :;3·Q Ii 5.2 ! 5 5h·3 (, 1/.() 5 13·7 I 3·Q
.'
i .-
5 47.2 5 ; I.QZ :; 48·F :; :;:!·F , .;0.2Z ; 4Q·I: :; 48. ll: :; :;:!.ol 5 ,6.9 :; 55·h z 5 5i· 1 Ii 21.1 , 46.'; 0 34·5
5 :;t.flt :; 41)·:;Z :; 52.7 1 5 55./ z :; ,1.4= :; 52 .4- 5 41.1z :; 5L I Z ; ::;~·7Z () 7·3 5 5:-47 6 9·4 5 4i·4 0 22.0
; 55·R~ ) ':;Q.Q 31.. ·1) 5 30.3 5 18.6 ; 3h.OJ ) 36.3 5 4;· [
-' 5-l·1. 6 35.9 , ::; ;.Q Ii H·l ; j.() I 3('·5
) 48.3 5 -l1).1 ) 4 8.:! 5 48.4 5 46.9
-'
-li·1) ) ; 1.4 , 52 . Q 5 5,s4) 6 ,.s 5 ... - , (, 22.1 5 38 4( i 0 H·I':'t/· ....
I, - + 23" I .j. .j.6" - .....,- 1 1• 32'" SCj'· Juli 1883.- -
5;' -lü~.2 .n ,\8'7 .;.1 32~5 ,;1\ 3q~ 1 5<1 33~Q 5"23:8j' 5" 4 1:5j' 511 -t5~;" ." 53:5; ;" 45~7i f)O ,!3 8" 3-l!2 _(iI 12!O 3"22~2
-' ~ ~
5 53.0 : ) 52 . ( I Z , q·3 5 )6.; .! :; .'" ._i. :-; 5(,·Q': 5 ;6.:;: 5 5,6.Q": , ~:-- .I}:
"
o·,F 6 ')·3 8 6.3 :; 50·S :! f 5.S
:; 51.1'z :; q.,lZ
.'
4~V': :; ; 1.S: 41)·4= 5 4-;·7= 5 446: :; 51.Q~
"
tl.': (> 8.Sf- 5 5S..~ (> I 3.0 5 H'2 0 ~S.S
; 4<l·; 5 48.3: ; ;0.82 :; :;3·';:
-' :; ". T2" ; )~.h: :; )3·5: 5 5~.(): 5 ~S.22 6 1._) 5 :;Q·7 6 ,-.- , 48.0 0 3q·::
,
.; I '.; ; ; 1.:!Z
-'
50. X: 5 H·S: 5 40.9 ; 4-3·'< ; -l7·0: ; 49·<li 5 ;Q.st 6 23.1 , 5;·S I) 26·4 5 38.4 ° -l8.0
5 41)·82 ; .;~.2: ; ;; .tl: ; :; ;.0,:0 5 ."1.... ,) ... 52.~: 5 .. , -~' 5 ::'33 ): 5 54·7: 57·~: f, 3. 8 - 4°·0 5 48. 6 1 ; 1.4) :" -., "- ,
5 4;·3 :; 41).6 :; 47·'1 :; .\1).0 t ;·7 i ,:; 40.51 5 33.47 0 :::;.; ; 57·;': ; :;8.4' ; :::;il.8 6 11.0 ; ,2.8 0 -lS.:!
:; 44. 01 ; 3 2.,~ , 30 . Q :; 21)·7 ) 3 LQ ~ 5 30 . ; ~ 5 20.11 5 4(,·1'j; :; ~3·Q ; 55.Q: 1) 49.1 6 q·3 5 :.Ii I I I -"
:; ;0.:::;2' ; 5 ~ 3. 1 51 .(l J ;':;·4
,
:; 5h .O 5 :;5·7 ; 54·.1' :; ~() ..;: " -l.0: 5 5Q · ! () 18·4 5 -l8·4 0 3Ü~()"'1-' "...: , ,5 44.1 ;
-l'l·41 :; 41).I,z :; :;3·5: ~ :;1.4: ~ :; 1.3= 5 :;:2.QZ 5 5~(O: (; K-t; 6 14·;- ) ~;.$ r, IQ·7 5 39. 6 0 40.1
5 5~·1 .: :; :;~·5Z
-'
;2,(IZ ; 5fl·3 Z ; 54·5: 5 :;';.1 ~ 5 48.3 :; 54·<) 5 Si ·5 I, -., (, , " 8 48.8 :; 4;·8 3 LO~,. ,
) 510.5 2 :; 54·:!: :; :;h. ;Z ; 5;-·): ; Sh.; ,: :; 511••,: :; 56.4= ; 57. 1.: 5 5:-·3: 5 5Q·h":' 6 8.0 8 31.0 :; 5°·5 :! 4°·:;
) ~O.X2 ; sO·Jl 5 46.6 ; 4S.0 : ; :;1. U :; .si).XZ :; . , - ; S,~·:, : h (I I) :; ,:;q.-l ,:; ;;48 6 8 ..:; 5 4:;·3 0 ... ", '..,"\ ~'). ( .. -~l~-
:; 39-4 T 4 58.9 ) :!O.I) l' ; .,;.~l :; 38.: :; H·3 ~ t'l ..' :; 54·": :; 5~'.q: 5 57.0: 5 :;1.4 (, 7·S 4 39.6 1 :S.:!
; ;0.0: ; .~h.l. :; ~ 7·: 5 39.5, ; 41.5i :; t ;.3t :; H·3 5 .. h.l) :; :;Iq: 5 53·t.)t 5 ,;:;.0 6 ;.0 5 34. 8 0 32.:!
:; .. " "" :; 4<l·q.1' S 53. 12 :; .+ ,~. s 5 31)·3J 5 38.2t ~ 5°·71 5 ~8Jl ,. q . .:: Ii Ih.6i 58.8 6 2;.6 5 34. 6 ° 5_~·O,"'1 ....... - )
5 52.2z ; :' 2·7 ; S7·0 Z :; :;6.4= ; .;5·;;; :; ;h.1.7 :; 57,-4- Z ; 56..~z I, I.:!: :; 5Q<~: h 1.1 6 18.:; 5 4 8,'1 ° .2Q.h
.5 17,(' t ; ·f5·; ; 40. 1 ) ;0·3 ; .:;,\., 5 25.31' :; 48.:;- :; 54·3 5 .;O.Q () 0.<)1' :; 55. 1 6 1 I.Q 5 21·4 ° ~O.)
:; ~O.;:: 5 .~3·UZ :; ~5·31 ; 5 s:- ·52 5 55. 8: ; ;,~. ;: ; ; 5-::
"
.. , h .)3·~ t h :.1 7 6.t1 5 -l6.2 I ,004"I' - :,.:",~
:; ; t.llt ; .~O.:;z :; :;l.q:- ; Sh,f}~ :; S~·7 .:- :; S~.qi' ; :;q: :; 14·~: ~ 5h·3: 5 )h.S: I> 1.8 h 43.6 , 47. 6 0 )6.0
5 :;0.12 :; :; 1.~Z ; q.,lZ 5 ; i .Ql 5 SQ·;: 5 5fl •6: 5 :;1).1: ; ~X·7 .:- :; ~Q.~.: h 0·4: ; :;9.1 6 S.S :; 4S.'l 0 I<).Q
5 48.3, ; ;o.t'z ; q.,lZ ;
."'·i"" .; 57·Q: :; :;- ,. 5 ~ ~ },,:. :; 57 .52 :; S()~4 .:- ; ~;.O2 5 .:;;~.; 6 11.; 5 -l7·-l cl :!4·1; ._'"
; ~8.I)Z :; 53·;: ; ; ; ..\Z ; ;; fl. ~ Z 5 54·<): ; :; I.~':- :; ~o.q: :; ~ 3·;': ~ 5~~Q: .5 3~. 2.: ,:; ,,;.1 6 11.0 5 48.0 0 2...''{}
:; ·H·I>: ; .p.l 5 27.91 :; ,(q :; .H·I): :; +':;.1 5 ~S.QJ ; 48.0 : ,:; 57·h I> ;.1 :; "-', 6 11. 2 5 19.0 0 51. :
'i :;t).; Z 5 48.9: :; :;; :;Jl~ 5 ;0.1): 5 ':;3.8: :; ~3·~J2 :; .;·l.;-': :; q·3 .5 ~!\.o.z 5 5h .8 z (, 1.(' i-. .'4·"\ :; 41'·: 0 41>·4
:; 48,(1' :; :; 1.'1: :; 3h .h 5 31.0 ; :P·4 ~ ~t·O 6 I 1.1 .5 -"'i" i-. 2.2 6 4. 1 i :; .~!\.I 6 3°·5 .5 14.•6 I 1".0
:; t'J..F 5 q.8: ; 54·02 5 41.91 5 52 ..~: :; 33-~;.:'" :; 54+= .5 5-l-·h : :; ;1'.0 5 5~·; .: :; 5~·2 (, ~~.S 5 3"'~ :2 0 ;;1. f ,
) ;3·3= 5 5HZ ; =.. i·;: :; :;;;.h: ; .;S·h: ; ~.l./L! ; 5;;;. ~2 :; :;:;.'1: :; ."', ·3 .:; 5'1·4' 5 5~t5 6 5· h :; :'2.6 0 i3.0
; 53·31:' :; q.O: ; ;(1.4: :; .; .\·7 .:- :; Sfl • X: ) 5.\'1,)" 5 51.0: :; F·l 5 ~()·3 5 SS·S: ) :;"; .t) () 6.1 :; 50.") 0 t ~,5
:; :!3·ot 5 9.9i ; 3tl h ~ 34·:;i , 30 .h ; ,\1. ~ :; .~O.<l , :1Q.Ü I> 21·3 (, 30 .S ; 5fl• 1 - .\:;.0 5 5·1', 2 ::1)·4
4 54.1 :;
.'4·4 :; -, " ; 31)·1 .; l;.S! ; , q,qJ ; '-H ; -l<l.:; 5 S; .<l 5 5L3r :; 57·Ü 8 0.1 4 H·S 3 '5·3






Datum I 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 :\litla\! I 2
I 6')16:9i 8° 0~6t )"13:3i 6" 23~6i 61\ 31~O 6" 8!4t 6" 8:7i 6" s'o 6° 4:0 6<1 6:0t ',,;o~t.)! 5n-l(~;f ;') 36~1 ;d 4i~lt
2 6 18.2 6 16.7J 6 19·7 6 16·71 6 22.61 6 3·) 6 _.- . - . l 3 38.01 ) 57·.~ 59·; 5 ;8.0 ; S)Jt: ; ;4.31) " .,....
3 6 3. 1= 6 3·9= 6 11.3Z 6 14.5 6 4.8 6 2.6 (, 4.6= h 2.') 6 LI, ; )<).~ ;9.4 2 ) 5(,,1 ; 53·~z ) 5~·+=
4 6 9-4i 6 10.0= 6 6.14 6 7·3= /, 4·gz 6 :'·7z I) 1.~2' Ö 0.1 : I) lo2 ) SK.,;Z 54·l) 5 ;2.1 , -tfl. f l Z 5 48.0:
3 6 2.0Z 6 3·/Z 6 3.6= 6 3·41 6 l· oZ 6 . " 6 4·6z h 4·+= 6 3·F 6 0.8~ ;6·3: ; 52 .O l ; :;u.Xz ; 4'1.0:) ........
6 6 3.8i 6 4·6z 6 i·i z 6 13·3 6 10.2 6 .. ~ 6 S·9 6 5·5z 6 5·o Z 5 57.s 5 57·o i s 57·3 , ;;.x r 5 49.oi,.)""
7 5~·O 6 26.1 5 ;9.8 6 3·oZ 6 4. 1 6 6.0 6 6.0 6 .." - ... s 58.S , 57·S: ) 54. 2: ) ; I.~2 ) ;0+: 5 48.6=) ",./,,-
8 (, 4.0 6 0-4 6 45.71 6 7.6i 6 13·4i 6 ~ , 6 7·;i 6 4·; ) ;4. 1 5 54'<IZ ; 53·6 z 5 51.0= 5 ; loF , 5~·)Z/.-
9 (, 0.6z 6 O.:::Z 6 3·5z 6 4·8z 6 5.6z b 5.1= 6 ~.I Z 6 5·3z 6 3J~Z 6 o.jz , ~~.6z ) 56.oz ) ::'h.O,: 5 53.8~
10 ) 59·3 z 3 59·5= 6 1.0Z 6 1.9z 6 3.2= 6 3·SZ 6 5.2z 6 3.6= 6 4.0= (, 1.3 ) 55.f1! ) 52·3z ) .5 1.7": 5 ,; Lt,z
1I 5 57· I Z 5 57·3Z 6 7.71 6 2.0 6 4.2 5 5S.I~ (, 1.2 i 5 53-4i 3 53-3 5 33·~ 5 37.6 3 5)· :!. 5 49.1 ) 5l. X:
12 6 I.°f 6 1.7 6 8.1 6 7. 1 6 7.0 6 6·3 6 ;.1 6 3·4 6 1.9 (, lq 3 39·7z ) Sh.]Z ) 54·<)Z ) 3~·+=
13 6 D·7 z 6 2·5z 6 2·9 6 1. 2 6 1·9z b 8.IZ 6 8.7z 6 8.7z 6 6. I z 6 2.0 3 ;;.S 3 5°·<)z ) 54·Sz ) 54-4z
q 6 3·9 6 1.6= 3 39·6z 6 2·3 z 6 5·F 6 7.9z 6 3.0 6 2.8 (, 0.6 ) 38·3Z 5 51·OZ 5 52.h z 5 51.6 5 48.6z
13 6 11.7i 6 20.6! 6 5. 1 6 3.9t 6 5.2 6 3.1 6 5.1~ 6 1·7 6 ~·9 6 0.0 5 53. 2 ; 4S, <) 3 50.1 5 45.5
16 5 38·5z 3 59.3= 3 39·6z 6 0·9z 6 3·7z (, 5·5Z 6 5.6z 6 3·8z (, 2·5z 5 59·2z 3 57·3Z 5 55·): 5 52.9z ) 53·4Z1- 5 59·]z ) 59.8z 6 O.!Z (, 2.6z (, 3·Sz 6 4·7 Z 6 5.0z 6 l· IZ h 1.; Z 6 1.0Z .5 5X. 2 Z ) 5~ ·3Z 5 53.4z ) 53·HzI[S 3 ;8.8z 5 58.1= 6 lo6= 6 3·8z 6 1·: 6 cl·9z (, 1.7z 6 3·31' (, 1., 6 0·7 , )6.6~ 5 49.1Z ) 4-5·5 z ) ·t~·;
19 7 i2.3f 6 18.3! 6 29. 1 6 30. 8! 6 13·9 6 6.6i 6 1.8 6 5. 1 6 o.z ) 57·~z 5 :;3· Kz 5 51.3z ) 33.1 Z , 5 1•6;
20 6 o.;J,. 6 2·3 6 5·8z 6 8.3z 6 ;.1 6 7.8 6 6·1Z 6 ' H I) cl·3z 6 0.3= ) 54. 2 2 :; :; I.O~ 5 5O.4z ~ 51·F
21 5 39.8z 6 1.9Z 6 I.OZ 6 1.7z I) 4· IZ 6 6.lz 6 5·2 Z (, 6.oz 6 1.8z 5 3'1·8; , 55·:'4 ) 51·F ) ; 1.0 :; 51.'1
~~ ~ 31.7J 6 17·8t 6 16.9 6 10.6 6 5·IZ 6 5·3z (, ).02 6 6.1 6 4.h.; 6 0·3 z 5 57·5= ) :;:;·F 5 5~·~ 5 46.0.
~3 6 7·3 6 23.81 6 1.51 6 8.9 6 ;·3 6 8.6 6 4·1 6 2·9 3 59·4 5 58.3 3 52·3z ) 5 l.7 z 5 51.1= 5 50.2,
21 6 3·5 3 59.q: 6 1.7 6 II.It 6 1).6 6 1.6 6 1·1) 6 o·cl 6 2.S.Z 5 ~;·SZ 3 55.1Z ; ,;3.~z 5 48.3z s 4'~.6z
-) 5 57·8z 3 59·;Z 6 o.tz 6 1.2Z r, 3·5Z 6 3.6z 6 2·5= 6 1.9z I) I.JZ I) 0+; ) 51·7z .> :;+.2Z ) :;3·QZ 5 52.5z
26 3 ;,.8= 3 59·oZ 5 39· IZ 6 1.7z 6 2·i z 6 4·SZ 6 6.4z 6 5·6z 6 3.21 ) 39.6Z .3 57·9z :;+.IlZ ) -., ..... 5 3:.4 2) :'1.... , ...
27 3M.~z 3 38·7z 6 0·9z 6 1.6z 6 3·7= 6 5.4z 6 4·6Z 6 5·JZ 6 l· IZ I) 2.1 Z (, 0.6z (, O.IZ (, O.IZ s 35·9=.
28 5 56.8 3 57·IZ 5 58.6z 3 38.Sz 6 O.<)Z 6 o.oz s ;8.6z 5 58.8z 6 o.oz 6 2.1 Z (, O.')Z ) 4-7·:::: 5 43.7= 3 5z.K:
29 6 6.9 6 2.;Z 6 1.1Z 6 1.6z 6 3·9Z 6 6.2Z 6 8.lz 6 5·9Z 6 2·5z ) 58.oz 5 53·Sz ) 5~.I Z ) ;~.oz ) 31.+=
3° 6 8.8t 6 3.8 6 2.8z 6 8.8z 6 cl· SZ 6 4·5z I) 4·7z 6 cl·5z ) 59·F ) 57·9z ) 5(,·5= ) 5-l·f l .,i 5 :;+.~z :; j~·7=
31 5 59·9z 6 1.6z 6 2·7z 6 1.3z 6 :!.OZ 6 2·F 6 3.2z 6 I.SZ (, 2.1 Z , 59.1Z ) :;6.)Z ; .;3.0 : 5 51.5z ;; ; C·3:




Cerreetion auf mittlere Ortzseit - 6" '+7'.
Declination.
AUgwlt 1883.
3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 I Tag-',,,- Hijcbt" ~i<:der,t': Difter-nzruitte! Le-uug Lesung
:;'f;3!1 5u56~o " 3"~O 5"20:6t " B:~i :;"H~ .. l :;o56~8t 6ii :;;3+ (}J 27~3 6" 26~~l I 6(' 7;4 8"1 I~ 5" 0~6 3" 1075 51.6z 5 :;3·3z :; ...Xz ~ 55·.;z 5;,{'Z ) ;:;·32 5 .i5.j Z :; 5X·F (, 9·~ 6 :;.0 I (, 2·3 f, ~5.r, 5 5L~ 0 3.. ·..
5 52.11 5 52.lz ;::.>'\z S qJJz 5(',; :: 5 56.; z ) :;7.0 1 5 SK7z :; 59·(, I) :;·91 ! 6 0.0 r, I ~J) .; jl./" 0 2YJ
~ :;0·91 ) :;1.6z 52·F ) :;3·32 5-l·7z 5 5 ;.2Z ) 5;·92 5 59. Xt 5 59.aZ s ;".0 , 58.0 fj 10.8 , 47JJ 0 23. 2
:;
"5·91 5 4o.lz ..11.5 5 :;6.8 ; 1.)Z :; 47· J : ) ~Ü.I :; )4.6 6 13.9 (, 3·, :; 5,·3 r, 16... 5 38.3 0 3t<. J
5 45·3 5 ..3·3l 5 38·7l 5 31.8 s "1.9 ) 4:;·5~ 5 51.1 s :;3·Bt 5 :;8.3; 6 31.4t 5 57.8 6 36. 1 5 30 . 8 I 5·3
5 ;u.::!z 5~.~ s 5z.0 5 53.; z 5 -- - . 53·4 z :; 56.5z 5 53· 2 Z 5 57· X c I4·7t 5 58.4 6 Z;.I s 48.~ 0 38.9) J .)./ .c )
5 :;6.41
"
511.1 I 5 53·5z ~ 5·,·01 ; )3./ 2 :; 5"·9= 5 56.6z ) 57·9z 6 1.1z 6 o.;z 6 0., 7 3°·1 5 ~o.6 [ 39·5
5 55. 11 ~ :;h'F 5 5h . ! Z 5 ij.xz 5 ) 7·Jz ~ .;('·3: 5 )/.'2Z :; 5i>·2Z 5 511·7 z 5 :;841 5 ;9.6 6 6·4 5 53.6 ° [ :.8
; ;0·51 5 5O.2z 5 j2.0Z ; ;':·4 Z ; :;2.,,; S2. 5~: 5 s...1. 5 55·F 5 5;.1 Z 5 59·5 5 57.0 6 6.0 5 "9·9 0 16.[
~ 5°·2 5 5q ~ 5:· X 5 5LJZ 5 "9·3; :; q.JZ ~ :;6.8z 5 57.01 (, o.oz 5 57·9 5 56.0 6 8.8 5 H·3 0 24·5
5 52·4 Z 5 53·F 5 51.9 5 50 . I Z :; 4Q.; Z ~ 50·3 Z 5 47.8 ~ 55·) 6 ...6; (, :.9 5 58.5 6 [ 2·5 5 45.f) ° ~6.9
5 ~2·5Z ~ :; ... 1 Z 5 5".I,z ; st,·sz 5 51.7, ~ 53· JZ 5 5,,·22 5 53·3Z t, :.61 6 ~·3z 5 59·5 6 9·4 ~ 51.':: 0 18.:
) S1.5Z 5 ..9·7 z ~ 53.6: 5 q.II ) ;h.z: :; ; .;.1 Z 5 :;X.6z 5 57·:! 5 58.0 6 0.; ~ 57·9 6 (j.! 5 4,·8 0 :1.3
5 ..i>.~z 5 51.1 Z 5 56.oz ) 59.JZ 5 SKi Z ) .;s·3 Z 5 58.oz ) 58·F 5 57·5= ~ )l'5.KZ 5 :;9·5 6 :5·7 5 H·4 0 ..1.3
5 56.=:; 5 36. 2 2: 5 57·9z ~ ;8.1 z ~ 5li.i> 5 55·9z :; 56.9z ~ 5i· I Z 5 59.1 z , 59·0; ) 58.9 6 5·7 :; 52 • 2 0 [3·5
5 56. 1 ) 5X.oz 5 57·6z .' 55·6z ) ~ 7. 1 .; , :;"·3' ; 55·3Z 5 56.61 5 56.: z ) ~8·3Z 5 ;8·7 6 ;.~ 5 53·[ 0 12.1
5 35·" 5 Y'.9. s 31.3i 5 16.8; ~ "9·3t ) P·9! 6 19.3! (, ..·3t , 40.6; 6 19.81 5 53.8 6 :3.6 5 10·3 I 13·3
5 53.51 5 5:;·9; 57.6; :;;.:;z 5 :;8·F ,; 7·, ,: 57·9':- :;8·5= 55·°. 5 59. 1. '; 5·; - :8.6 5 50.6 I 38.0~ ~ , :'I ~ , ;
5 53·h Z 5 57·8z , 58.,,: ) 59·3= 5 SS.~Z , );.62 ~ 51;.;.: ; 53·7z 5 )7·5': 5 ~;J,;: ) 5<)·3 {, I 1.4 5 49·9 0 21.5
5 48.lz , 53. 2t 5 53·9; ~ 5/·3 , :;6... 5 57.0 :: 5 q.6z 5 52 •X Z 5 54.5 2 ~ 53.8; 5 ,;;.6 6 8.8 5 47. 6 0 21.2
5 5"·~I 5 55. I Z ~ :;5·; T ., 55·<) 5 q ... ~ .51 ... ) 5..·3 Z 5 5..·Z ; 5 54·7 6 29.61 6 1.0 6 3,,·1 , 43·9 0 50. 2
5 5L7z 5 52.3: 5 5').j t 5 51q i 5.!.~z ;1.1 . 5 57·Ki /. 2·3; 6 28.1 56.9. 6 0·7 6 3:.8 5 46.8 0 46.0) ,
5 ;0.8= ~ 53·3-' ~ ~5·qz ) :;'l·fl; , 5:;·9= 5 5~U'z .; :;s..!z 5 5;·0: 5 57·JZ 5 S7·3: 5 58.: 6 13.0 5 "7·3 0 z5·7
5 :'5·F 5 Sb.;: ; ~K.I': ~ )q.o: , 5:-\·:z 57.6; 5 5li·3= s ;8.1 . , 5x.1 ; 5 56.8; 5 58.5 6 "·5 ~ 52.:: 0 1:·3
5 52.0z 5 55·7': 5 57J)2 ~ 59·9; 6 0.0: 5 :;8·4; , SS.:z 5 57·" z 5 5~~2Z 5 56.7: 5 :;8.8 6 6·4 5 51.3 0 15. 1
5 :;3.31 5 49.5; :; 57·h Z 5 59.0; ) 57·9':- 5 5h·5 1' , 55·9.: ~ 55.8; 5 56.3= 5 59·3: 5 5Q·3 6 5.6 5 "9. 1 ° 16·5
5 55·'11 5 H·6I 5 56.;:: ,;; .Q2 6 0·5= 5 58.F 5 35·h z 5 55·tl : (, :·5 6 4.3 5 57·4- 6 4.8 - 4z·9 0 ~1.9) ,
5 52·F 5 53·F 5 5:'·7Z 5 51.3; ~ 51.81 ~ :;"·3; 5 q.i>z 5 54·3: 6 E 6 -.- ... 5 58. 2 6 8·5 5 ..8.6 0 19·9
) -- ..,.,. 5 57.5 2 5 5".7 z :; q.:; 5 5:·;2 5 ~., ..,.., 5 52.0: 5 57·i> 5 59.0= 6 0·4z 5 59.0 6 10.6 s 51.0 0 19.6,:,\./ .. :'I -.- ...
; q.l; :; 56. XI 5 ;x.; z :; :\X.9= 5 5,.lil S ;0·5; ~ S5·<}z 5 :;8·F 5 57. 8; :; :;9· I Z 5 ~R·3 6 3.6 5 5°·7 0 1:·9
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Correctiou auf mittlere Ortszeit - on, -+7'. l.'nif lur 1Il it Dt't!t'l'tort'H. AnlJuat 18811.
; Ta:.t.'~\s. Biiehst., ~i(),I.')""Ie3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Dill,')'<'!'?'
mittel 1"'SlIllg' I ,,)SIlIl g'
2,;7° 2';0'1 2385 22,p 2qq 2112 ~12tl IS20 I '1IL~ 2"14 ':0°5 2,;'10 1238 1152
1967 21 14 2211 ~lhS ; I I; ~üX2 :=0(13 2'lH .1\,)~3 2010 ~OSlJ ~~Ih Il)tt7 24'1
2°7 1 2 1 15 2119 2123 ; r t o ; 10; 2101 ~O7(1 :loy, 2012 ~l)fH) 2 I 2.~ ';0 I t> 114
:°77 .:!-Ihl 21ö+ 2303 1903 I()~" I<HIi • ~O~~ 1<1')1 2lJ(}h 20Sq 2HIi I uo ; Hh
20Q+ 21 3 2 2183 20QO :=t;q ':::l.Jq~. ':::°7-l 20,p' .:!o~s .:::u;H 1944 21 ~q 12 4 ,; '4 1
2111 2 tf>7 2190 ~t7:; 206:; :!US.:; :05 f'. Iqt\7 1866 1«)11 2u H7 2 I 'l,S ISS:; HO
210+ 2204 2qS 21.l 1i ':::l;~ :: 1 _li ::o7f ) 20~X 20:;h 20SIi ,20(.(, .::~oS ISSi'\
,;I "
206X ~o7S 2Oli5 20X,\ ':::09.; 2119 1'1<)1> 1955 201>,; 2U+'1 10(,1,) 111 q 1'l,SU 'hq
':::0,1' 2UXX 21U5 2131 ':::11'::: ':::0(,; ~OStl 2uX5 207x ':::°73 20hS ':1 ,lI I 'ISS ql>
!,Li() 2421 24 17 J.2S6 21.'i1> 210+ ~IO!\ ':::II() ~OtO 1748 21U 24 21• 17,14 hq2
2065 ':::0<)2 211U ':::09'::: 20'1,; 2116 !Oqq 20<)1 20+0 206:; l'lqX .lItt> 14 H+ h3 2
2,;59 2456 2216 2p5 21XO .::: 1,;7 20thl .:::oql 20,\X 20hO :090 2460 111.\0 X,IO
201"1 1101 214 1 2256 21X1 .::: I 1:' ~ 11,5 ..:!0jO I",X 1904 ~oXo 2~:;i_ 1Xc)ll ,\1'.\
~IIO 2343 ~li7 ~197 2.176 '::°7 1 I'lX:; 1'11,+ 20u7 1'17' 2°53 2,1401 I':;;l 7~'1
2111 20H'S 211 5 2142 ~IOQ 211 7 111 ,; ~nq7 l'l()+ 1i)7 ,\ 20q 2qt. I KU ,\0,;
21 3 7 216~ 2267 218:; 21 53 1114 20 64 20,\+ 1993 I (I:;S 20XO :27 2 1'101 I~ I, I
2°77 zo«5 ~IOI 2165 1157 z140 11.l0 ~ I 1 ~ 2.°73 19 1,\ 20;'; 211,S 17 18 ,I SO
209 7 ~117 2183 :!15 1 2106 210+ 1123 20:;9 I'IX+ 1Sott 2O-t3 .2ltj1 111'17 +'1:;
21 7 3 2207 .!Iq(t 214° .::121 ::1~1 20t.+ 10(t5 20:;-t 20Xt. '::°7 ~ ~1°7 17·P 41.:;
210: 210+ 2122 2138 11 1(, 21 I 'I :::11h 1930 20XS ~ t 01 ~OX~ 11,\'1 1,'i71> ;('.\
20')0 21°3 21 14 210'1 110h 1111 2123 20,17 20<)H 2027 10<)2 ~1.:!4, 2020 10+
2112 2117 21 1<) 111 1) 210O :: 111 2110 21 I I 20')0 I (lXX Zoll7 21 X,I 17S7 4 2 h
201)0 :::101 21 14 21 I X 211'; 2120 2110 211 7 2110 2114 2100 llJO 207 ':; 45
2 13 2 2155 211 9 21 I:; .::I 1(. 2 I II! 1 t I (J 11 J (, 21 I X 11) 1 21 14 JI~X 1U,0 XK
:°9 2 21°7 21q 11,\2 ::lj6 2208 21+5 1897 1'J.p I '1'H ~oH7 .221 ,; IH71> .\.17
2101 2134 112 5 212M 211 Z 211 4 2117 ZI 1 g 2110 211 I ;°79 21 37 1611,:; 4~'I •
2235 2202 21,;7 1 I 0(, H2X 21S; 21Z~ 111 s .:aos 11lJ~ 2123 2J .;I' 2°7; 11.1
117 2 21 7 3 2 I '14 2206 2225 115 2 2077 1'145 I Xs ,; HI8X 207 ; 22.n l74 h 4 X7
21/2 """'-' 2312 1::75 :: 17(· 2120 2°35 I f)t;5 1885 1(1,0 210li 2p.; IXHo H,I---/
2 15,; :: 1():! 2199 21 79 1((,; 21 ~ 1 21 31 ~IUl 210() 1993 211 ,\ .2100 11)')l 20 t )
2246 2180 211h 20')1 210.\ 1110 210.\ 1109 11 11- 11 I S 2121 .!2S:: zol!3 11,<)
2'.\5 21(11! 2172 21 ('i 212H .2I J 2 20(10 20+':; 20::(' ~o I I 2°7 1 22.20 IHltl -t0 2
.
), - + 23° tol' ol6" - 11> 32" 59', September 18811.-
!
2101 2110 210li ~II ~ 2111 2IIS 2123 2130 2126 ~120 21°7 21,;0 207') 51
:11') 21 3 5 21 +'1 21 71\ 2197 2q5 21:;4 21 1'1 1911 1')2'; 21°5 220' ISH,) ,lU
2203 2259 22+H 22,)2 ~ 1(ir, 2167 1826 lfjS2 20l,X 2U+2 2099 22:;(1 I X1 :1 44 1,
211 H 2147 2158 2145 21 57 21 3 5 211 7 :!.o(,H 21°5 21 I,; 2111 21 S9 :04X 11I
23:;0 22+1 2369 22S-t 22°4 21 33 1'17+ 1563 1'/19 lli.\o 2111 2372 1561 811
21H 2111 21 79 21X9 21 3 3 210.\ 20 58 J05i 2°9 2 2050 20'13 :224 16+7 577
21t:! 2102 21°7 2121 211O 2111 21°7 207" 1970 I'n I 20X,; 2112 1'169 14;
21 14 3116 21°5 210(, 2JZX 2155 21 3 6 211 4 2103 210(; 209S 21 ;9 1')88 17 1
210(. 2138 210') 2110 2[07 2105 2110 2100 1942 2°34 20XI! 21,r2 1f)1.z 2:;0
20'1>1 211/) 2116 211 7 2121 2120 2101, 21°5 21 ° 5 210-t 2101 211. 1 2()~ 2- 1)C)
2°90 2081 21 4 4 1.122 2120 2147 20 14 2067 1941 205 2 2086 21 5 5 I'H9 216
210<) 2 12 I! 2127 21 3 4 2167 21 30 2106 1')1)1, 1995 2021 2070 21 72 17°5 4('7
2127 2160 2230 2143 2167 2109 2076 Il'I'p 1688 1991 2070 22,\1 16 77 554
21,B 21 4 1 2214 21 77 2122 2108 210-t 1880 1')1(' 2105 2°')4 221 7 IX~- .142I~
211') 2150 2127 2[27 .:n12 2120 HIS 2112 2106 20(,1! 21°4 21 5:!. 2°H 99
2086 209 7 2117 2105 2109 211 3 2116 2112 2106 2049 2100 2118 1')90 128
2110 2111 210l'l 2140 21 32 2123 211S 2112 211.2 203 3 , 20')9 214 1 20l(J I J 2
ZI02 2123 21 3 5 21 53 21KH 2211 1900 1930 20')2 211 (, 20')1 2212 I tl/X 334
2123 2105 210') 213° 2144 21 4 2 213') 2116 201;1 1848 2100 214:; lXH 3°1
211 5 21°3 211 3 211X 2123 211X 2121! 212fs 202 5 1809 20')1 2147 1803 .lH
::n02 211 3 2125 z r 10 2116 211 9 211 3 21 09 21 ° 3 21°4 20')0 2128 IS4° 2Xll
2°99 211 3 2105 2110 2116 2122 2[05 2109 211 3 21 I,l 2106 2122 2078 44
211 5 21 56 2223 2123 2129 21 7 (' 2110 20X:; 2°4 1 1840 2102 222~ 11'01, 4 19
211 5 2100 211 5 211 5 211X .2'21 2124 2126 2101 2060 21°5 21!X 2060 6K
21 75 222; 2309 z146 21 53 2008 19+ X 1 X8li IX33 1753 207 ') 2,12'1 17So 579
21°7 21°7 2099 2103 21°7 2109 2101l 20')8 2080 1913 209° 21 44 1K94 250
21:;2 2158 2106 21 ° 7 21 14 211(1 2116 20')1 2018 2053 20S1 21S9 I'H? 220
2111 21°5 2124 2130 2136 2127 2u9X 20')2 .:no~ 210.\ 2103 21.;" ZUilJ S7
211-t 208+ 211 4 2128 2122 211 K 2111 210(, 2112 21O,; 2101 212S 207l S5
2111 211 9 2118 2121 2120 211ft 2110 211, 2113 ZII4 210(, ~122 20(':', 57















: ! ! !
1 ZI q. 211 5 21I3 2112 2112 ZIIO ZIII 2107 2100 209 6 z087 2074 2°7 6 209~
Z ZI15 ZI04- 211 3 ZII3 2120 2120 21Z3 2°93 2088 2°95 20 9 6 224-5 27°4- 2817
3 20l.l [990 1853 18 57 2002 1999 2230 2°99 2102 21 I I 2°9 1 z085 2093 2087
2082 z088 2086 2080 2086 2085 20/7 • 2°77 2083 209 2 2°9° 209 8 ZI31 21°54-
5 z088 2° 9 " 2°9° 209 3 Z09() 2089 2°75 2084- z089 2121 2°77 2°77 2082 '2°9 1
6 19 85 2012 1826 1510 1417 160..J. 1959 19 63 2°77 2]05 2262 234- 1 2431 23()0
7 2092 2°99 z095 z097 2096 z093 2093 20 9 1 2088 2081 207 6 2082 2091 2°70
8 2°34 z065 20')9 2102 2°99 z099 . 2098 209z 2088 2080 207 6 2088 I 2086 z080
9 1937 1882 2120 2112 ZIIO 2089 2104- 2102 Z090 2088 2086 21°3 2°99 2°9°
10 ZI03 19[7 204-6 2062 211 3 zII8 21°5 21°5 21°3 z084 2087 21 36 2119 2q9
LI 2056 ZII0 2104- 2060 2°4-5 2116 z104 2114 2102 2100 2083 z079 z089 2 '47
[2 2007 204-7 2110 2°9° zoq! z093 2°95 2102 2102 2082 2°9° z08..J. 20')0 209 8
13 209 1 2082 2081 21°5 2106 2110 21°7 21O..J. 2096 2079 2089 2090 z093 2114
q. ,Z[oO 210Z 2[02 2104 z106 21°7 2102 20 9 6 209 1 2087 20 9 " 2088 2098 21 34
15 2021 195° 1929 203 6 2°7 2 2069 2102 209..J. 2°77 z103 2099 2112 2'15 6 219..J.
16 ZI07 21°5 2099 2°9 1 21°5 2108 2113 2 [03 z09; 209 4- 2101 2103 2183 21 3 3
I~ 17 8 6 1939 1712 z029 195° 2°47 20/2 z095 2119 209 3 z1l9 z095 2128 2121I
IR 1939 2046 1977 zoz3 21°5 2110 2107 20 9 9 209 4 2085 Z09 1 2091 21 II z105
19 2073 2111 2108 ZII0 2108 Z107 2108 ZI09 21°5 Z096 2°9° 20 9 1 2°95 ZIOI20 ':Ji 04 21°5 2105 ,2105 ZI04 2106 2107 2105 2099 2°9 1 2084 2082 2083 2089
21 21°5 21°4 2 105 zI06 2\08 21°7 21°5 2101 z094 2086 2082 208 5 2090 2° 9 "
"
ZI07 209 1 2°75 2°95 21:22 ZII8 z1l7 2106 209 9 209 3 ZIOI ZIOO ZI03 2110
23 1764 18:;9 19 6 8 z054- 20~7 2021 z085 2089 214; 213..J. Z139 2149 211 7 2112
24- 2098 2089 2088 209 2 2112 2°3 1 1969 20Z5 2°74 2067 2105 2096 2115 2ZIO,- 21O, 209 1 20q2 209 7 2086 2098 205 2 21 9 5 2144 22°7 2119 2204 2208 21 76~,
z6 19 8 6 Z046 z077 2027 2027 209 8 21°4 2°95 2113 Z100 20 89 2°9° 209..J. 2°9527 201 7 Z072 2°°4 2058 2081 Z100 2107 2089 2085 2°49 2116 z093 20')1 208628 2026 18 73 1534 199 1 z091 1959 19°7 z097 21 3 3 Z082 2°9 1 2°96 2116 21 3 7Z9 1625 1734- 1888 2082 21 3 3 zo09 21 ° 3 21 3 7 2119 2118 2211 21 76 2106 2° 9 1
3° z054 1875 2°7 8 2090 2096 zI06 z090 2110 209 7 209 1 Z077 ZIOI 2118 z1I8Jl 204-8 z086 2091 2°77 2098 2100 2107 2102 2°97 2091 2089 2°9° 2°92 2104
)littd 2025 z029 202 5 2°54 2066 2069 2088 20 9 6 2100 209 6 21
° 3 2!04 21 3 8 2146
188:1. November. (I' - + 69° 57' 29".-
I
I I I I ! !I 2°4- 1 2°79 2°7 1 z076 Z093 2112 2I12 2108 2101 209 8 2096 21°7 z096 Z1012 z096 ZI04- 21°3 2102 ZI\I 2117 21I5 21I1 2108 2108 2108 211O 2°75 21073 2022 2°7 1 1949 21 ° 3 2143 2119 2142 2108 21
° 9 21°9 2104- 21q 21 17 2q74 2102 z097 2079 209z 2112 2108 21
° 5 2104 2104- 2102 2099 2106 ZI04- 2104-~ . 2108 2101l 2101i 2109 2105 21°7 21°7 21°5 2106 2104- 2101 210O 2102 210..J.
(, 2108 20')1 2013 Z098 Z096 z124 211 5 211 9 2117 21°4 209 6 2103 2102 212 57 Z09 1 Z04-8 ZI24 Z104 211 9 21°9 2110 zloli 2°93 2104 2086 211 3 21\8 2104-8 20H 2°3 2 Z096 211 5 2110 2111 21°7 2102 2128 2102 21O(i 2102 2104- 21219 2°7(, 2074- z091 20(,5 z057 2121 211 7 2109 21°4 2106 210(i 2109 2112 220()10 1940 20(i; 21°5 2100 2106 210:; 21°3 2105 2103 209 7 2099 209 3 209 3 2096
11 z061 ' 2104 2110 2112 211 3 211 4 21 " 21°7 21°4 2104- 2101 2099 2°99 211212 2022 19 28 2[46 2°33 2061 2°7 8 2161 2086 21°3 2q6 21:;4 221 9 2I..j.8 235013 I (,05 11l()9 1277 IIlz3 1733 I..j.67 1780 19 67 2064 2257 2303 2201 21)+ Z148q 1492 212(, 1978 2
° 3 4- Z024- 2°9 1 2068 21 3 7 2182 2168 21 5 3 21 5 8 21 9 7 21 3 815 I 19 6:; 1762 17 8 1 18 31 2°55 195 2 2012 209 6 2161 2233 2228 21 3 :; 2124 21°916 2086 20(i2 2°9 1 21°3 209 9 2102 2102 2108 21 Il 2064- 208z 2I..j.5 2161 209 317 17 87 [74- 6 19°3 213° Z124 2U2 213° 211 5 211 9 211 4 21°7 z145 2141i 2204-18 1684 2008 1799 1:;79 15 65 1794 21li7 2275 2216 2oli3 23 1(i 2001 2425 21 9 4-19 17 20 1807 1799 1534 1929 zO+3 2°39 21(i1 209 6 21O' 2118 2135 2221 2 1911258 191i') 1802 "20 2121 1999 I- '0 17 29 I..j.37 2010 194-7 195 8 19 89 1598=":'l l..J.0 oZI 1797 19+3 19 6 2 18 7 3 2011 21 ° 9 2°97 2107 2109 2085 20(i8 2°74 2080 211122 1734 182(i 208 7 2112 2122 2122 2108 2121 2143 2126 2118 2112 2°79 210023 z077 209 4 2°7 1 z063 Z092 2101 2098 209(i 2115 21GI 208 7 2° 9 1 21 5 124 z06z 1976 198 8 2°73 2°9 2 2°97 2°70 208 5 2°9 221°5 2090 2089 2063 209 3 2128Z5 20 29 1511 r Szo 2°73 21 ° 3 2°99 21°5 2111 2107 212 3 2114 2129 21 5 9 211 926 18 5 7 1767 195(i 2°74 Z097 2146 2127 211 3 2103 2081 2102 2081 20822i 1867 1933 z042 205 6 Z082 21 5 7 2120 209 4- 2°95 2129 21 '720 9 4 209 8 zI18z8 2017 z075 2°79 2oli3 2101 ZIOO 2107 2081i 2082 2089 2108 209729 2°93 2090 2058 2042 z071i 2°92 2098 2102 2098 209 7 2102 21002099 20g13° 209 7 2089 2°79 21°3 211O 211 3 211 I 209(i 209 3 20 9 7 209 4. 2104- 2085 209 3 2118 2117 2108
Mittel 19 liO 197 6 19 67 2001 2°54 2°59 2°73 20 9 9 2109 2108 2116 2108 2 115 2108
Bessekep.
-lH-
Correction auf mittlere Ortszeit - 6'" 478 •
Horizontal-Intensität.




i Tages- Hiichstc· Ni..derste3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Differenz
mitt«l Lesung Lesung
2110 2135 2122 2121 2118 2122 2116 211 7 2II8 2117 2109 2137 2073 64
23?3 2229 2° 74 2006 2°3 2 1993 167° 1936 1197 1865 2095 2883 1164 1719
2088 2096 2132 2155 2139 2102 2°77 2080 2° 46 2° 42 2082 223 1 1855 37r,
2
° 9 1 2134 218o 2225 209 8 2006 1786 1812 194° 1679 2°5° 2247 1676 57 1
2094 2147 2[67 2205 2144 1848 1630 187 1 17°5 2022 2045 2206 1626 580
2227 2270 208 5 2000 2097 2018 194° 1953 1981 2°77 2021 2+39 q 15 1024
2081 2102 2°93 2[ [6 2122 21°5 210 4 2°9 1 1999 1910 2082 212 4 19°9 2!5
2°9° 2099 2°99 21° 5 2101 2098 2115 20 25 2106 2005 208 5 2[[6 199 2 124
2°9 0 2133 2102 2110 211 I 2109 2124 199 8 1966 206 3 2°76 2133 1869 264
2088 2170 2q6 212 7 21 51 2064 1275 1983 2011 1943 2°5° 218o 122 3 957
21°9 2164 2134 2119 21°3 2135 2° 7 1 2007 2°7° 2029 2089 2173 2°°4 169
21
° 4 2132 211 5 211O 21°7 21° 3 2104 212 3 2°99 2088 2°9';' 2133 2002 131
2116 2119 2097 211 7 211 5 2118 210, 2106 2[09 2101 2102 2120 2082 38
214 1 21° 9 2124 2201 2126 21°5 1772 IgD} 2111 2° 9 1 2'~Q(l 2222 175° 47 2
223 1 223 8 2291 2277 21 50 2109 2091 2088 2101 21° 4 2112 23°5 1917 388
2110 2°97 2095 2117 2142 2160 2° 44 17:;1) 1518 1651 205 1 2[88 q9 1 697
214 8 2124 2120 211O 2119 2121) 2121 2154 201 5 1999 2056 2158 168o 478
21
° 4 21° 4 21° 5 210 5 210 4 2109 2122 2101 2093 202 4 2081 212 3 19 27 196
2°93 2110 212 4 2122 2130 21[[ 2105 2[04 21°5 21° 4 210 5 2[3 2 207[ 61
2102 21°7 21°9 211O 2[[1 2116 2100 21O[ 21° 7 21°5 2102 2119 2081 38
2098 2102 211[ 2[[6 2122 211 5 2117 211 3 211 3 21 [3 21° 4 212 3 :082 41
2145 2293 2277 225 1 2J91 1986 1476 1760 187° 188(, 2066 2299 1459 840
2139 2126 2117 2[[3 212 5 2080 2074 2068 2°9° 2°99 2093 2156 1759 397
2247 2164 2°97 2106 2152 214 2 2093 2064 2°7 8 2°93 2094 226 4 1958 3°6
2117 208 3 2[[9 21° 3 2°9° 200O 2°5° 2°53 1997 1755 2096 2222 1744 478
2093 2102 21°7 2120 2II6 21° 4 2081 1985 1979 2°35 2°73 2122 1967 155
2
° 91 209 2 211 5 2139 2133 2128 2112 2° 51 1788 1854 206 5 214° 1790 35°2308 2293 2226 2°°5 212 5 2082 1958 1560 1756 1607 2005 2310 1539 77 1
2122 211 3 2[[6 2108 21 52 2°55 1961 1848 17 19 1859 2024 2218 1595 623
2[[6 2125 21 14 21 I 2 2119 21° 9 2110 2098 2086 206 7 2090 213° 1863 207
2095 2°99 2100 2104 2100 21°3 2[05 2109 210 7 2002 2092 2109 2003 106
2133 2142 212.9 2124 2121 208 5 1987 2002 1967 1982 2°77 2208 1792 4 16
I. - + 23" 1+',46 " - + 1" 32'" 59'. November 1882.- -
I
2114 2149 2172 2126 2120 2171 2130 2°4 1 1939 2029 2°95 2180 19 21) 254
21°3 21°4 21° 4 2°99 2°91) 21°9 2141 1674 1802 2°75 2°9° 214 2 1039 5°3
2146 2297 211 9 2108 210 5 2100 2°91) 21° 3 211 5 2112 21 I I 23°7 1934 373
2103 2108 2112 2108 21° 7 21 I I 2118 2110 210H 21 I [ 210 5 2118 2°75 43
210 7 2111 2115 21° 7 2108 21[3 2108 1673 1924 2095 2080 2116 1648 41)8
2107 2[[6 211 3 21[2 2202 2033 2°9 1 2°7 2 2°9 1 21°3 2102 221 7 201O 2°7
2116 21 14 22°7 219° 2221 214 2 2211 1985 1839 1941) 2100 2255 1827 4 28
211 7 214 1 2165 2114 213° 2099 2°9 1 2016 2007 2° 49 2096 217° 2006 11)4
219° 2155 2174 2313 22°4 2°75 2133 202 4 1996 1868 2108 23 23 18]4 489
21
° 4 2108 21° 5 2106 2118 2112 2 [11 2I [I 2112 19C19 20Q2 212O 19[8 202
2108 2108 2 117 2120 2134 2164 2151 2205 1999 1988 2101) 2218 198 1 237
221 7 2408 2234 1838 2054 1846 1716 182 7 1568 1504 2°35 2.pl q62 959
215° 1582 2066 1507 '1847 1844 1938 1665 147° 1579 1832 23 19 1239 108o
2164 23 25 2387 2474 24°9 2161 1991 225 8 235 2 2220 2153 2613 1436 1177
2173 21° 9 214 6 2182 2286 2364 2262 2226 218 7 2144 21° 5 2373 1748 625
2084 2118 2° 9 1 212 5 2121 2126 2137 :!O90 1924 2036 2094 2178 19 17 261
2223 218 3 2128 1859 1446 1602 1816 1830 1986 1066 1985 2275 1365 910
23°3 2278 1660 2088 1968 2063 2093 2 0 17 155 1 1396 1980 2449 1327 1122
2524 191(, 2117 1995 2090 1912 2223 2192 223 2 218 5 2°53 2609 1503 1100
1855 1813 2245 212 3 1974 1890 1674 1957 20Cl3 1057 ]835 2279 1229 1°5°
2101 2107 2137 1844 1657 1541 1548 1615 17 18 17°4 [933 214 1 1433 7°8
2101 21° 4 2106 2[03 2097 2101 2081 204/ 2012 2°57 2°7 2 2154 173 1 423
2195 2232 2229 22I~ 2164 212 5 1933 2°3° 2034 20)0 2101) 22H 19 28 316
21 12 213° 2154 2169 2152 2°5 2 2°39 2°°7 1914 19°9 2°7 1 2[7[ ro t [ 260
2194 2379 2379 23 16 2354 19(io 2°77 2046 1728 209 6 2089 2387 1479 908
2102 21°7 2204 2[3 8 2161 2149 1878 195 1 1879 1988 2°53 223 2 1746 486
21°7 2102 2[ [5 2119 2151 2185 1.120 2° 43 [997 2069 208 3 2[88 1853 335
2132 2102 2106 2133 2[08 213 [ 2093 2101 210 4 2095 209 6 2137 20 14 I"'"
2°97 2099 21° 4 21°4 2108 2105 2101) 2[06 21O, 2102 2094 210 9 2038 7[
214 8 2178 2186 21 77 2173 2114 2127 2[00 194'1 1735 2091) 2[89 [7 15 474














I ] iDatum I 2 3 4 5 6
I
7 8 9 10 11 :\littag' I 2
I
!I 1986 2122 2.1O~ 202 9 2081 210+ 209S 21 I I 2106 2113 21° 4 Z100 2103Z 2101Z2 18941 192(.1 213~t 20S5f 2127t 213°f 21°9 ZI09z 209 8 210lZ 2099z 2092Z 2097Z 2095Z
., ~09hz 201)(,: 20X~ 20+4 Z 2081 2098Z 2099Z 20S7 z 2101 1 2097! 210O 2102 210 3 210 32
4 21002 ZOI)('" :::055 21121 211 31 2140t ZI24 2107t 2106 2095 2°93 210 7 2166t 2162
5 17681 2059t 201)3 2117z 2120 210 72 211O 2100 2104 210IJ 2103Z 2101 2105Z 2103Z
(, 2088 ~(OIZ 21°42 2I02Z 21O+Z 2105Z 210O! 2106 2102 210lZ 2099! 2101Z 21° 5 21012
7 20fJ9Z 20 f)4 Z 201)32 2094 ZIIO 210S 211 5 211 3 2100Z 210lZ 2102Z 210lZ 21°32 2101Z8 2107z 2104 Z 2100Z 2103Z 2104 Z 2102Z ZI04Z 2106z 2104Z 210lZ 2096z 2096z 2098 z 210 32
') 2105Z J 10 7Z 201)11 210('Z 210S 2112Z 211 3 2076 2095 2123z 2109z 2106z 2104 Z 2110Z10 I 1960t :1I07 208 5 201 31 20S4 2106 2115Z 211O 2110Z Z104 2103! 21° 3 21°5 2104Z
11 20S8z 201)7t 21° 5: 21°5: 2097Z 207st 21 19~ 2102 209SZ 2104Z 2°9 2 2103Z 21 572 21O;Z12 II)0q 1659t 203')1 211 7 211°f 210S 212 7 21 19 2113f 21l5f 2106 2°99 211S 212°f
13 2082 2to6z 201)5 20S8 2106t 2118t 2111 2110Z 21 05 Z 210lZ 2100Z 2099Z 2099Z 2105z
14 210JZ Z097Z 2096z 2110Z 2114Z 2113Z 2108 21°7 2106z 2103Z 2102Z 2102Z 2103 z 2106z
15 Zllf)Z 2 I 10Z 2109Z ZIIOZ 2111Z 2112Z ZII4Z ZI13Z 2114Z 21l3 Z 2109 210q 2112Z 2116z
ll, 2°5 8 2028f 18h2t 1957f IS+6f 2116f 2160 2[20 21°3 2136f 2146t 2439f 2265t 24 11t
17 2082t 2101·t JIOjZ 2098t 2 112 2095t 2102 2112f 21°3 2100 2101 2102 2100Z 2105Z
IS :20(){)Z 209 1Z 2092Z 2053f 2 Wh! 2100 2115Z 2106z 2105Z 2102Z 2097Z 209Sz 2102Z 2104Z
11) 1896f 11)5q 2101 200h 206S1 1790 IS74t 211O 212S1 20S I l 22081 2149! 210 7 2105Z20 20HZ J083: 2090Z 201)1 Z 2093Z 2097Z 2105Z 210h 2100Z 2086z 2103! 211 5 211SZ 2110
2 I 12441 ISl2f qoSf 1747 1(21)f 183tit ISI3f 2oo7f 2238f 2215t 2254t 2415! 219I! 214 1!11 2°332 18411 1994f 2066 2°99 21°4 2 I ro] 211ht 2093f 2098t 208 4 2145 2132f 2194t23 1828t (1) 27 t 20S2 210O 2074Z 2093f 2113! 2108 2093Z 2096z 2097 2094t 208 7 2105f2+ 20X2Z 2104 Z 2092Z 2099 21 15 2100t 21011 2102 2099Z 2092! 2082Z 2056: 2077Z 2099z
25 2091'S: 2074z 2°99 2105 z 21°32 208 3 21° 5 21 15 21°4 2103 z 2106 21° 3 2097t 21°7
26 2095t 209 11 2 2101Z 210lZ :H o4Z 2103z 210lZ 2103Z 2101Z 210lZ 2100Z 2099Z JI02Z 2097z27 20S3f 2°49 2110 2098t 21°4 2101 2°93 21 14 211 4 2110Z 2123 21
° 7 21°4 2108z28 1809; 19 161 zon! 1999 207Sf 20S2f 20S6f 20S4t 2104t 2121 21
° 4 211O Z110Z 2109z29 20110 2116t 214 1 2°47 20.p 209S 211 5 211 7 2096 2080 2089 2121 2118z 2156z
3° 1844f 1895t 2062t 2°9 1 2090 2°7 1 t 21 I 'i 210 5 2106 2106 21°7 2105Z 2102Z 21qZ
31 1958 199 11 2°5° 2093 209 8 ZI02 2112 2105 Z096 2101 2097 2108 21°9 21 31
!\l itt el 1995 1022 2060 206 7 z085 2084 2093 210 3 210S z106 211O 212 5 2116 212 4
1888. Januar. (f =.+ 69° 57' 29".
, I I i I ,
I 2038f 20X1. 2087 Z 2093Z 2088z ! 2104z 2134 t 210S! 2103Z 210lZ 2099Z 210 4 2110Z 2114Z2 201)IZ 2077 Z 2049f 2°5° 210lf 210 3 2103z 2102Z 2100 2099Z 2102Z 2105Z 2107 Z 2104 Z3 2118z 2 105 Z 2102Z 2105z 2105z 2106z 210SZ 2105Z 2102 2104Z 2106z ZI06z 2109Z 2113 24 2 105z 21°42 21°F ::no5 z 2108z ZI09z 210SZ 2106z 2105z 2107 z 2109Z 21062 2109Z 2106z5 2107z 2 I 12Z 21102 2103Z 20661 2116z 2113Z 2111 2105Z 2098z 2107 z 2111Z 2113Z 2118z
6 2°53 2073t 1842f 20Sof 2082f 2122 21 31 2124t 21z0t 2113 2121 211 9 2142 211SZ7 213°! 212+Z 21 '4Z 210SZ 2106z 21° 42 21002 2094 2 21Z0 211 7 2112 211O 21 t o] 215!f11 2119f I987t 2066 20h71 2096f 21141 2106f 209Sf 211
° 1 21341 21°7 ZII5 212 3 2135() 2 I 122 2074f 208 5 :2oXZ 2081t 2138t 2119 2121 2115 2117 2!10 21.13 2119Z 211 31O 2077t 2099t 2110Z 21102 2107Z 2109Z ~IIO 2107t 2112Z 2110Z 21°92 2109Z 210SZ 210 911 2052f JO!\! t 21°7 2 Z093 2!13f 2124. 2116z 2116z ZII02 2110Z 2109Z 2107Z 21102 ZIIIZt~ 2110Z 2110: 2111Z 21 I 22 21112 2110Z ~II0Z 2107z 211(lZ 2115Z 2113Z 21I2Z 2Il2Z 2110ZI., c toxz 21072' 21082 2110Z J.IIOZ ZIOS2 2110Z 2110Z 210 72 2107z 21062 2106z 21° 72 2110Z
'+ 210lZ 20831 209F Z091: ZI I IZ JI132 2113Z 2107 Z 210SZ 2102Z 2100Z 2103Z 21°42 2106z15 210<)Z 21011: 21°7 2 21112 ZII42 ~tl:2Z 211 32 2110Z 21 I 12 21IOZ 2110Z 211 IZ 211O. 21 J+2
16 21 14. 2113Z 21° 42 2094z 209 5 21°4 2099z J.I02Z 2104 2°972 2102Z 2I02Z 210 52 2104 z17 2107 Z 2°54 1979f 209 12 2109Z 2119Z 211 5 2106z 21°4 ZIOG 208 7 Z090 210 5 2138!I S 2°77 2076 : 2°74 2106z 210X 2109 20S1 zoX6t 21052 2092z 21
° 3 Z105! z096t 2112219 2°7 6 2034t 2076 19991 2098 2119" 211 42 2113Z 210 72 21° 32 2102Z 210IZ 2109Z 2104Z20 2tl2Z 2°942 2100. 21°32 2113Z 2108z 21° 32 2100Z 20992 2090Z 20992 21i6z 2139Z 2141z
J.I 209 6t 205 8 ZOl9t 20061 206 4 2097 2106 2169f 212!f 2110 2118 1 21° 41 2119 213S.lJ 2° 34- 2104Z 2107 z 2109Z 2112z 2116z 211 32 2111 2107 Z 21°3 2102Z 2100Z 2102Z 21°5 22., 2051 211 I Z ZI16z 2117Z 2112Z ZI15Z 2 I 19! 2111Z 2109Z 21062 2103Z 2102Z ZIIOZ2102224 21°5· z094 t 211 52 211F 2119z 2119Z 2120Z 21182 2116z 21l1Z 21I1Z 2110Z 2 I 142 211S225 2135f 20<)Z! 1991 f Z0391 212+1 2121 21:21 2117f 2116t 2116 21152 2114Z 2111Z 216626 zoS9Z 2 105Z 2111 Z 2063f 2°9° 205!f 2121t 2066f 211O 2°99 2114 2085t 2126 219of27 1812f 19°°1 2139 2106 20811f 2074f 2119f 21182 21152' 2106z 21°4 2135 21 l!f ZII st28 I94 I! 1(1)71 202+t 2079t 2024t 2059f 2082t 2105f 2120 2116 21[2 210 7 2107! 210629 2002 1927{ 20311{ 2091 210+ 2131 2121 2116 2 I 11 211 3 2109z 2103z 2103Z ZIIOZ30 208 9 2086r 2105Z 21°9: 2105Z 211' Z 21092 2109Z 21062I[2Z 2105Z 2099z 2104z 2099Z31 2059t 20521 20901 211SZ 2112: 2' 10Z 211O: 2109' 2102Z 2121 211O Z097 2109 2098
Mittl'! 2°75 2072 2Oi7 208q 209<] 2108 211 I 21
° 9 211O 210S 21°7 21°7 2111 21 19
Bossekop.
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Bossekop. Cerreetion auf mittlere Ortszeit - 6'" 47". Unitilar mit Detloctoren. Deoember 188:a.
3 4
!
5 6 7 8 9 10 11 12 Tages- Hi;ehstü Niedel'~tü Ditlcl'l'llZ
i ! mittel Lesung Lesung
2114Z 2179 2174t 112Z 2I03Z 210lZ 2096 2107z 20931; 1995 20X7 21'lO 19i7 JI3
2°942 2105 ::nIIZ 115z 210jZ 21!+ 2121 21t:2Z 210~Z 2IOOZ 20'll 214X 11'\7° 27X
2117z 2112Z 2110Z 116z 2167j 2097t 2114 20441 2001 210~Z 20'l7 21 75 2°39 136
2160 2148 2LUj 196t 2244t 1984t 20071; .I8 17t IX'l6T I'l30T 208X 22()2 17'lo 472
2105Z 2I07z 2099z 104t 2102Z 2107Z 2112Z 20871 2°74 1971t 2082 2124 I ~ I • 40'lI ,
210XZ 2108 2106z 2111Z 2118z 21132 21 I 32 2026t 2083! 20qt)Z 2100 2120 2010 110
210,P 2I10Z 210XZ 2[1S 2123j 22001 2159Z 2053t 1918f 21' 2Z 2102 2249 IX67 3~L!
2100Z 2105Z 2107z 2106z 2106z 2107z 2I07Z 210Hz 2109z 2107z 21° 4 210'l 20'l4 15
2I05Z 2123z 2127 22621 2324t 2238t 2214t 2164f 2098! 17561 2100 2342 1743 599
2110Z 2107Z 2110Z .3106z 2109= 2116z 2128. JI t 3Z 210JZ 2093z 2096 2130 1947 I '~,l
2I22Z 2122j 2 1 2 9 2171 2184 2151 21 32 2042T 2157t 2117 2116 2214 201 I 203
21 32 2120Z 2136z 2220 2251t 2175t 2171 2124t 2079t 2o.~6t 2°97 2263 163X 625
2104z 2107z 2106z 2113z 2127z 2113Z 2117z 21 I I Z 2102Z 20<)7 Z 21°5 21 3 2 2080 -,)-
21°9· 2107Z 2119Z 2113z 2116z 2116 2121J 2106z 2100Z 210::;Z 210S 21.B 20<)2 4 1
2116z 211SZ 2117Z 2119z 216'1 2163Z 2168i 2155J 2011j 20<)2t 2116 222() 200J 226
2175 2263 2264 2202! 2259i 213° 2°95 1629f 183Hf cor.o] 21°7 2466 ll°.l lI1i3
2105z 2104z 210lZ 2107Z 2I13z 2112Z 2107Z 21° 42 209<) 2135j 21 o.~ 2144 20t h 6X
2I02Z 2104Z 2104Z 2107z 210Hz 2106z 2109Z 210,Z 21241 2022t 209S 2136 2008 12X
2106z 2106 209Hz 2096z 2093z 2096z 2097 2108 2°79 1.°77Z 2064 2237 1/70 4('7
2175t 2379 2501 2315 2127t 19351 17BT 2 1 2 2 i- 2027 t 1651i 2097 2510 153o 93°
216Ij' 2147J 2210 2176 2[20 18H2t 1763t 2014t 1833! 1917T 1966 2459 1222 1237
2166J 2173i 2193t 2119Z 2123Z 2141z 2°97 2036 19X6t 2037t 2091 222:1- 17HH 434
21172 2107Z 2135f 2151 2161z 2152t 20791 1965! 2° 74 2°51 Z 2°79 2163 IHI5 ,H8
21 [Hz 2[24 2 2[57 2175t 2154t 2120 c t oöz 2105z 20HIZ 20H6z 2101i 2182 2°53 129
2121 210SJ 21242 21 [02 21 r r z 21012 21402 2°93 2 ~092Z 20932 21° 4 2'49 2°7° 79
JI02Z 2102Z 2107 z :2120Z 2122Z 2168! 2°43 2qHt 200q 2096i 2101 J~Oi 19H9 21 7
210H2 21l0Z 21132 2[ 10Z 21° 92 2107 Z 210iZ 2104z 2°4° 1821f 20H') 2124 11'<°4 3 20
2182 2124z 2[07 Z 2106z 2107z 2113Z 2109Z 2109Z 21 [OZ 2123Z 20Hz 21SH 1711.! 4°:;
2[4°2 2173! 2146 2208t 2295 2[H32 1944T 1758! 2046t 2023 2097 23°1 I()(,2 ('.!(l
2[4 02 2189t 2120Z 2112 2[75i 2016t 20HSt 2117t 2170t 2139t 2°9 1 220X 1807 4° 12[16 2131 2[23 212 3 2175 2183 2241 218H 2144 2020 2108 2293 1949 344
2123 213(' 21 42 2143 2148 2 I ( I 20XH 2060 20:;(, 2°35 2093 22 Je) IH:;6 Y)3
I. -
-I- 23° 14' 46" - -I- I h 32m 59"· Januar 1883.-
, : 1
2[34t 2152J 2[27 2106z 2100Z 2107 Z 2175J 2134t 21062 20912 2108 2182 2028 15+
210IZ 21132 21°42 21102 212Hz 2122J 2146t 2099i 2113t 2117t 2102 2153 2°45 lOH
2109Z 21092 2104 2IIOZ 21°9 2 210gZ 2105Z 2103Z 21°42 2100z 210() 2119 20')') 20
21072 21°72 2110Z 2111 Z 2112z 2I05Z 2110Z 21°4 t 210+2 20952 21°7 2114 20(l4 20
2115Z 2117Z 2I 15Z 21192 212IZ 2123Z 2135Z 20S+! 1959t 2188t 21°7 2209 1944 26:;
2[931 2407 22391 2154 2227t 2142 2134t 1992t 1961T 2091i1 2116 2433 IRz! lill
2127 2177t 2326 2333 2321t 2176! 2201f 2091f 2047 2096t 2146 2339 20.!9 3°0
21.!7J 2133 21142 21232 2144t 2218J 2132t 21:2.[ 21071 2108 2113 2247 1')67 280
2122Z 2129 2140Z 21[9 215,lZ 2213 21292 21 roz 2109Z 2104J 2118 2228 2057 171
2110Z 21OS2 21102 2107Z 2106z 2111 Z 21142 2116z 2013! 2031 2101 2118 1944 174
21 [J Z 21112 z r 12Z 21112 2113Z 2110Z 21092 2110Z 2110Z 2112Z 21°7 2125 2°44 81
21152 2117z 2119Z 2124Z 21362 2224t 2142Z 2132 211 [Z 2107Z 2120 2227 2106 121
2[ 192 212IZ 2132z 21322 2118z 21102 2109Z 21°92 2112Z 21I IZ 2112 2133 2105 28
2Il2Z 21162 2[ 15Z 2122Z 21322 2218J 2261! 2130J 2104t 210liz 2119 2280 207X 202
2123Z 2130Z 2124Z 2173t 2279! 2236 2186 2176 210sj 2102f 2133 22H9 2096 193
21052 2105Z 2109Z 2110Z 2134z 2[15Z 2106z 2[04 Z 21JOZ 2107Z 2106 2137 2°9 2 45
213:;1 2110Z 2195 2196f 22441 2112Z 2°932 20632 20842 2062Z 210X 221i3 1955 3°8
21002 2112t 21OH2 2114J 2120J 2155t 20Pt 2120J 2019 2008T 2093 2102 199:; 167
2110Z 2109Z 2118z 2115Z 2110Z 2I02Z 2108z 21092 210Hz 210()Z 2098 2I."l5 19H9 146
c t ö z 21862 22I5Z 221HJ 23351 2238t 1996! 2I22! 2124t 2109t 2134 2.HS 1967 r 8. I
2176 2143 2146J 214°2 2132Z 2116z 20992 2097t 2080z 19851 2102 21H4 1')45 239
21
° 72 21192 :2II2Z 21162 2112Z 21172 2104Z 2029t 1792t 201i3t 2087 2120 17H3 337
2113 21162 21192 2116t 21181 21112 2115Z 2IIjZ 211Hz 21°7 2 2110 2122 2046 76
21232 2122Z 2I26z 2146t 2177Z 22301 2221t 2156 2°47 1988t 2[22 22.B 1970 263
2[4 1! 2124 t 22[8 22721; 2179 20271; 1910t 1936t 1768t 2°94 2089 22H.! 1732 5S 1
224 2 t 23381; 2233 2117Z 2178f 2137J 1941T 1555! 2006t 1933t 2085 2354 1500 854
2117t 2I22,j 217si 2196i 21[21 2210 20H6 21S9Z 21°4 1914 2°93 2Z17 In(i 491
2109 21132 2112Z 21132 211H2 2165Z 2190 20441 2028! 2020 2083 221 I 191H 293
211hZ 21032 21 fiZ 2I27Z 2120Z 21 292 2117Z 2071J 2081 21°4 2094 2135 J()17 218
2104Z 21082 2116z 2JI2Z 211SZ 2107Z 21092 2111Z 2118z 2101Z 2101i 2120 2°79 41
21232 212/Z 2132t 2163t 2212t 2216 2191t 2168! 2085t 2°93 212J 2229 204X I HI




0.10000 + (C. G. S.) Bossekop.
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i 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Mittag 1 2
,
I ZIOiZ Z058 zOl8 2122Z 2120Z ZI2IZ ZII8z ZI17Z ZI13Z ZTT IZ ZTT2Z 2112 2108z 2106z
2 200Zf 2126f 20721 1772t 1964t 2168 ZI13 :!12;t 2I22! 2090 2115 2q7~ 21:;Ot 2160j
3 [897t l584f 1815f 2064J 2q9~ 2TT9 zI06 2°4 1 z05 1 2223 20:;6 2[741 2104i 2Lp
4 20lSf 205:;f 2109 2083 2094 2076t 2107 2TT8 2[0[ 210:; 2085 2114- ZI23 ZI60
5 1948i 2°43 203!J 2°3 1 2087t 2096 2123 213Rt 2151 2137 2120 211O~ 21341 2100
6 2022t 2088j 2024i 2031t 2096t 2096 2124 212lZ 2101~ 20981 ZIOO 2104 2TT3 2[ [OZ
7 2107z 2106z 21O:;Z 2108z 2109Z 2107Z 2102Z 2102 2108 2097 2102Z 2098z 2103 Z 2I05z
8 2142 2098z ZI17Z 2108z 2108z 2108z 2109Z 2109Z 2107 z 2103Z 2097Z 2096z 2[01Z 2103Z
9 2[06z 2100Z 2103Z 2097Z 2TTOZ 2108z 2112Z 21I2Z 2105Z 2105z 2I02Z 210lZ z096z 2096z
10 2098Z 209 1z 2[08z 2°93 21°5 2110Z 2TTOZ 21 [8Z 2[ 14Z 2107 Z 2100Z 2096Z 210F 2107Z
11 2105Z 2109Z 2110Z 2109 Z 211 IZ 21I2Z 21TTZ 2107 2106j ZI03j 2I02Z ZIOIZ 2095z Z[O[Z
IZ 2109 z ZIIOZ 21I2Z ZII5z 2114z ZTT7 2I15 2[[3Z ZTT3z ZI04 z Z098z z094Z 2093z Z[O[Z
13 2115z 2112Z 2113Z 2116z 21 [6Z 2TT6z 2TT7Z ZII5Z 2111Z 2106z 2102Z 2101Z 2100Z 2103 Z
q 2093 2106 2116z 2116z ZI16z 2127 2125Z 2122Z 2'112~ 2°9 1 Z087 Z 2100Z 2100Z 2098z
I" 20,4l 2052 2119 Z[07 2120 2I1C) z t r ; 2116 2[05 2[05 Z 210lZ 2099z z099z 2103z:>
16 2059Z 19601 201 5 2°7 2 205 1 2088 zu6 2113 2I1:;Z 2I02Z 2097Z 2100Z 2094z 2089 z
I~ 21OC)Z 2112Z 2112Z 2I1:;Z 2TT4z 2115z 2[ \3Z 2112 2104j 2090~ Z090Z 2089Z 2096z 21liZ/
18 l680f 18H~ 2036 2136z ZI2ZZ 2118z 2116z 2116z 2114·Z 21I1Z 2109Z 2I02Z 2I02Z 2104Z
[9 21 14~ 211:;Z 2112Z 21[IZ ZI05Z 20161 z057i 2124 2106z 2[06z ZIOO Z099 2099Z 2102Z
20 21l0Z 2I02Z 2049~ 209:;l 2[06Z 2119Z 2124t 2[24 2123 2102 2092 210:;Z 2121 2235
21 2°74 2099Z 2106z 21TTZ 2l10Z 2TTOZ 2111Z 2111Z 2111Z 2°9 8 2100 Z099Z 2[08 2105Z
22 1622 1743i 19841 2162t 21 [I 2082 2[561 z149 2123 2TT3Z 21 05Z 214F 2139Z 2164Z
23 [765f [8[ If 1706t 1734t ZI02J 2143 2135 2[ISt 2084 2173 2122 2068 2121 z[61
24 [8:;8 1892 2101 21°4 2106 20<)6 2114 2126 2120 2112 2110 2092 Z[ TT 2106
25 2008z [5 24t 1494t l222t 14641 [780 1848t 1935t 2038t 202[t 2262i 2164 Z17!J 2260~
26 2095Z 2099Z 1979 20Hj 2094Z Z094 2111 210Z 2119Z ZII5 2110Z 2093 2094 2119z
27 2°°4 2°4 1 1978 z029i 2°75 Z[ 13 ZTT3 ZI12Z 2104Z 2096 z 209:;z 2107z 2096z 2104Z
28 18811 [8241 [869 1887i 21<)3t ZI;I 2228t z081f ZIIzi ZI99t Z097 21Z1 21:;6 Z3 19
:\Iittel 2013 2000 2022 2°32 2081 2°97 2[09 2107 2107 2112 2106 ZI08 21[Z 2131
1883. März. Cf' - + 69° 57' 29"·-
I , ! II1 [942 192:; 199[ 208[ 2066J 2062i 209[ ZI02 2080 21J2 ZI07 2110 2189t 2253
2 1815i 199[t z08z~ Z055t 1893t 1935t 2062t 2149 2150t 2097 215:;t 2139 2239 z[61
3 [968 [94 1 20[ I 19°5 2020 Z041i 2069 ZI07t 2106t 2141 2155 2097 2[ [si 2120
4 2OO4i 1913t 2036 z064t 2[ 19 2[ I1Z 2111Z 2I1Z 2106 2IIO 2093 2105~ Z[ [9 2[22i
5 2°92 ;;°93 z093z 2017 Z078 2086 2°99 21°9 2117 2133 2102 21[42 21i4j Z[23 Z
r, 2047 2°9 2 2118z 2[I4Z 21II t 2108z 2106z 2114Z 2112Z 21 09Z 2102Z 2103Z 210lZ 2102Z
7 2°37 ~ 1764 2017 ZIZ3 2116j 2121 2086 2°4 2 2084 2°9° ZI36 2138 Z[09 21418 2[ [2Z 2097z 1976 20;9 2092 2023t [9 66! 2°7° 2089 z071 209[ ZII9 2143j 2[8:;
9 2024t 2°14 19[71 1902 1983i 2083 2125 2144 2127j 2105z 2104Z 2139 214° 213710 208/Z 209[Z 2105 z 2088z 2096z 2092z 2104 2109 2109z :096z 2089Z 2090Z 209[Z 2[ [OZ
I [ 2056 2[15 2TT4z 2125z 2[20Z 2[ 19Z 2[13Z 2111Z 2102Z 2096z 2090Z 2085z 2100Z 2[06Z
12 21[I)Z 2113Z 21qZ 2116z 2118z 2! 17Z 2119Z 2115Z 2109Z 2098Z 209[Z 2085Z 2089Z 2097z[3 2°77 2107Z 212IZ 2128z 2123Z 2127Z 1979! 198,t 20:;7t 2°4° 2147j 2081 2[C)7 2335t
14 2I07z 2[05Z 2105 Z 2[04Z 2098Z 2097 2[05 210Z 2°94 2075 2084 2°94 2094Z 2141I " 2086 2[04 2111 Z 2114Z 2110Z 21°5 21°4 2112 2095 2098z 2090 2088 2088z 2107z:>
[6 2109z 2110Z 2110Z 2[07 Z 2112Z 2113Z 2107Z 2107Z 2083Z 2091Z 2093Z 2091Z 2098z 20<)5Z1- 2104Z 20(1)Z 2079j 2108z 2107Z 2[09Z 2TT IZ 2107~ 2097Z 2091 208[z 2089Z 2085Z/ 2092z18 2074j 2001 20:;6t 21°7 Z[21 2[ 19z 21[ZZ 2[ 132 ZII[Z ZO<)7Z 2088z z088z 2090Z ZI13z19 2105Z 2l0;Z 2[ [IZ ZIIOZ ZI14z 2TT4z 2114z 2107z 2098z z089z 208[z 2072z 2073z 2089Z20 2[18Z 2[ 18z Z[ [7Z 21 [6Z 2116z 2117Z 2IIQZ 2110Z ZI022 Z092Z 2083 Z 2079z z083 Z 2091Z
2[ 2087 Z 20S8j 2[ 19 2\30 2[25 2133 2II9 2086 2081 2°9 2 2[05 2132 2[28 217322 I575! [S1) 2t IS25t 1681! 1877 2078t 2°33 2°77 2083 2158 2171) 214° 2220 2251!
Z3 200[! 2109Z 1915t Z03Jt 2°7° 209[ ZIOO ZI031 2081 2096! 2091 z086 Z105 212224
I
20241 2°54. [988J 2022i 2°7 2 2097 2095 2[00 2095Z 209 2Z z086 208<) 20q[Z 2094Z25 2OO2t 2°52 2088i z083 208:; 2096 2095 z093z 20<)9Z 2098 z 2096z 2084Z z097z 2100Z
26 2113Z 21[IZ 2(01) 2103Z 2093Z ZI06 ZII4 2105z 2°97 2087 2084~ 2106j 21[OZ 227 2l27 [:;76f 1758t 1906 1861f [7[7i 2°37 21:; rt ZI35 ZI06 ZI23 20S7i 21741 22601 z3 6<)28 1712t 182:;t 2068t 19<)9t [99<)! 2049t 204z Z075 2058! 2113 209[i 2117 2[°9 214829 1920t z053i 19901 [84[t 2°33 2017! 2128 20881 2086 2094 20<)4 2174 222O! z[80
3° 20[7 16171 [8B! 18<)3 2087 2132 2114 . 2094 210:; 2087Z 2079Z z08:;z zr ro] 2118l31 210[Z 2110Z 2087 20(,81 2°45 t 2121 ZI08 ZII4 ZI06 ZI02Z 2093Z z088z Z08[Z 211 [Z








Tages- Höchste i Xiellerste3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Differenz
mittel Lesung- Lesung
ZI19Z ZI17Z ZIZ9Z 213ZZ 2240t 186:;t 223+1 210O! 1659t 1837t z078 2252 1596 656
21 52 Z18:;1 22331 21QZ 2161t 18z8t 20Pt 21 5; 1649t 180:;t 206-l 2Z-l7 q81 766
2225 214 z 2138 216I{ z06-l zI60 1737t ZIOI 1871 IQI3 Z0-ll 225 1 I:;H 7°8
2134 2404l 21941 2140t zl84t 20Z1 1935 1851t 19831 z0 261 20Q5 2483 180z 681
21°3 2110Z ZI 19Z 2137! 2178t 2166t 2Il3 Z 2098z z08Bt 1669t 2085 2188 1632 556
ZI13z 2109Z 2130Z 22z51 2264t 2174 2166 2147 1953 21Z3 2IlO 2298 1917 381
2106z ZI07z zI08z 2106z Z109Z 2121 2145 2117z 21°4 2107 2108 2152 2°92 60
ZI17z ZIIOZ ZI lIZ 21I5z ZI19z 2121Z 2I22Z 21I5 210-l 2105Z 2110 2147 2095 52
ZI09Z 2105z 2105Z 2I I IZ 211F 2133Z 22201 2160! Z133! 2094 2114 z228 206Q 159
2118z ZI30Z 2147z 2I 2-lZ 2122Z ZI19Z 2121Z 2112 2062 zI06 2109 2q7 20;6 9 1
ZI05z 2Il6z 2IIZZ 2118z 2I 17Z 2120z ZIl9 Z 2112Z ZIIOZ 2110Z 2109 2120 2094 26
2107Z 2110Z ZII IZ 2116z ZII 7Z 2Jl5Z 2118z 2117Z 2116z 211-lZ ZIIO 21I8 2°91 27
2105z 2[ [IZ z[16z 2Il7 z 2Il :;z z[18z Z1232 2126z 2120Z 2092 2Il2 z126 z089 37
2138Z zzool 2273 2220i zI61j Z147 ZI29 2I06i 2057z I936t 2120 22i5 1914 361
ZIO:;Z 2106z 2108z 210Bz ZIIOZ ZI II Z 2Il3 z 2IlOZ 2114Z 21I2Z 21°5 2127 20-l8 79
ZI02Z 2130z 2122Z 21Z8Z 210QZ ZIIl Z 2II9z 2119 2[ IV 2114Z 2°93 2133 19 z6 2°7
2100Z zI16z 2125z zar r ] 2203t 2245! 2139z 2091Z 1977 1664i 2098 22;6 162; 631
2104Z 2120Z 2I13z 2I12Z 2116z 2[ 16i 2131! 2100i 20+2t 2118i 2°7 8 2137 16p 495
2102Z 2[07 Z 2106z 2106z 210jZ 2112Z 2111Z 21I IZ 2113Z 2113Z 2102 2127 1999 128
2144 21 72 zq3 21 70 2116z 211 3 2094 Z 2086z 2091Z 2024 211 5 22+6 201 7 229
21°3 2114Z 2128z ZIlOZ 21 IIZ 2118z 2116z 2107! 2038! 1727 2089 2129 17°2 427
2201 2303i 2450t 2147t 2117t 1211t 1852 1958t 1885t 1639t 20z3 2467 1I 70 1297
22°5 2198 2[65 2 2305i 2208i 2169 2128z 2088t 1892t 1936l 2064 2312 1622 690
209 8z 2261t 2197t 2179t 2429t 2209t 20Q2 2019 l298t 2022 2°77 2429 I I 10 1319
2148t 2098: 209:;z 2093z 2103! 2090Z 2093z 2092Z 2096z 2099z 1967 2332 II -6 Il76J
2126z 2Il2Z 214 6z 2123Z 2206 201 5 2°93 2113! 2066 2004 2095 2216 197° 246
21I8z 2166z 2328 t 231:; zI64t 2048t 2020t ZIOO 1151; 1952i 20:;4 235° 1027 1323
2276 2339; 2529 2185 2247 1758t 1841 21231 20-l6t 1664 z089 2648 1602 1046
--
ZI3z 2157 2171 2154 2158 2058 z081 2°94 1962 1972 2086 2248 1753 495
!
I, - + 23u 14' 46" - + I" 32 m 598 • M:ärz 1888.- -
2259 2360 Z2[3 227 zi z26-l 2053i IQz8 Z009 z069t 1593 zOQO 2395 1557 838
2332 2370 227° 2332! 18[-lt 1925 2061 1677 1753 1833 20q z379 1598 781
zI+9 2147 z 2172Z 233Ii 2234 1906i 202q 2138! 1697 20lQ 2063 2244 1661 583
21[0 2115Z 2148 21Z8z 2133Z 2187 z t q.o 2120Z 2°50 IQ94 209-l 219-l 19°3 291
2105Z 2130i 213-lz ZI2?Z ZI44 2105t 2118 2108z ZIOF 2075! 2108 ZI83 2001 [82
2103Z 2Il6z 21[2Z 2139Z ZI78z 2209 z091 1932 Z079t 21° 3 21°4 2211 [9 15 296
ZI36 2147Z ZI76z 2lj2Z 2298 2259 2110Z 2103Z 2125Z z106z 2I 10 Z305 1739 566
2244 2372 2Z28 220-lZ zr r Sz Z[05Z 2100t 1978 I600i 18H z07Q z3Q[ I - - I 8-l0JJ
20Q9z ZIIQZ ZI 14z ' 2176z 2176t 21 51 2108 2IljZ 2085 20Q7 Z ZOQI :1z16 1887 329
2119Z 21ZQZ 2146z 2160z zq2 2210 2240 20(16 =130 1926 2110 2261 IQI5 3-l6
2120Z 21Z6z 212lZ 2146z 2150z 21Z7Z 2113 Z 212IZ 2117Z 2I2IZ 211+ 2152 2°+9 1°3
2II7z ZI5[Z 2157z 2138z 21:!2Z ZIz5z 2137z 2103t 1789t IQ5rt JOQ, ZI60 1767 3(13
2222 Z19-l 2160 2155Z 21Z8Z 21I IZ 21012' 2091Z 2100Z 2101= 2119 2361 19+9 412
2109 ZIIQZ ZIIO 21[6 2127 2ql 2115 2106z 20QF 2082 210-l 2q8 2°73 75
2100Z ZlI 5z 2[ I4Z 211QZ 2I2IZ 2131z 2126z 211QZ 2115Z 2I I 3z 2108 Z134- 2070 58
2115 z 2108z ZI3IZ 2191z 216zz 2136z 2093i 2082z ZI06z 2104Z 211[ 2198 2081 117
2110Z ZI14z ZII3Z 2132z 2[13Z 2129Z 21 [7Z 2118z 2107Z 2065! 2103 2133 20:>3 80
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9 1949i 21I7Z 2113z 2119Z 2[ 10Z 2105 2°93 2088 2°79 207IZ 2080z . 2081Z 2090i 2099z
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19 1982i 2082 2085 2080 2016i 20 15 2049t z06.. t 2080 ZI04 2098 ZIOI 2118 21O<)
20 ZOI9! 2022 1990 21°4 2109 21°3 z077 2076 2069 208-1-z z0932 Z098z 20632 Zl04 Z
21 1913! 1963 1843 2043t z roo] 21°5 2099t ZIO,j 21°5 z090 2080 208+= 2080 z086
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l\Iittel 2022 2014 2°35 2061 2078 2091 2089 2083 2085 2084 2086 2106 213° 214:;
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10 2099Z 2106t 2100j 2068 1998 1972 2052 2096 2026 2087 2061 2114J 2102 2ot),l
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21 2094Z 2081Z 2104 Z 2108z 2111Z 2096z 2089 Z 2083Z 2087 Z 2069Z 20622 2
° 7° 2 20842 2091Z22 2110Z 2107Z 2108z 2108z 210 52 21° 72 20942 2087 Z 2075z 2062Z 20592 30672 2° 762 209F23 21062 2111 Z i133~ 2116z 2125Z 21122 209,z 20832 20802 20752 2076z 20942 2084= 210hZ24 2093 21212 211SZ 2109Z 2103Z 2063Z 2058z 2077z 2058t 205' 2064 2041t 2107t 2
° 54225 1692J 2010 2069 1979i 1980t 2°9° 2104 z 2082Z 20782 206(,z 20(,8 2083z 2089 213F
26 2109z 2104Z 210jZ 2093Z 21 [OZ 21° 52 21° 32 2090Z 2° 712 20682 2° 702 2° 702 20822 2120Z27 1725;j; 1953i 2096 2122Z 2118 2102Z 2099z 2087 Z 21 I I 2°79 2079Z 2°7 2 20/32 2°9728 2105Z 21O]Z 210nz 2107Z 2109z 2102Z 2098Z 2082Z 2081Z 2082Z 20742 2072z 207fi2 209 1Z29 21° 32 2100Z 2103Z 21012 2089Z 2093Z 20902 20842 2078z 20762 20(,7Z 2063z 2O()7 Z 20872
3° 2098z 2oi2 2113 1686 1189t 1759i 20" 2°45 2OO3i 2063 2090i
"
2160 2188j 2468i31 18361 1769i 1642 1892 1644t 1941t 1936 1883 1978t 2026 2087 2146 2251 2470




Correction auf mittlere Ortszeit - 6'" 47'.
Horizontal-Intensität.
Unifilar mit Deflectoren, Juni 1883.
I 3 ! 4 I 5 7 9
! Tages- Hijchste Xiederste Differenz6 8 10 11 12
mittel Lesung Lesung
z08z~ ZI30Z 2 15 1Z zI63z zI89z 2221t 21 52 z085 z051 1972 21°5 2127 1966 z61
z383j 2551 Z420t Z37° 2264t 2110j z079 2102 1945 1795 211 7 Z55 8 1783 775
z087 z z098z 219zj 2244 2163 ZI43z ZI30Z ZlIOZ z059 1967 z079 ZZ5 1 1832 419
Z124Z ZI 17Z ZIz6z zI18z zII8z Z1322 2133z 2106z 2102Z 2085z 209 1 2134 196-1- 17°
2106z 2104Z 2100Z 2106z ZI13z 2119z 2119z 2114z 2118z 21182 2096 2121 2068 53
2143 2z07 2218z 2215t 2231 2186 202+ 1897 1959 1923 2103 223 2 189-1- 338
ZII IZ 2110Z 2133z 2148z 2152z 2150Z 2152~ 210lZ 2093 Z 2067 Z z086 21 71 193 2 239
2213 2269 2163t 2175Z 22I2Z 2142Z 2124Z z041 20031 z0681 2110 2273 1986 287
2222 2201 2157z 2206 221 4 ZI79 2134Z 1837! 2019f 1995t 2097 2226 1799 427
2122Z 2109Z 2128z 2130Z 21+ZZ 2171 21Z8z 2094 2°9 1 1889 Z082 21 75 1876 299
Z092j 2106z 2I12Z 2136z 2163z ZI39z ZI35Z 2128 2I13Z 2113z 2099 2171 1977 19+
2120Z 2110Z 213Sz 2129z 2129z 2129Z 21312 2125Z 2120Z 213° 2 2116 2I.J.9 2082 67
2082Z 2098Z 2142Z 2176 21 72 2146z 2133Z 212+Z 2118z 2I132 2112 21,8 2067 111
2130Z 2142Z 215SZ 2169z 2'4S Z 2147 Z 2I22Z 2102Z 21102 2109Z 2I10 21 71 2063 108
2104z 2105z 2106z 2122Z 213[Z 21 29z 2143z ZI41Z 2 1 27z 2117z 2105 2145 2°7° 75
2108z 2[ IIZ 21[SZ 2121Z 2137z 2149z 2156z 2128z 2I19Z 2090Z 2107 2157 2°77 80
21S9~ 2182j 2311t 2236~ 2191 2182j 216 9 1 2090t 1950 2°°3 2098 2327 1839 4882149 225 1 2219~ 2202~ ZI41 2139~ 2121 2010~ 1704t 2080t 2062 2283 1566 717
21S3j 2184 21 42 2189 zI84 2146z 2119t 2098 1908t 194+t 2085 2[95 189-1- 3°1
2089z 2106z 2126z 2216j 2172Z 2147z 2131Z 2008~ 2°43 20Ht 2087 2221 1984- 237
2109z 2110Z 2116z 2116z 2128z 2134z 2135z 2133Z 2103z 2088z 2078 2138 1826 312
2110Z 2I20Z 2201 2181 2208 2194 2119 2I24t 2154~ 1995 2109 22.11 1990 221
2261j 22°9 2168 215° 21312 2117z 2095 1947t 1958 1782t 2054 2273 1499 774-
20852 2106z 2I25z 2161z 2'43Z 2135Z ZI30 1993 2090z 2102Z 2°7° 2163 1873 290
2127Z 2180z 2208z 22212 z'43j 2141Z 21 [7~ 2103 Z 2100Z 20872 2104- .,.., ..... 1982 243---,
20872 2113Z 2284 2271t 2188z 2I22Z 2137Z 2°44 1978 1999 2°9 1 229 2 1885 4°72601~ 2228t 23°7 2230t 2163j 211 I 20821 1888t 1877 1947t 215+ 2630 1874 756
21S8 2123z 2160z 2170Z 2144z 2130Z 2113Z 2114t 2111 21132 2°79 2195 1746 449
210SZ 2141Z 2145z 2160z 2144z 2136 2136z 2110Z 20522 2024 21°3 2160 2022 138
2494~ 2+83 237 61 2278 ZI73 22231 2081 1 2°3 1 1935 157lt 2156 2537 1640 897
216+ 21 70 2181 2184 2164 2148 2123 2064 2°37 2014 2098 2Z4-0 1902 338
)..
= + 23° 14' 46" - I'i 32'" 59'· Juli 1883.-
:
2286 2200t I 878~J42 234-3 2233 2179t 2040t :::o~6 1957t 1839 2056 239+ 1516
2139z 2110Z 2102 2° 93: z09 1z J1I3Z Z1I9: 2[ 19: ZO<)<): ~1032 2005 21 70 1299 871
2132Z 2136z 2191z 2158z ZI51z 2133z 2[ IIZ 2063~ 1976 ~022t 2106 2196 1969 ::27
2[3 0 2q8z 2190: 2q/Z 21 492 ~II.J.Z 2108: 2° 99: 20(}8z 2068 2087 2192 1897 ~95
2156 2229z 22I.8z 2200Z 218zt 2123 2135z 2084- 2oo8t 1935 2102 2~34- 19Z1 313
2150 2122Z ZI [92 21 19 2' 214° 2' 2I.J.9z ~'452' 2148z :JI~9z 212IZ 2058 21SJ 1538 614
21[2~ 2[ 17 2158 223-1- 2337~ z236! 2087~ 2°79 ::!°io Z 20<)7= 211O 2364 1996 368
23°9 2378 2576 ~359~ 2160j Z377i 22Z3! 1986t 2138 2112Z 2163 2686 1963 7~3
~IO+Z 2105Z 2116 2112 ~I 14i 2121 2116 z097= 2079z 2°94= 2099 2127 2°58 69
2119 2108 2I12Z 2115Z ZI24Z 2145z Z133: 213°: 1807 1937t 2°7° 2151 1794 357
2089z 2096Z 2110Z 2099 z ~115z ZI35 j 2167 2126 1957j 20421 ~o36 ~176 1110 1066
210lZ 2142z 2135z 2131z 2 12 5z 2120Z 2118z 2115Z 21°F 20<)6: 1995 2144 Il76 968
2180z 2194j 2205 2204Z 2ThlZ 2qOZ z084 2055Z 2°51 2047 2112 2209 2°45 164-
Z338 2579! 2198j 2227 zZ30 2152! ~1I3 zoora ~073: 20Q<): 2147 2619 1913 706
2091Z 2q/i 2~29j Z337t 2383 2185t ~098j 21°7 2124z 2019! 2121 2400 197~ 4~8
2091z ZI30Z 2205j 22411 Z214- 21Z8~ 2°33 1939 1915 1781t 2056 2~4-6 1526 72 0
2119Z 212+ 21462 2131: 2130Z ~123z 2126z 2097= 2030.t 208:::2 2092 2147 1993 154-
221 i ] 2232 223° 2186 2[91 2225; 2009j 2025 2013 2023t 211I 224+ 2003 241
2120Z Z145 Z 2154z 2147 2qlZ 2111Z 2118: 2036~ 2010~ ISIIl 2°57 2155 IHI 714
2121Z 2161Z 2177z 2156z 2133= 21 340' 211 72 2096: 209zz 2098= 2086 2183 1817 366
2109Z 2[08z 21081 ~098z 2098: 210(}Z 21\2Z 2113= 2110Z 2107z 2096 211 3 ~061 52
z096z 2116z 2119Z 21q= 2117z 2120Z 2126z 21liz Z112= ~IIOZ 2100 2128 2°58 7°
2124z 2I22Z 21251 2120Z 2T 23z 21361 ZI35z 2128z ~I1 SZ 20Q3= 2109 21 37 z074- 63
2152z 223° 2405 2278 22S8z 2170~ 2176t 2°99: 2ool! 1899 2II6 24- 21 1834- 587
2177z 2162Z 2219j 21 31: 2I.J.5Z 21 392 2119: ~104 2° 97: 2110: 2080 2~30 16(>0 570
2119Z 2124Z 2208 2273 2284 "'l-''''I'''' I695t 2°5° 2°43 186 81 20<)1 ~293 1620 673...... --,
2185z 2:n4z 2163Z 2265~ 2[84Z 2139z 2126z 2120Z 21° 4: 2096: 2100 2280 1708 572
2°95: 2111Z zll4z 2122z 21181 21T2Z 2108: 2108= 210lZ 210JZ 2099 2124- 2°7 1 53
20971 7108z 2105z 2132Z 2126z 2159z 2154= 2126z 2°9°1 2093Z 2100 2161 2063 98
2440t 2299j 2396 233i Z207 2015 1894 18341 1860t 1909 204-9 Z505 1058 1447
2457 z359j Z368 2308t 2233t 2189~ 2166 :! 1 ..,8z 1989 20041 z07 1 253J 1605 927
2[65 2182 2201 2187 2173 JI50 2°97 10;Q ~04+ 2027 2086 ~;261 1766 4-95
(6*)
..,_.._.. "
1 - :?:; -Horizontal-Intensität.!
1883. August. 0.10000 + (0. G. S.) Bessekop.
IDatum 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 :\( itta!! 2
17~7 1550 1621t 1669t 1653 Iq~7 2078 ~1~2 2119t 2118t 2178T ~2qi! 226) 2082!
2 1632 190 11 20~5r ~O~2 19wT 196~ 2000 2036 209h 2078 2098 2068 ::0;2Z 20Q9:
3 208o: 207;z 205hz 20~O 2106 2101 2100Z 20Q.2 2°77 2°79 :zoRi Z 209~ 20S::Z 20,'\0.:
~ 19681 JO!)3z 2091: 20S8z 2080z 2OQ!Z 2098: 2088: 2076 206~z 2062 2068 208Q: 2098:
5 208QZ 2087 Z 210+Z 2106z 2107Z 2100Z 20901' 2075Z 206;! 20)Q 20!)6: 20;9Z 2067 Z 20Xq!
6 2°-+3 21° 7: 2098: 2033! 202+T 2oQ8z 2098 21O+Z 2088z 208+! 2097 2097 2180 t 2355!
7 I735T 2076! 21++ 2120Z 2119 2100 2091 2089: 207Q 20871' 206~z 2o~6z 2°77= 20Q2!
8 2°7+ 2061 16581 171+1 1969t 21O~t 210;~ 2°93 2076 20Q[ 2082Z Z077! 207F 210[Z
9 2090: 208;z 208qz 20Q5Z 20QjZ 2°9+= 2087 Z 2° 731' 2°70 2068z 2057z 2062Z 207'1! 20flOZ
10 21°3= :2105Z 2[06z 2107z 2103Z :2JOZZ 2°9+ 2088z Z078Z 2°7 1 20591' 2063z 20h3= 20S0Z
II 2081Z 2083 Z 202~T 2070T 21001' 2088 206 51 2061~ 20;9 2075 20;~t 20; I 2I-lQ! 2°77
12 19931 19;81 2078 20671' 2°73 208 7 2087 2083 2080 2°71 207+= 2079z 20X3? 21°7 1
13 2°9+= 2088.1' 2°75 2088 2089Z 2102Z zog;z 2088 JO;5! 2°7 1 2°7 1 2062: 207~z 20iXz
q 2100 21I8z 2l16z 2I10Z 2099Z 2088z 208; 2082 2°79 2072 Z 2085Z 2061Z 2° 72 2oq6z
15 195°! l808t 203 2 2099 2I11! 2093 2[01 2100 2090 208+ 1,°77 2088 205Q 2OQ~
16 2110Z H09Z 2109Z 2113 z 2110Z 2105Z 210lZ 2089Z 2077z 2071Z 2070Z 2067 2082: 2088z
17 :2103Z z t oj z 2113Z 2l11Z 2107 z 2J02Z 2092Z 2087Z 2078z 2074-Z :°7°2' 2067z 2076: 209+.:
18 2095z 208;z 210lZ 2095z 2097 209:;z 2089Z 20861 2080 2063 2086~ 2100z 213°: 2~4-~r
19 173 21 1783~ 1661j 1890 2101t 2109! 2106 2°9 1 2088 207qZ 20;4-! 2081Z 20;q,; 210=:'':
20 21+31 2108~ 2100Z 2088z 206+1' 21°5 2°9+= 2080z 20jiZ 20;~Z 20671 .30;IZ 2052z ~oq)z
21 2099Z 2096z 2097 Z 2100Z 2096z 2090Z 208:;z 2082Z 20jiZ 2068z 2070Z 2071Z 208~ 2098
22 20091 [959t 203+t 2090 2105Z 21O:;Z 2095Z 2089 2082Z 2069Z 20r'3z 205~z 2063 21 I; r
23 18+~ 1877J 1926T 209 1 2099 21°3 208; 2060 2088 2076 2089: JOSIZ 208+.: 213hz
2+ 2°+71' 21il82~ 20~9! 1972 2099 2102 2085 2099 2086z 2072Z 2069.1' 2090Z 210;:- 2103Z
,- 2088z 208+= 210+Z 2106z 210lZ 2089Z 208;z 20nz 208~z 2On: 2086: 20X7 Z 209+.: 21 [6z-,
26 2099Z 2096z 2098 z 210+Z 2107Z 2108z 210~Z 2096z 2088z 2083 Z 2080z 208jZ 20H:7z 20Q0Z
27 20<)7 z 210lZ 210+Z 2[03 Z 2108z 2109z 210lZ 2096z 2085z 207:;z 20f)"Z 2061Z 2058z ::060z
28 2106 2107Z 2112Z 21l1Z 2117 Z 2120Z 2[ZIZ 2l19Z 2109z 208+: 206~z 2079Z 20()6z 2081:
29 2068 2088z 2107 z 2110Z 2107z 2106z 2I02Z 2085z 206~z 20:;3z 2047z 20;8z 2070Z 2°9+=
3° 2021! 2060t 2115 z 21l1: 2107Z 210lZ 2093 z 2080z 2078z 2°7+= 20!)3 Z 2077! 208:;z 20~9Z
31 208+= 20q2Z 2102Z 2108z 210/Z 2100Z 2093Z 2092z 2076z 207,;z 2069Z 2064z 2073z 20:O<2Z
.)littel 2017 203 2 20~1 2056 20H 209° 2°9 1 2087 2081 2075 20;f) 2ORo 2090 "! 107
- 2~j -





Tages- Xieder-te3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Höchste Differenz
mittel Lesunz Lesung
2~62t 2132 2299i 2386t 2167i 2224i 20 521 1814 171)2 1724 2010 2421 1518 903
2134z 21,Bz 212IZ 21O,z 2 I 13z 2119Z 2089Z 2073Z 196q 2062 2°39 2136 1614 52 Z
].lo7z 2110z 2110z 2110z 2108z 2108z 210(,Z 2099Z 2°92: 2037z 2090 z r 12 2°35 ;7
209,Z 2104Z 2110Z z r r j z 211F 2107z 21°F 2132 t 210~Z 2088 2088 2147 1927 220
2t:!51 21S7z 2253 223'1 2175z 2193z 2°77 1926 1971i 20191 2°97 2261 1920 341
23 0 11 2267i 22IQ 2278 2197 2183 1 1986 1933t 1869t 1696 2101 236, 1661 7°4
2130Z 2214 2226 2148z 2130Z 2118z 2095Z 2103z 20:;4 1862 2084 2236 17 2 0 516
2128z 21HZ 2186z 2140Z 2133z 2119z 2106z 2078z 2082Z 2086z 20l}Z 2187 1!)18 569
2108z 2116z 21 I IZ 2097 z 2I02Z 2104Z 2097Z 2097Z 2100Z 2103 z 2°90 2II8 2°56 62
2090Z 210lZ 2106z 2116z 2133z 2135Z 2149 2113Z 2IOIZ 2080t 2098 21 51 2oS7 94
212Ij 2 I 13 211, 2133i 2195i 21 36 1 2098z 2099Z 2075z 2012t 2089 2208 1998 210
2104Z 2107z 2159 2174z 2167z 2154Z 21 71 2°77 1915 :w76 2084 2176 1885 291
2086z 1.12).! 2112Z 2127z 2152z 2145z 2136 z 20Q2Z 1868t 2077l 2086 2154 1854 300
2099z 21qZ 2142Z 213 2Z 2138z 2130Z 2153z 2111 2035 2°59 2099 21 57 2°3° 127
2102Z 210)Z 2102Z 2099Z 2109z 2118z 2124z 21I7Z 2111Z 2109z 2078 2124 1779 345
209 1z 21IOZ 2108z 2110Z 2109 2115z 2106z 21°F 2102Z 2103Z 2098 2116 ' 2064 52
2121 2103Z 2108z 2119z 2106z 2120Z 2116z 2107Z 2105Z 2099z 2099 2132 2065 67
2<W5 23::;3 2367 22Ht 22°3 20461 1876 1936 1845 1731 2102 2418 1697 72 1
20q~Z 2097 z 2099t 2102Z 2104 z 2107z 2104Z 2Io5Z 2114 2142j 20H 21 55 1562 593
2105z 2106z 2119z 2102Z 2103Z 2102Z 2105 z 2105 Z 21021 2094Z 2093 2124 2°47 77
zt q t z 21 311 2139Z 211 5 2148 2133z 211F 2118z 2108z 2°9° 2102 2151 2067 84
206/Z 21 I2Z 2134t 21761 2149 2153 2125z 2098z 1905 19121 2°74 2178 1893 285
2136 2166z 22161 2125l 2160z 2132 20 3 81 19 00 i l780t 1878t 2049 2228 1767 461
2109Z 2121Z 2159z 2135z 2116z 2 I13Z 2106z 210lZ 208/z 2089Z 20Q2 2161 1968 193
2118z 2094Z 2107z 2124z 2114z 2123z 2IIQZ 2108z 2100Z 210lZ 2099 2125 2°77 48
2112Z 2105 z 2J15z 2118z 2119z 2118z 2115z 2112Z 2101Z 210IZ 2102 2119 2°79 40
2086z 2097 Z 2120z 2I15Z 2J18z 2118z 2119Z 21IQZ 2116z 2I05z 2097 2120 2°57 63
2063 Z 2093z 2107z 2130Z 2134z 2119Z 2Il2Z 210lZ 2013 2067 2099 2137 2010 I"' ....-,
208/Z 2121Z 2141z 2128z 211+Z 2106z 210;Z 2098z 210:; 2105 Z 2OQ5 2146 2046 100
2102Z 2091)z 2107z 2120Z 2123z 2116z 211QZ 2°35 210+Z 2098z 2091 2124 2008 116
208;Z 20q2Z 2104Z 2113 z 2118z 2II7z 2109Z 2106z 2109Z 2099Z :!QqS 2119 :w 63 56
2126 2131 2149 21H 2135 2124 20Q8 2068 2029 2029 2085 2178 1908 27°
Bossekop.
- 3U-








:\littag I 2Datum 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
I 0193 i'iS49 °145 i'i z37 i'i960 0117 OZ78 0110 036z 0481 °S18 0559 0697 oS68Z
°344 0381 0378 0333 oZ44 OZ4Z °3°1 °559 0378 0378 0360 °357 °4°1 04083 0336 °3 z6 036z °34 1 0'-- °374 °345 °354 °343 °35° 0384 °3,z 0365 °40Z.D~4 °30S 0348 0367 0364 0360 0365 °37° 0'-' °331 0363 °3 63 0361 0461 0438.), ...S 0011 0060 0357* 0144 °43° °37° °3°3 °42 1 0498 0465 °471 0450 0·B5 °47°
6 0447 °3 13 °43° °43z °4P 0451 °431 °4°9 °4 19 0406 0418 0440 0348 °4997 oz64 oZ91 0'69 °°49 °3 11 °3S7 °40Z 0338 °414 °43° °437 0481 0547 °S138 0.p8 0418 0413 0416 °4°9 °395 0376 °4°7 °4 17 °4 1z °4 15 °431 °445 °4429 °3°5 °374 °4 z1 °4 zS °43° °4 z6 °395 °4°4 0406 0418 0406 °4 11 °4°4 042310
°45° 0460 °3 18 °43 z 0615 °4 19 °35 1 °342 0386 0447 °4 11 0468 °,44 0640
11 OZ54 0 15° i'i4 z7 i'i73z or zo oz51 °341 0380 0463 °4 13 °439 0386 °423 °4,'r z 0414 °4 zZ 0153 i'i801 9963 oZ23 °33 z °434 °453 °447 0467 0484 °554 °7°413 0487 °349 °33 z °444 0436 0418 °335 °5 29 °5 z3 °433 0463 0431 °455 °5 D14 i'i85z i'i9P oZ97 0408 °443 0381 °429 °445 °45° 0448 °474 °451 0466 °5 z0IS °423 0039 °36z oj r c °393 °343 0489 °47° 0483 °5°4 0481 °493 0464 °5 19
16
°43 z 0480 0346 °43 z °510 0516 0528 °475 °5 11 °4-93 °493 0461 0498 °53417 0360 °4°1 0098 0056 °3 z6 °3 z3 0488 °55 1 °595 °5'° °5 2 2 0495 04-87 °49018 OIl9 oZS5 OZ90 °359 °559 °444 0481 0483 °5°7 0513 0508 °5z8 0580 °58319 ozoo °4P °4 Z1 °434 048z °479 0506 04-98 °50Z °493 °48z 04-8z 04- 87 0,15zo 0397 0632 °Soo 0476 04-96 °5°5 °514 °5 12 °497 °5°7 0494 0496 0518 °5 z6ZI
°547 0550 °54 1 0534 °53 z °534- °54° °531 °539 °549 °587 °551 °549 054822
°°7° 0063 °39° °4°4 015z oz03 0418 0488 °5 2 0 °554 °553 0608 0678 0651z3 0- ...... °S47 °S4-7 °559 0561 0558 °545 °545 °533 0536 °538 °539 °547 0546~~.)Z4 °577 °S78 oS69 0566 °573 0574 0548 °57 1 0565 0561 °557 °5°0 °556 °57325 °549 °S46 °539 °5°3 °5 z6 °5 2 2 °539 0508 °5°6 0497 0486 0488 0514 °5 18
z6 0508 0175 0464 °49° °5 z4 °54-5 °54° °537 °5 z5 °5°5 °521 °5°9 0508 °P4z7 0556 0556 0560 °546 0539 °54 1 °53° °572 °547 °543 °5°7 0582 06z6 06z7z8 0469 oz84 oZ31 °3z7 °5°3 058z 0578 0558 °5 z8 °5 24 °597 °5P 0510 °542Z9 °39° °53 1 0568 °551 °557 °534 °P4 °5 13 0538 °542 0528 °5P 065z 06413° 0489 °S 19 °49 z 0463 0635 0526 0526 °521 °549 °5 14 °510 °518 °54° °54331 °4P oS14 °sz3 °54° °543 °5 Z4 °5°5 °49Z °5°5 °5°1 °53° °551 0615 0647
::\Iitt~l 0360 °339 0355 0326 °4- 17 °4 21 °445 04-6z 04-77 °475 0481 0483 °5 12 °533
1882. September. Ir - + 69° 57' 29"-
I I : !
I 0480 0+36 0460
°5°4 0528 °53 z °5°9 °5°3 0478 0498 °492 °493 °5 z9 °5 19z
°5°9 °S13 °5 10 °5 n °50Z °5°7 °5 11 °5° 0 °471 °4-75 0498 0460 04-64 °49 13 OZ61 0380 0·P9 0393 0482 0496 0486 °473 °5°7 0515 °517 °533 0536 06094 °5P °5 z7 °5°3 °442 0418 °5°5 °500 0488 0493 0499 °497 °5z4 0498 05165 °5 10 0486 0477 °492 0536 °57 1 °5 14 °531 °473 °7 z7 0781 0669 °5z l °7696
°3 13 0212 0457 °47+ 0463 °4°4 0465 0458 0463 0465 0469 °5z9 °573 06357 0438 °4 20 °4°3 °4°9 °437 °474 0476 0460 0458 0456 0438 °455 °4P 04678 0246 OZ53 0381 °4-59 0485 0458 0454 °442 °441 °44' 0468 0506 °451 °4749 0467 0461 0443 °449 0469 0457 °4°7 0388 °42° °4 z3 °4°9 °425 0466 944310 °347 0437 0461 °459 °454 0463 °454 °45° °449 °430 0454 °433 0467 045511
°47° °439 0368 0433 °425 °4 16 0450 0446 0460 0694 0464 0461 0461 °47512 °373 °5 15 0526 °4°5 i'i666 0006 0171 Q447 °5 13 °439 °420 0486 °492 °48z13 I °359 '°4
61
°4°3 0388 °5 15 0569 0471 °375 °5°6 0506 0485 °493 0568 063414· °43 1 °49 1 0496 0461 0372 °4 15 0495 °56z 0471 °495 0487 °521 °5z3 °5 2415 0497 °5°1 044-7 °525 0518 °5 25 °514 0486 °5 29 °53 z °55° °542 0518 °5 1516 °5°2 0523 °5'8 0531 0536 0625 0523 °5 19 0508 °494 °475 0475 °460 046917 °334- °392 °493 °526 °539 oS12 °5°3 °5 Il 0516 °5 20 °524 0508 °5 19 °5 1218 °331 0359 °499 0536 0563 °558 0558 0557 °546 °532 °5°9 °5 10 °5 25 053219 I 0516 0558 0544- 0547 °546 °545 °529 0528 °5 17 °514 °520 °5°5 °496 0'01)20 0476 °5°9 °475 0453 0463 0465 °544 °546 °5 19 0528 °5°9 0498 °5 29 °5°721 °3 19 °35 1 0444 0598 °435 °542 °568 °5°4 0535 0528 °54' °535 °531 056322 0518 °520 °5 24 °5 2 2 °52° °5 17 0516 °5 23 0516 °488 0481 °486 °53° 050823 °5 21 °5 23 °5 15 0508 °494 °5 21 °534 0522 0518 °5°5 °495 °495 °514 0548z4- 0484- °S39 0538 0542 °557 0538 °543 °534 °5°6 °49° °488 0481
°5° 1 °5 1525 0416 °4-55 °455 °359 0245 0294 °3 23 °422 0384 °4 19 0516 °7°7 °771 °7 24-26
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9 5 54·9 5 54. 1 5 54.8 5 55.6 5 55.6 :; 55·5 ) 59. 1 54·9 5 52 .0 5 52.3 5 49.8 5 51.8
10 5 50.6 5 48.5 5 5°·4 5 5°·2 5 48.6 5 49. 8 5 49.6 47. 6 5 46.6 5 47·3 5 47·7 5 48.1
11 5 49. 1 5 49. 1 5 48.2 5 47·5 5 44·9 5 45·7 5 45·4 43.6 5 43.6 5 41.8 5 43-4 5 45.6
°
i 5 44.6 5 45·6 5 46.6 5 45·7 5 45. 1 5 44. 8 5 44. 1 ) 44·3 5 44·5 5 45·4 5 43.8 5 43.6
I 5 43. 1 5 43·8 5 43.6 5 44.8 5 47·0 5 46.8 5 47.0 5 48.1 5 48.3 5 45·4 5 4(,·1 5 49-4
2 5 45·9 5 46.9 5 47. 8 5 48.8 5 49·3 5 48.9 5 48.4 5 49. 6 5 51.8 5 51.1 5 5°·1 5 5°·1
3 5 48.6 5 48.6 5 48.1 5 48.6 5 47·9 5 49. 2 5 +8.8 5 59·4 5 50.5 5 50.5 5 53·7 5 '51.7
4 5 53·5 5 59.1 5 58.8 5 56. 1 5 52.9 5 54.0 5 55·4 5 52.7 5 51.6 5 51.0 5 50.8 5 51.3
5 5 51.1 5 5°·9 5 50.8 5 51.3 5 51.6 5 51.3 5 ):2. I 5 52.4 5 -~ - 5 53·4 5 52.5 5 52.6)-.)
6 5 51.8 5 52.6 5 52.5 5 53 .0 5 51.7 5 52.5 5 .i2.1 5 51.8 5 .5 1.9 5 5:2·7 5 52.3 5 51.1
7 5 51.4 5 51.6 5 51.8 5 52. I 5 51.7 5 53·5 5 53·4 ) 53.8 5 53. 1 5 53·5 5 53.6 5 53·5
8 5 53·5 5 53.8 5 53·9 5 53.6 5 52.7 5 ';3. 1 5 :;3·3 5 5~·6 5 52.6 5 54.8 5 53·9 5 54·5
9 5 54.6 5 54·~ 5 53·9 5 53. 1 5 52.8 5 52.6 5 53.0 5 5~·7 5 54·4 5 54·~ 5 55·9 5 56.6
10 5 57.2 5 57.8 5 59.6 6 0.8 6 3.6 6 3·0 6 5·4 6 4.8 6 2·4 5 59·0 5 54.6 5 53.6
II I 5 55·3 S 55·0 5 53.8 5 53.8 , 5 52.7 5 54.6 5 54.6 5 55·4 5 54·7 5 54.8 5 53·9 5 53·7
1. October 1882.
I
0' 5° 5318 5° 54!1 5° 5414 5" 53!8 5° 53!4 5" 54!0 5° 5410 5° 54!3 5°5412 i 5° 54'6 5° 5414 5° 54!4
I 5 54·4 5 54·4 5 54.6 5 54·7 5 54·5 5 54·5 5 54·4 5 54·4 5 55.0 :; 54·9 5 54·5 5 54·9
2 5 H8 5 54·9 5 54.8 5 54·9 5 54·9 5 54·7 5 54.8 5 55.2 5 54. 1 5 54.8 5 55.2 5 55.2
3 5 55·0 5 55·5 5 55·4 5 55.2 5 54.6 5 55·7 5 55.8 5 55·4 5 55·7 5 56.1 5 55.8 5 55·7
4 5 55.6 5 55·8 5 55.8 5 55·4 5 55.2 5 55.8 5 55. 2 5 55·4 5 55.6 5 55·0 5 54.6 5 55.2
5 5 54.8 5 54·5 5 55.2 5 55·5 5 55.0 s 55·4 5 55-4 5 55·5 5 55·5 5 55·5 5 55·7 5 55.2
6 5 55·4 5 55-4 5 55·4 5 55·5 5 55·5 5 55.6 5 56.0 5 55·8 5 56.6 5 55·8 5 56.0 5 55. 8
7 5 55.8 5 56.0 5 56.0 5 56.6 5 56.5 5 55.6 5 55.6 5 56.6 5 57.0 5 54.8 5 55·4 5 56.8
8 5 56.2 5 56.7 5 55·5 5 54.8 5 55.6 5 56. 2 5 :;:;.8 5 54·7 5 54.6 5 54·5 5 53·7 5 53·7
9 5 52.8 5 53·7 5 53·4 5 53.2 5 52·0 5 51.8 5 i 1.1 5 50·9 5 50 . 2 5 5°·1 5 50. 2 5 50·7
10 5 49.6 5 49·6 5 51.4 5 50.0 5 5°·0 5 51.0 5 51.4 5 51.3 5 49. 1 5 48.6 5 50.0 5 49.6
II 5 51.1 5 51.3 5 50.8 5 50.5 5 49.6 5 50.3 5 5°·6 5 49. 8 5 49.6 5 49.6 5 49·3 5 49·3
° 5 48.7 5 48.8 5 48.9 5 48.9 5 49.0 5 47·9 • 5 47·7 5 47·5 5 47·3 5 47·6 5 48.0 5 48. 1
I 5 48.6 5 48.3 5 48.6 5 48.6 5 47·5 5 48.3 5 48. 1 5 48.6 5 48.8 5 48.7 5 49·1 5 51.3
2 5 49.6 5 49·0 5 48.8 5 49·5 5 49·5 5 5°·7 5 50.8 5 5°·1 5 49.6 5 49.1 5 48.6 5 48.6
3 5 50.3 5 50.6 5 i 1.0 5 5°-4 5 49·9 5 50.8 5 51.8 5 51.8 5 5°·7 5 50.6 5 50.6 5 50.9
4 5 50.6 5 51.2 5 5I.4 5 51.5 5 51.7 5 -~ - 5 53·4 5 52·9 5 51.6 5 52. 1 5 52.4 5 5I.5)_.)
5 5 51.2 5 51.3 5 5I.4 5 51.3 5 51.6 5 51.3 5 5°·9 5 51.6 5 5I.6 5 52.1 5 51.6 5 52 •1
6 5 52·5 5 51.8 5 52.5 5 53.0 5 52.9 5 52.6 5 52.7 5 52·4 5 52.1 5 51.7 5 52.0 5 52.0
7 s 52.3 5 51.6 5 52.1 5 52.8 5 53-4 :; 52.9 5 52.8 5 52.6 5 52.5 5 52.6 5 53.2 5 53.2
8 5 53.6 5 53.6 5 53.6 5 )2.8 5 52.9 5 53·5 5 52.7 5 53.6 5 53·7 5 53·5 5 53·7 5 54. 1
9 5 53·9 5 53-5 5 53.6 5 53·7 5 53 1 5 53·4 5 53.8 5 53·7 5 53.6 5 53·5 5 53.6 5 53.6
10 5 53.6 5 53·5 5 53.6 5 54.0 5 53.6 5 53.6 5 53·9 5 53.6 5 53·5 5 53.6 5 53·5 5 53·~
l1 5 53-4 5 53·7 5 53·9 5 54. 1 5 53·7 5 53.8 5 54-.0 5 53.8 5 53·9 5 54. 1 5 53·7 5 53-9
15. October 1882.
0' 6° 4!7 j 6° 2!z I 6° ~16 6° 4!2 6° 5!6 I 5° 52!8 5° 56!1 5° 56!6 6° 5!4
i 6" 5!8 6° 8!6 6° I 1.4
I 6 7·7 6 8.6 6 7.6 6 13.8 6 16.8 6 12.8 6 17·4 6 17.1 6 18.6 6 20·5 6 20.6 6 17.8
2 6 13.1 6 10.1 6 11.8 6 <).0 6 5.8 6 11.6 6 12.8 6 15·9 6 15·5 6 14.6 6 15.8 6 13·3
3 6 I:!. I 6 5·3 6 7.6 6 8.3 6 8.1 6 8.6 6 14.6 6 5.6 6 9.6 6 0.6 5 57. 1 6 0.6
4 5 56.6 6 2·5 6 1.6 6 4. 1 6 10.6 6 J.6 6 6.6 6 4.6 6 0.2 5 55·4 5 53.6 5 53-4
5 5 52.5 5 5°·9 5 49. 1 5 48.7 5 52.1 5 5+.6 5 56.2 5 57. 1 5 58.1 5 59·3 6 0.6 6 0·3
6 6 0·4 5 58.6 5 57.8 5 55.6 5 58.8 5 58.6 6 0.6 5 56.0 5 53. 1 5 52.7 5 51.4 5 54.0
7 5 53-4 5 54-4 5 54.6 5 53.6 5 52.6 5 53.6 5 53·3 5 56-4- 5 54·7 5 55.6 5 55.8 5 55·4
8 5 56.6 5 54.6 5 54.6 5 57·7 5 58.6 5 58.5 5 48.4 5 54.6 5 50.6 5 50.6 5 51.6 5 48.8
9 5 50. 1 5 43.4 5 51.1 5 50.6 5 50.1 5 51.1 5 49.6 5 5°·1 5 5°·1 5 51.3 5 52.1 5 50.6
10 5 48.3 5 48.8 5 50.6 5 50.3 5 48. 1 5 48.7 5 48. 1 5 48.9 5 48.5 5 48.5 5 47. 8 5 45.6
Il 5 47.8 5 45.6 5 49. 1 5 47·7 5 47·5 5 44.6 5 46. 1 5 48.3 5 46.7 5 49·3 5 47·5 5 47. 1
° 5 43.6 5 42.9 5 40.4 5 44. 1 5 44·4 5 41.6 5 39·9 5 37. 1 5 37.6 5 39·3 5 40.7 5 43. 11 5 40.6 5 .39·9 5 39.6 5 ~o.o 5 41.1 5 39·7 5 43·9 5 39·0 5 34·7 5 36.1 5 38.1 5 3°·4
2 5 4°·9 5 39·7 5 44. 1 5 37·9 5 37. 1 5 46. 1 5 44.6 5 42.6 5 43.6 5 46.6 5 45.0 5 42. 8
3 5 50.8 5 40.6 5 36.0 5 4.4.6 5 44·3 5 48. 1 5 3.P 5 37·4 5 48.3 5 44. 2 5 43·5 5 45. 6
4 5 43.6 5 46.3 5 52.8 5 49.6 5 53.6 5 47·5 5 56.4 5 34.6 5 5°·5 5 51.5 5 44·7 5 51.1.
5 5 46.6 5 30.7 5 55.6 5 48•1 5 48.8 5 37.6 5 40.6 5 39.6 5 +J.6 5 49·7 5 55·7 5 49. 1
6 5 52.1 5 50.3 5 51.4 5 51.6 5 51.9 5 5J·5 5 4<)·5 5 49·3 5 52.3 5 52.0 5 52.4 5 53.6
7 5 5.104- 5 53. 1 5 53·7 5 .i4. 2 5 54.6 5 54·~ 5 53.6 5 53·7 5 55.6 5 55·7 5 54·7 5 55·5
8 5 55·5 5 55·9 5 57·4 5 57.6 5 56.5 5 55.8 5 55·5 5 55. 8 5 56.7 5 58.0 5 59·4 5 58.2
9 5 58.3 5 58.4 5 58.4 5 57.8 5 58.0 5 57·4 5 56.8 5 56.6 5 57-4 5 57·4 5 57.8 5 57.2
10 5 57.0 5 55.8 5 55·0 5 57·7 5 58.8 5 55·4 5 55·9 5 53·7 5 55·3 5 55·3 5 54·4 5 57-4
11 5 57.6 5 57·4 5 57.2 5 56.4 5 56.6 5 56.2 ) 56.6 5 Si·:! 5 57·4 5 55·8 5 54-.6 5 54·4
-- 48 -
Declination.







I 5 59.6 5 58.6 5 58.7 5 58.2 5 59·3 5 59. 1 5 59·5 5 57.1 5 59·7 6 0. 0.1 5 59·7
2 6 0·5 5 59. 8 6 1.8 6 1.6 6 1.8 6 2.2 6 3·5 6 LI 5 58.5 6 0.8 5 59.6 5 58.6
3 5 58.7 5 57·5 5 57·4 5 57·3 5 56. 1 5 56.0 5 55·7 5 55.8 5 56.6 5 55.6 5 55.1 5 55·7
4 5 57.1 5 56-4 5 55·9 5 55.6 5 55.6 5 55·5 5 56.6 5 58.3 5 59. 1 5 59.0 5 58.1 5 57.6
5 5 57·5 5 56.5 5 56·4 5 55.6 5 55.8 5 55·8 5 55.8 5 56.2 5 55·4 5 56.2 :; 55.6 5 54.86 5 53.6 5 54-4 5 54.0 5 55.0 5 55·5 5 544 5 54.2 5 54.2 5 52.8 5 54·4 5 53·2 5 52·9
7 5 52.7 5 54.6 5 55.0 5 56.4 5 53-4 5 53·7 5 5°·7 5 50.8 5 55·0 5 53.2 5 55·3 5 55·98 5 54.2 5 54·9 5 53.6 5 54·9 5 53.8 5 53·6 5 54.6 5 53·7 5 53.6 5 53·1 5 53.1 5 52.8
9 5 54.0 5 52.3 5 51.2 5 51.6 5 52.8 5 53.8 5 53-4 5 53-4 5 52.6 5 54-4 5 52.6 5 53·510 5 53.6 5 53·7 5 54.0 5 53·5 5 54.2 5 54·9 5 53·9 5 54·4 5 55·4 5 54·7 5 54-4 5 53.6
11 5 53·4 5 52.3 5 52.6 5 52 •0 5 52·3 5 51.1 5 51.6 5 50.7 5 49.8 5 52.5 5 53. 1 5 53-4
° 5 53. 1 5 53·5 5 52.9 5 51.1 5 51.0 5 5I. I 5 49·9 5 48.8 5 48.8 5 49·9 5 5°·0 5 50.6I 5 51.4 5 51.5 5 51.4 5 52 • 1 5 5LI 5 51.4 5 50.8 5 5°·9 5 50.6 5 5°-4 5 5°·5 5 51.02 5 52.4 5 52.6 5 50·5 5 50.6 5 48.6 5 49·5 5 49·9 5 49. 2 5 49·9 5 49·0 5 49·4 ~ 53·5
3 5 52.9 5 52·7 5 51.3 5 56.2 5 55·3 5 51.6 5 51.4 5 54·5 5 544 5 55.6 5 58.6 5 56.4
4 5 51.6 5 47. 2 5 45. 0 5 46.8 5 46.2 5 47. 6 5 48.6 5 49·0 5 48.0 5 47.6 5 48.7 5 5°·6
5 5 50.8 5 49. 6 5 49·7 5 49·3 5 49·9 5 48.8 5 48,7 5 49·0 5 49.6 5 50.1 5 50·9 5 51.66 5 53.8 5 55-4 5 56-4 5 56.8 5 56.3 5 56.6 5 53-4 5 53·6 5 49-5 5 48.1 5 53-4 5 51.4
7 5 53·5 5 53. 1 5 56. r 5 50.7 5 5°·1 5 5°·5 5 49.6 5 51.1 5 46.0 5 37.6 5 44·5 5 38.08 5 42.9 5 52.5 5 52·9 5 48.7 5 50.6 5 46.4 5 45·6 5 49. 6 5 56.6 6 0·4 5 59·1 5 55.69 6 1.6 6 8.6 6 2.6 6 2·7 6 0·7 6 9. 1 6 5·6 6 21.6 6 15,7 6 17·4 6 14.1 6 30.310 6 17·3 6 18.8 6 7-4 6 14·1 6 8.1 6 5·7 6 6·9 6 6.6 6 5.I 6 6.4 6 6.6 6 4.2
r t 6 2.6 6 2.6 5 2·3 6 0.6 5 58.5 5 55·8 5 55·6 . 5 56.0 1 5 574 5 57·4 5 55·9 5 55.6 I15. November 188:!.. I I i ! 6° r8!6 I0' 5° 15!4 6° 20!1 5° 40!6 I 5°42!6 5° 29!6 6° 6!6 6° H!6 5° 51!6 (,0 1!6 6° 15!6 6° H!6II I 6 13.6 6 9. 6 5 59. 6 6 1.6 6 14.6 6 11.6 6 24· r 6 23·6 6 22.6 6 22.6 6 30.6 6 20.62 6 20.6 6 27.6 6 19.6 6 20.6 6 18.6 6 18.6 6 14.6 6 18.6 6 18.6 6 29.6 6 23.6 6 28.63 6 29.6 6 34.6 6 40.6 6 43. 6 6 46.6 6 39.6 6 38.6 6 40.6 6 29·4 6 18.1 6 18.6 6 15.6I 4 6 10.1 6 15.6 6 10.6 6 20.6 5 53.6 ~ 46.6 5 58.0 5 57. I 6 7·6 6 H.6 6 31.6 6 38. 16 25.6 6 23. 6 6 3.6 6 10.6 6 4.6 5 48.6 5 53.6 6 10.6 6 11.6 6 0.6 5 47.6 6 7.6 156 6 13.6 6 o.r 5 57. 1 5 51.6 5 4+ 1 5 55·4 5 5°·1 5 48.8 5 57·8 5 59·& 5 24·5 7 7-47 6 8·4 6 1.6 6 11.6 5 59.8 5 45.6 5 50.5 5 58.8 5 59. 1 5 57·4 5 57·8 5 56.5 6 1.98 5 51.8 5 50.6 5 57.8 5 52.6 5 59.2 6 14·4 6 33-4 6 30.6 6 35·1 6 17·4 6 1.6 5 54.69 6 9.0 5 56.7 6 1.6 5 :;8.6 5 57.6 5 56.6 5 47.6 6 2.6 5 59.6 6 17.I 5 54.6 6 3.210 5 49. 6 5 51.8 6 6.6 6 2.6 5 56.; 5 52.9 5 55·4 6 5·6 6 1.6 6 4·1 5 51. I 5 55.611 5 55.6 5 51.9 5 52.6 5 55·9 5 51.6 5 52.6 5 53. 1 5 42.2 5 49·5 5 47·2 5 53·3 5 51.6
° 5 50.8 5 45.8 5 45·7 6 1.6 6 1.4 5 50.4 5 51.4 5 52. I 5 53·7 5 47·3 5 44. 1 5 54.6I 5 52.4 5 45. 1 5 58.6 ~ 42.0 6 3.6 5 44·7 5 53·0 5 54-3 5 51.5 5 49·1 5 46.1 5 45. 12 5 49·7 5 42.1 5 42.3 5 42. r 5 49.8 5 52 . 2 5 52.1 5 48'9 5 48.3 5 43-7 5 47. 1 5 49·33 5 47·4 5 45. 1 5 38.8 5 52 • 1 5 48.6 5 47.8 5 49. I 5 43·1 5 48.1 5 47·7 5 49·3 5 46. 14 5 45. I 5 45. 6 5 46.6 5 48.4 5 48.7 5 48.1 5 44.6 5 43-9 5 44·3 5 48.6 5 47.6 5 45. 15 5 47. 8 5 49. 6 5 50.6 5 47.8 5 44·7 ~ 43·1 5 46.7 5 39·8 5 43·6 5 44.6 5 40.5 5 41.16 5 41.9 5 42.6 5 39.6 5 44. 6 5 47. 1 5 34. 1 5 30.9 5 31.6 5 26.2 5 18.8 5 27.1 5 27.67 5 28·9 5 28·7 5 26.6 5 H·I 5 38.6 5 38.1 5 38.6 5 4°·7 5 39·8 5 43·6 5 45.6 5 H·68 5 42.6 5 43·3 5 :;2.1 5 46.6 5 52.7 t: 5°·1 5 50.7 5 49.8 5 49.6 5 49. 1 5 50.7 5 55.29 :; 55·6 5 58.6 5 59.6 5 55.6 :; 59. 1 5 53·5 5 55·5 5 53·7 5 49·1 5 48,7 5 49·7 5 52•210 5 :;0·9 5 56.6 5 5(>·6 s 56-4 5 51.0 5 51.6 5 5°·5 5 48.6 5 47·6 5 48.1 5 48.7 5 48.1r r 5 H·6 5 48. 1 5 47·5 : 5 48.4 :; 48.6 5 49.8 5 51.6 5 51.6 5 52.6 i 5 53.6 5 50·4 5 42.6
1. December 1882.
o' 6° II!6 6° 8!6 6° O!I i 6° 9!3 ! 6° 6!5 6° 8!5 ! 6° 6!4 6° IO!5 i 6° 9!7 i j I6° 8!1 6° 2!7 I 5° S4!8I 5 57.6 5 56.6 5 57.8 5 57·5 5 56.7 5 58.6 6 4·4 6 2.6 6 0.8 5 58.8 5 57·4 5 56.82 5 58.6 5 58.4 5 56.7 5 55.1 5 54·7 5 56-4 5 56.5 5 57·7 6 0.6 6 3·6 6 6.8 6 9·03 6 7·7 6 6.6 6 1·9 6 26·5 5 59.6 6 1.6 6 5·6 6 2·4 6 0.6 5 54·7 5 55.2 5 53·44 5 55·7 5 58.0 5 58.0 5 57-7 5 58.6 5 58.7 5 55.1 5 54·5 5 55·6 5 57·1 5 57.8 5 57·95 5 55.6 5 58.3 6 1.6 6 1.4 6 0.1 5 574 5 56.4 5 57.2 5 15 8,3 6 0·4 5 58.8 5 59.26 5 57-4 5 58·5 5 58.4 5 58.6 5 58.2 5 57.8 5 56.5 5 57·0 5 56-4 5 57·0 5 57-4 5 57·37 5 56.5 5 55·4 5 534 5 54.0 5 56.0 5 54·0 5 54-·5 5 55·6 5 55·4 5 55·3 5 55·0 5 55.68 I 5 53-4 5 53·5 5 59.6 5 56.6 5 54.6 5 54·7 5 57·0 5 56.4 5 56.8 5 55·9 5 56.4 5 56.69 I 5 54·9 5 53.6 5 53·3 5 53-7 5 55·3 5 53.8 5 55·6 5 56.5 5 53·9 5 55·7 5 55·3 5 57·710 5 57·3 5 55·5 5 53·7 5 52.6 5 54.6 5 56.4 5 53.8 5 55·5 5 54-4 5 52.2 5 52.9 5 51.711 5 54.0 5 Sf·4 5 54·3 5 54.8 5 53·7 5 53.0 5 53.8 5 54·4 5 53·6 5 53·5 5 52.6 5 51.3
°
5 52·5 5 53.6 5 53·7 5 54.2 5 52.6 5 52.0 5 52.2 5 51.9 5 52.9 5 52,9 5 53·0 5 53 6I 5 52-4 5 50.8 5 50·3 5 5°·6 5 50.8 5 50·3 5 5°·5 5 49.6 5 49.6 5 50.6 5 48.8 5 47·92 5 5 I.3 5 49·4 5 5°·8 5 51.3 5 53-4 5 56.8 5 48.8 5 ~,6·3 5 53·0 5 57·3 5 58.6 5 58.63 6 1.3 5 46.6 5 46. 1 5 47.8 5 49. 1 5 52.0 5 47·2 5 47·3 5 42·0 5 42.6 5 46. t 5 49. 24 5 48.9 5 48.9 5 49·7 5 50.4 5 5°·1 5 51.9 5 52.0 5 51.6 5 52.0 5 52.G 5 52.7 S 52.55 5 52.1 5 51.6 5 52.8 5 53.6 5 53.6 5 53-5 5 53·5 5 53·6 5 54·6 5 54·6 5 54·9 5 55·46 5 55·3 5 55·4 5 55·0 5 55·5 5 55·5 5 55·9 5 56.4 5 56.8 5 56.6 5 56,3 5 55.8 5 56.07
I













om sm 10m I 15m I 20m ! • 25m I 30m I 35'" I 4°'" I 45" I 5°'" I 55'"
0' 5°58!2 I 5°57!4 I 5°57!0 5°56!4 i 5° 55!9 I 5°55!3 I 5° 54'9 ! 5° 54!8 I 55!6 i 5° 55!3 i 5°5517 5°56!95
I 5 55.6 5 56.4 5 56.7 5 57.2 5 57.1 5 57.0 5 57.2 5 56.8 5 56.9 5 57·4 5 57·3 5 57·4
2 5 56.8 5 56.8 5 56.4 5 57.0 5 57·3 5 56.8 5 57·3 5 56.6 5 56.2 5 55·9 5 55.8 5 55.8
3 5 55·8 5 56.2 5 56.2 5 55·9 5 56.2 5 56.5 5 56,3 5 55·7 5 55.8 5 55.8 3 55.6 5 55·9
4 5 56.1 5 56.3 5 56-4 5 56.4 5 56.4 5 56.3 5 56.0 5 56.0 5 56.7 5 55.6 5 55.6 5 56.3
5 5 56. 1 S 55.8 5 56.1 5 55·7 5 55·9 5 55·4 5 55·6 5 55.6 5 55.6 5 55·5 5 55·7 5 55.6
6 5 55.1 5 55·3 5 55. I 5 55·4 5 55.8 5 55·4 5 55-4 5 55·4 5 55·5 5 55.6 5 55·9 5 55·4
7 5 55·7 5 55·5 5 55·4 5 55·5 5 55·9 5 55·4 5 55·3 5 55·5 5 55·4 5 55·8 5 55·3 5 55-4
8 5 55.6 5 54.8 5 55·3 5 55·5 5 55·3 5 55.6 5 55·5 5 56.1 5 55·7 5 55·9 5 55·7 5 55·9
9 5 55.6 5 55.6 5 55.6 5 55·7 5 55.6 5 55·7 5 55·9 5 55·7 5 55·7 5 55·7 5 55.6 5 55.6
10 5 55.1 5 55·4 5 55·4 5 55.1 5 54.6 5 54·9 5 55·3 5 55·4 5 55·5 5 55.1 5 55·3 5 55.2
TI 6 2·5 5 49.8 5 50·5 5 52.3 5 52.5 5 53·5 5 5304 5 52.6 5 53-9 5 52.6 5 P·3 5 52.5
o 5 52.7 5 52 .6 5 51.3 5 53.2 5 53.0 5 P·5 5 52.I 5 52.6 5 52.6 5 51.9 5 51.3 5 51.6
I 5 51.6 5 52.6 5 51.6 5 52.0 5 51.9 5 51.9 5 51.8 5 52.0 5 51.8 5 52.4 5 52.5 5 p.6
2 5 52.3 5 52.3 5 52.4 5 52.6 5 5°·7 5 5I. I 5 5°·7 5 49.6 5 4<) 3 5 49·3 5 49·4 5 5°·5
3 5 50.6 5 51.1 5 50.3 5 5°·7 5 50.8 5 50.6 5 50.6 5 51.0 5 50.9 5 50.6 5 51.2 5 51.0
4 5 5\.5 5 50.6 5 5\.0 5 51.6 5 50.6 5 51.7 5 51.6 5 51.6 5 51.9 5 51.6 5 51.6 5 51.5
5 5 51.2 5 50.6 5 48.8 5 4<)·4 5 48·3 5 5°·2 5 49.8 5 50.1 5 50.4 5 49.8 5 50.6 5 50.5
6 5 49.8 5 49·9 5 49.1 5 48.7 5 49.6 5 5°·7 5 51.0 5 51.8 5 51.0 5 51.1 5 51.6 5 50.6
7 5 50.7 5:0:5°·0 5 50.6 5 49.6 5 50. I 5 49.6 5 49.6 5 51.1 5 49.6 5 49.6 5 49.6 5 49.8
8 5 49·5 5 49·7 5 50.5 5 51.4 5 49·5 5 43.8 5 45·6 5 49·3 5 51.6 5 56.5 5 59·7 6 10.8
9 6 12.8 6 II.'} 6 11.6 5 58.4 5 55.I 5 57.8 6 1.3 6 7.6 6 8.2 6 9.6 6 5·3 6 11.4
10 6 19-4 6 13.8 6 18·3 6 17·7 6 10·9 6 2.6 6 3.6 6 0.6 6 4.2 6 5.6 6 6.1 6 3.6
II I 6 5.6 I 6 3·5 6 1.6 1 6 1.7 I 6 2·7 1 6 3.6 6 4·3 6 3·4 I 6 4.2 6 4.8 6 4.8 6 4.6I I
Il. Januar 1888.
0' 5° 57!4 5°57!4 5°57!0 I 5°58!6
1 5°59'3 5°58!6 5°58!3 I 5°58!4 I 5°58!6 I 5°59!3 5°58!7 5°58!1I 5 59.1 6 0.8 6 °4 5 59·4 5 58.8 5 58.6 5 57·0 5 57.8 5 58.6 5 56.9 5 56.7 5 57·3
2 5 57.8 6 0-4 6 3·3 6 5·3 6 3.6 6 0.2 6 I. I 6 0·7 5 59·3 5 53,9 5 57.6 6 1.6 I
3 6 3·5 6 4.8 6 3·5 6 4·5 6 4.8 6 5·3 6 5·5 6 7.2 6 5·9 6 6.1 6 5.8 6 4.0
4 6 2·7 6 0·9 6 0·5 5 59.6 6 0.0 5 59.1 5 58.4 5 57.8 5 58.5 5 58.6 5 57.6 5 58. I
5 5 57-4 5 56-4 5 57.8 s 55·3 5 53.6 5 52.') 5 55.8 5 )+.6 5 55.6 5 55.6 5 56.7 5 55.6
6 5 55-4 5 56.1 5 56.2 5 54.2 5 55.6 5 54.6 5 54·8 5 55.0 5 54·9 5 55.6 5 56.6 5 55.6
7 5 56.3 5 56.3 5 55·9 5 55.6 5 55·5 5 55·9 5 56,4 5 55.6 5 55·3 5 56.8 5 56.8 5 55·7 I8 5 55·5 5 55.I 5 55·7 5 5304 5 55·3 5 53-3 5 55·6 5 56.4 5 55·5 5 55·7 5 56.3 5 54.69 5 55.8 5 54·0 5 54·7 5 54·7 5 53·3 5 54·3 5 54-3 5 54·9 5 53·9 5 53.6 5 53·7 5 53·9
IO 5 54·3 5 54.6 5 53·9 5 54.6 5 54.6 5 54.6 5 54-7 5 54.6 5 54.6 5 54·3 5 53·7 5 53·7 II I 5 53.8 5 53·6 5 53·5 5 53-2 5 33.2 5 52.6 5 54·) 5 53.6 5 54.6 5 52.8 5 53·7 5 53.1° 5 53.1 5 52.6 5 53·5 5 52.7 5 52.6 5 51.6 5 51.5 5 51.2 5 51.8 5 52.6 5 53·5 5 53·5
I 5 52.6 5 54.2 5 54.6 5 54-4 5 54·5 5 54.6 5 55.6 5 55·4- 5 54·7 5 54·5 5 54.6 S 5+.0 I
2 5 54·3 5 55.1 5 55·6 5 55.6 5 55·3 5 55.6 5 55·5 5 53·7 5 53·4 5 52.8 5 53 6 5 5I. I I
3 5 49.1 5 49·5 5 5°·6 5 51.4 5 53.0 5 52.6 5 53·9 5 54.2 5 56.8 5 57·3 5 58.0 5 56.6
4 5 54·9 5 54.2 5 54.2 5 53·7 5 54.6 5 53·9 5 54·3 5 53·7 ~ 55.0 5 54.1 5 54-4 5 54·4
5 5 54.8 5 54.6 5 54.6 5 54·7 5 53.8 5 53·9 5 55.2 5 55·4 5 57·4 5 57·4 5 55·7 5 54.8
6 5 59·5 5 59.6 6 i,4 6 7.2 6 16·9 6 ]7. 0 6 15·4 6 12·9 6 17·3 6 16.2 6 8.1 6 2.6
7 6 2·9 6 2·3 6 1.5 5 58.0 6 3.2 6 4.6 6 2.2 5 56.7 6 3·3 5 57·7 6 0·3 5 55.0
8 5 57.8 5 55·4 5 58·3 5 58.7 5 56·9 s 57·7 5 58.4 5 57·3 5 56.7 5 58.5 5 59·4 5 59·4
9 6 0·9 5 59.1 5 57.8 5 57·7 5 57.0 5 56.3 5 54.8 5 56.2 5 53·9 5 56.5 5 55.6 5 51.6
10 5 52.8 5 55·8 5 52.8 5 54-3 5 57·4 5 57.6 5 59·7 6 0·3 6 2·5 6 3·7 6 3.6 6 5·7
11 I 6 4.6 6 4·5 I 6 3.2 6 1.6 1 6 0.1 5 58.5 5 59·9 5 58.7 5 56.7 5 57·5 5 58·7 5 57.0
15. Ja.nuar 1888.
0' 5°5i5 5°5i4 5° 56!9 5°56!6 5°57!6 I 5°57!6 ! 5°5i7 5° 56!8 5°57!5 5°57!4 5°Si5 5° 57!31II 5 57.2 5 56.8 5 57·5 5 57.6 5 57·7 I 5 57.6 5 57·5 5 57.6 5 57·4 5 56.7 5 56.8 S 56.6
2 5 57.6 5 56.7 5 57.6 5 57·7 5 57·3 5 57·5 5 57.I 5 56.7 5 56.8 5 55·7 5 57.6 5 57.6
3 5 56·9 5 56.7 5 57·5 5 55.6 5 55.6 5 56.6 5 58.1 5 57.6 5 57·5 5 57.6 5 57·3 5 57·5
4 5 57·J 5 57-4 5 56,7 5 57·3 5 5704- 5 57.6 5 57·6 5 57.6 5 57.8 5 57·5 5 57·7 5 57.6
5 5 57·5 5 57·6 5 56.7 5 56.6 5 56.6 5 58.0 5 59.0 5 56.8 5 56.9 5 56.6 5 56.6 .5 57°
6 5 56.8 5 56.3 5 56.3 5 56.5 5 56·5 5 56.4 5 55·7 5 56.6 5 55·Q 5 56.6 5 56.6 5 55·9
7 5 56.5 5 57·0 5 56-4 5 55.8 5 55.6 5 57·4 5 55.6 5 55·3 5 55.8 5 56.4 5 55·7 5 55·9
8 5 55·9 5 55·4 5 55.6 5 .. - - 5 55.8 5 55-4 5 55.6 5 55·4 5 55·4 5 55·3 5 55·3 5 549)).,)
9 5 54·5 5 54.6 5 54-3 5 54·5 5 54·5 5 54.2 5 54·1 5 53·5 5 )4.1 5 53·9 5 53.6 5 52.9
10 5 53. I 5 54.0 5 53.2 5 52.3 5 52·5 5 52.6 5 51.9 5 P·3 5 52.4- 5 52 .8 5 52.6 5 52.3
J I 5 52.6 5 528 5 52.5 5 52.6 5 52.I 5 52.5 5 51.7 5 50.8 5 51.0 5 51.6 5 52 . 1 5 52.4
° 5 52.3 5 51.9 5 5°·2 5 49·5 5 5°·0 5 50.8 5 5304 5 52.1 5 53·9 5 52.4 5 52.6 5 53.6
I 5 53-3 5 54.0 5 54.1 5 53.2 5 52.4 5 52.6 5 51.9 5 50.6 5 50.7 5 50.9 5 50.5 5 45·3
2 5 47.0 5 45.6 5 43·9 5 46.6 5 47·7 5 48.5 5 4-8.0 5 48.2 5 49·5 5 49·4 5 49.6 5 50.6
3 5 52.4 5 52.8 5 5°·0 5 50.9 5 51.4 5 52.0 5 53.I 5 53.2 5 52.4 5 52.8 5 528 5 53·4
4 5 53.6 5 52 •8 5 52.2 5 52.I 5 51.3 5 51.6 5 52.0 5 5°·9 5 51.5 5 52.9 5 54.1 5 55·5
5 5 52.1 5 53.8 5 56.8 6 0.6 5 56.5 5 56·7 5 56.0 5 54.6 5 57.6 5 56.3 5 55·6 5 56.9
6 5 58.4 5 43·7 5 4f.I 5 41.5 5 45·4 5 47·9 5 47·4 5 48.6 5 49·3 5 SO.2 5 47·4 5 46.7
7 5 43·9 5 43.6 5 40.6 5 42.6 5 41.6 5 41.9 5 41.6 5 37.1 5 38.6 5 29.6 5 31.6 5 41.6




350 0 + 1. Februar 1883.
Bossekop.
Göttinger Zeit.
r=; 0'" 1 5'" 10" 15m I 20m I 25'" ! 3°'" ! 35m I 40m r 45m i 50m ! 55m!, I
0!8 ! 6° 0!6 6° 0!7
! 6" 1!5 I 6° 4!0 i 6" 1!95° 5716 5° 58!6 5° 59!4 6" 013 I 6° 112 6° 0!9 6"
I 6 2·4 6 9.6 6 9·5 6 6.6 6 4·0 6 2·3 6 3·7 6 0·5 6 30.7 6 23.6 6 0·4 6 9·5
2 5 5l}·7 6 2.6 6 4·9 6 5·7 6 7-4 6 8.6 6 5.6 6 2·4 6 1.6 6 0·3 5 59·7 5 58.6
3 5 57·9 5 57.8 5 57·7 5 57-4 5 56.7 5 56.5 5 57.8 5 51;.6 5 57·7 5 57·9 5 57.6 5 57.2
4 5 58.1 5 59.0 5 58. 1 5 55·0 5 53-9 5 53-9 5 56.3 6 1.4 6 0.6 6 0·9 6 0·4 6 2·7
5 6 1.6 5 58.5 5 57.6 5 57:0 5 54.6 5 55.1 5 55·7 5 55.8 5 55·9 5 56.4 5 56.1 5 56.0
6 5 55.8 5 55·7 5 56.0 5 55.8 5 55·9 5 55.8 5 56.3 5 55.6 5 56.2 5 56. 2 5 56.4 5 :;6.2
7 5 55·7 5 56.4 5 55·9 5 55·9 5 55·9 5 55·5 5 55·4 5 55·9 5 56.4 5 56.5 5 56.7 5 55.6
8 5 55·7 5 56.+ 5 57. 1 5 55·7 5 55·7 5 55-4 5 55.6 5 56.1 5 58.5 5 55.0 5 55.8 5 56.8
9 :; 56.6 5 :;6.6 5 55.0 S .14·3 5 54·4 5 54.8 5 54.6 5 57·5 5 56.5 5 53.6 5 53·9 5 53·310 5 53·7 5 S3·5 5 514 5 51.1 5 49·0 5 50.6 5 49·1 5 +8.6 5 49·7 5 49·5 5 48.7 5 49. 1
11 5 49·7 5 4~l.4 5 50.6 5 SI.? 5 51.6 5 51.3 5 51.1 5 50.5 5 +8.6 5 48.0 5 49·5 5 47. 6
°
5 48.6 5 51.5 5 51.6 5 52.5 5 51.2 5 51.5 5 50.7 5 51.6 5 51.2 5 5°·7 5 51,5 5 5°·71 5 51.1 5 52.8 5 52.6 5 52·3 5 51.6 5 51.7 5 50.7 5 51.8 5 52.4 5 51.6 5 51,5 5 51.72 5 50.6 5 49·7 5 +9.6 5 5°·7 5 5°·6 5 51.6 5 50.6 5 51.7 5 51.2 5 52.7 5 51.7 5 SI.?
3 5 51.6 5 51.6 5 51.0 5 51.+ 5 51.3 5 50.6 5 49·9 5 +9.6 5 47·7 5 47·5 5 49-4 5 45·7
4 5 46.6 5 46.1 5 47.6 5 48.7 5 48.5 5 +9.2 5 49.8 5 50.6 5 50.3 5 +9·7 5 48.8 5 +8·4
5 5 46.9 5 45·7 5 45. 1 5 +5·7 5 4+4 5 43-8 5 41.8 5 39·9 5 37.6 5 36.4 5 33.8 5 30·96 5 30.5 5 27.6 5 2&.8 :; 27.1 5 29·7 5 35·3 5 37.8 5 p.8 5 5I.9 5 59·5 5 58.0 5 38.6
7 5 18.6 5 18.6 5 33.6 s 1:;.6 5 14.6 5 23.6 5 2.8 5 25.6 5 34·6 5 28.6 5 33. 1 5 43. 18 5 +7·9 5 47. 1 5 49·9 :; +7·7 5 50.5 5 +8'4 5 44·9 5 p.6 5 +6·5 5 +3·7 5 'P·4 5 46.8
9 5 48.4 5 42.9 5 53·3 5 +8.1 5 4I.4 5 34.6 6 37.8 6 20·5 7 3·6 6 59. I 6 52.4 6 57.410 7 28.6 6 29.1 6 21.1 I 6 46.6 6 43.3 6 51.6 6 20.6 6 25.3 6 54.1 6 38.6 6 27.8 6 31.8
11 6 31.4 6 21.6 6 2+.6 6 27.5 6 17.6 6 10·5 6 16·4 6 18·4 6 13·3 6 14·3 i 6 11.6 6 19.1
15. Februar 1883.
Oh S°48!4 S°49!1 5(1 55!5 5°52!6 I 5" 56!7 6° 3!9 ! 6° 9!2 I (,°11!3 6° 13!6
I 6° I1!4 6° 9!1 6° 91+II 6 8.2 6 6·7 6 4·7 6 3.8 5 59. 1 6 0·9 5 59.8 5 58.+ 6 0·5 5 59.6 5 59·5 5 58.72 5 58.5 5 :;8.8 5 57.8 5 58.7 6 0·3 5 59.6 5 57.2 5 57-4 6 0.6 5 59. 1 6 0·7 6 2·5
3 5 57·+ 5 59·5 6 2.2 6 4-4 6 3·3 6 3·8 6 2·9 6 4·9 6 4·7 6 2.2 6 0.1 5 57·9
+ 5 56.6 5 56. 1 5 55.8 5 56.6 5 54.6 5 55·5 5 54·9 5 54.8 5 54·4 5 55·0 5 55.2 5 56.05 5 55·7 5 5H 5 57. 1 5 54.8 5 54.6 5 55·7 5 57.6 5 56.3 5 5H 5 55·1 5 56.4 5 55·36 5 57·3 5 57·5 5 55·7 5 55.6 5 56.6 5 56,7 5 57·5 5 57-3 5 55·9 5 56.9 5 55.6 5 57.67 5 55·4 5 54.0 5 56.8 5 56.2 5 54.8 5 56.6 5 55·9 5 56.5 5 58.3 5 56.5 5 56.1 5 56·48 5 56.9 5 55.6 5 55·9 5 56.7 5 56.2 5 57·6 5 55·7 5 57·0 5 57·6 5 58 I 5 56. 1 5 57. I9 5 57. 2 5 57.6 5 57-4 5 55·7 5 57.8 5 56.0 5 56.5 5 57·0 5 57·7 5 57·+ 5 56.7 5 56.910 5 56. 1 5 57.6 5 57.8 5 55·3 5 56,4 5 55·5 5 55·3 5 56.2 5 57·3 5 55·7 5 55·5 5 56.111 5 56.6 5 54.6 5 55·5 5 55.8 5 56.2 5 55·5 5 55·6 5 55·2 5 55·5 5 54·9 5 54·7 5 54.8
° 5 54·3 5 53.6 5 5+·5 5 55·7 5 55·5 5 54.6 554-+ 5 5H 5 54.6 5 5+·5 5 5+·4 5 54.2I 5 5304 5 52.8 5 52.7 5 5H 5 53·3 5 55·3 5 5+·6 5 54-3 5 53·7 5 53·9 5 5+.2 5 53-92 5 53.6 5 5J.9 5 5+·5 5 5.3·3 5 54-3 5 53·8 553-+ 5 53·6 5 53·6 5 5+·3 5 5+·8 5 54. 23 5 54·9 5 55.6 5 55-4 5 5+.6 5 5+·6 5 5+.8 5 55·0 5 5+·6 5 54·8 5 54·7 5 54.6 5 5+.6+ 5 54·9 5 55.0 5 54·7 5 5+·7 5 54·7 5 55-4 5 55·5 5 55·6 5 54·7 5 54.8 5 55·3 5 55·75 5 56.3 5 56.2 5 56.5 5 56.3 5 55·8 5 55.6 5 56.3 5 55·2 5 554 5 55.2 5 55·+ 5 55·56 5 55·7 5 55·+ 5 55.6 5 55·7 5 55·8 5 55.8 5 55·7 5 56.4 5 55·9 5 55·7 5 55·8 5 56.27 5 55.8 5 55·7 5 56.0 5 55·9 5 56.0 5 56.1 5 56.6 5 56.5 5 55·7 5 56.5 5 56.1 5 55.88 5 55.8 5 55·8 5 56.1 5 56.3 5 57.0 5 57.0 5 56.1 5 55·7 5 55·5 5 56.0 5 55.8 5 55·99 5 57. 1 5 57. 1 5 57·3 5 57·3 5 57. 1 5 56.8 5 57.2 5 57.1 5 56.9 5 57. 1 5 56.8 5 56.610 5 56.6 5 56.7 5 56.6 5 56.5 5 56.6 5 55·8 5 55·5 5 55·6 5 57·7 5 55·6 5 55·7 5 56.611 5 56.7 5 56.8 5 57.2 5 54.8 5 55·1 5 55·6 5 55·9 5 56.6 : 5 57.2 i 5 57·5 5 58.3 5 58.1
1. März 1883.
Oh 6° 3!3 I 6° 10!6 6° 616 6" 12!6 6°2516
,







om I sm I 10" 1 15" 20t1l ~- .. I 3°" I 35" 4°" 4-" I 50m I 55'·.... ~ )
0' 5" 53!9 ! 5° :;2!, 5" 47!6 5° 4918 5° 53!6 5° 5416 5° 5515 5° 56!8 5° 581o 5° 5818 ! 5° 58!7 5° 5814
I 5 58.6 5 58.7 5 55·4 5 57·7 5 57·7 5 57·4 5 57.8 5 57.6 5 57·5 5 57.6 5 58.5 5 57-9
2 5 57·; 5 57·9 5 58.6 5 58. 1 5 57-4 5 58.4 5 58.6 5 59·0 5 57·7 5 58.6 5 58.7 5 57·3
3 5 59-4 5 57.6 5 59.8 5 59·3 6 0·5 5 59·3 5 58.4 5 59·4 6 0.0 5 59·7 6 0.2 5 58.4
4 5 57·9 5 59.8 5 57·7 5 57.8 5 58.6 5 58.8 5 54.8 5 58.6 5 59·3 5 58.7 5 58.5 5 56.6
5 5 SB. I 5 55.6 5 55.0 5 55.8 5 57·3 5 56.9 5 58.2 6 0.8 5 58.8 5 58.3 5 59.6 6 0·4
6 5 58.8 5 56.6 6 1.6 6 0.1 6 0.2 5 58.6 6 2.0 5 56.6 5 59·5 5 57.8 6 1.9 5 58.8
7 6 3·3 5 59.0 5 58.2 5 58.5 5 57.2 5 57·5 5 56.2 5 S6.3 5 57.8 5 57-4 5 55.8 5 57·3
8 5 56.1 5 56.6 5 55·9 5 51.8 5 55.8 5 54.8 5 55.8 5 58.5 5 57·9 5 59.6 5 58.6 5 58.8
9 5 59·7 5 58.6 5 58.5 5 57·4 5 56.6 5 53·9 5 50.6 5 49.8 5 53.0 5 52.3 5 52.7 5 56.6
10 5 59.6 5 54.2 5 58.2 5 56.4 5 59-4 5 53·5 5 56.1 5 54.8 5 53·3 5 54·7 5 56.2 5 58. 1
11 5 54. I 5 54·3 5 59.8 5 51.7 5 54.8 5 55.0 5 55·3 5 53·5 5 53·4 5 52.2 5 52·3 5 55·0
° 5 54. 1 5 53.2 5 53.6 5 53·7 5 52.6 5 54·5 5 52.2 5 51.1 5 47·3 5 47.6 5 48.7 5 51.6
I 5 53. 1 5 53·3 5 53.8 5 56.4 5 53-9 5 53.2 5 54. 1 5 53-3 5 54. 1 5 53.6 5 55·9 5 55. 1
2 5 54·4 5 54.6 5 53.9 5 53·[ 5 52.9 5 54·5 5 53. 1 5 54·3 5 52·7 5 52.6 5 53.0 5 53·3
3 5 54·5 5 54.8 5 54·9 5 54·7 5 54·9 5 54.6 5 55.6 5 54.8 5 56.4 5 56.0 5 55·7 5 55·9
4 5 55,7 5 55·7 5 56.4 5 56.8 5 56.; 5 55·4 5 56,7 5 56.6 5 56.7 5 56.1 5 55·5 5 54.6
5 5 55·4 5 55·3 555-4 5 55.6 5 55.6 5 55·9 5 55.6 5 56.4 5 56.3 5 56.3 5 55·7 5 55.6
6 5 56.0 5 56.3 5 55·9 5 56.3 5 57-3 5 56.3 5 55.6 5 55.6 5 55·5 5 55·9 5 55·3 5 53.9
7 5 53·1 5 54-7 5 55·4 5 58.6 5 58.7 5 59·5 5 57·9 6 0.6 5 59.6 6 0·3 5 59.1 6 0.1
8 5 59.6 5 57.8 5 56.5 5 56.7 5 56.6 5 56.6 5 56.4 5 55.6 5 56.4 5 55·8 5 55·7 5 5S·7
9 5 56.6 5 57.0 5 57.6 5 57.6 5 57.6 5 56.8 5 57·3 5 56.6 5 56.6 5 57-4 5 56.7 5 56.6
10 5 56.6 5 56.6 5 56.6 5 56.7 5 55·9 5 56.8 5 56.6 5 57·5 5 56.6 5 56.6 5 57. 1 5 57.1




! 4\8 ! I I0' 5° 5919 6° 416 6° 611 6° 515 6° 6° 4!6 6° 514 I 6° 3!9 6° 3!6 6° 1!8 6° 0!6 I 6° 0!5, I
I 6 0·5 5 59.6 5 59·5 5 59.6 6 1.4 0 0·9 6 1.1 6 1·5 6 1.6 6 0·3 6 0·4 5 59.6
3 5 59.6 5 59·4 5 58.6 5 59.8 6 0·7 6 1.2 6 1.3 6 0.6 6 1.8 6 1.8 5 59.6 5 59.1
3 5 58.6 5 58.6 6 2.6 6 10.1 6 14.1 6 11.6 6 8.6 6 6.5 6 7.6 6 5.1 6 3. I 6 1.6 "
6 3.6 6 6 6 1.6 6 5 57.6 6 1.6 6
,
4 3. 1 2.1 1.4 5 59. 1 5 57·3 5 59·4 5 59-4 0.1 !
5 5 56.8 6 1.3 5 58.5 5 59.8 6 1.7 6 1.4 6 3·4- 6 1.4 6 1.4 6 1.2 6 2.6 6 2·5 i
6 6 1.8 6 2.6 6 2.8 6 1.8 6 1.7 6 1.7 6 1.5 6 1.7 6 2.6 6 2.1 6 1.6 6 2·7 I7 6 2.6 6 2.6 6 LI 6 1.6 6 2·4 6 0.8 6 0·7 6 1.6 6 1.6 6 0.8 (, 0.6 6 0.2
8 5 59.6 6 0.0 5 59.6 5 57-4 5 58.5 5 57·3 5 56.6 5 57·5 5 56.0 5 56.6 5 57.0 5 56.6
,
~
9 5 56.6 5 54.6 5 54·4 5 55·5 5 54·5 5 55.6 5 55.6 5. 54·7 5 54·0 5 54.6 5 55.6 5 56.6
10 5 54.6 5 54. 1 5 53·7 5 54·0 5 54·7 5 5304 5 52.3 5 51.8 5 52.1 5 52·3 5 50.8 5 52.6
11 5 51.1 5 53.6 5 51.5 5 51.4 5 50.1 5 51.2 5 5°·7 5 51.1 5 49.8 5 48.6 5 49. 1 5 5°·7
° 5 51.3 5 52.7 5 52.8 5 49·7 5 52.6 5 50.6 5 5°·5 5 48.6 5 46.7 5 47·9 5 47.8 5 46.9
I 5 45·5 5 45·4 5 47. 1 5 47·9 5 48.8 5 48.6 5 47·9 5 48.3 5 46.7 5 47.1 5 47·3 5 47.6
I 2 5 47-4 5 46.9 5 45·7 5 47. 1 5 47·7 5 48.2 5 47·7 5 48.5 5 48.9 5 49.6 5 50·5 5 5°·73 5 52·2 5 52.6 5 52.2 5 52.4 5 52.4 5 51.8 5 52.5 5 50.8 5 5°·2 5 51.9 5 S3·2 5 53.3
4 5 53·3 5 53·7 5 53.8 5 54·3 5 54.6 5 55·5 5 56.2 5 56.8 5 58.1 5 56.8 5 55·4 5 55·5
5 5 55.6 5 55.6 5 54·9 5 54·9 5 55·3 5 54.6 5 53.8 5 54.6 5 54·5 5 5404- 5 55.2 5 54·9
6 5 57.0 5 55·5 5 55·5 5 56.3 5 56.9 5 56.5 5 55.0 5 55.6 5 54·7 5 54-4 5 54.6 5 54.6
7 5 54·3 5 5304 5 53.8 5 5304 5 54. 1 5 54·5 5 54·5 5 54·5 5 54·3 5 5401 5 53·5 5 54. 1
8 5 54.6 5 54.6 5 54·3 5 54.6 5 54.0 5 54·5 5 54-4 5 54.6 5 54. 1 5 52·9 5 5304 5 53·7
9 5 54-4 5 54·9 5 55.6 5 55·4 5 55. 2 5 56.6 5 57·7 5 59. 1 5 58.8 5 59.6 6 2·7 6 3·7
10 6 2·4 5 59. 1 6 2.8 6 2·4 6 2·7 6 1.8 5 59·9 5 59·0 5 59.6 5 59·3 5 58.4 5 57·9
11 5 58.5 5 57·9 5 57.8 5 57·7 5 57·7 5 56.6 57·7 5 57.6 5 58.5 5 58.8 5 58.6 5 59·7
15. April 1888.
0' 5° 5716 5" 5716 5° 57!6 5° 57!5 5°57!6 I 5° 58!4 I 5° 58!3 5° 5812 5° 58!6 5° 58!6 5° 57!5 5° 58!0
I 5 58.5 5 58.0 5 57·7 5 58.5 5 58.6 5 58.5 5 58.6 5 58.7 5 57.6 5 58.7 5 59·4 5 59.2
2 5 58.9 5 59·3 5 59·3 5 59.2 5 58.7 5 58.6 5 58.6 5 594 5 58.6 6 0.1 6 0·3 6 0.6
3 6 0.6 6 0.6 6 0·3 6 0·4 6 0·5 6 0·5 6 0.6 6 0·5 6 0. I 6 0.6 6 1.7 6 1.6
4 6 1.6 6 1.6 6 1.6 6 1.5 6 LI 6 LI 6 0.8 6 0.6 6 2.0 6 1.4 6 0·5 6 1.6
5 6 1.5 6 2.6 6 2·3 6 3.0 6 2.6 6 3.0 6 1.4 6 1.2 6 1.6 6 1.1 6 2.6 6 1.5
6 6 2.1 6 2.2 6 2.6 6 2.0 6 2.0 6 1.9 6 2·3 6 2·5 6 2·5 6 2.8 6 2.6 6 1.9
7 6 1.8 6 2·3 6 1.8 6 3·3 6 2.0 6 2·3 6 2.1 6 2·4 6 2.3 6 2·3 6 1.8 6 2·3
8 6 2·4 6 1.6 6 2·3 6 2.2 6 2.1 6 1.2 6 1.9 6 1.6 6 2·4 6 1.5 6 1.6 6 0.8
9 6 0·9 6 1.3 6 1.4 6 0·5 6 0.6 6 0.8 6 0·4 6 0·5 5 59·5 5 58.9 5 57·7 5 56,9
1O 5 56.9 5 55.6 5 56.6 5 55·7 5 56.4 5 57.0 5 55·7 5 55·4 5 54.0 5 54.6 5 54·3 5 53.6
11 5 53·9 5 54.6 5 54·9 5 54.8 5 55.6 5 55.2 5 54·9 5 54.6 5 54·3 5 53.0 5 53.8 5 53.4
° 5 52.9 5 53.6 5 52.5 5 53.2 5 52.2 5 52.8 5 52.5 5 52.8 5 51.6 5 53. I 5 51.4 5 52.2
I 5 50·9 5 52.2 5 51.6 5 5:2.6 5 51.8 5 51.5 5 51.3 5 50.8 5 50.6 5 50.6 5 51.0 5 51.6
2 5 SI.2 5 51.9 5 51.6 5 51.6 5 5°. 0 5 50.6 5 49.8 5 49·9 5 49.8 5 48.8 5 499 5 49·r.
3 5 5°·4 5 51.6 5 53.6 S 50.r. 5 51.o 5 50. 2 5 5°.8 5 5°·4 5 50.8 5 51.6 5 51.9 5 52.9
4 5 56.4 5 55·5 5 57·9 5 54.8 5 54. 1 5 5°·3 5 5°·7 5 54·3 5 50·3 5 51.7 5 52.0 5 47. 8
5 5 50.2 5 50.9 5 51•8 5 51.4 5 51.8 5 53-4 5 51.6 5 49·9 5 50.0 5 5°·1 5 49.6 5 5°. 0
6 5 5°·1 5 50. 1 5 50. 1 5 49·7 5 49.6 5 49·5 5 49·2 5 49.6 5 5°. 0 5 48.8 5 49·7 5 49.0
7 5 49·0 5 49.6 5 5°.4 5 50.6 5 50.4 5 5[.0 5 51.6 5 51.4 5 52.6 S 52.8 5 52.3 5 52.7
8 5 53·3 5 53-7 5 53. 1 5 5204 5 52.0 5 5302 5 52.6 5 53·6 5 5:2·6 5 53. I 5 53·4 5 53·6
9 5 53·7 5 53·7 5 5307 5 53·9 5 53.8 5 53.6 5 54·3 5 54.6 5 54.6 5 54.6 5 54.6 5 54·5
1O 5 54.6 5 54.6 5 54·9 5 55.8 5 54·7 5 54·9 5 55-2 5 53·9 5 54.0 5 54.6 5 54·7 5 55·3










0'" i 5'" I 1O'" ! 15m I 20111 I 25m I 3°" I 35m I 4°'" I 45'" I 5°'" I 55'"
Oh 6° 3!3
: 6° 2!7 6° 0!4 6° 1!6 6° 1!6 6° 0!3 ! 5° 59!4 5°5918 5°59!I 5° 59!7 6° I!I 6" 0!8
I 6 0·9 6 0·4 6 0·5 6 1.3 6 0.6 6 1.7 6 2.0 6 1.2 6 2.2 6 0.8 6 1.6 6 1.8
2 6 0·9 6 1.4 6 2.1 6 2·5 6 2·3 6 3·3 6 1.7 6 0·3 6 0.6 6 1.5 6 2.1 6 2.0
3 6 2·9 6 2.6 6 3·0 6 3·6 6 3.8 6 4·3 6 4·4 6 3.6 6 3·7 6 3.6 G 3.6 6 4.8
4 6 5·3 6 6.6 6 1.6 6 1.8 6 I.7 6 1.6 6 2·9 6 3·0 6 3.6 6 5·.l G 7.0 6 5·5
5 6 4·4 6 4. 1 6 5·6 6 5. I 6 6·7 6 2.1 6 J.7 6 1.7 6 1.6 6 0.2 5 57.6 5 59·5
6 6 0.1 5 57·5 5 55·4 5 55.6 5 54-4 5 51.9 5 50·5 5 48.7 5 50·3 5 52.6 5 54.6 5 55·3
7 5 54.6 5 55.8 5 56.1 5 55.2 5 54.8 5 54·9 5 56.3 5 51l·2 5 55.8 5 56.6 5 53.6 5 53·7
8 5 56.6 5 57·7 5 58.5 5 56.6 5 55.6 5 55.0 5.54.6 5 54.6 5 54·7 5 55·4 5 55-4 5 54.8
9 5 53·7 5 55·3 5 54·5 5 52.5 5 52.6 5 51.9 5 53·7 5 54.1 5 53·7 5 54.6 5 53.8 5 52.1
10 5 52.6 5 51.6 5 51.6 5 51.8 5 51.2 5 50.6 5 51.3 5 52.5 553-2 5 54·4 5 52 . 1 5 50.6
II 5 50.7 5 50.8 5 50.1 5 51.o 5 51.2 5 49·7 5 50.8 5 51.6 5 51.6 5 50.8 5 50.2 5 5°·3
° 5 50.4 5 48.7 5 49·4 5 50·3 5 51.4 5 52.7 5 51.8 5 53·3 5 52.5 5 53-4 5 5304 5 54·5
I 5 52.4 5 51.4 5 50.6 5 51.2 5 52.8 5 53.8 5 53.8 5 53.6 5 54-4 5 53.8 5 53·7 5 53.6
2 5 54.0 5 54·3 5 54·9 5 55.0 5 54.6 5 55-4 5 55·5 5 55.6 5 55·3 5 54·7 5 55·4 5 54·7
3 5 54.6 3 54·7 5 54.2 5 54.2 5 54.2 554-4 5 55.2 5 54.6 5 54.6 5 54.2 :; 53.2 5 51.9
4 5 52.4 5 52.4 5 51.9 5 52·7 5 53.0 5 53-4 5 53-2 5 53.6 5 54.1 5 54·3 5 53.6 5 53-4
5 5 52.8 5 53.6 5 54.0 5 54·4 5 53.6 5 52.3 5 52.6 5 52.0 5 54·9 5 58.7 5 58.8 5 57·5
6 6 0.1 6 2.6 6 1.0 5 57.2 5 54·5 5 50.6 5 51.6 5 53.0 5 54·3 5 51.8 5 51.3 5 50.8
7 5 52.0 5 51.5 5 52.6 5 51.6 5 50.9 5 50·4 5 50.2 5 51.5 5 51.6 5 51.9 5 5I.4 5 50.6
8 5 52.7 5 52.9 5 50·4 5 51.6 5 49·8 5 SB 5 52·7 5 53-3 5 53.6 5 53·7 5 54·7 5 53.0
9 5 51.7 5 53.2 5 55.1 5 54·7 5 58.3 5 56.7 5 59·3 6 0.1 6 1.8 6 4.6 6 5·9 6 6.1
10 6 16.3 6 11.6 6 8.1 6 8·4 6 6.8 6 8·9 6 15.4 6 19.2 6 18.6 6 15.6 6 18.1 6 19.1
II 6 12. I 6 I2.1 6 15.6 6 17·9 6 14.1 6 17.6 6 21.7 6 22.6 6 34.6 6 26.6 6 5.I 6 35.1
15. Mai 1883.
5° 59!4 5°59!4 I 5°59!5 5° 59!4 ! 5° 59!5 i 5° 59!5 5"59!5 ! 5°59!5 5°59!6 : 5" 59!7 ! 5° 59!5 : 5° 59!7ehI 5 59·9 5 59·3 5 59.8 6 0·4 6 0·4 5 59·7 5 59·3 5 59.6 5 59·7 6 0.1 5 59.6 6 0.0
2 6 0·5 5 59·9 6 0.6 6 0.6 6 0·5 6 1.0 6 1.3 6 I. I 6 1.2 6 0.8 6 1.4 6 0·9
3 6 0.8 6 1.2 6 1.5 6 1.3 6 1.1 6 1.4 6 0·7 6 0·7 6 1.7 6 2.8 6 3.1 6 2.2
4 6 2.6 6 3.8 6 3.8 6 4.2 6 4.2 6 3.6 6 3.8 6 2·9 6 3.8 6 4·4 6 4.6 6 4·7
5 6 2·4 6 1.6 6 3·0 6 2.6 6 2.1 6 1.6 6 2.0 6 2.8 6 304 6 2.6 6 2-4 6 2·76 6 1.5 6 0.6 5 58.6 6 2.6 6 4·4 6 3.6 6 4.1 6 2·7 6 2·7 6 2.6 6 1.1 c 0.2
7 5 59·7 6 2.2 6 1.4 6 1.7 6 2.0 6 0.8 6 0·7 6 0.1 6 0.6 6 0.1 6 0.1 6 0.0
8 6 0.8 6 0.6 6 1.5 6 0.8 5 59.8 5 59.6 5 59.6 5 594 5 58.5 5 58.7 5 57.6 5 57·7
9 5 57· I 5 57.6 5 57.6 5 58.6 5 57·7 5 57·4 5 57.6 5 57.6 5 56.6 5 :;6.1 5 56.0 5 55·910 5 55.8 5 55.8 5 54.8 5 54·7 5 55·3 5 54·5 5 54.2 5 52.0 5 51.3 5 52.3 5 52.9 5 51.5
II 5 52·0 5 52·7 5 51.6 5 50.6 5 52.3 5 51.5 5 50·5 5 50.3 5 49·9 5 5°·4 5 48.8 5 49.8
° 5 473 5 48.6 5 49. 1 5 47·7 5 47.0 5 49.2 5 48.9 5 5 I.4 5 52.5 5 52.4 5 51.7 5 51.3I 5 51.6 5 51.7 5 51.8 5 51.6 5 51.6 5 51.2 5 5I.! 5 51.8 5 52.1 5 51.5 5 5I.4 5 51.52 5 51.0 5 50.4 5 50.6 5 50.6 5 51.6 5 50.6 5 50.2 5 50.4 5 50·3 5 50·5 5 51.1 5 51.33 5 51.6 5 52.2 5 50.6 5 51.6 5 51.6 5 52.1 5 52.1 5 52.0 5 52.6 5 52.6 5 53.6 5 52.7
4 5 52.6 5 52.1 5 52.5 5 53-5 5 53.6 5 53-4 5 52.7 5 52.7 5 52.8 5 52.7 5 53.1 5 53-45 553-4 5 52.6 5 52.9 5 52.7 5 54.0 5 52.7 5 51.5 5 50·7 5 49·7 5 49·7 5 50.1 5 50.76 5 50.7 5 49.1 5 48.6 5 49.6 5 57.0 5 58.6 5 59·8 5 54.6 5 53-6 5 47·7 5 50.5 5 50.4
7 5 45·7 5 47.1 5 48.4 5 49.2 5 50.6 5 51.4 5 52.4 5 51.7 5 52.8 5 53·9 5 54·3 5 53.68 5 52.7 5 53-5 5 52.6 5 51.3 5 51.9 5 53.6 5 53·9 5 52.2 5 54·9 5 56.3 5 55·9 5 56.49 5 57.6 5 57·9 5 57.6 5 57.0 5 56.9 5 56.5 5 56.4 5 56.8 5 56.8 5 56.0 5 56.0 5 56.110 5 55.8 5 56.3 5 56.0 5 56.5 5 55.8 5 56.4 5 56.3 5 56.7 5 56.4 5 56.3 5 56.6 5 56.8II 5 56.7 5 57·3 5 57·5 5 57-4 5 57.6 5 57.6 5 57·7 5 58.4 5 58.6 5 5804 5 58.2 5 58.4
1. Juni 1883.
eh 5°59!4 ! 5° 58!8 5°58!8
I
5° 58!7 5° 5810 5°56!8
I
5°58!3 ! ! I, I 5°58!8 5° 59!5 5° 59!8 5° 58!4 5° 58!81 5 59·5 6 0·3 5 59.1 5 58.6 5 58.7 5 59.2 5 58.8 6 0·4 6 1.6 6 0.6 6 1.2 6 0.82 6 2.8 6 3·3 6 3·7 6 1.6 6 0·9 6 0·7 6 0·7 6 1.6 6 1.6 6 2.8 6 2·9 6 3.23 6 4·5 6 5.8 6 3.6 6 4·7 6 2.6 6 3.6 6 4.1 6 5.2 6 5·7 6 5.6 6 6.6 6 7.04 6 6·5 6 6·9 6 6.1 6 6·4 6 6,4 6 5·0 6 2·9 6 4.6 6 5.2 6 3.8 6 3·3 6 1.95 6 3·3 6 1.7 6 1.3 6 1.3 6 1.9 6 2·3 6 2.0 6 1.3 6 0.6 6 2·7 6 2·4 6 2. I6 6 1.9 6 4·3 6 4.0 6 4.6 6 4·4 6 3.6 6 3.1 6 3.6 6 0·7 5 58.6 5 57·3 5 57·47 5 57.8 5 57·9 5 57.6 5 58.4 5 58.7 5 59·3 5 59.6 5 59.6 6 0.1 6 0.6 5 59·5 5 59,('8 5 59·5 5 58.7 5 58.4 5 58.3 5 58.7 5 58.5 5 58.4 5 58.5 5 57·8 5 57·9 5 56.7 5 56.39 5 58.8 5 55.6 5 56.2 5 56.4 5 55·7 5 56.7 5 55.6 5 55·4 5 55·0 5 54·9 5 :;5.0 5 54·410 5 53.8 5 52.9 5 53.0 5 53.8 5 53·7 5 52.5 5 51.6 5 50.6 5 51.2 5 50.4 5 5°·5 5 48.6II 5 49·4 5 49·9 5 50.2 5 48.6 5 49·7 5 48.5 5 49·3 5 48.5 5 46.6 5 49.1 5 49.8 5 48.8
° 5 47·7 5 47.0 5 44.6 5 46.9 5 48.0 5 48.7 5 50.1 5 48.6 5 49·1 5 48.9 5 48.6 5 46.8I 5 47.8 5 49.1 5 47.8 5 47.6 5 48.6 5 47.6 5 48.3 5 48.7 5 48.6 5 49·0 5 48.0 5 47.62 5 48.5 5 49.6 5 47-4 5 48.8 5 50.8 5 45.6 5 50 .6 5 47.6 5 48.1 5 47.6 5 47·9 5 48.<;-3 5 48.6 5 47·7 5 48.3 5 49.6 5 48.6 5 47.6 5 48.3 5 47.8 5 47·3 5 47.6 5 47·7 5 48.14 5 47·4 5 48.1 5 48.6 5 48.6 5 48.6 5 47·4 5 47.2 5 47·9 5 49·4 5 48.5 5 48.6 5 47.65 5 47·7 5 47.6 5 48.8 5 48.9 5 48.3 5 48.8 5 48.4 5 47.8 5 45.9 5 46.6 5 4).1) 5 43.86 i 5 44.6 5 43.8 5 44.6 5 44·4 5 40.9 5 41.1 5 39·7 5 41.8 5 37·4 5 35·9 5 46.0I 5 40.3 5 44.6 5 39.6 5 57.8 5 45·5 5 52.9 5 50.6 5 51.8 5 42·4
I
7 I 5 5I.4 5 53.6 5 54·9 5 54.08 I 5 54·4 5 53.1 5 51.6 5 52.6 5 53·7 5 51.5 5 52.4 5 52.7 5 52.6I 5 52.6 5 52.8 5 51.39
I







om ! -m : 10m I [sm I :!Om 25m ! 30m I 35m I 40m 45m I 50m I 55m)
I
I i ,Oh 5° 59!1 5° 58!7 5° 58!7 5° 57!4 5° 5i9 i 5° 58!8 5° 58!6 5° 58!9 5° 59!3 5° 59!6 5° 59!4 6° 0!4
I 6 0·3 6 0.6 6 0.6 6 0.8 I 6 1.6 6 0·7 6 1.4 6 1.2 6 0·5 6 1.4 6 1.6 6 0·9
2 5 59.6 6 O.:! 5 58.7 6 0·7 6 1.4 6 1.5 6 0.8 6 3·4 I} 3·3 6 2·7 6 2·4 6 2·4
3 6 1.3 6 1.9 5 59·7 6 4·5 6 3.8 6 3·7 6 3·0 6 3·9 6 34 6 3.1 6 ';'·7 6 3.6
4 .6 4·4 6 4·4 6 J.3 6 2.8 6 4.6 6 5.6 6 4·5 6 4.6 6 2.6 6 4·9 6 4.1 6 4.6
5 6 4·3 6 4.6 6 4·3 6 4·0 6 3·7 6 4·7 6 4.2 6 4·4 6 4.6 6 4·7 6 4.6 6 4.66 6 4·9 6 5·0 6 5·4 6 4.6 6 5·0 6 4.8 6 i·o 6 4.2 6 4·4 6 4.0 6 4.0 6 4.2
7 6 3·9 I> 3·7 6 3·8 6 3'·8 6 3·7 6 3·4 6 3.1 6 2·7 6 2.8 6 2·5 6 2·5 6 2.6
8 6 1.6 6 1.9 6 2.0 6 19 6 1.7 6 1.5 6 1.2 6 0.6 6 0.6 6 0.0 5 59·7 5 58.6
9 5 58.8 5 59.0 5 58 6 5 58.1 5 57.6 5 57.6 5 57.1 5 56.9 5 57,1 5 56.4 5 56.2 5 55.8
10 5 55.6 5 55.6 5 55·5 5 55·0 5 55·3 5 54.8 5 54·4 5 54.0 5 53.6 5 53.2 5 :;2.8 5 52.0
II 5 51.8 5 5 J·7 5 51.8 5 51.2 5 50.8 5 50·3 5 49.8 5 49.6 5 49.6 5 49·4 5 489 5 48.9
° 5 49. 1 5 48.9 5 49·5 5 49-4 5 48.8 5 48.8 5 i 8'9 5 48.6 5 49.6 5 48.9 5 48.7 5 49.0
I 5 49·4 5 49·4 5 49·4 5 49.2 5 49·5 5 49.6 5 49.6 5 5°·0 5 49.6 5 5°·0 5 49·4 5 49.6
2 5 49·5 5 49·4 5 49·5 5 49·9 5 50.0 5 50.5 5 50.7 5 51.3 5 51.8 5 51.6 5 52.0 5 52.6
3 5 53. 1 5 52.8 5 53.6 5 54.2 5 53·7 5 54.1 5 54.2 5 54·3 5 54·5 5 54.6 5 54.6 5 55·0
4 5 55.2 5 55.1 5 55.6 5 55·5 5 54.6 5 55.1 5 55·3 5 55.6 5 55.6 5 56.3 5 :;6.6 5 56.2
5 5 55·9 5 55.2 5 55.6 5 55·7 5 56.5 5 56.5 5 56.3 5 55·4 5 54·9 5 54.8 5 55.2 5 55·4
6 5 55 5 5 55.6 5 55·7 5 56.2 5 55·8 5 54·7 5 53.8 5 53. 1 5 52.6 5 53.2 5 53·7 5 53·7
7
I
5 54.8 5 55·3 5 55·3 5 54.8 5 53.6 5 52.6 5 53.1 5 52.2 5 51.3 5 51.7 5 51.8 5 51.6
8 5 52·4 5 52.6 5 53·9 5 55.6 5 54·3 5 57·3 5 57.1 5 57.6 5 57.1 5 55.8 5 54.6 5 53.6
9 5 53.0 5 52.1 55H 5 55·7 5 54·4 5 54·4 5 54.2 5 54.6 5 54.8 5 55·7 5 54·9 5 55 6
10 5 55.6 I 55·3 5 55.0 5 55.0 5 55.1 5 54·9 5 55·5 5 54.8 5 54·9 5 55.1 5 55·5 5 55·4
11 I 5 55.6 5 55.6 j 5 55.1 5 55.6 5 56.7 I 5 56.6 5 56.9 i 5 56.7 5 56.5 5 56.1 5 56.0 5 56.6
1. Juli 1888.
Oh 5° 59!0 6° 2!O 6° 16!8 5° 31!9 7° 16!6 7° 41!7 7° 19!7 6° 31!8 7° 15!4 7° 1919 7° 52!4 7° 52!7
I 8 9.1 8 37.9 8 36.0 7 27·3 7 41.3 7 38.0 8 52.8 9 57.2 8 0·9 8 2.2 7 51.2 6 21.3
2 7 8.9 7 17.6 7 44.0 9 43·4 5 49·4 6 31.1 7 22.6 6 57.8 6 32.6 7 16.1 6 27.6 6 59.8
3 6 57.4 6 20.8 6 13.6 6 5.6 6 21.8 6 7·4 6 18.0 6 18.6 6 17.8 6 4·9 6 7.8 6 13·3
4 6 13.6 6 8. I 6 24.0 6 4.8 6 8·7 6 11·3 6 5.8 6 11.7 6 10.6 6 8·4 6 8.8 6 9.6
5 6 2·7 6 11.5 6 5.1 6 10.6 6 4·4 6 15.8 6 15.6 6 14·9 6 6.1 6 8·4 6 H 6 3.8
6 6 2.6 6 1.4 6 2.2 6 1.2 5 55·7 5 53·9 5 58.2 5 58.6 6 1.6 6 1.9 6 1.6 6 2·7
7 6 5.2 6 3.2 6 1.1 6 0.6 6 5·6 6 9·9 6 4.8 6 4·3 6 7.8 6 7·3 6 4.6 6 2·4
8 6 3·9 6 2·9 6 2.6 6 2.2 6 0·4 6 0.8 6 0.6 h 4·5 6 1.7 6 1.6 6 2.6 5 57·3
q 6 2·9 6 2.6 5 57·7 5 58.5 5 59·4 5 59.6 5 54.6 6 0·4 5 57·9 5 54.6 5 53·9. 5 51.9
10 5 53.0 5 53.0 5 56.1 5 57·7 5 56.6 5 55.6 5 53.2 5 53.2 5 50.8 5 54·5 5 5°·0 5 50.3
11 5 54.0 5 5°·3 5 52.5 5 58.7 6 2.6 6 3.6 5 57.6 5 57.1 5 49.6 5 53·9 5 52.3 5 49·9
° 5 55.8 5 53.6 5 50.0 5 45·7 5 51.5 5 59.8 5 55.8 5 53·5 5 50·4 5 52.5 5 50.5 5 48.6
I 5 51.9 5 50.6 5 45·6 5 43.6 5 44.6 5 47·5 5 44.6 5 44.8 5 46.6 5 42.6 5 41.1 5 42.6
2 5 38.6 5 40.4 5 43.6 5 38.6 5 37.6 5 36.6 5 38.5 5 38.6 5 41.9 5 38.6 5 36.2 5 38.8
3
I
5 38.1 5 38.1 5 38.6 5 33.6 5 48.6 5 42.2 5 33·4 5 40.5 5 3604- 5 43-1 5 27. I 5 17.6
4 5 39.2 5 44·7 5 38.1 5 36.0 5 37.6 5 42.8 5 38.3 5 36.6 5 37.8 5 38.3 5 38.6 5 39.6
5 5 39.6 5 37·7 5 39.6 5 36.4 5 37·4 5 34.6 5 36.3 5 37·5 5 34.1 5 35.6 5 31.6 5 35. I
6 ! 5 33·5 5 35.6 5 33·3 5 34·' 5 36.5 5 34·9 5 32.5 5 27.6 5 37.8 5 35.8 5 29·7 5 27·4!
7
i
5 21.4 5 32.5 5 47·3 5 38.6 5 32.6 5 35.0 5 39.6 5 41.8 5 37·3 5 37·5 5 29.6 5 33.8
8 5 41.6 5 47·7 5 47.2 5 45·9 5 42.7 5 40. 2 5 40.6 5 39.8 5 44.8 5 45·7 5 44·5 5 43·9
9 5 42.8 5 53.2 5 41.8 5 5°·4 5 30.6 5 33·7 5 57·0 5 51.8 6 3·5 5 57.6 5 55-3 5 57.2
10 I 5 54·5 5 49·4 5 50.6 5 52.6 5 52.4 5 5204- 5 59.6 6 7.6 6 10·5 5 58.4 5 59.8 5 57-'
II i 5 48.3 5 39.1 6 8.1 ! 6 4. 1 6 41.6 I 6 30.1 5 56.6 6 26.6 7 3.6 I 6 51.6 6 19.6 6 21.1
,
15. Juli 1888.
I I I I i ! .01. 5° 59!2 I 6° 0!7 5° 58!6 ! 5° 59!6 5° 59!8 5° 59!6 6° 0!7 6° 0!4 5° 59!8 6° 0!7 i 6° 0!0 6° 0!4
I 6 0·7 6 0·9 6 0·4 6 0·5 6 2·3 6 2.6 6 2·5 6 1.9 5 58.8 6 0.1 6 0.8 6 1.0
2 6 2.6 6 2·4 6 2·5 6 1.8 6 2.6 6 3.2 6 3.6 6 2.6 6 2·9 6 3·4 6 3.0 6 2·5
3 I} 1.9 6 2.6 6 3·3 6 3·3 6 2.8 6 H 6 4.0 (, 3·4 6 4·5 6 3.6 6 3.6 6 3·5
4 6 2.8 6 3.2 6 3.6 6 4. 1 6 3·3 6 3·0 6 3.1 6 4.0 6 4.6 6 4·4 6 4.2 6 4.8
5 6 4·7 6 4·7 6 4·9 6 5.6 6 5·3 6 5.1 6 5.6 6 5·0 6 5.0 6 5.6 6 5.6 6 7·5
6 6 6·4 6 6.7 6 6·7 6 6.6 6 6·5 6 7.2 6 6.8 6 6.6 6 6·5 6 6·9 6 7. 1 6 7.1
7 6 6.6 6 4·9 6 6.9 6 7.0 6 7·5 6 8.6 6 7·7 6 7.1 6 5·3 6 5.6 6 4.8 6 +.2
8 6 3.1 6 3·5 6 3·5 6 3.1 6 3·1 6 2.6 6 :.6 6 2.1 6 1.7 6 1.5 6 1.1 6 1·5
9 6 0·9 6 0.6 6 0.2 5 59·9 5 59.6 5 59.6 5 58·9 5 58.6 5 59·0 5 58.6 5 58.6 5 58.5
10 5 58.0 5 57.6 5 58.3 5 57·9 5 56,9 5 57·5 5 57-4 5 57-4 5 57.0 5 56.3 5 56.5 5 56.+
11 5 55.6 5 5:;·8 5 55·7 5 55·5 5 55·8 5 55·3 5 55·3 5 54·9 5 5+.6 5 5+·7 5 53.8 5 54-4
° 5 53·7 5 54.6 5 53·'1- 5 53.8 5 5H 5 52.8 5 52.5 5 51.9 5 51.6 5 51.+ 5 5°·9 5 50.8
I 5 50.1' 5 51.1 5 +8.6 5 49·+ 5 +9·5 5 49·3 5 +9.1 5 48.8 5 49·3 5 48.5 5 49·5 5 49·3
2 5 50.3 5 49·7 5 +9·3 5 49·5 5 50.8 5 50.0 5 51.7 5 52.3 5 52.8 5 51.6 5 51.0 5 +8.6
3 5 +6·7 5 +7-4 5 +8·7 5 46.0 5 +6.2 5 +3.8 5 +3.6 5 39·5 5 4604- 5 52.5 5 50.0 5 48.5
4 5 48.5 5 48.3 5 47·4 5 44·9 5 43.2 5 45.6 5 45.8 5 42.4 5 41.8 5 45·4 5 p.4- 5 38,9
5 5 39·3 5 36.8 5 32.6 5 31.7 5 30.9 5 11.3 5 32.4- 5 26.6 5 21.6 5 42.8 5 3I. I 5 36.0
6 5 39.8 5 37·7 5 39·9 5 44.6 5 40.6 5 37·4 5 38.6 5 42.3 5 46.9 5 43·9 5 41.7 5 38.1
7 5 52•6 5 46.6 5 44.8 5 44·7 5 46.0 5 44·5 5 42.4 5 43·5 5 42.7 5 40·7 5 42.7 5 42.6
8 5 45·5 5 39.6 5 43-7 5 42.8 5 44·7 5 47·3 5 47·3 5 47·5 5 48.6 5 48.3 5 48.6 5 47.1
9 5 43.6 5 48.5 5 43.6 5 +8·3 5 49. 1 5 51.0 5 51.2 5 47·9 5 54.0 5 55.8 5 57·5 5 58.1
10 5 56.2 5 53.6 5 54. I 5 53·5 5 52.8 5 51.2 5 51.o 5 51.4 5 +8.1 5 47.6 5 46.6 5 52. I
11 5 51.6 6 6.1 5 51.6 I 6 16.6 6 19.6 6 32.6 6 5.6 6 28.6 6 32.6 6 37.6 5 42. I 6 4.6
-54-
Declination.
350 0 + 1. August 1888.
Bossekop.
Göttinger Zeit.
: ! I 25m 3°'" I r'" 4°" I 4·" SOl» I 551110'" 5f11 10"' 15"' , 20m , ,
0' 6° 14!3 6n 2614 6n 33!6 6" 40!0 6" 4314 1 6° 47!6 7° 1O!9
i
6° 45!6 7° 1319 i 7° 1818 7" 6!1 7° 18b
I 8 2·7 8 1.3 7 21.6 8 7.8 6 43.8 7 1.6 7 10.1 7 4.6 7 7.8 7 5·7 7 38.5 7 30·7
2 7 16·9 7 20·7 8 3·3 8 20.0 7 31.7 8 39.4 8 39.6 7 52.7 7 14·7 6 59.8 6 23.6 6 15.8
3 6 23.7 6 28.3 7 0.6 6 5.6 6 55·9 6 36.6 6 591 7 3.6 6 30.3 6 42.8 6 26.6 6 39.6
4 6 38.1 6 41.6 6 56.3 7 15·1 6 21.6 6 41.6 6 57.7 6 26.9 6 21.4 6 21.5 6 11.6 5 59.1
5 6 5· I 6 17.8 6 6,4 6 ')·7 6 6.1 6 12.4 6 11.6 6 7·9 6 7.0 6 10.6 6 4.8 6 7.0
6 6 6·3 6 7. 2 6 ')·3 6 6.3 6 12.1 6 6·3 6 5.8 6 6.0 6 2·9 6 6·4 6 4.8 6 7·9
7 6 ')·5 6 10·5 6 7.2 6 4.8 6 4.6 6 5.0 6 6·5 6 6·7 6 7·9 6 5.6 6 5·6 6 2.6
8 fi 3.6 6 . , 6 2.6 6 4.2 6 5.6 6 4·5 6 9.1 I 6 7.6 6 6.6 6 5.6 6 10.6 6 3.8,.- I
9 6 .,.0 6 1).8 6 ').2 6 rc.r 6 8.0 6 8·7 6 10.1 ! 6 10.2 6 0·4 6 1.6 5 58.6 5 58.2
10 5 50.6 5 50.1 6 9·1 6 5.6 6 1.9 5 53.6 6 1.9 I 5 58.3 5 55·3 5 31.7 6 1.6 5 32.6
11 5 38.1 5 43.6 5 45·6 8 55.1 6 4.1 5 47·9 5 44.6 554-4 5 48.6 5 48.7 5 52.6 5 47·9
°
5 36.8 5 36.4 5 39.6 5 42.6 5 42.6 5 36.7 5 40.3 5 46,9 5 45·9 5 49-4 5 49·5 5 45·4
I 5 47·3 5 47·5 5 48.5 5 41.6 5 40.6 5 41.0 5 49.1 5 51.0 5 49.8 5 49·7 5 50.3 5 47·5
2 5 5fi·9 5 50·7 5 47·0 5 46.1 5 37.6 5 53·9 5 57.6 6 0.6 5 58.6 5 57·7 5 55·3 5 57.6
3 5 56.1 5 55.6 5 53.6 5 52.3 5 50.3 5 49.0 5 48.1 5 49.8 5 47.6 5 45·7 5 39·7 5 37.6
4 5 34·2 5 29·7 5 32.7 5 29.6 5 33·5 5 29.6 5 28.6 5 30.5 5 27.6 5 30. 1 5 3°·7 5 29.6
5 5 26·7 5 27·3 5 13.6 5 29·9 5 45.8 5 40·5 5 27·7 5 28.0 5 23·5 5 27.0 5 36.8 5 26·7
6 5 31.7 5 39.0 5 40.8 5 36·5 5 52.8 5 44·5 5 46.6 5 52.5 5 56.2 5 51.6 5 51.6 5 52.5
7 5 42.6 5 48.1 5 39.1 5 42·3 5 51.1 5 46.6 5 57.0 5 49.8 5 52.8 5 53·5 5 48.9 5 50. 2
8 5 58.4 5 58.6 5 56.8 5 58·9 5 58.6 5 56.6 5 53.6 5 46.8 5 37.0 5 31.6 5 37.6 5 47·4
9 6 0.6 0 16.6 6 14.6 6 20.0 6 11.4 5 48.6 5 29.6 5 25·1 6 18.6 5 59.6 5 50.0 6 1.4
10 6 29.6 6 43.6 6 42.6 6 39.6 6 25.6 6 29.6 6 34.6 6 17.6 6 30.6 6 49.6 6 34.6 6 36.6
11 i 6 23.6 6 13.6 I 5 57.6 6 2.6 5 58.6 6 34.6 6 21.9 6 44.6 6 50.5 5 59.6 6 27.6 I 6 30.6 iI
16. August 1888. .
0' 6° 1012 6° 13!7 I 6° 22!8 6" 43!9 I
6° 6!6 I 5" 54!7 6" 2!6 6" 12!6 6° 30!5
,
7° 4!2 7° 12!3 I 6° 31.4
'I 6 22.8 6 28.5 , 6 19·6 6 28.7 6 26.3 6 32.2 6 16·3 6 14.0 6 10.7 6 8·7 6 7.6 6 ,.6
2 6 6.4 6 4.0 6 0·3 6 1.9 6 0.8 6 1.6 6 3·9 6 2.6 6 3.6 6 6.6 6 4·1 6 3·7
3 6 3.2 6 4.6 6 3·6 6 6-4 6 3.8 6 5·5 6 4.8 6 4·5 6 9·5 6 3·4 6 5·8 6 6.5
f 6 2·9 6 4.8 6 6.8 6 10·4 6 8.8 6 9.6 6 6.6 6 3·5 6 8.6 6 8·7 6 5.6 6 9-4
5 6 6.6 6 6.6 i 6 J.7 6 2.6 6 4·7 6 5.6 6 3.8 6 8.0 6 5.1 6 9.2 6 4.2 6 4·46 (, 5·5 6 3·7 6 4·7 6 2·3 6 4·3 6 2.6 6 5·5 6 5·7 6 4.6 6 5·7 6 3·7 6 5.8
7 6 4.6 6 3·5 6 5·0 6 5.6 6 5·7 6 2.6 6 3.6 6 7.6
I
6 2.6 6 3·5 6 2·9 6 4·58 6 3·7 6 4·3 6 2. I 6 2.6 6 1.6 5 59.6 i 6 3·7 5 58.9 6 1.2 6 0.2 I 5 59.6 6 1.6
') 6 1·7 5 59.6 5 59-4 5 59·4 5 59.6 5 57·4 5 57·5 5 56.5 5 56.9 5 56.6 5 56.2 5 55·5[0 5 55·4 5 55·4 5 54.2 5 53·9 5 56.1 5 48.9 6 10.3 5 44·6 5 46.8 5 50.5 5 48.8 5 51.3II 5 48.0 5 51.6 5 51.6 5 51.6 5 47.6 5 49·0 5 46.6 5 43·1 5 46.6 5 46.2 5 52.0 5 50.6
°
5 50.6 5 48.5 5 48.3 5 47.0 5 47·9 5 48.5 5 50·9 5 42.1 5 48.0 5 49·9 5 45.8 5 46.0I 5 44·9 5 45·7 5 43·9 5 46.9 5 47.6 5 48.4 5 48.0 5 48-4 5 47·7 5 47.8 5 47·3 5 47·32 5 48.0 5 47·9 5 45·8 5 47·3 5 48.7 5 47·5 5 47·3 5 48.6 5 48.6 5 49.1 5 50.3 5 50. 13 5 51.1 5 52.8 5 53.6 5 53.0 5 53·7 5 54.1 5 55·4 5 55·6 5 54·7 5 55·5 5 55.6 5 55.64 5 55·5 5 56.3 5 56.6 5 57.6 5 57·7 5 58.8 5 59·3 5 59·3 5 58.6 5 57.6 5 58.8 5 59-45 5 58.7 5 59·5 5 59·4 5 59.8 5 59.8 5 59.0 5 59.1 5 59·5 5 59.0 5 59.6 5 59.1 5 58.66 5 58.6 5 58.6 5 59.1 5 58-4 5 58.6 5 58.7 5 59·3 5 58.6 5 58·7 5 58.8 5 58.8 5 58.67 5 58.4 5 58.7 5 57-7 5 57·9 5 58.5 5 58.5 5 58.5 5 58.4 5 57·9 5 58.4 5 58.4 5 57.68 5 57.8 5 58.4 5 57·7 5 57·3 5 57.6 5 57·6 5 57·4 5 57-4 , 5 56.8 5 56.4 5 56.8 5 57.29 5 58.7 5 57.8 5 5704 5 5704 5 57-4 5 57·4 5 57.8 5 57,4 I 5 57·5 5 55·7 5 56.8 5 57·310 5 57.6 5 57·5 5 57.8 5 57·4 5 58.3 5 57.8 5 57·7 5 58.6 5 57.8 5 58.5 5 57·9 5 59.1I 5 58.8 5 58.3 5 58,7 5 58.8 5 58.6 I 5 58.5 5 58.611 5 58.8 5 58·7 5 58.6 5 58.6 I 5 58.5
Horizontal-Intensität.





0'" ! sm 10m r 15'" i 30m. ! 25m 3°'" I 35m I 40m ! 45'· I 50m : ~ .. ftI. ,
0' 1556 1597 1525 15P 1420 1468 1494 1563 172 2 i lli59 1603 1410
I 1393 1478 1459 1532 1454 1473 1491 1454 1331 IOp DIS IJ07
2 I I Ii I 122 3 0966 1128 125° 14°5 1333 1249 1793 1377 147° 1512
3 1445 1385 Ip2 1527 1574 1589 1710 1732 17.P 1790 171i 2 1731i
4 1670 1690 1727 1781 1783 1813 1810 1912 1982 1927 193I 1941
5 1967 1959 1926 1947 195° 1936 1945 1964 1<)60 1956 1941 1943
6 1949 1955 1958 20T2 2°33 2036 2°39 2034 2024 2°74 2118 2096
7 2102 2°9 2 2119 2117 2096 2090 2063 2°57 2°55 2058 2°53 2°7 2
8 2052 2059 2°7° 2083 2148 2[44 2111 2178 2187 217° 214° 211i[
9 21)3 2175 2142 2161i 2199 2169 2229 2180 2177 21<)4 2187 2178
10 211i1 2145 2111 2146 2106 2122 2141i 2159 2146 21.,8 2155 2158
Il 2162 2198 2:ng 2234 2231 2243 225° 2240 2259 2287 2285 22QO
°
2277 2269 2239 2219 2188 2215 2219 2231 ...,.., .. ,., 2247 2265 227 1--,-
I 2274 23°7 2317 232 2 2327 2344 2383 2373 2363 2357 2388 24 2 2
2 I 2383 2377 24°7 2397 2369 2388 2353 2344 2347 2339 2332 22<)63 , 23°4 2.p8 2382 2317 2328 2314 23°1 2289 2.p8 2.H7 2328 2359
4 ! 2384 2365 2352 2317 2291 2271 2276 227 2 2354 225 0 2223 2229
5 I 2259 2260 2275 2296 223° 2239 2221 2127 2141 2098 2091 2115
6 I 2131 2°7 2 2061 2068 2086 2117 2112 2121 2101 2159 2096 .2069
7 I 2°53 2038 1987 2017 206 5 2°7° 2080 2°57 2057 2069 2°35 2°3 2
8 I 2°°7 1953 195° 1974 1952 1935 1978 2020 1<)10 1933 [930 1842
9 I 1784 1779 1783 1815 1794 18°7 1802 1818 1823 1863 1835 189810 1913 1923 1933 1938 1946 1962 1973 1981 1981 1980 1971i 1976





6 1830 I 1834 I 1842 1848 I 1849 i 1862 I
1793 1793 1771 19°3
I 1900 1857 I 18p 187° 1864 1875 1920 1949 197° 1971 199° 1974
2 1986 1973 1955 1931 1897 1878 19°4 1931 1931 195° 1921 1948
3 2010 20°4 2008 2009 2028 2038 2024 201 5 202l 2018 2°3 1 2°35
4 2033 2028 2051 2°5 2 2058 2062 2°55 201i1 2082 2°73 2°7 1 2°74
5 2°77 20P 2082 2°77 2°75 2°7° 2°54 2081 2082 2084 2083 2066
6 2066 2072 2078 2082 2°79 . 2085 2082 2°78 2°7 1 2°77 2069 2066
7 2°73 2°7 2 2068 2067 2063 206 4 2066 2063 2059 2049 2063 2066
8 2066 2056 2°53 2056 2°5 2 2°45 2052 2050 2°43 2°4.' 2°4° 2°35
9 2042 2031 2026 2048 2°44 2047 2044 2038 2°37 2036 20H 2°33
:0 2031 2°33 2047 2°4 1 2°3° 2°3 1 2029 2°3 1 2°3 2 2°3 1 2°47 2°37
II 2034 2°3 1 2028 2°3 1 2°3 1 2°33 2°35 2038 2°42 2047 2°45 2° 42
°
2058 2°59 2059 2°55 2°53 2053 2052 2053 2°53 2°53 20:;6 2°54
I 2060 2066 2°7° 2°7 1 2068 2063 2068 2083 2°9° 2°93 2100 2098
2 2096 2091 2089 2083 2075 2082 2083 2096 2°94 2080 2°7 1 2°7°
3 2066 2068 2068 2°74 2°7 2 2087 2084 2083 :w89 20H 2°94 2102
4 2104 2098 2°9 1 2110 2Il2 2°97 2°91 2102 21°5 2109 2118 2124
5 2134 2125 ZIII 2113 2108 21°5 2104 2100 2105 21°5 2102 2092
6 2°93 2095 2097 2099 2101 2100 2100 2°97 2096 20<)<) 2096 20<)9
7 2102 2102 2096 2093 2°9 1 2093 2092 2092 2°9° 2088 21°3 :no5
8 2102 2°97 2°93 2091 2°9 2 2°9° 2089 2086 2087 2080 2089 2084
9 2084 2081 2076 2°7 1 2°7 1 2066 2065 2078 2°4 1 2012 198r 1985
10 1967 1957 19°3 1876 1813 1792 1822 18°5 18[4 r833 1872 1916




2089 I 2082 2091 i 2°9 1 2089 ! 2086 :!O78 2°73 i 2061 2066
I 2°79 2°74 2067 2064 2069 2°7 2 2°77 2074 2°7 6 2084 2°9 1 2°9°
2 2096 2102 2099 2102 21°7 21°7 2108 21I I 2IlO 211O 2111 2IlO
3 2113 2IlO 21°7 21°9 211O 21I1 21I I 21I I 2109 2J 12 21II 2111
4 2112 2108 2110 2110 2110 2112 21I1 2112 2I II 2108 2108 211O
5 2110 2110 2109 2106 21°7 2106 2107 21°7 2107 21°7 2106 2105
6 2102 2101i 2104 2099 2102 2[02 2101 2°99 2°97 2°97 20<)8 2096
7 2095 2°97 2°97 2093 2097 2093 2094 2°91 2°9° 2089 2089 2088
8 2083 2087 2088 2087 2085 2088 2086 2088 2086 2081i 2086 20<)0
<) 2084 2086 2086 2084 2084 2086 2081 2°77 2086 2081i 208+ 2080
10 2°79 207<) 2078 2078 2°77 2075 2°77 2°77 2°77 2°77 2080 2081
II 2°79 2080 2081 2080 2082 2084 2082 2084 2087 2091 2093 2°95
°
2092 2094 2094 2°9 2 2°9 2 20<)0 2089 2089 2°9° 2090 2°9° 2°9 2
I 2°93 2°9 2 2095 2094 2°95 2098 2097 2094 2°93 2°9 2 2°9 2 2°9 1
2 .2094 20Q2 2089
.2°9° 2096 2100 2097 2094 2°94 2°95 2099 2097
3 2100 2°99 .2095 2°95 2096 2°95 2097 2097 2096 2096 2°99 2098
4 2°99 2099 2°99 2°99 2101 2100 2099 2100 2100 210O 2101 2102
5 21°4 2104 2102 2104 21°4 21°4 21°3 21°3 21°3 2102 2102 2102
6 21° 3 21°5 2106 21°7 2101i 2108 2109 2108 21°7 21°7 21°7 2109
7 211O 21I I 2111 2112 211I 21 1:2 21I I 21°7 2109 2113 2113 2113
8 2117 2IIO 2115 21I7 2116 2118 2117 2118 2115 2II7 2119 2120I
9 I
2[21 212] 2122 2122 2121 2119 2120 2120 2119 21I9 2119 2119
10 21I9 2118 2118 2Il6 2119 2120 2118 21I5 2lTO 2115 2u6 2115




0.10000 + (C. G. S.) 15. September 188~.
Bossekop.
Göttiuger Zeit.
I I I ! 35"' 4°" 4_~m ... om I um0" sm 10" 15" 20'" 25m , 30m ) :"."'1
d' 2110 210Q 2111 21°7 21 ° 4 209 7 i 2096 20 9 7 2089 209 <) 2°9) 20 98
I 2094 2°93 208 3 2069 2°5 8 2°57 2046 205 2 2057 2077 20;0 2061
2 2
° 5 4 2066 2068 2083 206 5 2084 2088 2097 2100 z t oS 210') 2°9:;
3 2104 2100 :!I06 2116 211<) 2118 2120 2113 2112 2111 211 3 21°9
4 2110 z t [2 2117 211) 2116 2107 2106 2108 2110 21°7 2118 20')8
5 210 5 21°9 2087 21°5 21°7 2112 209 8 2°99 210<) 21 ° 7 21O[ 20<)8
6 209Q 209 9 2102 2°99 2°91 208 5 2°77 2069 206 5 2°77 2088 20<)0
7 3101 2102 2°92 2102 2101 2102 2099 2093 2094 2101 2097 2° 9 4
8 20<)6 20Q6 2°93 2°9 1 2089 2089 2093 20Q2 2087 2085 2088 2085
9 2°93 2°9° 2087 2082 2083 2094 2°97 21°3 2103 209 1 21°3 2096
10 2096 2°99 209 6 2°9 1 2087 2084 2083 2083 2088 20 85 2086 2083
11 2°74 2076 2076 2°77 2083 2085 2°9° 2089 2086 2092 20<)4 2091
° 2°9° 2083 2°75 2°75 2°77 2082 2087 20<)1 20<)3 2094 2098 2100
I 2108 2109 2121 21!3 2116 2110 2104 20<)2 2103 2[05 2108 2103
2 211 7 2121 21:11 2122 2119 2126 2125 2119 211O 2119 213 1 2146
3 21 52 2146 21H 21 39 21 34 212 5 212 5 2122 21!8 2121 21 14 2124-
4 2128 21 32 21 4 6 21 56 2160 21 52 21 44 2'47 21 44 214 1 21 34 213°
5 2127 2125 2123 2122 2119 2120 21!7 2120 2118 21!5 2116 211 36 211 3 21 I1 2112 211 3 2116 2114 21 14 211 7 2119 2116 2118 2120
7 2120 2121 21!9 2121 2120 2116 211 5 2116 211 5 2116 2116 211 78 21 15 211 3 2112 211 3 2114 211 5 2110 21 13 211 3 211 3 2[14 21 13
<) 2112 2111 211O 2108 21°4 2116 2121 2106 2°92 21 ° 4 2108 210810 21°7 2102 21 ° 4 2099 2099 209 7 2090 208 5 2°73 21 74 2082 2°7 21I 2066 2°74 j 2080 2089 t 2096 2081 209 1 209 4 209 7 2105 21°7 21°5i
1. Oetober 188~.
0' 2112 i 2116 i 2116 211 3 I
i 2116 i j 2116 21162113 2113 21!4 21 14 21 14I 2116 21 14 21!4 2114 2114 21 '4 2114 2112 2112 2 114 21 14 21122 2113 2113 211 3 2112 2111 2111 2110 2110 2110 2108 2108 210<)
3 21°9 2108 21°9 211 I 2110 2109 2109 2109 2108 2108 2112 211 3
4 2111 2112 211 3 2110 2110 2111 211 3 21 14 2112 21°7 2103 2108
:; 2109 2108 2109 21°7 2108 2106 2105 21°7 21°7 2108 2110 21106 2110 21I0 2108 211 I 2108 2109 2110 2106 2[ 10 2108 2109 2106
7 21°7 21°7 2106 2105 2107 21°5 2104 2102 2099 2109 21°3 21018 2099 2098 2102 2102 2096 20 9 3 20 96 2°97 2°9:; 2093 20')6 2°939 2096 2°9° 2°92 2089 2°9 1 2°9 1 2092 2°9 1 209 1 2°9° 2°9° 208810 2086 2086 2082 2082 2081 2078 2°76 2075 2°7 8 2°79 207 8 2°7711 2°73 2°7 1 2°70 2°7° 2°73 2°7 1 2°7 1 2°73 2°73 2°7 2 2°73 207S
0 2076 2077 2080 2°79 2°79 2083 2086 2°9° 2°9 2 209 2 2°93 2°9 2I 209 3 2°94 209 5 2096 2103 2106 2107 2[07 2106 21°7 2108 21062 2109 211 3 2118 2115 21 Il 2106 2098 2103 211 3 2124- 2IB 21 363 2 '35 21 34 213 I 2124 2122 2122 2120 2121 2124 21~-t 2123 21224 2122 2[21 2122 2122 2122 2120 2118 211 7 2116 21 18 2118 21205 2122 2122 2120 2118 2120 2119 2119 2[16 2116 2119 211 7 21176 2118 2118 2116 211 7 2119 2119 211 9 2118 2120 2.119 2121 2121
7 2122 2124 211 9 2119 2118 211 9 2119 1118 2117 2118 2 r 17 211 78 2116 2117 211 7 2119 2119 211 7 2118 211 7 2116 2118 2118 211 79 2118 211 7 21I7 21I8 211 9 2118 2116 2117 211 7 2119 21/9 211 710 2118 211 7 211 7 2119 2118 21 [7 211 7 211 7 2118 2118 2118 2118I I 2117 2116 2117 2116 2118 211 7 2116 211 7 211 7 2116 211 7 211 7
15. Oetober 188~.
0' 201 7 2032 2022 2023 2°°5 i 2°33 ! ! , i2°3° 201l 1975 19 64193 1 1936 1932 194° 196 2 1960 1974 19-49I 1942 1980 1975 1968 19 192 19 25 196 6 197 1 198 2 2002 197 2 1960 19141974 2001 2011 2001 20183 2°32 2° 49 2009 1986 1995 199° 1985 2020 20,~ , 2
° 74 2060 20H4 2063 2036 2028 201 7 2°3° 2°54 2062 20 53 20)7 zu:;, 2°57 2U(,25 206<) 2065 2080 206 3 2076 2081 2°9° 2090 20<)9 208:;6 21°3 2116 209 5 21I5 2°91 209[ 2[01213° 21 30 21 32 21 3 3 21 [8 2110 210h7 209 5 20<)1 2089 2°91 2°9 1 2°92 209 2 209() 2101 21°3 20q() 20')08 2°77 2°74 2068 2°70 208 3 2105 211 9 21 [7 2[12 210~ 210; 2[009 2104 2110 211 7 212 5 2121 2116 211 3 21°7 2103 2097 2100 20f).~10 21°5 2107 209 7 2103 2104 2°9 2 2°9:; 2088 209:; 20g/} 20')6 2108II 21°7 21 J5 2lJ8 21 34 21 4 3 21 55 21 5 1 21 37 21 3 4 2141 2146 21470 21 52 2160 2165 21 7 2 21 7 4 2190 218 5 2190 21 94I 21 9 3 2184 21 7 8 2189 21 9 8 21 9 8 2208 219~ 2191 2200221 4 22[3 22392 223 8 223° 2226 2229 2227 2218 2227 2218 224 [ 224')
3 2235 2246 2264 225 2 2246 2248
2223 2226 223 8 224- 12273 2310 2297 229 24 229 2 2289 2298 23°4 2281 227 2 2202 22<)7 22<)<)
2250 2243 2234
2253 2200 2223 221f) 214°5 2270 2293 22[7 2167 2[786 21 5 2 21 52 21 36 21 38 2127 2'38 2146
21 7 2 21 49 21 57 215°21 34 2126 2120 2118 21 ti7 2109 21°5 21°4 2101 2102 2°99 210:; 2102
8 2°91 2088 2086 2082 2088 2084 2080
20')1 20'12 20<)1 20QI
2087 2085 2082 2087 2089
2078 20H 2081 2086 20'H9 2°91 2°91 2°93 20<)610 21O! 2°99 2103 2103 2108 2109 2107 21°4
20g3 20')<) 21°5
2°9 2 2°97 2097 2106 2102 211 [ 211 3 210,\II 2102 2°9 1 2102 21°3 210.; 210<) 2106 2111
Horizontal-Intensität.





om ! sm ! 10m I 15m I 20m 2!::.m ! 30m i 35m : 40m 4Sm I 5°" : ....~~
Oh 2°4° 2°57 2°44 2060 2061 2060 2°+7 2°+9 201)+ 2064 2066 2°76
I 2°79 2088 209 1 2089 2°79 20 76 2076 2°77 2°7 2 2°7 2 20 7 6 2°74
2 2°7 2 2°7 2 207 8 2080 2°7 2 2081 2081 2°9° 2083 2061 2°74 2078
3 20 76 208; 2096 2101 20 9 5 2102 2U99 2098 2096 21°3 2096 2092
4 :lO92 20 9 6 2099 2102 2103 210, 21 I 1 21O, 21°4 2106 21°9 2111
5 2112 2[ 14 21 I I 2II6 21°7 2108 21°5 2108 2113 2116 2113 2106
6 2112 2lI3 2113 2112 21 I I 2II4 2109 2108 21 09 2109 2 109 2110
7 2106 2104 21°3 2101 2106 210; 2108 2104 209 , 2098 2095 2100
8 2101 2100 2100 2°99 2100 2°99 2100 2100 2100 2101 2101 2101
9 2099 20 96 20 98 20 96 2094 2°97 209 6 209 7 2096 2096 2100 2095
10 2096 20 96 2°93 2°9:; 20 96 2°93 2098 2092 2°94 209 7 2099 21°3
I I 21°7 2110 2108 2106 210, 2108 2106 21°7 2113 2104 2!02 2100
°
20 9 5 20 96 2093 2107 2108 2112 211 7 2118 2II, 2109 2104 2101
I 2100 2101 21°3 2103 2107 21°9 2Il3 211, 211 9 2120 2lI9 2117
2 2[12 2118 2116 2120 2121 211 7 2121 2116 2119 2127 21 34 2'40
3 2149 21 46 21 44 2[30 2128 21 36 2'40 21 36 21 39 21,S 215° 21 76
4 21 72 21 74 21 7 5 2162 2160 2 153 21 39 21 34 213° 2 129 2I~I 2126
5 2126 2126 2J27 212i 213° 21 32 213° 21 3 2 2129 2129 213° 2123
6 2119 2117 2II6 2124 2116 2129 2129 21 37 2'42 21 44 21 36 2162
7 216; 22°3 2182 2132 21 76 2185 2 196 2181 21 71 2167 21p 21 45
8 2[39 21°4 2103 21:20 2096 2060 2024 19 65 1944 1967 2°4° 2c67
9 2°33 2°°7 1998 2002 2020 202 5 2027 2°~5 198 8 2006 199 1 1935
10 19 24 1938 1947 1973 1990 2°4° 2023 2°3 3 2°33 2°34 2016 2009
II 202 5 20+2 20;2 2°79 2 0 93 2102 2100 209 1 :W9:; 2096 2097 2100
15. November 1882.
0' 1979 [8.\4 1804 1740 177 1 1696 1774 1802 192 2 1827 18B 1867
1 17:;6 [7 69 183:; 18 51 18 4 7 18 3 4 17H 17 29 1679 1631 1;)88 1738
2 1769 [78; 183 7 1869 1881 1868 19°3 19°3 18 9 3 18 38 1869 1884
3 18 34 17)2 [757 1-'''' 1772 1831 1886 1914 197 2 2028 2016 2°14I o .
4 2060 2066 2066 2°37 2208 23 0 6 22°4 22~,3 21 33 2°35 1945 18 51
5 19 26 [930 212 5 2062 2166 224 2 2Iq, 2°73 2016 2020 2162 :!O86
6 1994 201 7 2°73 2109 21H 2128 21 34 21;2 2160 21 37 21 76 19,3I 2066 2088 21 56 2161 21;0 215 I 2'47 21 71 21 51 21 3 37 209) 21 r 3
8 2.I:; I 21 7 3 2129 21 7 , 2124 2102 2088 2073 2120 2114 21QZ 2183
9 2226 2270 22:;9 2273 21 9 9 21St 21)1 2121 21,1 221 4 2247 "1-·~--)..)
1O 2210 219 1 2224 1.216 :}160 21 2 5 21 33 21 3 :; 2:}13 2090 2144 21 35
1I 2T21 2IICl 214° 2 1 2 5 2II8 214° 21 3 5 21 34 21,0 214-7 2'+7 214 1
°
2[:}7 :21 ),~ :}14, 2149 2110 209, 2110 21~8 2126 21 33 21 52 21 39
I 2093 :}°9+ 21()[ 20,8 2188 2° 7 4 :::!029 2099 ::nq2 21 7 4 21 72 2U)7
2 21)5 2144 2168 21 76 21 3 3 2126 :}1 24 2II9 2II8 2°9° 2110 2109
3 2107 2166 2120 2146 21 53 2127 2149 2119 21 55 2II8 2121 20QO
4 213° 21 II 2T24 213° 21 31 2'38 214° 2J28 21 7 5 21 70 21 77 21 7 2
s 2163 21 71 2188 2218 2185 2212 2202 2212 21lj3 2263 2257 2269
6 22qO 2264 2295 2346 2,B8 2 ....27 2+23 24 1 2 24-2_~ 2436 2386 137 0
7 2373 24° 1 2359 2347 23~6 233, 2343 :}324 22(P 23 10 23" 1270
8 22~7 2284 2233 2253 2270 ...... ~- 2262 2245 2250 224- 0 2239 . .... .,,--"'-)1 -.-_ ...,
9 2226 2211 21 71 21 55 2168 2It\J 221; 2222 .... .,... - :}24 1 2225 22° 4---i
10 218 5 2[()8 2 14 8 21 4 5 2129 21 3 4 2145 21 5 3 '1 ....... 2145 21 56 21;;- _li
II 2144- 21..1-7 21)3 2112 214lj 213q 2119 21 3 :; 212 5 .2 132 :}I.H 2110
1. December 188:;1.
0" 19 8 1 2010 JOS5 20 38 2028 202 5
!
2°35 2085 2124-19lj4 203[ 19'14
1 2124- 2[ 19 2 1 15 21 [5 210lj 2°97 1°7 2 20;; 2 [02 2112 211 3 2110
2 2098 2[ 10 21 13 212 3 2II9 :111:2 2106 :}08lj 2O" 2088 2°55 2°35
3 202 5 2008 2043 20H 20,4- 20~5 2036 203 5 2001 20,4- 2094 21°7
4- 2078 20Xj 208:} 2082 2095 21ÜS 2108 aroo 21°5 ;:IO~ 211 3 210lj
S 21°7 2oH2 20lj5 2[0[ 20Q; 2110 210H 21°5 20Cl<) 2101 20lj2 2096
6 20lj8 209 1 2090 211 5 2 [12 2121 2118 21°7 2Il4- 211 4 211O 2108
7 2I18 211() 2118 21 14 ~ 113 21 14 2[03 2106 2109 21°7 2[04- 2112
8 21°7 2088 2100 2104 2 110 2108 2104 21°7 2II3 210b 2109 2IIO
9 2110 2 [09 2109 2IlO 210O 2108 2106 21,)8 .HIS 2106 210) ~Oq7
10 20<)9 .21°3 2[07 2107 1.0QS 2094 2096 ~095 :1101 2106 :!10..J. 21 ° 4
[I 2099 20<)6 2097 ~09S 2100 :10; 2101 20<)9 2101 2098 ~1t,).5 2 [0.,
°
21°4 2102 2102 2098 HOl 2101 210~ 2104 2100 20t) , ~09() 2096
I ~101 210tJ 2108 2 ros 2109 2108 z ros 211 3 2lI6 2119 2121 ~t20
2 ~ I I S 211Ü 2110 2111) 21 ,,0 2180 2120 2198 21t', 21H 2'48 21 74
, 21 74 21 ;l) 2 15 1 21.:";- :15 1 21,,* 2186 2~17 ~~3~ 21...J.7 224-~l 220~.,
4 21 7 4 2l()O 2[4 8 2[40 2 134- ~12S 2122 2124- .2121 212~ Jlt6 2114
5 21 t I 211 3 2108 2IO~ 210';' 21°5 21 ° 4 2099 20'18 209$ 2099 2099
6 20<)9 2c<)6 2094 2096 20Qh 20()~ ~094 2° 9 4- 209 5 2100 21 ° 4 2102
7 2101 2100 2097 ~098 209<) ~09<) 20<)9 20Q7 209, 2100 2 0 97 1097
S 2098 2101 2102 2102 210) ~[04 21l)~ 2104- 21°3 21°5 21°5 :no5
9 2J05 2122 ~[71 2147 2 '40 2163 2168 2169 2160 2 '47 21 30 21 3 2
10 2oH2 21°4 211;0 21 I 5 203~ IQ9S 2°°3 20:'1 ~q9 2078 2009 [Cl94
1I I 1<)<)6 \996 2°°3 20'+ 20~3 2°3° 20P 1101 2091 20 38 ISS'> 1929
\10\
Horizontal-Intensität.





"",0'" -\-:;111 ~otfl --m-,. 10m l~m 20m ""'1#/ 3°'" 35'" "0" ) -,
0' 2118 2118 2 [I S 21 t 7 J I lt) :2I f 5 : I 13 J t 1.1 J 11.) 1110 21101[ t o
21082108 :2112 c r r i 1 [1O 2110 111O 2110 110<) 110<)I 21 1 ( 2[0<)
21°9 1109 1109 z t ox 1108 2110 21 TO 210<) 1[ 10 21102 1IIO 2110
11 [0 2112 2110 2110 JI TO 2111 211 I 2111 211 I 21 1:23 1IIO 2I10
1I10 1110 1Ill 2110 2110 2110 21 I I 2111 11 [I 2 1104 2111 2110
2[ [3 2112 211 3 2I12 211J 2112 1113 J LIZ 1 I 13 2 I 135 2[11 1110
6 I 11q 1113 11q 21q 2115 211 5 211) 211 5 1116 211 5 11q 21q
7 211 3 21q 211 3 ZI13 211 3 21!.} 21q 2Il3 21lt 2113 :2113 21 13
8 2I13 21q :!Iq 11q 11q 1113 11I3 211 3 211 3 2 [12 :211.\ 2112
9 211 3 2112 21[1 :nII 1TII 2110 2110 2110 1110 210<) 110<1 110<)
10 211O 21°7 21°7 2108 21°7 2107 2106 210;- 210;- 2[06 21°7 21°7
II 20Q3 2118 2120 2118 2JI6 21!.} 2I16 2118 211 5 2116 2116 2112
°
21 1.1 211 3 2I16 21 II 211 3 2I1 5 2I18 211 3 21 II 2111 21q 21q
I 1116 2116 21q 211 3 2115 1116 211 7 211 5 2II6 21 t 5 :2[I; 2II6
1 2116 2I16 2II8 2 1 13 21q 21q 212"", 2121 JI21 212 3 212 :~ 2118
3 2II8 211 9 2II8 211 5 211 5 2112 2118 21q 21 I" 2118 211 7 1118
4 211 7 2I15 2II6 2I16 2118 21q 211 5 21q 1118 2II6 211 3 2 [I<)
5 211 5 :2r 27 2125 2 129 2129 21 3 1 21 36 1133 21J7 2q3 2I.J.h :n:;2
6 2161 21 72 21 75 21 72 217° 21 72 2164 2162 1167 2162 2167 21('5
7 1161 2160 11;Q 2163 2164 2161 2161 2160 1163 216 3 2165 2IhQ: 1176 2[8;-8 2168 31 72 21 91 21 98 218 5 21 9 4 21 7 9 ::n72 1120 2119
! Q 1I()1 20<)1 ~O35 2038 199 1 Iqlj8 1936 1980 [9<)2 201 r zo t ; 1000




0' 20'P 20q4 2089 2082 2082 208 7 1084 2084 2080 2081 2081 1078[ :°78 2°7 1 1069 2063 2068 207i 20 7 6 2°72 2°73 2068 20;7 104QI 2 204 7 2°4° 203 5 2008 2010 2°43 20 48 JO]<} 2°4° 204 7 2°52 2053I 3 2°5 1 2042 2°4 1 204 6 20,I 2062 2°73 2°73 2081 2087 2091 209 3
4 2102 21°7 21°9 211 I 2110 2108 21°5 2106 2106 1104 2106 21°4~ 2102 2101 2091 2121 2118 2109 21°4 21°3 21°3 21°3 210; 21°76 2108 2102 21°4 2104 2106 2 103 2102 2104 2102 2°97 2101 210,)
!7 2102 2102 2102 21°3 2101 2102 2101 2101 2102 2096 2101 2101
8 2100 20q8 209Q 2102 2°9:; 2°97 20 98 20<)8 2101 20Q6 11°4 10Q9I 9 2101 2101 2101 20<)9 21°3 2°99 2100 2101 2102 21°3 210" 110410 2101 2100 2102 2101 2101 2104 21°4 2104 210; 2104 210; ZIOe-11 210) 21°4 21°4 21°5 2104 21°3 21°5 21°3 210.3 2101) lID() 1106
0 1 lO8 2109 21°5 2110 2112 21 [5 21°7 2106 2106 210; 21°4 2105I 210:; 2104 2[°3 210:; 21°5 21 0 4 21°4 21°3 21°3 21°3 21 ° 4 21002 2102 1098 2101 21°3 2105 2[11 21 14 2Il8 2116 2118 21 [8 2116
3 2110 21q 2106 21°9 21 Il 2112 2111 21 Il 2102 2099 2100 2 lO;
4 21°4 210 4 21°4 2106 2110 2109 211 3 2II3 :2t (.; 21 1:2 21 [3 2110
5 2110 2111 2112 2II5 2119 211 7 2II7 2120 2120 212; 2T2q 21.316 2128 2121 21 3 7 212.:; 2161 2190 21 79 21 5 5 21;2 214(l ::nsü 21 +I
- 211 9 211 2 2116 2126 21 31 2124 2II8 2123 .211.6 21.\/ 1q; 1139I8 21:;3 21 35 2130 2142 214° 2139 21 34 2120 1113 21 J 1 20Q4 2()() I9 2°99 2110 2119 2122 2122 2[20 21 14 2 [16 211,~ :::121 2q, 212:{10 21°3 2112 2111 2105 2143 212 5 211 3 2099 209 4 2099 2[04 ::: t:: II[ 21[9 2107 2°99 2111 2125 2124 21 [9 2120 2116 21 [9 21 32 1119
15. Januar 1888.
0' 2109 21°7 210:; 2103 21°5 2106 21°9 21 [0 210; 2107 21°7 21°7I 2108 210<) 21°7 2109 2109 21°7 2108 2108 2110 21 1 I 2110 2 1092 21°5 2110 21°7 2109 2108 2109 21°9 2107 2112 2108 2108 211O3 2112 21 II 211O 2II4 2 109 211O 2111 211 3 211 4 211(, 21q 21144 z r r; 21 14 2116 211 I 2112 211 3 21 !4 2[ 14 21 '3 :2112 21!1 21 [I5 2112 21q 2116 2II4 211 I 2108 2116 2Il5 21 14 2112 211 5 211 36 211 3 211 3 2112 2111 2111 2111 2111 2110 2111 2110 2111 21117 2110 2109 2112 21 II 21°9 2108 21 l2 21°7 2109 211 r 2111 21118 2111 2111 21 I I 2112 2112 2112 2II I 2111 2110 2[ 10 2110 21119 2110 2110 2110 2110 21°9 2109 211O 2109 2108 HOQ Z 110211010 2[ 10 2109 2110 2I11 21 II 21 II 2111 2112 2112 2111 2111211111 2111 2111 2111 ~II[ 211 3 2112 2111 211 3 21 13 21 II 21102110
°
2110 2IlO 21 I1 2 1I5 2111 21q 2108 2100 2111 211 4 2I13I 2115 21 15 21I8 2121 2121 2120 2122 21142122 211 9 211 9 212,\ 21252 2124 2127 212 7 2I19 2117 211 9 211 9 2118 2122 2123 212(, 21292129 21.32 21H 2111) 211 3 211O3 211 5 2122 2122 212.5 112,h 21224 212 4 2128 2128 2 129 21)1 2l.B 2135 2117 2'41 21 585 21 77 2163 21 5 2 2153 21 7 3 21 9 8 21(,4 21 7 72202 2202 2201 22°7 22(,,) JJl>(.6 2282 n81 23 12 2295 2297 2273 2289 22:;6 2245 227° 2 2,~() 22,147 2234 223 8 2262 2259 227 1 2273 2267 227 1 22(,8 2247 2108 21658 2189 21 75 2202 22.~ ; 2239 2289 2270 2237 2188 2205 2189 22019 21 76 21 79 2152 21 7 2 2218 2210 224° 2218 220; 22.)2 21 7 <) 212510 210 5 2119 21.>3 2081 2068 2°7 1 2°54 207 6I 20q! 208,) 208(, 2° 9 31I 21°7 21 3 2 2129 2129 2 133 2126 21 44 2f2:;' 211 9 21 rh 2110 2 roo
Horizontal-Intensität.
0.10000 + (C. G. S.) 1. Februar 1883.
Bessekop.
t;öttinger Zeit.
om I "ln I 10m 15m I 20m ..,.. ,n 30 m 35'" I 4 0 m 4-" 50 m 55M) I -) )
Oh 21
° 7 2°98 209 7 2098 2°9:; 2°9 1 2091 2088 2081 ~O72 20',6 20:'2
I 2064 202 7 203 6 203 3 2038 2087 2087 2°7 8 2046 19 8:; 20H 201 5
2 2022 2021 2011 2028 2029 20.. 9 2090 2116 ~ r 27 212 4 2121 :1~3
3 2121 2[24 2124 2124 2 124 2124 2124 212 3 2119 2 1 19 212C 2118
4 2121 2121 2125 212 7 212 5 211(, 2102 :: 10) 211 3 :2TI; 21 '+ 2116
,) 2121 2124 2124 2r22 2121 2118 2118 2118 2118 2 r 17 2120 2118
6 2118 2118 2118 2118 2118 2Il8 2118 2118 211 7 21 IX 2116 2 1 19
7 21 '7 211 5 21I6 211 7 21T(, 2 115 211 3 2116 21 '4 21 '4 21 '+ 21 14
8 2113 21°9 21I-i- 21 r I 2112 2110 2110 21°7 2110 21 15 2112 2110
9 21 I I 2111 21 14 :: I 15 21 I I 2 Il I 21°9 21 ° 3 211: 2 114 21 14 2114
10 2112 21 '+ 2116 2119 211 9 21 15 2JJ9 21 14 211 3 21 14 21 I I 21 14
I1 211 3 2116 :2 [12 21°9 21°9 21 ° 9 211O 211O 21 I I 2 I 1:2 210::; 21O<)
°
2109 2102 2101 2100 2106 2106 21°7 21°4 2104 2106 21°4 21 ° 5
I 2105 210O 21°3 2106 21°7 21Q7 21 Il 2Il3 211 4 211<) 21J8 2116
2 2118 2122 2122 212O 2Il6 2116 2Il6 2118 2122 2127 2121 211 7
3 2116 2L!Q 2Il8 21q 211 7 2Il9 2120 2122 21 30 2129 2133 2148
4 2]3 2 212 5 2121 2118 2115 211 5 2118 211 9 2121 2Il8 2!24 212-1-
s 21 31 2140 21 34 2[33 21H 21 51 216+ 21 77 21 9 8 2216 2224 2246
h 2240 2221 21 7 4 21Sh 21H 21 I I 2106 2°7° 2046 2000 1939 18+1
7 1862 18:;1 199 1 19:;° 2100 22°5 2310 2288 2248 22h9 2257 2235
8 2237 22°4 2185 2186 21 9 4 2162 21 36 2168 214° 21 37 21 38 2102
9 2102 20h2 205 6 206 5 2022 1901 1713 18[3 1683 1682 17°° 1690
10 10 98 1609 Iqo 14 07 1;9 1 16;2 I7T~ r;8;- 17 6 2 1836 18-+8 1831
Il 1828 [ 8 67 19°; 19 2 2 1982 2°37 19 8 6 199 1 ~O32 2026 20{1 199 1
15. Februar 1883.
Oh 2°47 2020 19 8 1 197 1 1<){9 1962 197 2 1980 1998 20 2 5 2° 32 2043
I 2°54 1°53 2°49 2°4-2 2°49 2060 2°77 2091 2097 21°3 210q ~ll ;
2 2120 2116 21°7 2110 21°7 21 [2 212 3 2110 2106 2II6 21°3 2108
3 21 14 21°4 2°93 20<)4 2°94 2095 2099 2100 2 °9;- z toö 2IlO 2118
4 2127 21:22 2124- 2123 211<) 212 5 212 5 21 32 2128 2 1 29 2121 2124
5 2Il8 213° 212 3 2127 212 3 2122 2Il3 2123 212 3 2112 2Il6 2Il4
0 2114 .2115 21 [7 21 13 2114 :2113 2112 211 7 211 7 2110 211 5 21 14
7 21I0 2II6 211 5 2Il6 211 7 2116 2IIS 2110 2112 2112 2IlO 2II3
8 21
° 3 211 2 210+ 2110 2109 2106 2109 :,noi 21°4 2106 :no7 :10;
9 210) 2102 21 ° 4 21°3 .2101 2103 2102 2101 20QQ 20QQ 20Q9 2101
10 2101 2097 2098 2100 2099 2100 2100 209<) 20<)8 2099 2100 2Dq9
11 2099 2101 210O '2100 20<)8 2099 2099 20<)8 2097 20<)8 2098 20<)<)
°
2099 2100 2°99 20<)6 2O<), 2°97 2099 2099 20<)9 2Dq9 c i oo 2100
I 21°3 2105 210:; 21°3 21°3 20<)8 ZOQ; 2102 21 ° 4 21 ° 4 2104 21°4
2 2106 2107 2104 2108 2106 210) 2110 : I r z 2111 2108 2108 210~
3 21 ° 7 21 ° 4 2103 2106 21°9 2109 2107 21°7 2107 21°7 2106 21°7
4 2109 21°7 21°7 2112 2112 2108 2110 21°7 :no7 2110 2108 211O, 2108 .2110 210<) 21 I 1 2112 2II5 21 T;- 21 I,; 21], 2Il6 211 3 2110
0 211O 21 II 2110 21°9 2112 2109 2100 2109 c r 10 211:2 2114 21 TO
7 21 [2 2110 211] 2Il3 21 Il 210Q 211O 211O 2112 211 3 2113 :21' .2
8 21 13 2112 2II1 21 I I 210<) 2108 2110 2110 21 IO 2112 211 ~ 211I
9 210Q .21 [:2 2112 211 3 2 1 13 2110 :21 13 .21 '5 21 '4 211 3 21 [3 21 14
10 :n l~ 21 I" 21 L~ 211 4 2 113 :113 21 12 2112 2110 211 4 2I1{ 21 I':
II 2fT! z r r t 210<) 2111 210Q 2101 2101 20Q2 2086 2084 2°7 8 200~
1. März 1888.
t
Oh 1947 19 1 1 19 25 1904 1897 IQ23 189 7 1933 1<)62 1978 19::8 193Q
1 19 25 1891 Ig44 1887 1863 18q; 186o 1~41 18.l' 184 5 IgOI 1973
2 1999 2008 203g 2
° 42 204g :°76 :ot\~ ~OQ8 21[~ 209<) ::0<)<) ~O7~
3 2089 2°59 205Q 2°54 206o 1°35 1053 2038 2046 2028 2°4+ 1047
4 2060 2058 2084 2°53 204 , ~Oh-, 20H 204 3 2081 1062 2068 2°57
5 2°5 8 2°57 2° 41 2°59 2084 20<)0 2101 ::0 87 2088 2090 2081 '::08:
I, 2°97 2098 JO!)2 2°7 6 20X; 210+ 21 30 : 087 ~O71 2062 208,~ 20<)1
7 210S 21°5 2084 2[50 213° ':::12.2 211Q .20Q3 2097 20QI ~07q 2°77
8 2076 2081i 2087 20<)1 21 I I 2°7° 2124 211" 2127 21 33 2I2:! 2129
9 2 IJ7 212.2 2163 21hü .:n.27 214 1 2147 212Q .2124- .2108 2101 10<):;
10 2104 2129 2128 2126 2121 :: IO.~ 20~Q :OQh 20QI' ,20qO .l087 2093
II 21I6 20q5 2101 212~ 2110 212 3 :13 1 21h1 21S7 2208 2181 ~20~
°
2189 31h2 21 5 2 21 7 1 222Q 232<) 2331 ~331 233° 23°4 2270 22~7
I 224 1 22.20 2293 233:; 22l)3 2294 2::74 2263 2270 2244 2.2-1-3 ..,.,"t ..----:'l
2 2251\ 22~Q ~290 2,P" 23 1 7 ::,)23 2314 23 0 Q 234 1 2~)76 23,;Q 2360
,l 2.Ho 2434 25 6 2 25 2 1 23<)9 2290 1'::5 0 2109 2212 2:218 ':::2°3 2~O)
4 :22 13 2257 .2274- 2275 2:l()1 23 16 232 h 2,,00 13 18 2,>'4 23[4 23,)5
5 227° 2223 2264 2299 2.!Sh 220.2 2[q2 2248 2257 2260 2.l5Q ..,-.,-..,
--1-0 2259 2294 22S8 2235 2188 21ö2 2124 ;102 1086 '::0:;2- 2°5 2 187 4
7 20 9 8 2°77 21 40 21:'2
.,,...,~
.20 83 lq 7 1'l38 194 1 IQ66 18q7 IQ~7"""'-'i
8 1910 195 8 1'l24 194° 197, 202h 20 4 2096 2100 2092 20.p 2016
9 1<)1\8 zoöo 2°34 2°34 206+ 2063 20 6 2126 2108 21+1 21 ~)8 20Q2
10 2109 IQI\4 2°3 1 21 4 7 212':: 210S l'l 9 1738 1756 1805 1897 1659




0.10000 (C. G. s.: 15. März 1888.
Bessekep.
Göttiugel' Zeit.
202 2°3 2 2001 1999 1997 1954- 19 I 19 202 20B 20.14- 2 ° 35
4- 203 4- 2°4- 1 2°4-9 2°5° 2064- 2080 2083 2088 2°9 1 2091 2086 2°9 1
5 2095 2088 2°96 209 6 2° 9 4- 2102 2° 9 , 2104- 2104- 21°5 21 ° 9 2111
/) 2112 2101 2104- 21°3 2101 2105 2103 2101 2101 2104- 21°3 2099
7 2094- 2°97 2°95 2092 2092 2° 9 4- 2094- 2093 2095 20Q6 2°95 2OQ5
8 2°95 209 7 2°92 2°9° 2°9 1 2089 2°92 2° 9 4- 20 96 20QO 208:; 2082
9 2086 2088 2086 2084- 2086 2°79 2081 2081 2083 2084- 2086 1079
10 2081 2085 2085 2084 2081 2°76 2°74 2076 2079 2078 2081 2°78
I1 20 7 6 2067 2°7° 2°77 2085 2088 2088 2086 2088 20118 208 5 20.514-
° 2°7 8 2074- 2069 2080 2°77 2081 2082 2088 2099 2104- ::no5 211 3
1 211 7 2120 2121 2118 2120 2120 2 1 19 2115 2120 2[21- 212, 213°
2 2127 2129 21 30 2127 2127 212 3 2123 2119 2111 2110 210<) 211-}
3 z t I ~ 2118 2120 2120 2127 21 3 2 21 3 5 2143 21-}7 2[4-(' 2q7 2q8
.j. 2145 214° 21 3 7 21 3 5 21 3 2 2126 2121 2116 2116 :212 I 2[30 21 32
5 21 33 21 32 2127 2124- 2121 2124- 2126 212 5 2[2; 21 36 21 36 2qO
! 6 21yi 21 3 8 21 3 5 21 34- 2126 21 3 2 21.JO 21 32 z rj r 2[30 212) 2 I IQ7 2120 2120 2121 2121 2121 2120 2120 2119 21 (1) 2 [17 211fi 211 58 21 14 21 14 2114 2114 2115 2112 2111 21°9 2 I I3 21q 310; 2105
9 2104- 210; 2105 2103 2102 2°96 2°9 1 2093 207 8 2°75 20R.l 207X10 2083 2102 210; 2116 2121 2119 21 I, 2116 2[14 2106 210; 21 (0
JI I 2[05 2108 2106 2104- 2106 2106 2106 210.~ 210O 2[00 2101 2100
15. April 1888.
0' 2II3 2113 2Iq 2114- I 2112 2IlO 2112
"
2112 2112 211 3 211 7 21 13I 21 14 2116 211 5 2112 2112 2112 2112 21 I 2 21 14 2112 2111 21112 21 I [ 2II1 2110 2110 2111 2110 2110 2108 2110 2110210Q 2[ 10
3 2109 21 09 211O 2110 2110 21°9 2110 2108 2109 21 [0 210Q2109
4- 21°9 2109 2110 2110 2108 2108 21°7 2108 21°7 2JO{) 21°7 2101i
5 2108 210Q 2lO7 2106 2106 2lO5 2106 2106 21°4 2TO:; 21°3 210;6 210) 21°5 21°5 2106 21°4 2102 2102 2104- 2102 210~ 2102 21°3
7 2102 2102 2100 2100 2100 209 8 2°96 2096
8 209 1 2092 2090 20QI 2°9° 2089 2089
2094- 209 4- 209.l 209.~
2086 208:; w85 20X8 20R89 2089 2084- 2082 2°79 2°76 2°76 2°7 1 2°7 1 2
°76 2Oi7 2081 208210 2083 2086 2083 2083 2082 2°73 2°73 2077 2083 20RI11 2074- 2064- 2060 2060 2062 20 55 20;8 206~ .
2°77 2°7 8
-s.
20(,3 206 3 206, 2067
°
207 1 207[ 2°73 2°73 2°77 2078 2082 2082 20SIiI 2°93 2092 209 4 209 2 2°93 2°94 20i)1i 2084- 2093
20l)(1
2101 210~ 2[08 2110 21102 2[ II 2110 2"0 2110 211 7 2JZI 2126
3 21 3 4 21 3 4 213° 2129 2135
2124- 21.13 2136 21 ,~J 21,H21 4 3 2148 21':·i 2T;H 2161 21 (I] 21614 2174- 21 7 7 218; 219" 2202 2206 2206 21 9 4- 218 3; 216; 2162 21 ;8 21;6 2147 21 3 3 2'40 21-}3
21 77 2170 21 72
(, 2128 2127 2129 213° 213° 21.32 21.17 21.37 21H 2'3 221 3 2 2129
7 2126 ZJ2Q 212 1 212; 2l2~ 2124- 2[27 Jt2Q 2Ill 2 T272121 2120 2120 21183 2115 2111i 2118 21 J7 21 I, 21 [9 2[ 19 21 (1)2120 2120 2120
9 2113 2 [ [8 2118 21 :6 21 19 211 9 212l 211'} 2 (11)211 7 2! 16
10 2112 21 JS 2116 21 13 211-} 21q 2116 2.1 I ~ 2' 15 21122112 21 [I 210611 2°93 2082 2°70 2067 204-8 2°4 1 2[04- 2102 20']1)201 7 1')')4- 1']78 Irl5° 11)+7 11)+5
10m i I.:;m I 20111 ! 2)1rI ! 30m i 3,",m
,
4-0" : -+,;m i som i ~5m0" I 3m . ,
0' 2°9° 2088 2088 i 2082 20,4- 2°77 207 6 208 3 2084- 20')3 20Q7 2[02
I 21°3 2106 21°7 2108 2108 2108 21°7 2108 211 , 2110 2111 211 3
2 2110 2111 211O 2110 211 3 2110 2111 2109 211 3 2112 2112 21 14
3 2Il3 2108 21°5 2103 2106 2113 2108 2100 20 96 20Q6 2104- 2110
4- 2112 2106 2112 21°5 21°3 21°5 2106 20Q9 2° 9 , 2104- 2108 2IOQ
5 2102 2102 2°92 2086 2°9 1 2089 20Q2 2082 209 7 20Q8 20QQ 2103
6 21°3 2099 209 5 2098 2110 211 5 2101 210, 21 09 2098 201)6 211 3
7 2101 2113 2105 2094- 2101 2100 2104- 21°3 21°5 2104- 2102 209 7
8 20Q8 2098 209 5 2098 209 6 20Q6 2°94- 2093 2°93 2°9 1 20Q3 20Q8
9 2100 2097 209 4- 2100 209Q 2lO5 2108 zr t t 2101 21°5 2104- 2°93
10 2086 209 1 2084- 2086 2088 2°9° 2089 2°9° 2°91 2089 2°9° 2087
1I 2086 2096 20,6 2102 2°92 2086 2086 2083 2°9 2 2°95 20Q6 2096
°
2089 2089 2085 2°9 1 2093 2087 2099 2097 21 Il z1I8 2 1 19 211 3
I 21O, 2100 2°95 2090 2100 2°95 2096 21°5 2101 2102 2096 2103
2 2104- 21°3 21°7 211O 2112 2Il I 2115 211-} 211 5 :2115 2Il3 211 3
3 2113 2114- 2112 2 1 1 3 2 1 1 3 2112 21 I I 2Il7 2115 2 1 17 21 [9 211 9
4 211 5 2112 2111 21 J:2 2110 2Il3 211 7 21 TI 2110 2111 2112 2118
3 2u8 2121 2121 21 19 2118 2118 21 19 2Illi 2118 2[20 2 r:Z I 2122
6 2121 2122 212 3 2122 2120 2126 21 3 5 2 133 2129 :2IZS 213° 21 3 4-
7 21 31 2126 2122 2121 2122 2120 213° 2124- 2128 212 5 2122 2I~)
8 2126 2128 2124 212 3 2124- 2IlQ 2Il9 2120 2u8 211 5 211 7 211 7
9 211 9 2119 2Il7 2118 2116 2116 211 3 2116 :2[I; 211 3 211 5 21 1.3
10 21 I-} 211 3 211 5 2114- 211-} 2112 2112 211 3 211; 211 3 :2I 1:2 2111
11 2Il4- 21 I+ 21 13 211 4 2110 ! 2Il3 2112 2112 2112 2112 2112- 2108
1. April 1888. I'I
i 10' 2038 2013 20 13 2°3 1 203 1 2064- 2062 20,6 2°77 208 5 2°9° 2088 II 2088 2°9 2 :w88 209 2 208Q 2°9 1 2090 208 3 2086 20Q; 20q') 2101
2 20l)Q 2106 209 8 209 1 208 5 2°76 2074- 2068 2063 2°53 2°4- 1 2°37 !
3 8 8 88 8i
Horizontal-Intensität.





om I _m I 10m \ [5m I 20m ~-m I 30 m I 35m 4°" , -l5 m , 5°" 1 55m~ ~~
0' 2 1 15 2110 2117 2112 2119 2128 2134- 21 38 2 123 2123 2120 2115
I 2122 21[9 2118 2116 2[15 2[17 2[16 2114 2116 2 I J.; 2118 2118
2 2 [16 21 14 2110 21 I I 21 [2 21 {I 2117 211 7 2113 2113 2[ 10 2112
3 2[12 2109 2110 2106 21°5 21°3 2105 210; 21°5 21°4 2103 209 6
4 2°95 209 8 2100 2°99 2101 2100 2°99 2100 2093 2°9 1 2083 2088
5 2088 20C)1 2090 209 3 2087 2087 2084 208+ 209 :> 2085 2083 2078
6 2°7 6 2°73 2°7° 207 I 2068 2068 2°7° 2069 2068 2068 2069 2°72
7 2°73 2°75 2°75 2068 2067 2°73 208 5 2083 2077 2°77 208 7 2082
8 2081- 2097 2109 2113 211 9 2[21 21 [9 :2117 21q 2116 2106 2102
9 2102 2101 2106 211 I 211) 2119 2I21 2[21 212 3 2116 211O 2111
10 2106 2102 2101 2102 2096 2096 2090 2078 2°7 0 2065 2064 2°7 1
I[ 20 77 2082 2088 2087 2089 2°99 2104 209 7 2091 2090 2087 209°
°
209 5 2097 2103 2108 2109 2105 21°9 2109 2109 21°4 2102 2097
I 209 3 2094 2° 9 5 209 6 209 7 2°94 209 3 2°9:; 20 9 2 2091 2089 2086
2 2084 2083 2084 2083 2086 2086 2086 2086 2089 2091 2°9 1 2094
3 2097 2099 2104 2106 2110 2110 21°7 2109 2114 2118 2123 2[3[
4 2[37 2143 2146 2147 2146 2146 2q6 2q7 21H 2143 2IH 2q/)
5 2['1-7 214 8 2146 21 4 8 2149 215 8 216+ 21 7 5 21 76 21 76 2183 2204
6 2181 2189 218:; 2188 2185 2[7 2 2162 2 155 2160 2161 21;2 2q6
7 21 4 2 2[3 8 2[35 21 3 3 21 3 3 21 3 3 21 3 2 2129 2128 21 3 5 2 132 2129
8 2[21 2116 21q 2[20 2104 ZIel 2104 2102 209 7 2101 2°95 2°9°
<) 2089 2086 206+ 206 5 205 6 2°55 2083 208+ 2059 2°53 2°3° 2021
10 2005 19 8 2 19 8 2 19 66 19 66 1939 [9 1 1 19°4 1881 1887 1949 19 13
11 193 2 1942 19 18 1910 18 9 :; 18 89 181}4 1871 18 56 1818 18 5; 1878
15. Mai 1883.
0' i i 2116 21I6 2116 21162112 2[12 2113 21 14 211 5 211 7 2117 211 7
I 2 1 19 2118 2118 2118 2120 2120 2120 2[20 2119 2118 2119 21\9
2 2118 211 9 2118 2117 2118 2[ [6 2118 2119 2119 2'118 2118 2120
3 2119 2117 211 9 211 9 2119 2117 211 9 2116 2[12 21 14 2110 2111
4 2111 2[°9 2107 2109 2103 2110 21°5 2116 211O 2102 2110 2109
5 2102 2108 2106 2102 2[06 21°3 2101 2102 2[05 :no5 2100 21°4
6 209 8 2102 2100 20 96 210:; 2102 2102 2100 2100' 2100 2102 2101
7 2098 2[00 2101 2101 2101 2102 2°98 2099 209 7 2102 2099 209 9
8 209 8 2100 209 6 2°99 "°94 2°9 2 209[ 2°95 2°9 2 2087 2087 :w80
9 20 85 2085 2087 2091 20(}2 20 96 209 8 2098 2° 9 5 2088 2°9 2 2°9 2
10 2087 2082 2086 2086 2085 2085 2087 2095 2101 2105 209 6 209 7
11 2°9 1 2089 2089 2°9 2 2°9° 20Ql 20C)! 209 6 2102 2100 2102 2102
°
21°5 2106 21°4 2106 2108 21°7 211[ 2098 2089 2 ° 75 2°7 1 2069
I 2069 2068 2°72 2°74 20 7 8 208[ 2084 2084 2082 2085 2°9 2 20Q2
2 2°97 21°5 21°7 21[3 2112 2118 212-l 2128 2126 2127 2129 21 3 2
3 2[35 21 38 21H 2q9 2148 2142 2'40 21 36 2134 21 35 21H 21 3 3
4 21 39 21 44 2'47 2148 2149 21 57 2161 2163 216 7 21 71 21 7 3 217+
5 218[ 2184 218 5 218 5 218 4 21 89 2189 2[89 218 5 2184 2[80 2 17 8
6 2180 2[7 8 2180 2[75 2188 2223 2236 222cl 2201 2185 :2163 2166
7 2154- 2143 21 3 3 :213 1 2126 2128 21 33 2124 21J2 2125 21 3 4 21 3 1
8 2128 21 32 2128 2126 2122 2113 21°3 2106 2086 2°95 209 6 2093
9 2101 2100 2110 2113 211:> 211 5 2 111 2086 2116 2119 2121 ~121
10 211.0 2121 2122 2121 2123 2124 2122 2121 2124 2124 .21:2I 2120
11 2(21 2119 211 9 211 9 2119 : 2119 2119 2117 2 118 211 9 211 9 21}9
1. Juni 1883.
0' 209 8 2100 I 2100 2102 210:; 2100 21°4I 2109 2100 2102 2101 2(O~
I 2101 ~J02 2104 2095 2089 2088 2079 2°7 2 2076 2°77 2°78 2075
2 2067 206:; 2067 2068 2064 2060 2060 20;3 2°54 2056 2°56 2062
3 2063 2067 207 6 207 6 2°79 20 74 2081 2082 2087 2091 20Q2 2°9 2
4 2°9 2 2°9 1 2089 208 4 2091 2098 209Q 2102 21°3 2099 2°97 2096
5 2093 2099 2091 2088 2092 2089 2088 2090 208 4 2086 2091 2091
6 2°9 1 20 87 2089 2089 208; 2089 :09° 2086 208q 2086 2083 2080
7 2084 2090 209 1 209 3 20g; 209:; 2097 2099 2100 2103 2100 2096
8 2094 2093 2093 2091 2091 209'J 2091 2089 2090 20qO ~Oq2 208;
9 20 85 2090 20 9 0 2089 2089 2089 2090 2091 209 3 2096 2100 2100
10 20 9 7 2099 2aq7 2088 2082 20iQ 2082 2°9 2 2098 2107 21 I 1 J12()
11 2126 2 123 2122 2127 2118 2119 21 TI 211 I 2116 21 14 2123 .2I2J
°
2124 2128 21 3 3 2t31 2118 2106 2100 21°4 • 21°5 2106 2106 21°5
I 2101 2096 209 5 2091 2090 2087 20t'2 2088 207Q 2074 2°7' 207t)
2 2°74 207 6 JoHJ 2088 208 7 211 3 2104 21lj 21 15 HI9 2120 :112 3
3 21 32 2140 2q9 2LH 2146 2148 2'48 2149 2147 2148 2143 2147
4 215 :2 21 ;,l 21-\-7 2 I tl 21 44 2'47 2146 2147 2I.H 1154 21q 21:;8
5 216; 21 ~ ~ 21;8 2 158 2 (()5 216 3 21(,8 21 72 2180 21 79 2181 2189
(, 2188 2 191 2"!O2 "''''''''1 22 ,;I 22B 2240 223 1 224 2 2254- 2233 223 2
7 2218 ~221 2.!2,; :H62 21 70 21 7 :; 21;7 2189 2213 21 9 2 21 76 21;8
8 21 50 214- 2 21 30 2120 2116 2114 210.5 2102 21°5 2107 210(; 2084
9 108 t 2°70 2069 20i2 20 t7 20 46 2°49 20~2 20 58 2°50 3062 2060
10 2°55 20 4 3 20 30 1997 19'1t 197:; tf)8! 1974 195 2 1954 1962 1973
11 19(,7 197il lq77 19(;6 19/)9 1970 1973 1976 1994 1'l91 1982 19 76
Horizontal-Intensität.





! i ,-rn -10m -15 •• 50 m - -mom -m 10m I) ," 20m .,.. ", ,am ") -) ,,'»)
0' ~108 ll08 l108 2108 2107 2[°7 2106 ~106 210, :1°7 21°7 }IOI>
I 2106 2106 2106 21°7 2109 2108 2106 } [0-1 21\,)5 2[0" 3106 2 {O7
2 ~I08 :nOJ 2°99 20Q6 ] i o t 2101 21°3 2100 20')Q 2[02 21 ° 3 20C)H
3 2°97 l096 2°9-1 lOC)Q 2099 }101 21° 5 2108 ][°7 } [01 21°3 2101
-I lOQ9 2101 2101 ~OQj 2100 2101 2102 ::1°5 .1102 20'), JIO:: l [01
5 21 ° 3 ::1°3 2101 2102 2100 JOQ7 20Q6 20Q6 20Q6 ]Ol).~ }0'l3 }OC}-I
6 2CC)3 2°93 2093 20Q3 20QI 20QI 2°9° 2088 20~8 }OXI> ]O~{i ~oS;
- 208-1 2083 2082 JOSI 208o ::°7 8 2° 77 20;8 2078 2°77 2°76 ]O;~I8 2076 2076 2° 75 2076 2076 2°75 2° 7-1 2°7-1 2°7-1 2°73 2°7-1 2u73
9 2° 71 2°70 2°7-1 2°75 2°77 2°79 2° 79 2080 208o }081 2080 208110 208:: 2083 ~082 J082 2080 2080 l081 2082 }081 }081 ::081 JUHS
11 J085 2085 2085 2087 2087 20QO 2089 20QO JOGO ::OQO }!J(10 20SQ
°
2089 2°9° 2087 2089 l09 1 20QZ 2° 91 ::°93 209l 2° 93 ]CH) 3 20<)3
T ::°9 2 2° 92 2°93 2095 2095 2095 2096 2°97 2101 2101 210-1 21° 52 210-1 21
° 3 2103 21° 3 210-1 21°5 2106 2106 2[06 ][0:; 21Uf, 210;
3 210-1 2106 2105 2105 2108 lII3 21q 2116 :: 113 lI11 2110 2108
-I 2106 21°7 211O 2112 2120 212[ 2121 21][ 2118 211 7 ::( 17 2 I I 8
5 212] 2127 2128 2126 lII9 :: [18 2120 21 32 ", I 3.:; 21JS ll38 21 35
6 2131 2I2C) 2128 2 1 2 5 2127 213-1 21 39 21-15 lI-I6 214-3 ::139 Jl32
7 213° 212 7 213~ 21 31 ~135 2qO 21 39 ~q3 lq3 ll-l3 21-13 2Ill
8 2LH 2qO ~ql 2139 ~133 21 30 ll38 ll-ll lq-l II l6 21-17 l I I:
9 2q2 l13-1 2129 212 5 212-+ 212 5 ][24- lT2-1 212 3 212 5 :: 1 ::; 212 7
10 ::128 2I~9 2127 21:q. 2123 ~(2( 2121 2[22 2110 2110 211Q lIlO
11 ~I 19 .:.I:~O ~1l9 2118 ~1l6 211 5 21 q. ~113 II [ I 2109 210; 2(05
1. Juli 1888.
0' 16-13 1542 1530 155° q7-1 1-1:;9 1558 1:;6-1 I ~ t.:. 1563 16-10 16R8
I 1732 1740 1677 1651 1603 [ö5 R 1636 153-1 08°7 I-IS-I 09-15 1-181
2 1686 1-102 1-173 1-179 1639 1-6- 16R; 1712 171-1 177, 168-1 1737,).;
3 [750 1668 1658 1699 167<) 1706 1830 1786 tql7 1933 1971 1991>
'1- 20-18 2027 ~II9 ~069 ~096 l093 2q8 211 7 21/9 2Il8 loR7 lIOO
5 20Q2 2067 2°55 201O 2°70 1992 199 1 197-1 1997 lOO4 lO 1'1- 1991
6 1999 2° 34- 2° 53 206 3 ~063 206:; 2068 ~081 zooo ~08-1 l08i1 2089
7 21°4 2099 2100 21°3 2°93 2°92 21°9 2° 95 lO<)1 2°93 20S8 lOS')8 2°93 2088 ~078 ~077 2083 2° 77 2°73 l073 l067 2069 201i3 ~oflX
9 2°73 2°74 2° 79 2°77 2° 77 2 ° 74- 2078 zoR3 lOQ-I 2101 210-1 210-110 2102 211 3 2107 ~098 2°93 2100 2111 2 I T 2 lllO II 1-1 :2r) ( 2Ii6
11 2189 2210 ..,..,.., ... 2228 2245 2262 2258 2311 232A ~318 23-15 2366---)
0 2395 2406 2421 239 1 235° 2328 2321 2.~09 2287 2258 J:q2 z:.:q.o
[ 2228 22'5 22°9 2214- 2211 2~08 2203 2201 2205 22°3 222.l 2l I(,2 2242 ...,..,_ ... 2278 2277 227 1 Z:H)I 23°3 231 r llC}8 ~.l05 22Q; ll7-1........ /,)
3 2282 2285 2288 229 2 226'1- ...,...,- ... 233° 2BIi l36-1 2-162 l433 !,~70--'I)
4 2356 :z80 2259 2218 2208 :Z3 1 2223 2235 2l,H 2237 223 1 22lh
5 2234 2224- 221 4 221 3 221 3 2210 2195 2183 z i oo 2187 lI81 21 976 :z06 2210 2218 2208 2222 2223 2213 221 ; 22H) 2210 221.1 lll''l
7 219 [ 2153 22[1 ~219 218 3 2138 2°74 2°53 208l w6R :o6~ l03 x
8 2°33 2°53 2066 2068 2056 ~055 2°-19 2°50 205-1 lOS9 W73 2064
9 2020 2021 2002 1993 2°74 ~033 2046 lOI I 1990 IQ("I 1949 1'1-1-110 195° 11)7 1 201 7 2°3° 1998 201 3 1991 1978 1C}80 1'171) I<),p I'lh;
II 1835 rxoo 1792 1844 1685 1715 173R 1683 I('5l 1616 17°2 169.~
15. Juli 1888.
d' 2088 ~087 ~094 2092 ~09-1 2094 2093 2°97 l098 2101 2102 2100
I 2101 ll04 21°3 ~IOO ~095 2103 2[04 2108 21 (I 21
° 3 llO.l ll042 2
° 99 2[0-1 210 5 21° 4 21°3 2J02 21°4 2106 ZIOS 21°7 2108 lloR
3 2106 2104 2102 2102 210-1 210-1 2102 zro r 2102 2101 2101 210O
4 2[02 2[01 2101 2100 210O 2[00 210O W98 209R l09 R 2Q<)R lQ<)8
5 2096 W'l.~ 2O'l3 20')2 2°9 2 2° 9 1 2093 2092 2092 20qr 10QO 20QO6 2088 :oR9 20118 20Bil ~088 2088 2089 20R6 208R 208S 20R5 30R:;
7 208:; 20R7 2089 2°9 1 20R7 2084 208-1 208-1 l079 2,°7(' 2°79 2°i78 2°77 2076 2°74 2°73 2°74 2° 74 2° 73 2° 73 2069 206~ 20f , ; ~o6:;
9 2063 2062 206 5 2063 206 3 206-1 2062 20(12 206o 20:;8 lOS7 lO;l10 :054 205f) 2056 2° 54 2062 2065 :065 }C(,'I 2065 w(,8 2067 :,1/.;TI 2069 2069 2°7 1 2°74 2°74 2°7:; 2°75 2°77 2° 75 2°77 207820jfl
°
2079 2076 2°77 • 2°74 2°75 2°74 2°74 2076 2°76 2°77 l07 8 10S2I 2082 2085 2101 2097 209'1 2° 91 20R8 2°90 209O 209'12 2090 2098 2104 210 3 2091'1 21°4 20flO 10<);2101 zro r 2'02 ~J07 2 t I1 1, f J ~3 2144 HS.3 21- 2 2172 2173 2195 22°7, 22-14 2212 21f)1 :201 22tR
.. 2.2.21 2223 2~17 2233 22.4 2 2~,O 2223 2.24 2 ..,.,- .. 227' 22XO236 1 23S8 2365 ·-/~ 23°75 2343 2344 239° 2352 23.P ~35S l.lR, 24 1X lJ,86 2386 242 1 2363 2346 2274 2231 220~ 2172 21B 21]2 ll07 21217 2192 2157 2104 2139 211R 210O 2°95 l09.l 21°7 21 I X lO<)3 W9-18 2091 2125 21)2 2128 2124 21.l3 2154 21 ,~2 2100 lO<)-I llO] 210;
') .:no5 llOO 20S1 2066 208.3 2°9:; 2° 92 l08, 20Hii lO'1.! 1" 01 21I H10 2122 2121'1 2125 2121 ~119 ll17 21 [(, 2122 l1.l3 21261864 1759 1731 1634 21"; 210711 2041 [9.39 lsn I )2() 1498 1501> Iq8 1497
Horizontal-Intensität.





0"1 i 5m 10m r I- m 20m 25m 30'" v;m 4-0'" i 4-- m :;0·
, 55-~ ~
0' i lli19 1587IHI 1714- 1721 1732 144° 1524 15 15 1413 153 1 1550
I 15P 1528 1626 151O 1580 1579 159J 154° 1537 1449 1544 154°
2 1633 1687 1721 1648 1602 1670 157° 151I 1617 1726 17+9 1647
3 1712 16:;5 1513 1627 1672 1666 16:;0 1564 1690 1690 17 0 7 1684
4 1622 1631 16:;4- 1:;76 1:;83 1723 1728 17 2 3 180:; 18°3 1873 1932
<; 192(, 1876 1908 1943 194-5 1976 1997 20J9 2023 2048 2068 2074
6 2078 2085 2080 2068 2078 2094- 2°99 2097 2100 :1.096 2095 21°7
7 2124- 2128 2137 2134- 2124 2121 211C 2122 2127 212; 2127 2122
8 2118 211(, 2113 2097 2098 2102 2°95 2089 2°9 1 21O, 2101 21°3
9 2 J 17 2137 2127 2 I [I 2114 2108 21°7 2°99 2Ir9 2132 212 5 21 3 3
10 2167 2233 222) 2197 2184- 2172 2211 22]1 224- 1 23 2 2 2235 2267
Ir 2289 2327 2293 2236 2222 22::;7 2261 23°1 2343 2332 2250 224]
°
2276 2282 224-0 2219 2223 2243 2226 2191 21 54- 2I13 2099 :20 39
I :2063 2°9 2 2096 2 JSI 22°7 2245 2'"'' 223 2 2231 225' 2261 226.j..j~ ...
2 2259 2276 2263 2264- ".,~., 225 6 2237 219, 2182 2177 2161 2144..., ../-,
3 2133 2114 2111 2112 2124- 214-6 2166 2187 221.i- 2218 2257 2285
4- 2298 229) 23°2 2297 2287 2289 2294- 2Z97 23°1 2H5 2375 2398
5 2381 :2360 24°9 2326 23°4 2313 2264 2267 2267 2238 221 9 2218
6 2190 2214- 2200 2201 .2145 2137 213° 2111 212 5 21H 2179 2197
7 2228 2228 2222 2224 2193 2162 :2139 2102 2°9 2 2076 2049 20:;1
8 2°5 0 2°4-° 20 2 5 2028 2019 2°33 2063 2097 20.j.9 2°79 1949 1888
9 1803 1,83 1780 1789 1828 1853 1860 1778 1784 17°4 1724 1778
10 1760 177:; 1717 1644 163:; 164 1 1630 1714 131 5 1799 1767 1733
11 17°7 1792 1821 1845 1806 1758 17:;5 169 5 174° 1706 1629 1634-
15. August 1888.
0' 1944 19°0 1865 1848 189J 19H 1972 2006 1981 1886 1810 1777
I 1792 18.j.8 1862 192:; 1937 1907 1980 2012 2012 2021 2008 202 7
2 2029 2°33 2056 2°72 2037 2089 2088 2°95 2093 2°9° 2094 2096
3 2°99 211 5 2107 21°5 }[12 2109 2113 2121 211O 2124- 2113 21 I 5
4 2108 2108 21°3 2086 2096 2104- 2090 2091 2090 20(}2 2°93 2°97
5 2091 2085 2099 2100 2099 2093 20Q5 2101 2°9 2 2103 2099 2095
6 2097 2096 2104 21°5 21°4 2096 2087 21°5 2104 2[02 2Oq8 2098
7 209q 2095 20Q5 2104- 2102 2106 2102 2°9 2 2101 2°9 2 :2°91 2083
8 209.3 20Ql 2084 2088 2087 208, 2068 2°9 2 2088 208 5 209t 2083
9 2078 2082 2081 2°79 2°77 2078 20,9 2077 20H 2°73 2°73 2°77
10 2077 207+ 2075 2°79 2°77 20Q2 206:> 2I19 2I16 2106 2102 209°
II 2091 208, 2062 2078 2082 2081 2089 2°9 2 2080 2075 2°57 2064-
°
2058 20:;8 208:; 2064 2084 2°79 2°57 2 1 1 5 2093 2088 2086 20Q2
I 2097 2°93 21° 3 2091 2083 2081 2083 2083 2085 2091 2095 210.j.
2 2°99 21°5 211 5 2115 21°9 21[2 2112 2111 2113 2I13 21°7 21°7
3 21°5 2099 2°99 21° 4 2[02 20Q9 21°3 2101 20Q9 2098 2102 21°5
4- 2101 20Q9 2°73 20Q9 2104- 20Q3 ZOQ) 2093 2°99 2099 21°3 210.j.
5 2101 2098 2099 2101 2102 21°3 21°3 21°5 2104 2104 21°5 211O
6 21°7 211O 210Q 211O 21q 21q 2116 211 7 2116 2120 2119 211.:;
7 2/16 2118 2121 2123 2121 2121 2121 2120 2121 2123 2[22 212 3
8 2124- 212 3 2121 2120 2119 211Q 2110 2121 2\23 2121 2120 2118
9 2u8 2118 2114 21q 21q 2114 2114 2 I 13 2113 2116 21°7 2113
10 211O 21°7 21°7 2108 2112 2111 2110 2110 2112 2110 21 I I 2108
I1 210<) 2110 21I I 2110 2110 2110 211O 2110 211O 2110 2110 2110
•
,




0' 015-l 0017 65 13 022-l 9960 ii636 4999 9922 0-l(,9 0-l20 0;76 0' .,-L),
I 988:; OO-l0 OJ5° 0-l0') 0062 0107 0°-l3 Ci99 1 1)677 ii373 1j29-l '139 I
2 i) 2 0 5 i)381 °H3 Ci286 9229 ij-l83 ij637 Q-l35 IQ7 ~ q~()~ iJ-l7 1 97i t l
3 i)-l0-l 923° 9'-'" Q:;90 9565 9580 Q760 ij7-l6 ij686 '175(, qH.!o i1717~) ') I
0088
-l Q619 Q676 ij612 Q9-l6 Q9 13 9879 97-l:; ii852 0216 0101 OIL)3
, 008-l 0139 0095 0068 0132 0120 0108 0197 0189 0190 0169 0q;6 0179 °3-l7 020-l 0260 02q2 028-l 029:; 02Q7 O~~X °lSO °3::'1 °r3
7 0388 °37 2 0-l18 °5 10 °3 84 °397 0382 0378 °33 6 0378 031>8 °4'11'8
°3H °41-l 0378 °3 28 °4 67 °-l73 °4°7 0-l82 0;0(j 0;0; °5°5 o",So
9 °5 13 °493 0-l89 °-l97 0615 0-lS3 0666 0;-l2 °-l78 O~12 °57 X U, 1S10 0483 °5°4 0345 °5°3 0-lS7 0;0:; oql 0:;-l8 O::'-l-h 0538 °5-P °'39
II 0;58 0588 0617 06:;5 of·5° 0625 066:; 06+7 06-lq 069-l Oh71 0680
°
0635 0641 0664 062-l 0-l63 0602 0589 0615 063(, 0617 Oi138 0639
I 06H 06]2
°7°-l 0686 06<)1 0683 °777 0728 0·'"" °7 29 0756 075 hI ~., I2 0768 0762 0800
°7 88 0:;66 0849 0746 0""1· °7i O °73 1 °73 0 °7 20, )
3 0689 0728 108o 0697 °7 29 °7 2:; 0663 06'15 OQ3 S 0783 O;!I °75~
4 0799 °79° 0800 07 19 0596 0665 0666 066(, 06,9 oll2' Oh07 OÖ.21
5 0637 0629 0639 0684 0583 °55 6 0601 °4 10 0-l67 °393 0po °H96
°P9 0361 °353 0385 °39 1 0438 °-l32 0467 0-l0l 0-l50 °3;1) 0308
7 0274 0287 0243 °3°7 0378 0-l02 0378 °3·P o jso 0'-1 °3'>0 0291
."8 0276 02°9 0229 021)8 024-3 0213 0291 0291 O,LP O~/)h 0178 011/1
9
I
0082 0080 0°5 1 0081 0011 0037 0019 ooll~ OCI!) 0 134 OO,ih OI.5~
10 0186 0208 0191 0203 020-l 0199 02 32 02-l4 02+3 0224 0'" 0"---I
11 0243 O::!4 2 0256 0262 028<) 0293 0'-') 0280 C30b °B7 o J.~8 O.IH ,""'/-
15. August 188~.
0' 0203 0220 018-l 012 3 016-l 0253 02;3 0210 0187 °143 015° OI9~I 019-l 0083 Ol:;-l 0112 0127 0219 02-l9 0299 OJ60 O~4-h 0,10 O';~32
°3 13 0280 °3 12 02-lj 0., .... 0186 0228 OISO 0231 02+9 0137 02H-)J
3 °33 1 0253 0260 0282 °3 28 °37 2 °3 27 °3H 0;1'9 °3 29 °3)6 °3~6
-l °347 °3 2 1 0363 0336 °3 81 °3 86 .°356 0J'"14 0·P4 °40Cl °4[3 o+;Z
, 0.138 °+39 °Ho °p9 °p3 0'P5 °3 14 0+1'3 0+'4 °H2 °4:;2 04 28f) 0433 °+5 1 0-l86 0+68 0460 °+9+ 0466 °F8 0+;3 046(, °HI 04,6
7 0437 0435 °H7 °H4 °424 0+3-l 0+15 °4 12 °P7 °424 °43 2 °HI8 0458 0434 0+18 0429 0413 °411 °413 0+30 0418 0..J.~; o·PS °3!)Q9 °415 °4Q °394 0406 0+10 0+01) °423 0+1I 0414 0411
°4 12 °3t);10 °4°1 °4°+ °4°1 0+12 °3 87 0+00 °393 031)7 °4°2 J3 8 i °4 6+ °3'14r r 0383 °391 0383 °39° °3 83 °373 0386 °393 °4°9 0+10 0414 °+°7
° °43° °43 6 0437 0438 °437 °HI °+34 °+34 °434 °434 04-,1) 0+\'>t °437 °H3 04-\4 °H6 °43° °+37 °437 °+35 0473 °+77 04'17 O;Ol2 0+88 0489 0489 o.pS °+7 1 O)Oi 0+65
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°4°2 °4°4 0396 °394 °393 0382 °395 °4°6 °3 g:; 0396 °39 2 0382
3 0384 0372 °39 2 °394 0387 °39° 0392 °4°1 °39 1 °39° 03')5 0398
4 0379 0388 0383 0388 °400 0387 °394 0396 0398 0387 0396 0397
5 °3')2 °394 °39 2 0398 °4°3 0388 0388 0388 039 2 °39 1 0387 °3956 0389 °39 2 °394 °39 2 0387 °397 °39 2 0389 0389 0389 039 1 0337
7 0388 0387 0387 0385 0385 °380 038 ! 0380 0384 0380 °379 °373
8 0381 0382 0379 0383 °3 80 °375 °373 °37 1 0376 °37 1 °37 2 °373
9 °37 2 0368 0366 0367 0364 0364 0369 °3 1i6 °3 64 0379 0.l7° °37 110 °374 Q"t""'O °374 0376 °373 0.\69 °37° °374 °37 0 0368 0375 °377.)/
1I °375 °374 °37 1 0;;4 0378 0378 0378 0383 °379 °379 °377 0378
°
0376 0375 °37 6 °375 0381 0384 °3S6 0384 °363 0.l83 0384 0385I °379 0381 0385 0386 0386 0386 0384 0389 °39 0 °394 0386 °3952 0386 0388 0388 °39° °394 0388 °39[ 0186 0398 °397 °395 °394
3 °39 2 °399 °395 0396 °4°1 °400 °4°5 °4°4 °4°2 0397 °4°4 0406
4 °4°0 °4°3 °4°7 °4°2 0406 °4 11 oa i o 04 14 °4 14 °4 13 °4 12 O,pl
5 °4 12 °4 15 °4 19 opo °4 14 0415 °4 12 °B2 0426 °424 °429 04286 0.p6 °4 2 2 °424 °4 19 op5 0.p6 °P9 0432 OBI °43 1 °43 1 0428
7 °43° opo °4 25 °P5 °423 0427 °4°2 °425 op6 °4 22 04- 2 2 04288 °429 °43° °43° °429 °43° °433 °442 °44° °435 0438 °433 °43°
9 0424 04 17 °4 10 °4 17 °4°5 °4 10 0405 °4°3 0406 0406 0·P3 °4 1510 °4 17 °4 21 °4 17 °4 12 0413 °4 11 °414 °4 13 °4 10 0413 0·P3 04 17
11
°4 12 °4 1:; °4 15 0416 °41 1 °42° °4 1, 0419 0412 °4 14 oa ro °4°4
1. Juli 1883.
0' °5°0 0221 °3°9 °3 16 0118 °il9 °955 °5 10 0687 0247 °453 °3 21
I °414 06<12 0681 0526 0673 °9 23 °524 °494 <1835 0086 °54 6 <1569
2 q8 23 0177 °4 17 °920 0477 °3 21 0472 °5 25 °44 1 0652 °429 0497
3 0629 0374 0289 0"'-"" 0148 0179 0244 °°75 0288 0156 0238 0142~:"lw
4 °4°2 0274 °3 12 0268 0387 0368 0414 0408 0808 °459 0416 045 1, 048, °394 04 13 °455 0"· °339 0362 0283 028.J. 0259 °37 1 0362,~,
Ij 0277 °354 0408 °4°1 0404 0406 °4°3 0416 °434 °437 °443 °442
7 °459 0439 0445 °46:; 0418 0467 °47 1 0460 °454- 0452 °447 0459
8 °4:;/) 0462 0458 °449 0457 °H8 0438 °449 °44 1 °437 °433 0436
9 °454- °4W 0457 °442 °4,3 °44° 0453 0446 0446 0457 0460 °.J.7 1
10 °.J.55 °47° 0485 °460 0.J.66 0477 0496 °49 2 0490 :J4')2 °5°2 °5 14
1I 0569 0,81 0630 0638 004') 061'7 0637 0671 06<17 0652 °7 27 °74°
° °77° °7,4 0761 °7 12 0671 0668 0634 0615 0610 0,97 0:;37 °595
I 01)02 0:;82 0,64 °579 0587 0609 0:;88 0585 0612 0604 0624 0f>22
2 0627 0665 0671 0659 067° Ob"· 0690 0679 0673 0673 0658 0643,."l
3 0637 0647 0/)57 064<1 0648 0643 0667 0687 0665 °743 0692 0607
4 °7°3 05<17 OSSI °547 °584 °579 °554- 0,44 0567 °594 056 1 °54-7
5 0578 °S55 057 0 °S5 2 0548 °544 0528 °5 13 °5 16 0536 °524 °54-5
6 °S47 °56h 0559 0565 °574 °574 0562 °543 0600 °57° °527 °5°3
7 o~o; 0481 °575 °,37 °5°1 °HO °3<13 0382 0380 °37° 0346 °33°
8 0362 0424 0435 °H3 °4 16 °4 14 °4°1 0406 oa i o °42 1 0.p6 0436
<I 04 18 °433 °4°9 0361 °4°0 0361 04,9 0420 °4°7 °39 2 0376 0376
10 0.19:; °4 1, 04 10 °H9 °4 13 op8 0400 °H<I °49° 0482 °5 2 1 0,85
11 °53 1 °4,7 0468 0,:;+3 05 '4 0508 0:;67 0339 0652 °543 o·n 0614:"\.)-
15. Juli 1888.
0' °4°7 °4°4 OJQh °4°1 0406 °4°0 °40~ 0408 °4 12 0419 °427 04 13
1 04[7 0421 04 18 °4[S 0406 0,12° 0416 0424 °424 °42° °423 °424
:.2 °PS °4 1, 0418 0.p2 04~2 0413 0416 0423 °P4 op3 °P4 °4 19
3 °4~.~ °4 17 0416 °4 15 04 10 04'4 0423 °4 14 °4 10 0418 0418 0417
4 °4 22 04 1S °4 15 0416 °4 1S 0418 0418 0417 0·P5 °4'4 0415 °415
:; 04 16 °4 10 °4 10 °41~ °4°5 °4°4 °4 13 °4 1[ 0.J.OQ °4 11 0408 °4 10
6 °4°5 0406 0406 °4 11 °4°7 0408 °4 14 "40S °4" 0408 04°7 0413
7 °4°7 °4°4 04[ I 04'4 °4 12 04°7 0411 °409 °4°1 0402 0407 °399
X O.W} °4°1 O,:plS °304 °395 °397 °4°0 °399 0398 °3QO °3Q:; °3QO
<I °3Q9 0.104 O'\o/) °302 0,10 2 °.1<10 °39 1 0.\S9 038') 0.189 0385 03~5
10 0.1 84 0.IX6 °38, °3i7 0.187 °3 X<) °388 0394 °392 °39° °394 0.\91
11 0303 o,N.l 0\94 °3 tlh °309 0.\<)3 °393 0398 0.197 °3Q3 °3q8 °3Q7
° °4°0 °N8 °YlI , 0.\9Q °30, 0.1')8 03<)7 °40~ °39 6 °397 l\,QQ °4°51 04°0 0.N6 °4°7 040<) °405 o,N<I °4°4 0406 °4°5 °4°4 °394 °4°1
2 0396 °4°7 040<) 0403 04'4 0410 0412 O.J.IO 0416 °4 19 °4 12 0406
3 0·12 [ °439 °444 °457 0458 0484 0480 0;23 °5°7 0,09 0519 O~36
4 0;34 0:;27 °'3 2 O't.l °5 20 0560 °566 oS;': 0606 06~0 0658 06:;\
~ oh7!> oh81 OS77 0852 061 '2 0683 0651 06.\1 0675 °7°1 0807 0614
6 0602 Qh78 0646 °5 17 0458 0387 °4 1.l 0366 °38, 0'8- 0367 0~76.1 I
7 °5°\ °3QO °453 04 2 2 °424 039<) "4°0 0.186 0433 °45ll °4 11 0417
8 °4°1 0408 0·123 °42.1 0po °434 °47, 0462 °444 °433 °433 °408
<I °437 °4.P 04 1 8 °4°1 °.\'13 0408 (J3QJ 0,178 °4°/) °4°9 04~1 °4 29
10 °4.J1' 0441 °4.\'1 04.\2 °447 0442 llH~ °444 041:2 0464 046, 003 1
11 0;;1 o.p,l °S3l' 04hl 0,76 °474 tJ~OI °3 9 1 0476 048') °377 03 8:;
- 72 -
Vertikal-Intensität. Bossekop.
0·50000 + ro. G. S.) 1. August 1883. Göttinger Zeit.
4°" 4"'" 55'"0" 5" 10m ,
Oh 0290 0296 0213 0240 0248 0264 °345 0563 04-26 0346 °393 °3 29
I 0~78 °7 11 0866 0769 0216 0160 °4°4 °4 15 0396 0281 0124 01442 0153 0016 0366 0557 04-23 0610 0888 °767 °39° °444 0599 °5 24
3 °3°2 0101 °42 2 0201 0134 lJ980 0144 lJ862 0233 11883 11859 0038
4 11938 119 17 9818 0150 0229 0176 0228 0168 11953 0211 0276 °344
~ 0164 0154 0128 0588 0162 0263 °3 Il °3 25 0315 0276 °349 °3 126 0325 0346 0348 0281 0358 0358 0383 °37° 0397 0396 0386 °422
7 0523 0417 °438 0424 °457 0465 °437 0457 0474 0463 0467 °4578 0546 0462 °445 0453 0458 °453 0456 0448 0454 0467 °42 1 °44 1
9 0474 0479 04-67 0368 0486 0465 °500 0479 0473 0498 0496 042410 0483 °5 25 0~35 0587 0603 °551 0603 °573 0588 0659 0620 053911 0621 0663 0696 0600 0609 0605 0662 0691 °744 0698 0597 0639
°
0617 0560 0634 0592 0589 0600 0605 °591 0547 0531 °5°7 0485
1 0446 0471 0456 0492 °537 °599 0613 0620 0620 0628 0664 0662
2 0678 °7°7 0690 0699 °7°8 °738 °739 °7°8 067° 0676 0648 0625
3 0608 0579 0553 0545 0538 0566 0566 0592 0605 0609 0650 0669
4 0683 0686 0685 0680 0652 0645 0632 0645 0631 0640 0671 0643
5 0649 0626 0686 0769 0648 0660 °593 0598 0576 °5°9 0546 05636 0498 0544 °49° 0469 °5°0 °521 °49° 0466 0481 0471 0493 °5°7
7 0534- °53 1 0548 0586 0546 °5°7 °444 0406 0428 °4°9 0395 °4°38
°4°7 °394 0387 °4°1 0382 °4 15 °4 11 °4 17 0274 0293 01°7 01069 0130 0210 0250 0316 °455 0372 0237 0225 0176 0249 015° 0191
10 0261 0193 0141 0048 0155 0158 0346 0290 0360 0425 0461 0426
11 0387 0396 0351 0338 028:; 0293 °33° °39° 0456 °433 0259 0432
r 15. August 1883.
< Oh
°332 027° 0327 °353 I 0268 0280 0267 0317 0225 0424 04721 °329 0320 °352 0291 i 0242 0292 0278 °3 15 0338 °3°4 °3422 0330 °3°5 °372 °376 0416 °4°1 °4°7 °4 12 °435 0421, 04233 0431 0508 °4 29 °445 0439 °457 °454 °45° 0467 °444 °45 24 0460 0461 °42 1 °43 1 °4 10 °4 18 °422 °4 16 °43 2 0433 04385 0,P7 0'P5 0438 0436 °4 12 °4 24 °431 °437 °43[ 0433 04516 0448 °435 0463 °444 °442 °425 °45° °444 0447 0439 °4457 0457 0443 °45 1 °435 °454 °432 °445 °435 0426 °43 2 °4 278 0414 °399 °4z4 0414 °4 15 0406 0428 °4°1 0417 °4 19 03939 °4°5 °4 15 °397 °394 °4°3 °4°7 °399 °4 10 °4°9 °4°4 °4°°!O 0411 °4 10 0416 °4°5 0408 °444 0418 °4 19 0428 0427 042211 0408 °4 10 oaro °4°9 °382 °395 0408 °4°5 °4 17 °4 10 0412
° °4°1 °39 2 04[3 0386 0408 °394 °371 °4 12 °4 15 0431 0397 °4°41 04[0 0416 °4 1[ °42 2 °414 0408 °4 17 °4 11 °4 17 °42 1 °4 23 04292 0437 04-42 °H8 0418 °4-57 °457 °451 °465 0462 0464 °459 04643 04- 67 0463 0472 0<\67 °47° 0469 0468 °469 °<\7° 0464 °4-73 °47°4 0459 0464- °47° 0468 0468 0468 °464 °459 °47 2 0462 0476 04675 0468 0463 0463 0469 0467 °465 0<\67 0468
°466 0464 0465 04716 °454 0466 0465 0463 0468 °472 0458 0467 °47° °474 0474 04687 0473 °479 0477 1 0480 °474 °474 °47° 0466 °475 °47 2 0466 04808 0479 0468 0473 0464 0464 0467 0462
°463 0467 0466 0467 04649 04(,8 0467 °457 °457 °457 °455 0464 04~8







1. August 1882. 0" p. m. +
Bessekep.
GUWJlger Zeit.
0' I 20' I 40' 0' 20~ 1 40' 0' I 20' I 4°' I 0' 20' 4°'I I
"
om 5° 48!3 5" 48!5 5° 4?!3 15m 5° 5014 5° 5018 5° 49!9 30 m 5° 3915 5° 37!9 5° 36!8 45'" 5°42~4 5° 4 I ~5 5°4 1!7
I 5 44·7 5 42.4 5 43·4 16 5 48.9 5 48.2 5 47·5 31 5 35·7 5 37. 1 5 38.5 46 5 43. 2 5 45·3 5 46.6
2 5 43·7 5 40.8 5 36.7 17 5 46.9 5 47·0 5 45. 8 32 5 40.1 5 41.2 5 41.3 47 5 46.3 5 45. 2 5 44·5
3 5 34. 6 5 34·7 5 35.0 18 5 45·3 5 45·5 5 45·8 33 5 41.7 5 40·9 5 4°·2 48 5 42.9 5 40.6 5 40.4
4 5 35·5 5 35. 2 5 34·7 19 5 45·4 5 44·7 5 44·5 34 5 40·4 5 39.6 5 38,9 49 5 40.0 5 39·5 5 38·5
5 5 35·5 5 37·5 5 37·9 20 5 43·4 5 42.3 5 41.9 35 5 38.5 5 38.5 5 38.6 50 5 38.4 5 38·5 5 38.3
6 5 36.1- 5 38.7 5 40. 1 21 5 41.5 5 41.5 5 41.7 36 5 38.6 5 38.8 5 39·5 I SI 5 38.1 5 38.8 5 39·5
7 5 41.5 5 42·3 5 42.5 22 5 41.8 5 42.1 5 42.1 37
-
39·3 5 39·3 5 39·5 ! 52 5 41.0 5 42·9 5 43·;,8 ; 43·7 5 44·3 5 45·3 23 5 41.5 5 4°·7 5 39.8 38 5 40.0 5 4°·; 5 41.2 53 5 4 2.9 5 41.5 5 39. 8
9 5 46.7 5 48.0 5 48.7 24 5 39.6 5 40.0 5 40.6 39 5 42·5 5 43·5 5 43·7 54 5 38.8 5 38. 1 5 38.2
10 5 49·5 5 5°·2 5 50·5 25 5 41.4 5 41.7 5 41.7 4° 5 43·7 5 43-4 5 42.4 55 5 38.5 5 38.4 5 37·5
Il 5 50. 6 5 51.1 5 5 L5 26 5 41.2 5 40.8 5 41.1 41 4 42.2 5 4 1.7 5 41.3 56 5 36.2 5 35·7 5 36.8
12 5 52.3 5 53. 1 5 53. 1 27 5 4°·7 5 40.6 5 40.8 42 5 41.1 5 41.5 5 42·5 57 5 37·7 5 37·5 5 37. 1
13 5 52.5 5 52.5 5 52·4 28 5 40.8 5 40.2 5 39·3 43 5 42.6 5 43·3 5 43. 6 58 5 36.3 5 36. 1 5 34. 2
14 5 52-4 5 51.6 5 50.7 29 5 39·+ 5 +0.1 5 +°·4 44 5 +3-7 5 43. 8 5 43·3 59 5 34·3 5 33·7 5 33·7
15. August 1882. I h p. m. +
5044!9 T • 5° +513 Iom 5" 45!0 5° ++!7 15m 5° 4510 5° 45!2 5° 4513 30m 5° +5!0 I 5° 4511 45'" 5° ++!7 5° 44!7 5° 4+19
I 5 44·3 5 44. 1 5 44. 0 16 5 45·7 5 45·7 5 45,5 3 1 5 45· I 5 ++·9 5 H·8 46 5 45·3 5 45·7 5 45·+
2 5 44. 1 5 44. 2 5 44·3 17 5 +5·7 5 45·3 5 45·5 32 5 44·3 5 44. 2 5 H·4 +7 5 +5·5 5 45·5 5 45. 6
3 5 44·+ 5 44·7 5 44. 8 18 5 45·7 5 45. 8 5 45.6 33 5 4+.2 5 4+.2 5 43·9 48 5 45·9 5 45·7 5 45·4
4 5 44·7 ·5 44·9 5 45.0 19 5 45·5 5 45·3 5 4;·6 34 5 44. 1 5 +4·5 5 H·2 49 5 +5·3 5 45·5 5 45·;
5 5 45. 1 5 45. 2 5 +5·4 20 5 45·4 5 45·3 5 45·3 35
I
5 44·3 5 4+-4 5 44·5 5° 5 +5·7 5 45. 6 5 45.0
6 5 +5·5 5 45·3 5 45. 2 21 5 45·4 5 45·5 5 45·9 36 5 44. 6 5 H·3 5 4+.6 SI 5 45. 1 5 45.0 5 45.8




5 46. 2 5 46.6 5 46.7 38 5 4+.8 5 44. 8 5 44·7 53 5 46.5 5 46.9 5 47·3
9 5 44. 6 5 44·5 5 44·3 24 5 46.9 5 46.9 5 +6.9 39 5 4+·7 5 44·9 5 45. 1 54 5 47·9 5 48.0 5 48.2
10 5 44. 2 5 44. 2 5 44·5 25 5 46.7 5 +6.4 5 46.4 4° 5 45·5 5 46.0 5 46. 1 55 5 48.6 5 48.6 5 48.7
I I
I
5 44·4 5 44·+ 5 44·5 26 I 5 45·9 5 45. 6 5 +5·7 +1 5 46. 1 5 +6.1 5 45·9 56 5 48.3 5 48.0 5 47·912 5 44. 6 5 44. 6 5 44. 6 27
I
5 45·7 5 45·4 5 45.6 42 5 45·7 5 45·7 5 45. 6 57 5 47·5 5 47. 1 5 47. 2
13 5 44·5 5 44·7 5 44. 8 28 5 45-1 5 +5.1 5 45. 1 43 5 45. 2 5 44·9 5 44·7 58 5 47·3 5 +7·5 5 47. 6
14 5 44·9 5 44·9 5 45. 0 29 5 45. 2 5 45. 2 5 45. 2 44 5 44·5 5 44. 2 5 44·5 59 5 47·9 5 +7·9 5 48.0I I
1. September 1882. 2" p. m. +
I
I I
5° 48!6 !Iom 5" 48!8 5° 48!8 5° 48'9 15m 5" 49!1 Sn 49!1 5° 49!0 30 m 5° 4918 5° 50!0 5° 49!8 4"" 5° 48!8 5° 4817,
I 5 49. 1 5 49·3 5 49. 0 16 5 48.8 5 49.0 5 48.7 31 5 49·5 5 49·5 5 49·4 46 5 48.9 5 48.8 5 48.9
2 5 48.7 5 48.8 5 48.6 17 5 +8.2 5 48.0 5 47. 8 32 :; 49 6 5 49·5 5 5°·0 47 5 49. 1 5 49.0 5 49. I
3 5 48·9 5 48.4 5 48.3 18 5 47. 8 5 47·7 5 48.0 33 5 50.1 :; 50.1 5 50.0 48 :; 49. 0 5 49. 1 5 48.9
4 5 48·3 5 48.4 5 48.8 19 5 48. 1 5 48.5 5 48.7 34 5 50·3 5 50·3 5 5°·0 49 5 49. 1 5 49. 2 5 49.0
5 5 49. 1 5 49·4 5 49.6 20 5 49.0 5 49.2 5 +9.2 35 I 5 50.2 5 50·3 5 49.9 50 5 49. 1 5 49. 2 5 49·36 5 49. 6 5 50.1 5 5°. 0 21 I 5 49·7 5 49. 2 5 48.8 36 5 +9.8 5 49·7 5 :~: I 51 5 49·5 5 49·3 5 1-9·77 5 49·4 5 49. 2 5 48.8 22 i 5 49.0 5 48.5 5 48.1 I 37 5 50.1 5 50.0 5 52 5 49·5 5 49·5 5 49·48 5 48·5 5 49. 1 5 49. 1 23 5 47·9 5 48.1 5 48.5 I 38 5 49·9 5 49. 6 5 49·7 53 5 49·4- 5 49·5 5 49. 6
9 5 49. 2 5 49. 2 5 49. 1 24 5 48.5 5 48.3 5 48.7
I
39 5 49·4 5 49·2 5 49.1 54 5 49·5 5 49·7 5 49·9
10 5 49·3 5 49. 2 5 49. 2 25 5 48.4 5 48.3 5 48. 2 4° 5 49. 1 5 49. 1 5 49. 2
I
55 5 49. 8 5 49·9 5 49. 6
11 5 49·3 5 48.8 5 48.9 26 5 48.6 5 49.0 5 49.0 41 5 48.9 5 49·0 5 49. 1 56 5 49. 6 5 49·5 5 49.
6
12 5 49. 1 5 48.7 5 48.6 27 5 48.8 5 49. 1 5 48.7 I 42
I
5 49·3 5 49·3 5 49·4 57 5 49·5 5 49. 2 5 49·3




5 48.8 5 49.0 5 49·3 i 43 5 49·3 5 49
2 5 49. 2 I 58 5 49. 1 5 49. 2 5 4904-
14 5 48.3 5 48,4 5 48.7 29 5 49·5 5 5°·0 5 49·9 44 5 49. 1 5 49·1 5 49.0 I 59 5 49·3 5 49·4 5 49. 1
,
15. September 1882. 3" p. m. +
I
5° 4815 5° 4815 5° 48!4 5"4819 5° 48!8 5° 4818 45" 5
n50!5 5° 50!5 5" 50160'" 5° +8!7 5° 48.7 5° 48!8 15'" 3°'"
I 5 48.9 5 49. 1 5 +9.1 16 5 48.3 5 48.5 5 48.6 31 5 48.9 5 4
8.9 5 48.8 46 5 5°·7 5 5°·9 5 51.5
2 5 49. 2 5 49·3 5 49. 2 17 5 48.5 5 48.5 5 48.6 32 5 48.8 5 48.7 5 4
8.8 47 5 52.4 5 52.8 5 52.7
3 5 49.0 5 +8·7 5 48.8 18 5 48.6 5 48.5 5 48.5 33 5 49.0 5 +9.
2 5 49.3 48 5 51.5 5 5°.6 5 5C·9
4 5 48.6 5 +8·5 5 48.6 19 5 48.6 5 +8·3 5 48. 1 34 5 +9·4 5 49·4 5 49·4 49 5
5LO 5 52.4 5 52·9
5 5 48.7 5 +8.8 5 48.8 20 5 47·9 5 +7·9 5 47·9 35 5 49.
2 5 49·3 5 49. 6 5° 5 53·7 5 53-3 5 52.5
6 5 +8.9 5 +9.0 5 48.9 21 5 +7·9 5 48.3 5 48.5 3
6 4 +9·9 5 49·9 5 50. 1 51 5 51.7 5 51.9 5 5204-
7 5 +8.9 5 48.9 5 48.9 22 4 48.6 5 48.8 5 49·3 37 5 49·9 5 49·7 5
49.6
I
52 5 53·3 5 54·3 5 54.6
8 5 48.7 5 48.6 5 48.7 23 5 4<)·; 5 49·5 5 49·5 38 5 49. 8 5 49·9
, 49·7 53 5 5+.6 5 54. 1 5 53·7
9 5 48.5 5 +8,4 5 48.2 24 5 49·5 5 49·5 5 49·4 39 5 49·7 5
49. 8 5 5°.0 54 5 p.q 5 52.1 5 51.6
10 5 47·<j 5 47·9 <; 47·9 25 5 49. 2 5 49·[ 5 49. 1 4° 5 50.4 5 49. 8 5 49.
6 55 5 5I.7 5 51.8 5 51.9
II 5 48.2 5 48.5 5 +8·7 26 5 48.9 5 48.8 5 4
8.6 +1 s 49. 0 5 48.8 5 48.9 56 5 ;2·4 ; 52.5 5 52.6
12 5 48.8 5 49. 0 5 49. 2 27 5 48.5 5 48A s 4
8.3 4 2 5 +9. 2 5 49·7 5 49·9 57 5 52.7 5 52.7 5 52.6
13 5 49. 1 5 49.0 5 +9.0 28 <; 48.2 5 48.+ 5 48.7 43 5 5°·0 5 5°·2 5
50.5 S8 5 52.5 5 52.6 5 52.7
I+ 5 49. 0 5 48.9 5 48.7 29 5 48.7 5 48.8 5 48.9 +4- 5 5





1. October 1882. 4h p. m. +
Bossekop.
Göttinger Zeit.
0' I 20' I 4°' 0' I 20' : 4°' 0' i
,
















































































































































































































5 52 . 2

































































































5° 40!7 5° 40!4
5 42.5 5 48.0
5 49·4 5 50·3
5 50.4 5 48.0
5 43.8 5 41.5
5 39.6 5 40 .0
5 40. 2 5 40·3
5 40.2 5 40. 1
5 4 1.6 5 430 1

































































5 57.6 I 25
5 50.6 26
5 45-4 27













































































































































































































5 55·7 5 56.1
5 56.0 21 5 56,7
5 55·9, 22 5 57.2
5 55'9\' 23 5 57·7
5 56.3 24 5 57.6
~ g:~ \ ~~ I ~ ~~:;
5 58.1 \' 27 5 54.6
5 57.8 28 5 53.7











































































































































































































































































































1. December 188a. 8h p. m. +
Bossekop.
Göttinger Zeit.
O' ! 20' 4°' 0' I 20' 4°' 0' ! 20' 4°' 0' I 20' 4°'
5° 57!9 I i I -om 5°5i9 5°57!9 15m 5° 57!7 ! 5° 57!6 5°57!5 30- 5° 56!8 5°56!8 5°56!8 45m 5°56!0 5° 56.0 5° 55!91 5 58.0 5 58.0 5 57·9 16 5 57·7 5 57.6 5 57.6 31 5 56.7 5 56.6 5 56.7 46 5 55·<) 5 55·9 5 55·92 5 58.0 5 58.0 5 58.0 17 5 57.6 5 57.6 5 57-4 32 5 56.6 5 56.7 5 56.6 47 5 55·9 5 55.8 5 55·9
3 5 58. I 5 58.1 5 58.2 18 5 57·4 5 57·5 5 57·5 33 5 56.5 5 56.5 5 56.5 48 5 55·8 5 55·9 5 55.8
4 5 58.2 5 58.2 5 58.3 19 5 57-4 5 57·3 5 57.2 34 5 56.3 5 56.4 5 56.2 49 5 55.8 5 56.0 5 56.0
5 5 58.3 5 58.3 5 58.4 20 5 57.2 5 57.1 5 57.1 35 5 56.3 5 56.2 5 56.2 5° 5 55·9 5 56.0 5 56.06 5 58.4 5 58.2 5 58.1 21 5 57-1 5 57.1 5 57.1 36 5 56.2 5 56.2 5 56.2 51 5 56.1 5 56.1 4 56.2
7 5 58. I 5 58.0 5 58.0 22 5 57.1 5 57.2 5 57.2 37 5 56.1 5 56.1 5 56.1 52 5 56.0 5 56.6 5 55·9
8 5 57·9 5 57·7 5 57·7 23 5 57.0 5 57.0 5 57.0 38 5 56.2 5 56.2 5 56.2 53 5 56.1 5 56.0 5 56.1
9 5 57·7 5 57.6 5 57.6 24 5 57.0 5 57.0 5 57.0 39 5 56.3 5 56.2 5 56.3 54 ; 56.1 5 56.2 5 56.2
10 5 57·5 5 57·5 5 57.6 25 5 57.0 5 56.9 5 56.9 40 5 56.3 5 56.3 5 56.2 55 5 56.3 5 56.3 5 56.4
I I 5 57.6 5 57·5 5 57·5 26 5 57.0 5 57.1 5 57.1 41 5 56.2 5 56.2 5 56.1 56 5 56.3 5 56.4 5 56.3
12 5 57·5 5 57·5 5 57·5 27 5 57.2 5 57·3 5 57.2 42 5 56.1 5 56.1 5 56.1 57 5 56 I 5 56.1 5 56.0
13 5 57.6 5 57.6 5 57.6 28 5 57.1 5 57·3 5 57.1 43 5 56.1 5 56.0 5 56.0 58 5 56.0 5 56.0 5 55·9
14 5 57.6 5 57·7 5 57.6 29 5 57.0 5 57.0 5 57.0 H 5 56.0 5 55·9 5 55·9 59 5 56.0 5 56.0 5 56.1
I
15. December 188~. gh p. m, +
I
1!9 i 8!9 i 8!91om 6° 14!0 6° 1O!5 6° 5!9 15m 5°58!51 5° 59!5 6° 1!2 30m 6° o!o I 6° 6° 3!2 45- 6° 6° 6° 9!0
I 6 0·5 5 56.0 5 54.2 16 6 2.3 6 4.2 6 3·9 31 6 3.5 i 6 5.2 6 8.0 46 6 8.6 6 8.8 I 6 9·4
2 5 55.2 5 57.0 5 59.0 17 6 2.8 6 2.9 6 4.0 32 6 8.0 6 9.0 6 12.0 47 6 8.8 6 6·9 . 6 6.0
3 5 59·5 5 59·9 6 2·7 18 6 2·5 6 0.2 6 2·4 33 6 11.O 6 7.8 6 7·5 48 6 5·9 6 6.0 6 5.8
4 6 6·7 6 8.2 6 11.6 19 5 55·9 5 56.3 5 56.2 34 6 9·9 6 8.2 6 8.0 49 6 4·0 6 3.2 6 5.0
5 6 12.0 6 12.0 6 10.1 .20 5 55.8 5 54-7 5 54·3 35 6 7.8 6 7·9 6 8.2 50 6 5.2 6 5.1 6 4·9
6 6 8.6 6 10.1 6 11.6 21 5 54·3 5 52.3 5 50.7 36 6 8.9 6 9·5 6 8·7 51 6 5.8 6 7·9 6 11.8
7 6 11.7 6 12.0 6 12.2 22 5 50.2 5 51.5 5 53.6 37 6 8.0 6 7.2 6 6·3 52 6 9.2 6 7.0 6 7.8
8 6 11.9 6 11.2 6 11.7 23 5 55.0 5 54.1 5 53-3 38 6 6.0 6 6·7 6 7.0 53 6 8.2 6 5·9 6 5.2
9 6 12.2 6 12.5 6 13.0 24 5 52.3 5 53.0 5 55.2 39 6 7.8 6 6·3 6 6.2 54 6 6·7 6 7.6 6 11.2
10 6 12.8 6 10.4 6 8.6 25 5 57.2 5 58.9 6 0.0 4° 6 7.0 6 8.8 6 10·5 55 6 10.7 6 12.0 6 13.0
11 6 6·9 6 6·3 6 4·7 26 6 1.1 6 2.0 6 1.9 41 6 12.0 6 12.2 6 12.5 56 6 14.0 6 14.8 6 15·9
12 6 2·9 6 1.8 6 0.8 27 6 1.2 5 59.8 5 58.3 I 42 6 13.8 6 11.2 6 11.5 57 6 14.7 6 15.0 6 1+.8
13 6 0·3 5 59·9 5 59.6 28 5 58.2 5 59.2 5 58.2 I 43 6 14.0 6 16.0 6 11.5 58 6 16.8 6 17.2 6 17·9
14 6 0.6 6 0·9 5 59.8 29 5 58.2 5 59·0 5 ~8.2 44 6 11.0 6 12·5 6 8.8 59 6 18.4 6 20.2 6 19.8
. I
a. Januar 1883. lOh p. m. +
om 5° 52!8 5°53!5 5° 54!0 15m 5" 53!2 5° 53!6 5° 53.6 30m 5° 59!7 5° 59!9 6° 0!6 45m 6° 3!7 6° 4!2 0° 4!4
I 5 54.0 5 53·7 5 53·7 16 5 53·7 5~54-2 5 54.2 31 6 1.0 6 1.2 6 1.0 46 6 4·3 6 4.2 6 4.1
2 5 54-1 5 54.6 5 54-4 17 5 53.8 5 53·5 5 53·7 32 6 0.7 6 0·3 6 0.1 47 6 4.0 6 3·7 6 3·4
3 5 54.2 5 54.2 5 54.8 18 5 54·3 5 55·3 5 56.0 33 5 59.6 5 59.8 6 0·3 48 6 3·4 6 3·7 6 3.8
4 5 55.2 5 55.6 5 55.8 19 5 56.2 5 56.3 5 56.4 34 6 0·3 6 0.6 6 0.6 49 6 4·0 6 4.1 6 4.0
5 5 56.1 5 56.0 5 55·9 20 5 57.0 5 57·9 5 57-7 35 6 0·7 6 0.2 6 0.1 50 6 3·7 6 3·7 6 3.8
6 5 55·3 5 54·7 5 54·3 21 5 58.0 5 58.4 5 59.2 36 6 0.1 6 0.0 5 59·9 51 6 3·5 6 3·3 6 3·0
7 5 54.0 5 53.1 5 52.6 22 5 59.2 5 59·9 6 0.1 37 6 0.1 6 0·3 6 0·7 52 6 2.8 6 2·7 6 2.8
8 5 52.4 5 52·7 5 53.1 23 6 1.0 6 0.8 6 0·3 38 6 1.1 6 1.9 6 2.6 53 6 3·0 6 3.1 6 3.2
9 5 53.1 5 52.8 5 52.6 24 6 0.0 5 59·3 5 58.2 39 6 2·7 6 3.1 6 3.2 54 6 3·7 6 4.2 6 5·0
10 5 52·9 5 53.0 5 52.4 25 5 57.8 5 57·9 5 58.1 40 6 2·9 6 2.8 6 2·9 55 6 5·<) 6 6.0 6 5·4
I I 5 51.8 5 51.7 5 52.0 26 5 57-4 5 57.6 5 58.1 41 6 3.1 6 3.2 6 3.8 56 6 4·9 6 4·3 6 4-0
12 5 52.1 5 52.2 5 51.9 27 5 58.2 5 58.2 5 58.3 42 6 4.2 6 4.2 6 4.1 57 6 4.2 6 4·7 6 4.8
13 5 51.8 5 51.7 5 )2.0 28 5 58.6 5 58.3 5 58.9 43 6 4.0 6 3.8 6 3.8 58 6 5.0 6 4·9 6 4.8
14 5 )2.0 5 52.2 5 53.0 29 5 59.1 5 59·4 5 59-4 H 6 3·5 6 3·+ 6 3.6 59 6 4·7 6 4.8 6 5.0
15. Januar 1883. II h p. m. +
5° 55!9 I !
I
om 5° 57!0 5° 57!1 5° 57!2 15m 5° 55!9 5° 55!9 30m 5°53!6 5° 53!8 5°54!0 45m 5°52!6 5° 52!5 5° 52!1
I 5 57·5 5 57·7 5 57·4 16 5 55.8 5 55·9 5 55.8 31 5 54·4 5 54·9 5 55·5 46 5 52.0 5 52.0 5 51.9
2 5 57-4 5 57.0 5 56.4 17 5 55·7 5 55·5 5 55·5 32 5 56·4 5 56.9 5 57.6 47 5 51·9 5 51.9 5 51.8
3 5 56.3 5 56.0 5 55.8 18 5 55.2 5 55.1 5 55.0 33 5 58.4 5 58.9 5 59.6 48 5 51.8 5 51.8 5 52.0
4 5 55·7 5 55·3 5 55.0 19 5 55.0 5 55.1 5 55.0 34 6 0.0 6 0.8 6 1.2 49 5 52.0 5 52.5 5 52.6
5 5 54.8 5 54·5 5 54.0 20 5 55.0 5 54·9 5 54.8 35 6 1.6 6 1.8 6 1.9 50 5 52.6 5 52.7 5 52.9
6 5 53·9 5 54.0 5 54.6 21
. 5 54.8 5 54.6 5 54.6 36 6 1.9 6 1.9 6 1.8 51 5 52.9 5 53.0 5 53·3
7 5 55.0 5 55.8 5 56.5 22 5 54.8 5 54·7 5 54.8 37 6 1.6 6 1.2 6 0·9 52 5 53-4 5 53·7 5 53.8
8 5 56.9 5 57.6 5 57·7 23 5 54·9 5 54·9 5 55.0 38 6 0.9 6 0·7 6 0.6 53 5 53·9 5 54.1 5 54·5
9 5 57·9 5 58.0 5 57·9 24 5 55·4 5 55·5 5 55·5 39 6 0.0 5 59.8 5 59·5 54 5 54·7 5 5+.8 5 55.0
10 5 57.8 5 57.6 5 57·5 25 5 55·3 5 54·9 5 54.8 40 5 59.0 5 58.8 5 58.5 55 5 55·0 5 55·5 5 55·7
I I 5 57.0 5 57.0 5 56.9 26 5 54.8 5 54·7 5 54.8 41 5 57·9 5 57.2 5 56.8 56 5 55.8 5 55·8 5 55·9
12 5 56.8 5 56.7 5 56.5 27 5 54·9 5 55· I 5 55.1 42 5 56.2 5 55.8 5 55·3 57 5 56.1 5 56.1 5 56.2
13 5 56.2 5 56.1 5 56.0 28 5 55.0 5 54.8 55·P 43 5 54.8 5 54·5 5 53·9 58 5 56.6 5 56.3 5 56.4










i ,0' 20S' 40' 0' JO~ 4°' 0' Jot I 4°' 0' :20' 4°'
om 6° 2!8 6° 4:6 6° 4!3 15m 6° r!6 6° I!8 6° I!9 30 m 5° 5]!4 505il I 5° 5]!3 45m 5° 59 13 6" o!o 5° 59!5
I 6 3.8 6 3.6 6 3.6 16 6 2·3 6 2·3 6 1.8 3 1 5 58.2 5 5]·5 5 58.4 46 5 59·4 5 59. 6 5 59.62 6 3·3 6 3.8 6 3. 1 17 6 1.5 6 1.5 6 1.0 32 5 58.5 5 59. 1 5 58.8 4] 5 59·9 6 0-4 6 1.5
3 6 3.0 6 3·8 6 3·] 18 6 1.5 6 0.8 6 0.] 33 5 58.0 5 57-3 5 5]·3 48 6 1.5 6 2.1 6 2·4
4 6 3·3 6 3·5 6 4. 2 19 6 0·3 6 0·5 6 1.0 34 5 5]·0 5 57.0 5 56.9 49 6 2.1 6 2.1 6 2.2
5 6 3.8 6 2.8 6 3·3 20 6 LI 6 1.3 6 LI 35 5 56.6 5 57-4 5 58.0 50 6 l.7 6 1.5 6 1.46 6 3·3 6 2.8 6 2·3 21 6 0·9 6 0·3 6 0-4 36 5 58.0 5 58.4 5 59·5 51 6 1.4 6 1.5 6 1.5
7 6 2·3 6 2.1 6 1.8 22 6 0.1 5 59.8 5 59·4 3] 5 59·9 5 59.6 6 0.2 52 6 1.4 6 1.3 6 1.2
8 6 2.0 6 2·3 6 2·3 23 5 59. 2 5 59·3 5 58.8 38 6 0·7 6 0.2 5 59·9 53 6 0·5 6 0.8" 6 1.1
9 6 2·5 6 3·0 6 3·3 24 5 59. 1 5 59. 1 5 59.0 39 6 0·3 6 0·3 6 0·5 54 6 0.] 6 0·4 () 0.2
10 6 3.0 6 2.0 6 2·3 25 5 59. 2 5 59. 1 5 58.] 40 6 0.0 5 59·3 5 59·5 55 5 59.8 6 0.1 6 0.2
I I 6 2.0 6 2.8 6 3.6 26 i 5 58.5 5 58.8 5 59. 1 41 5 59.8 5 59·9 6 59·9 56 5 59·] 6 0·4 6 0·3I12 6 3·5 6 2.6 6 2.8 2] 5 59. 1 5 59. 2 5 59.2 42 6 0.1 6 0.1 6 0.0 57 Ii 0·5 6 0·3 5 59·9
13 6 2.8 6 2·3 6 2·4 28 5 59·3 5 58.6 5 58.5 43 6 0.1 6 0.2 5 59·5 58 5 59·3 5 58.7 5 58.3
14 6 2.2 6 2·3 6 1.5 29 5 57-3 5 57. 1 5 5]·5 44 5 59.2 5 59.6 5 59.6 59 5 57.0 5 56.7 5 56.5
15. April 1883. 51. a, m. +
I
om 6° I!6 6° I!4 6° 112 15m 6° 3!2 6° 2!9 6° 2!3 30 m 6° I !3 6° r!3 6" I ~2 45'" 6° I!3 6° I !4
, 6° I!6
I 6 0.6 6 0·4 6 0·7 16 6 2·3 6 1.8 6 1.6 31 6 1.6 6 1.2 6 1.5 46 6 1.6 6 1.] 6 2.2
2 6 1.3 6 LI 6 2.2 17 6 1.5 6 1.2 6 1.2 32 6 1.6 6 2.1 6 1.8 47 6 2·3 6 2·4 6 2. J
3 6 2·4 6 2·3 6 2.] 18 6 0·9 6 1.3 6 1.8 33 6 1.6 6 1.6 6 1.4 48 6 2·4 6 2·4 6 2·3
4 6 3.0 6 3·3 6 ~ ~ 19 6 2-4 6 1.2 6 1.2 34 6 1.4 6 1.4 6 1,2 4'1 6 2.2 6 2·3 6 2.1~'I
5 6 2.6 6 2·3 6 1.8 20 6 2·4 6 2·4 6 2.0 35 6 1.4 6 1.3 6 1.2 50 6 2·4 6 2.6 6 2·5
6 6 1.5 6 1.2 6 0.] 21 6 2·4 6 1.7 6 1.9 36 6 1.8 6 1.4 6 1.5 51 6 2·9 6 3. 1 6 3·3
7 6 0·4 6 0·3 6 0.9 22 6 1.6 6 1.6 6 1.5 3] 6 2.1 6 1.8 6 1.8 52 6 J.3 6 3. 1 6 .., ~""/
8 6 1.4 6 1.6 6 1.9 23 6 1·4 6 1.3 6 1.5 38 6 l.7 6 1.6 6 1.] 53 6 2.6 6 2·3 6 2.1
9 6 ~ - 6 2·4 6 2·5 24 6 2.1 6 1.6 6 2.0 39 6 1.5 6 1.4 6 1.6 54 6 1.] 6 1.6 6 1.5.)
10 6 2-4 6 2.2 6 2.0 25 6 2.2 6 2.2 6 2·4 40 6 1.6 6 1.6 6 1.6 55 i 6 1.5 6 1.5 6 2.0
11 6 2.1 6 1.6 6 1.6 26 6 2.2 6 2·4 6 2·3 41 6 d, 6 1.5 6 2.1 56 6 2·3 6 2·3 Ii 2·5
12 6 1.5 6 1.5 6 1.8 27 6 2.2 6 2·7 6 2·4 42 6 1.8 6 1.5 6 1.6 57 6 2.j 6 2·5 6 2.Q
13 6 2·3 6 3. 1 6 2.] 28 6 1.8 6 2·4 6 1.9 43 6 1.3 6 1.4 6 1.2 58 6 2.] 6 2·5 6 2·4
14 6 2.8 6 3·1 6 3.2 29 "6 1.6 6 1.] 6 1.5 44 6 1.2 6 1.2 6 1.1 59 6 2·4 6 2·3 6 2·3
1. Mai 1883. 6" a, m. +
Ol31 6° 0!3 r 6" O!2 5°55!2 5° 55!9 5° 56!I 5° 5O!3
i
5° 50!6 5° 50!] 5° 52!7 5°S2~5 5" 5215om 6° 15m 30'" 45'"
I 6 0.1 6 0.2 6 0·5 16 5 55·5 5 55·3 5 55. I 3 1 5 50.7 5 50.8 5 50.9 46 5 52.3 5 53. 0 5 53. 1
2 6 0·7 6 0.8 6 0·3 I] 5 55·3 5 55·4 5 55. 1 32 5 50.8 5 50.5 5 50.6 47 5 53. 1 5 53-5 5 53·]
3 6 0.0 5 59·3 5 58.9 18 5 55·0 5 54·] 5 54·5 33 5 5°·3 5 49·] 5 49·5 48 5 53-9 5 54. 1 5 54. 0
4 5 59. 1 5 59. 2 5 58.9 19 5 54·5 5 54·3 5 54. I 34 5 49. 1 5 48.5 5 48.3 49 5 53-9 5 54. 2 5 54·3
5 5 58.5 5' 58. 1 5 5]·4 20 5 54·0 5 54·5 5 54·] 35 5 48.7 5 48.9 3 49. 1 50 5 54·5 5 54·5 5 54·7
6 5 57.6 5 58.5 5 58. 2 21 5 54·3 5 53·5 5 53.0 36 5 49. 2 5 49·5 5 49·4 SI 5 55·4 5 56.0 5 55·5
7
I
5 5]·7 5 57·3 5 5]·2 22 5 53.0 5 53. 2 5 53. 2 37 5 5°·0 5 49.6 5 49·4 52 5 55·3 5 55. 2 5 55·3
8 5 57.0 5 56.3 5 56.2 23 5 53·0 5 52.5 5 52.4 38 6 49.2 5 49. 2 5 48-4 53 5 55·4 5 55. 1 5 54.8
9 5 55·9 5 55·5 5 55. 2 24 5 51.9 5 51.5 5 51.5 39 I 5 49·0 5 49·5 5 50.0 54 5 54·] 5 55. 1 5 55·3!
10 5 55. 2 5 55·0 5 54.6 25 5 52.0 5 52.1 5 52.1 I 40 5 50. 2 5 5°·0 5 50. 2 55 5 55·4 5 55·5 5 56. 2
1I 5 55. 1 5 56.0 5 56. 1 26 5 51.9 5 52.0 5 51.9 41 5 50.5 5 50.9 5 51.2 56 5 56.4 5 56.4 5 56.2
12 5 55·5 5 55.6 5 56. 1 27 5 52.1 5 52. 1 5 52.0 42 5 5 I. I 5 50.] 5 52.1 57 5 55·9 5 55·3 5 54·9
13 5 55·3 5 54. 2 5 54·4 28 5 52.1 5 51.9 5 51.6 43 5 52.3 5 52.5 5 52.3 58 5 54·5 5 55·3 5 56.1
14 5 55·3 5 55·7 5 55.6 29 5 51.1 5 5°·8 5 50.4 I 44 5 51.6 5 52.3 5 52.6 59 5 55·] 5 55. 2 5 54·3I
15. Mai 1883. 71. a. rn, +
6° 0!2
i
6° 0!8 6° CI!3 6° 0!2 6° Oll 6" 0!26° c'o 5° 59!8 6° 0!3 15m 6° 2!O 6° 1!4 6° 1!8 30 m ...... 'nom )
I 5 59.8 6 0.6 6 0.8 16 6 0·9 6 LI 6 LI 31 6 0.8 6 0.8 6 0·5 46 6 0.0 6 0.6 6 0.0
2 6 0.8 6 0·5 6 0.9 I] 6 °9 6 1.3 6 1.0 32 6 0.2 6 0.1 6 0.6 47 6 0.8 6 0.2 6 0.]
3 6 1.2 6 2.0 6 1.8 18 6 1.2 6 1.2 6 1.4 33 6 0.2 6 0·3 6 0.1 48 6 0·9 6 0.8 6 0.8
4 6 2.1 6 2·5 6 2.0 19 6 1.8 6 2.1 6 1,6 34 6 0.:: 6 0.2 6 0·3 49 6 0.8 6 0.2 6 0·3
5 6 2.2 6 1,9 6 2.0 20 6 2.0 6 1.3 6 1.2 35 6 0.2 6 0·4 6 0.1 5° 6 0.0 6 0.1 6 0.0
6 6 1.3 6 LI 6 1.0 21
[
6 1.3 6 1.2 6 1.1
1
36 1 6 0.8 6 0·9 6 0.] 51 6 0.0 5 59.6 6 0.0
7 6 0·7 6 1.0 6 0·3 22 6 1.2 6 1.0 6 LI 37
I
6 0.9 6 0.8 6 1.0 52 6 0.0 5 59·9 6 0.1,
8 6 6 6 6 0·9 6 1.1 6 0.8 I 38 6 1.1 6 0·9 6 LI 53 6 0.2 6 0·5 6 0.20.2 1.1 1.2 23 !
9 6 1.8 6 1·3 6 1.6 24 6 0.8 6 0·9 6 1.0 39 6 0.6 6 0·9 6 0·7 54 6 08 6 0.2 6 0.8
10 6 1.2 6 1.8 6 1.2 25 6 0·9 6 0·7 6 0.8 40 6 0·4 6 0.2 6 0.1 55 6 0.1 5 59·] 5 59. 8
I I 6 0.9 6 0.9 6 1.0 26 6 0·9 6 1.0 6 0·5 41 6 0.0 6 0.1 6 0.1 56 5 59·5 5 5<)·8 5 59. 2
D 6 0.8 6 0·3 6 LI 27 6 0.8 6 0·3 6 0.6 42 6 0·3 6 0.2 6 0.2 57 6 0.1 5 5<)·2 6 0.1
'3 6 LI 6 1.2 6 1.8 28 6 0.2 6 0·9 6 0.8
I
43 6 0.2 6 0.8 6 0·5 58 6 0.0 6 0·4 6 1.0








~l n i r- 4°'0' .20" 4°' 0' .20.1 4°' 0' :20$ 4°' O' ~O'
0" S"l59!; 5° 59~4 5° 59~4 ISJA 5° 58!0 5°5 8!2 5° 58!3 3°· 5° 58'3 5l) 58!3 5°S8!Z 4S" 5" 57'8 SO 57!9 5"58'0I 5 59·5 5 59·5 :> 59·4 16 5 58.5 5 58.3 5 58.0 31 5 58.2 5 58.1 5 58.0 4h 5 ), 0, 5 ~7· , 5 57·92 5 59·3 5 59.2 5 59.1 17 5 57·9 5 58.0 5 58.0 32 5 58.1 5 58.3 5 58.1 47 5 57·9 :; 57·7 5 57· ti
3 5 59. 1 5 5Q·~ 5 59.1 18 5 58.1 5 58.1 5 57·9 33 5 58.0 5 58.1 5 58.1 48 5 57-4 5 56.8 5 57·3
4 59. 1 5 58.9 5 58.5 19 5 58.2 5 58.6 5 58.9 H 5 58.0 5 58.4 5 58.9 49 5 57.0 5 57. 2 5 57.2:>
5 58.7 5 58.9 5 59.0 20 5 59.0 5 58.6 5 58.4 35 5 58.3 5 58.4 5 58.2 5° 5 ,1i.8 5 :;6.:; :; 56.6:>6 59.0 5 58.6 5 58.5 21 5 58.3 5 58.2 5 58.1 36 5 57·9 5 -- . 5 .. ., ... -I :; 56..2 5 ;6.6 :; 56. 25 :>I'~ " .~ ,
7 5 58.5 5 58.7 5 58.8 22 5 58.1 5 57·9 5 57·7 37 5 57·3 5 57·7 5 57·4 52 5 :;1i.1 5 )6.1 :; 54·78 5 58.8 5 58.5 5 58·4 2] 5 57.6 5 58.0 5 58.2 38 5 58.0 5 58.0 5 57·3 53 5 55·4 5 )5.6 5 55.8
9 5 58.5 :> 58.7 5 58./ 24 5 58.3 5 58.3 5 58.3 39 5 57.2 5 57.8 5 58.0 54 5 55·3 5 55·3 5 56.7
10 5 58.5 5 58.3 5 58.2 25 5 58.4 5 58.4 5 58·4 40 5 58.0 5 5/·9 5 58.0 55 , 56.0 5 56.4 5 56.8
11 5 58.3 5 58.4 5 58.3 26 5 58.2 5 58.1 5 :;8.1 41 5 57.8 5 57·5 5 57.8 56 5 57·] , 56.8 :; 57'<)
12 5 :;8.1 5 57.6 5 57·3 27 5 58.3 5 58.4 5 38.6 42 5 5/·9 5 57.6 5 57·7 57 5 57·9 5 58.9 5 57·913 5 57.6 5 57·9 5 58.0 28 5 58.3 5 58.3 5 58.3 43 5 5/.8 5 57·9 5 57·; 58 5 57.1 5 57.0 5 57·S14 5 58.0 5 57.8 5 5/·7 29 5 58.3 5 58.3 5 58.3 44 5 5/.6 5 57·7 5 57~ 59 5 57.0 5 59.0 5 59.1
15. Juni 1883. gk >l. 111. +, i
0- 5° 58!9 5° 58!9 5° 58!9 15· 5° 58!0 5" 58!0 5° 58!0 3°" 5° 5/!0 5" 571o 51) _,6!Q 45" Sn 56!~ 5· 56!1 5" 5t)~ I
I 5 58.8 5 58.7 5 58.7 16 5 57·9 5 57·9 5 5/·9 31 5 56.8 5 56.9 5 56.9 46 5 56. 1 5 ;6. .2 :; 56.32 5 58.6 5 584 5 58.1 I"' 5 57·9 5 58.0 5 58.1 J2 5 57.1 :> 57 •1 5 57.1 47 :> 56.4 5 56.2 5 56. 113 5 58.0 5 58.1 5 58.5 18 5 58.0 5 58.0 5 5/.9 33 5 5i·.2 5 57-1 5 57.1 48 5 56. 1 5 56.0 5 56.04 5 58.6 5 58.8 5 590 19 5 57.8 5 57·7 5 57.6 H 5 57.0 5 56.9 5 568 49 5 56.0 5 5(,·0 5 ;6.0
5 5 59·1 5 58.9 5 58.8 20 5 57·; 5 57·4 5 57·5 35 5 56.8 5 56.8 5 56.8 50 5 56.0 5 56.0 5 56.06 5 58.8 5 58.7 5 58.8 21 5 57.6 5 57·7 5 57·7 36 5 56.3 5 56.8 5 56.8 51 5 5:;·9 .5 55·9 5 55·97 5 58.9 5 59·0 5 58.9 22 5 57·7 5 57·7 5 57·7 37 5 56.8 5 56.7 5 ;6.8 52 5 55·9 5 55·9 5 55·98 5 58.8 5 58.7 5 58.6 23 5 -- - 5 57·7 5 57·; 38 5 56.8 5 56.7 5 56.7 53 5 ;;.S ; 55.8 5 55.8:'>/ '/9 s ;8·7 5 58.6 5 58.6 24 5 57·5 5 sr-s 5 574 39 5 56.8 5 56.8 5 56.9 $4 5 55.8 5 55.8 5 55.8
10 5 58.7 5 58.6 5 58.6 25 5 57·5 5 57·5 5 57·5 40 5 57.0 5 57.0 5 56.9 5; :> 55.8 :; ; 5·, s 55·711 5 58.5 5 58.6 5 58.7 26 5 57·5 5 57·4 5 57·3 41 5 56.8 5 56.6 5 56.6 56 :> 5~·7 s 55·7 :; 5;·712 ; 58.6 5 58.2 5 58.0 27 5 57.1 s -- , 5 5/.1 42 5 56.6 5 56.6 56.7 S7 55·7 5 i3·7 5;)/'~ :> :> :"1"'1'/13 5 57·9 5 57.8 5 57.8 28 5 57·3 5 57·4 5 .. - 11 43 5 56.8 5 56.8 5 56.8 58 :; ; ;·7 5 Si., :; 5;.;-" ....14 5 57.8 5 57·9 5 58.0 29 5 57.1 5 57.0 5 56.9 44 5 56.6 5 56.4 5 56.2 59 5 )5·7 5 ;~·7 5 5;·7
1. Juli 1883. loh a. m. +
0- 5° 52~8 5" 53!0 5" 53!4 15" 5"5i3 5° 57!5 5" 57!6 3°" 5" 53~7 5" 53~0 5" 52!6 45" 5" $4'0 5° ;~!~ 5i) $4~01 5 53.6 5 52·3 5 52·3 16 5 58.0 5 58.3 5 58.7 31 5 52.6 5 54.0 5 54.8 46 :; 54·5 5 ~ .~.r) ::; H·I2 5 52.6 5 51.8 5 51.5 1- 5 59·3 5 59.2 5 55·5 32 5 55·0 5 54·7 5 5-P 47 5 5P :; 51.9 :; ~~.o13 5 50.5 5 50.3 5 51.4 18 5 53·5 5 53.0 5 53·5 33 5 54·0 5 5V; 5 53·5 48 5 52.3 :; ;2.; 5 52.34 5 52.3 5 52.9 5 53.0 19 5 53.8 5 $4·3 5 53·9 34 5 53·5 5 53·5 5 52.8 49 I 5 51.5 :; ~o.6 5 ;O.h
) 5 52.7 5 53·9 5 55.6 20 ; 55.2 5 57.1 5 57.6 35 5 53-2 5 53.0 5 ;2.6 50 :; 50. 2 5 .9.6 :; 50.16 5 55.8 5 55·5 5 55.8 21 5 55·4 5 55.6 5 55.1 36 5 52.3 5 51.1i 5 51.0 51 :; :;0.; 5 ;0·3 ; ;0.67 5 55.6 56.5 5 -- - 22 5 56·3 5 58.2 5 5/.8 37 5 50.7 5 51.0 5 50.6 52 :; 49.8 48.8 :; 4'k\
) ::" " I 58 5 58.4 5 59·5 6 0.6 23 5 56.5 5 56.1 5 55·8 38 I 5 50.1 :; 50.8 5 5t.Q 53 :; ;0. t 5 49.8 5 5°.4l9 5 59·7 5 57·5 5 55·9 24 5 56.4 5 56.6 5 56.8 39 ! 5 51.6 5 51.5 5 50.1 54 5 50.5 5 ;0.; 5 4'l·Q10 5 55·7 5 56.2 5 56·4 25 5 55·9 5 55·5 :; 55·4 40 5 51.4 5 50.6 5 50.8 55 ; 50. 1 5 5°·4 ; ;°·7II 5 56.2 5 56.3 5 55·7 26 5 55·3 5 55.1 5 55.2 41 5 51.4 5 51.6 5 52.3 56 ; 50.8 5 49.6 5 48.712 5 55.8 5 ;;.8 5 55·7 -,- 5 $4·9 5 54·9 5 55·3 42 5 52.9 5 ;2.8 5 52.4 57 :;0.6 52.,.-I 5 4Q·] 5 513 5 55·5 5 55.8 5 56.7 28 5 54·9 5 55·7 5 56.0 43 5 52.8 5 5304 5 53·9 58 5 5P :; 53·7 5 5J.9q 5 57.1 5 55·9 5 56.1 29 5 5;.2 5 55.1 5 )+.8 44 5 54·7 5 54.8 5 )+·3 59 5 q.; 5 ;2.6 :; .53.;-
i
15. Juli 1883. II k a. m, +








0' 20" I 40' 0' 20' 40' 0' 20' 4°' 0' ZO' 40'
0" 5°3iz 5° 37!z 5° 35!7 15" 5" p!8 5° 42!6 5° H!I 30'" 5° 39!7 5"4 1!1 5" 4 Z!0 45" 5" 4910 5°4911 5° 4814
I 5 33. 6 5 29·1 5 26·3 16 5 H·6 5 45. 2 5 46.3 3[ 5 4z·3 5 43. 2 5 43. 1 46 5 47·3 5 ~7·0 5 46.9
2 5 25. 1 5 25·4 5 z5·0 17 5 46.6 5 46.7 5 46. 1 P 5 4[·6 5 4 2.2 5 43. 1 47 5 46.5 5 46.4 5 45·9
3 5 27. 6 5 29·7 5 31.3 18 5 45·3 5 H·2 5 42.8 33 5 44·3 5 H·7 5 45. 8 +8 5 45. 6 5 45·4 5 46.0
4 5 32.8 5 H·8 5 34· z 19 5 p.1 5 42. 1 5 42·0 34 5 +6·5 5 .p·7 5 47. 6 49 5 46.5 5 46.3 5 46.3
5 5 34·7 5 36.9 5 38.0 20 5 42.5 5 42·+ 5 43. 0 35 5 47·5 5 47· z 5 46.9 50 5 48 6 5 48. 8 5 47·7
6 5 40. 1 5 41.4 5 41.5 21 5 42·3 5 41.9 5 4o.b 36 5 46.4 5 46.3 5 46.4 51 5 47. 6 5 +5·7 5 45·3
7 5 40.6 5 40. 6 5 39·3 " 5 4°·1 5 39·4 5 38.3 37 5 47. 1 5 48.4 5 48.6 52 5 44·9 5 45·e' 5 H·+
8 5 38. 1 5 37·9 5 39·7 23 5 36. 8 5 35·6 5 35·3 38 5 +8.6 5 48.z 5 47. 6 53 5 45. 1 5 45.6 5 45·7
9 5 41.5 5 40 .6 5 38.8 24 5 35. 8 5 35·3 5 35-4 39 5 +6.+ 5 46. 2 5 45·9 54 5 45·3 5 44·5 5 44·7
10 5 40·4 5 40.1 5 41.7 25 5 36. 1 5 37·5 5 37·7 4° 5 45. 6 5 46. 1 5 46.3 55 5 45. 0 5 45·4 5 46.4
11 5 41.6 5 41.3 5 4°·2 26 5 37·7 5 38.6 5 39·3 4 1 5 46.6 5 46.7 5 46.9 56 5 46.7 5 41).6 5 46.4
r z 5 +°·7 5 41. 1 4 41.6 27 5 39. 8 5 +°·4 5 39·9 4Z 5 +7. 1 5 +6·7 5 45. 8 57 5 45. 6 5 H·9 5 +5.2
13
I
5 41.6 4 41.1 5 p.8 28 5 39·9 5 +0.2 5 39·+ +3 5 +5. 1 5 +5. 1 5 45. 1 58 5 45·5 5 46.3 5 47·5
14 5 +3.6 5 44. 6 5 43·9 29 5 38.6 5 38.7 5 39. 1 H 5 +6.0 5 +7·4 5 48.2 59 I 5 47.
8 5 48.2 s n·8
15. August 1883. I" p. m. +
0" 5° +510 5° 4510 5° 4,!1 15" 5° 47!2 5° 4712 5° 4712 3°· 5° 47!9 5°4810 5" 4718 4,· 5°+7!9 ,04i9 5° 4717
I 5 +5.6 5 +5·7 5 +6.0 16 5 +7·3 5 +7.1 5 +6·7 3' 5 47. 8 5 47. 8 5 +7.8 +6 5 +7.6 5 47·5 5 47·3
2 5 +6·7 5 .p.o 5 47. 1 [- 5 46.8 5 46.5 5 46.0 32 s 47. 8 s 47. 8 5 47. 8 47 5 47. 1 5 47·3 5 47·7I
3
.'
+6.9 5 +6·7 5 +6·5 18 5 +5.8 5 46.0 5 +6·5 33 5 47. 8 5 47·8 5 47·9 48 5 47. 6 5 47. 1 5 46.8
4 5 46. 2 5 46. 2 5 +6.0 19 5 47.0 5 +H 5 47·5 H 5 47·9 5 48.0 5 +8.1 49 5 46. 8 5 46.8 5 47. 0
5 5 45. 8 45·7 5 45·9 20 5 47. 6 5 47. 8 5 47. 8 35 5 +8.4 5 48.6 5 48 6 5° 5 47. 1 5 47·5 s 47·7
6 5 46.0 46.6 5 47·4 21 5 48.3 5 48.7 5 48.6 36 5 48.6 5 48.6 5 +8.2 51 5 47. 8 5 48.0 5 47. 8
7 5 47·3 +6·5 5 45. 8 ~2 5 +8.0 5 47·+ 5 46.7 37 5 48.2 5 +8.:% 5 48. 1 52 5 47. 6 5 47·3 5 47.0
I 8 5 +5·3 45·3 5 H7 23 5 4
6.7 5 +6.8 5 +7.0 38 5 4 8.:% 5 48.2 5 48. 1 53 5 46.8 5 46.7 5 46.4
9 5 43·7 43·5 5 43·5 24 5 +7. 1 5 47·7 5 48.1 39 5 48. 2 5 48.0 s 47. 8 5+ 5 46.7 5 +6·7 5 46.9
10 5 +3·ti 44. 6 +5·4 25 5 +8.4 5 48.5 5 48.5 40 5 47. 8 47·9 5 47·9 55 47·3 5 47-7 5 48.0
"
5 46., 46. 8 46.7 z6 5 48.5 5 48.3 5 47·9 41 5 47. 8 47·9 5 47. 8 56 48.6 5 49. 2 5 49·5
12 5 46.5 45·7 45-2 27 5 48.2 5 48.5 ) 48.3 P 5 47.6 47. 6 , 47. 6 57 49. 6 5 49.6 5 49. 6
13 5 45·9 46.4 47·5 28 5 48.1 s .p.8 5 47·7 H 5 ·ti·6 47. 6 5 47. 8 58 49·5 5 49. 2 5 48.9
14 5 +8.+ +8.0 47·4 29 5 +7.6 4 47·7 5 47. 8 H 5 47. 8 47. 8 5 47. 8 59 48.6 5 48. z 5 48.0
0.10000 +
Horizontal-Intensität..
(C G s". ..,.,
- 80-
1. December 188~. gh p. m. +
Bossekop.
Göttinger Zeit.
1 4°' 0' JO!
!
4°'0' 20" 40' 0' 20$ 4°' 0' 201
0'" 2098 2098 2CJ98 15m 2102- 2102- 2101 3°" 2106 2106 2106 45"1 21°7 21°7 2107
I 20l)l) 209 8 209 8 16 21°3 21°3 2104 3 1 2106 2106 2106 4 6 2107 2[07 21°7
2 20l)8 20l)8 209 7 17 21°4 2 lOS 2106 3 2 2106 2106 2106 47 21°7 21°7 21°7
3 20Q7 209 7 20l)8 18 ;n06 2106 2106 33 2103 2106 2106 4 8 21°7 2107 21°7
4 20l)l) 20l)9 2100 19 2106 2106 2106 3+ 2103 2106 2105 49 21°7 2106 2106
I I5 2101 2101 210[ 20 2106 2106 2[06 35 ::n o5 1106 2[06 I 5° 2106 2106 2[06
6 2102 21°3 2[03 21 2106 2106 21°5 3 6 2[06 2[06 2106 51 2106 21°7 21°7
7 2103 21°4 21°3 22 21°5 2106 2106 37 21°3 2105 21°5 52 2108 21°7 21°7
8 21°3 2[03 2104 23 2105 2[05 ::no5 38 2[06 2106 2105 -, 2106 2106 2106).)
9 21°4 21°4 21°4 24 21°5 21°5 2105 3l) 21°5 21°4 21°4 54 2106 210h 2106
10 21°3 21°3 2104 ,- 2105 21°5 21°5 4° 2104 21°4 2105 55 2106 2106 2106~)
11 2104 2104 2104 26 21°3 :2IO.~ 2[06 4 1 2106 2106 2106 56 2106 2106 2106
12 21°4 2104 21°4 2, 2106 2106 2106 42 2106 2106 2106 57 2106 2106 21°5
13 21°4 21°4 2103 28 2106 21°7 21°7 43 21°7 2106 2106 58 21°5 21°3 2 104
!4 21°3 21°3 :no5 29 2106 2106 2[06 H 2106 2106 2106 59 2103 2104 21°5
15. December 188~. gh a. m. +
,
0'" 2168 2162 2[ 54 1 00 m 2°4 1 203 4 102 5 3°" 194° 1936 1943 45'" 200l) 2016 2018)
[ 21 53 2146 2[35 16 20 15 2003 2°°4 3 1 19H 19H 1943 4 6 20[7 20[ [ 20122 212 5 211 4 21°3 [7 2002 1997 1992 32 1l)42 194[ 195 [ 47 201 I 20q 2016
3 209 7 2°97 209 6 18 [9 88 19 87 2002 33 [959 19 69 1973 4 8 20[8 20[8 20T7
4 20Q2 2096 209 5 19 [990 1990 [993 3+ 1974 1983 1l)80 49 201 5 20[3 201 3
5 2087 2°75 2068 20 199° 1089 19 88 3" 1971) 1l)82 19 83 50 2°14 2014 2008)6 2069 2063 2064 21 198(j 19 85 1988 3 6 197 6 1980 1971) 51 1995 19 87 1977
7 2065 2061 20~2 11 198 8 19 87 1l)80 37 1980 1l)88 19n 32 19i? 1l)81 19818 204(j 2°39 20.'4 23 1976 1971) 1980 38 1988 19 87 1l)8l) 53 1983 19 8 8 19 87
9 2029 2°34 2°35 24 19 83 1977 1973 39 19 89 199 1 1989 5+ 1989 1993 1994I
1967 1969 19 65I
10 2°33 2°31 2°3 2 ,- 4° 1992 199+ 1997 55 2003 [999 2001~)I I 2°32 2026 2027 26 19 6 1 1955 1953 4 1 1993 1992 199° -6 2000 1999 2004)[ 2 2026 2°33 203 4 27 1955 1957 [953 4 2 199 1 1999 2002 57 2002 1997 2001[3 2°3 2 2°3 1 203 3 28 195 1 1949 [948 43 2001 2002 2001 58 20°3 20°3 2001q 20 36 2°35 2°37 29 1949 1944 [943 44- 2°°3 20[ [ 2012 59 200::: 2002 2°°3
!
2. Januar 1883. lOh p. 1l1. +
0'" 2104 210[ 209 9 15m 2109 2109 21[0 3°" 211 4 2[13 2[13 45" 2°99 2098 209 7I 209 9 21°5 210 5 16 2113 2[ IG 2117 3 1 21 I I 2[09 21°7 4(j 2095 20l)+ 20l)52 2108 2107 :2 I 10 17 211 7 211 7 2119 3 2 21°5 21°3 2100 47 2096 2097 20983 2112 21[3 2113 18 2120 2124- 2[28 33 2°99 2[00 2101 4 8 209l) 2101 2[01
I 4 211 3 2112 21 [I 19 21 34 21 39 21 4 [ 34 2100 2°99 2°99 +9 2101 2101 2102) 211O 2110 2 [[ 1 20 21H 21 4 6 2143 35 2°99 2100 2100 5° 21°3 210+ 21°56 2112 211 3 211 3 21 2139 21 3 6 21 3 3 36 2°98 2096 209 5 51 210(. 2107 2[0l)I 7 2Il3 211 3 211? 22 21 33 21 3 5 21 3 5 37 2°95 2°9+ 2°93 52 211121 TI 2 I1I8 21 14 211 3 211 3 23 21 3 3 21 34 21 3 4 38 2°93 20l)0 2089 5J 211 32110 2 I [I9 211 3 2113 2112 24 21 3 3 21 3 1 2128 39 2°9 1 2°9 2 209 3 54 2I18 2 I r o21 1410 2112 2 I J[ 21°9 25 212"3 212 5 212 5 4° 2°9+ 209 3 2°94 55 2 1232119 2122II 2108 211O 2110 26 2124 2122 2122 4 1 2°97 2°99 2°99 -6 212h 2 124I2 2IIO 21°9 2109 27 21:22 2121 .' 21 252120 42 209 8 20 9 8 209 8 212;13 2J07 21°7 2107 28 211 9 2118 2116 57 2123 2125
ZIOI) 2108 43 2°97 209 7 209 6 58 2124 2123 212214 2IIO 29 211 5 z r 15 21 !4 H 2°97 209 8 2118209 9 59 2121 21 [9
15. Januar 1883. II h p. m. +I
0'" 2!06 210+ 21°4 15 m 2128 2128 2127 3 0 m 21H 21 4 ; 2144 45" 2116 2116 2 1 151 2103 2101 2100 16 2127 2128 2128 3 1 2144- 21 4 22 2100 21°4 2105 17 2129 2129 2129
214 1 46 211 5 2II5 2 114
18 3
2 2139 21 3 5 21 33 47 211 3 2II3 2 1 133 21°9 2II3 211 4 21 31 21 3 2 21 3 2 33 21 3 1 21284 2116 2122 2126 19 21 3 3 21 3 3 21 3 3
2127 48 211 3 2112- 211234 2125 2124 212+ 49 21 11 2112 21 II5 21 3 0 21 36 21+0 20 21 3 3 21 3 3 21 3 5 35 I
2123 21246 2141 2140 21 3 8 21 21 35 21 3 + 21 34 3 6
212+ 50 2111 2110 21112124 2124 21247 21 3 5 21 32 212l) 22 21 3 3 21 30 21,32 51 2110 2109 21098 2126 2126 37
I
212 3 2124 2124 52 2109 2IIO 21092124 23 213° 2128 212 5 3 8 2122 2121 211 9 53 2109 210l) 21109 2124 212 5 212 5 24 2126 212 5 212 5 2!l839 2118 2[ 18 54 211O 2110 210l)10 212 7 2127 2129 2" 2126 2127 2127 4° 211 7) 211 7 211 71I 2129 2130 2 130 26 2129 2128 212 5 5, 2109 2110 21104 1 211 7 2u6 211fi 5(,12 21 3 1 :132 21 32 2- 2122 2120 2122 2110 2111 2111I 42 2u6 2116 211613 21 3 3 21 33 21 33 2R 2124 212(j 21 3 1 43 2116 57 2111 21 [[ 2!l22116 2116 58q I 21]2 213° 2128 29 21 3 4 21 3 9 21 42 4+ 211(, 211h 211 + 2113 211+2116 5l) 21 14 211 3 21 14i
Horizontal-Intensität.
0.10000 + (C. G. S.)
- 81 -




I , ! I0' 20' I 4°' 0' 20' 4°' 0' 20' 4°' 0' 20' 4°'
i
0" 2108 2106 21°5 I _m 2099 2099 2099 3°" 2°9 1 2089 ::l087 45'" 2°72 ::l°7° 2068~I 2104 21°3 21°3 16 2°99 2099 2°99 31 2085 2084 2084 46 :w66 2066 20642 ::l I03 2102 2I02 17 2°99 2099 2098 32 2084 2085 2085 47 :w 64 2064 2062
3 2I01 2101 21vl 18 2098 ::l098 2098 33 2086 2086 2086 48 2061 2061 2061
4 2°99 2°99 2°99 19 2097 2097 2096 34 2086 2087 2087 49 2061 206[ 2°59
5 2098 2098 2098 2n 2094 2095 2096 35 2088 2088 2088 5° 2056 2°5 2 2°5°6 2098 2°99 2°99 21 2096 2096 2096 36 :2088 2,:,87 2087 51 2°49 2°49 2°43
7 2099 2999 2IOO 22 2096 2095 2095 37 2087 2087 2085 52 2°43 2°4 [ 2°4 08 2°99 2099 2099 23 2°94 2093 2093 38 2084 2084 2084 53 2°46 2°44 20.p
9 2°99 2099 2098 24 2°9 1 2°9 1 2°9 1 39 2083 2082 2082 54 2°44 2045 2°47
10 2°99 2097 2097 25 2°9° 2°9° 2°9° 4° 2082 2080 2080 55 2°52 2°54 2°5 1Il 2097 2097 2097 26 2089 2°9° 2°9° 41 2078 2°77 2°75 56 205I 2053 2055
12 2°97 2°97 2098 27 2089 2°9° 2°9 1 42 2075 2°75 2076 57 2°55 2°55 2°57.
13 2098 2098 2°99 28 2°9° 2091 2°9 1 43 2°77 2°78 2°77 58 2058 2°59 2°57
14 2098 2098 2098 29 2092 2°9 1 2°9 1 44 2°75 2°74 2°72 59 2°57· 2061 2064
15. Februar 1883. I h a. m. +
,
0" 2°55 2056 2°54 15" 2045 2°45 2°47 3°" 2°78 2081 ::l083 45· 21°5 21°5 21°4
I 2°53 2055 2°53 16 2°47 2046 2048 31 2084 2086 2087 46 2106 ::l106 21°7
2 2°42 2°53 J05 1 17 2048 2°49 2°49 32 2088 2°9° 2093 47 2109 2IlO 2112
3 2°49 2°5 2 2°49 18 2°5° 2°5° 2048 33 2°95 2°97 2095 48 2112 2113 2113
4 2°49 20 51 2052 19 2048 2°49 2°49 34 2095 2°93 2094 49 2Il3 2Il3 2113
5 2054 2°55 2°57 I 20 2052 2053 2°55 35 2°94 2°94 2096. 5° 2112 2112 211 3
6- 2°56 2°55 2°54 , 21 2056 :2056 2057 36 2096 2°97 2097 51 2113 2113 211 3
7 2°55 2°55 2056 I 22 2°59 2058 2059 37 2096 2°95 2093 52 i 2113 2Il3 21138 2°55 2054 2°53 I 23 2°58 2°59 2°59 38 2093 2°93 2094 53 2114 2114 2Il49 2°5 2 2°5° :205° I 24 2061 ::l062 2062 39 2094 2°95 ::l°97 54 ::lII4 ::l115 ::lIl510 I ::l°49 2°5 1 2°5 2
I
25 2062 ::l063 2065 4° 2099 ::l101 ::l I03 55 211 7 ::l[17 2Il7





::l8 ~076 2°77 ::l°77 43 21°9 2I08 2106 58 2120 2122 ::l I23
14 ::l°45 2°45 ::l°4-5 ::l9 ::l°75 2°75 2°75 44 ::l106 2106 2106 59 2123 2122 2122
.
1. März 1883. 2h a, m. +
, I
0" 1999 1999 1993 1-" ::l°34 2°4-° 2°44 3°· 2°75 2076 2°77 45'" ::l°97 '2°95 ::l°9::l,
I 1984 1985 1997 16 ::l°43 2048 2°49 31 2°78 2°79 2081 46 2091 2°93 ::l088
2 1990 1980 1985 17 2046 2°53 2063 32 ::l084 2082 2°77 47 2°92 2°9 1 2087
3 1988 199° 1995 18 ::l061 2°57 2°55 33 2°75 2080 ::l083 48 2088 2°9 2 2091
4 1992 1988 1992 19 2°5° 2°49 2046 34- ::l085 2086 2095 49 2091 ::l°94 2097
5 2001 ::l008 2011 20 2°47 2054 2°53 35 2094 2100 21°4 5° ::l101 2101 2101
6 2019 2018 2024- 21 2061 2063 2062 36 2106 2108 2113 51 21°3 2100 2°97
7 2024 2027 2°3 1 22 2058 2061 2066 37 2114 2112 211I 52 2093 2086 2087
8 2°33 2°3 1 2°34 23 2063 2067 2066 38 ::l108 21°4 ::l104 53 2084- 2084 2081
9 I 2°33 2037 2
038 24- 2°7 2 2080 2078 39 2103 2108 2108 54 2°75 2°77 2°73
10 I 2°35 2°34 2°32 25 2078 2°79 ::l081 4° 21Il 21I3 2112 55 2076 2°74 2°74
II 2029 2029 2024 26 2081 2085 2084- 41 2112 2Il I 2111 56 2°74 2081 2°75
12 2019 2033 2025 27 2°79 2084- 2084- 42 21IO ::1112 211O 57 2°75 20,5 2°79
13 2021 2027 2°3 2 28 2°79 2080 2°77 43 2103 2101 2097 58 20H 20&,p 2081
14 2027 2°3 1 2038 29 2083 2080 2°78 44 2097 2097 2098 59 2082 2084- 2086
15. März 1883. Jh a. m. +
i 2105 3°" 2108 2109 2I10 45· 209b 2095 20960" 211O 2114- 2115 15" 2104- 2104-
1 2117 2118 2Il9 16 21°5 2104- :::no5 31 21°9 2[07 21°7 46 2095 2096 2097
2 2T20 2120 2121 17 21°5 2104- 2103 32 21°5 21°4 2102 47 2°99 2101 2101
3 2122 2121 2116 18 2103 21°4 21°5 33
2101 2100 2100 48 2101 2101 2102
4 2113 2108 2102 19 21°5 2105 21°7 34-
20<1Q 2099 2100 49 2102 2102 2102
5 2099 2095 2°93 20 21°5 2106 21°5 35 2°99
2100 2100 5° 21°3 21°3 2103
6 209° 2091 20QI 21 2105 21°5 2104 36 2101 2102 2102 51 I 21°3
21°4 2104
7 20<)2 2091 JOq! 22 :noR 2107 2108 37
2102 .1102 2101 52 2105 21°7 2109
2108 21°9 38 210~ 2100 2100 53 211O 2IlO 21098 20Q5 2099 20Q9 23 21°7
9 2100 2098 2101 24 2111 2108 2111 39
2098 2097 2097 54 21°9 21°9 21°9
I 2103 25 2112
2112 2113 4° 2097 2098 2098 55 21°9 2108 210810 2103 21°5
I I 2102 21°3 2102 26 2116 2115 2114 .p 2100 2099 2099 56 21°9 21°9
211O
27 21[2 2113 2113 42 2101 :lJ02 2101 57 2IIO :2111 21I 112 2J02 :.1102 lIO:
2103 28 2113 211I 21I 1 43 2100 2100 2100 58 2110 2IlO 211O13 2103 2102 2098 59 2108




0' 20' I <l0' 0' I 20" 4°' 0' I 20' i 4°' 0' ! 20· ! 4°'
i 2081 2080 4"'" 2088 2086 20840" 2°3° 2°33 2°3° 15'" 2046 2042 2°44 3°'" 2081 )I 2°3 1 2030 2°31 16 2046 2048 2°5 1 31 2080 2082 2080 46 2083 2081 2°792 2028 2029 2028 17 2049 2°5 1 2°5 2 32 2081 2083 2085 47 2078 2°75 2°76
3 2°32 2°3 2 2°33 18 2055 2057 2060 33 2086 208:; 2086 48 2°77 2°79 2°79
4 20H 2036 2037 19 2062 2061 2062 34 2087 2086 2085 49 2080 2081 2082I
2083 2083 20845
I 2°37 2°4 1 2°4 2 20 2062 2064 2065 35 2084 2084 208<l 5°6 I 20H 20H 2°45 21 2065 2065 2069 36 2084 2082 2°79 SI 2085 2085 2086
7 I 20H 20H 2°4 2 22 2068 2069 2°7° 37 2081 2084 2083 52 2088 2088 2°918 2°43 2°4 2 2046 23 2°7° 2°7 1 2°7° 38 2083 2085 2084- 53 2°9 1 2°91 2091
9 2046 2047 2046 24 2°7 1 20H 2°76 39 2085 2087 2086 54 2°9 1 2091 2089
10 2043 2°44 2044- 25 2°77 2080 2°79 4° 2088 2089 2088 55 2089 2°9° 2°9111 2°45 2°43 2°45 26 2°79 2082 2083 41 2088 2089 2°9 1 56 2093 2°9° 2°92
.
12 2046 2046 2046 27 2083 2084 2084 42 2°91 2°9° 2°9 1 57 2°9 2 2°9 1 2°9113 2°45 2°<l5 2°45 28 2083 2083 2083 43 2091 2°9 2 20<)2 58 2093 2°9 1 209414 2°45 2°47 2°45 29 2080 2083 2081 44- 2089 2090 2°9° 59 2094 2093 2093
i
15. April 1883. Sh a. m. +
i ! ! ! ! !
,
0" 2106 2106 2106 15ß1 2105 21°5 2106 3°'" 2105 21°5 2104 45'" 21°3 2103 2102I 2106 2105 21°4 16 2105 2106 2106 31 21°4 2104 2106 46 2102 2102 21°32 21°3 2103 21°3 17 2106 2105 21°5 32 21°4 2103 2104 47 2102 2103 21°33 21°3 2103 21°4 18 2105 2105 21°4 33 2105 2106 2106 48 21°3 21°3 21034 2105 2105 2106 19 2104 2105 21°5 34 2106 21°7 2105 49 21°3 21°3 2102
5 2106 2108 21°7 20 21°5 2106 2105 35 2105 21°5 21°4 50 2102 210J 21026 2106 2106 21°4 21 2106 2106 2105 36 2102 21°3 2102 SI 2102 2103 21°37 2103 21°3 2102 22 2105 21°5 2104 37 21°3 2102 2102 52 21°4 2105 21048 2101 2101 2102 23 2104 21°5 2104 38 , 21°3 2103 210J 53 2106 21°5 2105,9 2102 21°3 21O<l 24 2103 21°4 21°3 39 2103 2103 21°4 54 :\1°4 21°4 21°4I
10 ;1 2105 21°5 21°5 25 21°3 21°3 2103 40 2106 21°5 21°3 55 2105 2100 210311 I 21°5 21O<l 21°3 26 2103 2103 21°3 41 i 210<l 210<l 21°3 56 2101 2101 210212
I
21°3 2102 2102 27 2105 210<l 2106 42 I 2104 210<l 21°5 57 2J04 21°3 2J0513 2101 2101 2102 28 21°5 21°5 2106 43 21°5 2105 . 210" 58 21°4 2106 2J05I )14 2102 21°4 2105 29 21°5 2105 2106 44- I
2105 21°5 21°4 59 2106 21°5 21°4
1. Mai 1883. 6h a. m. +
!
I
0'" 2076 . 2°77 2075 15'" 2°7 1 2°7 1 2°7 1 3°'" 2°72 2°71 2°7 1 45'" 2069 2°7° 2069J 2°74 2°73 2°73 J6 2°7 1 2°72 2071 3J 207J 2°7° 2069 46 2068 2067 20682 2°7 2 2°73 2°74 17 2°7° 2069 2069 32 2°7° 2°7° 2°7 1 47 2069 2069 2°7 13 2°74 2°74 2°74 18 2069 2069 . 2071 33 2°72 2072 2°72 48 2°7 1 2°7 2 20724 2°74 2°7 2 2072 19 2°7° 2°7° 2°7° 34 2°73 2°72 2°7 2 <l9 2°7 2 2°7 2 2°7 15 2°7 2 2072 2072 20 2°7° 2°7 1 2°7 1 35 2071 2°71 207J 50 207J 207J 2°7 16 2°7 2 2°/3 20H 2J 2°7 1 2°7 1 2°7° 36 2°72 2°71 207J 5J 2°7 1 2°7 1 20/17 2076 2°77 2076 22 2°7° 2069 2068 37 2°71 2°72 2°7 2 52 2°7 2 2073 2°7 28 2076 2074 2°/4 2.3 2°7° 2°7 1 2°7° 38 2°72 2°71 2°72 53 20H 2°/4 2°749 2°73 2°72 2°7 2 24 2°7° 2°7° 2069 39 2°71 2°7° 2°7 1 54 2°74 2°73 2°7 210 2°7 1 2°7 1 2°7° 25 2°7° 2069 2°7° 40 2°7 1 2071 2°7 1 55 2°72 2°7 1 2°7 211 207° 2069 2069 26 2°7° 20/0 2°7° 41 2°7° 2°71 2°7° 56 2°74 2075 2°7512 2°7° 2°7 1 2°7° 27 2°70 2°7° 2°7 1 42 207J 2069 2°7 1 57 2°75 2076 20/613 2°.7 1 20/0 2°7 2 28 2072 2°73 2°73 43 2071 2071 207J 58 2°75 2°75 2°7414 2°7 2 2°7 1 2°7 1 29 2°73 2°73 2°72 H 2071 2°7 1 2069 59 207<l 2074 2°74
15. Mai 1883. 7h a. m. +I !
I i0'" 2°95 2096 2°95 15'" 2°97 2097 2098 30m 2°95 2094 2098 IJ 2096 2096 2096 J6 2099 2099 2099 2095 45'" 2098 2°9731 2094 209<l 2094 46 2098 20972 2096 2096 2096 [7 2100 2°99 20972099 32 2094 2095 2093 47 2096 20963 2095 2096 20<)6 18 2099 2099 2099 209733 2°94 2°95 2°95 48 20964 2095 20<)0 2097 19 2098 2098 2098 34 2095 20952095 2095 2095 <l9 2095 2095 20955 2096 2097 20<)6 20 2°97 2097 2096 35 2°95 2°95 2°966 2097 2097 2098 2J 2095 2095 2095 36 2096 50 2096 2°9 6 2°977 2098 2098 2°99 22 2°95 209<l 2095
2095 2096 SI 2097 2°97 209637 209<l 2°95 209<l 52 2096 2096 2°958 2098 2097 2097 23 2094 2094 2095 382098 2098 2096 2096
2094 2095 2094 53 2095 2°95 2°959 2097 24 2097 39 209<l 2°94 2094 2096 2Glj654 20lj5JO 2097 2098 2098 25 2097 2098 2098 4° 2094 209511 2097 2098 2097 26 2098 2099 209lj 4[ 2096 2095 55 2097 2097 2097209512 2098 :°97 2097 27 2°99 2°99 2°99 42 2097
2097 56 2097 2098 2097
13 2097 2095 2096 28 2°99 2099 2098
2097 2097 57 2097 209 209643 2°97 209814 I 209
6 2096 2096 29 2098 2096 2096 44- 2098
2098 58 2097 209 20962°98 2098 59 209:; 209 2095I
Horizontal-Intensität..
0.10000 + (C. G. S.)
- 82-









-1 0' I 20' i 4°' 11 0' 20· I 4°' r 0' i 20' : 4°' 0' ! 206 4°', !
I I
om 2°94 2094 2093 15m 2093 2°91 2092 30m 2091 2091 2091 45'" 2°9° 2°9° 209°I 2°93 2°9 2 2094 16 2092 2093 2093 31 2091 2091 2°9° 46 2°9° 2090 20902 2094 2°94 2°95 17 2093 2:193 2091 32 2089 2089 2090 47 2090 2°9 1 209Q'
3 2095 2096 2°95 18 2°9 1 2°9 1 2091 33 2°9° 2090 2089 48 2091 2091 2091
4 2095 2095 2°94 19 2°9 1 2091 2°9° 34 2089 2089 2090 49 2091 2091 2093
5 2094 2093 2°93 20 2091 - 209[ 2091 35 2089 2090 2091 50 2093 2°9 2 20936 2093 2093 2094 21 I 2092 2093 2°9 2 ! 36 2°9° 2°90 2089 51 ;'092 2092 20917 2094 2°95 2°94 22 2°9 2 2°9 2 2092 37 2089 2089 2089 52 2091 2°9 [ 2092
8 2094 2°94 2094 23 2092 2°9 1 2089 38 209° 2089 2089 53 2091 2090 209°
9 2094 2°94 2094 24 2089 2089 2089 39 2089 2089 2088 54 2089 2088 2088
10 2094 2094 2095 25 2090 2091 2091 40 2088 2090 2°90 55 2086 2085 2085
II 2095 2096 2096 26 2091 2°9 2 2°9 1 41 2088 2087 2088 56 2083 2084 2084
12 2096 2°95 2094 27 2091 2°9° 2090 42 2087 2087 2088 57 2084 2084 2085
13 2094 2093 2093 28 2089 2089 2089 43 2088 2088 2088 58
I
2088 2089 2090
14 2093 2093 2°93 29 2089 2089 2°9 1 44 2088 2088 2089 59 2088 2087 2086
15. Juni 1883. gh 11.. m. +
I
1
om 2°7 1 2°7 1 2°7 1 15m 2075 2°75 2°75 30m 2080 2080 2080 45m 2080 2080 2080
I 207[ 2°7 1 2071 16 2°74 2074 2°75 31 2080 2080 2080 46 2080 2080 2080
2 2°7° 2°7° 2°7° 17 2°75 2°75 2°75 32 2080 2080 2080 47 2080 2080 2080
3 2°7° 2°7° 207° 18 2°75 2°75 2076 33 2080 2080 2080 . 48 2080 2080 2080
4 2°7 1 2°71 2° 71 19 2°77 2°77 2°77 34 2080 2080 2080 49 2080 2080 208e
5 207[ 2°7° 2°7 1 20 2°77 2°77 2°77 35 2081 :?°79 2081 50 2080 2080 208[
6 2
°71 2° 71 2°7 1 21 20r 2078 2°78 36 2081 :?081 2081 51 2081 2080 2080
7 2°7 2 :?°72 2°73 22 20 9 2°79 2°79 37 2081 2081 2081 52 20S1 2081 2081
8 2°74 2°74 :?O74 23 2°79 2079 2°79 38 2081 2081 2081 53 2081 :?081 208[
9 :?°74 2°74 2°74 24 2°79 2080 2080 39 2081 2081 2081 54 208:?. 2082 2082
10 2°74 2°74 2°75 25 20S0 2080 20S1 40 20S1 20S2 20S2 55 2082 20S2 20S:?
I I 2°75 2°75 2°75 26 2081 2081 2081 41 20S1 20S1 2081 56 2083 20S3 20S:?
12 2075 2°75 2076 27 2080 2080 2080 42 2081 20S1 20S[ 57 2082 208:? 2083
13
I
2076 2076 2076 2S 2080 2080 2080 43 2081 2080 2081 58 2083 2083 :?083
14 2075 :?°75 2°75 29 2080 2080 :?081 44 2081 2080 2080 59 20S3 2083 :?OS3
1. Juli 1883. lOh a, rn, +,
I i I IOm 2100 2101 2100 15m 2098 :?098 2100 30m :?[09 2ll I 2109 45m 21 13 :?I[7 2[[6
I 2099 2014 2106 16 210[ 2100 2096 31 21II 21[0 2107 46 2Il7 2118 21I8
2 :? 107 21°5 2103 17 2098 :?IO+ 2105 32 2106 2[06 2106 47 2120 2125 213:?
3 2108 2112 2108 18 2102 2101 2098 33 2108 :?IlO 2ll I 48 2134 2137 2141
4 2109 21°5 :?I 06 19 2096 2095 :?°92 34 21 I I 2110 21I I 49 2143 2Ip 2146
5 2Il4 2109 2112 20 2094 2095 2°9 1 35 2112 2112 2112 5° 215° 2153 2158
6 21°9 2109 2113 21 2°9° 2092 2089 36 I 2112 2112 2Il2 51 2166 2165 2[667 2113 :?109 2106 22 2091 2088 2087 37 211O zr 12 2112 52 217° 2166 :? 163
8 21°4 21°3 2101 23 2088 2091 2091 38 2Il3 21I2 2112 53 2164 2164 2166
9 21°3 21°5 2106 24 2°93 2°94 2096 39 2II2 2114 2114 54 I 2174 2176 2178
10 :?106 2104 2102 25 2097 2098 2098 4° 2113 2lJ3 2II2 55 I 2176 2178 21S1
II 2100 2°99 2098 26 2°99 2099 2099 4[ ! 2[[2 211I 211O 56 I 2183 2186 2183
12 2098 2100 2102 27 2100 2100 2100 42 ! 21° 9 2110 2112 57 I 2184 2185 2189
13 210O 2100 2099 2S 2101 2105 2106 43 i 21!4 2114 2112 5S ! 2188 2186 2186
14 2097 2097 2098 :?9 2108 2108 21°9 I 44 !
2\08 2107 21[ I 59 I 2185 2184 2186
I I,
15. Juli 1883. 1 Ih a. lll. +
I
om 2069 2069
I 2069 15m 2°73 2°73 2073 30m 2°74 2° 74 2°74 45m 2°76 2078 2°79
[ 2069 2068 2068 16 2°73 2073 2072 31 2°74 2° 74 2°75 46 2080 2080 2080
2 2068 2068 2068 17 2°72 2°7 2 2072 .P 2°75 2° 74 2° 74 47 2081 2081 2082
3 2067 2067 2067. 18 2°72 2°73 2073 33 2°75 2° 74 2075 48 2082 2081 2081
4 2067 2067 2068 19 2°72 2°72 2°72 34 2075 2°75 2075 49 2081 2080 2080
5 2068 2068 2068 :?O 2072 2°72 2072 35 2076 2076 2°75 5° 2079 :?°78 2°77
6 2068 2069 2069 21 :?°73 2°73 2073 36 i 2Oi5 2°75 2°75 51 2°77 2°77 2°77
7 2069 20ri9 2069 " 2°74 2°73 2073 37 I 2°75 2076 2076 52 2076 2°76 2°778 20ri9 2069 2°70 23 2° 73 . 2°73 2074 38 I 2076 2076 2076 53 2078 2°78 2078
') 2°7° 2°70 2°7° 24 2°73 2°74 2074 39
2076 2°75 2°75 54 2079 2°79 :?°79
lO 2071 2°7 1 2° 71 25 2° 74 2° 74 2075 4° 2°74 2°74 2°73 55 2079 2°79
2079
-6 2080 20S011 2°71 207 I 2°7 1 26 2075 2°75 2074 41 2°73 2°73 2075 ) 2°79
:?Oj2 2°72 27 2° 74 :?°73 2073 42 2°75 2°72 2°71 57 2080 2079 2°7912 2071
I
2071 2°75 2073 58 :?°79 2°79 20S013 2073 2073 2°73
I
:?8 :?°73 2°73 :?°73 43
14 :?°73 :?°73 2° 74 :?9 2073 :?°73 2074 ++
2





I 0' 20' I 4°' 0' I JO' 1 4°'0' 20~ +0' 0' 20' 4°'
i
0· 227 1 2275 227i 15'" 2217 2216 2216 3°" 2225 2224 2221 ·V" 2114 2110 2108~
I 2276 228 3 2282 16 2216 2216 2219 .ll 2217 2II6 211+ 46 2108 211O 2113
2 2281 2280 227~ 17 2219 2217 2218 32 22J2 22°9 2210 47 21q 2112 2108
3 2273 2273 2276 18 221 7 2216 22IoJ. 33 22°3 2200 2197 +8 21°5 210 5 21°7
4 2275 2277 2280 19 22I() 2216 2219 34 2195 2190 2189 +9 2106 210+ 2102
5 2280 2286 2288 20 2222 2223 2224- 35 2188 2186 2186 5° 2101 2°95 2°77
6 2290 2288 2289 21 22:q. 2226 2226 36 2185 2183 2183 SI 2°7 1 2067 2°7 2
7 2285 2278 2273 22 222i 223 1 2237 37 2178 2173 2168 S2 2085 2096 2099
8 2267 2261 2260 23 22~3 2248 225° 38 2164 2163 2162 53 2098 209 5 2098
9 2234 22+9 223+ 24 22+8 2246 2244 39 2161 21~8 2157 54 2097 2° 94 2093
10 2231 2228 2227 25 2242 22+0 2241 4° 21 55 2152 215° 55 2°9 2 2°9° 2094
II 2232 2235 2235 26 224° 224 1 2:q.2 +1 2144 2139 2133 56 2°93 2°97 2°99
12 2233 2231 2226 2i 2246 2245 2243 42 213° 2128 2126 57 2100 2099 2098
13 2220 2217 2215 28 2239 2236 2233 43 2129 2131 2133 58 2°9+ 2087 2084
14 2214 22 15 22IoJ. 29 223° 2228 2228 H 2132 2134 2123 59 2°75 2°7° 2068
15. August 1883. I h p. m. +
; i ,0· 2102 2101 2100 15M 2°9+ 2095 . 2095 3°" 2088 2087 2088 4-" 2°9:; 2°9:; 2097~
I 2100 2098 2095 16 209+ 2°93 2°9+ 31 2088 2088 2088 46 2° 97 2098 2°992 2098 2098 2097 1- 2095 2097 2996 32 2088 2088 2087 47 2099 2°99 2°99I
3 2096 2095 2096 18 2°9+ 2094 209+ 33 2087 2088 2089 48 2099 2099 2°9 8
4 2096 2°97 2098 19 20Q2 20q2 2°9° H 2089 2088 2088 +9 2098 2100 2°99
) 2098 2097 2°9 6 20 2088 2087 2086 35 2088 2089 2089 5° 2099 2100 2°996 2096 2094 2,)93 21 2087 2087 2087 36 2°9° 2091 2091 51 2099 2°99 2099
7 2087 2085 2088 " 2088 2089 2094 37 2°9 1 2°9 1 2091 52 2101 2101 21028 2092 2095 2°99 23 2°95 2°9+ 2093 38 2°9 2 2°9 2 2091 53 21°3 2103 2104
9 2J02 2105 21°7 2+ 2°9 2 2090 2087 39 2°91 2090 2°9 0 q 2106 2106 2108
10 2108 21°9 2109 25 2087 2088 2088 4° 2°90 2°90 2089 55 2109 2109 2109
TI 21°7 2106 2106 26 2088 2086 2085 41 2089 2°9° 2°90 56 2109 2108 210612 2{O3 2106 2106 27 2085 2086 2086 42 2091 2°9 1 2°9 1 57 2105 21°3 210213 2[03 2100 2°9+ 28 2086 2085 2087 43 2092 2092 2093 58 2101 2101 2101





0.10000 + (C. G. ~.)
- H4-





STÜNDlj leHEN lIAGNETlSCREN BEOBA CHTUNGEN.
- 8ti -
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7 8 9 10 11
,
~littRgI 2 3 4 5 6
188:!. August 6" 13!5 6° 7!3 6° S!7 6° 9'~ 6" .,~ 5°59!6 6° o'o 5n 5i~~ 5"57!3 5"54!7 5"5~~O 5"48!0. ,.~
September 6 1.0 5 57.1 5 56.9 5 57·9 5 56.6 5 56.0 5 56.8 5 56.1 5 55.1 5 53.0 5 51.3 :; 49.6
Ocrober 6 2·4 6 5.1 6 5.4 6 5.4 5 59.8 6 0.0 5 56.9 5 55.8 5 55.0 5 ; 5·2 5 5.P 5 5Z.~
XOYt'mber 6 9.8 6 8.6 6 11.6 6 14.3 6 0·4 6 2.1 6 2.8 , ;1:\.<) 5 5Q·3 6 1.1 5 :;8.8 5 56.8
December 6 6.7 6 4·9 5 59.6 6 1.7 5 5iU 5 56.2 5 57·4 5 55·4 5 55.2 5 ;~. [ 5 54.1 5 54·3
1&':1. Januar 6 0.0 5 59.1 5 59·7 5 59·9 5 59·4 5 58.1 ) 55·5 5 ;6.2 5 55·5 ) 54.6 5 ;4. 2 ; ;3·7
Februar 6 6.9 6 8·4 6 12.2 6 5·3 6 4.1 6 1.3 ; 58.6 5 57·9 5 -- ~ 5 :;6·3 s 54. 8 5 54. 1:'I/ ....
:\Iärz 7.6 6 9.6 6 6.6 6 8.0 6 ' ~ 6 0.2 s ;9. 0 5 57.0 5 .- ~ 5 55·:; 5 ., -6 ~ . 6 ':'li .- ') ~"'I~.)
6 6 6 5 ;1:\·5 5 56.2 5 52.IApril 6 9.1 6 11.7 6 6.9 6 6·4 6 4.6 6 3.0 1.7 1.0 0·3
~lai 6 5.6 6 7. 1 6 13.0 6 6-4 6 4.8 6 5·7 6 2·4 6 [.8 5 5Q·; ~ 57·4 :; S4·~ 5 ;1.0
Juni 6 6.7 6 6·5 6 8.3 6 7.2 6 7·7 6 5·7 6 5.1 6 3.0 6 1.2 ) 59·4 5 5~·9 :~ 5:!·6
Juli 6 6.0 6 17.5 6 16·4 6 15.2 6 12.1 6 7·5 6 ~ ., 6 )·7 6 3.6 5 59·4 5 :;6.[ ; 53·3I'~
August 6 4.8 6 8.9 6 8·4 6 7·5 6 6·7 6 ;.0 6 4·7 6 3·5 6 1.6 5 5<)·4 5 56.3 ~ 53-3
I
55.8 54. 8! Januar. December 6 3.4 6 2.0 5 59.6 6 0.8 5 58.8 5 57.1 5 56.4 5 5 55·3 5 5 54.1 5 54.0I
I Februar. Xovember 6 8·3 6 8.5 6 11.9 6 9.8 6 2.2 6 1.7 6 0·7 5 58.4 5 58.2 5 :;8·7 5 ;6.8 :; ~ S·~
-
































































































































































































































































































































































































































































































































Mittel. A. Sämmtliche Beobachtungen.
Bossekop. Cerreetion auf mittlere Ortszeit - 6'" 47'. DecHnation.
,
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 }{ittel
5° l6!2 5(1H!8 5°H!3 5"l3!8 5"H!9 5°23'2 5° 45!3 5"4i3 5° 49!7 5° 52!5 505?!2 5° 59!2 5" 54!5
5 l6.8 5 46.2 5 46.7 5 47. 6 5 49-4 5 49. 6 5 50.9 5 50. 2 5 55·7 5 57-4 6 0·5 6 0·9 553.7
5 51.8 5 49. 1 5 52.4 5 48.9 5 51.8 5 53·3 5 50·9 5 55·9 6 0·5 6 2.2 6 4·5 6 5.4 S 57. 2
5 54.8 5 57.6 5 52.2 5 55·7 5 51.3 5 55·9 5 52.7 5 52.2 6 3·9 5 57. 2 6 8.8 6 14.3
. 6 0.9
.
; ;3. 1 5 53.8 5 53.0 5 Sl·2 5 52.0 5 52.8 5 53.8 5 54.8 5 58.0 6 1·5 6 2·3 6 3·4 5 57. 1
5 53·7 5 52.8 5 52.0 5 52.6 5 54.0 5 54·4 5 52.4 5 56.0 5 58.1 5 58.5 5 59·4 6 0.4 5 56.3
5 52.8 5 :;I·l 5 51.1 5 49·7 5 47.9 5 54·5 5 52.3 5 55.8 5 56.8 S 56.4 6 4·3 6 7·9 5 58.3
5 49·7 5 48.7 4 46.6 S 4 8.0 5 51.3 5 50.4 5 52.6 5 52.4 5 57. 1 5 59·8 6 6·7 6 6·5 5 57.8
s ·~9·6 5 47.7 5 l8.1 5 49·9 5 47. 8 5 50.7 5 50·5 5 50. 8 5 50.8 S 57·3 6 2·3 5 . , 5 57.8) ...
5 49.0 5 49·3 5 50.0 5 :;1.5 5 52 .0 5 52 .0 5 5I. I 5 5°·9 5 52.2 5 55·3 5 59·5 6 2·7 5 57·7
5 :;0·4 :; 48.7 5 48 -,~ 5 49·2 5 48.2 5 48.4 5 46.9 5 47·9 5 51.4 5 52·9 5 58.5 6 3.8 5 57. 2
5 ;0·7 5 49. 2 5 46.3 5 46-4 s l7·3 5 l8.0 5 47·9 5 46.8 5 ;0.0 5 53·3 5 59·3 6 2.8 s 587
5 51.6 5 51.2 5 51.8 5 52.8 5 53. 1 5 52.7 5 54. 1 5 54·0 5 56.4 5 57. 1 6 0·7 6 3.6 5 59. 1
:; 5304 5 53·3 5 52.5 5 53·4 5 53.0 5 53.6 5 53. 1 :; 55·4 5 58.0 6 0.0 6 0.8 6 1.9 5 56.7
5 53. 8 ; 54·5 , 51.6 5 52.7 5 49.6 5 55.2 :; 52.5 J 54.0 6 0·3 5 56.8 6 6·5 6 11.1 5 59.6
5 :;0·7 5 48.9 :; 49·5 5 48.4 :; :;1.5 5 :;1.8 5 51.7 5 54. 1 5 58.8 6 1.0 6 5·6 6 5·9 5 57·5
:; 48. 2 5 46.9 :; l7·4 5 48.7 5 48.6 5 50. 1 5 ~o·7 5 5°·:; 5 53. 2 5 57·3 6 1.4 5 3.0 5 55. 8
5 48.9 5 48.6 .; 49.0 5 49·9 :; 50.5 5 5°0 5 50·4 5 50.8 5 52.6 5 55·0 5 59. 2 6 2.0 5 57. 2
5 50.~ 5 48.9 5 47.3 5 47. 8 :; 47·7 5 48. 2 5 47·l 5 47.1 5 :;0·7 5 53. 1 5 58.9 6 3.2 5 58.0
5 50.9 5 50.2 5 49.6 5 50.2 5 SO.2 5 51.5 5 51.0 5 52.0 5 55.6 5 57. 2 6 2.1 6 4·5 5 57·5
Unifilar mit Deflectoren. 0.10000 + (C. G. s.) Horizontal-Intensität.
2098 2113 21 35 2168 , 2172 216 5 2L!8 2[12 2°9° 2°45 2026 2011 2°7 1
2106 2118 2127 21 32 2150 21 37 2135 2125 2082 2048 2°33 2018 2OQ5
21 38 2146 21 33 2142 212 9 2124 2I!I 20SS 1987 2002 1967 IQ82 2°77
2115 2108 2143 2126 2143 2102 20Q6 20:;0 2°4 1 2°°4 1960 1954 2061
2116 212 4 212 3 21 36 2142 2143 2148 2111 2088 2060 2056 2°35 \ 2093
2111 211Q 2126 2139 2143 2155 2149 208 3 205Q 2076
,
21082143 2110 I
21 12 21 31 21 32 21 57 2171 21 54 21:;8 2058 2081 209l 1962 197 2 2086
2178
.
1969 IQ892I2Q 215° 21 57 217° 2168 2145 ::1I0<) 20<)4 2°57 20Q0
2101 212 4 2134 2133 2156 214° 2136 211 3 2091 2°7° 2018 19n 208 4
2110 2118 2143 2145 2153 2161 214 8 21 42 2097 2°70 2°38 2026 20<)1
213° 2145 216l 21 70 2181 2184 216 4 214 8 2123 206 4 2°37 2014 2098
2114 21 42 216 5 2182 2201 218 7 21 73 z t co 2oQ7 207Q 2°44 2027 2086
ZOQO 21 ° 7 2126 21.1I 2149 2IH 21 35 2J2-l 2098 2068 102Q 2029 208 5
211 4 2121 212 5 2137 21.J.2 2q3 2152 213° 209Q 2°7 1 2°57 2°55 2100
2113 211Q 21 37 2l.p 2157 2128 ::!.]27 2°54 2061 2°4<1 1961 1<163 2°73
21,\3 2148 214:; 2160 214Q 2q6 21 33 20Q7 2°4° 202Q 1968 1<18, 208 3
21°3 2]21 213° ::13~ 2153 213Q 2 '3:; 2I1Q 2086 205Q 202 5 1997 208<1
2102 21q 21 36 2147 1156 2157 21 34 213° 2095 2063 2°32 :10 23 208 4
21~2 2143 216 5 217(, 2191 218:; 2I6Q 2q<l 2110 2°71 2°4° 20.20 2OQ~
211<; 2128 2qO 214'1 2158 21 50 2142 2113 2082 2°57 2°14 2007 2087
1] nifilar mit Eisl'nstiibclI. 0.500 0 0 --L (0. G. SJ Vertikal-Intensität.
°5 12 °S.H 0,21 05 66 0573 °,54 0;21 O~25 0,01 °45° °442 04 16 04 65
°514 0'i.!2 °.540 0,,6 0566 O:;YI 054 1 05 27 °47Q °HO 041 8 0404 °49 1
°5°7 0520 0477 0;02 °4<):; 047 8 04 83 °4,Q 03 86 °377 °37<1 0375 °H7
°H4 04 11Q 04<18 0.517 ü(102 04 69 OSO~ °437 0461 0466 0425 °4,1 °lQ2
0:;2, 0<;51 °54 2 0,:;<) O~62 0566 0;6, °5°5 0,12 0476 0455 04 63 0508
05 08 °5 17 O~ 2S °S+2 O~:; 1 o,·tl 0552 °5 2Q 04<16 °4(,3 °49° °455 04<16
04 8 2 0<;11 0,,* 05.14 0542 0.,00 O~O7 0422 °44i 0463 0367 03<16 04t>Q
0493 0,11 04<)7 0546 °5.;! °5 1Q °4Q2 °44 1 0437 °414 04 15 0360 °H8
°4,1 0477 04 8 1 04 87 O,OQ 0521 04 83 °452 0420 °4 22 °414 04 16 0442
opo °4.\2 O·lh!· 047 1 0478 °475 °4h1 OHh 0398 03 63 035 8 0339 °40l
°43, °43t'1 °"'7\) 04 6; 041\7 0489 °H7 0437 °4°7 0.H3 °B4 °333 0393
°447 04 66 0-l.t)/ 0; 1 ~ 0520 05 18 04"10 047 1 °PQ °40Q 03 85 03QI 04- 2 3
0453 04x~ n,Of) 0; 1 ~. 0530 05 II °4'14 olS7 04 60 °432 °4°7 °424 °4;1
0; 17 o;.B °.534 OS::, 1 0::';7 0554 0558 °5 17 °5°4 046<1 °472 °45'l °5°2
0~6l °l'W 0::,\'6 0; ~() 0572 04 84 0:;04 °4 2q 0454 04 64 0396 °42" 0480
0;00 0515 o.~87 0524 0;1.' 049 8 0487 °45° o.u r °Y)5 °3Q7 0367 °417
04 82 °5tq t); 1o 0:;21 0537 o~3\J
0;12 04 89 °4:;° °43 1 °42 1 04 10 0466
°451 0~7° 0.1')0 o~o; 0514 0;°3 04 84 °47h °4.N °4°2 °3QI °37<1 °43 1
°44 1 °4;~ ()~83 °4<)1 0503 0503 04
68 0454 04 18 0.~76 °35<1 03 6 2 040 8
0476 °4Q4 o,tJ2 o c:o 0533 0512 °5°2 °46Q 0416 0423 0406 0400 °4,6
- 88-
Monats- und Jahres-
Correction auf mittlere Ortszeit - öm 478 • Bossekop.Declination.
1 I 2 8 4 5 I 6 I 7 I 8 9 10 11 I :Mittag
I "H2. August. 3· 23· 24· 5°56!5 I 5055!0 i 5°55!1 5°57!1 5°58!1 5° 59!0 ! 5"57!9 5°59!2 5°57!3 1 5°54!2 5°52!5 5"49!8
September. I 56·3 56.5 5 57·3 558.2 5 55·7 5 54-1 5 51,3 5 48.41, 24. 30. 5 54·3 5 52.) 5 5 55·7 5 5 57.0
October, 1. 20. 21, 5 55-2 5 55·3 5 55.6 5 56.[ 5 56.4 5 56.6 5 56.4 5 56.9 557.2 5 55·7 5 5)·6 5 52.7
November. 4. 10. 29. 6 1.7 5 56.5 5 52.7 5 58·4 5 58.0 5 57.2 5 56.0 5 54.6 5 55.0 5 5)·6 5 54.2 5 53-9
December. 6. 8.14· 5 57.0 5 55·7 557.3 5 55·8 5 56.3 5 55.8 5 55·3 5 56.[ 5 55·9 5 56.0 5 55·7 5 54·9
18H:t Januar. 3. 11.13. 6 0.4 6 0·3 5 58.5 5 57.8 5 58.6 5 57.6 5 57·5 5 56.5 5 56.0 5 55.1 5 54·7 5 54.6
Februar, 11. [2. 13. 5 56.2 5 55.6 5 55.8 5 56.2 5 56.5 5 56.8 5 57-4 5 57·5 558.8 5 58.1 5 55.6 5 54·5
Miirz. 17· [9.20. 5 57.6 5 57-4 5 57·5 5 58.0 5 58.5 5 58.8 5 59.6 6 0·5 6 1.1 6 0·9 5 58.9 5 55.8
April. [7. 22. 23. 5 57·5 5 59.6 5 59·7 6 1.3 6 2·3 6 3.2 6 3.6 6 1.6 6 0·7 5 59·3 5 56.6 5 53·7
Mai. 10.11. [3. 5 58.7 5 59·7 6 0.6 6 1.[ 6 2·4 6 3.2 6 3.6 6 3.6 6 1.6 5 59.0 5 56.2 ) 52.8
.Iuui, 5· [ I. 15. 6 1.4 6 5.0 6 4.0 6 5·2 6 6.3 6 P 6 4.1 6 3.6 6 1.1 5 57·7 5 544 5 51.2
.Juli. 21. 28. 29. 5 59·7 6 2.1 6 2.6 6 J.3 6 5·3 6 6.3 6 5·9 6 4.6 6 2·9 5 58.5 5 55·3 5 53.8
AUg"ust. 9. 17. 31. 6 0.1 6 0·5 6 2. I 6 2·9 6 3.8 6 4.1 6 4.4 6 3.6 6 2·5 6 0.1 5 57.8 5 54.8
Januar. December. 558.7 5 58.0 5 57·9 5 56.8 5 57-4 5 56.7 5 56.4 5 56.3 5 55·9 5 55·5 5 55.2 5 54·7
< Februar, November. 558.9 5 56.0 5 54.2 5 57·3 5 57.2 5 57.0 5 56.7 5 56.1 5 56.9 5 55.8 5 54·9 5 54.2
Mä[·z. October. 5 56.4 5 56.3 5 56·5 5 57·0 5 57·4 5 57·7 5 58.0 5 58.7 559.1 5 58.3 5 56.2 5 54.2
Apri] September. 5 55·9 5 55·9 5 58.0 5 58.5 5 59·4 6 0.1 6 0.4 5 59·9 5 58.2 5 56.7 5 53-9 5 51.0
Mai. August. 5 58.5 5 58.7 5 59.6 6 0·5 6 1.7 6 2-4 6 2·4 6 2.5 6 0·7 5 58.1 5 55·7 5 52.5
.Iuni..Juli. 6 0·5 6 3·5 6 3·3 6 4·2 6 5.8 6 5·7 6 5.0 6 4.1 6 2.0 5 58.1 5 54.8 5 52.5
.Jahr. 5 58.2 5 58.[ 5 58.) 5 59.1 5 59.8 559.9 5 59.8 5 59.6 5 58.8 5 57.1 5 55.1 5 53.2
Horizontal-Intensität. 0.10000 + (e. G. S.) Unifilar mit Deflectoren.




September. 1.24·3°· 2102 2102 2110 21 [5 2116 2117 2113 2109 2094 2086 2082 2078
October. 1, 20. 21. 2108 ;1108 2108 2108 2[08 2108 2108 21°4 2098 2°91 2084 2080
November. 4. 10.29. 2045 2084 2047 2°78 2098 2102 2102 21°4 2102 2°99 2096 2097
Deoamber. 6. 8. 14. 2099 2101 2100 2[05 21°7 21°7 2i04 2!06 21°4 2102 2099 2100
181·{1. .Ianuur, 3· 11, [3. 2093 2098 2[06 21°3 2[09 2II3 2110 2110 2106 21°7 21°7 2106
Februar, [I. 12. 13. 211O 211O 2112 2[13 21 [4 2115 2II4 21J2 2110 21°4 2101 2099
März. 17. 19. 20. 2[09 2[06 2102 2[ 11 2112 211 3 2115 2[08 2°99 209[ 2082 2080
April. 17. 22. 23. 2118 2111 2110 21°7 2109 21°4 2096 2088 2082 2078 2070 2°74Mai. 10. [I. 13. 2111 211 4 2108 21°9 2110 211 3 2107 2102 2088 2083 2°78 2076
Juni. 5. 11, 15. 2061 2085 210[ 2096 2098 2103 2092 2085 2°77 2°73 2078 2075Juli. 21. 28. 29. 2101 2096 2[04 21°5 21°3 2097 2°92 2083 2082 2°76 2068 2068August. 9. 17 31. 2093 2095 2101 2105 2104 2099 2°91 2084 2°75 2°72 2065 2064
Janullr. December, 2096 2099 21°3 21°4 2108 2110 21°7 2108 2105 2104 2103 21°3Februar. November. 2077 2°97 2079 2095 2106 21°5 2108 2108 2106 2101 2'098 2098
Mär/,. October, 2108 21°7 21°5 2109 2110 2110 2111 2106 2098 2091 2083 2080April. September. 2110 2106 21[0 2111 2112 2110 21°4 2098 2088 2082 2076 2076Mai. August. 2099 2[01 2101 2102 21°3 2104 2098 2°92 2082 2°77 2°72 2068Juni. .T uli. 2081 2°9° 2102 2100 2100 2100 2092 2084 2°79 2074 2073 2071
Jahl·. I 2°95 2100 2102 21°4 21°7 2[07 21°4 2°99 2°9° 2088 2084 2083
Vertikal-Intensität. 0·50000 + (C. G. S.) Unifilar mit Eisenstäben .
AIlg'mt. I 0484 i I i I
11'1'2. 3· 23· 24· °479 °493 0489 0496 °5°2 °479 °49° 0480 °482 0493 0467
Septomber. 1.24·3°· 0479 0485 °497 05[1 U529 °5 26 0516 °5°9 °484 °483 °479 0475Octoher. t. 20. 11. 046[ 0466 0467 °4(,6 0468 °466 0463 0459 0464 °443 °444 0441November. 4·10.29. °373 0366 °4 23 °4°5 0437 °435 0442 0458 0456 °456 0456 0464
December. 6. 8.14. 0482 0498 0498 0'=;02
°5°6 °5°5 °5°° °5°5 °499 °499 °499 °5°4tf!R;I. .lanunr, 3· 11. 13. 0480 °49 1 0508 °5°3 °5 14 °5 15 °5 21 °5 23 0520 °5 19 °5 20 °5 19Februar. I I. 12. [J. 0477 0478 0481 0486 0483 °49° 0484 0482 0483 .°478 0481 °477
März. 17· 19. 20. 0448 0443 °441 °45° °452 °454 0456 °45° °443 °437 °433 0431April. 17. 22. 23. 0457 °455 0457 °45 1 °453 °446 °437 °4 23 0415 °4 10 0409 0413Mai. [0. I I. 13. 0429 °429 0424 °4 17 0417 0420 °42° °4 11 0384 °392 0388 0386
.Iuni, 5· [I. 15· 0355 0378 0410 0388 0386 °393 0381 0378 0380 °373 °3 68 0364Juli. 21. 28. 29. 0426 04[9 0426 °43° °424 0416 °4 12 °4°7 °4°0 °397 °39 2 0390August, 9·[7·31. 0408 °4°3 0417 0423 °423 0416 °4°5 °4°2 °394 °392 °39 2 0389
.Ianuar. Deecmber. 0481 0494 °5°3 0502 °5 10 05[0 °510 °514 °5°9 °5°9 °5°9 °5 11Februar, November. 0425 0422 °452 0445 0460 0462 0463
°47° 0469 0467 °468 °47°März. October. °454 °454 0454 0458 0460 °460 °459 °454 °453 °44° 0438 0436April. September. 0468 °47° 0477 °48[ °49 1 0486 °47() 0466 °449 0446 0444 0444Mai. August, 0436 0436 °439 0436 0438 °439 °43 1 0428 0410 °4 14 °4 15 0407.luni.•Juli.
°39° 0398 0418 °4°9 °4°5 °4°4 0396 0392
°39° 0385 0380 0377
Jak I °Hz 0446 °457 0455 0461 0460 0456 0454 0447 0441°444 °443
,
": 11
Mittel. B. Ruhige Tage.
Bossekop. Correction auf mittlere Ortszeit - 6" ..J.i'. 35°" + Declination.
I 2 3 4 5 6 7 r I I8 9 10 I/ 12 :\litt,,1
5')47~5 5" ·17~6 ,;" +')~5 5,)-t8~7 5tl~!~9 5° 50!3 S') s I ~x s"50~4- S'ISO!<) SO 50!]. 5° 52!3 511S5~o 5OB!3
5 47. 1 5 47.0 5 +7. 2 5 5°·2 5 5tJi 5 51.O 5 51.3 :; 51.1 5 51.<) 5 53.3 5 56. 2 5 55.1 5 52.9
5 50.8 5 50.3 5 50.+ 5 5 [.0 5 51.4 5 51.0 5 51.+ 5 53·+ 5 5~·3 5 54·4 5 54.8 5 54·:; 5 54·0
5 53·7 5 53. 8 5 53. 8 5 53.8 5 5{·4 5 53.3 5 5+.[ 5 55·5 5 S,~·3 5 :;5·7 S 57·9 5 511.5 5 S5· 2
5 5+·7 5 53.4 5 53·<) ) 54·<) 5 5+·+ 5 5+-3 5 56.6 5 56.5 5 54·3 5 S5·1. 5 57.1 5 56.<) 5 55.8
5 54.8 5 54. 8 5 53.6 5 54·4 5 55.2 5 54· [ 5 554 5 56.0 5 56.<) 5 S7·~ 5 56.8 5 S6.0 5 5/i..f
5 S4·3 5 S3·3 5 53.2 5 54·3 :; 5+·7 5 54. 2 5 55.0 5 :)).0 5 55. 11 5 5(,.11 5 56.4 5 57·5 5 55.8
5 53·4 5 51.8 5 51.9 5 53. 1 5 53·7 5 55· I 5 55·3 5 55·7 5 55·7 5 55·<} 5 56. 1 s 51'.4 ; 51>.65 51.1 5 51.3 5 53·5 5 54·7 :; 5{.<) 5 53·7 s )4-,, ) 53·i 5 5+-3 5 53-4 5 55·3 5 56.6 5 56. c)
5 5°·2 5 49.2 5 5 1.1 5 52.7 5 54· I 5 54.0 5 52 .0 5 52.3 5 54·9 5 54·9 5 55. 6 5 511. I 5 51i·7
5 49.0 5 51.8 5 52 • 1 5 53. 6 5 54·3 ) 54·9 s 53·') 5 53.6 5 ;:2.1 :; 5.1·3 5 5:;·3 5 51"·4 5 57·5
5 5:!·9 5 5/.6 s 52 . 2 ) 52.9 5 56. 1 5 56·4 5 57·4 5 55·7 5 3~·1 5 55. 6 5 58.7 5 59·4 5 'X·5
.1 53. 6 5 53.3 5 55. 1 5 57. I ) 57. 1 5 57-4 5 57·4 5 55·7 5 56.1 5 57.1 5 57·(, 5 58.6 5 58.9
5 5.j.·7 5 54. 1 5 53.7 5 54. 6 5 54· X 5 54. 3 5 56.0 5 S6.! 5 55. 6 5 56.2 5 56.<} 5 5/>'+ 5 56. I
5 5.j.·O 5 53.3 5 53·5 5 54. 0 ) 5.J.·5 5 53·7 5 54·5 5 55. 2 5 S5·.~ 5 S(),:! 5 S7·J 5 5x.o 5 55·5
5 S2.1 5 51.0 5 5LI 5 5:!·5 5 53.5 5 53. 0 5 53·3 5 5.J.·5 5 55·) 5 5:;.I 5 55·5 5 55·.j. 5 55·35 49./ 5 49.1 5 50.3 5 53.4 5 5.P 5 52.3 5 52.8 5 52.4 5 53· I 5 52.x 5 55·7 5 55.11 5 ").j..x
5 5°·i 549.8 5 51.7 5 52.8 5 54·5 5 53·9 ) 53-3 5 52.7 5 5+.3 5 5+-3 5 55·3 5 57-.J. 5 56.4
5 50.9 5 51.7 5 :; 2.1 5 53. 2 5 55.2 5 55. 6 5 55. 6 5 5.j.·6 5 53.6 5 54-4 5 57.0 5 57·<) 5 511.0
5 51.9 5 51.6 5 52.' 5 53·:! 5 54. 1 5 53.8 5 5+-.l 5 5+-3 5 54.6 5 54.9 5 5h·3 5 56.8 5 5h.O
Unitilar mit Deflectoren. 0.10000 + (C. G. 8.) Horizontal·Intensität.
I
! I T 1 i2°7 1 2086 2098 2124 211 7 :!I JI) 21 [6 2 [15 21°9 21°3 :w 83 2°7(.) 2091
208 9 2101 210 9 21 [0 21 14 211h :!116 2 I I S 21 I<) 2124 21 [3 209X 2100
2083 209:) :![03 JI I 5 2114 2116 2117 2118 2111 2110 2113 :!J I J 21ü~
209 8 :!°9 8 2101 '2(°5 21°7 2100 21 [I 2109 2112 :!109 210 9 2°7 1 20CJ7
2102 21°3 2106 21°7 2111 211O 211 3 2112 2114 2080 2°97 21° 4 :!104
21°9 21 [I :!I [3 :!114 :!1l6 2118 211 3 211O :!108 :!107 2[09 :!108 2108
2096 2!O2 2106 ~I L! 211 3 211 7 :!IIO 2118 2120 2118 2115 :!I05 2110
2080 2°9 1 2102 210 9 2113 2121 2121 2124 2122 21:!.l 21 [5 aroo :![06
2°79 2086 w86 209 0 :!113 :!D7 2129 212 5 2 I I S 2119 2119 2112 2102
2°9° :!093 :!0<)5 :!II3 :!128 2'48 2151 21H :!130 :![24 :!113 2109 2110
309 2 2°93 2101 21°5 2106 2121 2/36 212 9 21 32 2128 211 9 :2, I () :!IOO
2076 2°9° :!IOO 21°9 21°9 211 7 :!I I.j. 2126 2125 21 16 2100 :!IOI 20l/S
:!°75 :089 :![05 :!IO.j. :!108 HIO 21°9 2114 :!107 :!103 21°5 2100 '::üfl')
:!105 2107 :!109 211O 2113 2114 21 13 21 11 2111 W93 21°3 2106 2100
I
20')7 2100 2[03 2[08 211O 211 I 211 3 21 13 2116 21 13 2112 20HS :!IO"
:!081 2°9 2 2[02 2112 2113 :!118 21 19 2121 :!II6 :!116 :!1I.j. :!Ioo ~lo5
I :!084 :!°93 2097 :!103
21[3 :!121 2122 212. 2118 2L!1 :!116 2[O~ 210.1-
:!081 :!°90 :!°9 8 2[[3 2120 213 [ 2132 212q :!119 21 IJ :!103 :!°99 2101
2084 W')I 2[00 :![07 :!107 :!II9 212 5 21 27 2128 212':: 2/°9 2108 2099
:!089 :!°9° 210Z :![09 2[13 2119 2121 2120 :!117 :!I13 211O 2102 :!103




°489 °5°7 °53[ 0550 °5H 0539 °5 29 °5°7 05 10 0492 °472 0501
04 87 0497 05 19 05 19 0529 op6 05 18 0"10 °5°7 05[9 °5°7 0466 °5°3)
0+4 6 °455 oi68 0.j.83 0487 Oi85 0487 °iHi 047 1 0472 0474 °479 °i(,7
°+5 8 04 66 °i61 o.po °47° °i69 °47:! 0482 °474 04 0 H 04 66 °4°:! °H7
°5°6 0"[1 0521 05 16 °5 18 05 17 0521 0"18 °5 20 0449 °4 H7 °5°2 0;°4)) 0-16 0; 16 0519
°5:!3 °5 24 0528 °537 °543 0544 °53° °5 2/) °S2.j. ., °S I4
0.j.7° °475 °i8O 04 87 049° 0499 °i96 °49° 01-9° Oi84 04
80 0466 01-83
°+33 0.j..j.4 0.j.5° °4h:! °4 63 0473 0.j.79 0482 °47') °47.J. °i
65 °i62 0·l53
opo O.j..j.l °H8 °i5 1 0461 °i72 0478 0.j.63 °4°[ Oi58 °iS7 0454 04-46
0406 0.j.06 0+[0 0·U6 0.j.51 0477 °i73 °i57 04.j.2 °43° °4 20 °4 15 °423
°377 03 84 °394 °4°3 04
19 0431 0+17 °i I3 0.j.08 °4°3 °4°2 0391
°37°
°i63 °457 0467 °4°:! 0449 °i:!3 04 18 0.j.30039 8 0.j.13 °P9 °Ho °4S3
04° 1 °i 17 0459 °445 °4-47 0446 °44n °445 °i34
op6 op7 °4:!2 opo
05:!6 0530 0530 0-"''' 0-""'" °5 2 2 0.j.82 °5°0 °5°9 °511os '4 °5[7 °5:!i )-~ )_ ...
Oi78 °i80 04 80 °i8.j. 0486 °4H2 Oi76 0473 °434 0.j.65°46.j. 0.j.7° °47° 0483 0483 °475 0+73 041>9 °47° °400
°i62 °47:! °+75 0479°i39 04.j.9 0499 0.j.')8 04 86 °4X+ of88 OiS2 04 60 04740+S6 04 69 04 83 04 85 0495
°455 °4h7 0.j.73 0485 04 82 °47:! 0.j.S6 °449
OHO °i3 1 °44 1
°PS °i3.j. 0444 °4P °i.37 042 8 °4 13 °4'° 0410
°3 8.j. °.395 0406 04 17 04"'8 °HI
°i5 6 0407 0474 04 80





in .len llla:;rnetischen Tabelkll.






















11• 10'" a, : ~07°
-lh lll'" p.: ~073
0' ~lJm p.: 0+10
1• :lOm p.: 0+22
7" ;Jl)'" a.: °5°7
11• :!O'" a.:











_ ;,.1 _ Auz. I. 1l' F.'· a.:
_ (il) _ Horizontal.Intensität. ] "''':1. 1Iärz t:J.
- ~)~-
-:)1 _ Vel'tik~l-Intensität. lio."':!. Aug.:l. \1 p.: 0338 .
_ .1\1- Declination. lio.io.:l. Jan. .)
-20-
g,·ite:
_ :! _ Declination. 18B:!. .-\ug.:!l. :\littag: 5 +9·+
_ 18 _ Horizontal-Intensität. ISS:!. Oetobc·l'. :\littel:! p.: ~q6
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A. Ein 1e i tun g.
Wie bereits in der historischen Einleitung zum ersten 'I'heile dieses 'Verkes angedeutet
wurde, so wählte man wesentlich zum Zweck der Nordlichtbeobachtungen Bossekop zum Beobach-
tungsorte der Norwegischen Polarstation, da alle Ursache zur Annahme vorhanden war, dass sich
daselbst die Bewölkungsverhältnisse weit günstiger als an den übrigen in Rede stehenden Ürten ge-
stalten würden. Ferner konnte auch der Umstand nicht ohne Bedeutung sein, dass die französische
Expedition unter Leitung von Lottin und Braroi» den Winter 1838-183H in Bossekop zugebracht
und ein sehr reichhaltiges Beobachtungsmaterial in Betreff des Nordlichtes und der erdmagnetischen
Erscheinungen gesammelt hatte, dessen Vergleichung und Zusammenstellung mit den event. Beobach-
tungen der norwegischen Polarstation von Wichtigkeit sein musste. Und in der That machte man
auch in Betreff des Nordlichtes die Wahrnehnung, dass die Formen, unter welchen diese Erschei-
nung aufzutreten pflegt, in den beiden Beobachtungsperioden I~82- 1883 und 1838-183H durch-
gehends Übereinstimmten, so dass man ohne Weiteres auf die Zeichnungen der Franzosen hat ver-
weisen können, welche sich in deren Werk: Voyages en Scandinarie. en Laponie. au Spi1eberg et aU.r
Feröe pendent les annees 1838, 183!! ef 1840 sur la corrdie la Recherche. Pulilies pa" ordre du
Roi sous la direciion de M. Paul Gaimard. Aurores boreales: par M. J1. T~ Lottin. A. Bauoie. C.
B. Lilliehöök ei P. Silje,~fröm. Paris. vorfinden.
Die specielle Aufsicht über die Nordlichtbeobachtungen war dem Vicr'-Vorstand der Station,
Cand. Carl Krafff übertragen, welcher die Aufstellung und Verification der Instrumente vornahm,
sowie die von den einzelnen Beobachtern gemachten Originalbeobachtungen in das sogenannte Nord-
licht-eToumal eintrug. Diese thertragung: war ruanehmnl recht mühsam und beschwerlich, da die
ursprünglichen Aufzeichnungen w('geu der rasch wechselnden Fasen der Erscheinung und der häufig
gleichzeitig auftretenden verschiedenen Nordlichtformen an mehreren Stellen des Firmamentes oft in
ziemlich kurzen und abrupten Auedrücken abgefasst waren.
Nach der Heimkehr wurde das Beobachtungsmaterial aufs neue emer Rension unterzogen
nnd zugleich dio gemessenen Höhen und Azimutlw in Betreff der Instrumentalfehler eorrigirt. Die
Ausführung dieser Arbeit erfolgte von Cand. Nile Ottedal. dem ehemaligen Assistenten des hiesigen
motoorologischou Instituts. Herr. Ojtedal hat denn auch gleichzeitig das revidirte Nordlicht-Journal
in's Deutsche übertragen, wohei HI'. DI'. phil, C. J!. Ranft die erforderlichen Berichtigungen hin-
sichtlich der Sprache besorgte. Dir schliesslichc Redactiou des ganzpn vorliegenden Abschnittes
hnhe ich dann seIhst vorgenommen.
Die Tabelle über den Auf- und Untergang des Mondes wurde von Hr, Cand. ScJwoete,. be-
rochnet und zusarumougestellt,
Im Laufe des Beobachtungs-Jahres führte man einzelne Abbildungen der besonders eigen-
thümlichen Nordlichtformeu aus und versuchte nicht selten die beobachteten Erscheinungen auf klei-
nen Sternkarten zn fixiren. Die Sternkarten waren von derselben Art wie diejenigen, welche von
der schwedischen Polarstation benutzt wurden. Aus ökonomischen Gründen hat man indessen diese
graphischen Darstellungen dem gegenwärtigen Abschnitt nicht beifügen können, was Übrigens auch
in Betreff der Abbildunzen als wenizer nothwendie betrachtet werden dürfte, da während der gau-e . e . e
zen Zeit keine einzige Nordlichtform beobachtet wurde, welche in oben erwähntem französischen
'Verke nicht wiedergegeben ist.
1. Instrumente und Apparate.
Der Station standen zwei Nordlicht-Theodolite, ein Schreibapparat, eme Peilscheibe und
em Speetroscop zur Verfügung,
Die beiden in gleicher 'Veise verarbeiteten Theodolite waren von Prof. H. J/ohn construirt
und von Instrumentenmacher C. H. G. Olsen in Christiania verfertigt worden. Ein massives aus
Gusseisen erzeugtes Fussgestell (siehe nebenstehende Figur)
ruht auf drei Stellschrauben. Der Visirapparat besteht aus
einem konischen Dioptertubus, der an dem schmalen Üeularende
durch eine mit einer kleinen Visiröffnung versehene Platte
geschlossen ist. In dem weiten offenen Objectivende ist ein
aus )letall erzeugtes Fadenkreuz ausgespannt; dieser breitere
Theil des Tubus ist des Windfangs wegen durchbrachen. Der
Diopter ist am einen Ende der horizontalen Umdrehungsnchse
excentrisch angebracht und am anderen Ende derselben ist der
Verticalkreis sowie ein Gegengewicht befestigt, welches bei der
Einstellung zugleich als Handhabe benutzt werden kann.
Sowohl der Horizontal- als auch der Verticalkreis ist
in ganze Grade eingetheilt und jeder mit einem einzelnen
:Nonius versehen, so dass 10' abgelesen und I' mit Leichtigkeit
abgeschätzt werden können, Das Instrument wird mittelst
einer Libelle nivellirt, welche auf der Horizontalachse ange-
bracht und umgelegt werden kann. Ein Theilstrich der Lib~lle
entspricht einer Bogenminute.
Der Schreibapparat war nach einem von Tromholi an-
gegebenen )fodelle construirt, 1) Derselbe besteht sehlechthin
aus einem viereckigen, hölzernen Kasten, dessen verticale Vor-
derseite von einem eingesetzten Stück matten Glases gebildet
wird.
Eine gewöhnliche Petroleumslampe wird im Innern des
Kastens, der nach oben mit einem aus Eisenblech erzeugten Schornstein versehen ist. angebracht.
In der unteren Seite des Kastens ist eine kurze Blechröhre eingesetzt, durch welche das
Lampenlicht auf die Uhr fä1lt, die an einem im untersten Theile der Blechröhre angebrachten Ha-
ken aufgehängt ist. ~n der :l~tten Glasplatte w~rd ein abgemessenes Stück Papier befestigt, das
demzufolge von der hinteren Seite aus beleuchtet Ist, wodurch man also in den Stand zesetzt wird
jederzeit mit Leichtigkeit das, was man schreibt, zu sehen. Der Kasten war an einem Stativ he~
festigt und konnte dessen Platz je nach Beliehen und den Umständen gemäss gelindert werden.
Die Peilscheibe war ein sehr einfacher Apparat, der indessen von grossem X utzen war.
Auf einem abgeschnittenen Baumstamm wurde eine horizontale mit einem vertical H I f .
. . " ' en l) zzap en 1Il





1) Die Abbijolllll~ tin.let sieh in: 80/"8 Tromholt : Ia~tt"~·,,ls(:r (wer ~')j"(llys [ C1Il,'t', ' V'I k
• IS iama J( ens ahssels kabs For-





zeugten Scheibe bedeckt, WIe eine Windrose eingetheilt, nivellirt und orientirt nach dem wahren
Norden.
Als Visirapparat benutzte man ein viereckiges hölzernes Prisma, das an beiden Enden keil-
förmig zugespitzt und in der Mitte behufs Aufnahme des verticalen Holzzapfens mit einem Loche
versehen war; oben auf dem hölzernen Prisma nach den keilförmigen Enden hin, welche sich gerade
bis zur Eintheilung der Zinkscheibe erstrecken, waren zwei verticale Stücke Messingdraht befestigt.
'Venn ein Object in der Nähe des Horizontes gepeilt werden sollte, so drehte man das Prisma so
lange mit der Hand, bis das Object mit den beiden verticalen Messingdrähten in Einklang stand,
worauf dann die Zinkscheibe abgelesen wurde. Da jeder halbe Oompasstrich abgesetzt war, so
konnte man mit freiem Auge Zehntel eines Striches, was 1°.1 entspricht, ablesen. Der Apparat,
welcher von Cand. Krafft mit Beihilfe von Wachmeister Hagen construirt und am 8. Novbr. 1882
aufgestellt worden war, wurde insbesondere zur Bestimmung des Azimuthes der Fusspuncte der Xord-
liehtbögen und Bänder am Horizonte benutzt; das schwache und diffuse Licht gestattete nämlich nur
höchst selten eine Einstellung des Theodolits, und war die Anwendung dieses Instrumentes fast
unmöglich, wenn ein rascher Wechsel der Form und Intensität statt hatte. Die Peilscheibe konnte
immer mit grosser Schnelligkeit eingestellt und abgelesen werden, selbst auch bei strengster Kälte,
wo das Manöveriren mit den Schrauben des Theodolites grosse Schwierigkeit darbot.
In Bezug auf die Genauigkeit steht es ja wohl fest, dass die mit der Peilscheibe angestell-
ten Azimuthbestirumungen keineswegs mit den Theodolitbestimmungen rivalisiren können, indessen
hat man doch mit Hilfe der Peilscheibe eine ganze Reihe approximativer ~fessungen erhalten, die
man mit dem Theodolith allein nicht hätte zu Wege bringen können.
FÜr Rechnung der Polarstation wurde ein Spectroscop avision direct vom Instrumenten-
macher G. F. Serensen Stockholm bezogen. Das Instrument war von genau derselben Art wie das-
jenige, welches von der schwedischen Polarstation am Cap. Thordsen auf Spitzhergen benutzt wurde,
und das man in der Publication der genannten Polarstation 'I'ome II: I. Aumres boreales par Carl-
heim-Gyllenskiöld, pag. D. beschriehen findet.
2. Der Beobachtungsplatz.
Wie man aus dem Situationsplane Taf. I im ersten Theile dieses "\Verkes ersehen wird, so
war etwa mitten zwischen dem \Volmhause und dem magnetischen Observatorium ein gemauerter
Pfeiler, auf dem der Nordlichttheodolit aufgestellt wurde, errichtet. Unmittelbar neben demselben
hatte der Schreibapparat seinen Platz und einige Meter davon entfernt hatte man die Peilscheibe
angebracht. Das Arrangement und die Aufstellung ersieht man am besten aus dem Holzschnitte
Fig. 2 in Theil I: Historische Einleitung, Seite V.
Der vom Nordlichtpfeiler aus gesehene Horizont war nicht frei. Derselbe war rings UIll
von Gebirgen begrenzt, mit Ausnahme des nordöstlichen Quadranten, woselbst eine 'Valdpartie die
Aussicht in hohem Grade sperrte, wie denn auch die verschiedenen Baulichkeiten und einige zer-
streut stehende Bäume hinderlich im Wege waren. Am freiesten war die Horizontalstrecke von
~"\V bis .N. In untenstehender Tabelle ist die Höhe (ll) des natürlichen Horizontes für das Azi-
muth (A) eines jeden 10'''' Grades aufgeführt.
Behufs Ausführung von Parallaxenbestimmungen des Nordlichtes mit einer verhältuissmäs-
sig kurzen Grundlinie hatte ich circa 5 Kilometer südlich von der Polarstation auf dem Gehöfte
Sletten einen Nordlichtpfeiler aufführen lassen und auf demselben den einen .Nordlichttheodolit
stationirt, Mehrere Umstände indessen, wie z. B. der geringe Personalbestand, die Schwierigkeiten
behufs Einrichtung der nothweudigeu Telefonleitung u, s, w, hatten zur Folge, dass die angelegte
Nebenstation nicht benutzt wurde. Die unten erwähnte mit Hr. Tromholt abgeschlossene Überein-
kunft Über gleichzeitige Messungen mit der Basis Alten-Kautokeino liess mir auch die Beobach-
tungen auf der Nebenstation weniger dringend erscheinen, als dies sonst wohl der Fall gewesen sein
würde.
öHöhe dl'S n nt ür l i c h e Horizontes.
IRichtung .4 H Bemerkunuen. Richtung" .1 H Bt.mt'rkungCIl.'
0<) z" 45' N 180" 2(; 10' EillZf,lne Bäum"S
10 2 40 190 2 5°
4 45 200 4 °20
3° 4 0 210 ) 30
4° 4 ° 220 6 10XE WaldSW 5° 10 ° Thermometer hütte 23° 6 20
60 4 0 240 5 4°
7° 4 0 230 5 3°
80 5 35 Bergspitze 260 4 5°W 9° 4 10 E 27° 2 40
100 4 50 280 3 ° \ Einzelne Bäume110 4 10 290 3 ° I120 3 20 3°0 2 50
13° 2 3° 310 ;
° \NW Observatorium SE - I ".ohnha u-.140 2 10 :\!agn. 320 , 4°
15° I 4° 33° 3 4°
160 I 4° I 34° 3 3°
17° I 3° 3:;0 2
°i
3. Beobachtungszeiten.
Die N ordlichterscheinungen wurden, so oft sich dazu Gelegenheit bot. und stets im Verein
mit den meteorologischen Beohachtungen vorgenommen. Mit BI'. Sophu« Tromholt, der sich für
private Rechnung in Kau t 0 k ein 0, circa 100 Kilometer südlich von Bossekop, aufhielt, um das
Nordlicht speciell zu studieren, hatte ich in Bezug auf das Zusammenwirken eine Yerabredung gp.
troffen, welche darauf hinauslief, dass Nordlichtbeobachtungen und Höhenmessungen in Bossekop
stets in der gemeinschaftlichen Verticalehene zwischen Kautokeino und Bossekop zu bestimmten Thrzeiten
nach Göttinger astr. mittlerer Zeit, nämlich täglich Oh Ib", 6" Ibm, 7" Ibm, 81' 0", Hh li')m, W' :!;'"',
8h 35m , 8" 4?im , 8h b5m, 9h 15m , lOh 15m• n- Ibm sowie im Decembor ausserdern 23" 1;''", Oh Ib"'.
1" 15'", 2h 15", 3h 15m, 4h 15m ausgeführt werden sollten. An den Termintagpn sollten. wenn dir
Bewölkungsverhältnisse keine Hindernisse in den Weg legten, Bpohachtungl'u und ~IpssungPII jpflp
Viertelstunde vorgenommen werden.
B. Be0 b ach tun g s mat er i a1.
In dem nachfolgenden Abschnitte Nordlicht-Beobachtungen ist «ino fortlallfpude Brschrpi-
bung sämmtlichor beobachteten N ordlichterscheinungen, meist mit Angalw der gll'iehzeitigen Bewöl-
kungsverhältnisso gegehen worden. Alle Zeitangahen sind nach Göttinger astronomischer mittlerer Zeit
angeführt, deren Correction auf Bossekoper mittlere Zeit + 53" 13s beträgt, ".onn bei einer Zeitan-
gabe nur die Stunden-, nicht aber die l\Iinutenzahl angeführt ist. so soll damit hrzeichupt werden.
dass die Beobachtung für die der Ahlesung der magnetischen Instrumentp sowohl unmittplhar vor-






Sämmtliche Beobachtungen der die Nordlichterscheinungeu begleitenden \\.olkenverhältnisse
sind in Klammern [ ] eingeschlossen. Zuerst findet man eine Zahl angeführt, welche in eberein-
stimmung mit der gewöhnlichen Scala 0-10 die Griisse der Bewölkung angiebt, demnächst die beo-
bachteten ,Volkenformen nach ihrer relativen Menge geordnet und schliesslich die ungefähre Po-
sition der Wolken.
Um diese letztere auf eine bequeme und schnelle Art und 'Veise bezeichnen zu können,
dachte man sich nach Tromholts Vorschlag die sichtbare Halbkugel des Firmamentes in drei Zo-
nen getheilt, die Horizontpartie, die mit h bezeichnet wurde, von 0° bis ca, 3()o Höhe, die ~Iittel·
partie, ohne eigne Bezeichnung, von ca, 300 bis ca, 60° Höhe, und die Zenithpartie, z, von ca, GU)
bis 90° Höhe Durch Hinzufügung von h oder z zu den die Richtung bezeichnenden Symbolen X,
NNE, NE u. s. w. konnte man nun angeben, ob die in einer bestimmten Richtung beobachteten
Wolken sich tief oder hoch am Firmament befanden, während eine Richtungsangabe ohne jedwede
Beifügung eine mittlere Höhe zwischen ca, 30" und GOO der betreffenden ,Volken bezeichnete.
Wenn die beohachteten 'Valken am ganzen Firmamente zerstreut waren oder eine zusam-
monhängende Decke bildeten, so wurde dies mit t (total) bezeichnet. Durch eine Combination von
t und der oben erwähnten Bezeichnungen mittelst des Zeichens -(~Iinas) konnte man dann weiter
ausdrücken, dass zwar Wolken Überall sichtbar waren, doch mit hervortretenden hellen Partien in
bestimmter Richtung. Z. B. t-X'V: Wolken Überall, ausgenommen im X'V in einer Höhe von
circa 30°-60°; t-(SEz, ENEh): Wolken Überall, doch die Zenithpartie im SE und die Horizont-
partie im EXE klar. t-((W-XW)h, iSSE-S): Wolken überall, ausser in der Horizontpartie
von 'V bis N'V und in der Mittelpartie von SSE bis S.
2. Die Formen des Nordlichtes.
Infolge der mit Tromholt getroffenen Übereinkunft sollte man der KUrze wegen der Haupt-
formen des Nordlichtes nach folgendem Schema classiticiren :
I. Bogel\' II Bänder. III. Strahlen oder Strahlenbündel. IV. Krone. V. Lichtwolken. VI.
Lichtwellen (Corruscationen]. In Bezug auf die beiden ersteren Formen Bogen und Band sollte nur der
Unterschied existiren, dass man die Erscheinung Bogen nannte, wenn sie in einer Höhe von weniger
als 4:)<' auftrat, Band dagegen, wenn die Höhe mehr als 45° betrug. Ferner sollte zu I und II
ein s hinzugefügt werden, wenn die Lichtmaterie aus parallelen Strahlen bestand, und ein j, wenn
dieselbe gleichmassig war; man erhielt demnach Is und Ij Strahlenhogen und gleichmässiger Bo-
gen, IIs und IIj Strahlenband und gleichmässiges Band.
Es zeigte sich jedoch bald, dass eine consequente Benutzung der oben genannten einfachen
Bezeichnungen mit Schwierigkeiten verbunden war, da so mannigfaltige wechselnde Zwischenformen
und Combinationou auftraten, wesshalb man es einem jeden Beobachter überliess, sich bei der Be-
schreibung der Erscheinung derjenigen Ausdrücke zu bedienen, welche er in jedem einzelnen Falle
für die geeignetsten hielt. Die Bezeichnung I und II für Bögen und Bänder in der von Tromholt
angegebenen Bedeutung gelangten jedoch im Allgemeinen zur Verwendung. Die Definition 'I'rom-
holts hinsichtlich des Unterschiedes zwischen Bogen und Baud stimmt indessen nicht mit der von
Weyprecht gegebenen überein. indem bekanntlich "reyprl:'eht unter einem Bögen ,.die regelmässige,
der Form nach dem Rogenbogen gleichkommende Erschoinung- versteht, "die sich meist mit ihrem
Scheitel im magnetischen Meridian zeigt und mit den Enden den Horizont berührt", während er
Über die Bänder sieh dahin ausspricht, dass dieselben ~in den verschiedensten Formen auftreten und
stets den Eindruck eines mehr oder weniger langen, zusammenhängenden Bandes machen. das aus
irgend einer Ursache in der Atmosphäre umhergetrieben wird". 'Veyprceht betont also dip Regel-
miissigkeit als das characteristische des Bogens, die Unregelmässigkeit als die Haupteigenschaft des
Bandes. währem] Tromholt lediglieh die Höhe Übel' dem Horizonte der Classification zu Grunde




keineswegs so gross, als man beim ersten Blicke annehmen könnte, wenigstens nach den HlII uns in
Bossekop gemachten Erfahrungen. Es zeigte sich nämlich nicht selten, dass die Bogeu- oder Band-
erscheinung. wenn selbige in der Niihe des Horizontes auftrat, die regelmiissige Bogenform hatte>,
dahingegen höchst unregelmässig gebogen und verschlungen war, wenn dieselbe hoch (Im Firmamente
in grösserer oder geringerer Entfernung vom Zenith auftrat. Dass ein Bogen (nach Weyprecht]
immer unregelmässiger wurde und sich zu einem Bande entwickelte (gleichfalls na~~ Wcyprccht), je
nachdem er höher und höher am Firmamente emporstieg, war sehr gewöhnlich. Ubrigens bin ich,
auch nach den an anderen Orten gemachten Erfahrungen, geneigt anzunehmen, dass es an solchen
Örtlichkeiten, wo das Nordlicht zu den täglichen Erscheinungen gehört, und wo es unter häufig
wechselnden Formen auftritt. fast unmöglich erscheint, eine scharfe Grenze dafür, was man Bogen
und was man Band nennen soll, zu ziehen. In dem nachfolgenden Nordlichtverzeichniss sind die
Ausdrücke Bogen und Band im Allgemeinen im Tromholt'schen Sinne, jedoch öfter mit Hinzufü-
gung der Attribute regelmässig oder unregelmässig zur näheren Characteristik der Erscheinung, be-
nutzt worden.
Die in Tromholts Classification mit VI Lichtwellen (Corruscationen) bezeichnete Form
findet sich in"\V eyprechts bekanntem Schema nicht. Die Corruscation ist denn auch wohl nicht eine
eigene Nordlichtform. sondern viel mehr eine eigenthümliche Lichthewegung, welche in dem gleich-
mässigen Nordlichtbande und in Nordlichtwolken vorkommen kann. Tromholt vergleicht an einer
Stelle 1)diese Erscheinung mit der wellenförmigen Bewegung, welche der Wind erzeugt wenn er über
ein reifes Getreidefeld weht. ein Vergleich, den wir uns eben vergegenwärtigten, wenn wir in Bos-
sekop Gelegenheit hatten, das Wort Coruscationen bei der Beschreibung des Nordlichtes zu be-
nutzen.
:Mit ? soll bezeichnet werden, dass man der Bewölknngsrerhältnisso wegen nicht hat ent-
scheiden können. ob Nordlicht vorhanden war oder nicht
3. Positionsbezeichnungen.
Die Position des Nordlichtes suchte man stets entweder durch Angabe der Sterne oder
durch Messung der Höhe und des Azill1uthes möglichst genau zu bestimmen, So oft sich GeleO'f'n-
e
heit darbot, wurden zu den mit Tromholt verabredeten Zeiten Höhenmrssungen in der gemeinsamen
Yerticalehene zwischen Bossekop und Kautokeino gemacht. Da die geographischen Coordinaten
der beiden Orte sind:
S in westlicher
},
23° 14' 46.6" E. v. Gr.
23° 3'
für Bossekop 4° 10', von
Cf'
Bossekop: 69° 57' 29·3" N. B.
Kautokeino : 68° 59' 57"
so wird das A.zimuth der gemeinschaftlichen Verticalebene
Richtung gerechnet.
Bei den Azimuthbestimmungen wurde für den Nordlichttheodolit dieselbe :Mire wie bei den
magnetischen Declinationsbestimmungen benutzt, welche im Abschnitte Astronomie Seite ~l beschrie-
ben ist. Wie man an erwähnter Stelle ersehen wird, wurde das Azimuth dieser Mire vom N ord-
lichtpfeiler aus am 11. September 1882 bestimmt und zu 3190 10' gefunden.
In dem nachfolgenden Abschnitt Nordlicht-BeobachtunO'f'n ist folaend B . I b t t
d
. e . t- e pzew l1Iungen enu z
wor en :
h bedeutet den Horizont
z die Zenithpartie
Z den astronomischen Zenithpunct
H die gemessene Höhe
HK die in der gemeinschaftlichen Ehenp
Alten-Kautokeino gemessene Höhe
.A das gemessene Azimuth.
I) Zeitschrift "Natur~Tl". Herauslleg-ehen von Carl Krafft, Chl'istiania If.(k~. Seite Iln.
Wenn man das Azimuth mit Hilfe der Peilscheibe bestimmte, wurde (P) hinzugefügt. Alle Höhen
sind von 0° bis 900 und alle Azimuthe von S, 00 bis 3600 in der Richtung S-'V-~-E gerechnet
worden.
4. Farbe, Intensität und Bewegung des Nordlichtes.
Die dem Nordlicht eigenthümliche weise-grün-gelbe Fa r be war die am häufigsten vorkom-
mende und wurde im Allgemeinen nicht besonders notirt, Dagegen war man bemüht, eine jede vor-
kommende Abweichung davon zu notiren, obgleich dies nicht selten mit Schwierigkeiten verbunden
war, wenn mehrere Farben gleichzeitig auftraten und in einander Übergingen; man begnügte sich
alsdann mit der Notirung der Hauptfarbe oder bediente sich auch wohl des Ausdruckes "Farben-
spiel". Roth und Grün waren die am häufigsten auftretenden besonderen Farben, wobei das Roth
stets gerne zu unterst erschien.
Die In t en s i tä t des Lichtes wurde durch Schätzung bestimmt und nach der allgemein an-
genommenen Scala 1-4 notirt; so dass 1 = schwach, 2 = mässig, 3 = stark, 4 = sehr stark be-
deutet. 'Venn die Intensität sehr schwach war, notirte man U-1. In der nachfolgenden Beschrei-
bung des Nordlichtes wurde die Intensität dadurch bezeichnet, dass zur notirten Nordlichtform die
hetreffende Stärke-Zahl in ( ) eingeschlossen hinzugefügt wurde.
Die Intensität versuchte man auch mittelst der J aegerschen Schriftproben, jedoch ohne Er-
folg, zu bestimmen, da die Lichtstärke der intensivsten Nordlichterscheinungen so rasch variirte, dass
zur Vornahme einer eigentlichen Leseprobe keine Zeit Übrig blieb.
Da das Mondlicht auf die Beurtheilung sowohl der Farbe des Nordlichtes als dessen Inten-
sität in hohem Grade Einfluss hat, so wurde bei den Notirungon häufig besonders erwähnt, wann
der Mond eine störende Wirkung auf die Beobachtungen ansübte ; da dies indessen nicht immer
geschah, so ist Seite 119 eine Tabelle aufge stellt worden, welche ausser den Mondfasen auch den
Zeitpunct für den Auf- und Untergang des Mondes in Bossekop nach Göttinger astron, Zeit und
zwar täglich während der Zeit, zu welcher die Sonne unter dem Horizonte verweilte, angieht. Es
bedeutet • = Neumond, » = erstes Viertel, 0 = Vollmond und er = letztes Viertel. Durch ~
wird angedeutet, dass der Mond volle 24 Stunden Über dem Horizonte, durch », dass derselbe
volle 24 Stunden unter dem Horizonte verweilt.
Die Be weg u n g des Nordlichtes ist bekanntlich zweifacher Art: Die Bewegung der Er-
scheinung in ihrer Gesammtheit und die Lichtbewegung. Die Bewegung der Erscheinung in ihrer
Gesammtheit, die Zugrichtung, erfolgte gewöhnlich parallel dem magnetischen Meridian N-8 oder
S-N; sie wurde, so oft sich Gelegenheit dazu bot, notirt.
Die Lichtbewegung erfolgte auf drei wesentlich verschiedene Art und 'Veisen: Die gewöhn-
liche Lichtbewegung, die innerhalb der einzelnen Nordlichtform auftrat, ohne deren Begrenzung we-
sentlich zu verändern, wie die translatorische und schraubenförmige Bewegung in Bögen und Bän-
dern, die rotatorisehe in der Krone und einzelnen draperieförmigen Bandformen ; die Richtung die-
ser Bewegung ist stets angeführt.
Die Pulsation oder Pulsirung ist eine eigenthümliche Bewegung, die häufig in den Nord-
lichtwolken und dann und wann in Bögen und Bändern, ein einziges :\laI auch in Strahlen, \'01' kam.
Dieselbe bestand in einer periodischen Veränderung der Lichtintensität. so dass die betreffende
Lichtwolke. Bogen oder Band einen Augenblick zu verschwinden schien, um dann im nächsten Au-
genblicke wie ein Blickfeuer wieder aufzuleuchten. Es waren fast auschliesslich lichtschwache und
diffuse Erscheinungen, an denen die Pnlsirung beobachtet wurde.
Der Corl'uscationen, einer wellenförrnigen Lichtbewegung besonders in den gleichmässigen
Bändern und Lichtwolken, habe ich bereits Erwähnung gethan; die Bewegung ist hervorquellenden
Lichtwellen zu vergleichen, indem sich die Contouren des betreffenden Bandes oder der Lichtwolke
während der Bewegung veränderten.
Es ist Übrigens offenbar, dass nicht eine jede beobachtete Lichtbewegung auf eine der oben
genannten Hauptformen zurÜckgefÜhrt werden kann; in, dieser Beziehung wird die detaillirte Be-
schroibung Über jeden einzelnen Fan genügende Anskunft geben.
I10
Das so vielfach bestrittene No I' d li ch t g e r ii u seh hat keiner von den Beobachtern der Po-
larstation jemals gehört. Die Nähe des Meeres, welche sich, selbst bei ruhigen 'Vitterungsverhiilt-
nisseu, durch ein leichtes Rauschen stets zu erkennen gab, musste ja auch entschieden der Auffas-
sung eines so schwachen Geräusches, wie, vorkommenden Falles, des Nordlichtgeräusches, hinderlich
im 'Vege stehen,
5. Spectroscopiske Untersuchungen.
HeIT. Cand. C. Krafft hat folgende Übersicht über die spectroscopischen Untersuchungen
zusammengestellt.
,.Zu den spectroscopischen Untersuchungen hatte die Expedition, wie bereits erwähnt, ein
Spectroscop Wrede mitgenommen, Leider gestatteten die obligatorischen Beobachtungen nicht,
den spectrescopisehen Untersuchungen die gehörige Aufmerksamkeit angedeihen zu lassen. Der
Schreiber dieses möchte hier besonders hervorheben, dass der Gebrauch sehr scharfer Brillen die
mit obigem Apparate anzustellenden Messungen für die Augen äusserst anstrengend, oft geradezu
unmöglich machten. Ich glaubte ausserdem diese Messungen um so mehr auslassen zu können als
der Platz der gewöhnlichen Nordlichtlinie oft und sehr genau bestimmt ist. Ausser dieser wurden
andere Linien nur einige Male beobachtet. Schwache, unbestimmbare Bänder beobachtete ich
N ov 12. 4" 18m, [Da, wo im Texte steht: "Ausserdem sehr schwache, unbestimmte Bänder" soll
"Bänder im Spectroscope" verstanden werden]. Ausserdem glaube ich, wenn ich mich recht erin-
nere, noch einmal ähnliche unbestimmbare Bänder gesehen zu haben, ohne indessen eine Notiz da-
von in den Beobachtungen finden zu können. Die rothe Linie wurde einige Male bemerkt; dieselbe
zeigte sich jedoch sehr capriziös und leuchtete nur einzelne Augenblicke auf (Nov. 2. 9h 15m, Nov.
17. 4"). Die allgemeine Regel ist, dass nur die Nordlichtlinie selbst an starken Nordlichtern zu
sehen war wie z. B. Nov. 2. 8h 55m während einer Kronenbildung, Nov, 5. 8h_9h an einem Bogen
mit der Intensität: 2-3.
Um den Werth der Scaleneintheilung des Spectroscopes in Wellenlängen ausgedrückt zu
finden, machte ich am 30. October 1882 folgende Bestimmung der wichtigsten Fraunhofer'schen
Linien:
B, .. , . 25·04 (A. = 686 7) a 23.27 (), = 6276) E, .. , 18.5 I (). = 5269)
C ....• 24. 16(A.=6562) D(Mitte) .2L78(A.=5892) b(Mitte) '" 17.84(J.=SI74)
Mit Hilfe dieser Bestimmungen habe ich eine Curve construirt und derselben für die unten
stehenden Messungen den Werth von A. entnommen.
20·48 ~
Nov. 2. 8A 55" Nordlichtlinie ·40 Mittel 20.37 ' , .... I. = 5595
.23 .
No\".I1. lOh 15m Nordliehtlinie 20.26, .... ,., ..... , .. ,. I. = 5~86
[D. (Na CI-Flamme) 2 I.7 I). C
Nm'. 17. 4h 20m Hr. Schroetsr fand folgende Wertho:
20'37\
Nordlichtlinie 3.1 Mittel 20 3' ~ - 5587~:I . -t- A_
Rothe Linie 23·00 , , ' .. I, = 620 5
Wegen des schnellen Aufleuchtens und Versehwindens der rothen Linie konnte nur diese
eine Messung erhalten werden. .
Das Spectroscop gelangte hauptsächlich zur Verwendung um g 1 tli h . .
.. • '" T ,eegen IC m zweifelhaften
Fallen zu entscheiden, ob und III wie weit Nordlicht vorhanden war od . 1t I '
d b k I· h I f .. I' h er nie 1, we ehe Entschei-ung e annt IC se 11' 0 t unmog IC auf andere Weise zu treffen ist F' C' T
k.. d N dli I '{T ..'. • eine irroetratus.w olkenonnen em 01' IC ite zum l' erwechseln ähnlich sem besonders wen' M
' n SIe vom onde oder der
Dämmerungshelle beleuchtet werden. In letzterem Falle wird man d " ,
S di N· dli 1 I" k ,. c aus ser em continuirlichsnpectrum ie 01' IC it mie er Tennen konnen (Jan. 15. 12h Mä' 29 14h) ,.'






die Nordlichtlinie als absolutes Reagens auf Nordlicht zu betrachten ist, glaube ich doch nicht ent-
scheiden zu dürfen; ich habe denn auch Gelegenheit gehabt, pulsirende Lichtmassen (Decbr. 18. \:111)
und ausserdem auch sonst unerklärliche Lichterscheinungen, sowohl mit gewöhnlicher Nordlichtfarbe
(Jan. 13. 1011) als auch mit Roth (No. 17. 611 15m) zu beobachten, ohne die Nordlichtlinie ent-
decken zu können. Auf rother Lichtmasse konnte dieselbe sehr schwäch erscheinen, selbst wenn die
Lichtmasse stark leuchtete (Nov, 17. 1611) . Die Nordlichtlinie war übrigens sehr oft überall zu er-
kennen; dieser Umstand machte mich zuweilen ~lauben, dass das ganze Firmament mit Nordlicht-
materie bedeckt sei, obgleich sich dies wohl zunächst dadurch erklären lässt, dass die Überall sicht-
bare Linie von dem Reflexe eines wirklich vorhandenen auch nur wenig ausgedehnten Nordlichtes von fei-
nen, in der Luft schwebenden Wolken u. A. herrührte. Dieses reflectirte Licht zeigte sogar die Nord-
lichtlinie an irdischen Gegenständen (Schnee auf dem Felde, Wand), und zwar selbst bei ziemlich
bedecktem Himmel. (Nm'. 11. 10", Nov. 12. 5", Nm'. 14. 8", Deehr. 15. Ifl" 2n'" [die hier irrthüm-
lieh eingeschaltete Parenthese fällt weg]. Decbr. 16. 9")".
C. Tab e11 a r i s ehe Zusa mmen stell u n g.
Dem Beschlusse der Wiener Conferenz gemäss ist der eigentlichen Nordlichthesehreihung eine
tabellarische Zusammenstellung der stündlich beobachteten Nordlichtformen und der Lichtintensität
(Seite 120-127) angefügt worden. Die Tahelle wurde, ganz ähnlich wie die entsprechenden Tabel-
len über die meteorologischen und magnetischen Beobachtungen nach lokaler bürgerlicher Zeit auf-
gestellt.
Die stündlichen Beobachtungen des Nordlichtes wurden, wie oben erwähnt, gleichzeitig: mit
den meteorologischen Beobachtungen ausgeführt, indem man das Firmament schon auf dem \Vege
nach dem magnetischen Observatorium hin stets in Bezug auf Nordlicht untersuchte, bevor man die
magnetischen Instrumente ablas; auch hatte man, aus dem magnetischen Observatorium herausge-
kommen, stets die Aufmerksamkeit auf das Firmament gerichtet, indem man gelegentlich Notizen
und Messungen ausführte, bis man hehufs Ablesung des Barometers im Arbeitszimmer anlangte.
Darauf begab man sich sogleich wieder ins Freie nach dem Nordlichtpfeiler hin, um die mit Trom-
holt verabredete, 15m nach jeder vollen Stunde Göttinger Zeit, vorzunehmenden Beobachtungen aus-
zuführen. Es lässt sich demnach sagen, dass das Firmament während der ganzen Zeit von 5'" vor
bis 15m nach jeder vollen Stunde Göttinger Zeit in Bezug auf Nordlicht beobachtet wurde, wenn
man davon die zur Ablesung der magnetischen Instrumente und des Barometers erforderliche Zeit
abzieht. Der mittlere Zeltmoment dieser annähernd eontinuirlichen stündlichen Beobachtungen fällt
demnach flm nach der vollen Stunde, und da die Altener mittlere Zeit der Göttinger mittleren Zeit
53'" voraus ist, so liegt der mittlere Zeitmoment der stündlichen Nordlichtbeobachtungen nur 2"' V01'
der vollen Stunde Ortszeit.
Ich habe daher in der Tabelle die sämmtlichen, während des genl.'-nnten Zeitraumes 5m \'01'
bis 15m nach der vollen Stunde Göttinger Zeit, notirten Nordlichtformen als für die entsprechende
Stunde Ortszeit geltend, sowie die Intensität als eine Zahl aufgeführt, welche die nach den vor-
liegenden Beobachtungen desselben ZeitraulIles durch Schätzung bestimmte mittlere Intensität angiebt,
Die Formen des Nordlichtes sind in der Tabelle in thunlichster Ubereinstimmung mit
Weyprechts Classification mit römischen Zahlen bezeiehnet worden. Es ist indessen zu bemerken.
dass ich sowohl Bögen als Bänder mit derselben Ziffer I benannt habe, weil die Bezeichnungen
Bögen nnd Bänder, wie bereits erwähnt, bei der Notirung der Beobachtungen mit der von 'I'rom-
holt aufgestellten Bedeutung zur Verwendung gelangten, aus welchem Grunde es dann unmöglich
war, diese beiden Formen nach der Weyprecht'schen Classification p:pnau von einander zu unter-
scheiden.
12
Die m der Tabelle benutzten römischen Zahlen haben denmach folgende Bedeutung:
I. Bögen oder Bänder.




VII. Polarschein vom Horizonte aufwärts.
VIII. Garbe. Strahlenbüschel.
'"enn Nordlicht hinter \Volken beobachtet wurde, ohne dass dessen Form bestimmt werden
konnte, so ist dies durch Anwendung des Nordlichtzeichens ~ angedeutet worden.
Bei Aufstellung der Tabelle war es in mehreren Fällen mit nicht geringen Schwierig-
keiten verbunden, zwischen III und VIII, sowie zwischen V und VII die richtige Wahl zu treffen.
Mit III habe ich im Wesentlichen die Strahlen bezeichnet, die entweder vereinzelt oder als fächer-
förmig divergirende oder convergirende BÜschel auftreten. während ich die aus parallelen Strahlen
bestehenden BÜschel mit VIII bezeichnete. Lichtwolken und der über grössere oder kleinere Par-
tien des Firmamentes verbreitete PolarJichtdunst ist durch V ausgedrückt, wohingegen ich die
Helle oder den Dunst, ob gleichmässig oder strahlend, welche unmittelbar am Horizonte im S oder
N beobachtet wurden, und die wohl im Allgemeinen als Anfang eines entstehenden Bogens oder
eines Bandes betrachtet werden dürfen, unter VII zusammengefasst habe.
FÜr jeden Monat ist eine Rubrik mit der gesammten Anzahl Nordlichtstunden eines jeden
einzelnen Tages eingerichtet; auch ist ganz unten unter einer jeden Stunde die Anzahl Tage (S),
an welchen während der betreffenden Stunde Nordlicht beobachtet wurde, sowie endlich die mittlere
Intensität (:M) angegeben .
.. Als Ergebniss aus den in den Tabellen Seite 120-127 enthaltenen Daten ergiebt sich fol-







1882. September -l0 1.2-l
Oetober 118 1.26
November 189 L-l2
December 252 I. I 3
1883. Januar, 181 1.11
Februar 191 1.24
)Iärz 110 1. 2 3
April 20 1.37
Die Ursache der verhältnissmässig grossen Intensität im April dürfte wohl zunächst in dem
Umstande zu suchen sein, dass man der hellen Nächte wegen nur solche Nordlichterscheinungen,
welche den stärksten Lichteffeet hervorbringen, zu beobachten Gelegenheit gehabt hat.
... ~




Cerreetion auf mittlere Ortszeit: -+- 53'" 13'-
1882. August 2 I.
Eine schwache Lichtwolke rechts von .Iupiter bewegte sich S-wiirts und bildete schliesslich
einen Strahl. der hald verschwand. Dann erhob sich ein schwaches wellenförmiges Band von




Ein intensives Band (2-3) etwas östlich vorn magnetischen Z. Bewegung IV-E. Farbe
grÜn. Dauer circa 5". Der Theil des Firmamentes, wo es erschien. war mit zerstreuten Cn.-
und Cicu.-Irolken bedeckt. Gleich darauf einige Fadenbüschel um Saturn sichthar, Bewegung
vom Eh. Farbe griin. Dauer etwa 5"'.
Es
allmiihlig höher, Der Gipfel
bogenförmig gegell S mit dem
durch CY/lllus bis zum Z.
5·




Ein Strahlellbogen im NE
verschwand I,regen 9" 25"'·
Sehr intensive Helle hinter einer Cust.-Wolke
im A = 6 qo 49'. mit der Convexität südwärts.
Fusspunkte im S\\'. nahm Rn Iutensititt zu und
1882. August 28.
Das Xordlicht beginllt und erscheint um
als ein ruhiger Lichtschein um Vega.
Ein Strahlenband (I) südlich vom h. Lichtbewegung E-IY.
Lichtbewegung W-E. Das Nordlicht verliert an Lntensitüt.
Von ,,- wieder aufleuchtend.
[5. Cust.Cu.Ci.], Vega ühorschreiteud, bleibt es kurze Zeit zwischen diesem Sterne und
a Cygni stehen. Ein im E iibriggebliebenes Handfragment zeigte Lichtbewegung E-- W. Ver-
schwand um 9" 14'". 'Farbe gelb. Vollmond. Das S-Firmament einigermassen heiter.
Ein Strahlenband (2) von ,,- hewegt sich S-wiirk ii hel' f'assiopein um) Cygnus,
verschwindet um q" 47.5 m südlich von Cassiopeia,
1882. Septemher 3·
Sehr schwache gleiohmiissige Bänder am gnnzeu Firmameute in W-E Richtung von A =
etwa 71.°5 bis A =etwa 246.°5. DRS eine Band nach dem anderen bildet sich in ununterhro-
cheuer Reihenfolge südlich vom Z, geht rasch I!el!en das Z und verblasst.
Ein Strahlenband im N, das bald verschwand.
Erschien wieder.
Die Beobachtungen abgeschlossen, da auch das Nordlicht verschwunden zu sein schien.
NU!' mehr ein sehr schwaches Band etwas weiter gegen N in Ursn msjor, Eine schwache
Ci.-\\'olke bewegte sich ziemlich rasch IV -E Bingos des Bandes. blieb längere Zeit am h
stehen und entfernte sich dann in SE-Richtung.
1882. Se p t e m b e r














das sich durch Cygnus und Andromeds über das F'ir-








































Correctiou auf mittlere Ortszeit: + 53" I J'.
Es bildet sich ein S-förmiges Band mit dem Fusspunkte im A 63° I I'.
Ein sehr schwacher Bogen im S. Der Gipfel: H = 31° -+5'. Leuchtende Partien an mehre-
ren Stellen links von Arcturus,
Neuerdings Aufleuchten im E und W.
mament fortsetzte. Bald verblassend .
..4 = 217° 38'
Strahlenbildung im WXW (..4 = I 16°) und weiter südwärts. Helle hinter einer Wolke im W
CA = 13° bis A = Ioi\ ging gegen S und erstreckte sich his zum h empor. Verschwand
nach etwa 5".
Helle in der Xähe von Cassiopeis und Cygnus. Verschwand alsbald.
Helle im XW. einige Grade über dem Horizonte H = 8° 55'. Bald verschwunden. Ein
Band im SSE und eine intensiv leuchtende 'Wolke über Pegasus.
Prachtvolles. grünes Strahlenband im X mit Lichtbewegung E-W und W- E. Verlöscht von
'W und geht in eine schwache Helle über.
Strahlen von E und ,,- stiessen im X zusammen. bildeten ein Rand. .le-seu (,ipleI H =
etwa 46° im A = 167° I I ', Es bewegte sich Z·wärts und blieb daselhst kurze Zeit stehen.
Strahlenfächer von einem Punkte etwas westlich von Cassiopeia.
Eine momentane Kronenbilrlung an Cassiopeia (H = 77° 25') VOll einer intensiv leuchtenden
\\'olke begleitet. die eine lebhaft wirbelnde Bewegung zeigte. Lichtwolken erhalten sich stel-
lenweise. besonders in einer Ehene W-E etwas südlich vom 7.. Das S-Finnament hat sich
allmählig mit dicken C'ust.-"\Volken umzogen.
Abermals intensive Kronenbildung.
Strahlen im X, sehr intensiv grün in Cygnus. Von allen Seiten jagen Strahlen Z-wärts. Die
Strahlenbildung geht auch ferner ununterbrochen vor sich.
Ein Strahlenband im XE und sehr intensiv im X·W. Farbe grün. Intensiv leuchtende Xord·
lichtlinie im Spectroscope. Gegen 12" schien das Xordlicht verschwunden zu sein. Während
der ganzen Beobachtungszeit waren die Erscheinungen so wechselnd. nass genalle :\IesstllJgen




[6. Cust.Cicu.Cu.] Xordlichtspuren im XXE.
[7. Cust.Cicu.Cu.] Nordlichtspuren im WXW.
1882. Septem her 8.
r1. Cust.Cicu. h, z.] Xordlicbtspuren im ~"XE.
[I. Cust.Cicu h, XW] Nordlichtspuren im XNE.
[I. Cust. h, X.]. Schwache Xordlichtstreifen im N.
101. Sehr schwacher Bogen im NW, etwa 35° hoch.
I 88 2. Se p t e m her 9.
[5· Cust.Ciet.Ci. t]. Aufleuchten im W gegen L'rsa major aufwärts. Strahlenhüschel nahe
.Iupiter. Etwa 10 Sekunden lang sichtbar.
Erschien wieder mit grüner Farbe.
ts- Cust.Cist.Ci. t]. Fadenbüschel (1-2) im NNE nahe .Iupiter,
"Viel schwächer scheint allmählig zu verblassen.
[5· Cu-t.Cist.Ci, t]. Tubestimmbare Xordlichtspuren (0 I) im NNE.
Etwas intensivere Strahlen vom (NE-NNE)h.
Andeutung eines Bogens im N.
r+ Cust.Cist.Ci. t-z.]. Andeutung eines Bogens (0-1) im N.
[5· Cust.Cu.Cist. t-X]. Ein gleiohmässiger Bogen '(I) im N, etwa 45° hoch.
Ein strahlenförmiges Band (2) durch Lyra und Cassiopeia mit I,ichtbewegung \Y-E. Es zog




1882. September I I.
(J. Cist Cust. NW]. Nordlichtspuren im ENE.
[3· Cist.Cust. NW, z]. Andeutung eines Nordlichtstreifens oder Bandes im EXE.
[2. Cust.Cist. NWJ. Ein Band (I) etwas südlich vom Z, aus parallelen gleichmiissigell Strei-
fen bestehend.
[2. Cust.Cist. XW]. Gleichmässige Bänder (I) im S, aus paI·all..]ell Streifen bestehend, Höhe
der südlichen Grenze etwa 31°.






























[2. Cnst.Cist. NNWj. Ein gleichmässiger Doppelbogen (I) im S. etwa 31lJ hoch.
Ein Strahlenhand im N. Einige Minuten später eine grOBsartige Kronenbildung 13l nebst
nachfolgendem Strahlenbande mit vielen Biegungen und \Yindungen.
Ir. Cust. NJ. Ein Strahlen band (3) im N.
Ir. CUBt. Nh], Ein gleichmassiger Bogen im S. Der Gipfel: H = etwa 38°. A = .po.
Auch ein solcher (I) im N mit dem Gipfel: H = 21°. A = 194°. Lichtwolken überall.
Ir. Cust. Nh I· Ein gleichmassiger Bogen im 7.. Die Fusspunkte im A = 311" 19' und A
= 140° 56'.
[I. Cust. Nh I. Ein gleichmässiges Band (I) im S. aus :-'treifen bestehend. Der (}ipfel gerade
siidlich von Cassiopeia.
j r , Cust. Nhl. Schwache Lichtwolken im WN\L
1882. Se p t e m b e r 12.
Ein gleichmässiges Band im N. das sich E-'" erstreckte. Ein gleichmäs-iges Band mit dem
Radiationspunkte im SW bis Cassiopeia. Der übrige Theil in dieser Richtung bewölkt. Ein
gleichmässiges Band im R durch L"rsa major, E--W his Aldebaran. mit ausgeschiedener Licht-
masse im S.
[5. Cust. h, N]. Ein gleichmiissiges Band (I \ durch I'rsa major bis Arcturus. gegen S von
Aldebaran durch Andromeda bis Pegasus.
15. Cust.Cu, h. N]. Ein gleichmassiges Band (I) im 7..
1 8 82. Se p t e m her 1 3.
15. Cust.Cist. NWh]. Ein gleichmässiges Band durch das Z. mit Lichtbewegung W -E. Ein
Strahlenband in Trsa major.
Ein Strahlenbaud in Areturns. mit Lichtbewegune E-"'. convergirte gegen W. von wo em
anderes Band ausging.
[5. Cust.Cist. NWh]. Schwaches Nordlicht. Strahlenbandfragmente im Wund E.
Ein Rand (Bogsn ") von Arcturu- durch r rsa major his Capells.
13. Cust.Cist , N""llJ. Das-elhe Band. gleichmii,-ig.
13. Cusr . NW]. Ein gleichmiissiges Band bei Capella. Schwache Bändel' Üher dem Z.
13. Cust , N"'h. NNE]. Ein weisses Band E- W. mit starker Bewegung.
[3. CIISt. NNWh1. T'ureuelmässigc weisse Flammen am 7..




I 8 8 2. Re I' t em b e r 1 6.




li. Cust.Cicu. t-(W. E)). Andeutung eines gleiehmässigen Randes (0-1 l im W.
Intensives Aufleuchten im "'N"·. das bald verblasste. Der Himmel HInzieht sich.
18. Triihc t-(z. "')1. Ein gleiehmiissig-er Bogen i/11 w. ein !!,leidllUiis,iges Rand WS\\'.
1882. Se p t e rn b c r IQ.
Trübe mit Rel1en.
1 8 8 2. Se Pt e 111 her 2 O.
Rewi)Jkt.
1882. September 21.
13. CUBt. h, NE]. Ein Strahleubogen im N. Spiltel' wird der Theil des Firmamentes. wo die
Nordlichterscheinungen auftraten. mit "'olken bedeckt.
18. CU8t.C'U. t.], Schwache Nordliehtspuren zwischen Wolken im NE und N.
12. Cust , h--Wh], AI1\ Wh und Nh schwache Andeutung von Strahlenbüsehein und Lichtwal-
ken (0-1 l.
13. Cu-t. h, N]. Audeutungen eines g-Ieidlluiissigen Bogens (0-1 \ im W und N. Oherfläch-
liehe Beobachtung.
1882. Se p t e m b e r 22.
1 "'
Correction auf mittlere Ortszeit: + 53'" 138 ,
W, ver-
1882. September 24.
Ein Strahlenbüschel (I) oder ein Strahlenbandfragment Im
[9. Cust. t---INNW.
verdeckt wurde.
Ein Strahlenbogen im W. mit Lichtbewegung W-E. verschwand gleich hinter Wolken im der
Richtung W - E.
[5. Cust. t-(Wh. SW i]. Ein Strahlenband hinter Wolken im W.
Ein Strahlenbogen (I) im N. Ein Strahlenhiischel i I \ im WSW gegen das Z.
Ein niedriger Strahlenbogen (2) im WNW.
[7. Cust. t-INWh. NXWl]. Ein Strahlenbüschel (0-1) Im NNW. verschwand bald. Wie-
derholte Strahlenbogenbildung von WNW und W. .
[3· Cust. Cist. t.], Sehr schwache, gleichmiissige Bänder durch das Z aufwärts. von E aus-
gehend. Cist.-Bänder E-WSW.
Ein sehr schwaches, gleichmässiges Band durch das Z, mit Bewegung So_oN. Dieses erhielt
sich während eines Theiles der Nacht, indem das Z bald von schmälereu bald von breiteren.
parallelen Bändern durchzogen war. Infolge des intensiven Mondscheins, war es oft schwel' zu
entscbeiden. ob Cist.-Bänder oder Nordlicht? Rascher Wolkenzug.
r9°· Cist.Cust. Cicu. t .].
schwand gleich darauf.
[5°. Cist.Cust. NWh, NEhj. Ein Strahlenbüschel (I) im X
[5°. Cist.Cust. NWh, Eh]. Ein Strahlenbiischel (I) im N.
[5°. Cist.Cust. h-(NE. ~nVI]. Ein Strahlenbüschel (I) im N.
1882. September 25.
NNEh\]. Wahrscheinlich ein Bogen, der aber gleich wieder von Wolken
1883. September 23.
[3. Cust. t-- (SE. W)]. Ein gleichmassiger Bogen (2). etwa 30° hoch.
[4. Cust. t-S]. Fragmente eines gleichmässigen Bogens Im NW und ENE.
Ein Bogen (2) NW-ENE.
[4. Cust. X am Z und darüber hinaus]. Strahlenbiischel (2) im N\Y und N. sowie ern sich
bildendes, gleichmässiges Band im E.
Helle in Trsa major, zieht gegen das Z.
Strahlenbiischel im W.
[-1- Cust. t·_- (z. S)]. Ein sich bildender. gleichmässiger Bogen im W. Wolken verdecken den
Bogen im N.
[4. Cust. t-S]. Ein gleichmässiges Bogenfragment im \V. Helle i I) zwischen den Wolken
unterhalb Trsa major. Der Bogen bewegt sich X-So
Ein gleichmässiges Band (I) W-Z-E.
[5. Cust. t-SE]. Bandfragment im W.
[5. Cust. t-XW]. Ein Strahlenbogenfragment Im W. Ein gleichmüssiges Baud Im Sund
ein anderes (I) nördlich vom Z.
Ein gleichmässiger Bogen im NW. mit Lichtbewegung E-W. Das Band bewegt sich S-N
und verblasst von "-.
[3. Cust. N]. Ein breites Band (I) W - E zwischen Cassiopeia und «. } Pegasi. mit Beweg-
ung S-N. Strahlenbiischel im \V. Ein Bogen unterhalb L'rsa msjor.












































I 8 8 2. 8 e p t e mb e r 2 8.
I I. Cust. BEhl. Strahlenbüschel und Bogen (I) im NNW.
II. Cust. SEh]. Ein ganzer. gleichmiissiger Bogen (I) im ~NW. etwa I2 v 25' hoch.
rI. Cust. BEh]. Kein Nordlicht zu sehen. wahrscheinlich wegen des Monds(·heins.
Ein kleiner Bogentheil im ~W.
Ein 8trahlenbüschel im NW. Ein schwacher Bogen (I) im NNW. etwa 22" 35' hoch.
rI. Cust. SSE]. Ein gleichmassiger Bogen (I) im NNW, etwa 22° 25' hoch.
Ein gleichmässiger Bogen zwischen a, ;1 Geminorum, i; ,1/ r rsre majoris. Cor Cnrol], e. (!
Bootis. EI' verschwand um
wo sich ein Strahlenbogen im N hildete.
[I. Cust. BSEI. Ein Strahlenbiischel gerade im N.
Der StrahJenbogen im X verschwand mit einer Biegung etwas westlieh von der Kantokeinoe-
bene.
Ein Bogenfragment im NE.



































Correction auf mittlere Ul·tszeit: + 53'" 13'.
12. Cust. (SE - Wjh], Ein gleichmässiges Bogenfragment (I) llll S\L
1+ Cust.Ciou. tl?
19. Cust. t ].?
18ß2. Se p t e m b e r 29·
Hewiilkt.
1882. September 30.




16. Cust.Cist. t-e--z ]. Strahlen im S\\'.
[5. Cist. Cust. h], Strahlen im X\\'.
[5. Cist. Cust. h I. Intensiver Strahl durch u, j' r",,-re majoris bis Polaris verlaufend.
Schwache Kronenbildung in Cepheus, vollständig im S. im S unsichtbar,
[6. Cist.Cust. h [. Schwache Krone in Cepheus,
Ein handähnlicher Streifen durch t, rrsre majoris bis c} l'rHre mmorrs,
[6. Cust.Cist. h, z " Kein Xordlicht zu sehen.
Das ganze S·Firmament mit Strahlen. die gegen da- Z convergireu, hecleckt.
Die Magnetnadeln in Aufruhr.
Kronenhildung.
Krone etwas westlich von Cassiopeia.
!6. Cist.Cicu.Cust. t I. Ein Strahlenbüschel (I) im XXW. Am ganzen Firmamente stet ig auf-
leuchtende, gegen das Z convergireude Strahlen.
Intensive Strahleubüschel am XEh.
Ein schwaches Strahlenhand XE- -Z mit Lichtbewegung E-W.
Kroneuhildung.
Ein Strahlenband von Cassiopeia gegen SE.
Ein intensives Strahlenband mit Beweguug X-S krümmt sich um Cassiopeia herum.
i3· Cust.Cist. Xh [. Ein gleichmassiger Bogen im E VOll Leo major bis a Geminorum. wo der
Mondschein weitere Wahrnehmungen vereitelt. Lichtbüschel im S und X,,'.
Ein Rogen im X.
Eiu Bogen im S durch Ursa major unterhalb ,1. ;'. ',' In Le o major Strahlenbüschel.
Ein Strnhleuhand durch das Z.
Von einem Puukte südlich von a Pegasi schossen Strahlen empor. die "ich draperieähnlich
gegeu ;1 Cygni gestalteten, und sich von hier gegen a Aquilre hinahbogen. (i-leich darauf
beobachtete man von einem Punkte zwischen cx und .'1 Pegasi eine Ausstrahlune. die momen-
t an durch das Z ging. SOllst intensive Helle im:-\. Posit ion unbestimmbar.
1882. (lctohel' 3.
BewÖlkt,
1882. <h t <. l. e r 4.
Zahlreiche. unreuehuässige. parallele Streifen eines gleiclnnässigeu Baudes ~ 1 \ \\'S'" --EXE,
durch da" magneti"\'he Z. (-lcleidmlii""ige" Baud r t \ von \\' his 1'1'SIl major.
Ein gleichmii"siger Bogen (2) mit dem Gipfel im WX,,".
Die Streiten uud der Bogen' nähern sich einander.
Intensiveres A utleuchten de" gleidl1l1iissigen Bogens. lllls gllnze z mit ungleichmä""iger Licht-
materie bedeckt. lla" dunkle Kreissegment unterhalb des Bogens n-itt deutlich hervor. DeI'
Bogen hebt sich allmiihlig und entsendet zeitweise St rahlen
Inteusivere Strnhlenbüschelhilduug um (1emini herum. hewesrt sich E-\\'. theilweise hinter
Wolken. HriiIH' Farbe.
Ein intensives Strnhlenband Im \,"SW, Das ganze \\'-Firmament mit Strahlenhandfl'agmenten
hcdcekt. Bi;gcn im S und X. l haper-ieliildung mit rothen und g'l'iinen Farben. hin und her-
wn.llend.
1!5. ('ust. t-(Z, \\'l\. St rahleubüschel im X und \\'.
Ein intensiver Stl':lhlenhogen. roth und grün. im XX\\': ebenso im E (vie'Ieicht UUI' dessen
\.crliingcl'lwg).
17 ('ust. t T'nbestimmbnl'e" Xordlicht überall. DeI' Himmel umzieht sieh nach und nach.
Die XOl'lllidltel''I'heiuungen verblassen theilweise,
Ein sehwacher Sn-ahleubüschel im X\\' mit starker Bewegung.
[7. Cust. t WS\\' 1. Xonlliehthelle überall und tief unten im N X \\'.
!7, ('ust. t _.-8\\0]. 1ruhest immlmres. schwaches Xordlicht überall,
Die scharfen Grenzen werden bald
Sie entwickelten viele. pa rnllele,
Inteusives Aufleuchten von E mit
Cerreetion auf mittlere Ortszeit : + 53'· 13'.
das Z: Lichtl.e-gegen
Die Biinder werden intensiver.
im \Y hebt sich ziemlich rasch
[6. Cust. t-(SW. SWz)j. Unbestimmbares, schwaches Nordlicht überall.
L7. Cust , t-S\Yl. T'nliest innnhm-ss, schwaches Nordlicht Überall.
-6. Cust. X. S'. - ~chwacher HOQ'en im XW. StmhlenbÜschel im SI\'.
Vou \\~ verläuft am 8-Firmament ein gleichmässiges Band mit verwischteu Coutuuren. und um
X-Firmament ein uuregelmässiges Strahlenband. Heide werden im E von Wolkeu verdeckt.
2. Cust. XE -E. Xh l. Parallele Ränder durch das 7.:.
Intensiveres Aufleuchten im X\L
Xiedriger Bogen im XW.
1ntensiveres A uflenchten im w.
Eiu gleichnÜissiges Band bewegt sich von den parallelen Streifen aus gegeu Polaris hin 11I111
wieder zurück,
Verläuft es durch Cas-iopeia und südlich von Cygnus.
r7· Cust. t - SW l. Schwache Bänder von WSW aufwärts.
Bänder (2" sildlieh vom 7.: von \rsw. mit rapider Lichtbewegung W-E. verschwanden g-leich-
wieder.
Ein Rand am Z mit Bewegnng X-8.
Ein Strahlenbüsrhe! Im W. Das Baud
wegung W-E.
Ein Strahlenbüschel im N\\',
I. Cust, XEl. Schwache Strahlenbüschel im SIr mit rapider Bewegung.
Strahlenbüsehel im 8 mit rapide]' Bewegung.
Gegen 12 h verschwunden.
1882. Oetober 5.
Durch das 7.: drei parallele Strahlenbänder (1) EXE-WS"'.
verwischt. Farbe griingelb. Bewegung X-S und S-X.
unregelmässige Bänder. Der östliche Theil zog S-w1irts.
Roth und fhÜn. Wird theilweise von Wolken verdeckt.
Kronenbildung I:)
[-J. Cust. S. SE. Xb, Wh]. Ein unregelmässiges Strahlenband (I) E-Z-W8W.
Kronenbildung. Das Licht jagt hin und her. W- - E und E-W. wie vom Sturme gepeitscht.
Farbe grÜn. Roth leuchtet mehrmals auf.
Prachtvolle Kronenbildung in Cepheus, Die unteren Rändel' intensiv rothgefärbt. DeI' west-
liche Theil des Bandes zieht ziemlich rasch X-w1irts.
Kronenbildung.
Kronenhildunz hinter \\~olken.
Sehr intensives Aufleuchten eines Strahlenbandes im E. unter rapider Hewel!unl! I!eg-eu X.
Roth stark hervortretend. Das ganze Firmament mit Strahlen bedeckt.
Schwache Kronenbildung im X. Da, ganze. sichtbare Firmament mit Strahlen hedeokt. die
Q'egen das Z convergiren.
(-J.. Cust , S. SE. Xh. xwi. "'h). Ein Strahlenbogen (2) im XXW. Ein gleichmähig-er Bo-
Q'en (0--1) I-:-Z-W.
(4. Cust, t]. Strahlen und Nordlichtwolken (I) am g-anzen Firmamente. zeitweise flammen
gegen das Z convergirende Strahlenbüsehel auf.
f4. Cust. t). Strahlen und Xerdlichtwelken am ganzen Firmamente. Im X ein Bogell i I),
R in der :\Iitte = etwa 10° 10', theilweise hinter '" olken. Bald verschwunden.
[-J.. Cust, besonders im Sl Das ganze Firmament. ausser einigen Partien im X und am Xz.
mit schwachen Bändern. Strahlen und Helle bedeckt.
[4. Cust. 8Eh. SE, XEh. Wh]. Xordlicht üherall : besonders im ws« und ENE iut eusiver
leuchteudc Strahlen und Wolken. Andeutung von Strahlellhiindern im WS\\'.
[s. Cust. REh. SE, XEh, \Yh1· Xordlicht Überall. Die Helle im Wund E hat ahgenommen
und sich etwas S-wärts gezogen. Durch das Z parallele unregelmiissige. gleichmi;ssig-e lhllder.
[4. Cust. SE]. Da!' ganze S-Firmament, besonders im E. von Strahlen (2) und Helle mit
verwischten Centouren bedeckt. Die Strahlen convergiren gegen das Z.
r3. Cust. 8E1· Ein Strahlenhogen (I) im N. ein Strahlenbüschel (2) im \\': eiu Strahlenho-
gen (31 im S. theilweise von Wolken verdeckt, zieht X-wärts. Am gan..:en S-Fil'lIIament Helle
und gegen das Z convergirende Strahlen. Andeutung einer Kronenhildung im S.
r3· Cust. SE]. Ein gleichmässiger Rogen (r ) im N, und ein anderer (21 im S. E-S"'. mit
dem Gipfel im SSE. HK = 12° 5'. Im S scheint sich eine strahlende Au-dehnung cles
gleichmässigen Rogens nach oben zu vollziehen.
Schwache Kronenhildung.
r nregelmä,sige Bandfragmente (I) stellenweise. besonders im 1';.
Schwache Bandfragmente im SW, die sich unregelmässig und mit Fntel'l"'eehungen durrl, Aries,


































































Schwaches Hand WSW-Z-EXE. Einige Strahlen im S\\'o Sp;itel" gegen
schien eine schwache Kroneuhildung vor sich zu gehen.
1882. Octo her 6.
16. Cust.Cu. t-S]. Ein Strahlenband (2) im W. ein gleichmH"siges Hand (2) Im E. Farbe
grün,
[2. Cust. Nh, Wh 1- Ein Strahlenbaud und em gleichmässige- Band im N. Eiue Lichtwolke
im S.
[2. Cust. h], Ein gleichmässiges Band (I' vom W8Wh bis zum Z, verblasst alsbald. Zenis-
sene Strahlenpartien im K. Lichtwolken überall ausser im S.
II. Cust. h]. Eine Krone zwischen Cygnus und Cassiopeia, Eiu Strahlenbaud und ein gleich-
mässiges Band WSW -Z-FNE mit Bewegung N-8. Das Band löst sich in parallele Strei-
fen auf, sein nördlicher Rand zackig.
13. Cust . N, h]. Ein!!leichmHssiges Band 12! '\'-Z-1:.
14. Cust. N, h]. Ein gleichmässige" Band W -E etwa" südlich von Z. mit Bewegung N-S.
Intensität 2 in \r. 0- I im Z und B.
[6. Cust. t--E]. Nordlichtwolken im W und E.
14. Cust. N, h]. Ein gleichmässiges Band (11 \,,- - Z-E. Bewegung S - N.
14. Cust. tJ. Sehr schwaches. gleichmässiges Baud W-Z-E. wegen der ,,-oiken kaum sicht-
bar. Lichtwolken stelleuweise am X-Firmameute. wegen Wulken schwierig zu heobachten.
[5. Cust. t]. Ausserst schwache Spuren eines gleichmässigeu Baudes durch das 7:. Schwache
Helle im X. Die Wolken vereiteln geuauel'e Beobachtungeu.
13 15 12. Cust , h], Keine Xordlichtspuren mehr zu entdecken trotz der nur geringen Be-
wölkuug.
1882. Octoher 7.
17. Cust. t-(N\\'. NI]. Ein uuvollsrändiger. getheilter Strahlenbogen im X.
Eiu ~trahlenbogell (2) im N. ein gleichm1i~sigel' Bogen (I) etwas höher. ein gleichmässiges
Rand (0-- I ~ 1I0ch höher Der Strahlenbogen leuchtet stellenweise auf. Beide BÜgen ver-
schwinden gleich-wieder.
Der gleichmässige Bogen erscheint wieder,
DeI' unvollständige, getheilte Strahlenbogen im X verschwand.
Der' gleichmässige Rogen (I) erstreckt sich von ". bis etwas unterhalb t, ;( I. rsse majorrs.
Der gleichmässige Bogen wird strahlenbildend und erstreckt sich Wh-KX\\" -Krill.
13. Cust. Eh, SW, W, XWhl. Ein gleichmassiger. regelmassiger Bogen (2 1 im XNW. HK
etwa IS°.
Später bewölkt.
hinter einer Cust.-Bank im NW.
1882. October Q.
(Heichmässige Händer EX E-- \rs\\'. ebenso um
18. Cust.Cist. t-(z. WXW)!.
Später bewölkt bis umzogen, Xordlicht VOll unbestimmbarer Form.
Ein Strahlenband (2) RIIl Xz, mit Lichtbewegung }~-W, zieht S-wiir1llnnd verblasst hinter Wolken.
Ein Strahlellhogen im XW.
110". Cust.Cist., t-7.I. Strahlenbänder (2) im NW.
17. CU8LCist. t-z I. Ein gleichmäseiges Band SS\\' -.1'.-WN W.




Emporschiessende Strahlen (I \ im NE. von gelber Farhe.
W. Nil. Helle über den Wolken im XNW. wahrscheinlich ein Bogen.
[7. Cust.Cist. N, h].
17. Cust.Cist. t-(E,
Bewegung E-- W.
[8. Cust.Cicu.Cist. t--EI. Biu schwacher Strahlenbog-en
110. Cust.Cist. t [. Helle im XW.
110. Cust.Cist , t ]. Strahlenbüschel (2) hinter den "'olken im '\\L
[3. Cnst. XI. Ein gleichmassiger Bogen (2') im WX\\".
Strohlellbänder und Strahlenhi.ischel im XW· t'? NNW),
13. Cust.Cist , KW NEI. Schwaehe Helle hinter Wolken nn XNW.
110".. Cust.Cist. t ]. Schwache Helle hinter den Wolken im NXW-N
1,3. Cust , Nh 1. Schwache. gleichmässige Bänder im 7: und -üdlich von demselben, mit rapider
Bewegung N-- S. Ein regelmässigel" I'leidllniissiger Bogen und Helle hinter den Wolken im
XNW.
Lichtwolken.
[2. Cust. Wh. Xh, Eh I. DRS gall7:e Firmament mit Lichtwolken hedeckt : ein Strahlenbüschel
























Correctiou auf mittlere Ort,zeit: + 53'" 13'·
Iq, Cust.Cist. t]?
19. Cust.Cist. t]?
r9. Cust, t-z I. Krlllit·llhildllllg.
[9. Cust.Cist. tJ. Xordlicht "Oll unbestimmbarer Form.
1882. October 10.
Trübe mit Regeu.
Rogens Im X. weg-en ".olken ,.chwiel·ig zu
1882. OetoheI' 12.
Kein Xordlicht.




[8°. Cust.Cicu. t-iSEh. Sh)]. Andeutung eines Bogens im X.
f8°. Cust.Cicu. t-(SEh. Sh)l. Ein gleichmässiger Bogen im W.
[5· Cust. t-iRE. Sl]. Ein .st.rahlenhildender Bog-en im X\\~.
'5. (·ust. X]. XordlichtspUl'en im X.
1882. O et o b e r 13.
Ein sich bildender Bog-en im X.
Ein gleichmä.,~iger Bogen (I). dessen Fusspunkt Im W': der (J'ipfel -vheinl.ar IIll XX\\": Im
E Wolken. die ihn tbeilweise verdecken.
Der Bogen bedeutend intensiver. Wolken Im E.
Nordlicht von unbestimmbarer Form.
!+. Cust. t-zl Schwache Helle hinter den Wolken Im 'X.
1882. Oetober 14.
\' 1)1\ 5" an bis spät in die Xacht bewölkt.
[6. Cu-r.Cicu.]. Intensiv flammende Lichtwolke am :S-Firmamente.
1882. O c t o h e r 1 S.
Leicht l.ewölkt. Ein Strahlenbü-chel (I) im \\~N\\·.
Ein sehr schwaches. gleichmassiges Band (I) von E, niirdlieh vom Z aufwiirts ueht'lltl.
Ein niedriger Borren im :SXW.
11 am unteren Rande des Gipfel» = 5° 40'. A = 17qO 14'.
H am unteren Randes des Gipfels = 8° 35'. Der Bogen erstreckt sirh \\'X\\" ·-NE.
rI. Cust. r], 'Ein gleichmässiger Rogen (0-11 im N. Der niedrige Rogen fRflt verschwunden.
Ein gleichmä.~fligeg Rand (0-1) im N erstreckt sich W -XE mit dem nipfel durch F r"ll
major.
[0]. Zweig-leiehmiissiqe. schwache Röge1l mit den Gipfeln im SN\\', res!'. etwa 100 und
28° hoch.
Der ohere Bog-en verläuft zwischen a und {I Geminorum, '.. z und I•..1I I. rSIe majoris.
[01. Dieselbe "iitua.tion. Der ohere Rogen scheint aich etwas abwärts 7.11 ziehen. Jutunsivera
Helle am iistliehen Theile, W-wlirt~ verblassend. Der E-Fusspllnkt des ol.err-n RO.'1clIs A =
2,32° 21'. H = 8° 35': rlerjeniee des unteren im NE.
1882. Odoher 1 I.
r nvollständiger. gleichmä",igeI' Bogen im X von \Y aus.
15. Cust.Cu.]. Ein Strahlenbogen (2) im N"\\'.
[3. Cust.Cist. h]. Kein Nordlicht.
[3. Cust. hl. Kein Xordlicht.
[I. Cust. Eh. Sh1. Eing-Ieichm'is,iger. regelmä",iger Bogeu lO-11 \\'-x F: durch T"r'lI major,
mit Bewegung sowohl X-S ab S-X. Schwache Bänder durch das Z.
[I. Cust. Eh. ShJ. Das ganze X-Firmament mit Bändern und Bögell (0-11 bedeckt. Zu
unterst ein gleiehmässiger Rogen i 2). dunkles Kreissegment.
[I. Cust. h-XW1. :\-Iehrere parallele gleichmiissige Ränder und BögeIl (0-1) Bt'weg'uIl!!'
:S-S.
[I. Cust. :SXEhJ. Ein Strahlenbogen (1-2) im X. HK = qO 25', theilweise von Wolkeu
verdeckt. Ein gleichnÜi,siges Band (0,-, I) im X: HK = etwa -+5°. :\Iehrere Strahlenbögen über
dem X-Firmament: der eint' scheint Rn der Aussenseite des andern zu -tehen
[I. Cust. h. J. Ein breites. gleichmässize, Bau(l (I) WXW-Z-ESE. Diffuse Riiwl"r mit
einzelnen abgesonderten Lichtwolken ausserhalb des Bandes.
[2. Cust. h, X"'J. Zerstreute Lichtwolken am ganzen Firmamente. Einzelne derselben leuch-
ten auf und verschwinden wieder mit Zwischenräumen von circa I"'. Di" Lichtiuten-ität I.
gleichmiissige Lichtmasse. Ein Strahlenbüschel schiesst vom Xh empor.
[3. Cust. Xh, Wh]. Xordlichrspuren hinter Wolken im XW. Schwache LIchtwolken 0-1)
Im SE. Z-w1il·ts gerichtet.





































Correct io» auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13'. 9
Der obere zwischen a. ;1 Geminorum
ein Strahlenbogen (I) im XXW.
hoch (ze![l.'n 10" 20" gl.'l1lessen)
oberen Rande im E,






































[01. Dieselbe Situation, Die BÖgen dehnen sich allmählig wieder aus und werden
difluser: vom unteren sieht man nur ein Frasrneut im XE. Der obere Rand des unteren Bo-
Itens verläuft durch .J Geminorum. I,. .u l'1'sre majoris. ]I Bootis und geht sehr diffus abwärts
im "'. wo er eine kleine HiegUIl1t nach S hin macht.
Der Holten tr·itt deut Iicher hervor : Htrahleuaudeutungeu unterhalb desselben.
[01, Der untere Bogeu verschwunden. der obere ziemlich scharf hervortretend, R K = 14°
45': (ca I'" später: H" = 15° 15 '). Andeutungen eine!' s chwachen Strahlenbogens unterhalb
desselben. Oberhalb desselben entwickelt sich alhniihlig ein regelmassiger. schwacher. gleich-
miis,igel' Bogen durch (jemini und l'n-a major...ein "-·Fusspunkt etwas südlicher als der-
jenige des früheren Rogens.
[0], Heide Bilgen sehr schwach. scheinen verschmolzen.
durch a. ;1 Trsee majoris und rl. J Hcrculi-.
Später scheinbar schwache Strahlenhildung an dem
[ol Der Rogen durch Gemini schwach strnhlenhildend.
fl'ag-menten am X·Firmamente.
,riihrend der gallzeu Zeit intensivere Helle VOll E"lI.""E. die einen Bogeu gerade aufwärts zu
entsenden scheint, Das ganze X-Fil'llIamellt erscheint heller als das S·Fir·mament.
[01. Der /!leichmiisRige Bogen (I) hat si('h im ,,- etwa, S·wiirts gezogen. so dass ein Theil
desselben (der intensivste I in Hercul i- stationär ist, Im X ein breite-, schwaches Strahlen-
bojzeufragment ,
[01, Ein gleichmiissiger Bogen (3). und oberhalb desselben
Der untere Hand ,1es gleiclJluii"igen Bosrens etwa 17° 35'
Beidl.' regelmässig.
[01, Ein gleicllllliissig-er Bogen (I) im XX\\".
Ein St rnhleuhaurl von er L~T:l' durch ('~'gnll' unterhalb Deneb.
101. Ein gleichmii'Siger. diffuser Bogen,
Ein iiusserst schwacher. gleichmiissiger Bogen im X\\'.
18S2. Ottoher 16.
[o] Kein Xordlicht
Ein gleidJllliissiger Bogen durch a Tauri, tx A uriun-, Cl. , r r-re msjori- und Cl Bootis. "'·w1iMs
nu Licht intcusität al.uchmeud.
HK am unteren Hande = 3Jo 55'.
Ein Strnhlenhogen in Tnurus, an Lichtintensität stark zunehmend. Ein gleichmässiges Bau.l
im '" VOll Hereule- his Corona horealis.
Strahlen -chiesseu von Hercules his Cepheu- empor.
Drei scharf llus§!cpriigte Strahlenbänder mit den Ra.liationspunkten im EXE (A =2470 40'. R =
7° 35') und W (.4 = 8io 0'. H = J O 55'). Da- südlichste verlief durch Taurus. Cassiopeia
und Aqu ila, das mittlere durch Persens und Capu: Draconis : (las nördlichste durch a, ;1 Au-
ri/!a'. und ,1. i' 1'rsa' minoi-is.
10]. Sie diflundirtcu iu eiuuudcr : 1\IesHlH§!en U1illliiglich.
.lllIs sii,lliche Hnud hewegt sich ~,w;irt". wiihrem1 das nördliche an Iuteusit ät ahnimmf. Ein
oiuzelues Stmhlenhlln<1 zwischen J Tatn-i und;, \-reminonllll.
Dasselbe t heilto sich in vier Strahlenl.ii1ll1..r durch das "I. -rarke Licht intcnsität.
Intensive Beweg"ung' in dem südliellell Blinde.
Ein Strnhlcnbnud dUITh (t Lyra' und (t Cypni allS!I"l'S\'hit'tlNL
A 1Ie Biinder Im Licht iut cn-iti.t al.ueluneud.
Ein St rahlonhaud im X. der Gipfel: }{ = 55') 43'. A = 173" JO'.
Lnteusivc Hewe/!uug im ,ist j i..ht-n Hndin 1iou-punk t e. indem sich daselb-t ein Strahlenbaud von
der Form e iuer Schr:lllhentliidll' l.ildct und \'t'n (I Tnuri durch Gemilli his er Am'iga> g'E'ht,
Ein s('h\\"n('hel'. gll'i"hmiissiper HOg'en im S. siidli"h Ytm (t, i' Pegll,.i.
Ein ~trahll'lllmnd im X. }{ am untcl't'n Handt' dt's nipf..ls = 7i" +5'. A. = 178" 40'.
Ein Ntrahl ..nhog-en im ~. IIn Li ..htint ..n,itilt "llllwhmeud. V(ln ;' Pegasi his ;1 A'luarii beohllChtet.
Ein \I1l\'oll"tiindip-l's strahlenllfllH! in A uriglI. hi,. I. l'rsre mnjori" gehcnd.
Ein illll'n~in's Strnhlellbllnd südli ..h ,"Oll dt'n Pll'in,ku im E. "ielI ~·wiirt" hE'Weg'E'lld. mit dem
nUh'H'n Ihllldl' dnrd, T:lIl1'll,. his TI'inulIlllum ,,,,ichNHl.
Ein Strahll'ld'op'l'n im X dnn'h 1.('0 minor und Ho(\t ..s.
Krone in H. ,1. i' (\'phl'i. Bewl'p'llIlg \\' - E,
h !'OIW in ('pphells: dl'l' llllh're, n,il'dli"hl' ]~lllld IITHu.
,( 1'011\' ill «\'pheus: das ~t I'll hl ..nhlllld im E ht'we,.;rt si('h X-So mit l'apiller 1.ichthE'wl'g'uug
W-F..
"!leI' Strnhlcnhog-en im X durch H uud .I Oemiuorulll bi,. Lt'o minor.









































Correetion auf mittlere Ortszeit : + 53" 13'.
101. Der gleichmässige Bogen im N: HK = +0 25" Ein Strahlenband durch Auriga, Perseus,
(nssiopeia bis CI Cygni.
Das Band in mehrere parallele Bänder vom Radiatiouspunkte im W gespalten.
Der niedrige Bogen im N ist im E verschwunden, ist aber um
wieder vollstiindig sichtbar.
Ein Bogen entsteht weiter unten; der frühere wird schwächer, am intensivsten 1111 E.
Die zwei niedrigen BÜgen fast verschwunden.
101. Ein diffuser, gleichmiissigel' Bogen (I) im S, sehr breit; die breiteste mittlere Partie
durch l'egasus.Ein schwaches Band (1) durch das Z. Ein sehr niedriger Bogen im N.
J/ K am unteren Rande = etwa 4° 25'. folonst Lichtwolken um ganzen Firmamente.
DeI' gleichmässige Bogen im S beginnt sich zu theilen, Vom Wh strahlende Lichtmassen (3).
Halb~ Kronenbildung. Das Strahlenhand sehr unregelmässig.
101. Kronenbildung. HK = 75 0 55'. Intensive, grÜngefiirbte Strahlenmassen schiessen vom
Wh empor. Der Bogen im N hat sich gehoben.
Prachtvolle Bildung von Bändern am Z. Intensiv roth am unteren, griin am oberen Rande.
Lichtbewegung in beiden Hichtungen. Zwei parallele Bänder.
Kroneubildung.
101. Ein Strahlenbogen Übel' dem ganzen N-Firmamente, prachtvolles Farbenspiel (,3 - 4): sehr
intensive Lichtbewegung in beiden Richtungen. Strahlenband durch das Z.
Kronen bildung.
101. Der Strahlenbogen (2) im N: Bewegung N-S. HK am unteren Rande = 11° 15'.
10]. Diffuse Lichtmassen am ganzen H-Firmamente; unregelmässige Lichtmassen im N. Ein
schwacher Strahlenhogen mit dem Gipfel gerade unterhalb Ursa major, zu diffus ZUl' Messung.
Intensive Strahlenhildung an beiden Endpunkten des Bogens am h; der westliche im A = 98°
5', H = 4° 25', der östliche im A = 235 0 25', H = 19° 5'.
Intensive Strahlenbildung. drapcrieförmig. Farbenspiel.
Kronenbildung.
[0 I. Krone in Ceseiopeia. Strahlende Lichtmassen am ganzen Firmamente : schwacher, gleich-
mässige» Bogen.
Unvollständige Krone in Cassiopeia.
[01. Bin nur theilweise entwickelter Strahlenbogen (I) im N. Sonst Strahlenbildungeu und
diffuse Lichtwolken am ganzen Firmamente.
[0]. Der Stl'llhlenbogen (2) im N: HK am unteren Rande = 5° 45', lebhaft strahlend etwa
I" lang. Sonst diffuse, schwache Lichtwolken am ganzen Firmamente, Form und Position
wechselnd.
[01. 7Jerstreute, diffuse, schwache Lichtwolken am ganzen Firmamente; Andeutung einer
Strahleubildung (I) im NNE.
Ein gleichmiissiger Bogen im S oberhalb des GÜrtels Orions, mit Bewegung S-N. Fragmente
mehrerer Strahlenbögen im NW. Strahlenbildung und diffuse Lichtwolken (I) im 'VSW.
I...ebhafte Lichtbewegung mit rapidem Wechsel tief unten im S. Draperieförmige Strahlen-
hiilHler (2) im S. Ein schwacher, glcichmäsaiger Bogen im N. Mehrere gleichmässige, paral-
lele Hiluder durch das z.
Kronenbildung (2) in Persous.
Neue Kronenbildung.
Parallele, schwache, gleichmässige Bäuder durch das z und. im S. Strahlenbogenfragmente Im
N; diffuse Lichtwolken (I) am ganzen Firmamente, am meisten am NEh und 'V8'\'h.
Ein gleichmiissiges, hufeisenförmiges Band (I -2) durch das Z.
Schwache Strahlenbandfragmente und Lichtwolken am ganzen Birmamente.
Stellenweise Nordlichthelle (wegen der Dämmerungshelle unbestimmbar).
1882. October 17.
[0]. Kein Nordlicht.
Ein Strahlenbogenfragment (I) im NEh, und ein gleichl1liissiges Bogenfl'agment im NNW,
verschwanden anscheinend gleich wieder; allmiihlig entwickelt sich ein äusserst schwacher,
gleichmiissiger Bogen im N.
10. Cust. NW 1· Ein schwacheI' Bogen NEh-N-NWh, scheinbar schwach strahlenbildend
tangirt mit. dem unteren Rande a Geminorum. Oberhalb desselben im NE ein äusserst schwa-
ches, gleichmässiges Bogenfragment, das durch :J Aurigre verläuft. Beide l'egelmässig.
Der untere Bogen fort, der obere tritt in ENE schärfer (2) hervor.
Geht zwischen pI und ~ 'I'auri.
Der Hogen löst sich im ENE in Strahlen auf. Die Helle und die Strahlung dehnt sich
,V-wiirts aus, und zieht träge gegen N.
Reicht bis ft Geminorum.
1II









































Der E-Fusspunkt. erhält sich im ENE, der westliche bewegt sich N-wiil'ts. Im E verlängern
sich die Strahlen und werden gegen N durch einen gleichmässigen Bogen begrenzt,
Ein Strahlenbüschel im ENE. Der ganze Bogen löst sich in Strahlen auf und wird schwächer.
Im NW bildet sich ein schwacher, halber Bogen oberhalb des früheren.
Der Bogen steht zwischen tx und (1 Geminorum, ist jetzt aber nur noch zur Hälfte sichtbar.
Der Rogen im N'" fort, im NE sehr schwach.
[0. Cust. NW]. Ein regelmässiger, gleichmässiger Bogen (I) im N zwischen a und 11 Aurigre
und zwischen Ursa major und Ursa minor.
Kein Nordlicht.
Ein Strahlenhand (3) ENEh--Z-\Y8Wh. Die Strahlen schienen eine Krone gebildet zu
haben,
Das Strahlenband hat sich N-wärts gezogen.
[o]. Ein unregelmässiges Strahlenhand (2-3) im N durch Ursa major, mit Lichtbewegung
\Y - E. Parallele Streifen von Strahlenbändern durch das z ,
[0]. Ein hreites Stmhlenband (2) durch das Z, Aufleuchtende Lichtmassen in Gemiui mit
Bewegung \Y--E; einzelne Lichtmassen in Ursa major.
Lehhafte Bewegung der Lichtmassen in Ursa major.
Ein zunehmendes Strahlenhand im NE mit Lichtbewegung \Y-E.
[01. Ein gleichmässiges Band (2) durch das Z, von Gemini durch U rsa minor und Lp'a his
Ophiucus. Ein Strahlenhand im N durch U rsa major mit lehhafter Lichtbewegung W -:E.
Lebhafte Bewegung \V-E, im NE ein durch das Z entsendetes Strahlenband.
r0]. Ein gleihmässiges Band (I -2) durch das Z, von Gemini his Ophiucus, Ein Strahlen-
band (I -2) im N durch Ursa minor mit Bewegung \Y-E.
[01. Ein t;trahlenhand (I) im N.
Aufleuchtende Lichtmassen in Gemini. Das Strahlenband durch das Z theilte sich in zwei Partien.
[0]. Ein gleichmässiges Band (I) am Z: ein Strahlenband (2) im X.
[I. Cust]. Ein gleichmässiges Bann. durch das Z, von Gemini bis Aquila. Strahlende Licht-
massen im \V zwischen a Cygni und Cl Lyrre. Ungleichmässige Lichtmasse im X.
[4. Cust. t-z]. Ein gleichrniissiges Band (I) durch das Z von a Gemiuorum durch Capella
und Cassiopeia bis Cygnus. Im N ein schwacher Bogen.
[8°. Cust.Cist. t]?
1882. October 18.
Bewölkt. fast ganz umzogen.
[9. Cust. t-NW]. Ein gleichrnässiges Hogentragmeut (I) nn NW.
[10. Cust, t-NW]. Schwache Helle im N\\'.
1882. October 19.
Schon von 5" 35 m ab zeigte sieh ein ganz schwacher, niedriger. leuchtender Bogen mit dem
Gipfel im NNW. Diese Erscheinung dürfte doch wohl eher als eine 'Wirkung des Con-
trastes zwischen dem klaren Himmel und der- niedrigen Nebelbank zu betrachten sein.
8 15 [2. Cust. h]. Kein Nordlicht.
Ein" schwacher, gleichmiissiger Bogen (I) W-XE.
[2. Cust. h]. Der gleichmässige Bogen (I) \YNW~NE.
12. Cust. h] Der Bogen verschwand nllmühlig von E. Der westliche Theil blieb lange
oberhalb l:: Bootis stehen. Ein anderer Bogen kommt weiter X-wiil'ts zum Vorschein.
[2. Cust. Nh, Sh]. Der Bogen im N äusserst schwach.
[2. Cust. 8]. Bogen im N.
[2. Cust. Nh, S]. Sehr schwacher Bogen \VX,V-NE. DeI' untere Rand durch Chara und
a Coronre borealis.
Ein Bogen W -NE, am intensivsten im \V.
[I. Cust. Nh], Der Bogen (0-1) im W-NE, sehr schwach: Will' cn. 10"' früher intensiver.
Bogenfragmeute (2) leuchten auf, mit Lichtbewegung E-\V.
[2. Cust. Nh, Sh], Intensiveres Aufleuchten am WXWh.
Ein sehr schwacher Bogen \V-NE.
[2. Cust. N]. Schwache Helle im N,
1882. Octoher 20.
[0]. Ein gleichmässiger Bogen (3) WNWh-NNW-NNEh löste sich in der Kautokeinoe-
be ne in Strahlen auf; der Gipfel: 11 am unteren Rand = etwa 9° 50'. Er hebt sich almählig
unter foddauernder, starker Strahlenbildung im östlichen Theile ; besonders gegen 6" 45"'.
Sehr intensive Strahlenbildung im N: Lichtbewegung E-W.
[0] Ein Strahlenbogen im N. Einzelne schwache Strahlen schiessen von dem unteren Rande
des Bogens gegen den Horizont hinab,
[0]. Ein gleichmässiger Bogen (I) Wh-- NNW-NEh tangirt mit dem unteren Rande Chara.
2*
12 Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53'" 138 •
1882. Octo b e r 22.
[3· Cust.Cist. t]. Ein regelmässiger, gleichmässiger Bogen (1-2) im NN\\'. HK arn unteren
Rande = 16° 3S'· Schwache Rändel' am N-Firmamente durch das z aufwiirts. Ein sehr
schwacher Bogen durch Capella und ,8 Ursee majoris.
[7°· Cist.Cust. t], Ein gleichmässiges Rand Eh-Z-Wh, und schwache Helle i NNW.
15°· Cist.Cuat.Cicu. tl Ein regelmässiger, gleichmässiger Bogen (2) (llll'''h "mIllI" '. 1
., ,. ~ ~ ."1c ( C mrlll1 Ulll
Aquils gegen W, von gel her Farhe. Mehrere schwache Rändel' und BÖgen VOll }j bis W.
Krone.
[1. Cust.Cist. S]. Ein Strahlenband (I) VOll Cassiopeia gegen NE Iris T.eo. },. h
hl b h 1 · U . .m sc wacherStra en üsc e 1Il .rsa major. Intensiver Mondschein,
[I. Cust.Cist. Nh]. Ein Strahlenhand (I) von Cassiopeia rlurch l>erSells I' \ " 1 I .h





























Unterhalb des Bogens im Nein Strahlenbogenfragment (2). Der gleichmiissige Rogen ver-
blasst allmählig. während sich der Strahlenbogen "'-wiirts entwickelt.
Der gleichmiissige Rogen fast verschwunden. Lichtbewegung im Strahlenbogen E-\V. Licht-
massen ziehen E- \V.
Reicht der Strahlenbogen bis zum WNWh. EI' kam aus NNE. Der Gipfel: R in der 3Iitte
= etwa 17°. A = 126° 25'.
[0]. Ein regelmässiger, gleichmassiger Rogen (2) WNWh-NNW--NNEh, HK am unteren
Rande = 14° 55'.
H = Ig0 35' im A = 161° 15', H = gO 35' im A = t oo'' 25' und im A = 207° 55'·
Ein Strahlenhogen im E unterhalb des gleichmässigen Rogens, der hierselbst verschwindet, sich
indessen in dem westlichen Theile noch erhält.
[0]. Schwache Spuren (0-- I) des Strahlenbogens und des gleichmässigen Rogens im N. Der
gleichmässige Bogen wird stellenweise weiter oben wieder intensiver.
NEh-Chara-WNWh.
Der Rogen (2) vollständig: er zeigt eine wallende Rewegung und beginnt VOll E etwas zu
verblassen.
[0]. Ein unregelmässiger Strahlenbogen (2-3) im N, H am unteren Hande des Gipfels
14° 25', aus zwei oder drei dicht neben einander liegenden Rögen bestehend. mit Lichtbewegung
E-\V, entsendet einzelne Strahlen gegen das Z, Die ganze Lichtmasse bewegt sich \V-wiirts.
Im E fast verschwunden, erhält sich aber im \V.
Reicht von W bis Corona
[0]. Ein uuregelmässiger Strahlenbogen (I) im N. Oberhalb desselben im W ein unregelmäs-
siges, grünes Strahlenbogenfragment (2 --3).
Lichtwellen von E vergleichbar, im \V schwache Strahlen gegen das Z.
Es entzündet sich gleichsam ein Strahlenbogen (3) unter dem früheren, von X~W, mit Licht-
bewegung E-\V. Intensive Bewegung der Lichtmaterie E-\V, löst sich in Strahlen auf.
[0]. Ein Strahlenbogen (0- I) im N, mit Strahlen gegen das Z; im WN\V ein intensiveres
Strahlenbogenfragment.
[I. Cust. Sh] Ein gleichmässiger Bogen (2) WNWh-NNW-NEh. Tuterhalb desselben ein
uuregelmässiger Strahlenbogen von E. HK am unteren Rande des letzteren = etwa 8° 20'.
Der Strahlenbogen scheint den' darüberliegenden Theil des gleichmässigeu Bogens zu ver-
schlingen.
9 22 Ein gleichrnässigel' Rogeu (I) \\'NWh- NNEh, mit dem oberen Rande Chara, dem unteren
Cl Corome borealis tangirend. Unterhalb desselben bildet sich ein neuer Bogen, der sich von
NN'V nach beiden Seiten erweitert und f Bootis mit dem unteren Rande tangirt.
9 25 Der obere Rogen fast fort.
10 5 Ein gleichrnässigel' Rogen (2) WNWh-NNEh, mit dem unteren Rande Cl Coronre borealis
und IJ Hercnlis tangirend.
10 15 [I. Cust. Sh]. Ein gleichmässiger Rogen (I) von WNWh bis Corona borealis. Er konnte
etwas später, wo die westliche Partie die Intensität 2 erreichte, fast zum NEh verfolgt
werden.
I I S Sehr schwacher Bogen im N.
Später bis gegen 14": [2. Cust. Trübe am h]. Kein Nordlicht.
1882. October 21.
bis 10 I S [Die Bewölkung von 10 bis I abnehmend]. Mondschein, Kein Nordlieht.
Ein schwacher Strahlenbüschel vom N\Vh gerade aufwärts. Er zog sich später in demseIhen
Azimuthe weiter nach oben.
Andeutung eines sehr schwachen, gleichmässigen Bogens im N.
[I. Cust. Sh]. Ein Strahlenbüschel (I) im NW. Befand sich Sm frÜher in H = etwa I So,
zwischen A = etwa 128° und A = etwa 1430.
[2. Cust. Sh, SEh]. Andeutung eines sehr schwachen, gleichmässigen Bogens, kaum sichthar
im N.





























[I. Cust.Cist, Nh], Nordlichterscheinungen am ganzen z, wegen des 1Ionrhcheins Indessem un-
bestimmbar.
[I. Cust.Cist. Nh]. Ein gleichmässiges Band von Vega durch Cassiopeia bis Andromeda, ver-
blasst im Mondscheine, lebhafte Bewegungen.
[2. Cust. Cist. Nh], Unbestimmbare Nordlichterscheinungen im SW.
12. Cust.Cist. Nh], Ein gleichmässiges Band von Castor durch Ursa major bis Hercules.
Ausser den erwähnten Beobachtungsmomenten wurden einige rasch wechselnde Xord-
lichterscheinungen um Cassiopeia herum wahrgenommen, die sich S-wärts bis Andromeda zogen,
wo sie verschwanden. Der intensive Mondschein vereitelte ihre nähere Bestimmung ~nd
machte zugleich Messungen unmöglich.
Strahlenbildung zwischen a Aquilse und Cygnus.
Die Strahlen fort. Unregelmässige Lichtmassen III Perseus, Andromeda und etwas oberhalb
Pegasus.
[I. Cist.Cust.], Schwache Lichtmassen in Cassiopeia, Perseus, Andromeda und Taurus,
Ein Strahlenband in IVega: ein schwacher Bogen im S, südlich von c, } Pegasi und AIde-
baran.
[I. Cist. N]. Ein schwacher Bogen im S, oberhalb a und i' Orionis.
[I. Cist. N]. Ein gleichmässiger Bogen im S von Procyon zwischen a, i' Orionis und dem
Gürtel, sich im Mondscheine verlierend. Südlich von Procyon schoss ein Strahlenhüschel gegen
Taurus und Auriga hin. Zerrissene Strahlenbüschel im N in U rsa major und Draco, sowie
hyperbolische, gleichmässige Bänder durch das z, von T'rsa major durch Perseus. rJ Andro-
medre und Triangulum, wo sie verblassten. 11K des gleichmässigen Bogens im S = 13° 55':
der südliche Rand wurde gemessen, war aber schwierig zur Einstellung zu bringen.
Ein Strahlenband im N durch Ursa major. I'" später verschwunden.
[r , Cist.], Ein schwacher Bogen im S, unregelmässige Lichtmassen in Orion.
[I. Cist.]. Lichtwolken. besonders im S.
11. Cust Cist.], Lichtwolken überall.
101- Ein gleichmässiger Bogen (2) im NW, nur die W·Hälfte entwickelt. U nregelmässige,
gleichmiissige Lichtwolken (I -2) um das Z herum, und am S-Firmamente, vorzüglich in und
um Orion gruppirt.
Der gleichmassige. halbe Bogen im N wurde allmählig immer unregelmässiger, und verwandelte
sich in einen Strahlenbogen. Schwache Strahlenpartien stellenweise, an der Stelle des fehlenden
Theiles des Bogens. Ein einzelner Strahlenbüschel (2) schoss vom h gerarle im N senkrecht empor.
[0]. Unregelmässige, gleichmässige Lichtwolken (I) überall. Einzelne schwache Strahlen und
Strahlenbüschel im NIV und N, besonders da, wo sich während der früheren Beobachtung
der halbe Bogen befand.
[6°. Cist.Cicu.Ci. t]. Kein Nordlicht zu sehen. Das Firmament ist von zerstreuten, feinen
Cist.-, Cicu.>, Ci.-\\'olken bedeckt, durch welche die Sterne sichtbar sind und welche die früher
beobachteten Nordlichtwolken in sich aufgenommen zu haben scheinen. Die Diimmerungshelle
ist so intensiv, dass die Gegenstände ringsherum sehr deutlich zu erkennen sind, es ist indes-
sen nicht hell genug, um lesen zu können.
1882. October 23.
15 [0]. Kein Nordlicht.
Sehr schwache Nordlichtwolke über I; Ursre majoris und;, Bootis; eru sehr schwacher, gleich-
mässiger Bogen durch l. x und I"~ ,LI Ursee majoris.
.Ein grÜngelber Strahlenbogen in der Nähe VOll .Iupiter und Castor.
Mehrere Strahlen bögeu breiten sich vom NNEh nach allen Seiten aus, Einer derselben er-
streckt sich IY-wlirts, Areturns mit dem uuteren Rande tangirend, Ausserdem erstrecken Sie
sich, ziemlich intensiv, bis Gemini aufwärts mit Biegungen nach allen Seiten hin.
Ein Bogen (2) Wh--N\V--NNEh, Gegen das Z convergirende Strahlen am N-Firmamente.
Die Mitte des Bogens gemessen:
H ...4.I 9(} 35' 1240 45'
)
11 56 15 1 25
q 35 182 15
I q 35 187 25)13 55 156 45
I 6 35 200 35
6 35 205 15
Der Hogen hat sich gehohen 1\' - NE. Mitten zwischen Arcturus,: Bootes, }., ,/I r rsee majoris
und durch Pollux verlaufend, Der Gipfel im \\-.N\V.
Intensive Bildung von Strahlenbäuderu vom NEh unterhalb des Bogens. Dei' Bogen leuchtet

















Mehrere Strahlenbogenfragmente im N.
[3°. Cicu.Cist.]. Möglicherweise schwache Spuren un N,V übrig. Mondschein
[7°. Cist.Cicu. t]. Einzelne Strahlen im N"- und em schwacher Bogen am X,V z.
Intensiveres Aufleuchten im 'W.
[7°. Cist.Cicu, tl Ein Strahlenbogenfragment im W.
[7°. Cicu.Cist. t], Ein schwacher, gleichmässiger Rogen (2) Im N.
Ein Strahlenbogenfragment im WNW.
1882. Oetober 25.
[3. Cicu.Cust.J. Kein Nordlicht.
[4. Cust.Cicu.], Kein Nordlicht.
Ein Strahlenband vom ,rh durch Bootes aufwärts bis etwas nördlich von Ursa major, zog
sich mit seinem oberen Theile weiter aufwärts, der westliche blieb wieder stehen, grün.
Es leuchtet um Corona borealis sehr intensiv auf, und zieht sich N-wärts : lebhafte Lichtbe-
wegung ,,-- E, unten roth. Mehrere Strahlenbandfragmente an derselben Stelle, wo das Licht
hin und her wallt.
7 8 Intensive Nordlichtentwickelung im N und NW hinter einer dünnen Schicht Cicu.-
Wolken : ein gleichmässiges Band mit mehreren Windungen. Die Lichtintensität 2-3, trotz
des Mondscheins.
r5· Cust.Cist.Cicu. t]. Sehr schwache Strahlen leuchten matt durch die Wolken stellenweise
im NW und W.
Ein niedriger Bogen (2) im X, verblasste bald hinter 'Wolken.
r4· Cust.Cu.Cist. SEh]. Ein niedriger (gleichmässiger?) Bogen im N vom \rNWh. Ein Strah-
lenband (I) vom Wh, ein wenig aufwärts reichend.
Ein niedriger, flacher Bogen von "-NW, etwas oberhalb Arcturus, hebt sich. Lichtbewegung
W-E.
[3. Cust.Cu.Cist.]. Der Bogen kann bis NXW verfolgt werden; Helle hinter Wolken im N,
wahrscheinlich von der Yerlängerug des Bogens herrührend.
[4. eust.Cu.Cist.]. Ein gleichmiissiger Bogen (I) vom XWh kann bis H = 12° 5', A
I 56° 25' verfolgt werden.
[5. Cust.Cu.Cist. t-(XWb, NW, NWz)]. Ein gleichmässigcr Bogen (I) WNWh,-NNW.
[5. Cist.Cust. t-z]. Ein Strahlenband (I) zwischen Cygnus und Wega bis a, ,'I Ursee majoris.
Ein Strahlenbandfragment in Cygnus. Beide verschwanden alsbald.
1882. October 26.
Ausserst schwacher Bogen im N (?)
[1. Cist.Cu. Eh]. Ein gleichmässiger Bogen von (1 Geminorum durch den unteren Theil 11rsre
majoris bis Arcturus. In Leo major unregelmässige, grUnliche Lichtmassen, wegen des inten-
siven Mondscheins schwierig zu bestimmen.
[4· Cust. t-(z, NWh)]. Ein sehr niedriger, gleichmässiger Bogen (0-1) durch Areturns mit
dem Gipfel im NNW, etwa 4° hoch. '
[3· Cust, t-(z, NWh)J. Ein gleichmässiger Bogen (0-1) im NNW, etwas oberhalb Areturus.
[3· Cust. NW, h-NWh]. Spur eines niedrigen, gleichmlissigen Bogens (0-1) im NW.
Strahlen schiessen gegen das Z empor.
[0]. Lebhafte Lichtbewegung W -E.
Das ganze N-Firmament unterhalb Ursa major mit Strahlenpartien bedeckt. Tief unten im
'~"V ein lebhafter Stmhlenbogen mit intensiv rothem unterem Saume.
Sehr schwache Kronenbildung etwas westlich von Cassiopeia, am kleinen Triangel in Cepheus,
Ein gleichmässiger Bogen im N mit dunklem Kreissegmente.
Sehr schwacher, niedriger Bogen im N durch Areturns.
Ein langer, schwacher Streifen von Polaris bis Ursa msjor bewegt sich rasch "'·witrts, nach
4'" im oberen Theile Herculis verschwindend.
[0]. Kein Nordlicht.
[oJ. Kein Nordlicht.
[0]. Ein sich bildender Bogen im WNW, Strahlenbogen (I).
Zwei gleichmässige Bogenfragmente über einander im ,rNW.
[0]. Schöne Bandfragmente im NNW, griin, gelb und roth, mit perspeetivischen Windungen,
IO 15, I I 15. [0]. Kein Nordlicht.
[I. Cist.]. Ein gleichmassiger Bogen (I) WNW-NNE, verlief unterhalb Lyra.
[I. Cist.]. Kein Nordlicht.
Ein schwacher Strahlenbüschel im XW zwischen Cygnus und Pegasus.




































































Ein gleichmässiges Band (I) durch das Z.
[4. Cust. t-(z, NWh)]. Ein Strahlcubogenfragment (2) im \\~NW, mit Lichtbewegung E- 'Ir.
Nur ein kleines Fragment sichtbar, das gemessen wurde: H = 12° 5', ~{ = 98° 25'.
[9. Cust. t--NWh]. Nordlichtspuren im ,V. Scheinbar ein gleichmässiges Bogenfragment (I)
zwischen Wolken sichtbar.
1882. Octoher 27.




Ein gleichmassiger Bogen vom \\'N\\'h, etwa 18° hoch, erstreckt sich E-wärts, und verblasst
hier im Mondscheine. U uterhalb desselben ein anderer, unvollständiger Bogeu.
[2. Cust. E. Eh. SEh]. Kein Nordlicht zu sehen.
Ein niedriger Bogen (2) NWh-NNEh. Der westliche Theil wird strahlend und hebt sich,
so dass nun zwei J3iigen auftreten. die allmählig verblassen .•
Sie erscheinen wieder. Der Gipfel: H = etwa 5°, A. = 17d' 25'.
Ein gleichmässiger Bogen (2) ist vom WX'Vh bis unterhalb j., EI U rsee majoris aus dem
Mondschein hervorgetreten.
Derselbe hat sich bis etwa 31° Im NXW gehoben.
H A.
I 3° 35' 102" 55'
.36 .5 168 55
111 25 220 55
Strahlen vom NWh emporschiessend , entwickeln sich zu einem Strahlenhogen durch e
Bootis und Ursa major.
[r , Cust. SEh, NEh]. Ein Strahlenbogen (2) vom WXWh, zwischen a und e Bootis reicht
bis in den Mondschein im ENE hinein. In der Kautokeinoebene tangirt er mit dem unteren
Rande ,'f Ursre majoris (etwa 32° 5' hoch). Lichtbewegung 'V-E. Ausserdem einige Strah-
len etwas südlicher am Wh,
Der Bogen hebt sich etwas und verschwindet im E Gleichzeitig entwickelt sich vom XEh
ein Bogen, durch a und t1 Geminorum verlaufend.
Drei oder vier Bänder gehen vom Wh aus. Das mittlere (2) bis zum NEh, die anderen
unvollständig, am Eh strahlenbildend. Strahlenbogenfragmente im NX\\'.
Dei' untere Rand des Bogens gemessen: H A
11° 35' 104° 35'
32 35 175 0
1135 22525
Ein unregelmässiger Strahlenbogen im N.
Drei Strahlenbänder vom Wh durch das z, fast bis zum )Ionde UD E reichend. Sie ziehen
S-wärts.
Lichtbewegung E- W.
1t , Cust.], Ein Strahlenband (2) durch das Z und über Pegasus hinaus, mit Lichtbewegung
E \\'. Sehr schwaches Band oberhalb Trs» major, und schwache Helle im N.
Scheinbare Kronenbildung im S: sehr lebhafte Lichtbewegung E- W. Der untere Rand roth:
unregelmässige, faltenähnliche Bänder.
Sehr intensives Aufleuchten und heftige Bewegung der Bänder. Die rothe Farbe hervortre-
tend. 'Veiter S-wärts entwickeln sich neue Bänder.
Die Lichtmasse zieht sich nördlich vom Zenith.
Prachtvolle Bänder mit sturmähnlicher Lichtbewegung E - 'V und rother Farbe, etwas unter-
halb Ursa minor, Die Strahlen ziehen wieder iiber das Z nach S zurück.
101. Ein gleichmitseiger Bogen (I) im X.
[01. Schwache Nordlichtspuren.
[0]. Ein Strahlenbaud im N.
10 I· Gleichmässige Helle am Xh.
101. Schwache Nordlichtspuren.
101. Vier schwache, gleichmiis'sige Bögen.
101. Ein gleichmässiges Hand (I) W-K Lichtbewegung W-1-:. Strahlen im W,
Kronenbildung. Ein Strahleubogeu von \V.
Parallele Händer durch das z: das nördlichste strahlenbildend und am intensivsten. Gleich
darauf rapide Lichtbewegung \\'-E, worauf es von \\' allmählig verschwand.
10]. Parallele Bänder (I) W-1-: durch das z,
16 Correct ion auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13"
1 1"
13
I- mJ [0]. Scbwache Xordlichtspureu.
Ein schwaches Band "'-F.




Bewölkt und fast ununterbrochen trübe,
Eiu einzelner Strahl (2) schoss hinter den Wolken un NX\\' senkrecht empor.
1882. November 1.
10. Cust. t-NEj:
10 1 5 [10. Cust t]:-
[9. Cust. t!?
·fo]. Zwei oder drei nusserst schwache. diffuse Biigen im N.
11. Cust. Sh]. Ein Paar einzelne Strahlen !0- 1 l, die vom X-Horizonte

























[3. Cust. (WS\\' -NNE\. wswu. NNEh, (S-E)hP
r7' Cust. t-«(X-Wih. z)l?
18. Cust. t-(z. WXWh.SW\l:
Zwei parallele Bänder von w bis zum Zenith.
Kronenbildung im X. Ein starkes Strahlenband erhält sich lange em ,reuig' niirrllich vom
Zenith. wird nach und nach theilweise von \\'olken verdeckt.
Starkes Aufleuchten von Strahlenbändern im W: oder vielleicht hahen sich auch nur die Wo!·
ken verzogen.
[5. Cust. t-(S. Xh)]. Strahlenbänder hinter den Wolken im W. Höhe ca. 20°.
15. Cust. t-(S. Xh)!. Gleichmassiges Band (1) von SWh bis Cassiope in. Persens. Aurigs und
vielleicht weiter nach E sich erstreckend. Helle hinter den Wolken im W.
[5. Cust. t-(S. Nh)]. Helle Über die ganze Siidhiilfte des Fjrmamentes. über Pagasus, An-
dromeda. vom Wh bis Eh verbreitet, Helle hinter den Wolken im \\'.
[7. Cust. t-(Nh. S\]. Helle um Aquila herum und im EXE.
f7. Cust. t-Nh]. Fragmente eines gleichmiissigen Bandes (2) im WS\\' um Cygnus.
Starkes Aufleuchten.
Kronenbildung (?) hinter den \\'olken, sehr starkes Aufleuchten des I wahrscheinlich durch die
ganze Zeit hinter den Wolken im X sich befindenden) Strahlenhandes. LichtbewegulIg ".- E.
Kronenhildung in Cassiopeia, Strahlen über das ganze Firmament zer-t rent . Ein langes
Strahleuband. das sich von SE -X\\' durch Cassiopeia zieht, treibt jedenfalls auf X,Firmament
nach W hinüber.
9 2·5 Strahlellbogeu! 3) vom WX\\'h bis hinauf nach (I Corona-, e Hooti-. Lichtbewe!.(lIng \\. - E.
Tnregelmässige Fragmente von Strahlenbiindern leuchten am X-Firmameute stark auf.
9 13 Niedriger Strahlenbogen (J) im XXE mit starker Bewegung gegen E.
9 15 [3· Cust. E, XE]. Derselbe Bogen mit intensiven, rotheu, grÜnen 1I1H1 geH,en Farben. }la;;
ganze Firmament übrigens von weisser Xordlichtmasse bedeckt. In dem Hogeu !.(l'ht die rot he
Farbe in der Bewegung woraus. Man sieht im Specf roscope die rothe Xot'lllidltlinie eineu
Augenblick aufleuchten.
Die starke Strahlenhogenbildung erhält sich später uuunterhrochcn vom WX\\'h her. }l('r
untere Saum geht durch 1I. Coronee unrl e Boot is gegen den XEh hinliber. BisweiJ('u werden
mehrere Bogenfragmellte über einander gesehen. Die rothe Farhe t ritt oft au den unteren
Rändern prachtvoll hervor.
9 30 Scharf ausgeprägter Strahlenbogen <3-4) im XX\\', anfiinglich st at ioniir. dann sich in Strahlen
mit starker Bewegung und prächtiger Färbung auflösend,
Die Strahlenbildung später an Intensität ahnehmenrl.
JO In der Gegend zwischen Cassiopeia und Persens erscheinen Wolken, die 11Iluntel'bl'ocheu kom-
men und verschwinden, ziemlich scharf durch dunklere ZwischelJriiume lll'grenzt. aber VOll
sehr unregelmässigen Formen.
10 15 [2. Cust. h], Das ganze Firmament mit Lichtwolken bedeckt. Ein schwacher Strahlcllhogeu
im XX\\'. Andeutung einer Kronenhildung.
10 44 bis 50 Fortwährend eine anscheinend sehr schwache Kronensituation. illsbe:,olHlere nm X,Firma-
mente, mit Strahlen, die gegen das Z convergiron, eine Sitllution. die sil'h im Laufe des
A benrls wiederholt sehr lange erhalten hat. Lichtwolken (2 i in Clls;;iopcin. J'cr;;ells und Trinn-
gulum nebst deren T'mgebungen. Der Mond kommt zum Y orschcin.
11 1.5 l.s. Cust. t--NWI· Kein Xordlicht zu entdecken.
12 7 Zwei schwache. breite Bänder von W g-egen T rsa major emporsteigelJd.












Das X-Finnament mit Lichtwolken bedeckt. Ein gleichm;'~siges BogeIJfmgment (1-2) Im
XXW aufschiessend.
Das W-}'iImament, besonders um die Pleiaden herum mit Strahlenbüscheln und Lichtwolken
bedeckt, die abwechselnd rasch verschwinden und zurückkommen.
1882. Xovemher 3.
his 6 15 [10. Str. J?
15. Cust, am ganzen X Himmel und Sh]. EiIJe Cust.- Wolke im XW hat verdächtig leuch-
tende Riinder. Die Sterne leuchten hell an dem phosphorescirenden Firmament».
18. Cust. tp
[7· Cust , t]? Die Sterne schimmern hier und da wie durch einen Schleier hindurch.
[ro eust. t I. An einem Wolkensaume am 'WXWh wird eine verdächtige Helle bemerkt.
bis 8 55 [10. Cust. t]. Hier und da leuchten einzelne Sterne hindurch (Cist.-Schleier?l.
Intensive Helle an einem ,,-olkensaume im X.
[10. Cust. t P
[10. Cust. t). Sehl' starke Helle an einem Wolkensaume nn XW und tief unten nn w~n\'.
110. Cust, tl?








7 15 110. Cust. t]?
10 15 [10. Cust. t]? Die
[7. Cust. t-(\ \r - E), E)]?
[5. Cust. t-(z, E)]?
[7. Cust , t-uSE)?
16. Cust. t-I X, Xzl]?
Sterne schimmern hier und da schwach durch die Wolken.


















15. Cust.Cist. t-(h, 8)1:-
[-t' Cust.Cist. t-hj?
15. Cust.Cist. t-h]?
[2. Cust , N. XW. Nh, XWh, Sh). Gleichmässiger Bogen 1.2'. mit den Gipfel Im xz"~,
theil weise von 'Volken verdeckt. Bewegung X - -S.
[2. Cust. XNW, 8hi. Dieseihe Situation.
Der untere Saum des Gipfels: H = 27° 33', A = 157 0 45'.
Intensive Helle hinter den "'olken im XX"-, unterhalb des Bogens, näher am Horizonte,
f 2. C'w-t. X. XW, Sh], I' uterer Saum: HK = 26° ,3'. Gleichmässiges Band, anfänglich Strah-
lenhüschel gel'8de aufsteigend vom Horizonte im ~'E gegen das Z, mit sehr häufigem "'echsel
<lei' Formen und Intensität. Helle hinter den Wolken im KX\\'.
Der Gipfel des Bogens, unterer l-;aum: H = 27°, A. = 135" 7'.
Farhen-piel innerhalb des Bogens i,3\. Die Hauptfarbe grün, der untere Rand roth. Der
Bogen senkt sich wieder gegen den XXWh, Er war während des Farbenspieles gleichmäs-
,ig. doch scheinbare Lichtbewegung \wechselnde Intensität \ E-"',
12. Cust. X, XW. Sh]. Derselbe gleichmassige Bogen (2) mit seinem Gipfel im XXW, theil-
weise von \\' olken verdeckt.
Starke Strahleuhildung t 3 i in Hercules. Boote!'. Draco: intensive. grüne Färbung, Der Bo-
gen zieht <ich wieder schnell gegen R hinüber.
Strahlenfürmiges Hand (3) mit Farbenspiel im X durch 1'J's, maj. gehend. Lichtbewegung
W-I-:. SchwadH' Kroueubildung in ,'I Cassiopeise.
12. Cust. X. X W, Rh 1. r uregelmässige Sr rahleubänder durch das z. Schwacher Stl'ahlenbo-
gell im XW, t heilweise VOll Wolken verdeckt.
Spiiter verschwinden Bilgen lind Biinder und an ihre Stelle treten unregelmas-ige schwache
theilweise strahlende Lichtwolken. in der Xiihe des Zenithel' gegen S hin und iiber da" ganze
X-Firmameut zerstreut auf. Cassiopei» RC heint gewiSSerlll11:'Sell ein Ceutrum der Gruppirung
der Lil'htwolken zu sein.
12. eust. X. K\\-. Sh I. Schwache Lichtwolken über ,las ~anze Firmaiueut.
Allgemeine Bemerkungen in Betreff des Bogens im XXW. Der Bogen hob sich Rntangs
!.(egeu PJ'SR major empor, worauf sich dessen Gipfel gegen ". hin zu bewegen schien, Später
senkte CI' sich wieder, Der untere Rand scharf. der obere diffus : theilte sich mehrmals. aber
Jl1I1' auf sehr kurze Zeit. in zwei parallele BÖgen. Die Intensität wechselte zwischen 2
11nd ". Die Luft durch die gRnze Zeit ein wenig dunstig, .Iupiter leuchtet .mit ..Hof")
mnt t . EineIl Augenbl ick hesteht er in einem ziemlich scharf hegl'enzten Bogen zwischen ,
1"1'Sll.' mnjoi-is lind ,J Hootjs (etwa 100 breit), J:rCht aber weiter olle"'hall> in ein~ diffuse Licht:
masse ii her,
Eine zro-se, halluuondförmige Lichtwolke hat sich, die ('ollyexit.iit "regel! X geridltet. im S
;)
o Cassiopeire. (Gaimm'd p.
Ursee msjoris zwischen y und
sammt Sh]. Schwache Helle am X-Firmamente.
fraglich, wahrscheinlich ein sehr breiter Rogen.
Helle (2) zwischen den Wolken im W. Viel schwächere Helle im N.












Correction auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13"·
gelagert, und entsendet ununterbrochen halbmondförmige Lichtwolkeu gegen )', Ci. ä Persei. wo
dieselben schnell verblassen.
Strahlenband VOll a I" rsse majoris durch }, Draconis bis s Cassiopeire gehend. Es ist schrau-
benförmig (Gaimm'd p. 251 fig. 33 la partie superieure), breiter und diffuser nach unten als
nach oben, und die Lichtstärke nimmt mit der Yerringerung der Breite zu. Da" ganze Band
bewegt sich gegen W.
[3. Cust. N-NW, Sh]. Starkes Stahlenband zwischen s und
164 fig. 15 (zum Theile )). Ausserdem ein Strahlenband von I,
{f TIrsse min. bis a Cassiopeue gehend.
(J. Cust. N und NW theilweise gegen das Z;
zum Theile von 'Yolken verdeckt. Die Form
Das S-Firmament ohne Nordlicht.
[7. Cust. t], Schwache Helle (I) zwischen den Wolken im NW.




rige HeUe im N.
[7. Cust. t-z]. Fortwährend schwache Helle am N-Firmamente. insbesondere im NW.
[7. Cust. t-z]. Lichtwolken im X ähnlich, wahrscheinlich nur die Dämmerungshelle auf fei-
nen Cust. Die Sterne schimmerten matt hindurch. Durch das Spectroscop vermeinte man
bisweilen eine ausserordentlich schwache Nordlichtlinie zu entdecken.
[g. Cust. t]. Der Mond und .Iupiter leuchten sehr matt durch feinen Cust.- oder Cist.-Schleier.





















[8. Cust.Cist. t1. Kein Nordlicht zu entdecken,
Helle Über und um Urs. maj. herum.
[o, Cust.Cist. t]?
[g. Cust.Cist. t-(SE, NE)]. Nordlicht 1Il Gemini sammt z, wegen der Wolken nicht zu be-
stimmen.
[9. Cust. t-SE]. Nordlicht, nicht zu bestimmen.
[10. Cust.Cist. t]. Nordlicht, nicht zu bestimmen.
bis 8 55 [10. Cust.Cist, t]?
Während der ganzen Stunde 8k _ gh schimmern bisweilen die Sterne sowie die Nordlicht-
heUe hindurch.
Starkes Aufleuchten hinter den Wolken im WN'V. (Der Mittelpunkt eine" grossen, vierecki-
gen, leuchtenden Fleckens A = 103°, H = 13°). Die Lichterscheinung zog sich dann ein
wenig 'V- ·E bis sie von Wolken verdeckt wurde. (Oder auch rührt das Verschiehen möcl i-
cherweise von der Wolkentrift her?) Verschwand gegen 9" S". C
<} 15 [10. Cust.Cist.]. Noch immer unbestimmbare Helle.
10 I S Dieselbe Situation.
II .s [9· Cust.Cist.]. Intensive. grüne Strahlen im N'Y.
II IS Schwache Strahlen im NW.
12 S [8. Cust.Cist]. Continuirliche Helle, etwa wie die eines Bogens im N.
13 5 [3· C~st.~ist.]. Strah.lenb.anfl. im ~W, von a Lyrre durch Cygnus zwischen i' und i] bis ~
Pegesi reichend, wo die Lichtintensität am grössten war, Farbe griin. Parallel mit diesem zieht
sich ein gleichmässiger Bogen, der von a Ophiuchi durch Aquila, Sagitta und E: Pagasi , ver-
folgt werden konnte.
Der untere, gleichmässige Bogen verschwunden, das Strahlenband wurde gleiehm;issig und be-
wegte sich nach S hin. In Pegasus erhielt es sich doch strahlenförmig und mit'· derselben
intensiven griinen Färbung.
[2. Cust.]. Gleichmässiges Band im N und NW, VOll a I;yrre bis a Peaasi gehend. Ausser-
dem am z, von NE her ausstrahlende Lichtwolken. .
Gleichmäesiger Bogen (I) im NE durch Aquils und Hercules.
[I. Cust. (S-E)h]. Sehr schwache Lichtwolken (0-1) am N-Firmamente und durch <las z,
vornehmlich aber in NE, zerstreut.
[3· Cust. B, Sh, Nh]. Sehr schwache kaum hemerkbare Helle im N\\-.
[8. Cust. t]?
1882. November 7.
[10. Cust.]. Band vom ENEh-WSWh schimmert durch die Wolken.
Helle hinter den Wolken von ENE gegen das Z.




Cerreetion auf mittlere Ol"tszeit: + 53'" 13'.
bis 121< 15m [10. Cust.Cist.]?
Helle hinter den Wolken Im NE III der Nähe von T'rs, msj.




































[7. Cust. t-(z, (N-E)h)j. Kein Nordlicht zu sehen. Später wurde (während der Stunde)
Nordlichthelle im N bemerkt.
[4. Cust.], 8in gleichrnässigel' Bogen (3), grösstentheils von Wolken im X verdeckt, (A =
193° 4-5', H = 60 15'), scheint unter den Horizont XEzN hinab zu steigen. Ein grösseres
Stück des Bogens wird im NWzW gesehen.
[8]. In den Zwischenräumen zwischen den ·Wolken im ,V werden gegen das Z gehende
Strahlen beobachtet.
Sie vereinigen sich zu einem breiteren Bande im N\V, das, so weit es wegen der Wolkeu
zu sehen ist, gegen das Z hinaufreicht.
Intensive Helle Hings des N-Horizontes.
[4. Cust. t]. G1eichmässiger, niedriger Bogen (2-3). Gipfel nn NNW. Lnterer Rand
A = 163°, H = 3°.
Gleichmässiger Bogen durch Urs. maj, Horizontpunkte: A = ca.· 96° und 191° (p) Intensität
3 im alleröstlichsten Theile, im \V: 0- I. Au-serdem einzelne Bogenfragmente hier und da
am N-Firmamente.
Intensive Helle am NWh.
[1. Cust. Nh. (SE-S)I. Bogen von NEzN bis W gehend. Grösste Intensität Im XE-Theile.
Geringe Helle am NWh.
[1. Cl1St. CNNW-NE)h, WSW]. Der Bogen sehr schwach.
11. Cust. (NNW-NE)h, WSW]. Der Bogen intensiver. HK = 29° 30' (unterer Rand \,
Geringe Helle am XWh. Der Bogen wird strahlenförmig, Lichtbewegung W-E.
Intensiver, breiter Bogen, darunter mehrere schwächere Strahlenbögen.
Strahlen gegen das Z schiessend. Die Helle hat sich jetzt gegen 'V, wo sie am intensivsten
ist, gezogen.
Die Strahlen im \\' ziehen S-wärts und haben sich bis Aquila erstreckt. wo sie verblassen.
Mehrere unregelmässige Strahlenbögen im X. Ziemlich schwache Bänder durch Csssiopeia,
Horizontpunkte: A = 8So und 256° (P).
Intensiver Strahlenbogen von E. Die ganze Lichtmasse zieht, wie vom Winde getrieben,
\V-wärts.
[1. Cust. (N-E)h]. Inteusiver Strahlenbogen von W. Fusspunkt: A. = ca, 95° IP). ein we-
nig über a Ophiuchi : A = 154-° 10', H = jO 10'. Ausserdem äusserst geringe Helle am
ganzen X-Firmamente.
Schwache Strahlen gegen E Cassiopeiee, verschwanden gleich wieder,
Diffuser Bogen von W empor steigend. Strahlenbogen ein wenig unterhalb a Ophiuchi, :J Hel"
culis sammt Corona.
[3. Cust. t], Helle im NNW.
Das N·Firmament mit CIlSt.·".olken bedeckt, zwischen denselben leuchtende :\Iaterie (leuchtende
Rändel' wahrscheinlich r) Dunstige Luft. .Jupiter mit schwachem Hof.
ls- Cust, t-z]. Helle am XW-Firmamente.
16. Cust..t-(;o:, 8)]. Helle hinter den Wolken von W-X.
12. Cust. \V-NEI. Sehr breiter, schwacher Bogen von \V-NE.
101. Parallele Bögen (I) W -NEzN. Gegen das Z parallele <iuerstl·eifen.
[01. Mehrere parallele Bögen von W -NE:X, Einer sehr niedrig,
Wahrscheinlich schwache Kronenhildung.
[0]. Sehr niedriger, gleichmiissigel' Bogen im XX\", Höhe etwa 5°; regelmässig, von weisser
Lichtmaterie. l'ebrigens das N· Firmament mit ruhigen Lichtwolken bedeckt.
[01. Das N-Firmament mit weisser, ruhiger Liehtmaterie bedeckt.
Dieselbe Situation.
1882. N ov e m b e r Q,
[S. Cust, t-(;o: (SW-\V»I. Gleichmii;;<sigm' Bogen (1) im WNW. Nur em kleiner Theil
sehr nahe am \VN\"h war zwischen den Wolken sichtbar.
Vom \VzNh gehen drei oder vier Bänder (2\ RUS. Das nördlichste unterhalb 1'1'8. maj.
zwischen tJ, ;' og 1.". Das südlichste bei a Cygni und a Lyra>: dieses war jedoch äusserst
schwach. Der östlichste 'I'heil von Wolken verdeckt, Bewegung N-8
14-. Cust , t-(W, WNW;o:)!. ITrübe im N und E). Gleichmiissiges Band zwischen ;' und €
('yg-ni. Mehrere parallele g-leiehmlis;lige Blinder (2) von Cyguus im S bis zur Deichsel des gr.
Wageus im N. Alle Bänder divergiren VOll einem Punkte mit A CR. 98° (P). Im E und X
nichts zu sehen wegen schnell aufziehender Triibung der Luft. Die Intensität am grössten
3'\






aus, durch (und nördlich
Jm N zwei schwache Bö-
= 165°. Zwischen ihnen
Geht vom A = 12So aus.
Rande. Vom \VNWh aus gleichmiissiger




Von \VzS-W gehen mehrere unregelmiissige Strahlenbänder (2)
vom?) das Z, besonders ein intensives Strahlenband durch Cygnus.
gen. Der obere hat im Horizonte A = ca. 141°. H = ISO, A
ein sehr diffuser, breiter Bogen (0-1).
5 bis 6 9 Der Bogen im N ist ausgeprägter geworden.
10 Ein Baud überdem \VzSh: a Aquilai am unteren
Bogen. .
[7. Cust. t-W]. Strahlenband (2) vom .WzSh aus am a Aquilee unteren Rande. Im N
mehrere gleichmltssige Bögen, die jedoch wegen den Wolken nur am \V-Horizonte sichtbar
waren.
16.S Intensives Aufleuchten des Bandes im S, Lichtbewegung E-W. Roth und grün. Es zieht
sich nach N hinüber. Das ganze SE-Firmament mit Strahlen bedeckt. Im z schimmern Nord-
licht, aber keine Sterne durch die Wolken.
Kronenbildung scheint vor sich zu gehen. Der Fusspunkt des Strahlenbandes \ViS.
Das Band geht durch das Z, sehr diffus.
Dei' untere Rand 'des Bandes durch a Coronre, Der Himmel umwölkt sich nach und nach.
Im z schimmert Nordlicht durch die Wolken, aber keine Sterne. Das Band scheint sich
wieder S-wäl'ts gezogen zu haben. Nur um a Bootis heiterer Himmel.












[9. Cust, t]. Drei Bögen Im \V.
[5· Cust. t-(z. NW)]. Regelmiissiger, gleichmässiger Bogen (2). HK = 37° 14.'4. Fusspunkt :
A = 97°, 1/ = 4° 30'.
Is· Cust. t-(SE, NW)]. Derselbe Bogen wie früher; im A = q5° 30', H dieselbe wie (,
Ursre majoris. Unterhalb desselben ein gleichmässiger Bogen: HK = 12° 44.'4.
Der untere Rand durch a Coronre borealis : ausserdem wurde gemessen:
H A
5(1 24' . 113°38'
13 54 187 8
1882. November 10.
Bis 6h kein Nordlicht zu entdecken, obgleich der Himmel heiter war. Vom Nh
steigt eine trübe Nebel- (Cust.-)bank empor. Gegen Sh hatte sie eine Höhe von 7°, gegen 6"
von z r". Sie erstreckt sich von \VNW nach EzN: der Gipfel etwa im NNE. Ihr oberer
Saum erschien sehr schwach leuchtend.
[7. Cust. t-z]. Kein Nordlicht zu sehen.
[6. Cust. t-z]. Kein Nordlicht zu sehen.
[4. Cnst. h]. Schwache, diffuse Helle im NW, vielleicht ein gleichmassiger Bogen. Lichtiu-
tensität wie diejenige der Milchstrasse. Theilweise von Wolken verdeckt.
[4. Cust, h]. Die Helle zwischen den Wolken im NW dauert fort, aber die Wolkenj-ind
jetzt höher über den Horizont empor gestiegen.
[S. Cust. t-z]?
[4. Cust. h). Xordlichthelle (I) zwischen Wolken Im N, und besonders im NNE, etwa wie die
eines gleichmassigen Bogens.
14. Cust. h], Schwache Nordlichthelle (I) zwischen den Wolken im N, wie die eines gleich-
miissigen Bogens.
[7. Cust. t - hl Nordlichthelle (2) im NNE, N und W zwischen den Wolken (gleichmiissiger
Bogen ?)
19. Cust. t--Ehj. Nordlichthelle (I) zwischen den Wolken im N.
[10. Cust. t]'?
18. Cust. t]?
[5. Cust. t-(NW, S)]?
Kein Nordlicht zu entdecken, obgleich der Himmel an mehreren Stellen, wo die Nord-
lichter am häufigsten aufzutreten pflegen, heiter ist. '
18. Cust. t]. Helle im WSW an einem Wolkensaume. .Iupiter leuchtet mit Hof.
[10. Cust, t]?






























Bewegen sich einen Augen'
Die Radiationspunkte Wund Ewegen
ihre Verlängerung von \Volken verdeckt.
gleichzeitig wird ein im N gegen WXW
der Uhr entgegengesetzte rotatorisehe Be-
eine Reihe Strahlen aus. die gegen den
Die Radiationspunkte NEzN und W z8.
Der untere Rand eines anderen
wurde gemessen:
Bogens (oder desselben) geht durch (( L'rsre majoris : aussei-dem
H A
120 29' 2750 28'
12 9 299 8
Die Bögen hatten so variable Lichtintensität. dass weitere Messungen unmöglich waren.
13. Cust.Cist. Nh], Zwei gleichmiissige Bögen gehen VOIll Wh RUS. scheinen in der Kautokei-
noebene (A = 1840 10') zusammen zu laufen: HK = 16° 14' (Unterer Rand).
H = 19° 14', A = 1290 8'.
Zwei gleichmlissige BÖgen entwickeln sich, von 0 und rt Ursee majoris Iris a Lyne gehend.
Der untere Bogen verschwindet. Gleichmässiges Band strahlt von a Gemin. gegen Cassiopeia
empor, gleichzeitig ein Strahlenband von ,V durch Cygnus bis a Aquilre sichtbar.
Der nördliche Bogen nimmt an Intensität zu und senkt sich gleichzeitig bis E Bootis.
Ein schwaches, gleichmässiges Band dUI'Ch a und " Ursre maj., verfolgt Iris ~ Aquilre, der
untere Rand durch l, y, E Ursse majoris.
Aufleuchtendes Strahlenbaud um a Ophiuchi herum.
der 'V olken schwierig zu bestimmen.
~in schwaches, gleichmässiges Band durch das Z, {~, a Aurigee, a CRssiopeia.
Ausserst schwache Krone unterhalb Cassiopeia, Radiationspunkt 3- Cassiopeire.
Intensives Band durch das Z. Sehr starkes Aufleuchten einer Strahlenmasse Im XXE. die
sich E-W bewegt.
Die ganze Gegend um Ursa major hemm mit Strahlen bedeckt.
blick ,V--E, roth voran.
Alles löst sich in eine einzige Lichtmasse auf, die sich in einer Biegung allmählig aus dem E
verzieht. a Aquilre, a Cygni, a Ursee minoris, t, ;l Ursre majoris liegen ein wenig innerhalb
des südlichen Randes der Erscheinung und scheint dieser Rand gerade durch das Z zu gehen.
[5. Cust. t -8]. Gleichmässiges Band von I; Ursre majoris his a Aquilre reichend, woselbst
sich
roth-gesäumte Struhlenbüudor. die eine dem Zeiger
wegung zeigten, absonderten. Gleichzeitig schied
Horizont hinabreichten und sich gegen 8 bewegten.
Drei intensive Strahlenbänder in Aquila sichtbar,
Das gleichmässige Band hat sich gegen N gezogen.
verlaufender 8trahlenhogen unterschieden.
Ein Strahlen:band durch ;, I; Ursee majoris, a Lyree gehend.
Strahlen radiiren gegen das Z. Ein schraubeuförmiges Strahlenband von (( Lyra' durch Bootes
bis (~ U rsee minoris.
Lebhafte Strahlenbewegung im ,V nach N hin gerichtet.
Unvollständige Krone in E Cassiopeiee, nur der südliche Theil entwickelt.
Aus einem von a Lyrai aufsteigenden, strahlenförmigen Bande von parabolischer Form ent-
wickelten sich im z drei hyperbolische Bänder. von denen das nördlichste seinen Gipfel in
y Cassiopeiea hatte.
Helle am ganzen N-Firmamente. Sehr schwache gleichmässige Bäuder \VN\V--Z-ESE und
südlich davon bis zu den Pleiaden hin. .Iupiter leuchtet abwechselnd hell und matt. Eine Xe-
belbank im N bis zur Höhe von etwa 15°.
Das Nordlicht gleicht Cist.-Wolken, die vom SE-Winde gegen XW getrieben werden.
.Tupiter sehr matt. ~-K gehende schwache Bänder durch das z,
[3. Cust. t besonders Nh]. Unbestimmbare Nordlichthelle am ganzen Firmamente. Im
troscop wird die Nordlichtlinie Überall gesehen, selbst wenn das Instrument auf ziemlich
Cust.-,Volken eingestellt wird. Bisweilen leuchtet .Tupiter nicht stärker als ein Stern
GrÖsse. Der Divergenzpunkt der schwachen Bänder hat: H = 4° 1 Q', A = 7 S°, (P).
Ziemlich lehhafte Lichtwolkenbildung um Cassiopeia und Porseus, a, tJ Aurigre berührend und
ein wenig nördlich von a Geminorum. Sie kommen, gleichmassigen. langen Zungen ähnlich
aus E, geheu ,V-wärts, scheinen sich jedoch nicht gleichmiissig zu bewegen, sondern stellenweise
zu verschwinden, um plötzlich ein wenig westlicher aufzutauchen. Die gl'ossen Lichthaufen
kommen und verschwinden ziemlich schnell. Dies hält bis
an, wo der Beobachter sich zurückzog. Die Magnetnadeln unruhig.
[4. Cust. t-(S, W)J. Drei schwache, gleichmilssige Blinder durch das z. EzN bis WzR gehend.
Ausserdem eine diffuse Lichtmasse am ganzen N-Firmamente.
[5. Cust. t-(S, W)]. Drei schwache, gleichmässige Bänder durch das z von EzX bis WzS
gehend. Diffuse Lichtmassen am ganzen N-Firmamente.
Drei sehr diffuse und lichtschwache Blinder durch das z. ENE und \Vz8 radiirend, Am gan-
zen N-Firmamente unbestimmbare Lichtmassen.
Vier scharf ausgeprägte Bänder nördlich vom z,
































Sehr schwache, diffuse Lichtmassen (0- I) im N zwischeu .len Wolken,
Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13'·
Polarbaud. ein wenig verschwommen. mit dem Radiatious-
von \\'olkentheilwei-eDiffuse Bögen und Bänder ~ I) am X-Firmamente,13. Cust. xj
verdeckt.
13. Cust. h, N].
[-I-. Cust, t-z]'!
[5. Cust.Cist. t]. Dämmerungshelle.








































[2. Cust. ESE-S, NNW]. Strahlenband von ENE-SW. am inteu-ivsteu Im E. macht eine
Biegung gegell S, Bewegung S-N.
Kronenbildung. Eine Weile bewegt sich das Strahlenband im E gegen N und bildet mehrere
über einander stehende Bänder mit starker Lichtbewegung. Roth stark hervortretend sm un-
teren Rande. Im Spectroscop intensive Xordlichtlinie. Ausserdem -ehr schwache. unbestimm-
bare Bänder.
Durch das Z von NE-WSW ein gleichmässiges Band, dessen Lichtintensität am stürksten im
Z war.
Unvollständige Kronenbildung in Cepheus, am ganzen X-Firmamente Strahlen.
Der Strahlenbogen WSW-W --X nahm an Lichtintensität zu, gleichzeitig bildete sich in
WSW, H = 20° eine schraubenförmige Fläche.
Eine gleichmassige Lichtmasse breitet sich über das X-Firmament aus und bewegt sich gegen S.
Eine unvollständige Krone in i' Cephei, nur die südliche Partie derselben entwickelt.
Intensives Strahlenband in Ursa major von I, bis i' Bootis reichend.
Die Lichtmasse von X-- XEzN nahm an Lichtintensität zu, mit grüner Farbe.
Die Lichtmasse nimmt immer noch an Intensität zu, bewegt sich von N gegen Nz\\" , sich ge-
gen das Z krümmend, und geht in einer Höhe von 45° gegen NWzW hinüber.
Das Ganze in eine diffuse Lichtmasse aufgelöst, Gleichzeitig bildet sich ein schwaches gleich-
mässiges Band durch Lrsa major. Unterer Rand in iJ, j' Trsee majoris uud iJ Bootis, zu
schwach, um gemessen werden zu können,
Am Wh schwaches Strahlenband • seine Verlängerung von 'wolken verdeckt.
[7. Cust.Cist. t-z]. Spuren von Nordlicht. Im Spectroscop sieht man die Nordlichtlinie
überall, wo der Himmel heiter ist, susserdem selbst an Cust.-\\'olken, wenn auch nicht immer
so deutlich wie am vorigen Tage, Die Cust-Wolken waren indessen heute dicker als gestern.
Einige Strahlen schossen hinter den Wolken im XWzW hervor.
[8. Cust. t-«S-N)h, EN"Eh)]?
[5. Cust.Cicu, WSW-E quer hinüber]. Strahlendes Nordlicht hinter den Wolken rm ESE
und S'Y.
Kronenbildung. Dl1s XOI·dlicht zieht sich gegen N.
[I. Cust, NWh, ShJ. Gleichmässiger schwacher Bogen Im S-SW ~ S, HK = 7° 57', hat dif-
fuse Ränder. Helle im W. Schwache Strahlen von Gemini bis Cassiopeia.
Derselbe Rogen im S, jedoch schwächet'. Im SE löst er sich in eine schwache Lichtmasse auf.
HK unverändert.
Aufleuchtender Strahlenbogen hinter Cust., ungefähr in Bootes.
Intensivere Strahlen unterhalb 1'1'8a major.
Derselbe schwache Bogen im S. Der Bogen im X hebt sich. Die westliche Partie (WNW)
ziemlich intensiv. Wird immer diffuser gegen Gemini, wo er sich auflöst,
Geht durch (L Ursee minoris und wird gleichzeitig schwächer. Lichtmasse im WS\\'.
rI. Cust. NJ. Schwaches Band von a Lyrre durch Cassiopeia bis (L A llrigre. Der Rogen im
S wird mehr strahlenbildend. dieselbe HK' Lichtmasse im SW.
Schwache Strahlen Über dem Bogen im S.
Der Bogen im S. jetzt ein sehr ungleichmässiger Strahlenbogen, erstreckt sich mit etwa rlersel-
ben HK von SW-EzS.
[3. Cust. N]. Der Bogen in S löst sich in eine llnregelmässige Lichtmassa auf.
Breites Band von WSW bis Cassiopeia, wo es sich gegen Aurign, (L, (J Urare majoris AUS-
breitet.
Das Band hat sich gegen S bewegt.
Das Band von WSW durch die Pleiaden bis Capella reichend. Lauge Strahlen in Ursa major,
Trübe im XW.
[4· Cust. z, SW]. G1eichmässigel' Rogen im S, ziemlich I'egelmiissig, HK = etwa 90 30',
Schwache Strahlen .im XNE
r~. ('ust., t-(z,. SE)]. S.ch~ale:: ~trahJenhand (1-2) 'durch das Z, die eoneave Seite gegen
lrsa major gerichtet. f:rlelchmasstger, schwacher Rogen durch (( und i' Ol'innis. I"ehrigens
der ganze, heitere Theil des Firmamentes mit Nordlicht bedeckt.
f9· Cust. t-SSEh]. Eine I..ichtmasse, die sich von SRW durch den Giirtel Ürioua lind ein
wenig an demselben vorbei erstreckt. Der Hest von dicken Wolken verdeckt,



















19. Cust.Cist.] Ein Xordlichtring, der beinahe in seiner ganzcn A usdehuug sichtbar war.
Nahe am Z bildete sich einen Augenblick eine kleine Krone.
lol. Ein Strahlenband, von Wausgehend, lief in einer HÖhe von etwa 30" E-wärts. intensive Far-
heu, Draperieformen. Einmal wurden sechs Strahlenbögen und Bändel' über einander beobachtet.
Sie bewegen sich nach und nach gegen das Z, wo sich wederholt prachtvolle Kronen mit in-
tensiven und rasch wechselnden Farben. besonders Gelb und Carmin bilden. Lange Strahlen.
die an den Beobachter ganz nahe heran zu kommen scheinen. Ausserdern das ganze S-Fir-
mament mit weisser Lichtmasse hedeckt.
Bildet sich eine halbe Krone mit dem Radiationspunkte in ~ T'rsee majoris, Xur der südliche
Theil war entwickelt. Eine dreifache Schicht von parallelen Strahlenbandern erstreckte sich
über den Himmel. Am Horizonte Helle.
"\Yiihrend der magnetischen Beobachtungen l1at sich wahrscheinlich eine Krone gebildet. denn
die Reste waren sichtbar. als der Beobachter zurückkehrte. obgleich auch jetzt nur noch der
südliche Theil derselben. Bald darauf hildete sich eine neue halbe Krone mit dem Radiations-
punkte zwischen t T'rsse majoris und Lynx. Am ganzen S-Firmamente parallele Strahlenbän-
der. sarnmt im X ein lebhaftes Strahlenband von X"- bis N reichend. mit wechselnden Far-
hen, Hoth und Griin, und einer Bewegung "--E. "\Vährend der meteorologischen Beobach-
tungen entwickelten sich neue Kronen. und es wurden während diesser Zeit fünf dergleichen be-
merkt. Eine schwache Helle war üher da!' ganze Firmament verbreitet. und die Sterne schim-
merten hell durch den Nonllichtschleier.
Dieselbe lebhafte Bewegung am S-Fil'mamente. einer intensiven Pulsirung ähnlich. In Zein
Strahlenbaud. das sich im N"\V und SE zusammen krümmte, und perspectivisch einen schiefen
Cylinder mit der Achse durch T'rsa major hildete. Das Nordlicht stark abnehmend. .Iupiter
leuchtet mit Hof, obgleich daselbst durchaus keine Wolken zu entdecken waren.
Die lehhafte Pulsirurig VOll S gegen S\\- dauerte fort. während das z dagegen nur mit diffusen
Lichtmassen hedeckt war. Die Bewölkung stark zunehmend.
Pulsirung am ganzen S-Firmamente. diffuse Lichtmassen im z. ausserdem im X ein Strahlenband.
da!' wegen der Wolken undeutlich erscheint.
Krone in a T'rsre majoris. intensive Pulsirune im R
Intensive Strahlenbäuder durch das z.
Diffuse Strahlenbänder durch das z.
1882. Xoyember 13.
Das ganze Firmament von Bögen und Biindem (I - 3) bedeckt. Der Radiatiouspunkt im
ENE.
Strahlenhand (2) im S. der Fusspuukt : A = 281 0 20'. H = 12° 46' im A. = 3510 38'.
regelmässijr. von kurzer Dauer jedoch.
Gleichmässisrer Bogen. der Gipfel anscheinend im N. der Fusspunkt : A. 2410 (PI
11 A
10° 40' 221 0 18'
13 49 205 53
.:\usserst schwache. gleichmiis!'ige Bänder über dem Finuamente mit Rsdiationspunkt :
A 87° 30' (P). Ein neues Strahlenband am S,FirnHlmpntt>:
H A
6° 28' 2960 8'
I I 5 I 339-1-8
Im E war es regelmässig und einfach. im \Y jedoch theilte es sich in zwei oder drei Bänder.
Das Strahlenband beginnt im \\' mit heftiger Bewegung empor zu ziehen und treibt mit rapi-
der Geschwindighit N·wiirt!'. es bildet gelleu
eine prachtvolle Krone mit Carmin. Das ganze Firmament schien gleichsam in Flammen zu
stehen.
Ein ausgeprägtes grünliches Strahlenband g-ing über da" Z hin SW-NE. Feber das ganze
X-Firmament sind mehr oder weniger helle Strahlen verbreitet.
Griinliche Strahlenbänder leuchten im A = 2980 (P) auf.
Oriinliche Strahlen leuchteten im E mit lebhafter trauslatorischer Bewegung S-N auf. wurden
von t/ Andromedre bi~ a Aurigre durch Persens verfolgt. und in dieser Position erhielten sie
sich unter lebhafter Strahlenbewegung.
Im E:8 schied sich eine stark aURgl'pI·ligte. grünliche Strahlenpartie !lUS. die eine dem Zeiger
der PhI' elltgegenge:-;eh:te Rotation hatte. Der Rest de!' Strahlenbandes schoss bis zum z
empor. wo sich eiIlc Krone in a Cephei hildete. Nach dieser Bildung breiteten sich die
Strahll'Il im Form vnn ,lrei hyperbolischen mindern AU,_ während der nördliche Theil noch mit
Stl'ahlenhiindem hedeckt war. (O<lillll1l·d p. ;;3 fig. ;;).
nie Strahlen hildetcn wieder eine Krone in a Cephei.
Der Gipfel:
Schwache halbe
Strahlen in der Richtung
nach (~Bootis gehend, und
an Intensität zu, mit Roth gesäumt.
Arcturus tangirend. Über dem Z und am S-Firmamente
gleichzeitig bildete sich ein gleichnÜissiger Bogen von A ==
der" untere Rand mit Roth gesiiumt:
H A
13° 54/ 149° 58/
13 14 167 23
8 4 203 28
Ursee msjoris, f'i Geminorum. Die Breite war 6°. die beiden Rän-Er ging durch s Bootis, )"
der waren sehr diffus.
Dei' Strahlenbogen nahm erheblich
Er wurde gleichmüssig und diffus,
diffuse Lichtmassen.
Ein gleichmässiger Bogen erstreckte sich von A = 124° (P) bis A
H = 7° 14', A = 13 1<) 43/·
Der Bogen im N, jetzt unregelmässig, ging in ein Strahlenband, das eine dem Zeiger der
Uhr entgegengesetzte rotatorisehe Bewegung mit dem Centrum in Arcturus erhielt, über.
Strahlenband durch e Bootis und Chara gehend. Im Wund SW diffuse Strahlen, eme
schwache halbe Krone zwischen tx Cephei und fi Cassiopeire.
Die Lichtmasse in Areturns hatte sich zu einer Schraubenfläche (Gaimard Pag. 210 Fig 26)
entwickelt, deren Verlängerung ein gegen den Wh convergirendes Strahlenband bildete. Dar-
über hatten sich zwei parallele Strahlenbänder gebildet, von denen sich das untere mit dem
um 6/t Sm durch e Bootis gehenden Strahlenband vereinigt, während das andere mit dem von
der Schraubenfiiiche ausgehenden Bande verschmilzt. Der Verbindingspunkt im N bewegt sich
gegen \V und hefand sich um
zwischen i' V rsze minoris und ~ Draconis, Gleichzeitig entwickelt sich im N ein grünliches
Strahlenband von Areturns bis )" Ursee majoris reichend, dessen convexe Seite gegen das Z
gerichtet ist.
Das verschlungene Strahlenband bewegt sich weiter gegen W, nahm aber stark an Liehtinten-
sität ab und wurde diffuser.
Die diffuse Lichtmasse im z hatte sich zu einern gegen NE (und SW radiirenden Bande
vereinigt.
Letzteres war in lebhafter Bewegung im NE mit Sinusoi'den vonE nach \V.
}~s ~ch~ed sich ein gleichmiissiges Band aus, das von a Aurigre durch f"i Cassiopeiee ging und
Sich mit dem früheren Bande etwa 20° S von a Ophiuchi vereinigte.
}~8 bewegte sich gegen S.
Starke Bewegung im S mit verschlungenen Strahlen.
Aus dem constanten Strahlenbande, das sich im 'N erhielt, entwickelten sich stark .diffuse
Strahlen zwischen e und i' Bootis.
Sie entwickeln sich stark gegen fi Bootis hin.
Sie lösten sich in distincte Strahlen mit starker Bewegung W - E auf. Das Strahlenband im
7J hatte sich gegen S nach a Andromedse, ti Pegasi und a Aquiles (der obere Rand) bewegt.
Das ganze \V -F'irmament mit Strahlenbändern bedeckt.
Da" gleichmiissige Band im Z hat die Fusspunkte im WSW und ENE~E.
Krone in Cepheus, nur die nördliche Partie entwickelt.
Das ganze z mit diffusen Lichtmassen bedeckt.
Das Strahlenband hatte sich gegen S gezogen, der obere Rand:
H A
10° 26/ 59° 33'
15 26 4 10
80 I 3'38 38
Es entwickelten sich intensiv grÜne Strahlen Im ENE, von Cl Ursre majoris nach ä Geminorum
gehend. Verschwanden um 61' 38m.
Im ~ erschien ein gleichmüssiges Band von W his. W'NW reichend mit B \V 'L'
E . k I . h' k diff 1·..' I . ewegung -~".,nhvlc e te SIC em star I uses, g eIchmassIges Band durch I i' und ,I IT .,
.' (I) irsee majons,
Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53'" 138 •
v· t diff Lichtmassen, sammt schwache gegen14- Cust.Cist, ~:E, SE]. Am ganzen ~ n-mamen e I use
Cepheus hin convergirende Strahlen. h d
Es bildet sich aufs neue eine halbe Krone in Cepheus. Im NW schiessen 'stark leuc ten e
Strahlen in die HÖhe.
f D · F kt A == 112<) 30' und == 124° (P).I ntensive Strahlen leuchten im \V au ', le. usspun e:
Im z erhält sich die diffuse Lichtmasse.
Aus der Lichtmasse im N\V entwickelten sich schwach grünliche
'NE--W. Gleichzeitig schied sich ein stark gefärbtes Strahlenband,
mit starke!' Bewegung gegen \V aus.
Das Strahlenband erstreckte sich von W nach S, die Lichtmasse im N war indessen sehr dif-
fus geworden.
Diese nahm an Lichtintensität zu,







































































Es theilte sich in zwei Strahlenbänder. von denen das obere durch t). {'J, Y Ursee majoris, und
das untere durch Chara, 8 Bootis und a Herculis ging. Diffuse Lichtmasse im z,
Schwache Krone in a Cassiopeire, nur der nördliche Theil entwickelt, im ENE intensive, grün-
liche Helle.
Das Strahlenband im N wie früher.
Es verlängerte sich gegen das Z hin und entwickelte ein dreifaches Strahlenhand durch die
beiden Ursee. Durch das Z ein diffuses, gleichmüssiges Band gegen E=N und \Y=S radiireud.
Das Strahlenband zog sich weiter S-wiirts.
Es nahm stark an Lichtintensität zu, mit dem oberen Rande nahe an Algol und a Cygni.
Ein gleichmässiges Band entwickelte sich von W gegen NW, darauf gegen NE ein Strahlen-
band mit HK = 10° 4' (Gaimard p. 122 fig. I I).
Lebhafte Bewegung W -E in der von N his NE reichenden Partie; über der Zenithpartie
eine pulsirende "Lichtmasse.
Schwache Kronenbildung.
Jm SW starke Strahlenbildung.
[0]. 1m N drei Strahlenbögen. Einer zwischen a Tauri und 8 Bootis, ein andrer (2) zwischen
8 Bootis und a COJ'Onre. Diffuser Bogen durch Ursa major. Im N entstehen Rtl'8hlell. Ein
andres. schwaches, breites Band durch Urs. min., mit Bewegung N-S, geht um
durch das Z. Am ganzen S-Firmamente schwache diffuse Bögen und Bänder.
[0]. Gleichmässiger Bogen (I) im S, von SB'V-ESE.
Einzelne Strahlenreihen im N.
Gleicbmässiger Bogen im S. Strahlenbogen im N. der östliche Theil am intensivsten.
Beide Ränder des Bogens im S diffus, der untere Rand wurde gemessen:
H A
3° 4 1' 3240 28'
6 26 336 28
5 I I 10 23
Der südliche Bogen wird strahleubildend, starke Bewegung 'IV-So Er wird nach etwa Im
wieder gleichmässig.
Gleichmassiger Bogen im S. Strahlenbogen im N: HK = 13° 14'.
Der südliche Bogen wird strahlenbildend.
Der Bogen im S hat eine Biegung gegen W gemacht.
[0] Lichtbewegung E-W.
Ein paar Minuten später schiesst eine Menge Strahlen gegen das Z, mit rascher Licht-
bewegung und rothen und grünen Farben.
Das S-Firmament mit Strahlenmassen bedeckt.
Intensives Aufleuchten im \V. Starke Kronenbildung, zunächst am südlichen, dann am nördlichen
Firmamente, mit prachtvollen, rothen und grünen Farben. Strahlen schiessen darauf von allen
Seiten des Horizontes in die Höhe. Die Kronenbildung ging in der Gegend um cJ und ; CIlS-
siopeire vor sich, die Bewegung war eine dem Zeiger der Uhr entgegengesetzte.
Strahlende Lichtmassen am ganzen Firmamente.
Das ganze Firmament, besonders das südliche, von diffusen Lichtmassen mit schwachen
Strahlen bedeckt.
lo]' Im Z sehr ungleichmässiges Strahlenbaud, im NX'V stärkeres Aufleuchten. Ausserdem
mehrere zerstreute Strahlen.
Kronenbildung.
Stärkeres Aufleuchten von Strahlenreihen im NNE.
[0]. Strahlenreihen im WN W. Parallele Bänder von SW zWund NEzE ausgehend. Sie
machen eine Krümmung gegen S.
[0]. Kronenhildung, gleichmässige Helle von ENE bis SSE. Das ganze S-Firmament mit
Lichtmasse bedeckt.
Kronenhildung. Strahlenband von NE, sich gegen SW ausbreitend.
[0]. Kronenbildung. Ein sehr niedriger Bogen von WNW bis N reichend.
[0]. Ein schwaches Band von NEzE bis zum Z, gegen 'V verblassend.
[0]. Schwache Spuren von Nordlicht.
Schwache parallele Bänder durch das ~ von WS\V bis ENE gehend.
[0]. Einige schwache Bänder und Biigen WS,," bis ENE gehend, insbesondere um das Z und
am S-Firmamente.
[I. Cust.]. Pulsirende Lichtwolken besonders am N-Firmamente.
[I. Cust.!. Das N-Firmament mit pulsirenden Lichtwolken bedeckt.
[I. Ci.]. Schwache, weisse, pulsirende Lichtmasse am X-Firmamente.
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Im E ein Strahleubsnd, Jas sich rasch \V-wärts bewegt mit rothen und gr~inen Farben. ~in
wenig später ging die Lichtbewegung innerhalb des Bandes nach beiden RIchtungen vor sich,
Der östliche Fusspunkt des unteren Randes im A = 2320 (P). Der untere Rand geht durch
o Tauri und hat seinen Gipfel im N: H = 17° 58', A = 1800 38'. Etwas höher ging im E
ein sehr schwaches Bogenfragment durch tx Aurigse.
[5. Cust. t). Helle (2) eines Bogens im N. Schwache Strahlenhiischel (r ) im W vom Hori-
zonte gerade emporsteigend. Diffuse Helle (0-1) im z.
Schwache Kronenbildung zwischen a Cygni und Cassiopeia,
Hyperbolische Bändel' (2) im magnetischen Z.
[4. Cust. (Cist.P) h). Gleichmässiges Band (I) durch das magnetische Z. Das Firmament
gleichsam mit einem Schleier von diffusen Lichtmassen (oder CiRt.?) Überzogen.
[10. Cust. (Cist.?) t). Schwache Helle durch die dünne Wolkenschicht im z von zwei gleich-
massigen Bändern herrührend, das eine ein wenig nördlich, das andere cin wenig südlich vom
Z. Die Bändel' trafen gegen den Horizonte hin im XE und SW zusammen.
[8. Cust. (Cist.?) t]. Niedriger Bogen (I) im S. Durch die leichte Wolkendecke ein gleich-
mässiges, durch das Z gehendes, Band sichtbar Helle (2) zwischen den Wolken im N.
Bewegung der Bögen und Bänder N-So Intensives, gleichmässiges Baud (2'-3) ein wenig
südlich vorn Z. Unruhige, wechselnde Lichtmassen in einern breiten GÜrtel durch das Z.
Alles durch die leichte Wolkendecke sichtbar. Die Sterne unsichtbar. :\Ie,suug unmöglich.
bis 9 15 [10. Cust. t]. Zeitweise wird ein Stern sichtbar. Einzelne, leuchtende Partien hier
und da, eine leuchtende Linie wird bisweilen deutlich im Spectroscope gesehen. Auch wenn
das Spectroscop auf den naheliegenden Schnee eingestellt wurde, konnte eine leuchtende, aber
äusserst schwache Linie unterschieden werden.
10 3 Helle (3) am WNWh.




10 15 [7· Cust. t-(SWh, NW, SE)]. Durch die Wolken lassen sich sehr schwache Bögen am
N-Firmamente unterscheiden.
11 13 Im SSW Strahlenbänder (3). Lichtbewegung W--E.
I I 15 [2. Cust. S]. Vom WSWh flammen Strahlenbogenfragmente auf, die gegen E III emer Höhe
von 23° verlaufen. Niedriger Bogen im S.
11 18 Strahlen aus SS\V gegen aPersei emporschiessend.
I I 23 Eine Strahlenkuppel vom Wh bis EzS. Der Radiationspunkt zwischen (), a und y Persei.
Die Strahlen ziehen sich allmählig an rIas X·Firmament hinüber.
11 27 Vom Eh aus gehen mehrere wunderbar gebogene Bänder, besonders an das S-Firmament: eines
derselben streckt eine lange Zunge bis Cygnus hinab. Der gleichrnässige Rogen im S hat sich
gehoben und ist jetzt sehr breit, aber schwach und diffus an heiden Rändern. EI' erstreckt
sich von a, ;t Orionis nach oben durch etwa drei Viertel des Sternbildes.
11 40 Strahlenbänder am N-Firmamente vom Wh bis zum ENEh, von Cassiopeia bis Lyra. Am
S:.Fin~am~nte seh~ br~~te~ Band und .sch~ach~ Strahlen, gegen das magnetische Z convergirend.
Em niedriger, gleIch~assI~e~Bogen Im :N mIt. scharfem unterem Rande wurde gemessen. Die
Messungen wurden mit möglichst rascher Aufelual1(lerfolge in nachstehender Reihenfolge ausge-
führt: HA'
140 14' 1840 23'
15 I 149 23
11 54 128 8
16 4 163 25
14 39 184 23
9 49 210 53
8 4 117 23
14 59 184 23
Die Fusspunkte : A = 1010 30'(P) lind A = 21 40 (P).
I I 54 Kronenbildung zwischen aPersei und tx Aurigre.
11 58 Kronenbildung. Der Bogen im N, der ein wenig verblasst war, tritt nun hesouder-, deutlich
hervor.
12 0·5 [0]. Oberhalb des Bogens bilden sehr getrennt stehende Strahlen ein Band, mit rascher Be-
wegung W-E, vorzüglich im W und SE.
12 4 Abermalige Kronenbilduug, scheinbar gerade ühar Capella.
12 14 Schwache Kronenbildung. besonders von N'V.




Weitere Messungen unmöglich wegen des Wechsels der Posi-
Im N mehrere schwache Bögen. Das ganze S-Fir-
Z convergirenden Strahlen bedeckt.
weiter gegen S g'ezogen, der südliche Rand in pulsirender
nicht aufgehört hnt. Ein sehr schwacher Strahlenbogen im
schwach, nur einzelne Fragmente. Durch das magnetische Z
Bögen und Bändern. Die Pulsirung hat das magnetische Z 1.'1'-
Intensiv leuchtende Krone von E his S.
mament mit Lichtmaterie und gegen das
Kronenbildung.
Sehr schwache Kronensituafion. Im N und S diffuse Bögen (0-1).
Strahlenbänder durch das magnetische Z von S. Ausserdem diffuse Lichtmassen und Strahlen
rings um. Im N gleichmassiger Bogen, dessen oberer Rand durch a Lyrre ging. am intensiv-
sten (2) im östlichen Theile. Lnterhalb desselben ein Paar sehr schwache Bögen.
Das unregelmässige Strahlenband im N hat sich gegen das Z gezogen. Im S diffuse Licht-
massen, besonders in und Über Orion.
Das Strahlenbaud (3) im N mit starker Bewegung E-"', verschwindet nach und nach: Licht-
intensität nur 0- I um 12" 47.5 m •
Strahlenbänder, insbesondere am "'-Firmamente. theilweise durch das magnetische Z gehend.
\'om S'Vh, Orion und SEh (hier sehr schwache) diffuse Lichtmassen und Strahlen.
Sehr schwache Krone von Strahlen, die besonders aus s,r kommen, gehildet. Aussenlern rm
E intensivere Helle, sowie dieselbe diffuse Helle im S und ,V.
Eine leuchtende Wolke (ein Strahl?) ging von W bis E durch das magnetische Z.
Zwischen Ursa maj, und Ursa min. Aufleuchten von Strahlen.
Strahlenhand im '" leuchtet auf und schiesst seine Strahlen weit hinab.
Vom Sh schiessen rasch verschwindende (pulsirende ?) Lichtmassen empor.
[0]. Diffuse Helle und Strahlen, besonders im W. Die Pulsirung dauert mit Heftigkeit fort.
Niedriger Bogen im N. Später sehr schwache Krone, besonders im N.
Der Bogen im N hat sich etwas gehoben, geht vom 'Wh aus und macht im
aufwärts und krümmt sich dann eine kurze Strecke schleifenartig zurück.
diffuse Helle Über dem ganzen Firmamente.
Die Pulsirung im S, unter und in Orion dauert fort.
Im Nein gleichmässiger Bogen, der in NNE doppeltverzweigt. Im NXW horizontal zackig
war. Fusspunkt im WN'V.
I" nregelmässige Strahlen im NW, am S-Firmamente diffuse Lichtmasse.
Im NW-z'" trennte sich von einem Strahlenband ein verschlungenes Band ab.
Im WNW und NNE nahm der Bogen stark an Lichtintensität zu, starke Lichtbewegung gegen
"', mit Roth gesäumt.
E = 13° 19', A = 148° 48'.
tion und Form.
Starke Strahlenbewegung im W: das Band spaltet sich im NN'W. hebt sich bis r Cygni.
Der Bogen im K vom WNWh his KEiN durch I, Cygni.
Die Pulsinmg im S hat zugenommen. Die ganze zwischen dem unteren Theile Orionis und
den Gemini gelegene Partie ist mit emporsteigenden. pulsirenden. gleichmässigen Bögen bedeckt.
Der Bogen im ]\ erstreckt sich jetzt unregelmässig vom W'N'Wh bis t Cygni und a Lyrre em-
por. macht gerade im N eine Biegung nach ahwiirfs und bildet dann eine Art Schleife.
EI' leuchtet im N in lebhafter rother und grüner- Färhung auf. Die Schleife bewegt sich rasch
g-egen '" und steht eine Minute später um a Lyree.
De-I" Bogen ist sehr unregelmässig, zieht sich weiter "'·wilds.
Sehr intensives Aufleuchten des Strahlenbogeus zwischen Cygnus uud a Lyrre,
scheinbar W-K
DeI' Strahlenbogen im N sehr
und im N diffuse Massen von
reicht.
[I. Cust.], Strahlen. besonders im WS"'. Uebrigens das ganze Firmament mit Strahlen und
Lichtmasse bedeckt. Der Bogen im K beinahe verblasst,
Das N-r'irmament theilweise hewölkt. Im magnetische Z, westlich von der a Persei und a
A urigre verhindenden Linie, pulsirende Lichtmassen. Im S uuunterhrochenes Aufleuchten von
Strahlen.
Intensive Pulsirung im S. Schwacher Strahlenbogen im X. am intensivsten gerade im N. Der
"'S,,·-Horizout permanent mit Strahlen bedeckt.
Intensive!' Antleuchten im SE. .I upiter dunstig. Einige ".olken hier und da. Der Strahlenbo-
g'en im N wird wieder intensiver etwas weiter nach unten.
[o]. Parallele Bänder SWzW-Z-NEzE. Tm NW schwache Strahlen.
Parallele Händer S"':W-Z-ENE. Ein sehr intensiver Strahlenbüschel erschien ein wenig
früher im N.
Die parallelen Bändet' haben sich

































































und zwischen .Jupiter und Ci Tauri.
T'rsse majoris. Strahlen im ENE.
Draconis verfolgt. Der Bogen im N
desselben unverändert, mit Bewegung
Im NE:N unterhalb .-J (jeminorum diffuse
Bootis und Chars.
bis Areturns gehend. deren HK
Correction auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13'.
[2. Cust. WSW]. Schwache Kronenbildung. Die Bänder im s~al'k~r ,Pulsirung. die um 161.
Sm noch nicht aufgehört hatte. Intensive rothgefärbte ~tt'ahl~n rm ~".
[2. Cust. "~S"T Helle am ganzen Firmamente. sehr intensive PUISl1'1111g.
[Cust. SSW-NW1. Die Helle in starker Bewegung.
[5. Cust. t ---z1. Helle am ganzeu Firmamente, am meisten und in stärkester Bewegung' im h.
[6. Cust. t-zl. Pulsirende Helle im Nz.
[9. Cust.Cicu]. Helle hinter den Wolken im NW.
1882. November 15·
bis 5 5 Kein Nordlicht zu entdecken, obgleich das Wettel' heiter ist.
Schwache Strahlen im N\Y.:"', verschwinden um 51. 11 m•
[I. Cust. Nh] Kein Nordlicht.
Schwache Strahlen von NNE bis NNW sichtbar.
Helle.
Drei emporschiessende Strahlen unterhalb .Iupiter, Gemini
Ein Strahlenbogen von NE durch j-1 Geminorum und ).. ,Ll
Die Strahlen im E ziehen sich weiter S-wärts.
Ein ganz schwaches Strahlenband im N von i-1 Geminorum bis Areturns reichend.
Die Strahlen im EKE, nahmen beträchtlich an Lichtintensität zu, grUne Färbung. Schwache
Helle um ,'J- T'rsee majoris, sowie schwache Strahlen um ). Lrsee majoris.
Das Strahlenband ging von i' Aurigre längs )" a Draconis.
In Gemini ein Strahlenband. das gegen N geht.
Das Strahlenband in N hat an Lichtintensität zugenommen, geht von 1-1 Geminorum his Are,
turus. wo es mehrere Strahlen ausgeschieden hatte.
Das von ENE gehende Strahlenband wird jetzt bis a
nahm an Lichtintensität ab: nur der westliche Theil
gegen W.
Das Strahlen band bewegt sich gegen das Z, tangirt Chara und), T'rste majoris. Perspectivi-
sches Band zwischen 1
"
Lrsee majoris und a Geminorum. Im ENE geht ein Strahlenband
durch i' Aurigre, das Zicklein, bis 1-1 Cassiopeiss, bewegt sich jetzt gegen NW.
Ein schwaches gleichmassiges Band tangirr Ci, ~ L rsee majoris. ;-l Bootis. Im z diffuse Licht-
masse. Lm
vereinigte sich das gleichmässige Band in Lrsa majoris mit dem Strahlenhande von ENE, das
sich indessen bis ,-1 Aurigre gezogen hatte: senkte sich dann bis ,'I- Lrsre majoris und vereinigte
sich bei a Ursee msjoris mit dem um 5" 50'" ohservirten henithbande. Ci Coronee horealis tau-
girend, bewegt sich die gesammelte Lichtmasse gegen W~N.
Perspectivisches Band in Gemini westlich von Castor.
Es senkte sich gegen den Horizont NEz~, und vereinigte sich mit vier anderen Häudern, bil-
dete einen gleichmässigen Bogen, der bis Chara verfolgt wurde. HK = 13° 9'.
Es verlängert sich gegen \V bis WN\V, wo es in Form zackiger Strahlen endigte.
Oberhalb desselben breitete sich parallel damit ein gleichmässiger Bogen aus. ["m
verschwunden.
Im N häufte sich in dem Bande eine intensive Lichtmasse auf.
Ein paralleler, gleichmassiger Bogen sonderte sich ab.
Im N entwickelt sich ein gleichmässiger Bogen, der untere Rand: HK = 13° 9', Fusspunkt«
im \\'~W und ENE. Lnterhalb desselben ein paralleler Strahlenbogen. der Areturns tangirte,
und VOll ENE durch :t Aurigre, {-1 {T rsre minoris lind ~ Herculis ging_ "
Zwei gleichmässige Bögen von (J Geminorum, von denen der untere Arcturu« tangirte lind im
W bedeutend an Lichtinsensität zunahm. Oberhalb desselben ein Strahlenband vom A. = I 100
(P) tangirend e, i' Bootis bis E gehend.
Strahlenband von ENE durch a Geminornm, {-1
Es stehen im N drei Bögen von (J Geminorum
150 4', 8° 34'·
Der mittlere verschwunden. Strahlenband in a Herculis,
Intensive, diffuse Lichtmasse im NNE, strahlend im N~ E
ger Bogen durch 1'1 Geminorum, im N verblassend.
Ein Rotationsband im NNE oberhalb der' parallelen Bögen im N. Weiter aufwär-ts CIlI Strah-
lenband durch Lrsa minor.
Am gaD2en 'V-Firmamente Bänder. Am E-Firmamente hebt sich ein Strahlenhand von IJ
Geminorum gegen /"J Aurigee, das VOll hier dem Z die convexe Seite zukehrend gegen NW
bis 1'1 U rsre majoris ging, und sich dann bis a Herculis senkte. '
Im N rotatorisehe Lichtmasse. Das Strahlenhand am E·Firmamente bewegt sich gegen NW,
indem sich die östliche Partie gegen ,'I- 11 rsre majoris senkt. .

































































Correction auf mittlere (Irtszeit : + 53'" 13".
Durch das Z ging ein hufeisenförmiges Strahlenhaud, gegen WzN uud NEzB verlaufend.
Strahlenbänder hängen von Perseus, Cassiopeia und Cygnu» herab. Im X ein gleichmässiger
Bogen mit einem Knicke 11.11 Arcturus ; die Fusspunkte: A = 1330 {p) und A = 2300 t P),
der Gipfel: A = 1750 (1'). H A
8" 54' 1480 23'
12 4 184 10
10 39 205 5
Schwache, halbe Krone m X in a Cephei.
Der gleichmassige Bogen im X: HK = 110 59"
VOll WzXh aus gehen drei oder viel' diffuse Strahlenhögen. Diffuses Strahlenband VOll Eh
herauf durch Cassiopeia. Einer der Strahlenbögen steigt vom Horizonte über Corona borealis
bis oberhalb r!'Sa major empor, ein andrer geht durch (; Bootis nach X, wo er eine Biegung
nach unten macht und gegen Areturns zurück geht.
Der Bogen tritt zwischen Gemma, e Bootis und ,1 Herculis, von dem Horizonte bis zum X
scharf hervor.
Schwache Krone von zwei vom Eh bis zum ""h gehenden Strahleubäudern gebildet. Eine
Strahlenbildung in L'rsa major zieht sich ,\'-wärt8,
Krone besonders vom X, zwischen i', I} Cephei und ,1 Csssiopeise.
Kronensituation besonders vom X'\", Der Strahlenbogen im X erhält sich an derselben Stelle.
unterhalb desselben eine diffuse Lichtmasse. Die Krone verblasst allmählig: um
sind im Z nur noch sehr schwache (0-1) \\'olken und im "" einige Strahlen Übrig,
Am ,Vh schwache Strahlen. Vom XEh gehen schwache Strahlenbögen durch i., .u, rl • r rsse
majoris, i' Bootis nach dem Wh. Schwache Lichtbewegung E-\\". Vom Wh derselbe Bogen.
der früher durch t Bootis ging; endigt jetzt im WXW in Form eine" diffusen Klumpens.
101. Ausserst schwache Bänder vom Wh durch Cygnus. längs Cassiopeia, Andromeda über die
Pleiaden hin his zum EzXh.
Vom Horizonte aus im A = 1070 \1') geht ein Bogen (Band?) nach dem Kopfe des Drachen,
einer durch e Bootis, ein wenig unterhalb Gemme. biegt sich nach unten und krümmt sich im
A = 172° (P) schneckenartig zurück, ein drittel' unterhalb des letzteren geht nach A = 1630
30' (PI und biegt sich schneckenarr ig rings um Areturns herum,
Niedriges Bogenstiick vom NW herauf bis N. wo es seinen Gipfel hat: Strahlen im WSW,
Bogenstiick im W,
Niedriger Bogen im NNW bis zu einer HÜhe; 80 -l'. vom Horizonte im A = 1070 ,PI aus-
gehend, Strahlen am Wh.
Derselbe Bogen. doch viel schwächer. Ein Bogenstiick vom ,rx W bis Coroua. Strahlen von
WXW bis « Lyrse hinaufreichend.
Alles ist ziemlich verwischt. Schwache Strahlen im X,
SchwIll'her gleichmässiger Bogen durch Csnes venatici.
Derselbe Bogen, ein wenig strahlend im X.
Schwache Bänder von "'.:8 bis E.:X. eines durch Cassiopeia und ein anderes durch ,1 An-
dromedre.
Einer der BÖgen im N geht jetzt von WXW durch .-) und I' Bootis, Verschwand um 7A 50·,
Ein Bogen vom Horizonte im A = 1180 (1') durch den unteren Jagdhund. Hf( = 8° 2.t'.
Parallele Biinder WSW-BXE. von denen eines durch Cassiopeia ging.
I I. Cust.], Gleichmässiger Bogen im X. Gleichmässiges Band durch das Z, Lichtwolken
zwischen a Lyrre und ('ygnus.
Der gleichmiissige Bogen: A = 116 0 8'~ H = 40 q'.
[01, (tleichmiissiger, niedriger Bogen (I) im X.
DeI' Rogen scheint schwach strahlend zu werden, ungleidlluäs8ige Intensitiit.
Intensives Strahlen in der westlichen Partie des Bogens.
Der St rnhlenbogen im X hat sich ein wenig gehohen. Die mittlere Partie fast unsichtbar.
fHeidlluiis8iges Band durch das 7..
Gleichmiissiger Bogen \2) im N. Der untere Hand geht vom Horizonte im Ä. = 1070 (P) durch
Char» nnd j' Hoot is. Hf( = r q" 16'. Ein Lichtwölkcheu unterhalb des Bogens, l':'ehr
schwache gleichmässige Biinder durch das z von ""-E,
Der untere diffuse Hand des gleichmiissigen Bogens geht durch ~ und .-) Herculis. Hf( = 260
6 '. Ol'l'in!<ere Lichtintensität als früher, am schwächsten und am meisten diffus in der )Iitte.
etwa in der Kantokeinoehene. Heht sich.
Der Bogen hat sich in zwei gespalten. Der obere ist im "'. der untere. der sehr schwach
ist. im E 11m intensivsten.
Zwei parallele l\1igen im N, der ohere im ,,- ein wenig strahlend mit scheinbarer Lichtbewe-
gnng \V- R Intensität im \V; 1-2. in der :Mitte und im E: 0- I. Zeitweise sehr schwa..ehe
gleiehmiissige Blinder \\'-7.-K
Correct iou auf mittlere Ortszeit: ...i. 53'" I J'.
,.
Uas ..l.erste UIl,1
a und :f r I -a'
unterem RlUHle. der durch :-J.
bilden den Fwo\spunkt ,Ies Bogens im \r.
29': sehr diffus. Eiuzelne Strahlen :,chit,,·
Dagegen steht jetzt ein qchwarht>l' B Ollf'lI
geht W -. XE durch .laI' 7.. A m ~Eh f'rhnl.
Dagegen treten zwei Bi>llen im X e in Wf'1Il1l
Die relativ intensive Helle arn Xh erhält -ich.
Aussenlern mehrere parallele. IlleichllliiRsige Bänder, ""tl
sen um
zeitweise im W in die Höhe.
Mehrere parallele schwache Biigen un X. Der oberste mit dem (,ipfel zwischen t 111I,1 ;:
Ursee msjoris ist am stärksten (I' 2). Gleichruässiges Rand (0-1) durch a l'ega,.i. (I An-
dromedse und Triangulum.
Das östliche Ende des Bandes ging in parallele. schräg liegende Strahlenbüschel über.
[t , Cust.]. Das Band nimmt an Intensität \2 - 3 i zu. Das östliche Ende ~st u!lre..elmi.--I"
gleichsam schraubeuförmig. Es hat sich X-wiirts bewegt. Die Farbe grün Im ".
Das Band (3) treibt, mit Lichtbewegung W-E. wie ein langer Wimpel in dem Westwind,·.
Der Lichtstrom geht permanent zwischen a und 7 Persei.
Sehr starke Lichtbewegung W ._-E.
Das Band I 1"\ geht an das X-Firmament über. sehr unregelmässig, ;' Cephei lUl ,h'S"('1I 111l1t··
rem Rande. Schwacher. gleichmässigel' Bogeu im X,
Mehrere parallele. sehr schwache Bögen im X. Der oberste (Il. der am stürk-ten ist. geht
mit seinem unteren Rande durch a Ursre rnsjoris und ;1 Urslle mITlOI'Is. Am S·Firmamelllt·
nichts zu sehen.
D8l' Band (oder der Bogenv) bewegt sich fortwährend gegen~. De- untere Hand jleht dun"h
o U rsee majoris und ), Draconis.
Mehrere parallele Bänder am X·Firmamente. alle schwach (0- I) und diffus.
stärkste scheint sich jetzt wieder ein wenig H-wärts zu ziehen. geht durch
majoris, 11 und 7 Trsee minoris sammt zwischen a und 0 Cygni.
Ausser dem Bande und den Bögen im X auch intensive Helle 11 - 21 arn Xh. Das Baud l..,-
wegt sich fortwährend langsam gegen S.
Es bewect sich wieder gegen X. Die Helle am Xh erhält sich constant ,
Das Band wird im W strahlend. Lichtbewegune W--E.
Ei' bewegt sich wieder gegen S.
.Ietzt wieder sehr langsam gegen X.
denen ems' durch Cassiopeia geht.
Die Bänder sehr schwach 10-I) und diffus.
sowie ein niedriger Bogen im X.
Das Band bewegt sich gegen S.
[0]. Es scheint sich in unregelrnässige Lichtmassen (0-1) in rler Xiihe des 7. Rllfllt·!ii,.t zu
haben.
Xur ein paar iiusserst schwache Bänder. Das obere (0-1) ist l\1JI stiirhteu. sein nnt e rvr
Rand durch lC eygoi. ;-J Trsee minoris. (I T'rsm majoris. Ein niedrilleres Ranr] mit dern unte-
ren Rande durch Vega. Das obere ist im W schwach strahlend, iih,'ig-"!Is IlleichmJi.,.ig mit
diffusen Rändern. Keine Helle am Nh.
Das untere Band (Bogen?) hat sich ein wenig gegen X beweg-t. ebenso das ohare ~1/'''s111l!!ell
waren wegen der Lichtschwäche und der diffusen Riinder unmijlliieh.
Das untere Band IBogen ':') verschwunden.
Hehr schwacher Bogen. Die Fusspunkte : A = 84° 30' 0)). A = 2,q' I PI. \li/' luft'no;t ,t
I an den Fusspunkten : in der Mitte fast unsjchthar.
Auch an den Fusspunkten fast unsichtbar.
Ein paar schwache Strahlen schiessen vom Horizonte Im A = 75" (p) empor.
schwache Andeutungen von BÖgen im X.
Die Strahlen im W wieder verschwunden.
mehr, doch noch äusserst schwach. hervor.
Aufleuchten einer gleichmassigen Lichtmasse (I -- 2, am Horizor t A '" ID' H 11 oE'· ' 1 e vom = 2, ~ ,0 ' ").
ie e e am ~ h rnrnrnt an I ntensität zu, sie bildet den FUSSpllllkt eines gle'i,' hm'Ji"slgen Ho.
gem. der im Wund E die Intensität I erreicht. D 'L'er r us-punkt im "SE Ilnl'egt·lm.,.,.ill. f'tWR
wie ein Iledrehtes Band.
Der Fusspunkt im XE verzweigt sich und schiesst schwache Ht . 11 1" h ,Iäh d d ,. dli h Z . -, . , • IR 1en 11ISI' e /lellell das 7. elll!'cU'.
",:a ren "ei'. nor Je. e :,w~lg de~ Lichtmasse gleichmässig ist. .
1:n,regelmasslge gleichmassige Lichtmasse im XE. Ilie' h h I " ..'
('"
'TE) 1 h d Z' ,em sc wac es. g e,,·hmIH·.lllf'~ HRlld
-.. c urc as~, und zwei oder drei parallele sehr h .h '!l" ;
D rci:» 1 l' R' ' . se wac e lOgen zum X f'nt"'('lIdet,er ':J1ple ues unteren andes etnes schwachen gleichrn" . R I1
O ' . ussillen o"enf< (I)' - 1,,0 " ,I= 140 31. ' " . -', ,l' •
Der Bogen ist wieder fast ganz verf<chwunden.
etwas hÖher und ein gleichmfissiges Band (0- I)
ten sich die unregelmiissigen Licht.massen.
Der obere Bogen hebt sich rasch. mit uuregelmiissigem
o U rsee majoris geht.
U nregelmÜssige. thcilweise stl'llhlende. Lichtmassen




















































































[01. Zwei gleichmässige Bögen (1---2) im N. Ein sehr schwaches, gleichmäHsige8 Band durch
das Z.
Aufleuchten (2) arn Horizonte im A ::= 210° (1').
Die Lichtintensität ii herall schwächer. jetzt nur ein Bogen im X sichthar-, auch dieser ver-
schwindet allmählig.
lo! Zwei sehr schwache Bögen im ~. Kur der obere in seiner ganzen Länge sichtbar. Ein
sehr schwach parallel gestreiftes ziemlich breites Band (0-1) geht durch das Z, vom Horizonte
im A ::= 79° 30' (1') hi8 zum Horizonte im A ::= 241° (P).
Die Rögen sowie das Band werden immer schwächer.
Lnregelmässige, schwache Helle (I): H = 7° 34', A ::= 173° 37'. Die Bögen verschwunden,
das Band kaum sichtbar.
Ein Bogen tritt wieder schwach hervor, geht durch i', ,1 DI'acollis und d. j'. e Cygni.
DeI' Bogen verschwindet wiederuni. Das Band hat sich zwar während der ganzen Zeit, aber
äusserst schwach. erhalten. ebenso die Helle im N, jedoch gleichfalls nur äusserst schwach.
Auch die Helle verschwuudeu : nur noch das Band. äusserst schwach, Übrig.
Sie tritt wieder Hehl' schwach hel-vor.
Es erscheint ein sehr schwacher Rogen, der "ich vom Horizonte im A ::= 101° 30' {Pi bis
hinauf nach ,1 Cygni erstreckt.
Der andere Theil des Bogens bis zum Horizonte im A 1870 (Pi kommt zum Vorschein, während
die westliche Hälfte verschwunden ist.
Die östliche Hältte geht allmiihlig in uuregelmässige. äusserst schwache Lichtwolken über,
;\.hnliche Lichtwolken haben sich auch vom Horizonte aus gegen " r rsee majoria hinauf aus-
gebreitet. Das Zenithband hat sich während der ganzen Zeit constaut, aber' äusserst schwach,
er-halten.
l 'nregelmässige, grüne Helle (1"-2): R ::= 16°· 46', .A ::= 1760 38'.
Die westliche Hälfte eines Bogens vom WzXh gegen ,"J C'ygni hinaufreichend.
Der ganze Bogen bis zum Horizonte im A = 1800 IP) sichtbar. Ein paar Strahlen im
~zE gerade emporsteigeud.
Der Bogell verschwindet. Einzelne Strahlen und gleichmässige Lichtmasse (I) im N und NzE.
Das Zenithband erhält sich constant aber äusserst schwach.
Lichtwolken (I) im NN'" und N. Das Zenithband hat "ich ein wenig nach K gezogen.
Helle (2) scheinbar von einem Bogenstück in der Mitte zwischen (l Cygni und Vege her-
rührend.
GrÜne Strahlen (2-3) gerade im N.
Es entwickelt sich gleichsam ein S·fl)r·miges Band u) mit Farbenspiel.
Prachtvolles Farbenspiel. roth am unteren Rande. Das Band zieht \V-wärts und ändert die
Form.
Steht jetzt im X~W und hat die Form eines umgekehrten S.
Steht im 1\W,;X. Lichtbewegung W-E.
Steht im NW 4W. Lichtbewegung \\'-E.
Die grÖ:;ste Iuteusität (3) im Wr~.
[o]. De grösste Intensität erhält sich im W ~N, an Lichtiuteusität abnehmend.
l'nregelmässige. gleichmassige Lichtmasse von Wh gegen a Cygni hinaufreichend.
Die Erscheiuuug wird immer schwächer.
~ur schwache. unregelmässige, gleichmassige Helle am h gerade im 'W.
A usserdem schwache Helle wie von einem Bogen im N"- herrührend.
Von 8h his 12 h war der Himmel beinahe ununterbrochen ganz heiter. und die Luft äus-
serst durchsichtig. nur tief unten am Nh und Sh ein wenig dunstig.
101. Sehr schwacher, gleichmiis:;igel' Bogen WSW-1\E. i.'"brigens eine matte Helle im NW
von dem Bogen uud gegen den Horizont hin.
bis 18 '5 :01. Kein Xordlieht .
1882. No ve m b e r 16.
110. Cust.Cist, t ]?
16. Cust.Ci-t. t-z]r
11o. Cust.{.'ist. t 1. Helle hinte... den Wolken Im N.
15. ('1I:;t.Cist. t-z1:'
!6. Cust. t-~ z[?
14. Cllst - t-SE] r
19. CIlSt. t (Sh. SEh)1. Schwache Helle im ENE.
IQ. Cu~t. t-\Sh. SEh)l. Die Helle am ENEh hat an Intensität zugenommen.
1Q. Cust. t--(8h. SEh 11. Gleichmässiges Bogenstück am ENEh,
10. Cust, t-Sh1. Schwaches Nordlicht im ENK
!q. Cust. t-z I. Schwache, gleichmässigc Bändel' durch das z,
I q. Cust. t-z I_ Diffuse Lichtmasse im x.
•
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Intensiv aufleuchtende Strahlen im z.
























Einige Strahlen erscheinen hinter den Wolkell Im z,
Der ganze iil)J'i~e Himmel mit Strahlen
Keine Farbenpracht, rlap;egen eine stnrk
1882. Xo v e ru b e r 17·
Prachtvoller. rother Bogen vom WSWh. 15°-200 breit. Im E \\' olkeu,
Krone mit erüneu Strahlen: H = 750 46', .A = 3440 38'. Später mehrere Kronen. Strah·
lenbogen in:- N"-. Ein wenig später Farbenspiel zwischen den Wolken gerade im X. ~as
ganze 'V·Firmament mit einem rothen Schimmer, ~öniger Purpurfarb~, iibTel·~ogen. Gleich-
zeitig Farbenspiel mit hervortretender grÜner Farbe Im Strahlenbogen im N\\, darauf gerade
im Nein purpurgefärbter Strahlenbüschel (J). Die rothe Farbe am W -Firmamente gab dem
Schnee einen purpurnen Farbenschein. Um
war die rothe Linie im Spectroscope sehr intensiv.
Das ganze Firmament ist mit Strahlen bedeckt, die gegen das Z convergiren. Ausserdem rother
Bogen im S. Die Kronenbildung. anfangs gelb, wegen des Mondscheins abgeblasst. bald dar-
auf intensiv purpurroth.
Die rothe Färbung im S reicht bis Aquils. Die Lichtintensität wird geringer.
Die rothe Färbung bedeutend schwächer. Das Nordlicht ist theilweise vom Xf>Firmamente
weggezogen. Der Himmel wird nach und nach von SE aus umwölkt.
Im E schwache Bänder bis zum magnetischen Z emporreichend.
Andeutung einer schwachen Krone im S.
Die Helle um das magnetische Z herum breitet sich aus, und reicht jetzt gegen N bis gUrsa-
msjoris. wo Strahlenbänder auftreten.
Die ganze Zenithpartie von Licht (2), erfüllt, das sehr undeutlichen. gegen das magnetische Z
convergirenden Strahlen ähnlich zu sein scheint. Die Sterne schimmern nur schwach hindurch.
obgleich das Nordlicht nicht intensiv ist. Die Strahlen bilden eine Art Kuppel. Der Mond
fast von ,,-olken verdeckt.
Am heiteren Firmamente im SSW leuchtet das rot he Licht schwach.
Roth leuchtet 'VSW-SW stark auf. Scheint sich bis Andromeda emporgezogen zu haben.
Im N während der ganzen Zeit Helle. Es zeigt sich jetzt daselbst ein Strahlenhogen (2).
Im SE eine Röthe hinter den Wolken. Es ist jetzt heiter im z, wo eine schwache halbe
Krone von NW' Über a Cygni steht.
Letzere hat eine Drehung gegen S ausgeführt und sendet nun einen langen Strahl durch Cyg-
nus hinab.
Krone von NW (SW -XE). Sie zieht sich nach und nach S·wärh'. sehr schwache Strahlen
schi essen indessen permanent von N aus empor.
Ein Band von WSW bis NNE biegt sich um das magnetische Z herum. hierselbst mit wol-
kenähnlicher Bildung.
Die rothe Helle erhält sich immer noch.
Von 4A 15'" bis gegen 5A ununterbrochene Kronenbildungen in Cepheus, Die Iuteusiflit
zwischen 1 und 2 wechselnd. Mondschein.
Strahlen vom \VSWh gegen das magnetische Z emporsteigend. Scheinbar eine halbe Krone
von SE.
Die rothe Helle erstreckt sich einem rothen Streifen ähnlich, von WS\\' nach ohen.
Ein scharfer Strahl ein wenig rechts von Aquila, daselbst rothe Helle.
Tm N nur Helle hinter den Wolken am Nh. Schwache. gegen da!' 7. convergi rende St rshlen
im S. Permanente rothe, aber äusserst schwache Helle. Der Horizont von X W_ F. - S he.
wölkt, sonst heiter.
[3· C,:,~t. NWh ri~gsum bis zum ShJ. Tn ~ Andromedre eine leuchtende, pulsirende wolke.
Der Wolkensaum rmgs herum leuchtend. Die rothe Helle erhält sich. jedoch liusserst schwach.
Die rothe Helle liegt Über den Horizonte im SW-W (im S scheint eine /lriine Helle iiher
dem Gebirge zu liegen). Wolken steigen nach und nach von SE empor.
[5· \nst.Cist (NW-N?'E)h, (S-~SE)hl.. Schwache, r~the ,Farhe iiher dem Oehirge im SW.
Tm N schwache Helle über den" olken, 111 welcher ehe Nordliehtlinie kaum s' htl
• • , •• • .. , IC mr war.
In dem rothen Licht Im S" war keine T.J11l1e zu sehen. Im z und RE leuchten die Htc1'I1e
trübe. Kronenbildung.
[8. Cust.Cist. t-(WSW-NNW)].
bis 13 15 Bewölkt.
[3. Cust.]. Kronenbildung im Kopfe des Luchses.
bedeckt, die gegen die Krone hin gerichtet sind.
pulsirende. flammende Bewegung.
Es ~teht eine K.rone an de~ Grenze zwischen Lynx und Cameleopardus. Am ganzen N. lind
E·Flrmamente eme rothe Lichtmasse. am ganzen S· und \\'·Firmamellte iut . T ich I'
. enSlve JII' tersl' ier-













































[3. Cust. t]. Kronc in Lynx, Am ganzen N- und ,,--Firmame nte intensiv gelbliche gegell
das 7J gehende Strahlen, am E-Firmamente eine rot he Lichtmasse.
Prachtvolle Krone in Lynx, Xur der nortlwestljche und südliche Theil entwickelt. mit Roth
gesäumt. . Bis
ununterbrochene Kronenbildungen in LYllX.
bis 15 50 Ganz schwache Strahlen im N und 'V.
Kronenbildung in Lynx, während zugleich momentan von allen Seiten Strahlen emporschiessen.
Im Nein griinlichgelbel' Strahlenbogen. Intensive Bewegung W-E.
11. Cust .], Prachtvolle Kronenbildung in Lynx mit intensiv grünen und rothen Strahlen im
N und 'V, und solche von mehr gelblicher Färbung im S. Im SE intensiv rothe Lichtmasse.
Im Spectroscope erschien die Nordlichtlinie sehr schwach. wenn der Spalt auf die rothe Licht-
masse gerichtet war, dagegen sehr scharf, wenn derselbe auf den grünliehgelben. intensiveren
Lichtbogen im S eingestellt wurde.
Neue Kroneubildnng, nur die Partie im E und S entwickelt.
his 16 50 Schwaches Nordlicht am S-Firmamente. Alle 10 Minuten beobachtet.
Schwach röthliche Strahlen im S-Firmamente.
11. Cust.]. Am S- und E-Firmamente Nordlichter. die eine diffuse. röthliche Halbkuppel bil-
den. Am westlichen Horizonte gl'ünliehe Strahlen,
11. Cust.], Die röthliche Halbkuppel erhält sich am S-Firmamente.
1882. November 18.
Erschien das Xordlicht.
Gleichmiissiger Bogen im N. Fusspunkt : .A = 245(1 (PI, Der Gipfel: = H = 24° 29'. A
= 173° 8'. Im '\'NW ein Stück eines Strahleubozens.
101. Der Bogen ist zwischen a und ,-J Aurigre schwach. Durch das z und besonders südlich
von demselben, vom 'Vh bis zum ENEh. Strahlenbänder (2) sichtbar. Das südlichste um in-
tensivsten. Bewegung N·--S.
Von rq N schiesst ein sehr unregelmässiges Stl'ahlenband durch das magnetische Z, das von
Strahlen umgeben ist. empor. Das Strahlenhand reicht nicht ganz bis zum 'Yh hinab, sondern
macht eine Biegung und kehrt nach E!N zurück. DeI' Bogen im N ver-chwunden.
Krone von Rindern gebildet, die sich rasch ein wenig S-wärts zieht. Im 'Y sind, in der
Dämmerungshelle. gleichsam vor den Wolken, Strahlenbänder sichtbar.
Das Strahlenhand im S steht in einer HÖhe von etwa :J.4'" Lichtbewegung \f-E. Es hebt
sich wieder, erstreckt sich vom E~Nh aus und hat daselbst die Inteusität : 3. Dei' westliche
Theil war wiihrend der ganzen Zeit mehr verwischt.
Es hat sich wieder gesenkt. Höhe des unteren Raudes : 33°. "'ährend der ganzen Zeit
schwache Strahlen oberhalb. und
eine sehr schwache Franse unterhalb desselben.
Wellenfiirmige Bewegung 'Y E.
Verdickt sich stark über Aquila, was sich indessen gleich wieder verliert.
Es geht vorn Eh zwischen « Aquilre und {1 C~'gni bis zum 'V=8h. Ein wenig verwischt.
Schwache Helle. etwa gleich der eines sich bildenden Bogens. ist vom E=Xh emporgestiegen.
Intensive- Aufleuchten des St sahleubaudes im E. starke Bewegung E-'C
I uteus.ivc Kronenhildung zwischen a Cygni und a Cephei ein Bischen nilhel' am letzten Sterne
11.1, am ersten. Die gauze prachtvolle Erscheinung mit rot hen und grünen Farben und gedreh-
ten Biimlern zog sich bald an das N·Firmamcnt hinüber. wo lebhatte Bewegung im Strahlen'
haudo ,tattfllnd.
Eine dem Xeiger der PhI' entgegengesetzte Rotation des Strahlenhaudes im S. Bald darauf
hildet sieh der südliche qnndrant einer Krone.
All! X·Firmamente ein Strahlenbaud von X=E bis ,,'=N, }. i' l'rsll:' majoris tangirend, Der
wcst lich c Theil sohr intensiv st rahlcnbildeud. In Cygnu-. nahe an a Kroneubildung.
Durch das z hyperbolische. gegcn X concave Biillller.
Im'" bog' sich das Strahlenblmd gegen S. lebhafte Bewegung \\'-E. !l'egen N gehend. Di«
g'l\nzc Xellithpartie mit diffusen Lichtmassen erfüllt.
Dns Hand hat sich /legen das 7. g-ezog-ClI, wo sich in (l Cephei eine prachtvolle Krone mit
orünr-n 111111 rnthcn Farben eut wir kelt . Sehr lebhafte Lichtbewcsrunu im 'Y und E. Im \\'
hntten sich mehrere parallele Rindl'r g-l'hildet. Xach der Krone;lhil;lnng- zOg'en sich diese ge-'
mr-iusum Ileg-en das 7J. g-inllen dann weiter S-wiirts, und hildeten Ulll
eilll' halbe Krone im S mit )!riinen und rothen Farben. Das Band zog- sich hierauf rasr h
Ilpi!'l'n X. wo es schI' diffus wurde. und die gllnze Zenithparthie Will' g'leidl"lllll mit einer dit-
fuse n Lichtmasse bedeckt.
10 ]. Ein Stl'nhlellhand von '" durch ~. '" (t rl'~a' majoi-is his EXE. Im ,,- sehr unregel-
miis~il:!, im E iuteusiv !l'riingemrht.







































Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53m 13'.
b I D · SI' intensiv grUn und roth. dasVon \V und ENE gingen zwei Strahlen änc er /lUS, as eure w
andere hatte eine rasche Bewegung gegen das z, wo es sich um
in eine diffuse Lichtmasse auflöste.
Das andere nördliche Strahlenband zeigt eine intensive Fal'beuentwickelulJg. hat eine rasche
Bewegung Z-wärts und bildet eine Krone,
bild I NL" G " lebhafte Strahlen, welche sich von da durch\Viederholte Kronen I ung. m 1 r; Ul -eemun ~ n
Canes bis Areturns erstrecken.
Die ganze Zenithparthie mit einer diffusen, schwachen, röthlichen Lichtmas-e bedeckt.
Am Wh sehr lebhafte Strahlen.
Im EzS rasch aufleuchtende, grünliche Strahlen. Am X·Firmamente sehr schwache Bögen.
Permanente Strahlen am Wh,
Im X ein schwacher roth garnirter Bogen.
Im X ein niedriger Bogen mit grÜnem Saume; schwache Strahlen im E uud :sE.
Strahlenbogen im X mit Lichtbewegung \V -E. Oberhalb desselben ein schwächerer Bogen
1,1-2).
Strahlenbogen im X: HK = 7° 31'. Schwache Bändel' durch das z. Strahlen im XE.
Die Fusspunkto des Bogeus.: A 124° (P) und A = 206° (P). 11" = 8" 59'·
HK = 10° 34'·
[1. Cicu.? Sh]. Strahlenbogen im N. Der untere Rand, der stets gemesHeu wurde. Will' em
wenig verschwommen: HK = 11° 32'. Jl A
8° q' 120° 58'
14 34 130 23
II 32 184 10
HK = 12° -t'. Ein ganz schwaches Band durch Cl Ophiuchi kann bis zur obersten Partie des
Hercules verfolgt werden.
Schwaches Band durch das Z vom Wh bis zum ENEh.
Der Bogen im N tangirt Arcturus, macht im XX\\- eine schwache Bieguug nach unten und
verläuft weiter fort regelmässig ein wenig unterhalb L Geminorum. Der untere Baud roth.
.Oberhalb desselben ein schwacher Strahlenbogen zwischen t1, I' und ~ Trsre msjoris. .Je nach-
dem die Strahlen des lezteren an Intensität \\'-E zunehmen, erlöschen auch diejenigen des
unteren ebenfalls in der Richtung W-- E.
Der Bogen (2 - 3) durch ~ U rsre majoris sehr unregelmässig. Dei' östliche Theil des unteren
Bogens wird durch eine diffuse Lichtmasse mit dem oberen verbunden. XIII' der westliche
Theil des lezteren entwickelt.
Im K zwei Bögen, von denen der untere sehr schwach ist. Strahlenbüsohel im EKKp·:.
Dieser hebt sich, breitet sich immer weiter aus und bildet em breites Band durch Autiga :
zieht S-wärts.
Deutlicher Bogen mit scharfem, röthlichem, unterem Rande durch t Boot is, ", C rsee majo ri-
Castot'. Im \\T diffuse Strahlenbüschel.
Einer sehr schwachen halben Krone von S ähnlich. Am Horizonte im A 85° (p) ciue
Bank, die sich gegen a Ophiuchi emporstreckt.
Schwache Bänder haben sich gegen S bis a Audromedrs, i-J Pegasi gezogen.
Ein Bogen E- ,V entwickelt sich schnell, binnen etwa 2 m•
Der untere Rand diffus: HK = 14° 34'.
[4· Cieu. fast am ganzen S-Firmamente]. Der untere Rand ziemlich scharf: H" = 1S0 I q'.
Der Bogen geht ein wenig unterhalb ~ Geminorum, wo die Intensität arn ~rössten (2) ist ,
dann durch Chara und weiter \V-wäris ein wenig unterhalb t Bootis. wo e; strahlenhildenrl
wird. Sehr schwache Bänder, schwach strahlenbildend, über das Firmament durch (las z. Am
\\'h intensive Helle, von wo aus Strahlen empor zu ziehen beginueu.
D~r Bogen ist jetzt gleich~ässig und regelmässig. Der untere Rand indessen nicht so scharf,
wie friiher: HK = 16° 17 .
Breiter, niedriger, gleichmässiger Borren im Kein schwacheI' etwn h"h . t I I I .1
. " e ,.. ""s 0 e,· s e leJl( er . r ure I
Chara ; sehr schwache, gleichmässige Bänder durch das z.
Lichtwolken in und um Cassiopeia, etwa wie nach einer Kronenhil luno : 1'1 1 lI
[
, . ,. :'. T' _ l 1ng, versc lWl rJC enHt ( .
5· CICU. S-Eirmamente und N\\ I· Hinter den Wolken im NW 0 .hei I . H ll 'H
'T' 'T' ..., • d, III 11\1e e e emes olle us.1:~)l'Jgen.s ke~.n ,Nordlrcht zu sehen. oDle, Luft ein wenig dunstig.
Em g~.el<:hm~ssiger BogeIl..: JJ =. 3 30, A = 150° 58', der 'zum ']'hel'le I'
" '. . unter den W'olkeu
vom X \\ zWh aus zum" erschein gekommen ist, reicht nur bis Nz\V, wo er in eine utneuel-
massige und diffuse Lichtmasse übergeht,
Helle (3) wie die eines breiten, sehr gleichmässigen Bogens zwis('hen den Wolken im N. I
Höhe auf etwa 20° geschätzt. )je
Sehr intensives A ufleuchten im magnetischen Z.
[10. Cicn.Cust. t], Helle hinter den Wolken im NW.
Intensives Aufleuchten hinter den Wolken im S W.
ilil Illlllililllllllllllill
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Lichtmasse am magnetischen Z hält immer noch an.
kann. ist auch Nordlicht am übrigen Firmamente zu
majoris in der Richtung SW --NE verschwand bald
pani' ;\fiHllten später ein ziemlich intensives, sc hmalss
W bis E durch Cassiopeia und a Cygni. HK =
S. Theilweise VOll ,Y olken verdeckt, diffuse Rän-
Intensive Helle im SW und NWz
Intensive!" Aufleuchten im NNW z.
Intensive Helle hinter den Wolken Im S,y.
Helle im SW -s.
Intensive Helle im SWz und NEzE.
Helle im SS\\' und NNW.
[10. Oicu.Oist. t]. Schwache Helle hinter den Wolken Im z.
Helle im WNW.
[10. Cust.Cicu, t]?
[2. Oust. (NNW--E)h]. Kronenbildung.
Intensives Aufleuchten im NW.
Kronenbildung.
[o]. Mehrere parallele Bänder WS\V-NNE; ein sehr schwacher Bogen von W bis N, aus-
serdem eine intensivere Helle unterhalb des höchsten Punktes (des Bogens).
[0). Ein Strahlenhand WSW-NE, arn intensivsten im NE, sehr unregelmfissig. Mehrel'e
schwache Bögen im NW.
Kronenbildung.
Ir. Cust. NW). Ein Bogen \VNW-NNE, der anfangs gleichmässig war : später aber an
mehreren Stellen Strahlen bildete. Ausserdem mehrere Lichtwolken am S-Firmamente.
[r. Cust.]. Intensiv pulsirende Lichtwolken fast am ganzen Firmamente. Rasch verschwin-
dende und wieder erscheinende, unregelrnässige Bänder "TS,V-NE (in der Richtung von den
Pleiaden gegen Cepheus),
[2. Cust.], Schwache Krone in :f Lrsse majoris aus pulsirenden Lichtwolken bestehend, Das
S-Firmament mit derselben pulsirenden Lichtmasse. und das N-Firmament mit einer mehr strah-
lenbildenden, ruhigen Lichtmasse bedeckt.
Ir. Cust.], Das S-Firmament mit pulsirendem. das N-Firmament mit ruhigerem Lichte he-
dekt. Im z kein Nordlicht.
[2. Cust.]. Das S-Firmament und die Zenithpartie mit schwach pulsirendem Lichte bedeckt.
13. Cust.], Sebr schwache Lichtwolken im NNE.
1882. November 19.
S-N und W
Intensive Helle im E. Strahlen gegen da!' Z emporreichend.
Helle hinter den Wolken im S\\'-SSE.
Eint' Menge Strahlen Cl) im WS\\'- \Y. intensive Bewegung
griinen und violetten Farben. Vorschwand um 17h 22'".
[9. Oust, t-WI'~ Bis jetzt noch Dämmerungshelle.
[8. Oust. t-(NE, N \V)]? Mondschein.
[8. Cust. t]. Gleichmiissiges Band (2) von
etwa 66° 6'. Es bewellt sich rasch gegen
der. Mondschein.
r8. Cust , t- (helle Streifen W - E durch das zll:- Mondschein.
bis 10 0 110. Cust. t]?
Ein gleiclunässiges Band durch (J Ursre
oder wurde von ,,-olken verdeckt. Ein
Band E-W durch das magnetische Z.
[9. Cust. t-- SE. wo .Tupiter trübe schimmertJ?
110. Cust. tl?
Durch die dunstige Zenithpartie im N'" ist wie es scheint der scharfe Rand einer intensiven
Krone sichtbar.
18. Cust, t-z1 Im SW und NW intensive Helle an einem Cust.vHande. durch das z gehen
gleichmiissige Bänder. so viel man der Nebelluft wegen unterscheiden kann.
[8. Cust. t-z1. Als der Beobachter gegen 1411 10m aus dem magnetischen Observatorium
kam, war wahrscheinlich vor kurzem eine Krone gewesen.
[8. Cust. t-z]. Lebhafte Pulsiruug der Lichtmassen. welche die ganze ~enithpartie bedecken.
Die Sterne schimmern matt hindurch.
Das intensive Pulsiren einer schwachen
So weit man der \Y olken wegen sehen
entdecken.
[9. Cust.Cist , t-z1, Lichtwolken im z, Helle hinter den Wolken im N.
19. Cusr.Cist. t -- z I. Schwache Kronenhildung, Die Strahlen in heftiger Bewegung.
Kronenhildung. Strahlonbogenfragmeute (2) im Wz.
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1882. No v e rub e r 20.
[4. Cust.Cu, SE, SEh]. Kein Xordlicht,
Lichtwolken mit lebhafter Bewegung.
[4. Cust., Sh, SEh, E]. Im X:Wein schwaeher Bogen durch Geurini, zu ditlus uni 111 der Kau-
tokeinoebene gemessen werden zu können. In C.ygnus und Lyra Strllhlenbiis,·he\. sowie ganz
schwache Strahlen in Andromeda. Intensiver Mondschein.
[I. Cust. Sh, SEh]. Ganz schwaches Strahlenband durch Cygnus und Lyra. ..
Am ganzen S-Firmamente grünliche mit Roth gamirte Strahlen. lebhatte Hewegun~ \\ ~.L
Das Xordlicht bewegt sich rasch gegen das Z, ob Kronenbildung stattfand. lässt Sich nicht
mit Gewissheit feststellen. weil infolge des intensiven :Mondscheins die Inten-ität des Xordlich-
tes sehr gering erschien.
Das ganze Xordlicht hat sich an das X·Firmament hinübergezogen. 1111 \\':S lebhafte Strah·
lenbewegung.
[I. Cust. Sh, SEh]. Am ganzen X-Firmamente IIUI'Ch r rs. msj., Bootes lind Hercules eiu
grünliches Strahlenband (2). Im W intensive Strahlen. Durch das z ein schwaches gleich-
mässiges Band von a Aurigre durch Cassiopeia und Cyguus his a Aquilee verfolgt.
[2. Cust.Cu. Sh]. Kein Xerdlieht
(I. ('ust. Sh). Schwache Kronenbildung {?) in Cassiopeia, vielleicht auch nur ein parabolisches
Band. Strahlen (I) am ganzen X-Firmamente. Der 'Mondschein machte die Heobachtungeu
unsicher.
[2. Cust. h-(~'--W)1. Lichtwolken und einzelne Strahlen am ganzen Firmamente. doch vor-
züglich im z. Gleichmassiger Bogen (I) im X gegen " I.' rsre major i- emporreichend.
[3. Cust.Cicu. S,Eh]. G1eichmässiges Band XE-SW durch das Z. Strahlen und Lichtwol-
ken (I \ im z, im E und am X·Eirmamente. Diffuses Liebt.
Cicu.- und Xordlicht-Wolken sind in dem Mondscheine schwierig von einander zu unterscheiden.
[3. Cust.Cicu. S]. Gleichmüssiges Band XE-- SW, ein wenig südlich von Cassiopeia. Strah-
len I I) im W und X (T'rs, maj.).
Die Strahlen convergiren gegen Cassiopeia hinauf.
[3. Cust, S]. Ein Stück i I) eines gleichmassigen Bandes im Z. Diffw'e Lichtwolken III Pe-
gasus und Cygnus.
[3. Cust. S]. Sehr schwache, diffuse Lichtwolken im Wund X.
[2. Cust. S]. Im SE ein sehr intensiver. unregelmssiger. gleichmrissiget· Hogeu, der rasch ge·
gen das Z emporstieg, und Strahlen hinaufschoss,
Eine grosse. halbe Krone hatte sich gegen S, mit dem Centrum zwischen i' Persei und f; Cas-
siopeire, gebildet. Einige Secuuden (vielleicht 30) nachher stand die halbe Krone gegen X,
ging dann rasch in ein gleichmässiges Band am X-Firmamente über, das sich gegen X bewegte
und verschwand. während sich um
9 16 eine kleine und schwache, aber rings herum vollständig entwickelte Krone um dasselbe Centrum
gebildet hatte. Gleichzeitig entwickelte sich am S\\-·Firmamente in der unteren Partie Aurigre
und Tauri und in der oberen Orionis ein in S-förmige Windungen verschlungenes Strahlen.
band 131, - perspectivisch gesehen -, das ununterbrochen die Form wechselte. Es gleicht
einem flachen Rande, das auf dem Rande in der Luft stehend sich gleich einem Wimpel hin
und her schlängelte. Während der ganzen Beohachtung war Mondschein.
10 15 [I. Cust, Sh]. Diffuser, niedriger, gleichmässiger Rogen !O-- 11 im X. Einzelne schwache
Strahlen schiessen durch den Bogen gerade im X empol'.
I I 15 [I. Cust. Sh]. Schwache. diffuse Lichtmassen (I) im zum] am f]· Firmameute. Der Mond-
schein sehr intensiv.
1 I 17 Ein parabolisches, gleichmässiges Band 12 I durch (~apella. An der Aussenseite desselben ein
schwächeres und mehr diffuses, parabolisches Band I I ). Mondschein.
12 lO [I. Cust, Sb]. Ein Strahlenhand !2) am :E·Firmamente E-SSE durch Leo. Chl'igenB schwache,
diffuse und die Form rasch wechselnde Lichtmassen und einzelne, isolirte, schw/lehe Strahlen am
ganzenJ:<'irmamente. Strahlen am meisteil im S und E. Lichtwolken am meisten im z.
lVlondschein.
12 52 to]. Gleichmäsaiger Rogen (21 im XW durch Cygnus. Xur die westliehe Hiilfte entwickelt.
1,3 4 bis 1,3 8 Nur die östliche Hälfte des Bogens (I I entwickelt. Ausserdern iinsserst schwache.
diffuse Lichtwolken. die Form lind Intensität wechseln, arn ganzen Firmamente. Der l\Iond
ist im Begriffe unterzugehen.
t ; 8 [o], Schwache Lichtwolken 'euchten auf und verschwinden 1'liitzlitJh (pulsireu) arn g"RnZetl F'ir-
mamente. Der Mond ist untergegangen.
I~ 55 Ein schwacher, niedriger, gleichmässiger Bogen im X. Aussenlem intensiv pulsirende Lieht.
wolken. Gegen
1111II1I ...iM
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I m X eini!l'e höchst verschwommene schwache
lo'chwl1l'hm' Strllhlenhogen durch Gemini, 1'rs. maj. und Bootes: bewegt sich



















101. waren die Lichtwolken verschwunden. und ein Bogen i 2-3) war im Begriff "ich
im N zu entwickeln. Nach Verlauf einer Minute war derselbe vollstiindig und wurde geme--
sen.
fTleichmiÜisiger Bogen (2-3), unterer Rand:
H A
40 0' 112° ,30' I
. Fusspunkte5 20 208 ,31) \
10 q 153 18
6 30 190 53
8 49 135 33
W ährend der zwei letzteren Messungen war der untere Rand ein wenig diffuser geworden.
Jetzt war das Firmament wieder mit intensiv pulsn-euden Lichtwolken bedeckt.
15 13 Besonders von S aus strebten die Lichtwolken gewaltsam gegell das Z vorzudringen,
verblassten indessen sehr schnell, noch ehe sie zu demselben gelangten. Bisweilen wurde eine
sehr Bewach auflcuchteurlc. J'iickgiingige Beweguug beobachtet.
Eine intensiv pulsirende Lichtmasse am S-Himmel. die theilweise in ihrer gauzen Ausdehnung
über das Firmament jagt. !-lehr schwacher niedrig stehender Bogen (01 im N.
10]. Die Pulsirung hatte an Iutensität ein wenig ahgenommen. Gegen
haben sich die Nordlichtwolken an das N-firmament hinübergezogen. wo die Pulsirung besou-
ders von E und ,,- fortdauert. Der um 1Si. erwähnte Bogen hat sich lang"am gehoben, und
gegen
ist das ganze N-Firmament bis zu einer Höhe von etwa 45° von Lichtmasse erfüllt Im Spec-
t roscop wurde die Nordlichtlinie nur dann deutlich bemerkt, wenn dasselbe auf die Lichtma-
terie eingestellt wurde.
101 Der Bogen hat abgenommen. Die Pulsiruug dauert im X fort. Besonders vom Wh aus
schiessen mächtige ,Yolken empor, die sich in einem Xu bogenförmig über den Himmel er-
streckt haben. Dies Entstehen und das Yerschwinden der Wolken möchte oft: mit einern
Dampfstrome zu vergleichen sein, der in die kalte Luft hinaus gestossen wird. Letzterem fehlt
indeasen ganz und gar' jene rückgälll:~ige und pulsireude Bewegung. die diese Xordlichterschei-
uung hiswe ilen auszeichnete.
Die Pulsirung hat sich wieder an das X-Firmament hinau gezogen. und ist ziemlich intensiv.
Die Pulsirung wieder etwas abgenommen. Die Dämmerung beginnt.
101. Die Pulsiruug dauert im X, jedoch nur sehr schwach (0) fort. Gegen
scheint sie aufgehört zu haben. Im Speetroscop konnte man keine absolut sichere Nerdlieht-
linie erhalten. da die Dämmerung bereits anzubrechen begiunt.
\rährend der ganzen Nacht von 15" an leuchteten die Sterne hell. i.Niichtriiglich hin-
zugefiigt: Die von S aus emporstrebenden, theilweise bogeurörmigeu \\~olken. gleichen auffal-
deud dem Spieleu des Lichtes. das sich an der Wand abzeiehnet. wenn durch die leicht an-
gelehnte Ofenthüre Strahlen auf dieselbe geworfen werden t
1882. .N o v e m h er 2 I.
Xie.h-iger (etwa, 4°) gleichmässiger, regelmassiger Hogen (2\ im NN\\~.
Der untere Hand eines strahlenbildenden Bogens im N. der sich ziemlich rasch hebt. wurde
1'hr H A
5)' 5"' 50" 11° 49' I82 t' 3
6 20 I1 4Q I.ri 28
6 50 8 4Q 100 22
, 20 8 4Q 1 13
8 20 13 4H 15,
Q 5 15 4 137
Q S0 13 4 182 3
13 SO 22 H 157 48
Die Fusspunkto im A = 08" ()'I und = 217° (P).
15('. ('ist. S-Firmmuelltl. Der Strahlenbogen im N 12): HK = 17".13" die FU8Sp,ullk~e:
A = q6° (PI und = 2220 (Pi. Kurz VOI' dem Beohachtuugsmorueut glllg durch das Z eiue
-ohnrfcr Streifen: kurz (11\1'I\\lf Will' übor dem Strahlenbogen ein sehr SdlwlIcher diffuser Bogen
sieht har. Am "'h eine nach ollen nicht vollständig gesdllossene Hank (2-3)·
e: leichmii;.;;.;iges sdHualt's Hand (21.




1Ii ,I ;\ urigH'.
obis 12 15 [10. Cust.]?















































Correct ion auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13'.
[2. Cist. S]. Üher das N-l<'irmameut ging ein Strahlenband von € Ursee majoris. Vega nach
1'1 Cygni, von da stark gegen ". gehÜmmt mit der concaven Seite gegen das 7.. bewegt sich
N-R Lichtbewegung '\\'-E. Am W -Firmamente diffuse Lichtmassen.
Im NE bildete sich ein S-flinniges Strahlenband von a Ursee majoris durch ,tl' lind ~ Ursa'
msjoris und die nördliche Partie von Lynx lind Cancer gehend.
Das Strahlenband verschwindet und in Cancer tritt eine Schraubenfläche mit Beweaung 8- X
auf.
Diese verschwindet.
14. Cist. S]. Durch Urs. maj. Strahlen. Übrigens diffuse Lichtmassen am ganzeu Firmamente.
Durch das Z ein hyperbolisches. gleichmässiges Baud mit dem Gipfel in r Cassiopeieo. die
Asymptoten gegen NW und NE gerichtet.
Unvollständige Kronenhildung im N in ,'I Cassiopeise. ,Starke Rotation \V -E arn N-Firma-
mente.
[4. Cist. S]. Am ganzeu N- und W -Firmameute diffuse Lichtmassen. Ein schwacher Strahl
schiesst von N:". gerade empor. bis Cassiopeia verfolgt, von wo ein gleichmliso-iges sehr
schwaches Band gegen SE, bis Andromeda ging.
Im NEzN ein intensiv leuchtendes Strahlenband. das gegen E ging;
Im EzS Pulsirurig.
[4. Cust.Cist Nh S]. Unregelmässige Strahlen im E und S. Diffuse Lichtmasse arn X-F'ir-
mamente
Durch das Zein federförmiges Band in der Richtung S - EzN. Es bewegte sich rasch gegeu
S und löste sich in Persous in distincte, gegen Lynx gehende Strahlen auf. Oherhalh dessel-
hen lag eine diffuse Lichtmasse.
[4. Cust.Cist Xh, 81- Diffuse Lichtmasse am ganzen Firmamente. Besonders im 7. und E.
r4· Cust.Cist. Nh, S]. Diffuse Lichtmasse am ganzen Firmamente.
Ausser den erwähnten Beobachtungszeiten wurden einzelne Bänder, die sich vorzüglich
im z und E erhielten, wahrgenommen. Der intensive Mondschein war indessen einer näheren
Beschreibung sehr im \Vege. Feine Cist. am ganzen S-Firmamente, ausser im E. verbreitet.
wo die Nordlichtmasse dieselben verzehrt zu haben schien. Im Spectroscop war die Kordlicht-
linie deutlich zu sehen, wenn dasselbe auf die diffuse Lichtmasse im E eingestellt wurde,
An einem im N gebildeten Streifen (2) war sie nicht zu entdecken. Auf Cist. im S euige-
stellt, zeigte sich ein schwaches, continuirliches Spectrum.
[4 Cust.Cist Nh. 8). Diffuse Lichtmasse im z.
Von den Pleiaden his Cl Geminorum ein Strahlenband (I), das sich rasch gegen N bewegte, in
a Pen'ei eine Krone (2), deren südlicher Theil nur entwickelt war, bildete, und weiter gellen
das Z ging. Darauf gin!! es bis Perseis zurück, wo eine wiederholte Kronenhilduuz um
beobachtet wurde. Sodanu verschwand die ganze Lichtmasse.
[5. Cust .Cu.Cist. Nh. S]. Von Gemini im E bis NE.zN ging ein griines StrahlenllRnd (2).
[las um
verschwand. Am ganzen \Y- und S-Firmamente diffuse Lichtmassen.
Tm XEzK grÜnliche Strahlen (3).
hiR 12 15 [7. Cust.Cu.Cist. t]? Später bewölkt.
[2. Cust. h]. Kein Nordlicht zu entdecken.
[2. Cust. h]. Eine sehr schwache Lichtwolke (0-1) um I. und .ll Ursre majoris. rlie Form






[9. Cu-t. t-N]. ',,~, e Trsee major-is sichtbar.
Im z hat Cicu. parabolische Bänder gebildet mit der Achse N\\':N - SEzS. Sil.' verschwan-
den bald.
[10. Cicu.Cust, t]. Am Nh Helle, die indessen ein coutinuirliches Spectrum lieferte.
fg· Cicu.Cust. t.]. Heitere Partie zwischen a, (J Ursre majoris und Auriga. Wiihrenrl der
ganzen Stunde zogen die ,,-olken rasch E- \Y, so dass es fraglich ist. ob Cicu.
[6. Cust.Cist, t-N)?
[6. Cnst.Cist.Cu.Cicu. tp
[o. Cust. t]? Spiiter bewölkt.
1882. November 23.




13. Cicu.Cist. N, Sh]:' Intensiver Mondschein.
16 ° I I. Cust. Cu.]? Intensiver Mondscheiu.
10J. Andeutung eines Strahlenbogens mit einzelnen
zonte im A = 130() (P) bis zum A = 186 0 (P).
stärker aufleuchtendeu Partieu vom Hori-
Bogen oder Band {1-2) durch
Intensiver Mond"chein während der uan-
worden Will', erstreckt sich vom Horizonte
schwach strahlenhildend und beginnt von
H = 80 46', A =158° 33" Es ist nach
sehr niedriges gleichmässige« Bogenfragmellt
H= etwa 3~" im A = 1670 8'. Er scheint
jedoch die Beobachtungen unsicher. Einige
zu entdecken. 1fondscheiu,
voriger Stunde observirte
I 8 8 2 . K 0 v e m her 2 4.
(0- I) im X durch Gemini, äusserst schwach und diffus, Bewegung10J. Gleichmässiger Bogen
N-S. Mondschein.
Gleiehm1issiger Bogen (I) im N.
Yiel schwächer.
Ganz verschwunden.
[I. Cust. Sh]. Kein Nordlicht
Ein hoher, höher als der in
Urs. maj.
Drei a vier parallele BÖgen (2) im N. Lösen sich nach 5m in eine uuregelmässige Licht-
masse auf.
[2. Cust. "Rh]. r nrcgelmiissige, sehr schwac he. diffuse l .. ichtmassen 10- I I am ganzen X- Fir-
mamente. Mondscheill.
7 15 !3· Cust . t-XJ. Kein Xordlicht zu sehen.
zen Wache.
Kein Xordlicht zu entdecken.
r I. Cust . Sh], Vielleicht niedriger Bogen im X.
Ein sehr niedriger Rogen im X.
Gleichm.iseiger Bogen (I), der Gipfel im X.: W.
sich zu theilcn, der intensive Mondschein macht
l\Iiullten später ist er kaum zu sehen.
Im XXW ein gleidlllliissiges Bogenfragment (11.
ein paar Miuuten verschwunden. (Vielleicht ein
im X),
Sehr schwachos, gleichmässiges Bogenfragment im WX1\'. H = 7° q' A = 1500 4-3'.
Dasselbe Fragment (I) im XzW. H = 12° 1</. A = ,66° 28'.
Einen Allgeublick Aufleuchten, wie von einem Strahlenbüsebel in einer HÖhe von einigen Gra-
deu im XzW herrührend,
Dasselbe Bogenfragment (0-1), von XzW bis XE.:S sichtbar. I/I< = 13(l 16',
Dasselbe Bogenfragment (,) von X bis ENE: Tl = 15° 4-', A = 221° 53'.
Wiihrend der ganzen Stunde intensiver :Mondschein. Das um 8h 15'" gemessene Bogen-
fragment war vielleicht eine Cust, oder Cist.. die in ihrer Gesammthe it E-wiil"ts zog, na~
Spect roscop lieferte nur ein schwaches. cont iuuirliches Spectrum.
12, Cust , ~h I'~ Intensiver Yollmondschein.
Eiu sehr sc hwnchcs, glcicbmässiges Band i I] erstreckt sich vom EXEh em weuig südlich vom
z hi" "um Wh.II. Cust . Sh ]? Lii.ng" des Horizontes vom XW bis SE liegen parallele C1I"t.- oder Cist.-Bän-
der, Intensiver l\'!ondscheill.
Ein Bogen. der einige Minuten vorher nicht bemerkt
im A = 24-Z(l I FI durch /'1. i' Ursre miuoris, EI' ist
\\' 11IIS rnsch zu verschwinden.
[2. Cu-t h im S einige parallele Cist ?-B1inder]. Der Bogen (2) ist jetzt bis zur Kautokei-
noeheuo hin ganz verblasst. Es ist 1IIn Il h 17"' nur ein schwach, leuchtender Fleck im E
Übrig, tim' auch 111\111 verschwindet.
r 2. ('ust, h I? Polnrhiinder (Tl Lings des Horisoutes SE-X\\". Mondschein.
i2. Cusl,('ist. h]? (leegen 12" 56m zwei scharfe Polarbänder durch das z in der Richtung
X,,': N, Xarh deu mnanetischen Beohachtungen waren sie verschwunden, im E und \\' jedoch
waren noch mehrere Ührig. Die l\lagnetnlldeln waren sehr unruhig.
Is. Cust.Cist , ('2) hosonders im S\V vom h bis zum Z. Die Wolken ziehen so rasch von
S W. dass es zweiielhaft ist. ob Cist.], Durch dlls h sowie nördlich und südlich von dem sel-
11('11 Polurl iiiud er in der Richtung E-W.
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.~ 15 his 13 15 Hewiilkt.
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Correction auf mittlere Ortszeit: + 53'" 1 J'.
[5· Cust.Cist, (?) h]? Während der letzten vier Stun~en ~ondscheiJ~. .' _ d
Die 'Wolken Idnrnnter Cist. (?)) hauptsächlich ,'N" -ESE reihenw eise geor net.






Niedriger Bogen (1-2) Im NNW etwa S° hoch.
Übrigen. Grösstentheils von Wolken verdeckt.
[6. Cist.Ci.Cust. t]?
14. Cist.Cu. t]? Intensiver Mondschein.
Strahlen (1) im Urs. maj,
[4· Cist.Cust. tJ?
[4. Cist.Cust. tl?
[5. CisLCu.Cust. t]? .
Strahlenbüschel 1I) in Urs. maj, bewegt sich gegen W. verschwindet um 8" 39w, .
[5. Cist.Cu.Cust. t]. Strahlenbüschel (I) in Urs. maj, durch /J und a. verschwindet um 8" 46"'.
[6. Cist.Cu.Cust. t]'l






Intensiver Mondschein von 9" bis 19".
1882. November 27.
[8. Cust. t-lW -S-ENE)h]?
[6. Cust , t-((W-S-E) (W-E)z)]?
bis 14 15 Bewölkt.
1882. November 29.
[10. Cust.Cist. t]? Von 61. 15'" an dicht bewölkt.
1882. November 30.
U nterbrochener, unregelmässiger StrahlenbogeIl (1) im NNW. Der Gipfel 1Il emer Höhe von
etwa 8°. Nur einzelne BÜschel desselben sichtbar.
[5- Cust. t , besonders vom NWh bis E1?
110. Cust, t]?
[4· Cust. h], Helle 11) im N über dem Rande emer dichten Wolkenbauk.
Strahlenhogen (2) im N. H = etwa 20°. Beide Enden desselben wunlen VOll Wolken ver-
deckt. Gleichmässiges Band (0-1) durch das 7,;.
Strahleubogen (2-3) im N zwischen r,. r; 'crsre ma,joris und Chara. Oberhalb desselben ein
diffuser Bogen (1) zwischen Urs. maj. und Urs. min, Die Fusspunkto WzN und EXE. Dif-
fuse gleichmässige Bänder (I) durch Cassiopeia EzNh _ WzSh.
101· Unregelmässiger, gleichrnässigel' Bogen (2) im N vom WzNh. Durch Cassiopein mehren'
gleichm1issige Bänder (I) WzSh--ENEh.
Der Bogen am unteren Rande: HK = 27° 4' (vielleicht ungenau). Es bilden sich unterhalb
des Bogens Strahlen, die sogleich verschwinden um nach kurzer Zeit wieder zu erscheinen.
Der Bogen ist jetzt sehr unregelmiissig und strahlenbildend. Besonders im E befinden sich UJI-
terhalh desselben viele unregelmassige, grün~iche St:ahenbiischel. 7,;wisrhen dem gleichmiissigen
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14. CU8L Sh]. Kein Nordlicht.
[4. Cust. Sh. X]. Kein Nordlicht.
[3. Cust. h]. Der Mond geht eben auf und beleuchtet die Wolken.
12. Cust , h]. Vielleicht Nordlicht im N. wahrscheinlich aber nur
nenen '" olken,
[3· Cust.Cist. h]. Kein Nordlicht zu sehen.
bis 10 15 [8° Cist.Cust, t]?
r9°· Cist.Cust. tl?
Iris 14 15 [10. Cust. t]?
Kein Xordlicht zu sehen.
die vom Monde heschie-








































Ungefähr dieselbe Situation mit Strahlen unterhalb des Bogens im E. Zwischen 7" und 8" he-
ginnt eine ganz schwache Pulsirung in dem gleichmässigen Bande durch Cassiopeia und eine
sehr schwache Bewegung S-N.
Ir. Cust. ~"Vhl. Strahlenhogenfragmente im X und XW. T'nterhalb des Bogens mehrere
Strahlenbüschel (I·· 2 I. Parallelgestreifte. gleichmässige Bänder (I) durch Cnssiope ia, deren
Fusspunkte im A = 2530 (P) und 790 30' IP) liegen.
[I. Cust. NWh], Mehrere Strahlenbogenfragmente im X: im XNE Lichtintensität : 2. Der untere
Rand des Bogens unregelmässig. Gleichmiissiges, parallelgestreiftes Band (I) durch Cassiopeia.
Andromeda und Persens.
Intensive Strahlenhildung (3) wie in einem S-förmigen Bande im NNE~E, Farbe griin.
W -E gehende Lichtbewegung in den Strahlenreihen im NNE.
[I. Cust. (N-NW)hj. Imme]' noch Bogenfragmente im N, bald gleichmässige, pulsirende
Lichtrnassen, bald Strahlen, das eine scheint in das andere Überzugehen. Das gleichmäs-
sige Band ein wenig südlich vom Z erhält sich constaut.
[r , Cust. (N-NWlhJ. Unregelmässige Lichtmassen. einigermessen bogenförmig, am N-Firmn-
mente, bald gleichmiissig, bald strahlenbilbend, mit wechselnder Intensität. Die Lichtbewegung
scheint immer 'V-E vor sich zu gehen.
Ir. Cust. (NE-NW)hl. Unregelmässige Strahlenmassen von verschiedeuer Form am N,Firmll-
mente. Die Intensität schwankt zwischen ° und 3. Das parallelgestreifte, gleichmässige Band
zwischen Cassiopeia und Pegasus erhält sich. Der Strahlenbogen : HK = 180 14'.
[2. Cust, NJ. StrahlenbogeIl theilweise von 'Volken verdeckt. Form, Intensität und Liehtbewe-
gung wie früher. Gleichmassiges Baud wie friiher.
[3, Cust.Cicu, N und NE]. Strahlenbogen 12I, ein Stück desselben in NW sichtbar. Helle
längs des Wolkenrandes im N. Gleichmässiges Band wie früher, doch etwas schwächer.
Intensive Strahlenhelle zwischen den ,Volken im W.:S.
Kronenbildung zwischen Perseus und Capella. Strahlen schossen von allen Seiten empor. balrl
darauf ein gleichmässiges Band 13) in der Richtung W -E durch Cassiopeia und Perseus mit
Farbenspiel. Eine Unzahl von Formen, hyperbolische und parabolische Bänder, theils gleich-
miissig, theils strahlenbildend. wechseln rasch, Trn
ist das ganze, bis auf schwache Lichtwolken (0- I i, die Iiber das ganze Firmament zerstreut
sind. verschwunden.
[3. Cust. h]. Schwache, diffuse Lichtwolken am ganzen F'irrnamente. am meisten um Persens
und Cassiopeia.
[9. Cust.Cist, t-z]'? DeI' Mond. der während der vorigen Beobachtung hinter den "'olken
arn Horizonte schimmerte, ist jetzt aufgegangen.
[8. Cust. tJ? Einige diffuse leichte Wolken 'im z, ob Nordlicht oder Wolken, ist unmöglich
zu entscheiden,
[9. Cust. t-NEhJ?
18. Cust.Cicu. t-(NE, E) I? Mondschein.
17. Cust.Cu, (?) t l ? Mondschein.
'9. Cust. t]?
16. Cust. t]? Mondschein.
12. Cust, h I. Mehrere parallele, äusserst schwache Bögen und Bändel' am N-Firmamente.
Das gam,:e N-Firmament vom Horizonte im A = 77° (PI und A = 2330 (P) bis Polaris mit
einer parallelgestreiften, diffusen Lichtmasse (0- I I hedeckt. Die Helle ist zum Theile schwach
pulsirend. Mondschein.
12. Cust. am ganzen h, und im ESE bis zum Z}, Die Nordlichtsituation unverändert. Die
Lichtmasse ist jedoch gleichmässiger vertheilt, keine eigentliche Parallelität. Mondscheir-,
16. Cust , t-(z, Sh)l. Der Himmel umwölkt sich von N her. Ein Schleier am X-Firmamente.
ob Nordlicht oder Wolken ist uumöglich zu entscheiden.
19. Cust., t-Shl?
110. CIlSt. tl?
19. Cust. t-,YS\\, (Auriga, Persens und Cassiopeia11?
19. Cust. t-NEI?
bis 18 15 110. Cust. W






Cust , \\' -N-NIW

































































Correctiou auf mittlere (Irtszeit : + 53'/1 13'.
Strahlen (I) Über der Wolkenbank im N. . ' .
3 Cust. IW - NNE)h!. Stiick eines Strahlenbogens I I) über .ler \\ olkeubauk lln. N.
3. Cust. \.\r-NNElh. Strahlen (1--2) in der Nähe .Iupiters sammt ül.er den \\ olkeu IIll N.
H" = etwa IQiJ.
hl b D · B h v·.l 1I H - 16° , " \'cl'sehwiudct unterStra en ogen. ie cgrenzung nac 1.. Im 11. = 3 17 . ,,- J-. .
halb a. ;-J U rsre majoris.
Helle über den Wolken im N. H" = etwa IS°·
Jetzt nur noch eine sehr schwache Helle an derselben Stelle Wie früher. Einzelnc ~tnlhlcn
Im XNE, bewegen sich gegen \Y und verschwinden nach etwa 0·5 m.
3. Cust. (WSW-NNE)h I. Sehr schwache Helle (0- I) im N,
3. Cust. (WS W-NNElh[. Permanente Helle i0- I I Über dem Rande der Bank im N.
3. Cust , nVSW-NNE)hi?
3. Cust.Cist, ISW - NNE rhI?
3. Cust. (SW -NNE)hi. Helle Im unteren Theile Lrsee majoris,




4. Cust. h und besonders im ENE I'~
'3. Cust. ".-X-ESEl. Helle \0-11 Über der WolkenllllUk 1lI der Niihe vou Bootes sam mt
Im E.
3. Cust. h, N-SSE '?
f3. Cust, h, X-SSEi. Helle übel' der Wolkenbank Im E.
4. Cust. tl?
4 Cust.Cisr. t-z ',)
8. Cust. t-SEI. Diffuse Helle Im NzW. H etwa 10°.
8. Cust. t-SEI. Diffuse Helle Im NzW.
8. Cust. t-SEi?
7. Cust, t-IE. SEl Diffuse Helle im NzW und am NEh.
re. Cust. t-lXE-E-SE)I?
S. Cust. am ganzen E-Firmamente ?
5. Cust. am ganzen E-F'irmamente l?
4. Cust. (X-NW)hl?
3. Cust, (N-N\Vlh 'J
[3. Cust, N-W '?
Ein Stückchen eines gleichmässigen Bogens i 2) im NNE sichtbar.
Der Bogen nahm stark an Intensität <31 zu, mit Strahlen gegen XE:E. Im NWz Strahlen,
Krone (I \ in ft Cassiopeiee, nur der nördliche Theil entwickelt. Im XW Stl'ahlen.
DeI' Bogen ist verblasst. Das ganze X-Firmament mit Lichtmatei-ie U1111 Strahlen i Ii bedeckt.
Xiedriger, gleichmässiger Bogen (2) im N. I.'nterer Rand: H" = 8° 16'.
3. Cust, (W-N)h. Der von Wolken freie Theil des N-Firmamentes mit schwacher I11
Lichtmaterie und Strahlen bedeckt. Im Nein Bogenfragment 131. GemcJe in der Kautokei-
noebene eine \V olke. ein wenig links jedoch konnte der untere Rand gemes,eu werrlon : H. =
6° 49'. Im ENE Strahlen vom Horizonte bis ). L rsre majoris.
Zwei gleichmassige Bögen im N, von Leo maj. nur theilweise sichtbar.
3. e11St. !N-N\\-!hi· Im N durch Bootes ein gleichmiissiget· Bogen II!. lm t Cygni sehr
intensive. diffuse Lichtmasse.
In ~ Pegasi Strahlen (ll. Der Rogen im N verschwunden.
Gleichmässiges schmales Rand (I) vom Horizonte im A = 242° (PI lIuer durc h Leo rnajor, ~. I-
Trsee msjoris, mitten zwischen Perseus und Cassiopeia, etwas rechts von cc Aud rornerlm, links
von (1 Pegasi.
Es bewegt sich S-N.
Die Position des gleiehmässigen Bandes: (1 Leonis majoris. I/ Cllf'si0l'eia~, It PlJgllsi: eine
halbe :\Iinute nachher verschwunden.
3· _Cust. IN Wjh 1· Im X;:W ein Strahlenbogenfragment i 3 \. HtrH hlen in Hemi ..i. l Iifluse
Lichtmasse von r, Ursee majoris bis Vega,
G1eichmiissiger Bogen von (,hara bis XXW.
3, Cust. (NW--NE)h, fE-SE)h!. Am W::Xh ein HtI'ahlcllhllllll mit Bewegung X-So das
sieh durch das Z von Leo his (1 Andromedre erstreckte. Um
löste es sich in eine diffuse Lichtmasse auf. Im Nein Rtiick eines gleil'hmiis,igell Bogens
i 2 ). Messung unmöglich wegen der \\'olken
Hof um .Tupiter, \Volken nicht zu sehen: um 101' T" ,las Bogenstiiek versc\l\vllmlcn.
Gleichmiissiger Bogen im N his zum NNEh reichend. Am Wh Strahlen.
Die mittlere Partie 12) des Bogens heht sich rasch, e Bootis tanilirc\IIl.
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Lebhafte Bewegung im X. unbestimmbar we/len
Strahlen (2) Q'egen dieses Sternbild. das foelhst
Ein Strahlenbaud vom EzXh durch a Leonis msjoris. Der












1m N, in einer Höhe VOll 39.5°. Strahlen (21.
zunehmender Bewiilkllllg.
'" ahrscheinlich K ronenhilduujr in Cassiopeia.
von \\'olken verdeckt ist , converrrireud.
9. Cust. t-S Diffuse Helle arn X-Firmamente.
Tm WNW int en-ive Helle,
7. Cust. t-8 j:- ';\IrHldschein.
4. Cust. N. XW. (NW-WSW)h Vom ENEh steigen drei parallele, gleichmä"f'ige Bänder
empor, die bis Per-sens verfolgt werden.
Da" mittlere (2) mit einer starken Krümmung gegen N. Im HE hewegen sich alle die-e
gleichmii8sigell Biinder gegen N hi» Cassiopeia.
Sie gingen wieder H·wärts gegen Persens und Taurus. Mondschein.
Sie bewejrten sich gegen N bis Ca-siopeia. wo das nördlichste verschwand.
Gleichmüssige» Band durch das Z. Nahm bedentend an Liehtintensität ah.
Xur noch eine diffuse Lichtmasse durch die Z-partie von Leo bis Peua-u-.
2. CU8t.CU. (N -- NW)h, SE I. Ein gleiehmässiges Band (I) VOll a Leonis. ,'1 A uriga- Lis
Arios. Die gallze Lichtmasse bewegt sich gegen S.
Tm NzW ein gleichmiissiger' Bogen (2). Xach einer halben Minute
Im X\\- entwickelten sich zwei parallele, gleichmassige BÖgen (11.
tis nach N"'. wo Wnlken die weitere Tntersuchung hinderten.
2. Cust. (X---W-S)h 1. Die zwei Biigen erhalten sich im X.
und Andromcda ging eine diffuse Lichtmasse. Ihre südlichste
norum,
An der nördlichen Seite wellenfönnige Rewellung von EXE bis S-
Im X zwei parallele Strahlenbögen Der obere 12) von tI Cyglli bis f Bootis. Das gleich-
l1liissige Rand hat sich jetzt von ,'J Leonis. ;'/ GeminoruIll. i' Amiga> weiter gegen S g-ezogell.
Sn-ahlenhandfragrnent im X.
Bei i' Aurigre erhob das Band seineu Gipfel bis ~ Aurigre, Der Strahlenhogeu im N hat sich
gesenkt .•
12. Cust. Xh ]. Strahlen Im X
Gipfel bewegte sich gegen E. a.
dann bis ~ Aurigre hinab,
Von WXW bis XW ein gleichmiissiger
Ein Strahlenhand a, " Oriouis. (( Canis
Im X ein gleichm'issigel' Bogen.
(+leichmiissigel' Bogen (21 im 'V,
Der Gipfel des Strahleuliandes verschwindet in der Xiihe von a Leonis, Anstatt dessen PI"
schien ein Strnhleuhand von (( Leonis his i' Geminornm mit Bewegung lIlIchE.
der "--Seite erstreckt sich ein Stmhlenband von rt Taui-i his Eridsnus.
Dns Strahlr-nbaud nahm stark an Licht inten-ität 13) zu. !!rÜn, mit rotatorischer Lichtbewccuua
,,- -E und rothem Saume. Es bewegt sich gegen X.
Strahlen schossen vom ganzen g. Firmamente "mpol'. die gegen die zw .schen Aurijra, Lynx und
Persens gelegenl.' Partie in Cameleopardus couvergirteu und Krone bildeten Bewegung E-"'.
rothe FiirlHlIJg, \'11"h .ler Kronenhildllllgg-ing 11M !llll1Ze Strahlenband !!"gen S bis (( Or ionis.
kehrte zurück und l.ildct e UI11
eine neue Krolle. \' ach deI' letzten K roueuhildunu zog sieh das ganze Strahleuhand an das
X·Firmament hinüber. w.threud nm g·Firmllmente nur' mehr eine diffuse Lichtmasse blieh. Im
E bildeten sich mehrere spirllltiil'l11ige Rinder 13), grÜn mit lebhafter Bewegung '" -E. Im
XE eiu gegcn d:m Horizoute u Illuf,'n1le.s B'j0 i (?"im<lI.d .". ,01 ~!t, 10). Am 'Y~!'in~la­
meute lebhafte :--tm.hlenhewegung" (3) nur grnner Farbe. Die mtoustve Bewegung e.-lwlt SIch
hesondl.'rs im \\' und XE. wo um
drpi JlllrHllele, spi'>lIlf;;rmigl' ~trllhlenhiinder hl.'ohllchtet wurden,
Schwachp Kl'olle in ('allleleopHl'dus, Strahll.'Jl 13) 11.11\ ganzpu X·Firmamente.
Am X·}<'il'Jua1ll1'ntl.' mehl'prp griiJIgefiil'hte Strllhlenhiinder 13). Im ". spiralfiirrnige Hii1l<1"I',
Am S· F'irmnllll'lIte lIur eine difl'w'p 1.ichtlllll~S(,.
1. Cust. Am };-Fil'lllllllltmle sehr illtensi~e stl'lI.hlell und Strllhlenhiilldel'. die sich gegen dns
1. verl;inuel'll. ln piner i:-liihe von 20') k'rÜmmlell Bi,' sich stAr'k g-elten N und bildeh'lI ill .\11'
riga einl." vollshindigp Spimle mit eill"I' dem 1."iger einer l'hr lmtgl'ge,;geseh:ten Bewegung E·- W.
Ulll I.'in gemeill~nlllPs Ce11trIl1U. Nachdl.'m sil.' ,~illigl.' 1\[nll' l1lU diesen Punkt mit lllmehllll'IHlcm Ha-
dins gcwirl)('lt hntten. v,'rs"hwaml die Li"htlUn8se und an ihn'r 8telll' Pl'schien eine neue Licht-
mntl.'rie. die die~elhe Hewl'!lung- Ausfiihrte, indem /o!leidlzeitig wiihrelld der ganzen EN'cheimmJ!
dns 8trflhl""hnlJ(1 An Li"htilitl.'nsitiit h"tl'iil-htlieh ahnahm. Der Sanm war rÖthlieh. ni,'se .\ rt
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Kein Nordlieht . -peviell keine
Dunstig ringsum am h i.
Decemher 3.
Nz Wh, etwa 10° hoch],
Xz Wh. etwa 16° hochl.
I. Cnst., gleich ~lller Xebelhank am
12. Cust., gleich einer Xebelbank arn
Helle am Saume der Bank.
'2. Cust, gleich einer Xebelbank arn XzWh.
1. Cust. SEh. Dämmerungshelle. Kein Nordlicht.
I. feiner Cust. z'. Kein Xordlicht.
0:. Kein Nordlicht.
01. Gleichmässiger, schwacher Bogen vom XWzWh-XEzXh.
0'. Gleichmässiger, sehr schwacher, halber Rogen von XXE.
o. Gleichmässiger Bogen (I) vom XW t Wh. Der Gipfel im XzW. H" des unteren Randes
= 101) 19'. Es war kaum möglich den Bogen im Theodolith zu sehen, daher ist die :'tle~snlJg
unzuverlässig. Während der Beob. chtung schiesst ein schwacher Bogen ein wenirr oberhalb
desselben im E hervor und breitet sich aus. worauf beide nahezu verschwinden.
Ein gleichmiissiger Bogen (2-J) im X stand lange mit dem unteren HamIt' in l Hoot is. Ehe
derselbe gemessen werden konnte. hatte er sich sehr verändert.
Gegen 7" erheben sich vom Wh mehrere Fragmente, Reste von HÖgen: vom Eh au- g-eht
etwas nördlicher ein halber Bogen (1-2), schwach strahlenbildeud. all'es sehr ulll'egelmiissig.
Oherhalb der ganzen Erschc iuung ist ein sehr schwaches (0- I) Band mit scheinharer Licht-
bewegung W -E, sichtbar.
o I. Ein gleichmässiger. stellenweise unterbrochener Bogen von XW - X~ E. I. uterhalb des-
selben Bogenfragmente (I).
lot. Schwache Helle am (SW-X-Elh.
Gleichmassiger Bogen (1-2). Der Gipfel: 1I
sehr diffus.
o. Schwache Helle am (SW-X-Eih.
[0'. Diffuse Helle (0-1) am (S-W-N)h.
0]. Diffuse Helle (Bogen?) von Orion durch a Pegasi bis .0\ Hai,'. sowie iiu-ser«t schwache
Helle (0-1) am unteren X·Firmamente.
T 0 I. Xiedriger (etwa 5°), diffuser, gleichmassiger Rogen im X. Xordlichtdunst u? I 1\11I gan-
zen Firmamente, ausser in L rs. maj. und der zwischen Urs. maj. und Yega gelegenen Partie.
,0 L Ein schmales Band 11) ein wenig unterhalb Vega bis I" 7., 11, T r,lP majoris. Der X-Hori-
zont mit einer diffusen Masse bedeckt.
10). Diffuse Lichtmasse am X-Firmamente.
10'. Gleichmässiger Bogen i 2) vom ~IVXWh durch Corona borealis bis ZUIll X:\.Iq Xh.
.o'. Derselbe Bogen (I). Der Gipfel: H = etwa 1 I".
o]. Schwache Helle im N.
'0 1• Kein Xordlicht.
lo]. Gleichmassiger Bogen (1,\ vom Wh-NEzXh. Der Gipfel: 18" 30 ' . rntprhll]l, des-
selben im X einzelne Strahlen (11.
i0 I. Lichtwolken am ganzen W·, N· und E·Firmamente his zum JI:.
01. Schwache Lichtwolken am (XW -N-NE)h und Im z.
'01. Xordlichtbank am (N'V -NEjh.
1882. D e c e m b e r 2.
uebel Überging, der sich über das ganze S-Firmament verbreitete. Gleichzeitig leuchteten in-
tensive griingefiirbte Strahlen am \r -Firmamente aut.
101. Gleichmässiges, breites Band \r ,E. Strahlen am ganzen X·Firllllunente. Alle, etwas
verblasst.
o Zwei schwache Bänder Übel' dem X-Firmamente. Oberhalb des Z und um da"e]l,e
schwaehe Strahlen.
,0:. Das ganze Xordfirmameut bis Übel' das Z hinaus durch ,'1, .e Ir-re miuoris mit paralle-
len, sehr schwachen. gleichmässigen pulsirenden Bögen und Eäuderu 10-- I I bedeckt. Aus-er-
dem Strahlenbogenfragmente \2-3) am W 1Sh. Mondschein.
o. Ausserst schwache (0-1) diffuse, ein wenig pulsirende Lichtwolken am X·Firmllmente.
die gegen das Z hinauf einigermassen regelmassig geordnet ab parallele. gleichmäs,il"e Hän.ler
auftraten. :'tlondschein.
Kein Xoidlicht zu entdecken.
0'. Ein äusserst schwaches (0-1), kaum bemerkbares. diffuses. gle;l'IlInii~~iges Band durc h
Yega, Polaris. i'1. :J- Aurigre. Keine Pulsinmg. Mondschein.
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IJll X W Übel' der Wolken bank eine Helle (I -2 l, in einer H<ihe VIJU etwa 1o''. Im X steht
die Helle etwas höher.
Die Helle im X\\' etwas schwächer. Die Helle im X verschwunden.
12. Cust.Cu, (:'1 besonders \\' olkenl.ank am Xh. Die Sterne leuchten ziemlich watt. .Jupit er
mit Hof, Helle (0-- I! von "" bis Xz \r IIJ einer Höhe von etwa 10u am Saume der "'01-
keuhauk,
Y 01' den magnetischen Beobachtungen (um 61, 55" I kein Xordlicht. nac h deu-ell.en ! um 7" 8'" j
Helle im X Übel' dem Xebelsaume in einer HÖhe von etwa S'',
Eine Lichtmasse. schwachen Strahlen iihnlieh. zieht ziemlich rasch E~ \\'.
2. Cust.i. Blieb in einer HÖhe vou etwa 10° als Helle ,I im X\\· stehen. 1m XXE eme
Lichtmasse (I i. H = 15", von welcher aus schwache Strahleu emporragen.
Ein StrahleubÜ"chel (I I zwischen ~, z und i., ,1/ T r~re majoris gegen das magnetische Z.
Das X-Firmament voll von l-:trahleu (1-21 mit ziemlich lebhafter Bewegung. Gegen
waren sie verschwunden. Xur noch eiuige lauge Strahlen im XE.
2. Cust, X\\"-XXE Schwache Helle hinter den W olkeu.
Schwache. uuvollstiiudiue Kroneubildung VOll XKE. treibt E-\\-.
Strahlen im XW beweuen sich E~ \\'.
I, Cust , \. St ruhlenhüs chel im X und XX\r.
Strahlenbüschel im XXE.
! I. Cust , XW -·XXEi. Strahlenbüschel im XX\\'. heweut "ich von E gegen W.
Sehr schwache Strahlenbüsehol 11m X-Firmamente.
GleiclllJliis~iger Bogeu 1 I) vom \\'X"'h -XzE.
I. Cust , Sehr lluregelmiis"iger Strl1hlel1bogen 12 I von XX,,' -X.
Ein St rahlenhüschel ! I) bewegt "ich tl'iige E-W. Helle 21 über der Wolkenback vou X:W
his W:X. hier etwa 10° hoch.
Ein Strahlen bogen 12 I. uuregelmässig an beiden Enden. kommt zum Vorschein. DeI' Gipfel
im Xz\r etwa 10° hoch. Ein diffuser, grÜnlicher Schimmer (0) erstreckt sieh hoch am Fir-
mamente empol'. Die Xordlicht.liuie wird hier ge-eben, Die Sterile leuchten matt.
Diffu-e Helle (0- 11 üher der Bank.
2. Cust X'" -Xl! Gleichmässio cr Bogen XW -X.
I. CII~t. X"'I. Gleichmiissige, schwache Helle von "·XW-XXE.
01, Zwei sehr schwache BÖgen. die Gipfel im X"'. Der ohere (I) von WXW his XE
reichend, ,
I. Cust . Xhi. Schwache. gleichmässige Helle. X'" -XXE.
o r. Sehr schwacher, breiter. gleiehmiissigel' Bogeu (I) "'X \\' - XE mit dem (.;..jIJfel im XX\\'o
o Da" X-Firmament mit t he ilweise pulvirenden Liehtwolken (.I) hedeckt.
01. Eine Lichtmasse I I) am X-Firml1llleute. nach unten mit bogenförmiger Begrenzung, von
welcher A uswüchse gegen das Z emporsteigen. t Dnnkles Kreissegment ?i.
0;. Licht masse u I I am X~Firmall1ente nach unten hogenfiirmig l.egrenzst. H des unteren
BRndes des Gipfels etwa 10<1 geschiitzt.
Drei sehr flac he. niedrige BÖgen \0-11 im XX \\'. deI' obere in einer Höhe von 7°-8(1.
1882. Decem her -l.
5. ClIsU'ist. (X \\' -);E)h. X. Sh'. Vom KEh his X 111 erner Höhe von IS° ein IlTÜneI' Bogen
\ 2), seine V erliingel'\lIIg von Wolken verdeckt.
10. Cust , tlr'
: 10. Cu4. t: '!
110. Cust , t', Helle durch die \r olken wie die eine- gleichmiissigen Bande" etwas südlich
vom Z. nie Helle war um 5" 7'" sehr lebhaft im Z. lind das Band schien ",ich bis 5" 15'"
X 8 zu bewegen.
10, Cust , t ], Helle durch die "'ülken nu z und am X·Firnullncnt.
10. ('II~t: t. '!
H 30 Heftige~ Aufleuchten hinter den \r olkeu im x\r in eurer Höhe von ('tll'a 50°.
das sich \\" -E (uud schcinluu- IIIH'h S ·X) bewegt. Bei dieser Helle konnte man bequem
die Zeit auf der rhr ablesen. während dies in der Stunde sonst nur schwierig geschehen
konnte.
H -l7 hi~ 8 +8 \\"it'derho!tl's. intensives Aufleuchteu hinter den Wolken im X in einer Höhe
















































~('hwnche Helle hinter deu Wolken hoch IHn X-Fit'1Il1IUlcnte.
K roue (~) oller intensives Hand durch das z (intensive Helle hinter- den \r olken
ciuer Höhe von etwa 30'1 intensive. scharfe Helle hinter den \rolken.
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10. Cust, t I.
10. Cust. t I':
10. Cust. t I. Sowohl vor als besonders nach den magnetischen Beobachtung"0n ein sehr iuteu-
siver Strahlenbogen mit Lichtbewegung ,,- --E im N, sichtbar durch die \\'()lke1lris~e und
durch die Wolken. Um das magnetische Z leuchten die Sterne hindurch: kein Nordlicht
daselhst,
Helle hinter den Wolken im N.
17. Cust. t-(NEh bis zum Z) I. Von NE gegeu den Eh hin eine leuchtende Xordli ...htwolke
( 1-2). welche gleichmässige Bä: der (I) über das Firmament durch das Z und nördlich und
südlich von demselben entsendet. Sie sind nicht permanent, sondern machen hisweilen einer
gleiclulliissigen Lichtmasse Platz.
[8. Cust. t--(SW - W)I?
i 10. Cust. im '" leicht bewölkt]. Helle hinter den \\' olken Im NN\\'.
16. Cust. 't-z] Schwache Helle im NN\Y.
!4. Cust. (N - W -S)h. NN,V I?
:2. Cust.Cist. (K- W\h. Sh]. Kein Nordlicht
1882. December 5.
I I. Cust.Cist. Xh ]?
I. Cust. Nh i?
: I. Cust. Nh]. Zwei gleichmassige Bögen (I) Im N. Der westliche Theil um Cl Boot is (21.
Im NE eine diffuse Helle.
I. C'u~t. Nh, .E!?
I I. Cu-t. Nh I?
T ngleichmiissiger Strahlenbogen im N, ungleichmässige Lichtintensität : 1- 2.
! I· Cust. Nh]. Derselbe Bogen (2). HK der Mitte desselben etwa 26° 30'.
Der untere Rand durch Chara : die Fusspuukte : A = 104° (P) und = 226° (1').
Ein StrahlenhÜsehel (2) leue htet von dem Östlichen Fusspunkte des Bogens, und zwar unter-
halb desselben auf.
Zieht W -wärts.
I I. Cust, Nhl. Der Bogen ist etwa in der Kautokeinoebene verblasst. Oberhalb desselben
hat sich ein gleichnÜissiger. Bogen (I). HK = 330 30', gebildet. Die ganze E-Partie ist voll
gl'Üner Strahlenbüschel,
. Der erstere Bogen: HK = 16° 14' am unteren Rande. Im später ist der untere Ra.lHl sehii r-
fer: HK = 16° 54'.
r nterhalb des Bogens in E quellen grünliche Strahlenmassen (3) hervor.
rI. Cust. Nh [, Die Lichtmasse. die einen röthlichgrünen Schimmer hat und thei lweise vou
,,- olken verdeckt ist. hat sich ,,- -wärts gezogen und steht im NNW unterhall. des Bogen!'
als sehr unregelmässige Strahlenbüschel (3). Der Bogen (1-2) reicht jetzt nicht mehr his
zum Eh hinab. Im E einzelne Strahlen gegen das magnetische Z hinaufreichend.
Lichtbewegung W-E. mit Roth am unteren Rande.
Ein paar schmale Strahlenbüschel (I) in TIrs, maj. hewegen sich gegen \\'. (nie~ hat sich
einige Male wiederholt l.
I I. Cu-t. Xh]. Unregclmässigc Bögen niedrig am N-Firmamente. bilden nahezu eine einzige
zusammenhängende Masse. arn stärksten (2) am 'YN'\Vh. Sie erst recken sicl. his zum
NNWh.
I. Cust. Nh I· Dieselbe diffuse Liehtmasse von BÖgen niedrig im X. am stärksten (I - 2, im
W. HK = 7° 24'· Vielleicht war dies nur eine Wolkcnbegrenznnp. Wührend der /lanzen
Stunde das Nordlicht seh~. variabel, so dass nicht alle Veränderungen notirt sind.
i 2. Cnst. ISE-NE)h J. Aus-erst schwache Helle am Rande der '\Yolkenhank am Horiwnte
des N-Firmamentes.
2. Cu-t, (N--,\\'-S)h[. Ausser~t schwache Helle (0--1) im N über de'lll Wolkensaurne. L'rn
101• 5'" war die Helle stärker (2 -3).
! I. Cust. fN- W)hl. Ausserst schwache, diffuse, niedrige Helle im XW am Raume der "'01.
kenhank.
r I. Cust. X,Yh 1. Ein äusserst schwacher diffuser, niedriger, gleichmiissiger Bogen im N \\'
reichte bis Vega und y Cygni hinauf.
Gleichmnssiger Bogen. Die Intensität: I, vorzüglich im östlichsten Theile. Die Fu-spunkte :
A = 2530 (P) und A = q8° (Pj. Der Gipfel im f Cygni. Tm
wurde die Intensität bedeutend /leringer.
[I. Cu~t. NWhi. AusserRt schwache, kaum bemerkbare Helle Über der Bank nm NWh.
! I. Cust. NWh]. Wie vorige Stunde. Die Höhe der Bank im NNW = 5~0.
[ I. Cust, N Wh I. Wie vorige Stunde. Die Höhe der Bank = 6° Ri(' breitet sich Illlregel-
miissig nach ohen aus.
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12. Cust. XWh].
!i, Cust. NWh]?







zu schwach. um gemessen we r-
101. Kein Nordlicht.
10 Kein Nordlicht.
[01: Helle im NNW, diffus, und 11)) 8SE, schärfer begrenzt, his Pegasus ;uud Aquila hinauf-
reichend.
i,OJ. Kein Nordlicht.
01. Gleichmassiger Bogen im NNW vom WNWh-NzEh. der Gipfel etwa 1O0 hoch.
westliche Theil (I) einfach und diffus, der östliche Theil (2) intensiver und doppelt.
den Beobachtungen Lichtbewegung E-w.
101. Im N vom Wh bis NE ein gleichmässiger Bogen (2). Uuterhalb desselben, im N
Lichtwolken. Er verschwand. ehe er gemessen werden konnte. In Bootes ging er über
f, während a Coronffi innerhalb der Lichtmasse war. Nach seinem Verschwinden diffuse Helle.
die besonders in nordwestlicher Richtung ausgeprägt war.
Zwei gleichmassige Bögen (I) durch Bootes. Ihre Fusspuukte
101. Die gleichmiissigen Bögen im N erhalten sich. sind aher
den zu können.
[0). Im NE schossen Strahlen empor. Gleichzeitig breitete sich über das N-Firmameut ein
gleichrnässigel' mit Roth garnirter Bogen (2 - 3) aus. Die Fusspunkte im Wund am NNEh. Er
durchschnitt Bootes. Im N intensiv rotatorisehe BeweguJlg W-E. mit Roth !!e"iiumt. Im
z und im EStrahlen.
101. Der gleichmässige Bogen im N hatte indessen se iue .lutensität fortwährend verändert.
(2) im E, (3) im ,V. HK = 1 I" 24'. Die Fusspunkte am Wh und am NNEh. EI' tangirt
a Aquiles und ä Bootis. Im N war er mehr wellenförmig. Die Bewegung N - S.
101. Derselbe Bogen: HK = IS° 29', die Fusspunkte im A 98° (P: und A = 2200 (P.
Unterhalb seiues östlichen Fusspunktes schoss e in gleichmassiger Bogen !2!. mit starker Be-
wegung gegen ,r, empor. Von ,V zog gleichfalls einer herauf, der nach N ging und danu
verschwand.
Der niedrigste Bogen (3) ist mit Roth gesäumt und hat eine starke Bewegung W -E. Der
früher erwähnte, gleichmüssige Bogen hatte sich gehoben, mit starker Bewegung \V~ E in
der Gegend NW-N, lebhafte Bewegung arn NEh. Gleichzeitig entwickelten sich von WNW
aus intensive, divergirende Strahlen. die sich gegen 8 zogen. Am NEh erhoben sich Stra h-
len, die bis ), U rsre majoris reichten.
101. Am ganzen Firmamente Strahlenbögen und S-förmige Figuren. Ein Strahlenbogen ging.
mit Beibehaltung des einen seine" Fusspunkte am NN,\'lJ an das\"-Firmament libero Gleich-
zeitig breiteten sich die Strahlen im NE weiter aus, schossen bis f Cassiopeiee, und weiter ill
der Richtung N-S, empor und hildeten eine ;-förmige Figur. Nach dieser Transformation
verlor das Nordlicht im N rasch an Lichtintensität und ging schliesslich in eine diffuse "Masse
Übel'.
Vom Nh bis zum Wh diffuse Helle.
101. Ein Bogen im N. Die Fusspunkte am W:Nh und NNEh. HK;, I" e Herculis,
Im N diffuse Helle.
101. Diffuse Helle im N.
Ein gleichmiissiger Bogen und ein Strahlenhogen (I) im N von NW bis N.
101. StrahJenbogen von NW:N bis NW.
101. Im N diffuse bogenfönuige Lichtmasse. dunkles K roissegment.
[ol, Wie vorige Stunde.
[o]. Ein gleichmässigcr Bogen von W:N bis NE:N. mit HK = lio 24' geht durh a Audro-
medre zwischen i' und () Cygni. Im N"- sehr diffus. Bewegung N-S.
101. Gleichmitssiger Bogen (I) von W:N bis NNE.
101. Gleichmässige, schwache Helle am N,V-Firmamente. Ein wenig spiiter ein schwacher-
Bogen, der gleidl wieder verschwand.



































10. Cilst. NWhl. Kein Nordlicht.
Ein gleichmiissiger Bogen (2) im N, einfach im W. doppelt. lJll E.














4" 6m die Stärke: I.
Corrcction auf mitt lcr c Ortsze it : + 53'" I,)'.
6m I Jer Bog-en verschwand mehr und mehr 10- I I.
15 01. Xiedl'ig-el', glei("ll111:I~,iger Bogell (0-1 I. 11111' em Stück gerade im X. sichtbar. Der un-
tere Haud : HK = 6" 34', Bewegt sich X So
5,=; Zwei parallele, glei("hlll:i~Hige Biigen {I I im X.
15 [ol, Ein gleichlllii~sigel: Bogen (I I im XX\\". der untere Rand: HK = 11° 36'. Die Fuss-
puukte: A = 11 8" iP) und = 2,) 10 (1'1. Der Bogen ist theilweise parallelgestreift. Der
obere Rand diffus.
Gegen 7" wurde am \V8\Vh eine gegen S sich neigende Spirale, die den Anfang eines durch
,las Z gehenden, sehr uuregelmiissigen Bandes bildete, beobachtet. Das Band bewegte sich
N-R. und wurde nachdem Cberschreiten des Z verwischt. Rasche Veriinderungeu.
15 101. A ndout ungen eines nied rig stehenden Bogens, und oberhalb desselben ein stärkerer Bo-
gen (Z) vom \\"h-XE.=Eh, im \V strahlenbildend, im E gleichmlissig; im W starke Krüm-
mung gegen 8. Der obere Hand: HK = 33 0 34', untere Rand: HK = z5° 44'. Während
den Beobachtungen haben sich die niedriger stehenden Bogenandeutungen zu einen Bogen (I)
entwickelt: HK = IZ o 4'.
Zwei uuregelmüssice Bilgen (I) vom Wh bi~ NEh.
Die BÖgen stehen bedeutend näher an einander, heide gehen durch Hsrcules und Bootes.
[o]. Nur noch ein gamer. glcichmässiger Bogen (z ) Die Fusspunkte im A = g6° (P) und
A = z z 7° (P): HK = 16° a4'. Die Lichthewegung E-W.
Hasche Bewegung E- \V, uuregelmiissig im E. Schwaches Band durch Copheus.
Strahlen im NE, sowie derselbe Bogen wie früher, im NE jedoch verwischt.
Stärkeres Aufleuchten von E, und später über dem ganzen Bogen (z ),
101. Sehr unregelmässiger Bogen an derselben Stelle, Im NE ein schwaches S-förmi~res
Bnnd.
Ein etwas uuregelmüs-iger Bogen. HK = 15° 30'. Im \\' eine intensiver Lichtmasse (z). 1n
L' rsa major und Cepheus eine verworrene Lichtmasse (I -z).
Ein gleichmässiger, ganu'l' "Henkel" im W.
Rothe und gelbe Strahlen (z ) im WNW.
101. Ein unregelmässiger Strahlenbogen (I -z) vom WNWh-XEzEh. HK gl> 34'.
Schwache Helle von Oygnus his Ursa major.
Mehrere unregelmässige, perspectivische Windungen in dem Bogen.
Neuer ..Henkel:' (z ) WNWh-NW.=W.
Ein uuregelmässiges. S-förmiges Band (a ) schwingt sich gegell'V um einen Im N\VzN liegen-
den. festen Punkt.
[o]. Ein Strahlenbogen (I --z) vom WN\Vh-NEh. HK = 6° 54'. Der Rest der früher er-
wähnten Formen verwischt.
101. Strahlen (I -z) von WNW bis Corona hinauf. Der Gipfel etwa 7~0 hoch.
101· UllI'egelmiissige stellenweise Helle (o-z) am N-Firmamente. besonders m Lyra und Co-
rona, am intensivsten (I - z) in Corona. .
Helle (0- I) am X-Firmamente, besonders von Pegasus-Lyra-Areturus.
19 15 iol, Wiihrend der noch übrigen Nachtstunden kein Nordlicht.
188z. Deccmher 8,
hiH 6 15 101. Kein Nordlicht.
11. Cust, (SE-W)h!. Helle am Wolkensaume.
110. Cust.Cist. t I. Helle am Wolkensaume im N.
[10. Cust. t]? Auch später bewölkt.
i9· Cust, t-Sl% I?





[a , Cust. (SW-NW)hl· Gleichmässige, nach oben bogenförmig begrenzte Helle (I) geht bis
zum Hor-izonte hinab. Der Gipfel: H = zz}'\ A -1460 (P). .
14. Cust.Cist. t-(N. SW)]'?
10. Cust. NzWh]. Helle, oder vielleicht auch der Anfang eines schwachen, breiten Bo-
gens (I) im N.
101· Ein Strahlenbogen (I) NWzWh-Nh. Der untere Rand des Gipfels 5~0 hoch. der obere
Hand d iffus. Dunkles Kreissegment. Der untere Rand geht durch a Arietis.
188z. December o.
15 bis 3 55 .. 101· Kein Nordlicht.
15 101. Ausserst schwacher (0-1), diffuser, gleiehmiissiger Bogen im N.



























I I 55 bis
4K
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U nterhalb des eigentlichen Bogens eine
im .4 = 100° (P) und A = 331° (P)
Krone etwa in der Nähe von {1 Cns-
5
Ein Strahlenbogen im N. Am Horizonte in A = 1070 (P) steigen Strahlen (I -2) empor.
Unregelmässiger Strahlenbogen (I) im N.
[0]. Ein unregelmässiger Strahlenbogen (1-2) im N.
Lichtrnasse, deren unterer Rand: HK = 24° 34'.
Strahlen (2) schossen vorzugsweise von dem Horizonte
gegen das Z empor, und bildeten eine schwache (1)
siopeise.
Auch am S·Firmamente Strahlen.
10]. Viele parallele Bögen und Bänder (I) sowohl am X· als arn S-Firmamente, theilweise
unregelmässig und diffus, sowie stellenweise Strahlen, besonders um Cassiopeia als Radiations-
punkt. Die Begrenzung im N: HK = 5° 34' und im S: HK = 10° 26'. Die gemessenen Gren--
zen waren sehr schwach (0-1) und diffus, die Höhen sind daher nur approximativ.
[0]. Ein gleichmässiger Bogen im S. HK = etwa 11° 26'; die Fusspunkte im A = 68"
(P) und im A = 264° 30' (P). Gleichmässige Bänder durch das z von WzS-EzN. Ausserdem
am N-Firmamente diffuse Lichtwolken und Strahlen. Die Intensität des Ganzen: I: nir-
gends indessen scharfe Centouren. Eine Begrenzung des Nordlichts gegen N war unmöglich
zu mark iren,
[3. Cust. S, N]. Ein gleichmässiger Bogen (1-2) im S. HK = etwa 20°. In der Kauto-
keineebene von Wolken verdeckt. Beide Ränder waren diffus. tIber dem Himmel, südlieh
vom Z, schwache diffuse Bänder. Im N schwache Helle, wie von einem Bogen herrührend.
[7. Cust. am ganzen S-Firmamente, N]. Der sichtbare Theil des Bogens (3) im S ist griin,
mit starker Lichtbewegung im E. Der Bogen scheint S-N zu gehen. Im N fast nichts zu
sehen.
[8. Cust. t-(W-NE)h]. Der Bogen schimmert stellenweise schwach hindurch. Am NEh
schwache (I), uud an den W olkeusäumen im E uud NE intensivere Helle. Im N ein ganz
schwacher Lichtfleck tief unten.
[8. Cust. t-(W-NE)h]. Tm Wund NW eine Helle (2) arn Wolkensaume wie von einem
Bogen über der Wolke herrührend. Am östlichen Saume der Wolke unbestimmte Helle (I l.
Von .lem Bogen im S schimmern gleichsam schwache Spureu durch die \V olken im E.
[10. Cust. t]. Am NEzEh Helle zwischen den Bäumen. Helle (2) an einem Wolkensaume am
WzSh. Helle durch die Wolken im E, sowie sehr geringe Helle am W -Firmemente.
Hinter den Wolken im N\V scheinbar ein Band etwa 45° hoch, mit Lichtbewegung W-E.
Ein wenig später wurde etwas weiter oben schwache Helle durch die Wolken bemerkt.
[10. Cust. t]. Stellenweise Helle hinter den Wolken.
[10. Cust. t]. Intensive Helle (2 - 3) am einem Wolkensaume am WzSh.
[10. Cust, t]. Am W§Sh durch einen Wolkenriss ein Stück eines grünen Strahlenbandes (3).
Schien sich hinter den Wolken (I) zu verlängern. HK = etwa 55°. Die Helle breitet sich
am Wolkensaume längs des Horizontes bis zum SWz\\'h aus. Im E schwache Helle hinter den
Wolken. Etwa 5m später ging wahrscheinlich eine Kronenbildung vor sich, die nur durch die
Wolken im N gesehen werden konnte.
[9. Cust. t-NEh. Im Z leicht umzogen]. ] m W ziemlich intensive Helle hinter den W01-
ken, wie von einem Bogen herrührend. Im z schimmern durch einen leichten Wolkenschleier
mehrere langsam pulsirende Bänder, (Etwa 5 Minuten später scheinen sie sich stark zu krüm-
men und zwar die Convexität gegen S gerichtet). Am Eh schwache Helle hinter den \Yolken.
11o. Cust. t]. Helle (1) durch die Wolken am Wh.
5 bis 13 15 [7. Cust. t-NW. Im z und SW sehr leicht umzogen]. Stiicke gleichmässiger Bäu-
der (I -2) gehen vom \YzSh aufwärts. Im z und südlich von demselben schimmern langsam
pulsirende Bänder. Übrigens schwache Helle an ·allen heiteren Partien des X-Firmamentes.
5 bis 14 20 [I. Cust. (W, NE)h]. Über dem N-Fil'luament ein paar sehr diffuse, gleichmässigeBiigen
(1--2), Höhe zwischen .16° und 45°. Der obere Rand des oberen Bogens etwa vom \YzSh
in einer Höhe von 45° im NNW bis zum NEfKh. Vom NEh erstrecken sich mehrere paral-
lele Stücke gleichmässiger Bändel' (I), schwach, langsam pulsirend (wie die Bögen) ein wenig
jenseits des Z, und gegen S bis ~ Ursre majoris, Am S-Firmamente sonst kein Nordlicht.
. [0]. Lichtwolken am ganzen N·Firmamente bis zum Z und etwas :dal'über hinaus zerstreut.
mit einer schwachen Kronenbildung.
r0]. Schwache Lichtwolken fast am ganzen Firmamente. ausser im S. zerstreut. Keine Licht-
bewegung.
r0]. Schwache, gleichmässige Helle am N-Firmamente.





































I 8 8 2. D e ce mb e I' I 0.
3 15 [3· Cist.Cust.]?
4 15 14· Cist.Cust. Nb. S}<~] ?
5 15 14· Cust.Cist. Nh, SE1?
7
tbrigens zerstreute, diffuse. kaum bemerkba re Lichtmassen
Ein gleichmässiger Bogen (0-1) im X, tangirt ~, e Herculis und 0'
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t-Sh]. Helle (I) hinter den Wolken am Wh.
Ausserst schwache Helle (0-1) im Wund NXE, theilweise von Wolken ver-
1882. December I!.
4. Cust. N-E]i'
II. Cust. Nh]. Eine Lichtmasse (0-1) geht von Nh aus, nach oben durch I' "~ (le ""terne Cl
Coronse, i' U rsee majoris und f.l Geminornm bogenförmig begrenzt.
fo]. Drei Bö~en ~om Horizonte im A = II~O (P) und A 221° (1') zwischen u, = 8" 5'
und I'K = 21 54· per un~ere Rand, des mlt.tleren Bogelts: HK = 14" 44'. Ein schwache-
Bogen (1-2) durch Urs. maJ. vom ENEh. DIffuse BÖgen erstrecken sich l's P I . hi f
vom 'Vh-ENEh. H, 0 an" mau
Der mittlere Bogen ziemlich scharf, HK = 17(J 13' H' . A
' vom ol'lzonte Im = 1120 (I') hi8
zum Horizonte im A = 230° (P).
'0]. Ein gleichmässiger Bogen (1-- 2) vom WNWh- NNEh. H. - 70 r ()\ h 11 I Ib . h]'11' B . 11 0' . 1( - 0 , ier a 1 I esse •
R
en elfn me I' (I. use~v"'~TgenD~ffJt K
H
= ] ] 12 59 (am unteren Rande). e IIterhalh lIes er-tereu
ogen ragmente Im ~,,' n. I use e e vom Wh-~ENEh durch 1'1' .~ g , mnJ.
14. Cust. Nh, SI?
[4. Cqst. xu, S].
Bootis,
[ 2 . Cust. h-(E-NE)]. Ein gleichmässiger Bogen (0-1) im No diffus, intensiver Fusspunkt
im A = 2300 (P)' :Der ande~'e Fusspunkt von Wolken verdeckt. HK = etwa 22° 0'.
\2. Cust. h-(E-NE)]. Der gleichmässige Bogen im X ist äusserst schwach und diffus. Un-
terhalb desselben äusserst schwache Helle Übel' den Wolken am Horizonte.
[2. Cust. h -(E-NE)]. Ein unregelmässiger Strahlenbogen 11) im X. Am unter~n Raml.e:
HK = 160 19'. Am XEh ausgebreitete Helle (I), sowie diffuse Helle übel' den Wolken tief
unten am NNWh.
Helle (I) am Horizonte im A = 2020 (P) bis zum A = 220° \PI.
[2. Cust. h-(E-NE)]. Ein gleichmäsfliger, äusserst schwacher u~ld diffu~er.Rogen (0- 1). im
N. Lebhafte Helle (I) am NEh. Der Bogen ging zwischen 1, I rsee majoris und i' Bootis.
[3. Cust. h]. Ein gleichmässiger Bogen im N, dieselbe Position. äusserst schwach (0- I) und
diffus. Intensivere Helle (I) am NEh. Ausserdem stellenweise diffuse Lichtmassen (0- I) am
N-Firmamente.
[3. Cust. h]. Helle (I) srn XEh.
am X-Firmamente.
Ein Stück eines Strahlenbogens (1-2) schoss vom Horizonte im A = 2200 I P) empor.
[3. Cust. h]. Sehr dunstig, Helle (I) am Horizonte im A = 220° IP).
[4. Cust. h], Helle (1-2) über und zwischen den Wolken tief unten am X-Firmamente.





[2. Cust. (SE-N)hj. Äusserst schwache, kaum bemerkbare. unbestimmte Helle am WNWh.
[I. Cust. (SE-NW)h]. Ein gleiohmässiger, breiter, diffuser Bogen (I) im XXW. Das dunkle
Kreissegment, oder möglicherweise eine Wolkenbank. tritt deutlich hervor, und geht bis zu
einer Höhe von 3° 30' im XWzN mit dem Fusspunkte im A = 1300 (P) und A = 180° (P i.
Der obere Rand des Bogens erstreckt sich bis zu einer Höhe von 14° im A = 149° 38'.
5 bis 16 20 [2. Cust. hj. Derselbe Bogen, etwas intensiver, mit emporstehenden. strahlenähnlichen
und dickeren Auswüchsen im E und W. Diese sind nicht ganz stabil. Das dunkle Kreis-
segment gleicht jetzt mehr einer gezackten Wolkenbank. Die Fusspunkte des oberen Randes
im A = 90° ~P) und A 208° (P)' H = 15° 30' im A = 1490 38'.
5 bis 17 35 [2. Cust. h], Ein gleichmassiger Bogen (I) mit unregelmässigem oberem Raude: sehr
diffus. Die Fusspunkte wie früher im A = 900 (P) und A = 2080 (P). H =etwa 130 im A =
1490 38'. Zwischen dem Bogen und Z ungleichmä%sige Lichtwolken, die hisweilen als blasse
gegen das magnetische Z convergirende Strahlen auftreten. Sie werden nach oben von .einer
parabolischen, diffusen, von den Endpunkten des Bogens ausgehenden Masse (0-1). die
nach unten gegen den Bogen hin ausgezackt ist, begrenzt. Der Gipfel im A = 1520 (PI.
[3"· Cist, Sh]. Noch immer eine nach oben bogenförmig hegrenzte Lichtmasse Wh --- X Eh.
R = etwa 20° in demselben Azimuth, ein wenig schwächer als früher. Auch SOlist ist die
Situation approximativ dieselbe wie früher. Die Luft ein wenig- dunstig.
[8°. Cist.Cust, t-z. Lichtstärkere Sterne schimmern theilweise hindurch I. ]m XXW eine von
einem scharfen. bogenförmigen, ziemlich dunklen, schmalen '" olkenstreifen begrenzte Helle mit
d~~ Fussp~nkt~n in: A = 11.20 (P) lind A = 197~. (P). R =etwa 12()30', in demselben A
fruher. Nordlicht Ist sonst nicht zu entdecken. Dammerllngshelle.
r9°· Cist.Cust. t\.. Wo sich .die Bogenhelle früher zeigte, haben sich jetzt die Wolken zum
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Aussei-dem schiesst ein Strahl im
nach oben breite. nach unten zuge-
Besonders durch das z breite. schwach
[0]. Ein gleichmässiger Bogen geht vom WNWh nach NN\Y, wo er seinen höchsten Punkt.
etwa 12° 30' erreicht, und nun in diffuses Licht übergeht. Ein schwaches gleichmässiges Band
geht vorn ENEh durch a, (J Ursee majoris, oberhalb 1', /'J Draconis und Vega. Zwischen letz-
teren schwache Helle. Unregelmässige Bandfragrnente vorn ENEh. Die Intensität des Gan-
zen: I.
Ein Strahlenband vorn WSWh-ENEh, südlich vorn Z. HK = 31° 56' (am unteren Rande).
im E intensive lange Strahlen (3) bildend, gegen 'V gleichmässiger und schwächer. Durch das
z gleichmässige Ränder (0-1). Am N-Firmamente äusserst schwache Helle. Im S sehr
schwache (0) bogenförmige Helle.
Lichtbewegung im Strahlenbande W -E, Bewegung S-N.
Kronenbildung mit rothen und grünen Farben, anfangs nur Im S, bald darnach aber vollstau-
dig (3). Die Bewegung gegen den Zeiger der Uhr.
Em Strahlenband (3) mit Wellenbewegung W-S geht durch die untere Pnrtie Cassiopeias,
NEh mit Strahlenmasse bedeckt. Die nördliche Begrenzung des Bandes: HK = 83° 6', süd-
lich vom Z. Die Bewegung N-S.
Das ganze z und das N-Firmament in seinem untersten Theile voll bandförmiger Lichtmaterie
(2), die gegen S am schärfsten begrenzt ist: HK = 50ft 46', im N sehr diffus: HK = lio 14'.
Das Ganze, durch dunstige Luft sichtbar, besteht theilweise aus einer Lnzahl von parallelen.
dünnen Bändern. Am S-Firmämente fortwährend diffuse, äusserst schwache (0) Bögen.
Das Ganze (oben erwähnte) hat sich an das N-Firmament hinüber gezogen. Im S nur noch
die äusserst schwachen Rogenspuren.
Ein Bogen (2) zum Theile hinter Wolken vom NE.::Nh-Wh, HK = etwa 12° 19" In seinem
östlichen Theile Strahlenmassen. t'brigens diffuse Helle (0-1) Überall. die gegen S bogenför-
mig begrenzt ist.
Dieselbe Situation. Der Bogen: HK = etwa 16° 14.'.
pulsirende. diffuse Bänder (0- I)
Ein breiter, diffuser, gleichmässiger Bogen (2) im N, HK = 2io 29' am unteren Rande. Be-
wegung N-S. Lnterhalb desselben ein Strahlenbogenfragment. das von W nach E geht.
Durch das Z. sowie nördlich und südlich von demselben. diffuse, schwache Bänder.
Während dieser Stunde wird die Nordlichtlinie mit Leichtigkeit überall am Firmamente
nnd an dem Schnee am Boden gesehen. Überall ist die Luft dunstig, die Bewölkung unbe-
stimmt. und die Wölkchen sind gegen den hellen Hintergrund des Nordlichts scharf markirr.
Besonders um 8h 25 m bilden Nordlicht und Nebelluft gleichsam eine einzige verworrene Masse.
,,'ährend der ganzen Stunde diffuse Helle Überall zerstreut.
r2. Cust.Cist I. Ein diffuser, gleichmässiger Bogen (I) im N. HK = 21° in der Mitte. Aus-
serdem Spuren von mehreren Bögen. Ein gleicbmässiges Band im N. HK = 61° 29' am un-
teren Rande, bewegt sich S-N, und vereinigt. sich im E vermittelst einer Krümmung mit dem
Rogen. Am S-Firmamente diffuse, sehr schwache Helle.
II. Cust. NI. Ein sehr schwaches Rand durch das Z.
NN\V empor, und im N ist eine grössere etwas schwache,
spitzte Lichtmasse sichtbar.
jDie Bewölkung sehr schwierig zu bestimmen. sehr wahrscheinlich jedoch: 5 Cust.Cist N, W].
Schwache Helle am N-Firmamente. Am ENEh eine etwas intensivere Lichtmasse. Alles sehr
ruhig.
13 Durch die Wolken stellenweise ein ziemlich intensives Nordlicht. besonders um das Z sichtbar.
110. Cust. t]?
110. Cust.Cist. t ]. Helle hinter den Wolken am N-Firmamente.

























17. Cust.Cist. t]. Vom h im .A = 94° (P) steigen feine Cist-minder am Firmament empor.
13. Cust.Cist. (WSW-ESE)h, (NW-N)hj?
Ein gleichmassiger Bogen im N. Die Fusspunkte im .A = 124° (P) und .A = 2020 (P); der
Gipfels des unteren Randes H = 8° 12' im .A = 161° 51 ', In der mittleren Partie: lO-1 I.
im westlichen und ÖRtlichen Theile: (I).
19. Cust. t-WNW1. Intensive Helle im N:E.
16. Cust. t - z]?
110. CURt. t 1. Ein Band schimmert schwach hinter den Wolken Im z.
19. Cust. t-("-NW -Nh)l?
Spiitel' bewölkt und dicht umzogen.
1882. Decemher 13.
3 bis 10 Hewölkt und dicht umzogen.
II 19. Cust, t-z!?
j*
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hinter den W olkeu im XW.




ig. Cust. t], Helle
17. Cust. t], Helle
!10. Str.]?
!6. Cust. t-z]?



















[3. Cust.Cist. t-(z, ENEh)]?
[0. Cust, N. S]. Helle (0- I) über der Wolkenbank im ~.
[0]. Helle (0-1) vom W~Wh-·NNEh. Der Gipfel etwa 15° hoch.
Ein gleichmässiger Bogen (2) im X mit scharfem, unterem Rande.
Im ". wird die Intensität geringer (I), und der untere Rand geht mit seinem Gipfel durch
cc Ophiuchi, € Bootis. H = SO 9', A = 200° 2 I'.
Die Intensität des Bogens schwankend (etwa I). Ein sehr niedriger. gleichmässiger Bogen
(o-o.S) im N.
[0]. Gleichmässiger Bogen (I) im N vom W~'''h-NNEh. Am Fusspunkte im NNE lebhat-
tel' (2). Es schossen von hier neue Lichtmassen über den Bogen empor. der hald von E ge-
gen \Y hin verblasste. Am unteren Rande: HK = etwa 8°. Vom NNJ:o:h aus schoss ein ein-
ziger, verticaler Strahl in die Höhe.
Die lebhaftere Helle am NNEh erhält sich. ausserdem em diffuser gleichmässiger Bogen sicht-
bar.
1'0]. Ein unregelmässiger Strahlenbogen (1-2) im X, HK = jO [4'. Diffuse "Massen am un-
teren Theile des X-Firmamentes. Ein Stück eines Strahlenbogens steht niedrig im X.
Er ist jetzt vollständig vom XWh-XzEh sichtbar. H = 4° 9' im A = [63° [3'. Xach
unten von einem dunklen Kreissegmente oder von Wolken begrenzt.
Ein Strahleubogen (1-2) entwickelt sich vom X\VzNh und geht nach NzW. wo er in einer
Höhe von 12° 24' eine Bewegung nach oben macht und sich darauf ein wellig zuriick
krümmt.
Lichtbewegung W - E iu dem niedrigen Bogen.
[01· Niedriger. unregelmässsiger Stra'ilenhogen (I -2) nn N. Diffuse Strahlen am X- Firma-
mente in einer Höhe von etwa 30°.
Diffuse, sehr schwache 10) Helle im X vom h bis zu einer Höhe von etwa 380 im A = 18[0
8'. Die Fusspunkte der oberen Grenze im A =95° (P) undA =23jo IP). ImN:EStül'k
eines Strahlenbogens (2 l, etwa jO 15' hoch.
[01. Ilnregelmässige, niedrige Strahlenbogenstücke 12) vom ~Wh. Ausserdem diffuse. schwache
Strahlen 10) an denselben Stellen wie früher. Fortwährend diffuse Helle, intensiver im E als
im W.
10]. Die gleichmäl'sige Lichtmasse geht hoch an das X-Firmament hinauf. die Grenze ist aber
ganz verschwommen : nach unten durch ein dunkles Kreissegment oder eine \Volkenhank bogen-
förmig begrenzt. Sie ist im Eh am intensivsten (1-2). im W nur 10- I), lind erstreckt sich
vom Horizonte im A = qo? (P) bis zum Horizonte im A = 2420 (P),
8 -+-+ Ein Strahlenbogen im N. Lichthewegung \\"-E.
8 -+5 [0]. Fnregelmässiger Strahlenbogen mit schwankender IntensiUit (etwa [i HK = etwa 9° 30'.
Die diffuse Helle hat ein wenig abgenommen. HK = etwa 34° arn obereu Rande.
8 S3 Ein Strahleubogen (2---3) vom XzWh, mit Lichtbewegung W - E, erstreckt sich nur hiH XX W
in eine~. Höhe von. etwa [3° ~o', ,uud bewegt sic~ X-S mit starker Krümmung gegen S-
8 55 '01· Langs der \\ olkenbank im X, HK = 6° [9, schwache Strahlen (1-21, 'lie in eine dif-
fuse Helle (0- 1), HK = etwa 4[°, übergehen.
o 15 II. Cust.]. Strahlenbogenstücke 10- r ). 1m WeinzeIne, schwache Strahlen. r'brigens diffuse
Helle fast am ganzen X-Firmamente zwischen HK = 6° 30' und = 280. Die obere Grenze
ist, wie bei den ~ibrigen .M:essun~en. unsicher, da auch oberhalb der gemessenen Höhe äusserst
schwa<:he Helle SIchtbar Ist. DIe gemessene Höhe bildete gleichsam die Grenze zwischen den
Inteusitäten 0- I und o.
10 [5 [z. Cust.], Schwache Helle übel' der Cust.-Bank im X.
1 [ [5 f3· Cust.]. Dieselbe Situation.
[2 [5 !6. Cust. I. Dieselbe Situation.
[3 [5 und [4 [5 [3· Cust.]. Dieselbe Situation.
[.5 15 r5· Cust. h, eXE-W)]. Helle hinter den Wolken Im N.
[6 [5 und [j [5 [10. Str.]?
18 [5 5. Cust. hJ. Helle im N hinter den Wolken.
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Helle, besonders in Perseus, Cassiopeia. Ursa major,
t-(Sh, SWh)l':'
t-SWhJ':'
XEh, S, SE]. .:\.usserst diffuse, schwache Helle (0-1) im NW.
t-z]. Schwache, diffuse Helle im NW.
hund SW bis zum Z]. Schwache, diffuse Helle im XW.
h, N, S]. Dunstig. Schwache, diffuse Helle im l\'"W.











[10. Str.]. Schwache Helle nn X.
bis 8 ° [10. Str.]?
[9. Cust. t-"'.VI?
17. Cust. t-zj. Schwache Helle im XW. Gleichmässiges Band W-Z-E.
Intensive Strahlenbildung im W.
16. Cust. t-zi· Ein unregelmässiges Strahleuband 131 am X-Firmamente von W gegen XE
durch r rsa major. Gleich darauf wurde es gleichmässig und regelmässig. Wegen der Nebel-
luft und der "'.rolken konnte keine Messung vorgenommen werden.
Das Band hat sich gegen S gegen das Z hinauf bewegt; unregelmässigo Contouren. Die Licht-
masse, Nebelluft und "'.r olken gehen in einander über.
17. Cust. t-81. Das Band hebt sich noch mehr gegen das Z hin, am intensivsten (2., im
"'.VSW. Die Bewölkung, durch welche die Helle schimmert, erschwert die Beobachtungen,
Messungen sind unmöglich. Im X bis zum Z hinauf dicht umzogen.
Strahlenmassen (3) im A = 82° (P),
i10. Cust. t Xordlicht schimmert durch die Wolken im z und im W.
I10. Cust. t ], Strahlenbogenfragment (I - 2 I im W.:X.
Ein Strahlenbüschel im A ~ 95° (P). Hoch oben in der Nähe vom Z schimmert es schwach
durch die Bewölkung; wahrscheinlich ein Strahieuband,
!IO. Cust.Cist. t-W'. Helle im WzS. etwa 8° hoch. Durch die Wolken schimmern Bänder
von XXE bis zum Z hinauf. i'brigens Helle am X-Firmamente und in der Xiihe vom Z.
110. Cust.Cist. t ]. Helle im \\-8W sowie scheinbar auch von X gegen das Z hin.
Helle X"'.V-S"', am intensivsten im ''', wo in einer Höhe von etwa 10° 30' ein horizontaler
Strahlenhogen steht, schimmert indessen nur schwach durch die ".olken (Cist.r,
Im "'S'" mehr zerstreute Lichtflecken. übrigens wie früher.
110. Cust.Cist. t'. Das Firmament von N"W-S'" bis zum Z hinauf mit zerstreuter Licht-
materie erfüllt.
ther den grössten Theil der W -Hälfte des Firmamentes unregelmässige Helle verbreitet.
Andeutung einer Krone nahe an Cassiopeia. Intensivere Helle im "'S'" in einer Höhe von
9~1 30',
10°, Cist.Cust. t , im X dicht bewölkt].
Gemini, Aurigu und am "'.YSW.
110. Cusr.Cist. (':') im X dicht bewölkt. Die Sterne durch die Wolken im z sichtbar'. Helle
hinter den W olken im XW fast bis zum Z hinauf.
Die~elhe Situaiion.
lIlieseibe Wolkensituation], Am X-Firmamente. hinter den Wolken ausgebreitete Helle. die
sich gegen das Z hin zu bewegen scheint.
i10. Cust , t]. Helle im N'" fast am Horizonte.
I10. Cust.Cist , \~) t. Im z und am S-Fir'mamente einzelne Sterne sichtbar'. Helle am N-:Fir-
mamonte hinter den ".olken, und Helle wie von einem durch das Z von E-,,- gehenden
Bande herrührend.
I10. Cust. (Ci~t.~) t-Sh (Sirius leuchtet hell), leichte Bewölkung im z, einzelne Sterne schim-
meru], Ausgebreitete Helle hinter den \Volken am \'- und XW-Finnamente gegen das Z hin-
auf, wo sie Lichtwolken mit pulsirender Intensität ähnlich ist.
:Moll1cntanes Aufleuchten einer Liehtwolke um die Pleiadeu, die schinunerten : dauerte etwa
I See.
Helle am X'" -Firmamente bis zum Z hinauf hinter einer' leichten Bewölkung.
18. Cust , t-(S bis zum Z hinauf'['. Helle hinter den Wolken am ganzen N-Finnamente.
7.UIl1 Theile leichte Bewölkung, einzelne Sterne schimmern dasselbst. Im z pulsirende Licht-
wolkou, besonders zwischen T'rsa major und Capelln. Die Grellzl~ der' Xordlichthelle geht uu-
/ol'etlihr durch Cnpelll\, :J I.'rsse majori» und die Pleiaden. Sie ist nicht continuirlich. sondern
als l'nlsir'ende Lichtwolken zerstreut. Die Iutensität nicht über I.
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reust. t-(Sh bis zum Z hinauf]. Helle am N-Firmamento bis Übel' das Z hin. Die Grenze
wie um 11" 45'". jetzt aber dichtere Bewölkung und dunstige Luft. Die intensivere Helle
erscheint jetzt im KW, etwa 6° 30' hoch. von dichten ,,-olken umkränzt.
[g. Cust.Cist. t --z1. Strahlenbüschel rings um das Z, doch an einem grösseren Theile des
X-"Firmamentes sichtbar. Das Licht um das Z ist nicht sehr intensiv, wohl aher pulsirend.
besonders im S.
[8. Cust.Cist. t-z]. Pulsirende. rasch verschwindende Strahlen im Z. Mehrere Strahleubü-
schel im NW. Übrigens schimmert Helle durch die Wolken am ganzen Firmamente.
17. Cust. Cist. h, S), Dunstig. Im NW (etwa 2 S0 hoch) bilden Strahlenhogenfragmente (2)
die untere Partie einiger gegen tx r rsee majoris convergirender Strahlen, die nach oben von
einem durch dieses Gestirn gehenden parabolischen Bande begrenzt werden. Die Strnhleu
drehen sich langsam um den Gipfel W -E.
Schwach pulsirende Lichtmaterie (I) um das Z, zum Theile bandförmig.
Die Nebelluft hat zugenommen. Scheinbar schwaches Nordlicht Überall (doch wird keines
direct beobachtet), weil die Xordlichtlinie, ausser an einer dicken Cust.-Wolke im N. Überall
zu sehen ist. Einzelne Strahlen (2) im W.
Schwache Strahlen von SW-NE gegen das magnetische Z hinauf: auch sonst Xordlichthelle,
besonders im SW.
[7, Cust. t-z). Vollständige Kronensituation (I -2) mit Strahlen und pulsirenden Lichtmas-
sen, Die Strahlen werden nach und nach durch eine pulsirende Lichtmaterie ersetzt, die
gleich unregelmässigen Wolken das zerfüllt.
Die Nebelluft hat bedeutend abgenommen. Der Himmel umzieht sich wieder.
Durch das magnetische Z ein Band (2) mit langsamer Bewegung S-N. Nördlich und südlich
von demselben gehen Strahlenbänder: das nördliche zeigt in seiner Anordnung Neigung
zur Kronensituation. Von dem durch das magnetische Z gehenden Bande gehen schwache.
pulsirende Lichtmassen aus: dasselbe findet auch in den Zwischenräumen zwischen diesem Bande
und den zwei anderen Bändern statt.
18. Cust. t--SW). Das Nordlicht schwächer. Im SW schwache Strahlen, Übrigens eine diffuse.
ungleichmässige Masse sichtbar.
Schwache XOI'dlichthelle an einem hellen Streifen im WS\V des Himmels. Keine Nordlicht-
linie zu erkennen.
[7. Cust. t-Wl. Schwache Helle (I). theilweise wie gegen das magnetische Z convergirende
Strahlen gereiht, sowie Bänder durch das z. Die Nordlichtlinie kaum zu entdecken.
110. Cust. t, Dämmerungshelle am Wolkensaume am ESEhl?
1882. December 16.
bis 8 1silO. Str.j?
110. Str.]. Gleichmässiges Band durch das Z, hinter den Wolken.
Aufheiternd im Z, wobei gleichzeitig ein intensives Strahlenband (3) im N mit Lichtbewegunp
\V-E sichtbar wird. Am z diffuse Bänder. Die Beobachtungen der Nordlichter waren we-
gen der starken Bewölkung am ganzen Firmamente, ausser im Z sehr schwierig. Das Nord-
licht hat sehr lebhafte Bewegungen und ist ausserordentlich wechselnd. Die Nordlichtlinie wird
Überall deutlich gesehen, selbst wenn der Spalt auf die (von Schnee freie) Wanel des mague-
tischen Observatoriums gerichtet ist.
18. Cust. t-(S, SSW)I· Schwache Helle im N, NE sammt im NW.
[S. Cust. t-h). Lichtwolken am z.
[4. Cust. t-(NE, NEh. X\V)I. Lichtwolken am z.
14. eust. t-(NE, E)l?




[10. Cust. t I?
!g. Cnst. t-(z, SSEh»)?
[10. Cust. Li?
1882. Decem her 17.
II. Cust. (WNW-N)h, Eh). Kein Nordlicht.
[3. Cust. NNW, E-S, SSEz]?
12. Cust N, NNW, SI. Kein Nordlicht.
13. Cust. Nh, NNW, (S-E)z]?
17. Cust. t--(E-S. W-SW)]?
[S· Cust.Cist. t-(W, SE)I· Helle unterhalb Urs. maj. entweder von Nordlicht oder von eist.
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[5. Cust.Cist. t-(W, SE)]. Ein feiner Schimmer ist übel' das Firmament vom \VN"n-EN:Eh
ausgebreitet. Er ist am intensivsten von Urs. maj. bis zum Horizont hinab. Ob Nordlicht,
unmöglich zu entscheiden.
!5. Cust.Cist. t-(z, W) I. Dieselbe diffuse Helle.
16. Cust.Cist. t-SEI. Helle WNWh-Eh, immer noch zweifelhaft, was?
Intensivere Helle am Nh. Wahrscheinlich ein Theil eines Bogens In emer Höhe von etwa
4° 30'.
Helle, etwa 7° 30' hoch, hinter einer Cust-Bank im NN\V, sammt hinter einer anderen im
NzE.
Die Helle ist in einen gleichmässigen Bogen, HK = 7° 39', übergegangen, der vielleicht bis
zum NNEh reicht, indessen hinter Cust. im NN\V verblasst.
14. Cust. Cist. t.]. Der Bogen ist verschwunden.
Ein intensiveres Bogenfragment im N. HK = 6° 54'.
[2. Cust.Cist. Nh, W, RI. Ein horizontales Bogenfragment (I) NW-NNW: HK = 70.
13. Cist.Cust. h], Ein einzelner Strahlenbüschel im WNW: H = etwa 9° 30'.
[3. Cust.Cist. (N, W, NE)hl. Eine Lichtmasse (I) vom Wh-NEh: von dieser schiessen ein-
zelne schwache Strahlen empor (einer derselben schräg gegen e Ursee majoris], die sich gegen
S bewegen und verschwinden.
II. Cust.Cist. z, (W-E)hl. Helle (I) Wh-ENEh.
11. Cust.Cist. h], Helle (I) hinter den Wolken im N.
[I. Cust. NWh]. Helle (I) hinter der Cust.-Bank im NW, sammt im Nh.
19. Cust. t-(NW-N)1. Dunstig. Ein Stück eines gleichmässigen Bogens U), grün, im NW.
An der übrigen Partie diffuse Helle.
Diffuse Helle im N-NW.
19. Cust.]. Diffuse Helle im N-NW.
1882. December 18.
[7. Cust. t--(Wh, E)J?







[8. Cust t-(SWz, SW, SWh, NEz)l?
18. Cust. t-SSWz]?
19. Cust. t]?
17. Cust, t··_(WSWz, ENE-N)j?
9 50 [0]. Sehr schwache, pulsirende Lichtrnassen im S mit Bewegung S-N. Im N bis-
weilen einige gegen das Z convergirende Strahlen. Die Lichtmassen können nur durch ihre
Bewegung von sehr feinen Cist.- \V olken unterschieden werden. Keine Nordlichtlinie kann da,
wo die Lichtmassen erscheinen, entdeckt werden. Intensiver Mondschein.
13. Cust. (S-W -N)hl. Ein unregelmässiger Strahlenbogen (2) im X. HK = JJo 14'.
Schwache, gleichmässige Bänder durch das z. Unmittelbar nach der Beobachtung verschwin-
det der Bogen, und eine sehr schwache halbe Krone (0-1) bildet sich von N. Auch diese
Krone verschwindet bald.
[I. Cust. (N-NW)h, NNEI. Lichtwolken im und um das Z bis zum ENEh hinab.
[8. Cust. t]. Lich'twolken um das Z.
I I. Cust. N\V]. Lichtwolken fast am ganzen Firmamente, mit raschen Bewegungen; intensive
Helle im NW.
101. Einzelne, zerstreute Lichtwolken in Bewegung. Gleiehmässige, schwache Helle am N-Fir-
mamente.
101. Ansehnliches Nordlicht, im N von einem gleichmässigeu Bogen begrenzt, dessen unterer
Rand etwas diffus ist. Die Fusspunkte im .A = 85° (P) und .A = 202 0 (P): der Gipfel:
19° 54' hoch. Die südliche Grenze wird von der Linie Orion - ')' Leonis msjoris - Are-
turus - ESE gebildet. Die Partie um das Z und besonders sm S·Firmamente besteht aus pul-
sirendem Lichte (1 -2). Eine einzige \V olke südlich von der erwähnten Linie,
101. Die südliche Grenze SWh - a Leonis majoris -ENE. Die Grenze im N ein wenig
niedriger und unrogelmässiger als vorige Stunde. Das Gauze ist eine Sammlung von pulsiren-
den W olkeu, doch mit der Hauptrichtung magn. \\'-E.
101. Das Nordlicht besonders am S-l"irmamente. Im Nein Theil eines sehr unregelmässigen
8trahlenbogens. Andeutung einer Krone im i' lJ rsee majoris. AlIes (1 -2) blitzend und pul-
sirend.




(ol- Das Nordlicht jetzt besonders am N-Firmament.
im NNW etwa 20° hoch ist. Lichtbewegung W-E.
8-Firmamente einzelne pulsirende Lichtwolken.
[I. Cust.Cist. SI. Einzelne pulsirende Wolken im S.
Einzelne pulsirende Wolken im N.
1882. Decemher 19.
Ein Strahlenband (1-2), dessen Gipfel
Diffusere Lichtmasse um das Z. Am














































[10. Cust. Cist. t]?
15. Cust.Cicu. tl?
[3. Cust.Cicu. t--NW]?
Ein sehr unregelmässiger Strahlenbogen (2) mit mehreren Windungen vom WNWh, etwa jo?
hoch.
(Ein wenig Cust. im S]?
Ein unregelmässiger Strahlenbogen (2) entwickelt sich im N von W. HK = 22° 30'. Er
besteht aus einer Menge Strahlenbüschel , die sich nach und nach auflösen und verschwinden.
Fragmente (I -2) eines gleichmiissigen Strahlenbogens im NNW. H = 8° am unteren Rande.
Einzelne Strahlen (I) im N oberhalb des Bogens.
Spuren eines unvollständigen Doppelhogens (I) im N. Der untere: HK 6° JO' am unteren
Rande
Schwache Spuren eines unvollständigen Strahlenbogens im N. HK = 4° 24' eines Stückes:
verschwand gleich wieder.
Äusserst schwache Spuren von Fragmenten von ein oder zwei Bögen im N (jedoch fraglich,
ob Nordlicht).
Ein Strahlenbogenfragment bewegt sich ziemlich rasch W - E von ungefähr NNW bis zum
NNEh, wo es verschwindet.
Äusserst schwache Strahlenbogenfragmente im N.
Intensiver Mondschein und Cist. fast am ganzen Firmamente ei-schweren die Beobacht-
ungen. Zwischen den notirten Zeiten zeitweises Aufleuchten im N.
[7°. Cist. t-SWI. Intensiver Mondschein. Polarband (?) in der Richtung NWzW.
[80. Cist. t-S]? Cist. ein wenig dichter als vorige Stunde.
110°. Cist. t]? Cist. noch dichter als früher.
[10°. Cist. t 1? Cist. noch dichter.
110. Cist.Cust. t]?
[10. Str.l? Nur Jupiter schimmert schwach hindurch.
110°. Cist.Cust.]? Nur einzelne Sterne schimmern hindurch.
[4. Cust. hl?
110°. Cist.Cust.]. Helle (1) niedrig Im N.
1882. December 20.
18. Cust. t-SWI?
19. CUf.1t.Cu -. t-SEI?
110. Cust. t]?
17. CUfSt t-(NW, E)I'~
,Yährend der meteorologischen Beobachtungen .wird im NW ein gleichmässiges Band (2), das
sich rasch gegen ,V bewegt, gesehen. Diese ganze Partie ist um 6" I Sm umwölkt.
[S·· Cust. t-EI· Am E-Firmamente ein Strahlenband (1--2) mit starker Bewegung W-E.
Es hatte seinen Fusspunkt im ENE, ging da mit schwacher Krümmung nach E, worauf er.;
gegen Orion, durch a und y, jäh empor schoss. Oberhalb desselben und rechts von Procyon
Strahlen, die von demselben Fusspunkte in die Höhe schossen, und sich zu einem gleich-
mässigen Bande durch a und (J Geminorium nach dem Z verlängerten j hier aber wird seine
Verlängerung von "'-olken verdeckt. Das letzte Band bewegt sich rasch gegen S, während
dll:s erstere seine Position beibehält. In den ,Y olkenrissen im WSW und W wurden inten-
sive Bandfragmente gesehen. Das Nordlicht hatte eine ausserordentlich intensiv, grüne Farbe
das südlichste Band war mit Roth gesäumt. Intensiver Mondschein. '
Lebhafte Nordlichtbewegung im \YNW hinter den Wolken.
!10. Cust.Cist. t]. Irn W - WNW Nordlicht hinter den Wolken sichtbar. ebenso (2) im NNE.
Der Mond von Wolken verdeckt. .
17· Cust. t-(NW, SE) 1· Breiter, gleichmässiger Bogen oder Cist.-Bänder durch die Wolkcn-
risse im S.
[8. GURt. t-(XW, SEW
..
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Tm z und S schwache. pulsirende Licht-
parabolische und hyperbolische Bäu-
Blitzschnelle Lichtbewegungen E-\V
der Strahleubogeu im X verschwunden ist.
aber hei weitem nicht so pulsirend nnd inten-
Strahlenbüschel (I) convergiren von allen Seiten gegen das Z.
Strahlenbüschel (I) im N und E gegen das Z, mit raschem \Ve chsel
17. Cust. t-(W, SE)l?
18. Cust. t- (\Y, SE)]?
16 Cust. h, zl?
Anscheinend ausserordentlich schwache, parallele, gleichmässige Bänder durch das z, und etwas
südlich in der Richtung SEzE-NWzW.
i6. Cust, 11, NI. Dieselbe Situation.
16. Cust. t-(NW, SE)]?
15. Cust. t-(z, SYI?
16. Cust. t], Verticale
16. Cust. tJ. Verticale
der Iuteusitiit.
[5. Cist.Cust. t-(z, N)]. Andeutung eines hyperbolischen Bandes (I) im Z mit Strahleubü-
scheln, die von allen Seiten vertical emporsteigen. Mondschein und \"folken erschweren die
Heobachtuugen.
Strahlenband W-E durch das Z. Am N-Firmamente wurde es S-förmig.
13. Cust. h, z]. Unregelmiissige Strahlenbüschel und Strahlenbänder arn ganzen Firmamente.
Am meisten ausgeprägt war ein Band (2-3). das vom Nh durch das Z ein wenig an das
S-Firmament hinüber reichte, wo es sich gegen E krümmte. Im GanzeIl rasch wechselnde
Formen. Der Mond un'd die \V olkeu ersch~verell die Beobachtungen.
Niedrige, unregelmässige Bögen am N-Firmamente: etwas höher stehen unregelmiissige Bögen
am S-Firmamente Strahlenbüschel um .Tupiter. Die Bögen im N bewegen sich N-S.
Ein S-förmiges Strahlenband bildete sich im N\V. Im A = 1610 8', H = 8°. Strahlen und
diffuse Lichtmaterie am ganzen S-Firmamente. Unmöglich sind Wolken und Nordlicht von
einander zu unterscheiden. Der Mond erschwert die Beobachtungen.
Ein breites, parabolisches Band (2- 3) durch das Z, die Öffnung und die Achse gerade gegen
N gerichtet. Die Achse schien sich indessen rasch E-wiirts zu drehen. Das Band war bald
gleichmässig, bald strahlenbildend.
\Vieder verschwunden.
Ein Nordlichtband geht vom NNEh gegen das Z hinauf und wieder gegen den SSEh hinab.
Das Band verschwunden: ein Strahlenbüschel im NNE.
[5. Cust.Cist. t], Nordlicht (I) Überall, als Lichtwolken.
der durch das z. Anscheinend gleichmässige Lichtmasse.
durch das Z. Der Mond erschwert die Beobachtungen.
Am ganzen Firmamente Lichtwolken, die blitzschnell verschwinden und wieder erscheinen, di"
Helle jagt hald in dieser bald in jener Richtung dahin.
Durch das z breite, parallele, stark pulsirende. gleichmH~sige Bänder in der Richtung NXE-
SSW, deren südlicher 'I'heil aus Strahlen besteht, die gegen das magnetische Z convergiren.
Auch unterhalb des südlichen Theiles bis zu einer Höhe von etwa 20", wo die \Yolken begin-
nen, befinden sich ähuliohe gegell das magnetische Z convergirende Strahlen. Der nördliche
'I'heil besteht aus einer ,!!leichmiissigen Lichtmasse. Alles ist äusserst wechselnd.•
Das Nordlicht hat bedeutend abg·enommen. Das nordwestliche Viertel einer Krone mit Lichtbe-
wegung E-W im X.
[9. Cust.Cist. t-Jupiter, der matt leuchtet]. Eine hufeisenförmige Strahleubildung (2). mit
grÜner Farbe, bewegt sich, ihre Form beibehaltend, und mit Lichtbewegung Ei -N, rasch vom
WS'Wh gegen das magnetische Z, wo sie sich zu einem Bande. das bald verschwindet. ent-
wickelt. Im z schimmern schwache Lichtwolken. die ziemlich ruhig zu sein scheinen.
19. Cust.Cist. t-W]. Rasch wechselnde Lichtwolken werden durch die Wolken im z gesehen.
Das z heiter, mit zerstreuten, pulsirenden Lichtwolken bedeckt,
[5. Cuat.Cist. t-zl Das ganze z noch mehr als im vorigen Beobachtungsmomente mit inten-
siv pulsirenden Lichtmassen (r). bedeckt. die, zun Theile reihenweise geordnet, gegen das mag-
netische Z convergiren.
Bewölkt. Die Magnetnadeln schwingen Iortwiihrend stark.
[10. Cust.Cist, t]. Durch die Wolken im z schimmern ausserordentlich schwach pulsirende
Lichtwolken.
[8. Cust.Cist. t-El. Das Nordlicht ist stark pulsirend. indessen ziemlich stationär. l'~s steht
30m Eh längs des Saumes der ,,-olkenbank mit diffusen nach oben gerichteten Strahlen. Am
ganzeIl z wird Lichtmaterie durch die ,,-olken gesehen.
Eine Kuppel VOll stark pulsirender Lichtmaterie. Theile eines intensiveren Strahlellbogens
üher dem \\- olkensaume niedrig im N.
14. Cnst.Cist. b]. Wie um 17 11 57m , nur dass
Fortwährend Lichtwolken Überall sichtbar, (lie
siv wie früher sind.



































•1882. December 2 I.
Es ist jedoch nicht möglich,
schien. Schwache Pnlsirung
Seine Position wegen des ::\Iondscheins schwierig zu
Strahlen \rN\\' nahe am Horizonte.
Ein Strahlenbog-en (I) vom WNWh ein wenig gegen E emporgehend,
Durch das z schwach leuchtende (vom Monde beschienene Cist.-)Blinder,18°. Cist.Cust. t].
NI<:zN - SWss.
19°. Cist.Cust.]?




Ein Strahlenbogen (2) W -NNW, intensiv roth und gelb. H des Gipfels = r o? 30'.







[3. Cust, Cist , h. Dunstig im N]. Schwache (0- I) pulsirende Lichtmaterie Überall, zum Theil
R- ,Y durch das z reihenweise angeordnet. .
[i. Cust.Cist. t-SJ. Gegen 20h werden einzelne, sehr schwach leuchtende Bänder durch Cist.v
Wolken im z beobachtet, vielleicht sind es auch nur Cist.-Bänder.
19. Cust.Cist.]?
Mehrere Bänder von E durch das z, aus Cicu. bestehend. Eine rosenrothe Partie Im SEz.
[6. CiSt.CllSU'icll.]?
[10. CUSt.CiCll. tJ?
Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53m 138 •
U. I 15 [10. Cust.Cicu, t]?
bis 5 15 110. Cust. t]?
[10°. Cist.CIl5t.Cicu. tJ:'
[100. Cist.Cust.Cicu. t]? Ein einziger Streifen in der Richtung magnetisch W-E nahe bei
Caesiopeia. Intensiver Mondschein.
[9°. Cist.Cu.Ci. t-EJ?
Durch das Zein Strahlenband (0- t ],
bestimmen.










Einzelne äusserst schwache Lichtwolken werden im z beobachtet.
zu entscheiden, ob Cist. oder Nordlicht, weil der Mond sehr hell
glaubte man bemerken zu können.
18. Cist.Cust. t-zl'!
[9. Cust.Cist. t-(W, Ehj]?
[2. Cust.Cist. h], Momentan aufleuchtende Lichtwolken (0-1) mit Pulsirung im z und am
S-Firmamente, besonders zwischen Chara, Arcturus, Leo und \V-wärts gegen Gemini hin.
[6. Cist.Cust. t]. Durch das z SSE-NNW parallel laufende, äusserst schwach leuchtende
Streifen. Ob Nordlicht oder Wolken, unmöglich zu entscheiden. Schwache Pulsirungen glaubte
man doch bemerken zu können.
13. Cust.Cist.Cicu. t-S]. Weisse, Ci.vähnliche Wolken mit deutlicher Pulsirunp sind um das
Z zerstreut. Intensive Dämmerungshelle im SSE.
Etwas nördlich vom Z werden zwei parallele Bänder von weissen Ci. etwa in der Richtung
SW -NE bemerkt. Die Wolken schienen in ähnlicher Weise wie Nordlichtwolken, deutlich
zu pulsiren, indem sie einen Augenblick zu werschwinden schienen. um im nächsten Augen-
blick wieder ein Maximum der Lichtintensität zu erreichen, und dann aufs neue zu verblassen.
An anderen Ci.- Wolken wurde diese Pulsirurig nicht bemerkt. Die Luft war hell und durch-
sichtig, der Himmel nur mit leichten Wolken, Ci., Cist .. Cicu. bedeckt. Sehr intentive Däm-
merungshelle im. S. Gegen


























































































Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13'.
Derselbe Bogen (1-2) erscheint wieder. Der Gipfel: H = 6° 30'. Rasche Lichtbewegung
anfangs E-'V, dann ,Y-E. Sowohl Intensität als Form sind sehr unregelmässig.
Verschwunden,
[10° Cist.Cust.Cu. t]. Eine Strahlen masse (I) im NW, etwa 8° 30' hoch. Eine diffuse Strah-
lenmasse im NN,V etwa 20° hoch. Alles erscheint wegen des Mondes und der eist.-,,-olken
verschwommen





16. Cust.Cist.Cu. t--(N, SE)]?
[4. Cist.Cust.Ou. h]. Im W bisweilen emporschiessende Strahlenhögen (I), die bald nach ihrer
Erscheinung verschwinden.
[3. Cust.Cu.Gist. S]. Kein Nordlicht zu entdecken. Intensiver Mondschein.
[r. Cust .Cu, h]. Kein Nordlicht zu entdecken. Intensiver Mondschein.
Im N wurde ein gleichmässiges Band von ('1 Pegasi bis a Cygni, griinlich, mit intensiven
Strahlen an beiden Endpunkten bemerkt. Intensiver Mondschein.
[r , Cu.Cist.Cust. t-(Sh, NW)]. Strahlen (0- I) in Cygnus, Intensiver Mondschein.
[r. Cu.Cist.Cust. t-NW]?
20 [2. Cist.Cu.Cust. t-(NW, Sh)]?
1882. December 23.
2 15 13. Cust.Cist. t]?
3 15 [4°. Cist.Cicu.Cust. t!? Gist.- und Cicu-Bänder RSE-NNW, 111 der Richtung des Windes.
4 15 [2. Cist. CUHt. besonders h]?
4 55 Ein schmaler Bogen (I) gleichmiissig oder strahlenbildend (?) vom "-NWh bis N. Hierselbst he-
findet sich weiter unten ein Fragment eines Doppelbogens (2). Intensiver Mondschein.
5 15 I t , Cist. Cicu.Cust. t]. Ein regelmftssiger. gleichmässiger Bogen (1\ von ungleichmässiger In-
tensität vom WN,Vh, mit dem flipfel im NzW geht durch a Coronre horealis. Im E wi rd
er von einer \V olke verdeckt. HK = 14° 3 I'. Unmittelbar nachdem er gemessen, scheint er
in der Kautokeinoebeue verschwunden zu sein.
5 55 Zwei äusserst schwache (0-1) Bögen im N, uud unterhalb derselben ein Stiickchen eines
dritten im NN,V, wenn das Ganze nicht etwa nur vom 'Monde beschienene Cist.sstreifen sind.
6 I.'i r2. Cust.Cist. t], Gleichrnässiger Bogen mit ungleichmässiger Lichtintensität (I) vom WNWh,
mit dem Gipfel im Xz"'. HK = etwa ISO 30'. Im E Wolken. Sobald er gemessen, ver-
schwindet er in der Kautokeinoebene. Der intensive Mondschein macht die Messung unsicher.
\\'iihl'elld der Stunde wird ein unregelmässiger Bogen im N beobachtet, der wiederholt zum
Vnrschciu kommt und wieder verschwindet.
Sehr schwache!' Bogen (I) vom 'YNWh.
Ein um-egelmässigei- Strahlenbogen (2) mit Lichtbewegung 'V-E, unvollständig 1111 E, geht
vom Wh, gl'iin mit rothem unterem Saume. Oberhalb desselben entw.ckelt sich ein unregel-
mässiger Strahlenbogen mit Lichtbewegung E- 'V. Kurz darauf sind heide sehr schwach.
r2. Cust.Cist. t]. Eill sehr schwacher. unregelrnässiger Strahlenhogen im N. unvollständig ge-
gen E hin mit Lichtbewegung W --E.
Am NzEh intensive Helle.
bis 8 25 13. Cist.Gust.]?
[5. Oist.Cust.]?




[I, Cist.Cnst. (S-NW)h. (XNE-ENE)h]. Kein Nordlicht zu entdecken.
Sehr schwaches Fragment eines gleichmiissigen Bogens von NNE.
[2. Oist.Cust. (8 --NW)h]?
12. Cist.Cust.]? .
! 3. eist .Cust.? 8piitt>1' kein Nordlicht zu entdecken. Mondschein
1882. Decembel' 24.
Ein Bogen im N.
YOI' und nach den magnetischen Beobachtungen ein Bogen (I -2) im N, grün,
Ein gleichmiissigel', rcgelmässiger, vollständiger Bogen (2) im N vom "-NWh. HK in der
Mitte = etwa 10°. Tn der Kautokeinoehene und im E zum Theile von 'V olken verdeckt
Einige Minnten später geht der untere Saum vom Horizonte im A = 107° (P) durch Gemms















































Correction auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13'·
VoI' und nach den magnetischen Beobachtungen ein Rogen (I -2) Im~. .
• "1») I I zum h im A =. . I ..' .. B 12) HOIU h im ::1 - I? I I' , ,Ein g'lelchmiissl!!el', reae ma"siaer. gruner ogen \' - - - )
~, ~ ~ J 0' t H lllde (verschwommen).2200~(P): H = 11° g' im A = 155° 43': 1 K = II -+~ am un ereu rv
Oberhalb desselben entwickelt sich von Wein gleiehmiisslger Bogen. r . hw 1 ..
! 2. Cust. z , Eh I. Der letztere Rogen ist vollstäudiz, w.ihrend der nntere. versc \I uu. en tst .
. . h G d t: Boot!" mit dem GipfelEr aeht vom Horizonte im A = 1190 (P), ZWISC en emma ,Illl. .' .' .
~ I1 ° 1 '1 tte Er' wird etwasim X nach dem Horizonte im A = 2250 IP), K = 15 31 un (er - I
strahleuhil.lend. mit Lichtbewegung \V-E-
B ".' h I I' Deich .el des \\' agen"Ein sehr schwacher, diffuser, gleichmässiger ogen Im .\ ZW1;:C en 1 e. ,
und Chara. . . I I .
Vielleicht noch ein Hosren (0) etwas weiter unten. Xach den mapletl,,,hell Beo ,al' Itungell em
'" . .' .. A - (l 'PIgleichmässiger Bogen vom Horizonte im A = 10-+0 (P) bis zum HOrizonte IllI - 2.:p I.
HK = 27° 34'· 'Wird unrejrelmässig. . .._
O.Ein wenig Cist. und Cust.). Ein gleichmässiger Bogen (.1-2) VIJ.llI HUrlzo.nt.e IIn. A -
1080 (p) bis zum Horizonte im A. = 231°. In der Kautoke inoebeue 1111""er"t .liftu-. die :\10;:-
sung unsicher: HK = 21° 4' (in der Mitte).
Ausserst sc hwacher Bogen im X. rm
ist CI' verblasst.
Erscheint wieder. sehr schwach.
I. Cist.Cu. SE 1. Kaum bemerkbarer Rogen Im X. HK etwa 13°
1. Cist. SE I?
8 15 2. Cist. t ]?





[8°. Cist.]? Wolken rings am h.
[8. Cist.Cust.]?
[g. Cist.Cust.] ?
[8". Cist,]:' Mehrere Ci"t.-Bänder W-~XE.
[8°. Cist.ClIst.]?
[8°. Cist.Cust I· Parallele Bänder SW-XE durch das 7.. sehr schwach wegen des ~Iond­
seheins.
[go. Cist.Cust, t]?




6 15 [t , Cust, Nhl?
Schwacher (0- 1 I grüner Bogen Im X.
Dieselbe Situation.
Der Bogen im N hat an Lichtintensität und Breite zugenommen. HK = 60 14 <Im uutereu
Rande, HK = 11° 4 6' am oberen Rande. Die Fusspunkte im A. 1240 (P, und A 253011'\.
Grün. Die Intensilät der westliche Partie: 0-1, im~E: 1-2. Bewegung S-~. nie iist-
liehe Partie wird mehr und mehr verschwommen, während die westliche an' Lichtiuteusität zu-
nimmt und sich in drei parallele Bögen spaltet, die durch t Rootis und CI Coronre gehen.
1°. Cist. WXW-E i· Gleichmässige, schwache Helle (0- I) am XW-Firmamente.
1°. Cist. WNW--E?
Parallele Ci> oder Cist.-Bänder am 8-Firmamente mit den Radiationspunkten am WSWh und
EzNh, reichen vom h bis zum Z. Sie sehen Nordlicht ähnlich. Intensivei" Mondschein.
2°. Ci.], Die Rändel' scheinen sich etwas X-wärts gezogen zu halJen uu.l er-t recken sich jetzt
nördlich vom Z.
3~. C~·l· Die Ci.-Streifen i oder Xordl~chthiilld~r~) haben ~ich noch weih,l' ~-wri.l'ts gezogen.
DIe Xordgrenze geht durch (t und () L rsre ma.J0l'ls und ZWIschen ,'1 und i' r rsa~ m inm-i«, Im
z scheint die Helle der Bänder ein wenig zu pulsiren, was sich indessen unmiiglich feststellen liisst ,
'3°· Ci.], Die Xordgrenze der Helle zieht sich mitten zwischen ~ und I, Ursre major-is, zwischen
~ und I, Draconis sam mt Deneh hin. Bewegt sich fortwiihrend S--N. .Die Biinder 10- 1\
stehen arn ganzen S-Fil'mamente bis zum Horizonte hinah, am ilotensiv"ten im 7J.
Die Radiationspunkte im WzS uurl BXE.
[3°· Ci. ', Die Lichtgrenze im N kaum zu sehen, geht jedoch nönllich von CharR ,hm'h i'. jl
Draconis und e, {, ä Cygni,
2°. Ci. '. Dieselbe Situation. Die Xorrlgrenzc unmiiglich zu bestimmen, scheint iwlessen jeden-
falls bis Vega zu gehen.
)
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i I. Cist, '! Sh, N J. Einige parallele Streifen aru N-Firmamente zu beiden Seiten Vegas, er-
strecken sich in Östlicher Richtung bis Arcturus, in westlicher Richtung sind sie diffus. Am
S-Firmamente parallele Streifen vom Horizonte bis zum GÜrtel Orious hinauf.
[r''. Cist. '! Sh i. Einige parallele Streifen am S-Firmamente vom Horizonte bis Procyon hir.auf,
i 10. Cist. S, N]. Einige parallele Streifen am S-Firmameute vom Horizonte bis Procyon hin-
auf, sowie am N-Firmamente in der Richtung S\\'-NE. Am N-Finnamente sind sie schwii-
eher und von mehr verschwommenen Contoureu, so dass ihre Begrenzung nicht festgestellt
werden konnte. Im z ganz heiter.
13°. Cist. t-z[. Die Wolken in Form paralleler Streifen sowohl im S als im N, Richtung
etwa ,YS,V-ENE. Im z heiter. .Jedoch im Ganzen etwas dunstig.
13. Cist.Cust. t ], Parallele Cist.-B1inder Überall, in der Richtung WSW-ENE, auch im z.
Einige Cust.-".olken tief unten im Sund X.
Allgemeine Bemerkungen die ganze Wache (8" bis 14") betreffend: Der Name Cist, ist
hier solchen Wolkenformell beigelegt worden, die möglicherweise treffender mit Ci. bezeichnet
werden könnten. Die Bezeichnung Cist. ist indessen hier nur des gleichmässigen, staubähnli-
chen Aussehens wegeu gewählt worden. Die 'Wolken waren äusserst leicht, und der Beobach-
ter muss es unentschieden lassen. ob das Ganze doch vielleicht Nordlicht gewesen, das im
starken Mondlichte nur ein den "'olken ähnliches Aussehen zeigte. Irgend welche pulsirende
oder andere Bewegung ist, ausser in den weuigen Fällen, wo es speciell notirt ist. nicht beob-
achtet worden.
Das ganze Firmament mit parallelen Cist.-Bändern bedeckt. Im N ein Nordlicht-ähnliches
Band WNWh-NNEh. H = etwa 7° q' im.A 158° 53'.
11. Cust.Cist. N]?
[Ein wenig Cist. N]. Ein Cist.-Band im N, etwa 5° 30' hoch, sieht ganz wre ein Stück eines
Xordlichtbandes aus.
ro]. Kein Nordlicht zu entdecken. Intensiver :Mondschein.






Ein Bogenfragment hinter den Wolken Im X.
[ro. Cust.Cist. tj?
bis 8 3S [10. Cust.Cist, tp
[10. Cust.Cist. t I. Im Nein Nordlichtband wegen der Nebelluft und des Mondscheins unmög-
lich zu bestimmen,
his 12 10 110. Cust.Cist. t]? Später trübe mit Schnee.
1882. Decemher 27.
[10. Str.]?
[8. Cust. t--( NE-ESE)]?
[9. t-Ez[?
bis 10 10 10. Str.] ?
18. Cust, t--(W-Nl]. Einzelne Strahlen im WS\\' und NW.
'8. Cust.Cu.Cicu. t], Einzelne Strahlen am N\V-Firmamentc. etwa -I-S" hoch.
bis 13 110. Cu"t. t]?
[9. Cust . t ]?
u. 16 19. CURt. t-z i '!
110. Cust, t] '!
18. CURt. t-z[:
18. Cnst.Cu. t--- z]?
7. Cust., t--(z, SE)[?

























10 110. Cust. t]?
Cust. t }jN}j j'?
10 110. Cm,t. t.]?
Helle zwischen den \V olkeu Im N, der Nordlichthelle ähnlich.
62 Cerreetion auf mittlere Ortszeit : + 53'" 13".
Einzelne Sterne schimmern durch die Wolken in der Nähe vom Z.
In den Convergenzpunk-
haben sehr diffuse Rändel'.
Wund ENE vom HOl'i-
Die Fusspunkte am Horizonte im A =
110. Cust, t-ENEj. Strahlen im ENE.
! 10. Cust. tP
I 882. D e ce m h e r 2 9.
1882. December 30
II Cust, (N. W, S)h]? Dämmerungshelle im SW.
r I. Cust. Nh1. .\ usserst schwache, kaum bemerkbare, diffuse Helle Über einer Wolkenbank am Nh.
[2. Cust. (N-W)hl?
Ein gleichmässiger Bogen gegen das Z emporsteigend.
[2. Cust. (N-W)h 1- Ein gleichmäasiges Band durch das Z von EXE-W. HK am unteren
Rande = 78° 29'· Am NEzEh beginnt eine lebhafte Lichtentwickelung ; eine Menge S-fönni-
ger Bänder. die sich IV-wärts ausbreiten, scheint sich zu bilden. Die Intensit1it im Ganzen: 2.
L'nregelmässize Lichtmassen am ganzen N-Firmamente. Das gleichm1issige Band durch das Z
erhält sich mit const anter Intensität (2), die Form der R1inder jedoch wechselnd , parallel-
gestreift.
rI. Cust.Cu.Cist. }';h. S I'~
I. Cust.Cist. (N--S)h!:'
i J, Cust.Cist. (S-NW)h]?
r01- Sehr niedriger, gleichmüasiger Bogen im NW.
135° (P) und A = 197° (P). Bewegung N-S.
[0]. Niedriger, gleichmässiger Bogen (1-2) im N. HK = 5° 34' am unteren Rande. Be-
wegung N-S. Uuterhalb desselben ein dunkles Kreissegment.
Die Liohtinteusitüt bedeutend abgeschwächt, der Bogen diffuser.
101. Ein gleichmässiger Bogen (2) im N. Die Fusspunkte am Horizonte: A
H = 4° 20' und A = 225° (P), H = 5" 20'. HK am unteren Rande gemessen:
Uhr HK




16 I S 54
17 I4 24
18 13 54
Mehrere parallele. aber viel schwächere, gleichmässige Bögen im N.
ten am Horizonte intensivere Helle, besonders im 'VN'V. Die Bögen
[2. Cust. h-(SE-NE)], Diffuse Helle tief uuten im N sammt Im
zonte aufwärts, Fmgmenten eines gleichmässigen Bogens ähnlich.
Der ganze gleichmässige Rogen sichtbar. aber iiusserst schwach (0- I) und diffus. Er geht
durch a, ä Urs re majoris und Yega.
18. Cust. t-SEI. Schwache Helle zwischen den Wolken am N-Firmamente.
1.8. Cust. t]. Ein Bogen hinter den ,V olken im N. Zwei Bänder durch das z von Capella ge-
gen N'Y. Helle hinter den Wolken im E.
110. Cust.Cist. t]. Bändel' vom W gegen das Z hinauf. Ein Fragment eines Bogens vom
W -NE leuchtet durch die Wolken hindurch.
[8. Cust.Cist, t ], Ein Bogen (ungefähr 2) hinter den Wolken von W bis NNE.
[6. Cust. t-z I. Ein niedriger Bogen von W -N (der Gipfel im N), wo er hinter den W 01-
ken verschwand.
[6. Cust.Cist. t-(z, N)j. Unregelmässige Bandwindungen am N-Firmamente, besonders von
Cygnus gegen Capella hinauf. Helle hinter Wolken im E.
[4. Cust.Cist. h, 8]. Eine Lichtmasse im NNW (hinter Wolken), welche mehrere Strahlen
gegen das Z emporsendet.
[2. Cust. (NE-E-SE)h. WS\Yh]. Helle hinter den Wolken im .E und am Wh. Strahlen
(I) gegen das Z hinauf durch 11rs, maj. und Urs. min.
[I. Cust. (E-S-SW)h]. Sehr schwache Helle am ganzen Firmamente.
r1. Cust. SEh, Nh1- ' :Ein schwaches, gleichmässiges Band WNW-ENE durch das YJ. Übri-
gens schwache Helle (I) sowohl am N- als am S-Firmamente.
[ I. Cust , Nh, SE]. Schwache Helle am ganzen Firmamente; im NW ein intensiverer Strahlen-
hiische!.
110. Cust.Ci. t]?
! 10. Cust. t]?










































Correction auf mittlere Ortszeit: + 53" li3
und Bänder. HK der Nordgrenze :
S: 0- I, Die Messung ist sehr
82° 4-'. und IIK südlich vom Z = 70° 36'.


























Die Ränder des gleichmässigen Bandes: HK im N
Die Fusspnnkte: W zSh und ENEh. Das Band
sige Lichtmassen am N-Firmamente.
Gleichmässige Bänder (3). Helle (2--3) am NEh.
Zwei dicht an einander stehende Strahlenbänder im N, ungefähr von IN his "-S"\V mit star-
ker Krümmung, sowie mehrere schwächere (0-1) unterhalb derselben.
Das Doppelband hat sich gehoben und ist einfa-Ir (2). Mehrere Fragmente (2i unterhalb des-
selben. Das Band hebt sich noch mehr und geht schliesslich durch das magnetische Z, mit
Liehtbewegung E-"-, bildet unterwegs scheinbar eine schwache Krone im magnetischen Z.
Darauf geht es wieder zurück und bildet kurz vor 7" I Sm eine grosse Krümmung, die sich
rasch zusammenzieht.
Das Strahlenband (2) bildet eine Krümmung, die nahe am W zSh beginnt, hebt sich bis etwa
zum Z und biegt sich dann so weit abwärts, bis es etwas westlich von der Kautokeinoebene
in einer Höhe von etwa 19° 44' steht, worauf es sich wieder bis ungefähr N"\Vz'V zurück-
krümmt, und gleichzeitig etwas verblasst. Die Schleife zieht sich ziemlich rasch gegen E, und
überschreitet bald die Kautokeinoebene. Gleichzeitig bildet sich ein Bogen (I) vorn NNEh.
dessen östlicher Theil nur entwickelt war.
[2. Cust. h], Vier iiusserst diffuse, gleichmässige Bögen
22° 54', HK der Südgl'enze: 22° 46'; Intensität im
unsicher.
Das nördlichste Band leuchtet von W auf und erreicht die Intensität: 2,
HK am unteren Rande = 27° 49'·
Die Lichtbewegung "\V-E. Bis zum Z und darüber hinaus Lichtmaterie und diffuse Strahlen
(besonders im W) sichtbar.
Breite unregelmässige Bänder (1-2) durch das z. Die nördliche Grenze: HK = SI" 14'.
Die südliehe Grenze geht durch die untere Partie von Perseus. Im N ein schwache,', un-
regelmassiger Rogen. Vom EzNh leuchten Strahlen auf, die das z füllen und mit lebhafter
Lichtbewegung S- N ziehen.
Eiu sehr unregelmässiger Bogen (2) von \VS"\V-NEzN zwischen 12° 26' und 22° 29' in der
Kautokeinoehene. Durch das z und im S schwache (0-1) und diffuse Bänder.
Bin breiter, gleichmässiger Doppelbogen (1-2) im N. HK am unteren Rande: 23° 49' HK
am cberen Rande: 53° 4'. Ausserst. schwache Helle, die von Bilgen und Bändern 1In z, S
und tief unten Im N herzurühren scheint.
Vier Bögen und Blinder tief unten im N bis zu erner HÖhe von 17° im S reichend. Im N
die Intensität: I, im Z: 1-2, im S: 0-1.
Ein niedriger Bogen (I - 2.1 im N, übrigeus ungefähr dieselbe Situation wie um 8" 45 m.
Bin Bogenfragment im N bewegt sich von E gegen W.
Nach den magnetischen Beobachtungen geht ein unregelmässiges Strahlenband (2-3) ziemlieh
scharf durch das magnetische Z, und bildet vielleicht eine sehr kleine Krone während der
Lichtbewegung. Ührigens Bögen und Bänder.
Ein gleichmässiger, regelmiissiger Bogen (0-1) im S; HK. in der Mitte = etwa 26° 46'. Ein
unregelmässiges Strahlenband (I -2) durch das magnetische Z, dessen südlicher Rand kurz vor
der Beobachtung mitten zwischen a und d Persei in B- '''Richtung stand. Bs beginnt dann
wellenförmig zu werden. Im N ein breiter, diffuser, unregelmüssiger. unvollständiger Bogen
(I - 2) und ein schwacher etwas niedriger stehender Bogen.
Bin liegendes c-fÖrmiges Strahlenband (1-2) mit der mittleren Spitze gegen N\\'. Ein nied--
riger Bogen im N. Diffuse Helle am S-Firmamente.
Im N und "\V unregelmiissige Strahlenbaudfragmente. i"brigens diffuse Helle. Die Strahlen
bewegen sich N--8 und bilden scheinbar 11m
eine kleine Krone.
13. Cust. h besonders NWhl. Ein unregelmässigee, gleichmassiger Bogen (I -2) im N. HK
am unteren Rande: 11° 49'. Oberhalb desselben ein unregelmiissiger Strahlenbogen (I), Aus-
serdem diffuse schwache Helle Überall, besonders hinter den "\V olken im "\V, und ein sehr
lockeres Strahlenband ("Stähchen im Bande") (I) vom Eh bis zum Z.
Ein unregelmiissiges Strahlenband (1-2) durch das magnetische Z WS\V---NEzE.
Das Strahlenhand hat sich ein wenig gegen N gezogen und steht jetzt gerade im Z. Nur der
westliche Theil (2) entwickelt. Mehrere Strahlenbandfragmente im N.
Ein paar unregelmiissige, gleichmiissige Bögen (1-2) im N, HK am unteren Rande: IS° 16'.
flK arn oberen Rande: etwa 400 30'. Im S ein sehr diffuser Bogen (0- I). HK in der
Mitte: etwa 34() 30'.
Ein Sn-nhlenbogen (2) im N, Lichthewegung W-E. Strahlen im Wz. Diffuse Helle übrigens
arn N-Firmamente und ein wenig im S, einem Bande (0-1) ähnlich, NEzE-SWzW.




Correction Ruf mittlere Ortszeit: + 53"' 13'·
Pulsirende Wolken 10-1) jedenfalls am X-Firmamente: im S erschwert der Mond die Heol.-
achtungen.
20 12. Cust.Cist, ~h :-
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19°. Cust.Cist, t-S I?
[8. Cust.Cist. t]. Helle hinter den Wolken am X·Firmamente.
15. Cust.Cist. t":-z]. Helle hinter den Wolken im N.
[8. Cust.Cist, t]?
[10. Cust.Cist. tJ?
[10. Cust tJ. Helle hinter den Wolken im X,r,
bis 8 35 i lO. Cust. ti?
[10. Cust. t]. Sehr intensive Helle hinter den Wolken im NW.
!10. Cust. t]. Schwache Helle im N.
Eine Kronenbildung fand sicher statt. die dichte Bewölkung hinderte indessen die Bestimmung
des Radiationspunktes.
[10. Cust. t]. Schwache Helle im N und NE.
[10. Cust. t]. Helle im X und XE.
bis 14 '10. Cust. F?
[1. Cust. SEh, Wh[, Im.'YNW ein schwacher Strahlenbüschel (1).
[.5. Cust. Cist. h, ESE, übrigens' stellenweise am ganzen Firmamente zerstreut i'~
1883..J an u a r I.
bis 6 15 [10. Cust t]?
[5. Cust. h, NW]. Schwache Helle hinter den Wolken im WXW und X.
[9. Cust.Cist, t-XEhl Schwache Helle unter den Wolken X-XE. sowie em feiner St reifeu
nahe am Horizonte im X.
[9. Cust.Cist. t). Schwache Helle Über und unter emer Cust.-Bank, die sich von NW -XE
bis Trs. maj, hinaufcrstreckt.
! 10. Cust.Cist. t]. Dieselbe Situation. nur alles etwas verwischter.
9 15 10. Cust.Cist, tl:-
12 0 10. Str. i ?
[5. Cist.Cmt.]':
[3. Cust. h, X]. Schwache Helle I I) im X. Die obere Grenze geht durch Vega, über Cyg-
nus und ein wenig unterhalb Cassiopeia, wo sie hinter den ',"olken verschwindet. Sehl'
geringe Helle zwischen den \\-olken im \V nahe am Horizonte.
r3· Cust. Cist. h. Nl Helle (I) am Horizonte' ENE-E, sowie von Satul'll gegen Cassiopei»
hinauf. Der Rest wird VOll der Wolkenbank im N verdeckt. Intensivere Helle im SE;E
Die Helle nahe bei Satu1'11 hat jetzt die Intensität: 1-2.
13. Cust. N, h '. Die Helle erstreckt sich von den Pleiadeu etwas unterhalb Cassiopeia his
Yega. Der westliche Theil derselben arn intensivsten. Die Begrenzung sehr verschwommen.
5. Cust.Ci-t, h. S, XI· Die Helle nun mehr zerstreut und unregelmiissig-. 7.erstreute Licht-
wolken in Urs. maj .. rn'. min. und Hercules. Von Cassiopeia his Vega mehr .!lleichmiissige
Helle 11-2). Das Licht ruhig, nicht pulsirend.
1 O. Cn~t .Cist .1. Diffuse Helle am N-Firmamente. besonders um Yega.
20 0 110. Str..
1883. .Lan u a r 2.
bis 5 ° 10. Rtr.::-
. [10. St r.]? .Iupiter und Auriua schimmern schwach durch die Bewölknng.
[10. Str.]?
110. Str.. Helle. scheinbat- von einem niedrigen Bogen im N und N\Y herrührenrl.
his 8 2S 10. Str. ?
!9. Cust. r], Schwache Helle arn N-Firmamente.
Q. Cust. t-RSEzi. Schwache Helle niedrig im N.
10. Str.], Helle von XXE his XW hinter Wolken.
9. Cust. t-Hzl. Helle !O-I) im N.
17. Cust t-zj. Helle im NNE und NNW.
'6. Cust. h, (XW -X)I· Ein breiter, gleichmäsaiger Bogen (2) erscheint zwischen den W 01-
ken WXW-X::E.
Helle im XE.
f8. Cust. t- S, dunstig". Ein gleichmassiger Bogen (1) zum Theile' von Wolkeu verder kt.
IIK = etwa 22°.' Nierlriger im X steht ein anderer Bogen (2); alles rnohr oder weniger VOll
\\' olken verdeckt.
Der ohere Bogen hat an Intensität (1-2) zugenommen, der untere ist sehr r.;ehwach.





















I n der Lücken zwischen den Wolken am N-Firmamente Helle (I).
Etwas intensiveres Aufleuchten im N. 160 hoch.
18. Cust. t--Sz]. Helle (1-2) in einer Höhe VOll etwa 15°. längs einer dicken Cust. Im N.
HK = etwa 12°.
Im NzE ein Bogenstück (2~-J), H = etwa 11°, A = 1940 30'. Dieser intensive Bogen
scheint sich weiter W-wärts 7.U erstrecken, indem dort Helle (I -2) an dem Wolkensaume
sichtbar ist.
Im N, am derselben Stelle wie früher, Helle (I --2), die gegen W hin abnimmt.
Schwache Helle, der eines Bogens ähnlich.
Schwache Helle, scheinbar von zwei Bögen hinter den Wolken im N herrührend.
Etwas intensivere Helle am NNEh.
Schwaches Aufleuchten am NEh, sonst wie früher, Helle schimmert durch die \Yolken.
Am Nh scheint der Bogen intensiver zu werden.
Die Helle (2-3) hat sich ein wenig W -wärts bis NNW gezogen.
Fnregelmässige Helle (2) am Wolkensaume. sehr nahe am Horizonte im Nz\\'-NE. Übrigens
schwache, diffuse Helle weiter 'N-wärts.
.zwischen 101'- I I h wurden die Beobachtungen durch die '''olken sehr erschwert. die
vermeintlichen Bögen waren bisweilen (wie um lOh 32" und 35") blosse \rolkenrisse.
[9. Cust. t-z I. Helle hinter den Wolken WNW_. N,
19. Cust. t-z]. Helle hinter den Wolken WNW-NNE.
19. Cust. t-z]. Intensive Helle im N.
[10. Cust. t ], Helle WNW-NNE.
[10. Cust. t.], Helle NW-N.
15 [10. Cust tl?
110. Cust. t], Helle zwischen den Wolken im NE nahe am Horizonte.
19 [10. Str.]? •
I 8 8 J. .I a n u ar 3.
•
J 5 16. Cust. t-SI?
4 5 12. Cust. h]?
5 bis I I 15 [10. Str.]?
12 19. Cust. t-SWz!?
13 i5· Cust. h]. Schwache Helle am N-Firmamente.
14 r9 Cust. t-z]?
15 bis 1q [r o, Str.]?


















[ I. Cust. h] ~
13. Cust. h, NI?
i4. Cust.Cist, h , Xl Helle zwischen den W olken Im NNW.




[5. Cust. (W-N-E)hl· Ein gleichmässiges Band (0-1) durch a Pegasi, a Cassiopeise, a
U rsre minoris. Seine Verlängerung wegen der dunstigen Luft unmöglich zu bestimmen:
schwache Helle im N.
Das gleichmiissige Band kann l)i~ J. Ursa- majoris beobachtet werden.
15. Cust am N-Fil·mamentej. Ein gleichmässiges Rand (I) südlich von Cassiopeia bewegt sich
X-So 1m NW uud N schwache Helle.
Ein ROQ"en wurde im N durch Vega und Cygnus gesehen: \V olken 'verhinderten aber die nähere
Best.immung seiner Position.
15. Cust, ("·-N-Elh. SI. 1m W einzelne Strahlenbüschel durch Pegasus; im N und W
schwaehe Helle.
Vorn Wh bis N schwache Andeutung eines Strahlenbogens.
IJ. Cust. h I. Ein gleichmiissiger Bogen (I -2) im N. strahlenbildend im W; HK in der Mitte
= 33') 26'. Oberhalb desselben ein diffuses, gleichmiissiges Band (I). 'Durch das magnetische
7. ein gleichmiiRsiges Band, HK in der Mitte etwa 69° südlich vom Z.
Eine prachtvolle Kronenbildung VOll S. von eine.' Menge S-förmiger Strahlenbänder (3) aus-
gehend. die nachher an das N'-Firmament Übergehen: grüne und rothe Farben. Die Kronen-
hildung dauerte etwa 5'". und die Lichtbewegung der Krone zeigte eine dem Zeiger einer T'hr
























































Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53"' 138 •
Im \V ein grossartiges, einigermessen kreisförmiges Strahlenband \3--4) mit prachtvollen rotheu
und grünen Farben und rascher Lichtbewegung, wobei Roth vorangeht. Es bewegt sich
E-wiirts, verliert an Glanz und geht in eine lockere Strahlenmasse übel'.
Ein neues Strahlenband kommt zum Vorschein: es ist nicht so intensiv ab das vorige und
verblasst schneller.
r3. Cust. h, besonders im N!. Diffuse, schwache (0- I) gleichm:issige Bänder und Strahlen-
bänder durch das Z und südlich von demselben. Im K ein sehr unregelmässiger Bogen (2-3),
im \V strahlenbildend. später gleichmässig, ist überall VOll Helle mngeben: HK in der Mitte
des Bogens = 24° 36'. Im W Strahlen (2).
Helle am gauzeu N-Firmamente, soweit man wegen der Wolken unterscheiden kann. Beson-
ders ein Strahlenbandfragment im W. Diffuse gleichmiissige Bändel' durch das magnetische Z.
Die Helle scheint sich S-wiirts zu ziehen.
Diffuse Helle im E und W. Durch das z schwache Bänder.
[3. Cust. NhJ. An der z-Partie hyperbolische Bänder (0-1). Helle nu E und W.
Schwache Helle im Wund N.
i8. Cust.Cist. t]. Im N um a LYI'Ie schwache Helle, ebenso am Eh.
110. Cust.Cist. tj. Schwache Helle im z,
14 110. Str.],
110. Cust.Cist. t]. Schwache Helle un z und im NW.
r8. Cist.Cust. t-z. Dunstig]. Lichtwolken (0 '- 1), schwach pulsirend. im z und am gauzen
N-Firmamente, ausserdem intensivere Helle (1) zwischen den Wolken am Wh.
17. Cist.Cust, t-z. DunstigJ. Helle (I) zwischen den Wolken am gauzen N-Firmamente. am
meisten im N\V und \V.
14. Cust. t-(z, h, N-W)I. Sehr schwache Helle (0-- I) zwischen den Wolken im W
!3. Cust.Cist. NW, S, z], Einige helle Wolken im z. Es konnte nicht entschieden werden,
ob Kordlicht oder Cist. Diim~erungshelle im SE.
[o. ClISt. t-(SEh, W)!?
1883. .J a n u a r 6.
[9. Cust. tl?
Intensive Helle im NWz, ist wahrscheinlich ein Band.
[9. Cust. t -zj?
[10. Cust. t], Helle zwischen den Wolken im N.
bis 8 25 110. Cust. t [?
[10. Cust. t], Helle hinter den Wolken im W in einer Höhe von etwa 100.
[10. ClISt. t]. Helle (Strahlen?) im SW und WNW unterhalb einer sehr dunklen Wolke.
Sie folgt in einer Höhe von etwa 10° der letzten. Ganz nahe an dem Horizonte leichtere
W olken.
10. Cust. t], Helle im WNW, sowie sehr intensive Helle nahe am 7J (hinter Wolken), wahr-
scheinlich eine Krone.
Uuregelmässige Bandverschlingungen (2) im \VN\V, mit besonders grünen uud rothen Farben
thinter \Volken). Ausgebreitete Helle um das Z.
10. Cust. t]. Permanente intensive Strahlen im WNW (wahrscheinlich der AI;fang eures
Strahlenbandes). Weit verbreitete Helle um das 7J und am E-Firmamente.
[10. Cust, t]. Helle im X, N\YzN und WXW am unteren Saume einer Cust.-Rank.
Eine Lichtmasse im XW nahe am h.
110. Cust. t], Helle zwischen den Wolken im WNW nahe am h.
110. Cust. t ]?
10. Cust. t I. Helle zwischen den \V olken "rNW- XW nahe am h.
i 10. Cust. t ]. Helle im WN\V etwa 15u hoch.
10. Cust. t], Helle rm WNW.
!9. Cust. t- W I. Helle im N.
11, 17 15. Üust.]?
[7. Cust, t-zi. Helle im N.
I 8 8 3. .I a 11 u a I' 7.
[10. Cust. t]?
19. Cust. t-SEI. Nordlichthelle (21 an einem Wolkeusaurne im WNW.
Intensives Aufleuchten von Strahlen (2) Über einem \rolkellsaume am N-Firmamente.
Intensive Helle an einem Wolkeusaurne im ENEj ausserdem sehr schwache (0- I) Helle an
einer dicken Cust.-Wolke Über dem Nh. Nach den magnetischen Beobachtungen bewölkt.
110, Cust. t I. J ntensive Nordlichthelle an einem Wolkensaume im W in einer Höhe von
etwa 20°.
7Jiemlich intensive Strahlen schimmern durch rIie Wolken im W. etwa 2 o" hoch.
























Helle an derselben Stelle und etwas weiter E-wJrts (ungefiihr bis NNW).
7 10 ! 10. Ski?
Helle. scheinbar von einem unregelmässigeu Bogen im N über einem bogenWrmigen ,V olken-
saume her-rührend. R = etwa 10°.
Helle am E-Fil'mamente zwischen Wolken. \Vlihrend der magnetischen Beobachtungen heitert
es sich beträchtlich auf.
7. Cust. t-(z, (NNW-E))!r
17. Cust. t-((z, (NW -SSE))I. Helle im W und schwache Kronenbildungen im magn. Z.
16. Cust, t-((NW-SE1, (NWz--SEz))i. Eine gleichmässige Lichtmasse (0-1) im z.
i 6. Cust. t-(W - N -SE)]. Helle (I) von SE-SSE.
/5 Cust. t-(NW -- N-SE)J. Helle im SE.
Ein Strahlenbogen (2) von SSE-SSW, mit Lichtbewegung W -E, HK auf etwa 10° geschätzt.
r7. Cust. t -(N- E)j. Ein Strahlenbogen (2) von E bis WSW zwischen Wolkenrissen sicht-
bar. Lichtbewegung E-W. grüpe Farben.
18. Cust. t-(WSWz. WSW, ENEh)i. Parallele Bänder (2) von WAW bis ENE, breiten
sich im z aus. Ein Bogen niedrig im SSE-SSW schimmert durch die Wolken.
!8. Cust. t-Iz. \rNWI Strahlenmassen (2) ziehen von WNW gegen das Z hinauf, wo eine
Kronenbildung stattfindet.
15. Cust. h, N-NNE. Ei. Ein gleichmlissigel' Bogen (I) W -NE. Helle niedrig im NIV.
i 8. Cust. t ]. Strahlenmassen (2) im \l' z, und wahrscheinlich Kronenbildung.
17. Cust. t-(WSW-NNE)I. Lichtwolken \VSW-NNE.
14. Cust. h, NWI. Kronenbildung, sowie gleichmässige Helle am ganzen Firmameute.
[2. Cust. h, S\V-N-E]. Das ganze N-Firmament voller Lichtwolken (1\ von Corona , Urs.
maj., Gemini und dem Horizonte begrenzt. Das Licht durchgängig ruhig.
Ein Strahlenbogen im N: R = etwa 8°.
13. Cust. h, SW --NI. Helle über den Wolken im N.




Verticale Strahlen (r ) zwischen den Wolken im WNWb.


























I 88 3. .T a n u a I' 8.
bis 5 15 [10. Str.]?
13. Cust. h1. Diffuse Helle Über den Wolken von Delphinus durch Yega bis Bootes. I'm
Corona ein intensiverer Fleck (I).
1 10. Cust, t]?
110. Str·l?
18. Cust. t. - SzJ?
14. Cust. h, NW I. Helle iiber einer Wolkenbank am NEh.
bis 8 45 llO.Sh·l?
[6 Cust. t-S I'?
his 12 10 [10. Str.j?
18. Cust. t- Sz]?
110. Str.]?
!4- Cust. h I. Zerstreute Lichtwolken am Firmamente von NNE - \l'.
14. Cust. h]. Sehr schwache Kronenbildung (0-1): Lichtwolken Übel' die ganze NW-Hälfte
des Firmamentes verbreitet.
bis 19 [10. Str.]?
16. Cust. tl? Dämmerungshelle.
188 3.•l an n ar 9.
110. Str.]?
[6. Cust. t-hl?
18. (Iust., t-SEI. Schwache Helle im NW und N.
!g. Cust.Cist. t-SE]?
Helle (1-2) durch die Wolken gleich der eines Bogens NN\Y-NNE 111 einer Höhe von etwa
20° (Schlibmng).
bisg oIIo.Str.l?
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1883. .I a n u a r 12.
1883.•Januar 10.
Zwei parallele, gleichmäs~ige Bögen (I). Der obere von NE durch
Yon dem unteren wurde nur ein Stück über den '" olken im "'XW
\2. Cust. h-\8, ENE)].
Vega und Peueh hi" "IV.
geseheu.
2_ Cust. h-18. EN};)l. Der obere Bogeu hat sich gehoben. reicht bis Cassiopeis hinauf,
mit den Frisspunkten im NE und 'V, ist etwas schwächer (1) geworden. Der untere Rogen
zeigt sich nur noch als eine Helle im \VN\V zwischen und übet' den Wolken, hat aber an
Lichtinteusität (jetzt 2) zugenommen.
[2. Cust. h j. Aussei-st schwache Helle, scheinbar von einem gleichmässigen Bogen Über einem
Wolkensaume am N-Firmamente herrührend ; ausserdem sind stellenweise am N-Firmamente ge-
gen das Z hinauf und etwas südlich von demselben Lichtwolken (0- 1) sichtbar.
Dieselbe Situation, nur ist die Helle des gleichmässigen Bogens etwas intensiver (1) geworden.
Die Lichtwolken scheinen schwach zu pulsiren. Die intensivste Lichtwolke steht in Auriga.
[3. Cust. h und NE gegen das Z hin I. Schwache Helle (1) Über einem Wolkensaume im NW.
Dieselbe Situation. Die Helle erstreckte sich bis u Andromedee und E Cygni. Keine Licht-
wolke zu entdecken.
Helle am N-Firmamente, besonders im N in einer Höhe von etwa 10°. Am Eh Helle, etwa
wie bei der Bildung eines Bogens im S.
[5. h besonders im NI. Schwache Helle längs eines Wolkensaumes NE-SE, III eines Höhe
von etwa 5°-10°.
[Bewölkt. Die Sterne schimmern schwr eh, besonders um das Z, hindurch].
[3. Cust. h-SE]. Ein ausserordentlich schwacher Schein längs des Wolkensaumes ?
[r. Cust. NNWh]. Kein Nordlicht zu entdecken. Schwache Dämmerungshelle am ES:Eh.
'2. Cust. h besonders im NN\VI. Kein Nordlicht zu entdecken. Dämmerungshelle.
q, Cust.Cist. t -SEh]? Dämmerungshelle.
bis 8 55 i 10. Str.J?
[8. Cust. t-(z. N)I. Unregelmässige Helle i 1-2) im X
bis 14 15 110. Str.j?
8. Cust. t-zl. Schwache Helle im NW.




1I0 Cust.Cist. t ]?
bis 8 45 10. Str.]?
110. Ski. Schwache Helle im NE.
ig_ Cust. t-NWL Schwache Helle im NE und WNW.
Intensive Helle im NW; Strahlenbüschel im z.
Am ganzen z diffuse Lichtmasse. Dseelbst wolkenlos.
! 7. Cust.Cist. t--zi. Eine diffuse Lichtmasse an derselben Stelle wie früher. im E wurden
mehrere gleichmässige Bandfragmente gesehen, und am \V-Firmamente erstreckte -sich ein gleich-
mässiges Band (I) von NW gegen das Z.
bis 13 15 [10. Str.]?
[8. Cust, t-zl_ Diffuse Helle arn z.
17- Cust. t l, Helle (I) zwischen Wolken arn X-Firmamente.
Ig. Cust. t-zj. Fortwährend Helle im NW zu bemerken.
bis 16 10 15. Cust. h], Diffuse Helle (0-1) Übel' den Wolken am X-Firmamente. Sie er-
streckte sich beinahe bis zum Z hinauf, und einzelne losgerissene Lichtwolken (0-1) VOll un-
regelmässiger Form, bildeten ihre Fortsetzung.
10. Str.]?
16. Cust. \?
19. Cust. t-Ez 1'I
10. Cust.Cist. t.]?
8. Cust.Cu.Cist. t-S I? Intensive Dämmerungshelle.
1883..Januar I I.
bis 4 15 [10. Cust. t]?
: 10. C1I8t. t. Die \Volkensäume werden vom Monde hesohieueu]?
110. Cust. t. Die Wolken im N werden vom :'Monde beschienen] '(
!10. Cust.Cist, t]. Helle, scheinbar von einem gleichmässigen Bogen hinter den Wolken her-
rührend, vom \VzNh bis XNW in einer Hiihe von etwa 30°. Hierselbst weit verhreitete und









































































Correction auf mittlere Ol·b.;zeit: + 53'" 'J'.
18. Cust.Cist. t-z I, Helle hinter den Wolken von WX W- XXE.
18. Cust.Cist. t-SSEzl. Helle hinter den Wolken im WX \V.
11o. Cust. t]. Schwache Helle Im W.
his 10 '5 110. Cust. tl~
110. Cust. t ], Schwache Helle im XNE.
19. Cust. t-WS Wz I. Ein schwacher Lichtstreifen von SW-- NW.
19. Cust. t-WXWzJ. Helle hinter den Wolken im WNW-WSW.
his 15 [10. Cw.;L t I~
I10. Cust. t I. Helle hinter den 'Wolken im X in einer Höhe von etwa 30°.
1883..Januar 13.
[a, Cust.Cicu. Cist. h, S I~ Dämmerungshelle.
II. Cust. N und NWh, Ci. S, in der Nähe des Mondes:. Äusserst schwache und diffuse Helle
(0-- I) im N und NW über einer 'IV olke.
Etwas intensivere Helle (I) am NNEh.
bis 4 40 Ein äusserst schwache,', diffuser Bogen im N.
[1°. Cist, Sh, Nh]. Äusscrst schwache Helle um Corona und Bootes.
11°. Cist. h]. Diffuse Helle in Hercules, Corona und Bootes, SOWIe III der unteren Partie von
11rs. maj, und Leo miuor.
1 I. Cist.Cust. h], )\.usserst schwache diffuse. kaum bemerkbare Helle am N-Firmamente.
12. Cist. \V, Cust. NI. Sehr geringe Helle (o: im X über der Bank. Im E fortwährend aus-
serordeutlich feine Cist.- Bäuder (Xordlicht '?)
Dieselbe Situation.
13. CistCust. h. Die Bewölkung hat etwas zugenommen]?
12. Cust. h'. 1m E fortwährend feiner Cist. oder Xordlicht. Wiire die Erscheinung Im N
aufgetreten, so hätte man dieselben für Bögen halten können. Der Scheitel im E in einer
Höhe von etwa 2 S°.
12. Cust. h j. Die Helle im E ist intensiver und erstreckt sich ungefähr von XXE- SSE im
E in einer Höhe von etwa 10°- I 5". Vielleicht ist das Ganze auch nur beobachteter Cist.,
eine Lichtquelle lässt sich indessen nicht angeben, da der Mond schon lange untergegangen ist,
Keine Nordlichtlinie zu entdecken.
I I 15 [a. Cust. NXW [. Die Helle im E hat sich gesenkt und steht jetzt nur noch in eine,' Höhe
von etwa 5° (im SE).
I I 55 Ein Stück eines Strahlenbogens (a) von XW gegen W. Einzelne schwache Strahlenbüschel
bilden gleichsam dessen Fortsetzung nach E hin, in einer Höhe von etwa 15u.
12 5 !z, Cust. NNW I. Dieselbe Situation. Die Intensität des Bogens und der Strahlenbüschel sehr
wechselnd (I -3).
12 55 Xordlichthelle am ganzen N-Firmamente vom 'YzSh-ENEh. Hier krümmt sie sieh ein wenig
S-wärts und ist sehr scharf begrenzt. Die S-G"ellze geht durch das Z, reicht nicht ganz bis
Urs. maj, Ein Struhleubogenfragment (2-3) im NW in einer Höhe von etwa 5°-10°.
13 5 la. Cust. h]. Der Strahlenbogen ist fort, erscheint jedoch bald wieder. Die Helle hat sich ein
wenig S-wiil'ts gezogen. Es geht jetzt eine schwache Helle 1.1 -2), einem Bande ähnlich,
durch Urs. maj. Sie ist. nicht so scharf gegen E begrenzt wie früher.
13 30 [a. Cust. Wh, Nh], Die eigentliche, intensivere Helle (2) ist nicht so gleichmässig wie früher,
hat sich indessen. 'V olkenformen ähnlich, zusammen geballt, während die dezwischenliegende
Masse schwächer (0- I) ist. Sie reicht jetzt nur bis zu einer Höhe von etwa 45° [geschätzt.).
Doch zeigt sich noch immer sehr schwache Helle (0) und ein schwaches Band jedenJalls im
E durch Urs. maj. Nach unten zu wird die Helle bogenförmig begrenzt.
q 1 I. Cust, Wh, Nh]. Die Helle am N-Firmamente hat sich gesenkt und geht ungefähr vom
Wh bis NEh, mit dem Scheitel in Cassiopeia (35°-40° hoch), Die Lichtmasse \1-Z1 ist
nicht ganz gleichrnässig, sondern hier und da mehr oder weniger angehäuft.
q 15 Dieselbe Situation, doeh scheint die bogenförmige Verdickung etwas ausgeprägter.
15 i I GIlSt. ~NWh\. Schwache gleichmässige Helle lO-I! im W~W-XE.
16 1 I. Cust. i,N-NW)hi. Schwache Helle (0- I) XNE-WN\V.
17 [2. Cust, (WSW-N)hi. Schwache Helle (0-1) hinter deu Wolken im NW.
18 14. eilst. h, NW[~
18 54 bis 20 5 11o, Cust. tl~
1883· .la n u a r 14.
3 19· Cust.Cu.Cist. t-Whl~
4- 110. Cust.Cist t\?
5 15 u. 6 15 i10. CIlSt. tl?
7 15 19· Cust. t-zl?































































Corroct iou auf mittlere Ortszeit : + 53'" 13'
110. Cust. t]. Immer noch, jedoch etwas schwächere Helle I) zwischen den \" olken am N-Fir-
mamente, Das Spectroscop zeigt die Nordlichtlinie.
19. Cust. t--z1. Schwache Helle (0-1) zwischen den Wolken gerade im N. Mondschein.
[10. Cust.Üist. t. Die Sterile leuchten im :-I [. Schwache Helle am X-Firmamente, wo die
BewÖlknn~ jetzt dichter ist. Mondschein.
! 10. Cust. t I. Helle im XW und NXE zwischen Cust.-Wolken.
1). Cust. t-("W, WSW JI'~
Ilo.eust.tl?
o. Cust , t-W I? Helle im W wahrscheinlich jedoch vom Monde herrührend.
! 10. eust.Cist. t.1. Ein gauz s~hmaler, heller Streifen im SW, wo der GÜrtel Orions sichtbar
war. Helle hinter Wolken im WXW. möglicherweise vom Monde herrührend.
! 10. Cust.Cist. tl. Helle (I) hinter Wolken im WNW und NW.
110. Cust, t..I. Ausserst schwache Helle hinter Wolken im WNW. Die Bewölkung ist dich-
ter ~eworden.
[ro. Str.]?
[10. Cust. t.. Ein wellig nnfhoiterud im WNW und NW I?
, 10. Cust. Ein wenig aufheiternd im WNW und NW und einzelne hellere Flecken im N]?
110. Cust. t. Ziemlich gleichmiissige dichte Bewölkung. Ein hellerer Flecken im NI?
110. Cust, t. Ein heller Streifen im W. Ein leichterer Fleck im N und NNE]?
17. Cust., t-Nz]. Schwache Helle zwischen Wolken im NW.
16. Cust. t-:-I]. Schwache, gleichmiissige Helle zwischen und Übel' den Wolken am N-Fir-
mamente.
16. Cust. t-z I. Helle (I) bis zu einer Höhe von etwa 50°, scheint am stärksten im W.
17. Cust. t-z. Dunstig]. Helle (I) zwischen Wolken am N·Firmamente: H = etwa 45°·
18. Cust, t-NWI?
17. Cust. t.-(NW, E, SE)!. Helle zwischen den Wolken am N-Firmamente.
i 10. Cust. t. Dunstiu]. Dieselbe Helle (I -2) wie früher im N. Im SE III einer Höhe
VOll etwa 10°- I S° Helle (I), scheinbar VOll einem Bogen herrührend.
Wie früher. Die Helle im Sr"] sohr schwach (0- I).
11o. Cust. t. Dunstig], Stellenweise schwache Helle.
18. Cust. t.-zl Helle durch die Wolken, besonders im NW und E-
Iq. Cust, t-SW I. Schwache Helle im NW.
110. Cust. t. DUllstig t-WI. Helle niedrig im NW stehend.
110. Cust, t], Niedriger Nordlichtstreifen (0-1) im NW. Später während der Stunde be-
wiilkt und nichts zu bemerken,
110. St.r.]?
[o. Cust. t-(SW-W)hj?
1883..I a n u a r 15.
[01. Schwache Strahlen bewegten sich zwischen Corona und Bootes hin und her und ver-
schwanden ganz nahe hei (lorona.
10[. Ein schwacher' Bogen vom NW ~Wh durch e Bootis, wo er verschwindet, ist schwach
strahlenhildend am Horizonte.
Ein gleichmässiger Bogen von NW ~Wh durch e Bootis. HK = 8° 5 I', verschwindet im NzE.
Schwache Helle (0- I I zwischen Corona und Hercules,
Ein gleichmäseiger, regelmässiger Bogen (I) geht durch Ci Coronre. Die Fusspunkte am Hori-
zonte im A = 121° (P) und im A = 214° (P). HK = 12° 51'.
Ei" gleichmässiger, rezelmässiger Bogen (2). Die Fusspunkte am !Horizonte im A = 1160
(P) und im A = 222° (Pt HK = 13° I I'. Unterer Rand scharf.
U nregelmässiger, als früher.
Der Bogen ist der Liinge nach getheilt und verschwommen. HK am unteren Rande = 100
41', HK am oberen Rande = 14° 41'.
101. Nur ,iURserst schwache Helle an Stelle des Bogens. Andeutung einer ueuen Bogenbildung
(0-1). .
Schön ent.wickelter, gleichmässiger Bogen (1) im N. Unt.erer Rand scharf, oberer diffus.
WNWh-NE. Nimmt an Intensität zu. Mondschein.
[o]. Der gleichmässige Bogen (2): HK am unteren Rande 13° 23' (geuaue Messung).
Der untere Rand des Bogens verschwommen, der ganze Bogen wird unregelmässig und theilt
sich in Fragmente.
Von NE bis NW geht. unterhalb des Hauptbogens und parallel mit demselben ein neuer Bo-
Iten. Lichtintensität im Ganzen: 1-2. Diffuses Licht.
Die BÖgen vereinigten sich gabelförmig im NE. wo sie deutliche Strahlenbildung zeigten.
101· Der untere Bogen sehr schwach: TlK am unteren Rande = 13° 5 I'. Der obere Bogen
Cerreetion auf mittlere Ortszeit: -+ 53 In 13", '11
Mehrere parallele BÖgen (I), deren
Grenze daselbst HK = 2211 51' ist































intensivere (2); HK am uuteren Raude : 21° 21'. Xoch immer am KEh vereinigt. Der obere
BogeIl erstreckt sich W:NWh-XEh.
101. Ein Strahlenbaud WXW~W-X.K HK am unteren Rande = 28° 26'. Im NE biegt es
sich hakeuförmig um. Strahlen in Bootes und Lee.
Strahlenbaud WXW~\r-XE~E. HK am unteren Rande = 2g0 21'. Eiuen Haken im NE
bildend. Uuregelmüssige Hogeufragrnente. von deueu eines durch a Corunre und e Bootis giug.
Der Bogeu verschwommen. Im NE noch immer derselbe Haken (1-2) zu sehen.
101. Ein Strahlenbogen WN,r ~ ,r -NNE in Form einer liegenden umgekehrten 6. Am inten-
sivsten (2) ist der Haken im XXE. Die Strahlen roth uud griin im NNE. H" am unteren
Rande = 2 SO 41'. Unterhalb desselben ein gleichmiiKsiger Bogen durch tx Coronre und e
Bcotis,
Strahlenbogen WNW ~W - NEzN durch Hercules. H" am unteren Rande = IgO 41 '. Strahloulril-
dend und getheilt in der Mitte. Lichtbewegung nach den beiden Richtungen. Ausserdem
schwache Rogenstreifen mit HK an den unteren Riilldel'll' = 7° und 10°.
Der Strahlenbogen hat jetzt die Form eines liegenden ,1 an genommen und geht VOll WN W
bis NN.K Dei' Scheitel im NNE. Der obere Theil arn schwächsten \ I), der untere etwas in-
tensiver (1-2). Dieselbe HK;
101. Im NXE ein Lichtknoteu, welcher uac hallen Seiten hin A usläufer entseudet.
Ein liegender Haken VOll WNW bis N. An der Biegung die Intensität : 1-2. (Iherhalh des-
selben ein schwaches Bogenfragment (I).
101, Ein gleichmässiger Bogen WNWh-N (nicht bis zum h ). HK nrn unteren Rande = 11°
5 I'. U uterhalb desselben ein Bogenfragment ; am unteren Theile des H ercules Helle (1-2 I.
Ein gleiehmiissiger Bogen (2) \VXW -NzE durch s und ~ Herculis,
Dieselbe Situation. l .. ichtbewegung E-W. Kleine Lichtflecken unterhalb des Bogens.
101. Der Strahlenbogen (1-2) mit HK am unteren Rande = 13° 41', bildet einen liegenden
Haken, der durch fl Herculis geht, in Bootes umbiegt und in a Coroure endigt.
Diffuse Helle (11 im ganzen Hercules, sowie Rpuren eines Bogens zu beiden Reiten desselhen.
101. Ein gleichmässiger .Bogen (I) durch Hercules und Bootes, mit HK am unteren Rande =
11° 36/, reicht nicht bis zum h hinab. EI' wird bald viel schwiicher. Ein ausserordent.lich
schwaches, gleichmassiges Band vom EN1% durch den Kopf des grossen Bäreu bis Cassiopeie,
Ausser dem uuregelmässigeu, gleichmässigen .Bogen im X wurde auch ein äusserst schwaches,
gleiohmhssiges Band durch das Z von EN1<J~ N - W zS, sowie Lichtwolken stellenweise um tx
Urs. maj, bemerkt j alles pulsirend.
101. Ein sehr schwacher, gleichmässiger Bogen am Nh.
untere Grenze im :N HK = 8° g' und deren obere
Ein parallelgestreiftes, gleichmässiges Band (0-- I) durch
südlich vom Z.
Ein gleichmiissigel' Bogen NNE~Eh - . N W. HK am unteren Ramie = 10° I I' j unterhalb des-
selbeu geht parallel damit ein gleichmässiger Bogen. Das gleichmiissige Band geht jetxt vom
ENEh bis Perseus ; äusserst schwach.
Zwei parallele, gleichmässige BÖgen mit HK am unteren Rande = 8° und 16°. Das Band
jetzt noch schwächer.
Diffuse Bogenfragmente, die theilweise in einander übergehen. HK am unteren Halide = etwa
10°, IIK arn oberen Rande = etwa 26°. Ein Band, der Länge nach getheilt, von ENEh
durch Persens. Alles hat die Iuteneität: I.
Ein Bogenfragment (1-2) schräge durch Hercules von NWzN-NNK Ein gleichmässiges
Band (0-1) von ENE durch Persous. Ein kleines Bogenfragment arn NNEh.
1m N diffuse Helle. Durch das z zwei gleichmässige Bänder (0-' I), deren Fusspunkte im
EzN und S\V, Der westliche Fusspunkt verschwindet im Mondscheine. 1m NX,V Helle (2).
Die Helle im X nahm an Intensität und Ausdehnung zu, Im NW bildet sich ein S-fiirmiges,
gleichmässiges Band von Polaris durch ([ Cassiopeise, zwischen diesen und Cepheus eine Schleife
bildend, bis (( Cygni. Es hatte eine rasche Bewegung nach SHW und verschwand im Z.
Die Helle im N entwickelt sich mit dem Fusspunkte am NXEh, Die zwei gleichmiissigen Bän-
rler durch das z hatten sich vereinigt und gegen S hewegt.
Im :NNE bilden sich zwei parallele nach N verlaufende BÖgen (1-2).
Der gleichmässige Bogen, jetzt nur einer, hob sich und verlief von NN.E nach NN W,
Dieselbe Situation.
[2. Cist. t-(NW --8)hi. Im X losgerissene Bogenfragmente (I). Ein gleichmässige» Band
durch das Z mit dem Fusspunkte arn EzNh.
Im X Aufleuchten (2!, sonst dieselbe Situation.
Die Hewöikung nahm von \V aus zu. Von N his S durch das z mehrere paralle Cist.-Biin-
der. Schwache Helle im N. Das gleichmiissige Hand wie früher.
'+0. Cist. W i. Im Nein gleichmässiger Bogen (I) mit HK = etwa 17° 20'. Das gleichmäs-
sige Blind wie früher. Feine Cist.-Biinder von NNW durch das z bis l'oiSE.
verl aIIh'II(\.
11K in der
sm früher war 11111' ein einzelner. aber
Correction auf In itt Iere (h-tszeit : + 5.3m 13'·
[I. Cist. h1. Kein Nordlicht.
10). Kein Nordlicht.
Ein äusserst schwacher Bogen (0) im N.
Nichts zu sehen: ein paal' Minuten darauf jedoch ist der Bogen wieder, wenn auch lillsserst
schwach. zu unterscheiden. HK = etwa 12° 30'.
Zwei schwache Bögen WNW - NNE, äusserst schwach.
intensiverer Bogen (I) sichtbar.
Ein schwacher Bogen WNW - XEzN. HK = etwa 130.
[3°. eist. SW!. Ein Bogenfragment (1-2) durch e und ~ Herculis etwas E-wlirts
f3°· Cist. SWt· ,Ein gleicl.mässiger Bogen (0-1) NW-NNE (nicht llis zum h).
Mitte = 10° 31 .
[60 Cist. tl Mehrere parallele Cist.-miIHler VOll K bis 8 am E-Finuamente. Die Hndint ious-
punkte im N und SElE.
'5°. Cist. t1? Im E Cist.-Blinder in derselben Position.
So. Cist. t l? Die Cist.-Bänder haben "ich weiter gegen SE gezogen.
Das gleichmässige Hand ~ y'j trat wieder schart hervor.
ISO Cist. tl. Das gleichmä!'sige Band 11) wie früher. C'ist.-Blinder im SE.
10°. Cist. t]?
10". Cist, t.], Im NE schwache Helle. Durch das z Strahlen (I).
1m 'W schoss ein Strahl (11 gegen E durch C'ygnus und südlich von Yega empor. l'm
verschwunden. Durch da!' z ein Band (I).
10°. Cist. t 1. Der Hogen 12) erschien wieder an demselben Punkte im "'. HK = 30° 2 t '.
Im NzE bildete er einen rechten Winkel. ein Schenkel desselben war gegen das Z. wo e r sich
in Lichtwolken auflöste. gerichtet.
Der Bogen verschwunden:' RU seiner Stelle eine diffuse Lichtmasse. Gleichmässize« Band wie
früher.
bis 10 45 !10" C'ist. tJ. Gleit'hmässiges Band durch das z wie früher.
[8. Cist. t-SL Diffuse, schwache Bänder (I) durch das z WSW~Wh-EKEh.
Permanente glei-chmlissige Bändel' im z : der südliche Rann ziemlich scharf durch ~. (J. I' Ursre
majoris und [1 Aurigre. Eine schwaehe Bewegung S-N scheint vor sich zu gehe 11. Die Bäu-
der sind schwach bogenförmig mit der Concavität gegen N. wo sie bis Cassiopeia und ::. "
Draconis, j' Cephei. reichen. Die Fnsspunkte im 'Y:8h und ENEprh.
I I 30' Die gleichmäs!'igen Bänder i oder Cist. ~ I (I) haben sich N-wärts gezogen. Die südliche f; reuze
geht durch das Z: gegen K reichen sie ungefiihr bis ,1 Cephei. Sie sind sehr schwach und
diffm;.
I I 45 .Ietzt nUI' mehr eine äusserst schwache Helle zwischen Vega und CyglllJ:.; im N, und Cepheu-.
und Csput Draconis im S. Cist, im 'W um den Mond. Im z ganz heiter, nichts zu eutde-
cken. Weun man früher die Bändel' nicht gesehen hätte. ,0 würde jetzt die Entscheidune.
ob Ci,t. oder Xordlicht. ganz unmöglich gewe,ell sein.
I I 48 In Cygnus wird wolkenähnlicher Dunst bemerkt. ob dies indessen nie Milch,trasse oder Cist. oder
Nordlicht ist. lässt sich nicht entscheiden: wahrscheinlich jedoch kein Nordlicht.
12 ° [I. Cist.Cust.]. .Ietzt ist keine begrenzte Helle zu entdecken, Über das ganze N-Firmament ist in-
dessen, jedenfalls bis zu einer Höhe von 45°, ein diffuser Lichtschimmer 10) verbreitet, an dem
die ~ordlicht1inie deutlich zu erkennen ist. Ob er dsselbst schon früher auftrat. kann nicht
festgestellt werden. Der Mond ist im Begriffe unterzugehen: in dessen Xlihe ('ist. zu unter-
scheiden. Der vom Monde beleuchtete Crst. liefert ausser einem schwacheu, continuirlicheu
Speetrum auch eine deutliche Nordlichtlinie. Am NWh etwas Cu,t.
13 f I. Cust. Nh [, Kein bemerkbares Xordlicht.
14 II. Cust. ~Wh!. Kein bemerkbares Nordlicht.
15 fI. Cust. NWhl. Ein gleichmässiger Bogen (I) mit diffusen Rändern von W bis ~XE mit
dem Gipfel ungefähr in i' Andromedre. Die Fusspunkte reichen nicht gauz his zum Horizonte.
15 10 Der Bogen, der immer noch sehr regelmässig ist, hat sich etwas gegen S hewegt.
16 f I. Cust. N"'h l. Schwache. diffuse Helle (0- I) arn X-Firmamente bis Deneh. Cassiopeia und
Capella hinauf. Der obere Theil besteht aus zerstreuten, pulsirenden Lichtwolken. Die con-
tinuirliche Helle (gleichmässiger Bogeur] reichte nicht weiter als bis 1. ~ Per-ei und 8 All-
dromedre hinauf.' , . ,
[2. Cust. NWh. NL <~usserst schwache, diffuse Helle (fast 0) iiher der f;ust.-Bank arn X-Fir-
mamente, his {l, ~ Persei und /'1 Anrlromedee hinauf. Eille einzelne Lichtwolke in AllI'ijla
(kaum zu sehen).
'2. Cust. ~Wh, Nl. Ausserst schwache, diffuse, kaum hemerkharo Helle iibl.'r der W olker.-
bank im NW. bis I' Aurigre und y Geminorum hinaufreichenrl.
12. Cust. ~Wh. N. Cist. SEhl? Dämmerungshelle.









































































14°· Cist. SWj. Ein gleichmässiger Bogen (0-1) NWzWh-NNE. HK am unteren Rande
= 10° 31'.
Der gleichmässige Bogen an derselben Stelle und in derselben Höhe.
Der Bogen (0 -- 11 an derselben Stelle.
Der Bogen (1-2) ist jetzt etwas unregelmässig mit einer Verschiebung gerade im N. HK am
unteren Rande = 9° 2 I'.
Ein gleichmässiger Bogen (I) geht vom WNWh durch /'1 Lyra- nach NNE, reicht aber nicht
hier bis zum Horizonte hinab. HK am unteren Rande = 12° I I'. Nicht Ilanz gleichmäsaiges
Licht.
15°. Cist. Si. Kein Nordlicht zu entdecken.
[2°. Cist[. Kein Nordlicht zu entdecken. Mondschein.
i0 [. Kei n Nordlicht zu entdecken.
Ein gleichmässigea Band (2) vom Horizonte durch Caput Tauri. Cassiopeia, Vega bis zum
Horizonte. Im '\V etwas strahlenbildend.
Das Band hat sich gehoben und geht jetzt von Eridanus durch Cepheus und Hereules bis zum
Horizonte. Ein cylinderförmiges Strahlenhand bildete sich am westlichen Ende des Bandes
und reichte vom Horizonte gegen Capella hinauf.
Das Band steht nun noch näher am Z und ist viel breiter. Es erstreckt sich der Breite nach
von Urs. maj. bis Cepheus hin. Unterhalb dieses grossen Bandes bewegt sich ein grün und
roth gefärbtes Strahlenbandfragment (2 - 3\ rasch von '\V-E. Mondschein.
Alles diffuser. Das Band hat sich in mehrere, ganz schmale, parallele Bänder aufgelöst. was
namentlich in der Gegend "Crs. maj. deutlich zu sehen ist.
Baudförmige Lichtwolken. aus gleichmässiger Lichtmasse nnd schwachen Strahlen bestehend.
fast am ganzen Firmamente zerstreut. eine stärkere Anhäufung (I-2i in Caput T'rs, maj.
Mondschein.
Am ganzen N-Firmamente diffuse Lichtmasse (0-1\ die in einer Hühe von 45° als drei pll-
rellele Bögen auftrat. Im z Lichtwolken.
Ein schwacher Bogeu (I) im N: die Fusspunkte am NNWh und XzEh. HK = etwa 8°.
Dieseihe Situation.
Schwache Helle am Nh.
1883. Januar I,.
II. Cust. (SW-N lh]. Kein Nordlicht. Mondschein.
!7. Cust.Cist. t-(SE. BEh)? Mondschein.
Ein halber Strahlenbogen (2) im NW.
[IO. Cust.Cist. t l. Ein Strahlenbogen im N, iuteusiver (1-2) im W. HK = 13° 31'. Aus-
serdem Strahlenbüschel tiefer unten im X. die sich vielleicht zu Strahlenblindern entwickeln
werden. Mond und ,\Yolken erschweren und verhindern theilweise sowohl Beobachtungen als
zuverlässige Messungen.
r7· Cust. t. am X-Firmamente sind sie etwas zerstreut]?
!9. Cust.Uist. t-z1?
[8. Cust.Cicu. t-(z. XNE. RSE)!?
[8. Cust.Cicu. t-«(8W-NW)h. ENE)p
18. Cicu. t-(SS\\'-XW)h]?
6. Cicu. t-(SSW-X\np
13. Cicu.Cist. X-RE]. Ein niedriger Rogeu X-NW, fraglich. oh Xordlicht oder Ci"t.-Wolke.
13. Cist. (X-SE\h]. Derselbe Bogen.
[2. Cist.]. Ein wegen des Moudscheius nur sehr schwach hervortretender Bogen. "ehr niedrig
von N-X\\'
I I. Cust. (\\'-N1h]. Ein g-leichmlissiges Band W!Sh-NE~Eh wurde gleich anfangs im \Y.
und dann aIlmiihlig auch nach E zu strahleuhildend. Die Lichtinteusitiit war snfänglich : I.
nahm aber immer mehr his "zu. Rasche Liebtbewegunp ,,--- E mit grÜnen und violetten
Farben.
Nur mehr ein aussei-ordentlich schwacher. kaum bemerkbarer, unregelmiissiger Strahlellbogen im
N. um intensivsten (2) a111 Nh und im X"-.
101. Ein Strahlenbogen WzS--NK H" am unteren Rande = 11° 31'. Lichtbewegung
\Y -1<:. nie Lirhtintensität iu der mittleren PArtie: I. an den Enden: 2. Er war etwas
unregelmä-sig.
10]. Ein unregelmttssiger Rtrahlenhogen (0- I) N-- WNW: einzelne Strnhlen waren etwas in-
tensiver.
[01- Wellen des Mondscheins ist keine Spur von Xordlicht zu entdecken.
[5°. Cist. NW!?
14. Cust.Cist. (X-HW)]. Helle zwischen den Wolken im XW (möglicherweiae vom Monde
herrührend).
74 Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53m 138 •
110. Cist.Cust. t], Dieselbe Situation.
1 C t t ' H 11 hi t 1 TI' lk ,. 1.." te lvom Monde herrührend? \.,10. US '. i. e e 111 er l en "0 eu am n-.rlrmamen '



































!5. Cust.Cicu. h, (E-W) I? Dämmerungshelle.
17. Cust Cicu. t ]?
15 u. 6 15 110. Cust. t-v-z ]?
10 19. Cicu.Cust. t ], Hinter Wolken im :NW wird ein Lichtschimmer. der wahrscheinlich VOll
Xerdlieht herrührt. wahrgenommen.
[10. Cicu.Cust. t I. Lebhafte Lichtentwickelung hinter Cust.-,Y olken arn ~-Firmamente. Licht-
bewegung W-E und E-'V, hin und her. Der Mondscheiu und die Bewölkung gestatteten
nicht zuverlässige Beobachtungen anzustellen.
19. Cust.Cist. t-SE]? Hinter Wolken im N scheinbar eine grünliche. langgestreckte Helle
(ein Hogen ?) HK. = etwa 5°.
bis 8 25 [10. Cust.Cist. t}? Derselbe Bogen (?) immer noch vorhanden.
[9. Cust.Cist. t-Nj?
18. Cust.Cist. t-NW I. Die Wolkenmasse bedeckt gleichmassig das ganze S-Firmament. ist
~ber in der Richtung vom WSWh-.ENEh durch das Z hin eigeuthümlich scharf ahgeschnitten,
daselbst sind scheinbar parallele Cist.-Bänder, die sich allmählig S-X bewegen, sichtbar. Am






[7. Cust. t-SW 1'2
I10. Cust. t.]?
110. Cust. t]?
18. Cust.Cist. t-((ESE--SSW), SSEh)l?
14. Cust. t-N]?
[6. Cust, z, XXW -SSW, ESEI'~
18 8 3..Januar 19
[2. Cust.Cist.Cu. h]? Intensive!' Mondschein.
[7. Cust.Cu. t-«N-NW), SE)i?
[7. Cust Cu.Cist t-(N, S)]?
bis 8 25 [S. Cust. tj?
bis 8 45 17. Cust. t]?
[7. Cust.Cicu. t]'?
18. Cust.Cicu. t!?
bis 13 10 [10. Cust. tl?
17. Cust.Cu, t-(heitere Streifen vorn Nz- S)!?
18°. Cist.Cust. t]?
[7. Cust. Cu.Cist, t}?
[3. Cust.Cu, hl?
16. Cust. t}? Dämmerungshelle.
1883.•Januar 20.
(I) ,im.~, sehr diffus, HK arn
Die f usspunkn, am \VzKh und
a.m S-Firmllmente F-N""\' . I I1 .., .J • ,"" 7.WISC ICU 'eil







[3· Cust.Cicu.Cist, S, Ei. Ein gleichmassiger Bogen WzS-NE~v H J>. .10" . ;. ~... K am unteren vanr e =
18 36 . Oberhalb desselben ein Band durch Lyra und Urs ma] 1 11 lei h ..' 11
h ild d d'" .. . " ., Ja I g eil' massig. hl\ Istra lenbi en, as Sich aufwärts bewegt, wahrend der Bogen fast stati :'. 11 'I 11'.. '
C· C "'.. . • ' IOlldl I eilt" ;![8. ICU. ust, t]. Em gleichmassIger Bogen WN"~Wh-NE~Eh H t ""R
° 6' . " .,.. 2" '~.J. K am un eren ande-23 2 . Am intensivsten (2-3) Im E. Im \V Intensität: 1-2 Li hth ,.. --
E · ,,1' h ..' B ." I" " ' ,11' ewegung },-".III '" eil' massiger ogen Im ~', angs vega, mit den Fnsspullkten VI,' I "h ' "
I, T' h .., arn •• rr:).. uurl \\ ~Xhwo (Ie DIC tmasso von grosserer Breite war. - . -, •
[3, Cust.Cu.Cicu. (E-NW)h, SEI, Ein gleichmässiger B"<Yen
unteren Rande = 2.+° 21'; HK am oberen Rande = 26° 53'.
NEh. Schwache Bewegung H--N.
[5, Cust.Ciat. (W-NE)h). Nichts zu entdecken.
Im ENE schoss plötzlich ein grünliches, gegen das Z ziehelllle St hl 1.
. , .. . e .- s 'Cl ra en Jalld eml I '.1
zeitIg kamen bandförmia verschlungene Strahlen vom ,VSWau' xr hei ror. Tl eil ]-
sammenliefen. - '. R zum vorsc eru, die im 7, 7.11-
15. Cust.Cist, (W-NE)h. Parallele Cist.-Ränder
Höhen: 6° und .5 2°!. ER bildete sich eine Krone,
I
1
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bis 6 15 ! 10. Cust. t]?
Iq. Cust. t-(ENEh. NE)]. Intensive Helle im N.
bis 8 25 [9. Cust. t-NE]?
bis 8 45 [10. Cust. t-Eh]?
[9. Cust. t-E]. Eine grünliche Lichtmasse um Arcturus herum.
Helle im N zwischen den ",olken.
[10. Cust. t-Eh]?
Später bewölkt und dicht umzogen.
mit rotatorischer Bewegung mit dem Uhrzeiger von ·W nach E und mit Roth gesäumt.
Nach der Kronenbildung bildete sich am E-Firmamellte ein gleichmassiges Band, während sich
das grünliche Band am 'V-Firmamente immer noch erhielt. Um
7" 16m ging das gleichmüssige Baud rasch gegen N und hatte um 7'1 17 m H" = 2 I U 26' mit den
Fusspunkten am 'VSWh und NEzXh. Der Gipfel und der östliche Fusspunkt des Bandes
gingen weiter nach X, während sich der westliche Fusspuukt an derselben Stelle erhielt. Die
Lichtintensität nahm während der vier folgenden Minuten bedeutend ab.
Die Lichtintensität des Bandes jetzt: I. Die Fusspunkte desselben am Wh und ~NEh. Der
Gipfel des oberen Randes: H = 16° 31'. A = 162 0 45"
Das Nordlicht verschwunden. Von dem Cist.-Bande nur mehr diffuse Cist.-\Volken.
bis 8 15 [4. Cust.Cist. (NW -E)h, E-SW]?
!3. Cust.Cist , E-SW]?
Im NNW leuchteten grünliche Strahlen in einer Höhe ven etwa 5° auf.
Ein Bogen (I) bildete sich momentan: H am unteren Rande = 7° g' im A = 16[0 25'.. Die
Fusspunkte am ~WzWh und Nh. Im Gipfel intensiver aufleuchtende Lichtmassen.





[I. Cust, NI. Einzelne Strahlen nahe am NNEh. grün und gelb, mit Bewegung W-E, ver-
schwanden gleich wieder.
11. Cust. NI. Kein Nordlicht zu entdecken.




16. Cust.Cu.Cist. t]? Intensiver Mondschein.
bis 18 I10. Cust. t ]?
[q. Cust. tl?
Iq. Cust. t]? Dämmerungshelle.




























188 3. ,Januar 22.
3 15 bis Q 15 [10. Cust. tl?
10 15 [q. Cust.Cicu, t-z]?
Später bewölkt.
188 3. .T anu a r 2 '.)
Mond geht auf.


















15. Cust.CuCist. t ]? Der
[8. Cust.Cu.Cist. t-Wz]?
his i 15 [10 Cust.Cu.Ciat.
18. Cust.Cist. t-E]?
bis 8 55 [10. Cust.Cist, t]?
his II 15 110. CURt. t]?
110. Cust.Cu. t]?
110. Cust.Cu.Cist.Oicu, t-NW]. In einem Wolkenrisse im NW sieht man Cicu- und Cist.-
Ränder in der Richtung W~S-E1N.
1q. Cust.Cu.Cist. t-(W. E)I?
14. Cust.Cu.Cist. (NW, SE, S)h]?
12. CIlRt,('U. (W-NNE)h, N-NW]?
18. Cust.Cu. t-(S, W. Wz)]?
17. Cust.Cu. t-(z, (WNW-SW))l?
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17. Cust.eu.Ci. t--(W, :"B, z)lr
19. Cnst, t-(W, NB)[:'
[10. Cust. tI'I
19. CURt. t-(SSE, :"W)I:'
19. Cust.Cicu. t-E]'(
18. Cust.Cicu.Cu.Cist. t-(E-SE)]'! Vom Z gegen ~m verliefen drei parallele Cist.-Bänderj
von ESE-X:"\\' mehrere, diffuse Cist -Bänder.
Ein Struhlenbaud (2--3) von }j durch Urs. maj, ungefähr nach W. Einen Augenblick con-
centriren sich die Strahlen und zeigen eine uudeutliche Kronensituation. Die Farbe des
Bandes gelb. Das Hand bewegt sich gegen N.
Ein St.ruhlenb ogenfragmeut zwischen Wolken im NNE. Die Helle hewegt sich gegen W.
Helle hinter Wolken gerade im N in einer Höhe von 14°·
110. CURt.CU. t].
Helle hinter Wolken im N W und X, der eines Bogens ähnlich.
Zunehmende Lichtentwickelung im WNW und NW. Die Helle hebt sich vom h bis zu einer
Höhe von etwa 45°.
110. Cust.Cu. t-Sz]. Die Helle steht jetzt im WNW. Die Intensität zwischen I und 3 wech-
selnd. Auch im NNE Lichtschimmer.
Helle (2---3) im ~nv, die nur eine halbe Minute dauerte.
Helle im WNW.
[10. CustCu. t-Szl:'
8 45 110. Cust.Cu. tJ:'
110. Cust.Cu. t]. Schwache Helle hinter Wolken am Nh und im NNW.
[10. Cust, t]:'
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Bis 61. 15m Hewölkt,
Am N·l<'irlllamente mehrere diffuse, unregelmässige Bändel' und Bögen. Der unterste und in-
tensivste (2), geht von WN\V bis etwa zur Kautokeinoebene. Eine gabelförmige Verzweigung
(ca. 2) zog sich von WSW his gegen .Iupiter, bildete hier den Wendepunkt und verlief wei-
ter gegen SW. HK des unteren Zweiges = 28° 4' südlich vom Z. Die gabelförmige Figur
wurde immer unregelmilssiger, indem sie sich dem S\Vh näherte.
Dieselbe ist in einen unregelmässigen, unvollständigen Ring mit den Endpunkten im SW zW
und W zS und HK südlich vom Z = 15° 29' übergegangen,
Parallele Bögen und Bänder (0--- I) übel' dem Firmamente; am N-Firmamente drei breite, am
S-Fil'mamente schmalere und unregelmässigere Formen, die bis Aldebaran herabreichen.
I1. eist. SB]. Im S ein ganz schwacher, gleichmässiger Bogen (I). HK am unteren Rande
= 14° 4-" Die Fusspunkte desselben konnten wegen der geringen Lichtintensität nicht fixirt
werden. Im Nein Bogenfragment. Von W durch das Z gegen NE ein gleichmässiges Band
(21, Jntensität am z : 0-- I.
[I. Cist, S:E~!. Im X ein gleichmlissiger Bogen (0--1). HK am unteren Rande = 12° I'.
Die Fusspunkte arn \V zXh und NEzNh. Die Intensität des östlichen und westlichen Theiles:
2. Gleichmiissige Bewegung gegen :N mit zunehmender Lichtintensitüt im W. Lichtbewegung
W-E.
Strahlen in der westlichen Partie. Der Bogen verlief durch Cygnus,
Vega, der östliche Fusspunkt am :NEh, der westliche unbestimmbar.
W-E.
11. Cist, SE]. Der gleichmässige Bogen im:N. HK am unteren Rande = 27() 46', HK am
oberen Halide = 31° 56'. Der östliche Fusspunkt am NJ<Jh hatte eine starke Bewegung ge-
gen N. Lichtbewegung W --E. Die westliche Partie verwischt.
Die westliche Partie leuchtete auf und wurde strahlenbildend, verblasste aber bald wieder,
während die W-E gehende Lichtbewegung lebhafter wurde. Einzelne Strahlen reichten bis
a Cassiopeire und Polarie.
[1. eist. SE]. Der gleichmässige Bogen (1- 2) im X. HK = 29° 11'; lebhafte Lichtbeweg-
ung. Ausserdem lief ein gleichmässiges Band durch das Z, Perseus, A. Urese majoris. Zwischen
(} und t Ursse majoris bis a Cephei ein Bandfragment, das gleich wieder verschwand.
/lK am unteren Rande des Bogens = 35° 11'; der eine Fusspunkt im W. Die westliche
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Partie strahlenbildeud, mit starker Bewegung gegen N. Im Hein gleichmiissiges Band (0-1),
zu schwach, um gemesscn werden zu können. Im ENE leuchteten :-Itrnhleu (I) auf.
Strahlen leuc hteteu im Sauf.
Krone in a Aurigse. Das Band ging rasch gegen S, lebhafte Strahleubewegung im S, beson-
ders in Orion und Procyon. Bewegung \V -.E. roth und grUn.
Strahlen leuchteten auf', die mit rapider Geschwindigkeit gegen N gillgeu und ein Strahlen-
band bildeteu. AI~ der untere Rand desselben ft Geminorum und (( (lriollis tallgirte, hörte
die Bewegung auf, während die \V-E gehende Lichtbewegung an Intensitiit zunahm und leh-
hnft es Farbenspiel im Roth und Griin erzeugte. Im S verschlingt sich das Band in mehrere
Windungen, und zog darauf mit immer intensiver werdender Lichtbewegung gegen N, während
gleichzeitig im SzE und \V Strahlen emporschossen. die sich mit. dem gleichmiissigeu Bande
vereinigten.
Ein ulll'cgehnii~siges Strahlenband im S, HK am unteren Rande = 19" 5-l'.
Lichtbewegung E--- \V,
Das Strahlenband geht vom WHW~Sh-EzNh,
Andeutung einer Krone von S.
Von \V aus quellen Strahlen hervor. Kronenbildung.
Abermalige. jedoch schwächere, Kronenbilduug von N.
Alles verblasst, diffus und schwach. Die Fusspunkte am BNl<Jh und im WSW ~W.
Leuchtet wieder auf, wird aber wieder schwiicher : Bewegung 8-N.
Durch das z parallele Häuder mit starker Krümmung g"eg"en S. Die Fnsspunkte am \VzSh
und EzXh: im \V schlangeufiirmig gebogen, im il draperieförmig.
DaR Band im \V und E stark eutwickelt: es hing" rlraperieförmig von Y, hera.b, mit intensiver
Lichtbewegung \V-E, und mit Roth ga.l'llirt. Die Bewegung nahm het riichtlich zu, und es
bildete sich eine Krone, von welcher jedoch nur der nördliche '}'heil vollstiindig entwickelt, WRI·.
Xaeh der Kronenbildung leuchtete das Band (3) im Wund E noch intensiver auf, während
die Partie im z fast verwischt war. Im S sieht man losgerissene Strahlenbogenfragmente mit
starker, rotatorischer Bewegung und Farbenspiel im Roth und Grün.
Das gauile Firmament um das Z herum mit gedrehten, schwachen Sh'ahlenhiindel'll herleckt.
Längs des Wh ein intensiveres Strahlenband in einer HÖhe VOll etwa 20°.
[0]. Diffuse Lichtmassen am z sowie im N\V.
10[. Strahlen (0- I) arn NEh.
101. Strahlen (0-- 1) im NE.
[01. Kein Nordlicht zu entdecken.
II. Cu.Cist. (SE-W)h)~ lOh bis 14": Intensiver Mondschein.
15°. o.«, tl ~
bis '7 110. Cust.Cist. t J ~
[7. Cust.Cu.Cist. t.]?
18. Cust.Cu.Cist. t-- W I~ Dämmerungshelle. Der Mond geht unte I'.
1883..I u n uu r 26.
[5. Cust.Ciet. h, NNW-NNE[.. Hinter den Wolken im N in einer Höhe von etwa 201' wird
Helle bemerkt, die von einem bis zum Eh hinab reichenden Bogen herzurühren scheint.
18. Cust. t--SEzl?
110. Cust. t[. Durch die Wolken am z sind einige parallele Bänder ENg-WSW sichtbar.
bis 7 5 Immer noch breite, gleichmässige Bänder durch das z bis .Jupiter im 8. Sie iindern
ihre Position, oder verschwinden und kommen wieder an anderen Stellen zum Vorschein. Al-
les durch trübe Luft sichtbar.
Wie um 6" I Sm.
bis 8 45 I10. Str.]?
[10. Cust. t] ~ Am Nh eme dunkle W olkenbank mit einer helleren Partie oberhalb derselben.
bis 10 15 [10. Str.1?·
110. Cust, t]. Durch die Wolken leuchtet ein Band nahe am magnetischen Z in der Richt-
ung E-- W, das sich N-S zu bewegen scheint.
Das Band verschwommen. nur der östliche Theil sichtbar,
110. Cust. t.]?
110. Cust, t], Helle hinter den Wolken, besonders im N und um das Z; herum. Ob Kordlicht
oder Mondschein kann nicht entschieden werden.
110. Cust.Uist. tl?
bis 17 110. Cust. W
19. Cust.C». t-(S-WSW)hj?
15. Cust.Uicu. t-(XW-SE)]?
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2. CII~t. Xh, Sh]. Ein gleichmässiger Bogen (1-2) NEh-WNWh. H" arn unteren Han.le
= 140 41'. Er war schon 3h 55'" bemerkt worden. wurde aber damals Iür eine schwache VOll
der Dämmerung herrühreude, an einer Cust.- Bank im N beobachtete Helle gehalten. Schein-
hare Lichtbewegung und allmählige Deformation. Der westliche Theil erscheint infolge ~er
Dämmerungshelle nur sehr schwach, daher der Bestimmung des westlichen Fusspunktes YJeI-
leicht unzuverlässig .
.Ietzt nur ein vom ~Eh aufwärts gehendes, kurzes, schwaches Bogenfragment. Die Yerliinge-
rung kaum sichtbar.
Ein gleichmäs!'iger Bogen (1-2) im N vom Horizonte im A = 235° (P). H" am unteren
Rande = 14° II'. regelm1i!'sig. Der Fusspunkt im 'V von Wolken verdeckt.
Der gleichmassige Rogen (I -2) vom Horizonte im A = 233° (P). H" am unteren Rande
= 17° I I', jetzt sehr unregelmässig.
!J. Cust. h besonders im N], Der gleichmässige Bogen im N ist gerade im Beobachtungs·
momente sehr schwach \ I). so dass die Messung: HK in der Mitte = 20° 56' nicht ganz zu-
verlässig ist. Etwa Im später etwas deutlicher: HK am unteren Rande = 18° 16'. DeI' Öst-
liche Fusspunkt am Horizonte im A = 232° (P), der westliche verdeckt. Einige Minuten früher
schoss ein Bogenfragment von XNE empor.
Der Bogen I I) an derselben Stelle. Ungefähr in der Mitte zwischen diesem und dem hein
sehr schwacher. gleichmässiger Bogen.
Der Hauptbogen verschwunden. Etwas weiter unten scheint ein Bogen zu stehen. der durch
die trühe Luft schimmert.
Dieselbe Situation.
r4. Cust. h besonders im N], Kaum eine Spur von Nordlicht zu entdecken.
Ein gleichmässiger Doppelbogen (1--2) im X, unregelmässig.
Der gleichmässige Bogen \ 1-2) im N vom NE~Eh mit dem oberen Rande durch Yega he l.t
sich etwas und zerfällt in sehr schräg liegende, parallele Fragmente. Ein sehr diffuser BOllen
(0-1) oberhalb desselben scheint bis I, TIrsre majoris zu reicheu.
Der Bogen hat sich etwas gesenkt: VOll seinen Fusspunkten aus. besonders von dem Östlichen.
gehen sehr schwache Bänder bis zum magnetischen Z. an dem westlichen Fusspunkte ist dies
nur vorübergehend zu bemerken.
r3· Cust. h besonders im N]. Ein sehr breiter, parallelgestreifter Bogen (1-2) vom XEh
erreicht ungefähr eine HÖhe von IS° in der Kautokeinoebene. Die Streifen riihren vielleicht
von Wolken her. Durch das z Bänder (0\, ungefähr vom NzEh ausgehend.
Helle (1) am ganzen X-Firmamente Übel' einer Cuet.-Bank. Diffuse handförmige Liehtwolken
(I) durch das z bis Perseus hin bilden die Verlängerung gegen S.
his 8 15 r2, cust. h1. Die Helle seheint sich etwas weiter gegen S gezogen zu haben. während
gleichzeitig die gleichmässige schwache Helle (0-1) an der NW -Hälfte ries F'irmamcntr-s sich
wolkenähnlich angehäuft hat.
Ein gleichmässiger Bogen tritt in der Helle deutlich hervor. Der Gipfel: H = 110 1 ', A =
1690 (P).
[2. Cust. h]. Die Helle (0-1) sehr schwach, wie um 8" 5'".
[2. Cust. h]. Schwache Helle (0-1), gleichsam schichtweise an der /lanzen N-Hiilfte des Fir-
mamentes verbreitet.
[2. Cust. h], Sehr schwache Helle (0-1) an der N-Hälfte des Firmamente!'. Man sieht einen
sehr schwachen Bogen (0-1) mit dem Gipfel im A = 1570 (P).
:2. Cust. hJ. Schwache Helle im NW.
[2. Cust. hl. Helle an der N-Hälfte des 1<'irmamentes: am intemivsten im XW.
Ein gleichmässiges Band (I) WS,\, - ENE durch das Z; sehr unregelmässig. im Zickzaek VH-
laufend.
12. Cnst. h. Strahlenmassen (I) im Z gegen NW.
Beinahe verschwunden.
[5. Cust. h, XNW]. .\.usserst schwache Helle am NW-Firmamente.
!10. Cust. t]. Schwache Helle NE-WNW.
bis 17 110. Str.l?
[10. Cust. fj?
110. Cust.Cist. t ]. Das ganze Firmament mit pulsirendem Lichte. dessen Hauptrichtnnl( E-".
zu sein scheint. hedeckt.
1883..Januar 28.
r3· cust. h, Cist. z)? Dämmerungshelle.
bis s .15 rI. .Cllst.~ist.. h]. .\. t~sser~.t .schwache und diffuse, kaum bemer'kllarc Helle (0
gleich der ernes niedrigen, gleichmässigen Bogens am N-Firmamente. H" = etwa 1 20.
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[2. Cust. h], HK am unteren Rande etwa 10°. DeI' untere Rand diffus, schwierig zu
fixiren. Die Intensität: 0-1.
Ein gleichmäesiger Bogen (I) im NW, regelmassig. Der obere Rand durch E, 7, () Cygni, der
untere etwas oberhalb Yega.
Der Bogen hat sich etwas gehoben und ist schwächer geworden. .Ietzt verläuft der untere
Rand durch e, 7, () Cygni.
Um Vega herum beginnt eine Lichtentwickelung ; es bildet sich ein Strahlenhogen mit (Tnter-
brechungen unterhalb des gleichmässigen Bogens, der immer schwächer wird.
[1. Cust. h, N'VI. Ein niedriger Bogen (I - 2), scheinbar strahlenbildend. unregelmässig un
N. HK am unteren Hande = 12° 26'. Oberhalb desselben nnregelmässige Lichtwolken bis
zum Z hinauf.
Lichtmassen 12) schieben sich von NE unter den Bogen. HK am unteren Rande = 9° 26'.
Ein niedriger, gleichmitsaiger Bogen, unregelmässig und fragmentweise um X-Firmamente. Am
intensivsten (2~-3) im X\\'.
Ein Strahl leuchtete nahe bei Deneb auf.
(J. Cust. h dunstig]. fber der Cust.-Bank im N diffuse unregelmässige Helle (1), von wel·
eher stellenweise diffuse Strahlen, die sich E-W zu bewegen scheinen, emporragen. Am }n~h
schwache Helle. Die Strahlen erscheinen und verschwinden, reichen bisweilen bis zum magne-
tischen Z hinauf, wo sich gegen 8h 6" eine schwache Nordlichtwolke (1 \ befand, die sogleich
verschwand.
Dieselbe Situation. Strahlen sind nicht zu bemerken. Am X-Firmamente schwach leuchten-
der Dunst.
Im N ein schwacher Strahleubüschel, der sich langsam gegen ;'J Aurigre hinauf bewegt.
Ein Strahlenbüschel in Polaris.
Dieselbe Situation wie früher : es geht vielleicht ein äusserst schwaches, diffuses Band durch
das Z, wegen der dunstigen Luft nicht genau zu entscheiden.
Immer noch dieselbe schwache Helle wie früher am X-Firmamente, nicht ganz gleichmässig.
Durch das Z und etwas südlich von demselben ist sie scheinbar als parallele, unregelmässige
Bänder angeordnet. Das Ganze hat die Iutensität.: 0-1. Tief unten im NNW durch die
Wolken etwas intensivere Helle (1-2).
Dieselbe sehr schwache Helle am X-Firmamente. 1m X~E und etwas ,,- -wärts Helle (r ),
Ein Strahlenbüschel \ I) in Vega bewegt sich E- \V und verschwindet nach Verlauf einer
Minute.
Dieselbe diffuse Helle am N-I<'irmamente und diffuse Bänder (0-1) durch das z.
Pulsirende Bewegung, jedenfalls in einem Bande durch Urs. maj.
12. Cust. NWh]. Dieselbe dunstige Helle \ 1) über einer Bank im K. Oberhalb derseihen bis
zum Z sehr schwache, pulsirende Lichtwolken.
Immer noch ein schwaches, pulsirendes Band, besonders am z.
Ein halber Bogen hat sich vom WzKh aus gebildet: tief unten am h daselhst intensive Helle.
Die Bänder haben an Intensität. etwas abgenommen und scheinen ruhig zu sein.
[2. Cust, N Wh [. Ein gleichmässiger, breiter Bogen (1-2). HK am unteren Rande = etwa
34°. Im'W ist. er etwas strahlenbildend. Oberhalb desseihen bis zum magnetischen Z diffuse,
gleichmässige Bänder (1). Die Strahlenbildung im W bewegt sich langsam E-wärts. Die
Bänder' scheinen ruhig zu sein. Unterhalb des Bogens kein Nordlicht. Die Bänder gehen
durch das z gegen \VzS.
Die Strahlenbildung nahm nioht mehr ais eui Viertel des Bogens von Waus ein, und ver-
schwand darauf. .Jetzt nur mehr ein diffuser Bogen (1-21, der stark gekriimmt ist, mit den
Fusspuukten des unteren Randes am Horizonte im A = 980 (P) und im A = 231° (P) und
dem Gipfel in a Cephei. Oberhalb desselben gleichmäsRige Bändel' bis zum magnetischen Z.
Sie sind ruhig.
Abermaliges Aufleuchten des Bogens am Wh,
Liings des Wh ein Bogenfr·agmeut. (2); oberhalb desselben etwas weiter gegen N ein anderes
Bogenfragment (2), das im N'V strahlenhildend ist. Sonst diffuse Helle am N-}<~irmamente.
Die Bogenfragmeute verschwunden.
12. Cnst. h, NW]. Am N·Firmamente diffuse Helle (I). nach unten bogenförmig: nach oben
gegen das magnetische Z convergirende, diffuse strahleuförmige Lichtwolken. ungefähr von "'h
bis zum EzNh, eine halhe KUPI)el bildend, die jedoch jetzt nicht so ausgeprägt war, wie einige
Minuten früher. DeI' Mond geht eben auf, weshalb ein Bogeufragment vom Eh bis zu den
Pfoten Leo majoris problematisch und iiusserst schwach erscheint.
Ein breiter, diffuser, gleichmiissiger Bogen vom Horizonte im A = 82° (P) mitten zwischen
Cassiopeia und Cepheus his zum Horizonte im A = 2310 (P)' Pulsirende Bänder durch das
z und etwas gegen S. Schwache Strahlen ragen am westliehenl<'usspunkte empor. Helle.
etwa wie die eines diffusen niedriger stehenden Bogens im N.
Vip Pulsirune der Bänder wird sehr lebhaft. Sie reichen gegen S fast bis Canis minor hinab.
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Pulsirende Lichtwolken im z und S bis zu der zwischen Leo major und Hydra gelegenen
Partie. Im X ist der früher erwähnte Rogen (I -2) durch Cassiopeia nur im E und W ent-
wickelt. Im W ist er etwas strahlenbildend. Die Luft ungemein heiter, Mondschein.
Zerstreute. pulsirende ,Yolken (I -2) am ganzen Firmamente. Besonders in Persens eine
sehr unregelmässige. eckige Lichtwolke. die gewissermasseu aus aneinander geklehten Strah-
lenbüscheln besteht; die dem Z zun.ichst liegende Partie pulsirt intensiv und entsendet wie-
derholt eine lange Zunge bis zu der zwischen Ursa major und minor gelegenen Partie.
Die ,Volke in Persens fort: tbeils pulsirende tbeils ruhige Wolken ühernll : theilweise schwach
strahlenbildend. gegen das Z convergirend.
[2. Parallele Cisr-Bänder am Sb1. Längs des h, von N bis W diffuse Helle. Im \r heht
sie sieb etwas und schiesst hier schwach pulsirende. diffuse Strahlen empor. Einzelne Licht-
wolken erstrecken sich nach oben bis zu der zwischen Gemini lind TIrsa major gelegenen Part ie.
zum Tbeile schwach pulsirend. Am z kein Nordlicht zu entdecken.
[2. Parallele Cist.-Biinder am Shl. Schwache Helle W-NE. an deren Rande man einzelne
Lichtwolken bemerkt.


























Am Xh Helle (2-3). die sich längs einer niedrigen Cust.-Bank XzE-N:W ausbreitet.
3. Cust. h], Die Helle (I - 2) schwiicber: HK = 4°.
[10. Cust. t l. Helle im N und W.
i1). Cust, t-z ?
Helle (2-3) eines gleicbmässigen Bogens zwischen "'olken im XW.
[3. Cust. b-S. Am X-Firmamente Wolken his zu einer HÖhe von etwa 45°. .\usserst
schwache Helle (o-I) zwischen Wolken arn X-Firmamente.
Die Entwickelung eines gleichmässigen Bogem (2-3) begann.
[2. Cust. h-(S-E)!. Der gleichmässige Bogen (2): HK am unteren Rande = 20° 6'. (Die
~Iessung wegen der "'olken unzuverlässig). HK am oberen (diffusen \ Rande = 26" 11'.
Sowohl oberhalb als unterhalb dieses Hauptbogens Spuren 10-I) eines zweiten und dritten
Bogens. Der Hauptbogen bewegt sich S--X.
Der oberste Bogen nimmt an Intensität zu und scheint mit dem Haupthogen zusammenzu-
schmelzen.
.Jetzt nur ein Bogen; am X-Firmamente zerstreute Lichtwolken (0- I) gegen das Z hinauf-
gehend.
12. Cust. h. DeI' Bogen: HK am unteren Rande = 16° 21'. sm oberen (diffusen) Rande =
26° 1 ',
Im .A = 121° 20', ist H LIes unteren Randes = 13° 31'. Der untere Rand verläuft weiter
durch Vega und l Cygni.
Xeue Lichtmassen treten an dem unteren Rande gerade im N auf. Der ganze Rogen jetzt
bedeutend niedriger. W olken im ~ und NE .
;3· Cust. b]. Der gleichmiissige Bogen hat jetzt eine HK von etwa 13°. (Die Wolken im
Wege). Oberhalb desselben ein neuer Bogen mit dem Gipfel seines oberen Randes in Deuel-.
Übrigem; sehr diffus.
Nur der untere Bogen. mit dem Gipfel in Yega sichthar. Das ganze Nordlicht (2) schein:
sich gegeu den b zu senken, HK am unteren Rande = 12° 11'. Eine grosse Wolkenbank
im N~E zieht sich his zum Z hin. Immer noch zerstreute, diffuse Lichtwolken arn X.Firmll'
mente, gegen das Z hinaufgehend.
8 45 3. Cust. N und h]. Der gleichmüssige Bogen (2-3): lJ K am unteren Hanrle = 11° 41'. am
oberen Rande = 11)° 31'. diffus, der Gipfel: H am unteren Bande = 13° 41'. A = 160"
25': rler obere Rand durch I' Cygni. Die Helle des Bogens breitet sicl, nach olien /o(egen dll~
Z aU5.
Der Gipfel des Bogens im .A = 155" (1'). Der untere Rand scharf, der obere diffus. in uu-
regelmassige bis zum Z hinaufreichende zerstreute Lichtmassen übergehend.
HK am unteren Rande = 13° 26'.
'3· Cu;.;t. XXE, h. HK am unteren Rande = 13° 33'.
8trahlenentwickelung im NWz'V.
Das ganze NW-Firmament mit Strahlen (2-3) bedeckt. Sie schossen gegen das 7J hinnut.
ohne es indessen zu erreichen.
Die Strahlen fort: nur mehr diffuse Helle am ganzen N-F'irmamente.
5· Cu-t. t--(WNW. 8)1. Diffuse Helle (I) am ganzen N-F'irmamente. Htmhlen nm ENEh.
his 10 15 1). Cust. t-Ni. Diffuse Helle zwischen Wolken im N. etwa wie die eines nirdrif.!rn.
gleichmässigen Bogens.
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in einer Höhe von etwa 10(\.
im NW.
1883..Januar 30.
1883..l a n u a r 31.
I10. Cust.Cist. t ], Helle (I) hinter W olken XW-x'::E
18. Cust.Cist. t-z i • Intensive Helle (2) hinter WQlken
110. Cust. t]?
,18. Cust. t-zl. Helle zwischen den Wolken im "-XW nahe am h.
Ein Illeichmiissiges Band (I -2) E-WSW durch Gemini. HK aID unteren Rande
am R· Fit-ruameute : am h wegen der ,rolken undeutlich.
Das Bond wellenfiirmig.
".eiter vorbreitet in der Nähe von a und :/ Geminorum.
Die FUSRllIl1Jkte des Bandes von Wolken verdeckt. H~ des unteren Randes = 36° 41 am
















[10. Cust. t I. Helle hinter den Wolken im XNW.
Helle hinter den Wolken im NXW.
bis 7 15 (10. Str.]?
13 Cust. h]?
!2. Cust. CW-NE)h]. Schwache Helle im N.
bis 8 35 13. Cust. (W-NE)h, N-NW]?
bis 8 55 13. Cust. (W-NE)h, N-XW. (S-SE)hl?
Y01' und nach den magnetischen Beobachtungen kein Xordlicht zu entdecken.
r3· Cust. (N - NE)h]. Am NEh schossen plötzlich Strahlen empor, die sich gegen W verlän-
gerten: in Bootes und Hercules bis Yega am meisten entwickelt: HK = etwa 20°. Zu schwach
zur Messung. Im XE die Intensität: 2. gegen 'Y abnehmend.
Die Strahlen gingen in einen gleichmassigen Bogen über. HK am unteren Rande = 23° I I'.
Im N -- NE entwickelten sich unterhalb des Bogens diffuse Lichtmassen. die sich bis a Lyrse
hinzogen. Der Bogen (2) bewegt sich träge X--8.
Der Bogen ruhig. Die diffuse Lichtmasse bewegt sich gegen W durch Cygnus bis Pegasus.
Vor und nach den magnetischen Beobachtungen der Bogen im X sichtbar.
Der gleichmässige Bogen im N, in der Kautokeinoebene von 'Yolken verdeckt. Der Gipfel:
A = 145° 40', H am unteren Raude = 13° 11'. Die Fusspunkte am XEh und Wb.
Die Intensität im W: 3, im E: 2.
Der Bogen hob sich rasch gegen das Z: nördlich von demselben iu Cyguus Strahlen, die sich
gegen ". verlängerten.
Der Bogen war verschwunden. während die Strahlen (I -2) in Cygnus lebhafter wurden.
Ein Bogen im N.
12. Cust. (W -NEjh, N-XEI. Am ganzen N-Firmamente bis zum Z diffuse Helle: von NE
bis Wein wellenförmiger, gleichmässiger Bogen (2). HK = 16° 39'. Von N bis NW ent-
wickelte sich in einer Höhe von etwa 10° ein Strahlenbogen (2 -- 3) mit starker Lichtbeweg-
ung W - E. Gleichzeitig verschwand der früher erwähnte Bogen.
I I I Cl Der gleichmässige Bogen leuchtete wieder im N- ENE stark auf.
12 !2. Cust. (XW-EXE)h i. Diffuse Helle am ganzen X-Firmamente.
13 [2. Cust, (NW - ENE)h]. Von W zS bis NE verlief eiu breiter. gleichmässiger Bogen (I)
mit dem unteren Rande die Pleiaden und f Cygni tangirend; der Gipfel des unteren Rsndes :
A = 162° 30', H = 28° 26'. Die Messung sehr uuzuverlässig. weil der Saum äusserst licht-
schwach war. Der obere Rand hatte in demselben A eine H = 40° 16'. Von NE durch
das z bis SW Lichtwolken. Im X'Y in Pegasus leuchteten einzelne Strahlen auf. die bald
verschwanden.
2. Cust. (NW-ENE)hj. Am ganzen N-Firmamente diffuse Helle: durch das z. Lichtwolken.
2. CURt. h]. Diffuse Helle (11 am X-Firmamente mit dem Gipfel zwischen XW und N~W.
Die obere Gren~e der Helle (0- I) vertief ungefähr durch .Tupiter-. ,'1 Persei und rAndromedre.
12. Cust. h 1- A USRel'Rt schwache, kaum bemer-kbare Helle ~o- I) sm X-Firmamente. etwas
niedriger aIR bei der vorigen Beobachtung Die obere Grenze jetzt ungefähr durch .Iupiter
und Trianrrulnm.
13. Cust. LI. Ausserst schwache, kaum bemerkbare. diffuse Helle am X-Firmamente über einer
".olkeubank und zwischen den darüberliegenden ".olken.






















I I" 15'" 19. Cust. t-(NNE, NNW)]. Diffuse Helle zwischen Wolken am N-Firmamente.
I I 53 bis 12 7 19. Cu-t. t-(SSW, WNW, X)]. Diffuse Helle (I) zwischen Wolken am X-Firma-
mente.
Die Helle leuchtete intensiver (2-3), jedoch nur einen Augenblick auf.
[10. Cust. t 1- Schwache Helle hinter leichteren Wölkchen t ie! unten am X-Firmamente.
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ist es mehr gleichmässig und regelmässig. Beide Ränder ziemlich diffus. Ein gleichmässiger
Bogen hinter Wolken vom WNWh gegen NNW hinaufgehend.
Das Band ist am E·Firmamente sehr breit, und reicht ungefähr von NE bis E der Breite
nach: die westliche Partie von gewöhnlicher Breite.
Das Band (2) hat sich jetzt gegen das Z gezogen j die Breite in der Ksutokeinoebene von l/
= 63° arn N-Firmamente bis H = 48° am S·Firmamente. Die Messungen sind nicht scharf,
weil die Ränder sehr diffus waren.
Eine S.förmige Randwindung im A = 83° (P) j H = etwa 10°
Nur der westliche Theil des Bandes sichtbar. Die Breite VOll W~S bis WzN 1II emer Höhe
von etwa 7°.
[10. Cust. tj. Nur diffuse Helle hinter Wolken, besonders im WNW. Immer noch eine An-
deutung eines Bogens hinter den 'Volken im NW.
110. Cust. t. Dunst]. Ein Bogenfragment mit dem Fusspunkte am ".~Nh, etwas schräge
aufwärts reichend, wird von Wolken verdeckt. Andeutung eines Bandes mit dem Fusspunkte
am WSW ~Wh. Übrigens mehr ausgebreitete Helle am NW·Firmamente. Am z kein Nord-
licht zu entdecken.
[10. Cust, t. Dunst]. Der gleichmiissige Bogen (1-2) vom W ~Nh aufwärts hinter den W 01-
ken. Diffuse, gleichmässige Bänder (0-1) von ws"r~s durch Cassiopeia aufwärtsgehend.
110. Str.]?
14. Cust. Dunst I. Helle (2) zwischen Wolken von Andromeda oberhalb Cygnus und an Yega
vorbeigehend. Keine scharfen Contouren j 'Volken in der Kautokeinoebene. Mehrere parallele,
gleichmässige Blinder (0-1) von Bootes oberhalb Ursa major, am z wegen des Dunstes
unsichtbar; sie scheinen sich durch Auriga und die Pleiaden zu verlängern.
[10. Str.J. Helle im NNW.
bis 12 30 [10. Str.]?
Durch den Dunst schimmern ein schwaches, gleichmässiges Band von .Jupiter bis Capella er)
und Helle tief unten von W bis N'V, mit einer Intensität: 2 im 'V, sonst: I. Zwischen .Ju-
piter und dem h intensive Helle, die besondsrs um
aufzuleuchten scheint. Ein Rand schimmert vielleicht am z hindureh.
Ein kleines Strahlenbandfragment (2-3) im W, etwa 10°-ISO hoch.
Die Helle im W ist etwa 10° hoch.
[10. Cust. t- W I. Andeutung eines Rogens (2) vom Wh mit dem Gipfel Im NNW. Hier
ist der Bogen strahlenbildend : Lichtbewegung W -- E.
19. Cust. tJ. Die Helle im W ist etwa 10° hoch und mit dem h parallel. Weiter verbrei-
tete Helle im NW. H des Centrums = etwa 200.
[9~ Cust. t-NWl Ausgebreitete Helle im NW.
[g. Cust. t-WNWJ. Helle hinter Wolken W-NNE.
[9· Cust. t-'VNW I. Helle (I - 2) über einer Wolkenbank Im WNW ist etwa ISO hoch.
[g. Cust, t-(N-NW)I. Schwache Helle (I) im NW. Um
leuchtede die Helle (J) auf, verschwand aber um I4 h 4g m•
bis IS 30 [g. Cust. t-(N-NW)I. Diffuse Helle im NW -ENE.
17· Cust. (h-SE), S]. Dieselbe Helle.
bis 16 30 [4. Cust. (h-(S- E)), SJ. Dieselbe Helle.
[2. Cust. (W -NE)h]. Dieselbe Helle.
bis 17 4S 15. Cust. (W-NE)hj?
bis 20 0 [Die Bewölkung von 6 bis 2 abnehmend. Cust.Cu.]?
1883. Februar I.
bis 6 30 11o. Str.[?
Etwas heiterer in der Gegend von .Tupiter und A uriga im S, woselbst sieh die zwei Enden
eines Strahlenbandes in einer W olkenli.icke zu beiden Seiten .Jupiters, in gleicher Höhe mit
demselben, abwärts erstrecken.
Allmählig aufheiternd, ein Band gegen 7h 8m durch a, (1 Ursse rnajoris sichtbar. Es bewegt
sich N S, und geht um
durch das Z; wegen des Dunstes erscheinen die Contouren verschwommen.
Im NE hier und da intensivere Helle, welche Bänder gegen das Z emporsendet. Im ESE
etwas schwache Helle durch die W olken sichtbar.
bis 7 45 110. Str.]?
18. Cust. t-Sz I· Schwache Helle hinter den Walken Im SE und NW- W.
[8. Cust. t-zl. Schwache Helle im ESE.
[7· Cust. t-(z, (E-S))I· Helle (I) im ESE und SSE, wahrscheinlich ein gleichmiissiger
Bogen.
19· Cust. t-z I. Schwache Helle Übel' einer Wolkenbank SSE -- E, zwischen Leo major und
dem h.
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110. Cust. t.], Ein gleichmässiges Band (I) W zS-EzN durch das Z.
[o. Cust. t-z]. Kronenbildung.
Ein Strahlenband (2) am NWz zog mit Lichtbewegung 'Y-E südwärts und bildete um
eine Krone.
110. Cust. t i. Helle im NN \V und am (E-SE)z.
I10. SkJ. Helle im EzN und NWzW.
110. Str.], Helle durch die Wolken E-SSW.
110. Cust. t ]. Intensive Helle hinter den Wolken nn E.
bis"11 30 110. Str.]?
[q, Cust. t- Wj Schwache Helle im V{NW.
ig. Cust tj. Intensive HelJe im NWzW und SSW.
\10. Cust. t], Helle durch die Wolken SE-SW und WNW.
Ig. Cust. t-(WSW - WNW)]. Helle E-SSE, WNW und N.
14. Cust, N I Eine Krone in ~ U rsre majoris. Besonders der südliche Theil entwickelt. Das
Centrum selbst nicht leuchtend. Ausserdem ziemlich intensive Helle !2) im NN'V in einer
Höhe von etwa 15°-20°.
17. Cust. t- (h, W, E) I. Schwache gegen das magnetische Z gerichtete Strahlen (I) an den
meisten wolkenfreien Stellen des Firmamentes. Im NNW in einer Höhe von etwa 15°-20°
eine grössere Lichtansammlung (2), grösstentheils von 'Wolken verdeckt. Die Strahlen scheinen
schwächer zu werden und allmählig in Lichtwolken überzugehen.
18. Cust. t -tz, NE) I. Cassiopeia, Draco, Lyra, Cygnus und Cepheus mit pulsirendem Lichte.
dessen Hauptrichtung NE-SW. bedeckt. Zwischen den Wolken im W Helle. Die Intensi-








Ausserdem sowohl im N als 1111 S sehr






I10. Cist. t, Cust h]? Dämmerungshelle.
Ein gleichrnässigel' Bogen hinter und zwischen den Wolken 1Il1 N (1-2). Der Gipfel im N.
Der Bogen hebt sich.
Lichthewegung E-'V.
11o. Cust.Cist. tj. Der gleichmässige Bogen (2) hinter Wolken. HK = 40° II'. Die Be-
grenzung wegen der 'Volken unmöglich zu sehen. Hier und da Helle, scheinbar von einem
zweiten gleichmässigen Bogen unterhalb des Hauptbogens herrüht eud. Strahlenbildung gerade
im N. Die Fusspunkte des Hauptbogens am Horizonte im A = 101° (P) und im A = 2400
(P). Die Lichtbewegung abwechselnd W - E und E-W.
Im W beginnt ein Strahlenbogen sich oberhalb des Hauptbogens zu bilden.
Er ist mit dem Hauptbogen verschmolzen. Auch am z Helle. Zerstreute, schwache Licht-
massen hinter den Wolken.
HK am unteren Rande = 64° 1I'.
Brillante Lichtentwickelung (3) im ENE.
spiel am unteren Rande des Bandes.
HK am unteren Rande = 59° 1 I ', Das Band höchst unregelmässig.
Der Bogen passirt das Z.
"r ahrscheinliche Kronenbildung, jedoch unregelmässig.
Schwache Kronenbildung um aPersei.
Ein schwaches Band durch das Z. Die Hauptmasse der Strahlenbänder hat sich an das S-Fir-
manreut hinübergezogen.
36 bis 5 37 Lebhafte Lichtbewegung, die vom EzSh fast bis zum magnetischen Z hinaufschiesst.
Das Band bewegt sich S-N.
Das Strahlenband durch das Z mit lebhafter Lichtbewegung und Farbenspiel E- '" und "r_E.
Es zieht dann wieder N-S.
Das Ganze bedeutend schwächer. Das intensivste Licht im WS,,,.
HK am unteren Rande = 67'1 49' am S-Firmamente.
Ein Strahlenbaud (2-3) im N, BK am unteren Rande = 68° 5 I'.
Lichtbewegung W -E, Bewegung des Bandes N - S.
.Tetzt geht das Band durch das Z.
Krone ('?) von K. Das Band breitet sich wieder gegen N aus.
Das Rand (3) steht der Breite nach durch das Z. Es ist jetzt ganz am N·Firmamellte und
bewegt sich N-S mit Lichtbewegung W -E.
Es steht. mit seiner Mitte durch das Z.
Es steht mit seinem nördlichen Rande durch das 7..
110. Cust.Cist, t]. Das Band geht durch aPersei.





































































Das Strahlenband (2-3), mit HK = 53° 29' am S-Firmamente, bewegt sich S-N.
Eine grossartige Lichtentwickelung, einer intensiven Kronenbildung um Capella ähnlich.
11o. Cust.Oist, t I. Das Strahlenband (3), HK am unteren Rande = 58° 4' am S-F'irmamente.
Lebhafte Lichtbewegung hin und her. Das Band unregelmässig. Im N erscheinen neue Licht-
rnasseu, die sich S-wiirts bewegen.
Das ganze Firmamente mit Helle, gleichmässig und diffus, hinter den Wolken bedeckt. Es ist
so hell, dass man mit Leichtigkeit die Uhr ablesen kann (wie Mondschein hinter den ·Wolken).
Gleichmässige Helle, sich vom WNWh aufwärts durch das Z bis zum EzNh ausbreitend, be-
deckt fast das ganze Firmament in N-S Richtung, Am S-Firmamente reicht sie bis HK =
etwa 24°. Die Grenze im N: BK = etwa 9°·
Der Himmel war während der ganzen Zeit (5h-6h 25 m) mit einer leichten Schicht Cust.
oder Cist völlig bedeckt. Einzelne Sterne schimmern.
[10. Gust. t I. Helle hinter Wolken, stellenweise am ganzen Firmamente j am intensivsten im
SSW.
Intensive Pulsirung der Lichtwolken und der um Perseus zusammengehäuften Strahlen, ausser-
dem Helle an mehreren Stellen, besonders am N-Firmamente.
15. Cust. h Dunst]. Schwache Lichtwolken (I) am ganzen Firmamente, am meisten um das
Z herum. Tief unten im NNW, über der Wolkenbank, diffuse Helle, etwa wie die eines
gleichmässigen Bogens. Die Lichtwolken pulsiren rasch, am meisten um Capella.
5 bis 8 15 13. Cust. h, besonders NWh, dunstig]. Durch das Z, sowie südlich und nördlich von
demselben, unregelmässige, gleichmässige Blinder (I) oder vielleicht auch pulsirende Nordlicht-
wolken. Sie scheinen sich gegen S bis Orion nach unten zu erstrecken. Im N übel' der
Wolkenbank ruhige Helle (I) nach oben bis etwa 45° Höhe.
14. Cust. h, NW. Dunstig], Gleichmässige Helle überall. Die durch das magnetische Z und
Umgebung verlaufenden bandförmigen Wolken (I) scheinen jetzt ruhig zu stehen. Über einer
Wolkenbank im WSW Helle (1-2), etwa 10° hoch.
35 bis 8 45 Wie früher. In der Helle tritt am N-Firmamente ein gleichmässiger Bogen, meisten-
theils von Wolken verdeckt, hervor, und am S-Firmamente vielleicht ein oder zwei Bögen.
Die Magnetnadeln sind ruhig. Die Bewölkung im N zugenommen, dunstiger. Helle im N
und S. Das z ziemlich frei.
Helle überall und parallele, diffuse Bänder durch das z.
Ein regelmässiger Bogen im N.
13. Cust. h, sehr dunstig]. Zwei sehr unregelmässige Strahlenbögen (1-2), der eine im N
mit HK = 31° 20'; der andere am S-Firmamente mit. HK = 20° 30'; beide Messungen nicht
ganz sicher. Ausserdem sehr diffuse, gleichmässige Bänder durch das z.
9 17·5 Der Bogen im N fort. Strahlen um das magnetische Z herum.
9 40 Diffuse, schwache Helle (I) überall, nicht ganz gleichmässig.
10 [10. Cust. t]. In einer Wolkenlücke im WSW, in einer Höhe von etwa 10°, Nordlichthelle (2).
10 15 110. Cust. t. Einzelne Sterne schimmern], Strahlen scheinen in eine Wolkenlücke im WSW
hinabzureichen ; das z scheint von Nordlichtern hinter den Wolken intensiv erleuchtet zu sein.
110. Cust, t]. Helle (2) in einer Wolkenlücke in einer Höhe von 5u-lOo W-WNW.
Auch sonst stellenweise Helle am N-Firmamente.
19. Cust. t- einzelne Flecken im N]. Helle zwischen Wolken im N, zum Theile intensiv.
Am WSWh erscheint eine Helle (I) als Fusspunkt eines Bandes.
Ein uuregelmässiger Bogen (2) im N. Im S Helle (2) bis Ursa major aufwärts, theilweise
bandtörmig zusammengehäuft. Ein schwaches Band durch das Z. (Eine Pulsirung ist mögli-
cherweise übersehen worden).
14. Cust, h-SEh1. Im SE heftig aufwärtsstrebende, pulsirende Wolken (I -2) bis etwa 30°
Höhe. Oberhalb derselben diffuse Lichtmasse. theilweise bandförmig, der südöstliche Theil
gleicht einen Augenblick einem prachtvollen Strahlenbande mit lebhafter Lichtbewegung.
Im N ein sehr unregelmässiger, breiter Bogen, schwach strahlenbildend, bis etwa 20° Höhe.
Nz fast frei von Nordlichtern.
Auch am z intensive Pulsirung der Bänder in der Richtung W zN- EzS. Im N schimmert
ein prachtvoller Strahlenbogen (3) durch die Wolken hervor.
Am ganzen z und am S-Firmamente unregelmässige, theilweise strahlenbildende Wolken in leb-
hafter Bewegung; am N-Firmamente, so weit man wegen der Wolken unterscheiden konnte,
gleichmässigere, ruhige Helle.
IBedeutend mehr bewölkt1· Die Nordlichtsituation scheint nun dieselbe zu sein. .Jetzt inten-
sive Pulsirung und Nordlichter überall.
Pulsirende Lichtwolken, theilweise bandförmig, am Sz und bis Gassiopeia gegen N, sonst noch
Helle im N.
Intensive Pulsirung am ganzen Firmamente in unregelmässigen Lichtwolken. Die Richtung










































Cerreetion auf mittlere (Irtszeit : + 53m 13''.
[10. Cust. t J. Schwache Helle zwischen den Wolken am N Wh.
15· Cust. von SW bis E durch das Zr. Helle im NW.





Intensive Helle eines Bogens hinter den ,Volken im NW.
[9. Cust.Cu. t-«N-NW), z)J. Im N-N W gleichmässige Helle emes Bogens hinter den
Wolken.
19. Cnst.Cu. t-(N-NW), am z Dunst]. Im N-W -SW Helle, viel schwächer jedoch.
[10. Cust. t]. Helle im NW und W.
[9. Cust. t-SE]. Helle im W.
[9. Cust. t-SE]. Helle im N und W.
[10. Cust. t]. Intensive, sehr veränderliche Helle hinter den ,V olken am z.
[9. Cust. t - WNW J. Helle stellenweise hinter Wolken, besonders ein verticaler Streifen im
SSE, der fast bis zum Z reicht. Er verschwand gleich wieder.
[10. Cust. t]. Helle stellenweise hinter den ,Volken, am intensivsten im E. Sie verschwand
gleich wieder.
[10. Cust. t]?
r10. Cust. t]. Helle hinter den Wolken im WNW.
Dieselbe Helle erhält sich ziemlich intensiv.
Die Helle im WNW schwach.
[10. Cust. t]?
[9. Cust. t-z]. Schwache Helle am N-Firmamente hinter und zwischen den Wolken (Auf-
heiternd).
[3. Cust h]. Momentan aufleuchtende, pulsirende schwache Lichtwolken (0-1) am ganzen
Firmamente, besonders am z. Einzelne Corruscationen in verschiedenen Richtunge,}. Niedrige,
schwache Helle über der Wolkenbank im NNW.
[3. Cust. hJ. Wie früher. Die Lichtwolken verlaufen jetzt hauptsächlich quer iiber das Fir-
mament ,YS\V-ENE durch das Z; nicht ganz so lebhaft wie früher. Niedrige, schwache
Helle (0-1) über der Bank im NNW.
[10. Cust. t]?
110. Cust. t. Doch etwas heitererJ. Einzelne helle Sterne schimmern. Schwache, leuchtende
Bänder in der Richtung \VSW -ENE bewegen sich rasch von dem S-Firmamente durch das
Z an den nördlichen Theil des Firmamentes hinüber, das eine nach dem andern in stetiger
Aufeinanderfolge.
[5. Cust, Nh, S]. Ein gleichmiissiger Bogen (I) mit dem Gipfel im NNW~ W, und mit dif-
fusem oberem und unterem Rande, erstreckte sich nach oben bis zu den unteren Sternen in
Persens. Unterhalb desselben intensivere Helle (1-2) tief unten im N~W. Oberhalb des
Hauptbogens und anscheinend als dessen Verliingerung gegen oben zerstreute, sehr schwache,
(0-1) pulsirende Lichtwolken, besonders lebhaft um das Z (Ursa major) herum. Etwas dunstig,
J upiter leuchtet matt.
12. Cust, NW]. Der gleichmässige Bogen (0- I) in derselben Position wie um 13", sehr dif-
fus. Nur ganz vereinzelte, schwach pulsirende Lichtwolken um das NNEz. Etwas dunstig.
[2. Cust. NWhj. Helle (I -2), wie diejenige mehrerer verschmolzener, diffuser BÖgen, reicht
von der Cuet.i Bank im N gegen oben fast bis /"1 Persei, wo sich der Gipfel befindet. Ober-
halb derselben äusserst schwache Helle, wo zeitweise schwache, diffuse Strahlen schimmern.
Im z nichts.
Ein niedriger, diffuser, gleichmässiger Bogen (1-2) im N bis tx 'I'riauguli nach oben.
bis 15 13 [2. Cust. NWh]. Der Bogen hat sich gehoben. Der obere Rand geht vom Wh-
NEiNh mit dem Gipfel im NNW ~-N, zwischen und in gleicher HÖhe von ß Persei und "/ An-
dromedre. Er ist breit und diffus. Auch unterhalb desselben stellenweise Helle. Jetzt ist der
Raum zwischen demselben und dem magnetischen Z von pulsirenden Lichtwolken (1-2) er-
füllt, deren Scheitel im magnetischen Z liegt. Anfänglich waren die Magnetnadeln ruhig, ge-
riethen aber um 15h Im in Schwingungen.
Der Bogen im N sehr breit, erstreckt sich oberhalb der Pleiaden bis a Persei. Die Menge
der Nordlichtwolken hat zugenommen und ihre strahlenförmige Convergenz gegen das magne-
tische Z tritt nun deutlicher hervor. Jetzt auch einzelne ganz schwache (0- I) Lichtwolken
südlich vom magnetischen Z.
Intensive Pulsirung im N.
Die Magnetnadeln zeigten zeitweise eimge Bewegung, merkwürdigerweise aber wurde nur eine
einzige ausgeprägte Schwingung der Declinationsnadel beobachtet.
18 3°








Bogens, die alsbald von E ver-
N bewegen sich translatoi-isch
I 8 8 3. Feh I' u a r 4.
Bogeuförmige Helle (2) Über den Wolken am Nh : der Gipfel etwa 8°[5. ('ust. Nh. SI.
hoch.
Die Helle (0- I) jetzt diffus.
[7. Cust. t-NW]. Wenig ausgebreitete Helle (I) im N.
Helle (I) zwischen Wolken WNWh - N. Im WNW nahe am h em Strahlenbüschel (2).
[6. Cust. t-SEI. Helle (I) \VNWh-N.
Bogenförmige Helle (2) über den Wolken WNWh-NNW. Ein Strahlenhiischel (I) aufwärts
durch das Viereck in Lyra.
Ein schwach strahlenbildender Bogen (2--3) im N. Er hebt sich allmählig, Mit seinem öst-
lichen Theil taucht er in \Volken ein, zwischen denen man eine Helle, die weit breiter als der
B?ge~ ist, ~eobachtet. Während er sich hebt, deformirt er sich und wird mehr strahlenbildend.
ZIemlich heiter.
Drei Strah~enhänder \2) im .N. Das ?berste durch das Z bildet eine sehr schwache KrOlle.
Tm magnetischen Z (in A uriga] erscheinen und verschwinden Lichtwolken.
Ein breiter B~gen (2) im N aus drei vereinigten Bögen hestehend. Er bedeckt fast den gan-
zen Raum zwischen 1'1 lind y Cygni. Die Bänder sind fort. Die Bewölkung allmählig zu-
nehmend.
19· tust. LI· Zwei bis drei regelmässige Bänder (2) schimmern durch di W lk Nur der
westliche Theil der ohersten einigermassen sichtbar. D F ie 0 en,460 hoch. er usspunkt im W, der Gipfel etwa
Im ,rNW Helle (3)· Durch das z mehrere parallele, diffuse Bänder. Im E diffuse Band-
fragmente.
19· Cust.Oist, t-SI· Helle (3) im \VNW; im z parallele Bänder (I).
110. Cust. t]. Helle W -SSE.
Die Bänder im 7. begannen zu pulsiren.
110. Cust. t.]. Intensive Helle N-NW.
Sehr lebhafte Helle N-NW-SW.
bis 8 45 [10. Cust. t]. Helle (2-3) N-NW, sammt im SSW-WSW
Sehr intensives Aufleuchten im N - NW mit Bewegung W -E, '.
r.~o. Cust. t ]. Intensive Helle im N-NW sammt am z,
Ilber einer Wolkenbank im N Helle (3), wie diejenige eines
blasst: Lichtbewegung E-W. Mehrere Strahlenhüschel im
Ein niedriger Bogen an derselben Stelle wie früher. mit Jupiter am ~nteren Ra~de, j~doch s.chmii-
ler und diffuser. Zwischen demselben und 11 = etwa 30° am S-FIrmamente intensiv pulairende
Lichtwolven (I - 2) in Form sehr unregelmässiger, diffuser Strahlenbänder: Die Strahl?n c.on-
vergiren gegen das magnetische Z. Auch unterhalb derselben am S-F~rmamente zeJtweIs~,
plötzlich aufleuchtende und wieder verschwindende, äusserst schwache LIchtwolken (0). Die
Nordlichter nehmen von I5 h 55'" bis 16" 10'" zu. Die Pulsirurig senkrecht und parallel zur
Längenrichtung der Bänder E-,V.
Der untere Rand des Bodens verläuft durch ("J Geminorum, .Iupiter und Staturn. Die Fuss-
punkte am Horizonte im A = 107° (P) lind im A = 195° (P). Die intensive Pulsirung hat
sich im Stiefel' abwärts gezogen.
bis 16 37 Die magnetischen Variationsinstrumente wurden abgelesen; keine Schwingungen zu be-
obachten.
Der Bogen sehr deutlich und schmal etwas höher als früher, senkt sich aber wieder und ist
gegen
abermals diffus. Die Nordlichter sind in folgender Weise vertheilt: Gegen N von dem ruhigen
Bogen begrenzt, oberhalb desselben bis zum magnetischen Z pulsirende Wolken, die gleich
diffusen Strahlen gegen das magnetische Z convergiren. Gegen S eine sehr verwaschene Be-
grenzung vou pulsirenden Welken, einigermassen bandförmig vom \Vh-Eh gereiht und ziem-
lich tief unten im S stehend. TIm 16" 45'" scheint ein Punkt etwas rechts von uud oberhalb
der Mitte der Verbindungsliuie zwischen ~ und 'I TIrsee majoris das Centrum der Bewegung
;.IU sem.
[0. Cust. NWh]. Der Bogen äusserst diffus und theilweise zerrissen. Dämmerungshelle am
SEh.
Wie früher ; alles aber sehr schwach (I).
10. Cust. NWh]. Vor den magnetischen Beobachtungen Immer noch schwach pulsirende und
äusserst schwache (0 -- I) Lichtwolken im Sund N. Nach den Beobachtungen sieht man DUI'
durch das 7. äusserst schwache, pulsirende, gleichmassige Bänder und tief unten im NW Helle
(0) Über Cust, Intensive Dämmerungshelle.
10. Cust. NWhl· Keine Spur von Nordlicht zu entdecken. Contiuuirliches Spectrum überall.
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E--\V; darunter war einer, der in NN\V stehen blieb und sieh gegen das magnetische Z ver-
längerte, wo nun Lichtwolken durch die dunstige Luft schimmerten.
17. Cust. t-z]. Helle im N.
Schwache Helle im N-NW.
[8. Cust. t-(8-SE)I. Schwache Helle im N--NW und im E.
bis 11 15 19. Cust. t-(S-SE)]. Vom WSW bis zum E ein gleichmassiges Band durch Wol-
kenlücken sichtbar. Helle im N-NW.
19. Cust.Cist. t-z]. Durch das z einzelne diffuse Bänder: Helle im N und E.
[10. Cust, t]. Helle im W -SW sammt im E-
[8. Cust. t-(NW - W)]. Helle im Wund N.
[8. Cust, t]. Helle (2) zwischen und hinter Wolken im W, NNW und N.
110. Cust, tJ. Helle hinter Wolken am NEz, ganz schwach, und im W intensiver.
[10. Cust, t I. Helle hinter Wolken im Wund NNE.
[10. Cust, t]. Helle hinter \V olken an verschiedenen Stellen am N-Fil'lnamente.
[7. Cust, t.]? Dämmerungshelle.

































[9. Cust, t-(z, \V, NEW
[5. Cust. h, (W -NNE)I?
[9. Cust. t~WNW]. Helle zwischen den Wolken im NW -NN\V, etwa 12° hoch.
[10. Cust, t- WNWJ. Helle zwischen den Wolken NW-WNW.
Verticale Strahlen (1) im \V~N, die um 8" 22 m verschwinden.
[10. Cust, t- \VNW. Dunstig im 81. Helle (I) von W eN nahe am h his zu eruer HÖhe
von etwa 22° im N.
I10. Cust. t-N W. Dunstig]. Helle (0- I) W NW-N zwischen den Wolken.
bis 8 55 [10. Cust t-NW. Dunstig]. Helle (0-1) W-N.
[8. Cust. t-8\V. Dunstig]. Ein gleichmässiger Bogen (2) im N, mit einem Fusspunkte 11Ill
WtNh, und HK = etwa 25°, undeutlich wegen Wolken.
[2. Cust. N]. Ein gleichmässiger Bogen W-NE; HK = 37° 10'. Intensität im W: 2, im
E: I und in der Mitte: 0- I. Kurz darauf wurde er im \V strahlenbildend, und an deren
Stelle erscheint ein neuer Bogen W ~S-NE durch Cassiopeia.
Die Bögen gingen in unregelmüssigeu Bandwindnnuen um Cassiopeia herum, sowie in eine inten-
sive röthliche Lichtmasse (2- 3) im NN W über, welche letztere eine stark hin- und her-ge-
hende Bewegullg zeigte.
Das N-Firmament mit schwachen Strahlen lind Lichtwolken hedeckt, von Cassiopeia, 'I'aurus
lind Ursa major WSW - ENE hegrenzt.
[0 I. Ungefähr das ganze Firmament mit Lichtwolken und schwachen Strahlen (I) bedeckt.
Durch Aries, Perseus und Ursa major gelbe Strahlen (2).
[0. Cust, Nh I Der grösste 'l'heil des Firmamentes mit ziemlich ruhigen Lichtwolken bedeckt;
stellenweise schwache Strahlen. Am Sh etwas Nordlicht, am meisten jedoch am Nh sichtbar,
101. Das N-Firmament und ein grosseI' ']'heil des S-Firmamentes mit pulsirenden Lichtwolken
bedeckt,
[0]. Ein gleiohmässiger Bogen (1-2) Wh-NNEh: HK am unteren Rande = etwa 11°.
Oberhalb desselben pulsirende Lichtwolken.
Der Bogen breiter; HK arn nnteren Rande wie früher. Er ist der Länge nach gespalten und
von mehr verschwommenen Centouren. Oberhalb desselbeu ungefähr bis zum Z schwach pul-
sirende Liehwolken. Flecken.
101. Ziemlich gleichmassig vertheilte Lichtmassen (I -2) am N-Firmamente, nach unten ho-
genförmig begrenzt. HK = etwa 18°,
Lichtmasse (1-2). Tnterhalb derselben im N ein Bogen mit der oberen Grenze vom ENEh
durch Leo msjor bis zum "\VS"\Vh, und der unteren bogenförmigen Grenze W zNh-Nl'~zNh.
HK = 14° I I ', Der Bogen ist jäh anfsteigend und etwas strahlenbildend im W. Die Inten-
sität der bogenförmigen Begrenzung: 2.
15 [01. Am ganzen z und am S-Firmamente bis etwa 20° Höhe intensiv pulsirende Lichtwolken.
Am N-:B'irmamente waren die Lichtwolken etwas ruhig.
16 io] . Im N - NE und NW schwach pulsirende Lichtwolken.






Helle (I - 2) wie diejenige eines halben Bogens an einem Wolkensaume im N vom Eh. HK
etwa 33°. Gegen





































[6. Cust. t-SW J. Die Helle äusserst schwach, leuchtet einen Augenhlick an einem kleinen
Fleck im NNW auf verblasst aber gleich darauf.
Ungefähr vom WX'Vh schi esst ein Fragment eines gleichmässig~n Bogens (1-2) emp~.r..
D B d Ib St 11 U fiih m Wh ein ganz kleines Fragment strahlenförmigerer ogen an erse en • e e. 'ngeHl I' a . h di "W lk
Helle (2), die sich nach oben in ein Band zu verlängern scheint, welches durc ie 0 en
schimmert.
Der Bogen (2-3) hat sich augenscheinlich gehoben: sein Fusspunkt im WNW ist jetzt inten-
siv strahlenbildend. Helle im NW etwa 50° hoch.
. N\'T d SE I Strahlen (2) werden unterrIO. Cust. t. Etwas leichter tief unten im "un am z..
dem dichten Wolkeusaurne am WNWh beobachtet.
Helle (2) am WNWh und etwas schwache, ausgebreitete Helle im NW. Helle wie diejenige
eines Bogens im S. doch zweifelhaft? . T
[10. Cust. leichter im S und ein wenig im NW]. Noch immer schwac~e Helle (I) im \VN\V
und N\V. Vom Eh scheinen mehrere breite Bänder nördlich und südlich vom Z an das Fir-
mament emporzusteigen: vielleicht sind es auch nur Wolkenschichten.
bis 8 15 [10. Cust. t I. Schwache Helle tief unten im XN\\'.
[o. Cust. t-SSWz]. Helle N-NNW.
[10. Cust. tJ. Schwache Helle am z und tief unten im NNW.
[10. Cust. t]. Schwache Helle tief unten im N - N\r.
[10. Cust. t]. Schwache Helle tief unten im WNW-N.
bis 10 15 110. Cust. t]?
[10. Cust. t], Sehr schwache Helle durch die Wolken im N - NNWz.
[10. Cust. t]. Sehr schwache Helle tief unten im N -NW.
110. Cust, t ], Sehr schwache Helle tief unten im N-NNW.
[ 1o. Cust. tl?
u, 16 [9. Cust. t--N]. Drei oder vier diffuse Bögen (1) bis- etwa 40° Höhe aufwärts, wahr-
scheinlich Nordlichter. Der Gipfel im NN\\'.
[o. Cust..t-N]. Helle (I) theilweise zwischen Wolken Wh-NEzNh.
1g. Cust, t-NI. Helle am unteren Theile des N-Firmamentes. Nordlichter oder eist?
[o. Cust.Cist.Cicu. t--Nl. Ein Cist.-Bogen im NNW.
188 3. Februar 7.
[6. Cicu.Cist.Oust. t-(NWh, Wh, Sh)1. Cist> oder Ci-Streifen m der Richtung durch das Z
bis WNW~N
[7. Ciet.Cicu.Cust. t·-(Wh, Sh)\. Cist.- oder Ci.-Streifen durch das Z bis WNW~N. Wegen
der Dämmerungsbelle schwieriger zu fixiren.
[4. Cist.Cust. NI· Helle (0-1) von Cygnus bis Gemini. Nordlichter oder Cist.?
11. Cust.Cist. N], Kein Nordlicht zu entdecken.
Sehr schwache Helle (0-1) über der Cust. tief unten im NW. Keine Nordlichtlinie zu ent-
decken. Von der Intensität der Milchstrasse. Spuren von Diimmerungshelle im "T.
bis 6 15 11. Cust. Nh]. Helle (0--1) üher der Wolkenbank am Nh.
Ein gleichmässiger Bogen (1) im N. Der obere Rand durch Vega, der Gipfel zwischen diesem
und Jf Herculis.
Im N\V ein sehr schwacher. diffuser Bogen (0-1). dessen oberer Rand durch Vega verlief.
Er hat sich etwas gehoben. ] ntensität: 1.
Dei' Bogen ~at si~h mehr ge.hoh?n; unregel~äs~ige .Strahlenmassen (2) an dem E-Fusspunkte.
Der Bogen intensiver (2) theilweise unregelmässig mit wellenförmigem unterem Rande. Licht-
bewegung E-W.
Der Bogen allmählig unregelmässiger, scheint stellenweise strahlenbildend.
Lichtmassen schiessen von E unterhalb des unteren Randes des Bogens hervor.
10]. Der Bogen wird immer unregelmässigel·. BK am unteren Rande = 130 41 ' B am
oberen Rande = :1 0 56 ' ; . die. Fusspunkte der Mitte im'A = 1030 (P) und im A=K23 40(P). Strahlen schiessen zeitweise empor. Der Bogen ist nicht mehr zusammer h" 1
. ' ' j Hngen(, son-
dern III mehrere, parallele Streifen gespalten, die unabliissig Form und P iti h 1
. . . OSl1On wec se n.
Der ganze Bogencomplex scheint eine sehr schwache Bewegung gegen S zu hab
Sehr tief unten am NNWh ein gleichmässiger Bogen (2-3)' oberhalb de lh en. tli h 1
. .... . . " sse en e, IC e me U'
oder minder unregelmässige, theilweise diffuse BÖgen' bei einzelnen derseIl di tli ]
Hälfte entwickelt.' , , Jen nur re wes IC ie
l0 ].. Medhrere\, sehr
h
niedrDig.e StbrahleGnbögen im N (die Intensität zum Theile: 2), die theilweise
III Cl~an er
T
Ü Jerge.en. , ie 0 ere. ren~e: NW~-NNE!Nh. HK = 50 26'. Am WNWh
und im },-rxE~N, .dle
f
]<~SSPUlDjkte eGI?es sl.ch entwickelnden; diffusen Bogens (1).
Derselbe (0- 1) ist ertig. er ipfel im r Cygni. Verschwand gl '1 d f . d
[ I E' lei h ..' B f . 'eic 1 arau wie er.01' ,,111 g eic massiges .. ogen ragment (2) vom h Im A = 1190 (.IJ) f;' , . I
T · f 'N d' lb B" . frül au wärts genc rtet .
. ie unten Im ~ lese en ogen WIe rü ier, Am NF>Nh scln I St ] 1 ] I
'" wae ie , ra 1 en nac 1 0 Jen









































Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53 m 13".
gerichtet. Oberhalb der ganzen Erscheinung bildet sich im NW ein sehr schwacher, diffuser,
gleichmässiger Bogen, während die darunterliegende Partie verblasst.
Die sehr niedrigen Bögen im N fort, oder sie sind vielleicht auch nur von aufsteigenden Cust,
verdeckt.
Das ganze N-}'il'mament bis etwa 45° Höhe, vom W iSh-EN}<J~N'h, mit leuchtender Licht-
masse (2) bedeckt. Ausserdem diffuse, unvollständige Bögen (I) tief unten.
[0]. Dieselbe Situation. HK der Helle = etwa 36°. Die Helle ist Hlugs des Horizontes an
dem östlichen Theile am intensivsten, dagegen fast verblasst W -wärts,
101. Dieselbe diffuse Helle; intensivere Lichthaufen im NNW und WNW, etwa 10°-ISt)
hoch. Die Helle scheint sich gehoben zu haben und steht jetzt ENEiNh- W ~Sh. Zeitweise
erscheinen schwache. diffuse Strahlenbüschel in derselben, sie verschwinden aber gleich wieder.
Die Helle beginnt sich theilweise zu diffusen Bögen zusammen zu ziehen. Ein Bogenfragment
vom 'VzNh aufwärts,
10]. Die Helle bedeckt das halbe Firmament WzSh - EzNh. Tief nnten im N ein Strahlen-
bogenfragment (I). HK = etwa 9°.
101. Ungefähr dieselbe Situation,
Ein Bogen (2) hat sich WNW·!Nh-NNEh entwickelt. HK in der Mitte = etwa 8(1 30'.
101. Die diffuse Helle scheint 'sich jetzt wieder N-wärts gezogen zu haben, DeI' Strahlenbo-
gen (2) vom WNW}Nh erstreckt sich scheinbar nur bis A = 175° 40'. H = 10° I I'.
'Veiter E-wärts sehr diffus. Im 'V ist er bitureirr. Der untere Zweig tritt besonders deut-
lich (2-3) hervor, während der obere um
fort ist. Er wird sehr unregelmässig und sendet lange Strahlen aufwärts. Dunkles Kreisseg-
ment. Besonders im \V Strahlen, die sich gegen E bewegen, lund sich gleichsam zu eiuem
regelmässigen Strahlenbogen aufrollen.
Der Strahlenbogen (2-3) im N. WNW~N-NNEtE; HK = etwa 9°; ist westlich von der
Kautokeinoebene einigermasseu verzweigt und diese Bogenzweige gehen stellenweise in Strah-
lenbüschel Über; während sich darüber in einer Höhe von etwa 30°-40° ein gleichmässiger
Bogen (2) entwickelt, der sich im NzE mit dem Reste des Strahlenbogens vereinigt, und um
eine hakenförmige Figur bildet
Strahlenbogenfragmente und diffuse Helle im N. Alles matt.
Helle (0) im N, in welcher diffuse Bogenfragmente (0-1) hervortreten, nach oben von einem
gleichrnässigen Bande (I) dnrch die Deichsel begrenzt.
Dieses Band fort. .Jetzt ein sehr schwaches und diffuses Band (0- I) durch die Pfoten des
grossen Bären.
101. Im NNW ein unregelmäseiges Strahlenbogenfragment (2). Vom NE~Eh-WiSh zwischen
«, ,8 Persei und CL, /"l und i' Cassiopeire ein gleichmässiges Band (1-2), dessen mittlere Partie
kaum sichtbar, Ausserdem diffuse, bogenförmige Helle und ein sehr schwaches Band durch
die Pfoten des grossen Bären. Etwas später erreicht der Strahlenbogen im N die Intensität : 3.
Der Strahlenbogen und der gleichmä&sige Bogen in derselben Position wie früher. Der Strnh-
lenbogen schwächer (I - 2). Zwischen denselben mehrere Strahlenbiischel und Strahlenbogen-
fragmente (I - 2). Ein kaum bemerkbares Band durch die Pfoten des grossen Bären, susser
der diffusen Helle.
Ein gleichmässiger Bogen (Band?) (I) im N. Sein östlicher Theil viel breiter als der west-
liche. Tief unten im NW Strahlenbiischel, sonst einzelne Strahlenbüschel (I) im N.
Der Bogen verwischt; ein Strahlenbogenfragment. ähnlich einem perspectivischen Hufeisen im
NW.
10[. Ein gleichmassiger Bogen (I -2), H" in der Mitte = etwa 29° 20', vom W~Sh-NE~.Nh,
hier aber sehr ausgedehnt, indem Bänder (I) von hier aus nach oben durch das Z gehen, die
unterhalb TIrsa major träge pulsiren. Ausserdem in der Kautokeinoebene ein schräge auf-
schiessendes Strahlenbogenfragment (I - 2). HK = etwa 8°. Sonst diffuse Helle. Später bil-
den sich unterhalb des Bogens im N einige unregelmiissige Strahlenbiinder, deren concave Seite
gegen W gerichtet ist,
Ein gleichmässiger, diffuser Bogen (I --- 2) im N mit dem unteren Rande durch a Trianguli
und a Cygni. Ein Strahlenbogenfragment (2) tief unten im NNW. Strahlen (1-2) sm XNEh.
101. Der Bogen nicht so regelmässig als früher, mehr verwischt. Unterhalb desselben mehrere
Strahlenbogenfmgmente. Oberhalb desselben eine kaum bemerkbare Helle (0), mit erscheinen-
den und verschwindenden, gleichmässigen Bändern vergleichbar.
Dies kann jetzt auch ganz entsc hieden beobachtet werden. Von dem östlichen etwas ausge-
dehnten Fusspunkte des Bogens, schiesst zeitweise ein äusserst schwaches Bandfragment empor.
Derselbe diffuse Bogen mit dem unteren Rande am Horizonte im A = 96° (P) und im A =
217° (P). H= 21° 41' im A = 161° 0', Tief unten im NNW ein unregelmässiger Strah.
lenbogen (2). Ausserst schwache Helle oberhalb des Bogens,
Derselbe diffuse Bogen: unterhalb desselben ein etwas unregelmässiger Strahlenbogen (2),





























HI( = 5° 3 1' .
empor. niffu,p
VOll welchem drei oder vier Bi;.
gegen den h im A = 127" t l")
Der Gipfel: H = 7° 30' im A =
[4". Cist.Cu.]?
[6° Cist. ?
:3. Cust. Wh, Xh, SEh. am höchsten im XNW. Dunst). Helle (1-21 gleich derjenigen
eines niedrigen Bogens, durch eine \\"olkenliicke Xz\"-XXEtEh. HI( = etwa 60.
[3· Cust. h am höchsten im XX"". Dunst. An der Cust.-Bank eine langgestreckte Helle
(1-2:, einem Bogen ähnlich, im XXW. H = 6°.
Ein schwach strahlenbildender Bogen (2) vom XWh.
168° 0'. Im E ist er zwei- his drei-fach.
Der Bogen im Ganzen einfach. XXEh-XWh. H = 7° im A = 16q" 30'.
[0]. Ein Strahlenbogen (2-3) mit HI( am oberen Rande = 7° I' und HI( am unteren RAnde
= 6° 6' vom h im A = 130° !P) his zum h im A = 20S" (P) und mit diffusen Strahlen
nach oben, deforrnirt sich bald darauf und bildet mehrere. unregelmiisi\ige. strahlenuildeude
Fragmente.
Ein Strahlenbogen im X mit HI( = -t0 21' vom h nn A = 132° (P) his zum h im A
Iq6° (P).
[0:. Ein Strahlenhogen (1-2) tief unten im X. HK = 4° ,p': R = 40 21' im A
171° 0'. Oberhalb desselben diffuse Helle (0--1) bis H = 250.
Lnregelmässige Strahlenbozeufraamente (0-1) leuchten oberhalb des Bogens und innerhall. ,Ie--
selhe~ auf. . ,
01· Der niedrige Hauptbogen sehr eingeschrumpft, nur theilweise entwickelt.
Vorn XW~Wh schiesst oberhalb desseihen ein Strahlenhogenfragment 11-2 i
Helle. .
[o, Der Bogen regelmiissig XWh-NXE1Nh. HI( am unteren Rande = -t" 56'. Im N\\"
ist die Intensität: 2. sonst: I. Diffuse Helle (0-1). wie diejenige eines sehr hreiteu Bogem..
W!-~h-XEzEh. HK = etwa 24°.
Im-XX'" gleichsam ein Knotenpunkt in dem Bogen (2-3).
gen gegen den Wh abwärts verlaufen; der siidlichste reicht
hinab.
0. Vom X\V z,Vh ein sehr unregelmässiges 8trahlenhogenbündel (2 l, das nicht ganz his 7.\11'
Kautokeinoehe.ne .reich~. HI( am unteren Rande = 7° 6'. Lichthewegun/l W-E.
Der Bogen tritt m semer ganzen Ausdehnung deutlich hervor. und ol.erhnlh (Iessell)('n sind
zahlreiche Strahlenbüschel sichtbar. '
Nur am Östlichen und westlichen Theile desseihen die Intensitiit: 2. in (leI' mitt leren('ßI.tie:
0-1.
'0. Fragmente einiger Bögen im W. HI( in der Mitte eines gleichmii.ssigell I I) HOllells =
13° 2 I' . Vom NEh sehr diffuse aufwärts gerichtete Strahlen. Der llieichmiissige' BOllen
obenan tritt nicht hervor: nur gleichmässige Helle.
IlK am oheren Rande des Bogens = 11o 41', HI( am unteren Rande = 60 I I'.
101. Der Hogen (21 XWzW--XNE~N. HI( am unteren Rande = 40 21' /{ 1.
d 60 r ()I h Ih . "L' d ". . I( sm n 1('lenRan e = ~ I. . ier s semer- .r.n en Im }, und \\' Fragmente eines Bogen" (I).
Allgemellle Bemerkungen zur Stunde 8"-9'" Der nie.lric.. e H()et.en llef'l"'m' t . I
,., " .) 11' "Ie I unun·
Pleiaden und a Triauzuli bis zum Horizonte im A = 20qO (P). H = 18" -t0' IIIl A =
161 o 0' \Pi. r nterhalh desselben im ~ \" bandförmige Rtrahlenmassell (2 - 3): die letzteren
"L' kt d B 111 I entwickeln si('!tnehmen an Intensität llh. beweg-en sich bis zum l'USSpUn" I' es 0llens I'
gleichzeitig E·wiirts. . , .
Der diffuse Bogen p -2) im ~ mit dem unteren Rande d~IITh ': Oriouis. A ldebaran. ditO
Pleiadeu. a Trianguli. etwas oberhalb ,1 Audromedre. " Pegasl. Rem iistlicher Theil llusge-
dehnt. Helle (1-2) am '''XWh. die Ger Anfang ein Strahleubogens. von welchem eil! Stück
später um
heobachtet wird, zu sein scheint.
0.. Der diffuse Bogen i I) schwiieher. Er scheint sich etwas gesenkt zu haben. Die Mitte
'''.:Xh-XXE!Xh. 1"nterhalb desselben ein sehr niedriger Strahlenbogeu i 1-21 vom XW ~ Wh.
Der Abend war in hohem Grade durch den ruhigen Bogen charakterisirt. unter
welchem Strahlenbögen in reichem Wechse! 01'1' Form immer aufs neue erscheinen und wieder
verschwinden.
lol. Diffuser Rogen (0-1) im X.
bis 15 30 0 1. D;r diffuse BOllen 10-1) WX\" -XXK:X.
0;. Der diffuse Bogen in derseihen Position wie früher. etwas schwächer.
Der diffuse Bogen fast verschwunden. nur mehr äusserst schwache Hell,' etwa VOll der Intensi-
tät der Milchstrasse.
lo'. Eine gleiehmässige, äusserst schwache Helle im X-X\\".
[0]. Dämmerungshelle. Kein Nordlicht zu entdecken.
1883. Fehruar S.


















































terbrochen : bisweilen erscheinen oberhalb desselben Strahlenhogenfragmente, die wieder ver-
schwanden, alles ist in -tet igem Wechsel begriffen. Das dunkle Kreissegment roder die Cust.>
Bank) tritt deutlich hervor. Die ganze Beweguug scheint W-E WH' "ich zu gehen.
Ein Strahlenbogen i 31 hat sich während der magnetischen Beobachtungen von E entwickelt,
jetzt im. N\\T angelangt,
101. Ein uuregelmässiger, gleichmässigel' und strahlenhildender Bogen (2 j vom N\V -2 Wh. H
am unteren Rande des südlichsten seiner zwei westlichen Arme =3° 56'. Helle Wh-ENE1N.
H" = 41° 41'. Die Intensität: 0-1, derjenigen der .:\fi1ehstrasse gleich. -
Das Ganze scheint sich etwas gehoben zu hahen.
Vom N\VzWh ein halber Strahlenbogen (2-3) aufwärts. Oberhalb desselben em Strahlenbo-
gen und ein his zwei gleichmiissige, äusserst schwache, diffuse Bögen <0- I l.
Während der Stunde 9"- lOh wurde zu verschiedenen Malen nachgesehen. und schien
dasselbe Spiel wie früher vor sich zu gehen.
Ungefähr: derselbe Strahlenbogen, doch schwächer.
Der untere Rand des diffusen Bogens verhiuft im E durch Cl Cygni und Vega bis zum h im
A. = 230° (P). rngefähr vom NWh bewegt sich ein Strahlenband in Rehlangenwindungen
aufwärts bis zum Bogen. Ein Strahlenbogenfragment tiefer unten.
10], Tief unten ein unvollständiger Strahleuhogen. /J" am unteren Rande = 5') I I'. Der
obere Rand des diffusen gleichmiissigen Bogens verläuft NEzEh- Wh. H" = etwa 47°. Der
Gipfel zwischen a und t1 Cygni, näher an:J. Zwischen den Bögen ein gleichmässiges Bogen-
fmgment vom Eh. Gegen
ist der Raum unterhalb des gleichmässigen Bogens stellenweise mit unregelmässigen, schwachen
Strahlenbogenfragmenteu bedeckt.
DeI' diffuse Bogen verläuft mit seinem unteren Rande durch ,1 Andromedre und u Cygni : un-
terhalb desselben im '" stehen Strahlenbcgeufragmente am h aufwärts. Spiiter wiederholt sich das-
seIhe Spiel der Strahlenbögen unterhalb des gleichmiissigen Bogens. Sie sind bald schwach,
bald intensiv, bald regelmassig und bald unregelmässig, vollständig, in uuunterbrochenem "'ech-
sel bellriffen.
101. Der diffuse Bogen. Vom Wh ein Strahlenbogen (2) gegen oben. der sich bis zur Kau-
tokeinoebene verlängert, H" = etwa 14°, Uuterhalb desselben ein Strahlenbogenfragment 121.
H" am unteren Rande = -1-" 2 I ', Nach einigen }Iinuten ist alles verschwunden, T nterhalb
des stationären diffusen Bogens eine Menge Strahlenbiischel. Der Bogen selbst jetzt sehr un-
deutlich und theilweise gespalten,
0:. Der obere Rand des diffusen Bogens verläuft vom h im A = ~goO i PI durch ,'1. ;', a
Cygni, tx Cassiopeise, Algol und Aldebaran bis zum h im A = 230° (p I, Der Bogen \0- 1\
ist sehr diffus. diffuser als früher, Ein Strahlenbogenfragment (I -2) schiesst vom \\'N\\'h
auf. Das Spiel der Strahlenbögen verliert sich allmählig.
[01. Gleichmässigcr Bogen 10-1 I im NNW. äusserst diffus, Der untere Rand etwas markir-
tel' als der obere. Ungefähre Messung des Gipfeh: A. = 157 0 -1-5', H am unteren Rande =
19° 1I', H am oberen Ramle = 2g0 1I',
II. Cust. NWh1. Der gleicbmässige Bogen noch schwächer (0- I I als vorige Stunde. und
.iusserst diffus, etwas ulll'egelmiissig, der Länge nach parallelgestreift. Der Gipfel hat sich
etwas E,wiirts gezogen: A. = 16Ro 0', H am unteren Rande = 15" I I'. H am oberen
Hande = 26° I I'.
11. Cust. :'\Whl. Ein gleichmiissiger Rogen (0-1) NNEh-WNWh, aus-erst diffus.
[I. Cust. NWh]. DeI' Bogen im N schwächer, in derselben Position.
'01. Wie vorige Stunde.
10). Dämmerungshelle.
1883. F'e b rn n r Q.
101:
Ein gleichmiissigel'. niedriger. iiusserst schwacher Bogen im N etwa von der Intensität der
l\Iilchsh'asse im iistlichen Theile, verblasst gegen \V. reicht gegen obeu bis .r , I, Herculis.
101. Ein gleichmiissigel' Bogen (o-~ I) vom Nl<J:Nh gegen :: Pegasi. H" am unteren Rande
= 100 I I'. Im iistJichen Theile ist der untere Hand ziemlich markirt , im west lichen sehr
diffus. Dei' ohere Rand ist kaum zu unterscheiden.
\ I. Cust. (S-W -~N)hl, Ein gleichmiÜ.sige,· Rogen vom NEh his H = etwa qO im WNW.
11" arn unteren Rande = etwa 25°. B" am oberen Rande = etwa 3011. Im.E die lntensitiit:
I: der Bogen wird mehr und mehr diffus gegen \\'.
I I. Cust. "'I. Im N ein gleichmii5siger Rogen mit den Fusspunkten 311l NEh und WN"'h
etwa I 5° hoch
1I. ('ust. W I, 1)el' ll'leichmii55ige Bogen hoh sich bedeutend. H" am unteren Rande = 18°








































Correction auf mittlere Ortszeit: + 53 ffl 13s•
konnte wegen 'Volken nicht bestimmt werden. Im X-EXE ein unrezelmässiger Bogen. Im
EzX entwickelt sich ein Randfragment (1- 2). das sich gegen das Z verl.uigerte.
5. Cust, h-(XEh)l· Ein gleichmli~siges Bsnd im EXE und W durch das Z. etwa 5° breit,
zu schwach zur Messung. Am X·Firmamente ein sehr niedriger, gleichmässiger Bogen mit
einem Fusspunkte ant XNEh.
Das Band durch das Z verschwindet. gleichzeitig nimmt der Bogen an Intensität zu. und hat
jetzt eine HK = 8° 36/. Die Bewölkung nimmt bedeutend von X zu.
5. Cust. h~(XEh)]. Diffuse Helle am XEh. Durch Draco bis Cassiopeia ein schwaches
Band (0-1).
[7. Cust , t-(W-S-Ei]. Diffuse Helle am XEh. Durch das 7; ein schwaches Baud mit
dem Fusspunkte am EXEh. das westlich vom Z verblasste.
is. Cust. t-(W-S-El]. Diffuse Helle im XE-EXE.
i8. Cust. t-(SW-S-E)1. Durch das Zein gleichmässiges Band mit dem südlichen Rande
;'1. r Ursee majoris und {'J Aurigre, und mit dem nördlichen «. s Lrsa' majoris tangirend. Sein
Fusspunkt am EXEh. Es scheint sich um den westlichen Fusspunkt zu drehen.
10 I 5 110. Cust. t}?
Losgerissene Strahlenbögen im X'" -X: diffuse Helle im XE.
13. Cust. (XW-XNKlh]. Von ~XE ein gleichm1issiger Bogen (2) mit HK arn unteren Rande
= 12° 46' bis XW. wo er verblasste. Von XE schiesst ein gleichmässiges Band (I) zwischen
~ und ij Drsconie empor, mit dem südlichen Rande (I Lrsre majoris und a Aurigre tangirend.
woselbst es verschwand. Das ganze Banrl um
fort.
2. Cust. (XW-X)hl. Schwache Strahlen im 'YXW: diffuse Helle im XE. Von EXE '-1.'1'-
lief ein gleichmässiges Band durch Draco, Cassiopeia und Perseus, wo es verblasste.
;2. Cust. (XW-Nlhl. Von W bis XE ein gleichmässiger Bogen (z t. dessen Gipfel: A =
158° 20'. H am unteren Rande = 32° 4 I'. Der obere Rand zu diffus zur Messung. Seine
Breite etwa 10°. Im X,"- WN'" einzelne, lo~gerj;'sene Strahlenbögen. die während der mag-
netischen Beobachtungen in eine diffuse Lichtmasse Übergingen.
[2. Cust. \W-~)h!. Von XE durch das Z bis WS\\" eine diffuse Lichtmasse t t r, die gegen
das Z hin an Breite zunahm. Im ,rx,,'-X zerr-issene Strahlenbögen von sehr variabler I n-
tensität: 1-2.
4. ('ust. b, X], L uregelmässige Lichtwolken (I 'j am ganzen X·Firmamente l.is südlich vom
Z, besonders um L rsa msjor herum. in der Richtung E-,,,. Die Helle gleic hmässig, matt.
milchähnlich. zum Theile pulsirend.
r4. Cust. Xh]. Dieselben Lichtwölkchen. jetzt aber besonders am X-Firmamente und weniger
arn z. Am S-Firmamente ungefähr his Areturns bisweilen momentane Lichtwolken. und ein-
zelne zuckende Corruscationen im X und XE. Dunstig. Die Sterne leuchten matt.
[6. Cust. t-CXW. X)1. Ein unregelmässiger, diffuser, gleichmässiger Bogen (I' mit dem Gip-
fel ungefähr im XW. Das westlichste Viertel unsichthar. F nregelrnässijre. schwache Lieht-
wolken bilden die Verlängerung der Ränder.
[8. Cust. t-Xzl. Schwache Helle Übel' den Wolken arn Xh.
[8. CU8t. t-(z, X\\"h). .Iupiter sichtbar i. Schwache Helle zwischen den Wolken IIll
N\\'.
10. Cust. t:- Dämmernunshelle.
1883. Februar 10.
ig. Cust.Cicu. t-(WXW-SW)hi?
Ein gleichmäsaiger Bogen (I l, mit dem Gipfel scheinbar gel'arle im X. l.reit und sehr diffus
zwischen e, ~ und I', '{ Herculis, spiiter zwischen (! und i' Hoot is. Er el'hiilt sich unverün-
dert Rn derselben Stelle, soweit man schliesslich wegen Wolken unterscheiden kann.
Einige sehr diffuse Strahlen von Cust. schossen tief unten lIng'efiihr arn X:Eh empor.
(3· Cust.Cicu. SSW-XI. Schwache, gleichmässige Helle (0--1) 11m X-Fil·mamente.
i 3. Cust. h1. Helle (0- I) von W~EXE, arn intensivsten am XEh.
r 10. Cust. t-z]. Helle bis etwa 450 Höhe hinter den Wolken arn X-Firmamente. Fm .Iu-
piter herum bisweilen Helle sichtbar, wahrscheinlich nicht von Nordlichtern herrührend.
'10. Cust. t-Rh Helle am X·}'irmamente.
i 10. Cust, t--- WXWhi. Helle am X·Firmamente.
[10. Cust. t-WXWhl. Spuren eines gleichmassigen Bogens mit dem Fusspunkte am W ~Xh :
ausserdem Helle arn X·Firmamente.
9. Cust, t-XWh!. Helle arn X-Firmamente.
Helle arn X-Firmamente, arn intensivsten im W.
i9· Cust. t- Nh '. Hinter den Wolken, ungefähr vom W - ~,Eh, ein intensiver. unregelmu-si-
ger, breiter Bogen (2-,3). H" am unteren Rande = etwa 311' 40'. In der Knut okeinoehene
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eine grünliche Partie mit rapider Lichtbewegung W -E. Im XXW ist der Bogen etwa 100
hreit. Die Contouren theilweise wegen der \Volken undeutlich. Nach den Beohachtungen
nimmt die Intensität ab.
19, .Cust. t I. Helle (I - 2 I bis etwa 45° Höhe am X-Firmamente.
19. Cust. t], Helle (1-2) am N·Firmamente. Zwischen den 'Volken schimmert ein Bogen.
HK arn unteren Rande = etwa 21° 40'. Schwacher Streifen von Gemini bis rrsa major.
Wie um 1 I" 7'", jedoch alles intensiver, besonders die obere Grenze.
Helle (I) nach unten von einem Strahlenhogen mit HK am unteren Rande = etwa ISQ 40'.
WzN-NEzN begrenzt. die obere Grenze WSW, durch Lrsa major bis ENE.
[o], Gleichmässiger Bogen WzN-XNE~E. HK am unteren Rande = etwa 16° 10'. sehr
diffus. der obere Rand noch diffuser.
Der Bogen (2) am WzNh strahlenbildend.
Ein gleichmässiger Bogen (I) \VzN-NEzN. HK am unteren Rande = etwa 16° 10'.
Dieselbe Situation, nur hat der Bogen jetzt eine Intensität: 1-2 am westlichen 'I'heile, während
der östliche Theil desselben fast verwischt ist.
101. Der gleichmiissigeBogen(I)WNW~Wh-NNEh:HK am unteren Rande = etwa 11°40';
die Breite überall = etwa 5°. Am intensivsten im W. wird gegen E allrnählig diffuser. Vor
den magnetischen Beobachtungen war die Intensität: 1-2.
0;. Der gleichm1issige Bogen (0- I) verläuft mit seinem unteren Rande vom WNWh durch
die Pleiaden nach a Trianguli und a Pegasi. Der obere Rand äusserst diffus.
Ausserst schwacher Bogen (0-1) im 1\'-WNW durch die Pleiaden. Der untere Rand eini-
germassen markirt , der obere sehr diffus.
12. Cust. (N-8W)hl ~
13. Cust. (N -8W)h, (NW-- N l]?
16. Cust. t-«(8-E-NEl. z)l:
1883. F'elHuar 1 I.
bis 8 55. Bewölkt.
13. Cust. (WKW-N)h]. Helle (0-1) aufwärts gerichtet hinter den Wolken NW-NNE.
110. 8tr.!~
ls- Cust. \XW-NE)hl· Helle aufwärts gerichtet hinter den Wolken im NW.
17. Cust. t-«NW-S). z)l~
110. Cust, t]?
18. Cust. t-(z. (W-SW»)]?
l i o. Cust.]. Helle (I) zwischen den Wolken nn WNW und NE nahe am h,
110. Cust. [. Helle (I) zwischen den \Y olken Im WNW und E nahe am h.
Sp1iter bewölkt.
1883. Fehruar 12.
[ö. Cust.Cu. t]? Dämmerungehelle.
1 5· Cust, t]?
14. Cust , h I?
19. Cust, t-W]? Am z sind die \\' olken weniger dicht. !'j" bis S" Mondschein.
bis 1 I 15 I10. Cust. t]? Mondschein.
rS. Cust. t.]? DeI' Mond geht eben unter.
17. Cust. t-((W-NE). SE. NWh)l~
Die \\.olken sind jetzt so weit nm N-Finnnmeute hinabgezogen. dass eine äusserst schwache
Helle (0-1) über der Cust.-Rank im NNW beobachtet wird.
Ir. Cust. WNWhl. Die Helle im ~:XW etwa IOo hoch.
13. Cust , (N- W)h. NW. ENE]. Aussei-st schwache Helle tritt hinter den W olken im
N'" - N hervor.
15. Cust , (W - N-E)h. N, ::-;:"U·:p
14. Cust. h. (\\' -N'n N. SHE!?
17. Cust.Cu. t-((N-E). (W-NW), Sz) j. Dämmeruugshelle,
1883· F'o h r u a r 13·
5 15 IS. Cust.Cis}, t-NW7.I·~
6 13· Cust.Cist. I I')15 1; .
7 15 17· Cist.Cust. t-((N-NEI. Nb)]:
S 5 ISn. Cist .Cust . t-(N-::-;)7.I~
8 1...0 Ci"t.Cust. t~((8-N)7.. RE) ')15 'I
8 I-n Ci"t .Cust. besonders am I '"25 / . 11,
8 ,15 I.,n Cist.Cust , b. Wi~1 •
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[7°. Cist.Cust. t]?
7· Cust.Cist. t-NEz\? . I' I
[7. Cust. t!? Die Bewölkung sehr variabel, um Wh 13/11 nur 5. Um t~hara henm~ eine eIC ite,
helle Wolke, die im Laufe einiger Minuten mehrmals verschwand und .wleder erschien. Schliess-
~ dli h d' öh I he vom Monde beschie-lieh erhielt sie sich constant. Ob es Nor IC t 0 er eine gewo n IC .
nene \Volke gewesen, kann nicht entschieden werden.
Ein Strahlenband (2), dessen oberer Rand durch ce Cassiopeiee verläuft, steht mit den Fuss-
puukten am Wh und NEh auf. In der mittleren Partie scheint das Band gleichmiissig zu
sein, an den Endpunkten im W und NE aber intensiv strahlenbildel\(~. , "
Das Band wieder verschwunden: Lichtwolken und einzelne Strahlen indessen am N- Firmamente
zerstreut.
Das Band erscheint wieder, hat sich aber S-wärts bis e Cassiopeise hinauf gezogen.
13. Cust IW-N)hl. Ein gleichmiissigesBand (Strahlenband?) (r ). HK = etwa 4g l ) 10', dif-
fus und wegen des :Mondscheins schwierig zu fixiren. Die Fusspunkte am h im A = 238°
tP) und ungefiihr im A = oo? (P). Es verläuft durch e Cessiopeire. Tutethalb des Bandes,
am ganzen N-Firmamente, zerstreute Strahlenbüschel (2); am z schwache Lichtwolken.
Strahlen am NEzEh und im W, in der unteren Partie Aurigre.
Schwache Helle (0-11 im NE und NNE.
[3. Oust. N. NWh, Cist. stellenweise im SJ. Zerstreute Strahlen im Wund N.
Intensivere Strahlenbildung (2) gerade im N: Lichtbewegung W - E. Ein Strahlenbandfrag-
ment bewegt sich in seiner Gesammtheit E-wärts.
Ein iiusserst schwacher und diffuser, gleichmässiger Bogen (0- 11 hebt sich vom XEh bis
etwas unterhalb Cassiopeiee, wo er im Mondscheine verblasst. Der Mond steht hinter einer
Wolkenbank am WNWh.
2. Cust. (W-NW ih]. Der Bogen noch mehr verwischt. Eine approximative Messung des
Gipfels ergab: A = 166°, H = 2g0.
2. Cust. (N-W ih, dunstig]? Der Mond, der hinter den Wolken am XWh steht. wirft einen
schwachen Schein über das X-Firmament. '
[I. Cust. (N-W)h. dunstig]. Schwache Helle (0- I), etwa gleich derjenigen eines gleichmäs-
sigen Bogens im XXW bis zu einer Höhe von 150 Übel' der Cust., durch die dunstige Luft
beobachtet.
~. Cust. (X-- Wlh, SEhl. Fortwährend äusserst schwache Helle im NXW. etwa 200 hoch.
Ausserst schwache Helle an der Cust.-Bank am SEh, wahrscheinlich Dämmerungshelle.
I~: Et~as <:u~t.~ an (~~rselben Stelle wi.e frÜhe.r!. Ein schwacher Bogen 10-0.51, mit dem
(Tlptel Im X~n\, verläuft durch ,d Tann. .Iupiter leuchtet hell durch das dunkle Kreissog-
ment. Dämmerungshelle im SE.






















17. Ci.Cust. i Cicu.) t ]?
9· Ci.Cust.Cist. t]. Helle (2) etwa IgO hoch hinter Wolken Im XX W.
[g, Cust.Ci. t], Helle (1-2) etwa IgO hoch vom NNEh bis XXW.
[g. Cust.Cicu. t!?
bis 8 15 [g. Cu.Cust. t-NNEi?
g. Cu.Cust. t-(S-E)]?
q. Cu.Cust. t-(lS-E), NE)]?
[8. Cu.Cust. t-«S-}~), (N-XW»)I:'
bis 9 15 18. Cu.Cust. t-z 1?
[8. Cust.Cicu.Cu. t-NE1?
Sehr intensive, lebhafte Bewegung im NE, die bald verschwand, V I
·01' uen magnetischen Beob-
achtungen um lOh 54" war kein Nordlicht zu entdecken.
8. Cust.Cicu.Cu, t- (z, XW)]. Diffuse Helle am XEh.
[o. Cust.Cist, t-zl. Schwache Strahlen (I) im NW. Im V'~\tT
".,,' einzelne. pulsirende J .icht-wolken. .
10. Cust.Cist. t ]. Strahlen (0-1) im NW. Sehl' intensi "I I hnsrver ., onr sc ein.
10. Cust.Cist. t], Diffuse Helle am NEh.
10. Cust. t l?
8. Cust.Cicu, t-«(N-NWlh, NE)!. Schwache Strahlen im NW. \
d Z . C' B I 'on SBW his NNE rhuchas ~ ein ,ICU.- ana.
6. CustCicu.Ci. t-({X-NW) S)I? Intensiver Mondschein.
'6. Cist.Cust.Ci, (X-XW), (S-SE)I:, Von S bis E Cist.-Biinder.
das z Ci.-Bänder. Intensiver )Iondschein. Von E bis SW durch
[4· Cust.Ci.Cist.Cicu. N\V. SEI? VOll SW bis NNF
3IoJl(lschein. ,. , parallele Cist.·Biindel'. Intensive!'

























Sehr schwache Strahlen am NNEh.
12. Cicu.Ci.Cust I? Cicu.-Bänder S-SE. Intensiver Mondschein.
Helle im NNE in Oist.-Bändern~ die gegen NNE convergiren. Zunehmende, diffuse Helle am
N-Firmamente. Um Persens und Cassiopeia herum Pulsirungen.
12. Cicu.Ci. S-SE]. Im NNE variable Helle. Am ganseu N-Firmamente diffuse Helle. ob
Nordlichter fraglich? Am z intensivere Pulsirung. Die parallelen Cist.-Bänder verschwunden.
II. Cicu. (S-SE)hJ. Diffuse Helle (0-1) am N-Firmamente eherhalb des Mondes, etwa der-
jenigen eines gleichmässigen Bogens vergleichbar. Der einigennassen deutliche obere Rand
verläuft durch a und .[} Aurigre, und der untere durch y, ~ Aurigre. Sonst sind die Grenzen
unmöglich zu fixiren, Keine Polarbänder.
[0]. Diffuse Helle am N-Firmamente, wie diejenige mehrerer paralleler. gleichmässiger, gegen
den NEh convergirender Bögen. Im NNE theilweise Pulsirung der Lichtrnasse. Der unterste,
am meisten markirte Bogen verläuft durch Andromeda, die untere Partie Persei und die untere
Partie A urigre. Stellenweise unterhalb des unteren Theils des Bogens und in demselben
schwach aufleuchtende Strahlen. Der Mond erschwert die Beobachtungen.
Ein diffuser, gleichmässiger Bogen (0 - I); unterhalb desselben im Nein Strahlenbüschel (I).
10I. Ein gleichmässiger, diffuser Bogen (0- I). Eine approximative Messung des Gipfels er-
gab: A = 166°. H = 19° 40'. Der Bogen scheint seit q" 45'" sich etwas gehohen zu
haben. Unterhalb desselben einzelne, stellenweise schwach aufleuchtende Strahlen.
Etwas intensiveres Aufleuchten am NNEh.
[01. Der gleichmässige Bogen fast unverändert. Unterhalb desselben eine momentane Strah-
lenbildung (I) im NWzN. Lichtbewegung W -E. Dauerte nur etwa eine halbe Minute.
[01. Der gleichmässige Bogen wie früher. Einzelne Strahlen in dem Bogen im XNE.
r0]. Der gleichmässige Bogen (I) steht mit den Fusspunkten des oberen Randes im A = 79\1
30' (P) und A = 227° (P). DeI' westliche Fusspunkt des unteren Randes am h im A =
93° (P): der östliche Endpunkt zu diffus zur Fixirung. Der untere Rand verläuft durch y
Aurigre, der obere erstreckt sich fast bis Cassiopeiee hinauf. Die Riinde/' unregelmässig und
sehr diffus. Der Mond gerade am NNWh. Die Lichtintensität schwankt innerhalb des Bo-
gens selbst dergestalt, dass an einzelnen Stellen das Licht zeitweise ganz verschwindet, und
gleichzeitig dunkle Partien entstehen, die gewöhnlich die Form von parallel mit der Längen-
richtung des Bogens verlaufenden Str-eifen zeigen.
r01· Der gleichmässige Bogen (I) ist jetzt breiter. sein oberer Rand hat sich verschoben und
geht durch Cassiopeia, während der untere Rand immer noch durch i' Aurigre verläuft. Die
Fusspunkte des oberen Randes im A = 78° (P) und A = 236° (P). Der westliche Fus--
punkt des unteren Randes im A = 98° (P}: der östliche unmöglich 7011 fixiren. Die Pulsir-
ung im Bogen scheint etwas schneller zu werden.
r01. Der gleichmlissige Bogen (I) unregelmässiger und diffuser als früher. Der obere Rand
durch Cnssiopeia, der untere durch ~ Aurigre. Die Fusspunkte des oberen Randes im A =
80° 30' (P) und A = 237 0 (P). Der westliche Fusspunkt des unteren Randes im A = 97°
(P). Lichtintensitiit noch variabler (pulsirt noch mehr) als früher, Stellenweise dunklere Par-
tien. die von Zeit zu Zeit erscheinen und verschwinden. Die dunklen Partien sind arn häufig-
sten als Streifen parallel mit der Läugem-ichtuug des Bogens gerichtet. Der Mond jetzt ganz
unter dem h, Messungen in der Kautokeinoebene sind während der ganzen Zeit wegen der
Lichtschwäche des Bogens und der diffusen Contoureu unmöglich gewesen. Der Bogen konnte
mit dem Theodolith nicht beohachtet werden.
r0]. Die Bogenform heinahe ganz verwischt. Der Bogen (I) hat sich ausgedehnt und entsen-
det eine diffuse, gleichmiissige Lichtmasse bis zum h hinab: des obere Theil des Bogens ist in
unregelmässige, pulsirende Lichtwolken zerrissen, die sich so weit gegen S erstrecken, als dies
ursprünglich mit dem Bogen der Fall war.
r0]. Wie um 16" 30m, das Ganze aher weit schwächer (0- I). Die Pulsirung in der oberen
Partie des früheren Bogens ist spärlicher und geht namentlich in der westlichen Hälfte VOI"
sich. Dämmerungshelle am Eh.
[0]. .Ietzt nur eine unbestimmte Helle, die in Gemini, Auriga und dem unteren Theile Persei
zur Noth bemerkbar ist. Die Dämmerungshelle breitet sich mehr und mehr aus und erschwert
weitere Beobnchtun en,
110. Ci.]? Drei Ci.-Riinder am E-Fi/'mamellte in der Richtung NNW-SSE.
1883. Fehruar 15.
16. Cust.Oist. (SSW-NNE)h]?
17. Cust.Cicu.Cist. t-((SSE-NNE), (S-E)h)I'~
18. Cust.Cicu.Cist, t-((RRW-SSE)h, SW)l?
18°. Cicu.Oist.Cust. W
16°. CicuJ'i"t.Cllst. 8S\\'hl':'
15. Cicu.Cist, h, SI?
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[6. Cicu.Cist, h, EI?
[7. Cicu.Cist. tF
[5. Cicu.Cist. SSWhl'r
[5. Cist.Cicu. h, SI?
[7. Cust.Cist. t-z, NI? Schwache horizontale Streifen durch Ursa msjor und Draco. Nord-
lichter oder Cist.?
17. Cust.Cist. t-z I?
bis 8 55 [10°. Oist.Cust, t]?
19. Cist.Cust.Cicu. t-WI?
\8. Cist.Cust.Cicu. t-W I?
[8. Cust.Cist. t-WI?
[5. Cust. t-> z]?
bis 10 15 13. Cust.Cist. h]?
16. ('ust. t-S]?
17. Cust. Cist. t-SI?
110. Cust.Cicu. t]?
19. Cust.Cicu. W
bis 14 10 I10. Oust. t]?
19. Cu.Cust. t-(S-SE)h]?
18. Cu.Cust. t- (S-SE)]?









u. 6 15 [10. Cust. tj?
bis 8 15 19. Cust, tl?
18. Cust. t-z]?
[8. Cust. t-(z, SSE)I?
19. Cust. t-z]?
[9. Cust. t-(NNW-NE)zl?
Scheinbar sehr intensives Aufleuchten von Nordlichtern mit Lichtbewegung E-W am W-Fir-
mamente: unbestimmbar wegen Mondschein und Wolken.
19. Cust, t]?
bis I 4 110. Cust. t]?
I10. Cust. t, Dunst]. Nordlichthelle oder Mondlicht am NW-Firmamente. In Ursa major
Anhäufung einer weissen Lichtmasse oder Cist, Die Magnetnadeln ruhig.
[10. Cust. t], Helle am ganzen N·Firmamente, wahrscheinlich Mondschein. Ausserdem Helle
im SEzE-EzN, etwa 10° hoch, Nordlichter?
1883. Februar 17.
5 15 110. Str.]?
6 15 110. Cust, t]?
7 15 19· Cust.Cist. t ]?
8 5 bis 9 15 110. Cist.Cust. t]?
10 bis 13 [10. Cust, t]?
q 16. Cust Cist.]?
15 110. Cist.Cust, (W-N)hl?
16 13. Cust.Cist, (W -N)h]?
17 [3· Cust.Cist. h]?
18 [5°. Cist.Cust]? Dämmerungshelle.
1883. Februar 18.
14. Cist.Cust.Ci. (N-E-SW)h, z ]?
12. Cust.Cu. (N-E-SE)h, z]?
11. Cist. Cu. (N- E)h, SE]?
13. Cist. am S-Firmamente]. Eine schwach pulsirende Wolke zwischen Cassiopeia und Ce-
pheus. Schwache Strahlenbögen am N-Firmamente. Strahlen am NNEh. Alles aussercrdent-
lich schwach (0-I).
Ein Strahlenbogenfragment (I) im N. HK in der Mitte = 14° 10'. Lange Strahlen (1-2)
vom NNE~Eh. Die pulsirenden Liehtwolken um Caesiopeia herum scheinen sich vermehrt zu
haben.
Die Strahlenmenge am NEh zugenommen; mehrere Strahlenbogenfragmente (I) im N, eines
derselben HK = 14° 10'. Nordlichtwolken wie früher.
Ein gleichmässiger Bogen NEzNh- WzNh. HK in der Mitte = etwa 29°. Von seinem Gipfel-
schiesst diffuse Helle empor. Auch sonst stellenweise diffuse Helle am N-Firmamente, fraglich
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[5. Cust.Ci.Cicu. t-(z, N)l?
[5. Cust.Cicu.Cist. t--(z, HE)]? Mondschein.
[6. Cist.Cust.Cicu. t-z 1 '?
19. Cust.Cist.Ci. Cu. t--ENEI?
17. Cust.Cist.Ci.Cu. t-zj'?
16. Cust.Cist.Ci.Cu. h, SEI?
14. Cust.Cist.Ci.Cu. h]?
[4. Cist.Cust.Ci.Cu. h[?
[5. Cist.Cust.Cu.Ci. h, E, SEI'!
17. Cist.Cust.Cu.Ci. h, (N-NW), (SW-SE)[?
13. Cist.Cust.Ci.Cu. (N-E)h, (8-HW)hl:
12. Cist.Cust.Ci.Cu. (N-NE)h, NW]?
11. Ci.Cist. (N-NE)h]?
bis' 13 54 [o]. Kein Nordlicht zu e.itdecken.
Ein gleichmässiger Bogen (0- I) im N mit den Fuespunkten am NEh und "'h durch Cassio-
peia, Psrseus und Auriga, mit schwacher Be,;egung ~egen S. . . .
[0 I. Anseerst schwache, kaum bemerkbare, diffuse Liebtwolken Im Z, von einem Punkte ZWI-
schen s und ~ Ursee majoris radiirend, Keine Pulsirung konnte entdeckt werden. Der Mond-
schein im Wege.
[0J. Äusserst schwache, kaum beme~kbare, difl'u.se Lichtw.olken im z, um fJ und r U rsee minoris
herum, noch schwächer und undeutlicher als hei der vorigen Beobachtung.
[o]? Diimmerung. Mondschein.
I 88 3. Feh r u a I' 2 O.
[2. Cu.Cust. h, (NNE-NW)/? Dämmerungshelle. Mondschein.
12. Cu. h, (N-NNWW5 156 15
8" 45'" r3· Cist. SWh. Cist. (Cust.?) NEh-SEh, sonst dunstig, ausser einer Partie von Cassiopeia bis
Gemini I. Andeutung desselben Bogens oder diffuse unbestimmte Helle stellenweise. Etwas
später steht der Bogen vom h im A = 90° (P) bis zum h im A = 23+° (P). HK =
etwa 46°.
Der Strahlenbogen im N geht vom h im A = 87° (P) bis zum h im A = 237° (P) durch
Aries, a, /,1, r Caseiopeise. HK in der Mitte = etwa 49°. Bewegung N -So
Lichtbewegung W -E. Während der Stunde 8"-911 waren der Mond und die feinen Cist.-
'Volken einer jeden scharfen Beobachtung im Wege.
Der Bogen verläuft durch Polaris, ist unregelmässig, mit Bewegung N-So
Vom h im A = 83° (P) verläuft er jetzt durcb ; und 1J Ilrsre major is und bewegt sich im-
mer noch träge N-So
Der Bogen verläuft durch das Z, während sieb unterhalb desselben ein neuer Bogen ungefähr
an der Stelle des ersten gebildet hat.
Ein intensives Strahlenband (2 - 3) durch Ursa msjor in der Richtung l<~-W.
Ein sehr intensives Strahlenband im 'VSW bis zum Z hinauf', im magnetischen Z von hyper-
bolischer Form. Es scheint, als ob das Band (3-4) sich E-W bewegt habe, mit Farben-
spiel, Roth am unteren Saume. Es wand sich schraubenförmig gegen den WSW ~Wh hinunter.
[I. Ci. (Cist.Y) SI. Nur mehr einzelne schwache Strahlen am WSWh. Später ein neues, aher
bedeutend schwächeres Strahlenbaud I<J--W.
Strahlenbildung im W zS und EzN.
Ein unregelmässiges Strahlenband (2) vom ENE~Eh, gleichmässig bis Capella, von da einem
Pfropfensieher ähnlich, strphlenbildend gegen den WzNh binab gehend. Der Gipfel ungefähr
im SSE. Die Strahlen im W schwächer. Intensiver Mondschein.
Ein unregelmässiger, niedriger, gleicbmiissiger Rogen (I) NE-NW.
Nur ein Fragment von dem niedrigen, gleichmässigen Bogen vom WNWh aufwärts bis N"'.
11. Cust.Cist, SSE]. Schwache Strahlen (I) gerade im N aufleuchtend. Durch das Zein ä us-
serst schwaches, scbleierähuliches, parallelgestreiftes. gleichmässiges Hand ENE- 'V, in U rsa
major am deutlichsten.
bis 16 l0]. Kein Nordlicht zu entdecken. Intensiver Mondschein.
Ein gleichmässigea Bogenfragment (0-1) ungefähr im NNW. Unterhalb desselben einige
Strahlenbüschel (I), die sich triige \\T-E zu hewegen scheinen.
Einzelne Strahlenbüschel tief unten im N. Strahlenbogenfragmente (I)? Durch das Zein
gleichmässiges Band (0- I), das sich zu bewegen (pulsiren ?) scheint. Mondschein und Däm-
merungshelle,
Keine Nordlichtspuren zu entdecken.
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13. Cu, h, Ni'(
15. Cust.Cu.Cist, t-z].Ein gleichmässiges Bogenfragment (1) NE~N-N. HK am unteren
Rande = 15° 10'.
8 25 17. Cust.Cu.Cist. t-z]?
[7. Cust.Cu.Cist. t-zl. Streifen in der Richtung N-8 durch das Z. Nordlichter oder Cist.?
17. ('ust.eu.Cist. t ]. Streifen durch Cassiopeia, Cygnus, Pegasus. Nordlichter oder Cist.?
[7. Cust.Iu Cist. tl?
[ C' t C' C' t t J St 'f' d hA 'ga d Ursa mmor Cist. oder Nordlichter?5. .ust. .u, IS. -z. rer en urc uri un .
[.j.. Cust.Cu.Cist. t-zl i'
[9. Cust.Cu.Cist. t ]?
19. ('ust. tl';'
18. Cust.Ci.Cu. t I't
15. Cust Cist.Cu. t-zl?
13. Cuet.Cist.Cu. (N- W)h, 8Wh, Ehli'
































[5. Cust. t ]? Dämmerungshelle. Mondschein.
16. Cust.Cicu.Cist. t-SWI?
[I. eust. NEh, S.EhJi'
13. Cist.Cu. (SW-SE), (WNW-NNE)hj?
[2. Cist.Cu, W-NNE]'?
12. Cist Cu]. Schwacher Bogen (0-1) WNWh-N.
13. Cist.Cu. (8-- W)hl. Derselbe Bogen.
i4. Cist.Cu. (SE-W), (NW -N)]. Ein sehr schwacher Bogen NW-NNE. Intensiver Mond-
schein.
16. Cust.Cu. t]. Strahlenbüschel (2) im NNE in der Richtung W-E.
In einer W olkenlücke sieht man einen intensiven, griinen, sehr schmalen Strahlenbüchel (3)
durch Cassiopeia E-W ziehen, ausserdem hinter den Wolken am Wh hier und da intensivere
Nordlichthelle.
110. CUBt.CU. tl?
i9. Cust.Cu. t-z !'?
15 i10. Cust.Cu. tl';'
13. Cust.Cu.Ci.Cist. h, besonders am NEhj. Kein Nordlicht zu entdecken.
1883. Februar 22.
12. Cust.Cu.Cicu. h, Ez I. Ein gleichmässiges (oder strahlenbildendes] Band durch das Z. Der
Dämmerungshelle ungeachtet konnte es ungefähr von Oapella bis Cassiopeia beobachtet werden.
Am S W-Firmamente mehrere verticale Strahlenbüschel.
'13. Cust.Cu.Cicu. h, Ez]. Ein gleichmiissiger Bogen (0-1) im N. HK in der Mitte = etwa
15°, sehr diffus und schwierig zu erkennen. Strahlen im NW.
Strahlen im W8W.
Drei parallele, gleichmassige Bändel' WzN-ESE durch das z ; das nördlichste am intensivsten
(2--' 3). Die Lichtmasse scheint sich mit wellenförmiger Bewegung E-W zu schieben. Die
Bänder bewegen sich ziemlich rapid N - 8.
14. Cust. t·-8]. Ein äusserst schwaches, gleichmässiges Band vom Wh bis zum Z. Wolken
und der eben im EzS aufgegangene Vollmond verdecken die E· Hälfte des Bandes. Es scheint
sich N-S zu bewegen. Ein gleichmiissiger Bogen (0-1) im S. HK am unteren, ziemlich
scharfen Rande = 11° 19'. HK am oberen, diffusen Rande = 14° 4'. Der ganze Bogen be·
wegt sich S-wärts. Die Endpunkte wegen des Mondes im E und der Wolken im W unmög-
lieh Zll messen.
17. Cust, t-S]. Nordlichter am ganzen Firmamente. Strahlen bis zum Z hinauf. (Wahr-
scheinlich Krone), Im N schimmelt zwischen W olken ein intensives Strahlenbogenfragment (3)
mit Farbenspiel.
Ein intensives Strahlenbogenfragment (2-3) zwischen Wolken im SW.
!8. Cust. t-S]?
Lichtwolken am NWz.
12. Cust. SE, N\V!? Äusserst schwache Bänder schimmern zeitweise durch das z. Intensiver
lIondschein.
12. ClISt. W, K, SE i? V01' den Beobachtungen ein schwaches Strahlenbogenfragment am
WNWh.
!2. Cust. SE, Wh, N]. Im W Spuren eines gleichmassigen Randes (0- 1). Jm NN W, etwa
15° hoch, ein Strahlenbogenfragment (1).
1 •
























Ein schmaler Strahlenbüschel, der bald verschwand.
Ein diffuser Strahlenbtischel (I -2) im W, der sich hnndfiil'mig gegen dns magnetische Zer-
streckt.
12. Cust. REh. Wh, NI?
Andeutung eines Bogenfragments (0-2) im N. IIK = 7° 36'. Schwacher HtJ·nhlenl.iischel
(0-1) im NW.
Ein scharfes, strahlenbildendes Bandfragment durch das Z mit Bewegung' N-8 bildet sche iu-
bar eine halbe Krone von 8.
rI. Cust. h I. Am N-Firmamente stellenweise Andeutung von Strahlen.
Ausserst schwache, gleiehmässige Bänder durch das 1., besonders arn magnetischen Z.
Ein unregelmiissiges Strahlenhand (2 ---3) im N, zieht sich E-wiirts. von W verhlassend.
HK am unteren Rande = 42°.
Das Strahlenband fort; einige schwaehe Strahlen am Eh.
14. Cust, Sh, N]. Ein 8trahlenhogenfragment (0-- I) im NNK .\ usserst schwache Strahlen
aufwärts am NEh.
Strahlenbogenfragmente (2) im NW und N, etwa 15° hoch, später imW, ungefiihr IU dersel-
hen Höhe. Die Nordlichter sind am N-Firmamente im Gam:en sehr lebhaft
Wahrscheinlich Krone von N; Wolken im Wege. Niedriges Strahlenbogenfragment im No
14. Cust.Cicu. t]. Einzelne äusserst schwaehe Strahlenbüschel (0-2) im N. Unmittelbar vor-
her glaubte man auch mehrere intensive Strnhlenbüschel im S bemerken zu können. Durch
das magnetische Zein Strahlenbund (2) ungefähr in N-8 Riehtung.
Einzelne Strahlenbüschel am N-Firmamente und theilweise im S. soweit mnn wegen "'01-
ken unterscheiden kann.
Ein unregelmässiger Strahlenbogen im N.
[6. Cust.Cist, t-(W, NE)I. Ein ilusserst schwacher Strahlenbüschel. (ein ShahleuhRndfl'll~-
ment) im W.
17. Cust. t-(8-NW)I· Vor den magnetischen Beohaehtungeu ein Strahlenband von E /legeu
das magnetisehe Z. Nach den Reohaehtungen ein unregelmltssiges Strahlenhandfragmeut (2)
vom h im A = 278° (PI his etwa 13° Höhe. Im NE schwache St.rnhlen.
Ein Strahlenbandfragment (J) schiesst im \\'8 W mit sehr lebhafter Bewegung lind Farbenspiel
gegen das magnetische Z hinauf.
[7. Cust.Cicu, t-(8, NW) I. Im magnetischen Z schimmert eine K rone, Es seheint ein Bo-
gen gerade in der Höhe des Mondes, zu heiden Seiten desselben, zu vortaufen.
Mehrere Strahlenbiischel und Strahlenbögen am N-Firmamente.
Ein schmales, ungefähr ENE-WSW verlaufendes Strahlenband. bildet eine Krone; durch die
Bewölkung beobachtet.
Ein lebhaftes Strahlenhand im S.
Den ganzen Abend intensiver Mondschein lind theilweise bewölkt, weshalb die Nordlicht-
beobachtungen unsicher: um so viel mehr als die Nordlichter ilusserst variabel waren, indem
sich ununterbrochen und fast überall. wo der Mond und die Wolken den Beobachtungen der-
selben nicht im Wege sind, Strahlenhiischel bilden und wieder verschwinden. Die Nordlich-
ter sind immer grün.
15 [9· Cnst.Cist. t-SSEzl?
16 19 Cust.Cist. t -SWl'!
17 110. Cust. t], Helle zwischen den Wolkenschichten im N:W.
Fe b}' u R I' 2 3.
Ein gleichmässiges Band (0- I I durch e, ~ U rsa- mn-
48° 4 I'; schwierig zu fixiren. Es bewegt sich gegen
von \rolken und der Dämmerungshelle verdeckt. A 11I
1 8 8 3,
13. Cust.Cu, (W-N)h. (ENE-SW)h I·
joris vom h im A = 256° (P); HK =
das Z. Die westliche Partie theilweise
ENE!Nh ein Strahlenbiischel.
Das Band (2) nahm an Intensität zu. A usserdem durch (las J'., mit demselben ('onvel·iten~­
punkte im E ein gleichmässiges Band, Cassiopeia tangirend, mit Bewegung N-S.
Das Rand (2-3) entwickelt eine bedeutende Tntensitiit: auch rlie Helle im ENE nahm an In-
tensität zu.
Ein Strahlenband von ENE durch Canes venatici, I, U rsse majoria, /'1 Herculis und {'I Draconis,
tangirt am unteren Rande ä, rund e Cygni. Die Verlängerung von Wolken verdeckt. Von
N his ENE ist es schlangenförrnig gewunden mit wellenförmiger Bewegung W-E.
14. Cust.Cu. h, (NW -8W)]. Das Strahlenband (3) hatte dieselbe Position. HK am unteren
Rande = 350 26', HK am oberen Rande = 45° 2 I' (dies weniger sicher]. Seine iistliehe
Partie war in lehhafter Bewegung theils W -:E, theils E--- Wund bildete ein rotatorisches
Band im Kopfe Draconis, das indessen bald verschwand. Die westliche Partie verschwindet







100 Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53m 13".
Februar 25.188 3.
6 15 I10. Str. ?
7. Cust, t-zj?
u. 6 15 [10. Cust. t]?
110. Cust.Cist , t]. Pulsirende Bänder durch das z.
[9· Cust.Cist. t-zi. Pulsirende Bänder durch das z.
bis 9 15 i 10. Stt:.j?
bis 10 15 [9· Cust.Cist. 03-SE), EI. Pulsirende \V olken am z,
[8. Cust.Cist.Ci. t-Zi. Schwache Helle arn z.
[8. Cust.Cist.Ci. t-z i?
10. Cust. t]?
bis 16 10. Str.I?
5
25
sich ein gleichmässiger Bogen mit HK am unteren Rande = IS° 2 I' trennte. HK der Gren-
zen der Helle = 9° oll' und = 18° 46'. Durch das z zwei sehr schwache Bänder.
H/( am unteren Rande des Strahlenbandes = 35° 26' j nur die östliche Partie sichtbar. Helle
im N wie früher.
Sol bis 7 15 [3. Cust.Cu. h, (N-NEJI. Helle im N.
4. Cust. t], Ein unregelmiissiger, gleichmässiger Bogen im N. F/( in der Mitte = etwa
4-0° 10'. Dei' Bogen geht vom Wh bis zum ENEh, und ist nn W strahlenbildend. In der
Kautokeinoebene fast verschwunden, daher unmöglich die Ränder zu messen. Gleich darauf
schiessen neue Lichtmassen vom ENEh empor, wodurch sich ein neuer Bogen, unterhalb des
älteren bildet: diese verschmelzen aber scheinbar sogleich.
Intensive Strahlenbildung im westlichen Theile des gesammelten Bogens, sowie vergrösserte In-
tensität (3) im östlichen Theile. Das Ganze von sehr unregelmässiger Form. Wolken und
Mondschein erschweren die Beobachtungen.
[ol. Cust. t-S]. Ein draperieförmiges Band (3) im N: HK am unteren Rande = 27° 21'.
Es erstreckt sich bis zum Z, unmittelbar an Capella und i' Ursre majorrs vorüber, Im ,V in-
tensiv strahlenbildend. Ganz unregelmässige Form.
Zwischen NW.=N und W unregelmässige Lichtmassen (2-3) bis Cassiopeia aufwärts. Ein
schmaler Bogen erstreckt sich etwas nach oben von NE!E, wird aber grösstentheils von "-01-
ken verdeckt.
•Jetzt nur Lichtmasse zwischen N\VzWund W.
!3. Cust, t-S]. Ein gebogenes Band (2) von W. Die Biegung im NW zW. Ein gleichmäs-
siger Bogen (I) von W unterhalb des Bandes bis NE1 E. Das Ganze theilweise von Wolken
verdeckt, so dass keine Messungen in der Kautokeinoebene ausgeführt werden konnten.
:ol. Cust. t-S]?
[5. Cust. t-(z, (SW -SSE)h)J. Ein gleichmässiges Band (1-2) durch das Z in der Rich-
tung EzN-WzS. Nur ein kleines Fragment sichtbar.
Lebhafte Strahlenbildung am ganzen N-Firmamente, am meisten im W (3) j Farbenspiel, Grün
und Roth. Lichtbewegung bald nach dieser, bald nach jener Richtung: zwischen NW und W
besonders prachtvoll.
7· Cust. t-(W, SSE)!. Intensives Strahlenband (3) NW-W.
r9. Cust. t-WNW i. Intensiver Strahlenbogen U) tief unten am WNWh. Nur ein kleines
Fragment sichtbar.
9· Cust. t- W I. Helle hinter W olken im WNW.
bis 10 15 [6. Cust. h, z I? Schwache Helle im W bis zum NWh, möglicherweise Nordlichter
hinter Wolken, jedoch vielleicht auch reflectirtes Mondlicht.
[7· Cust. t-(SW-SElh!? Eine Helle hinter Wolken im NNW, wahrscheinlich Nordlichter,
sie verschwand gleich darauf.
[10. Str.]?
[9. Cust. t-Wzl?
[6. Cust. t-(W, SE)i. Schwache Helle hinter Wolken im N.
bis 12 10 [3· Cust. (NW-SSW)h, S]. Draperieförmiges, grünliehes Strahlenband (2-3)
zwischen N und NNW, von unregelmässigen Bewegungen und wechselnder Intensität,' dauerte
nur etwa I a 2 :Minuten. Darnach schwache, lange, verticale Strahlen am N.Firmamente
zwischen NE und NN'V. Ausserdem während - der ganzen Zeit ein gleichmässiges, parallel-
gestreiftes Band (0-1) ungefähr :E-W durch das Z. Bewegung N-S.
10. Str.]?
8. Cust. t-(Wz, Ez»):'
[9. Cust. t-SW]?
[5. Cust, h i?
17· Cust. t-(SE-Wjh]?
3· Cust, h besonders im X]? Intensive Dämmerungshelle Im SE.











































































16. Oust. am N-l<'irmamenteJ. Ganz schwache Helle (0-1) zwischen Wolken Im N.
18. Cust. t-SWhl?
14· Cust, h I. Kurze Strahlen (1) Ulll das magnetische Z herum.
14· Cust. h, theilweise z, besonders XzI. Diffuse Helle (0-1) über emem Wolkensaume am
N-Firmamente.
1+ Cust. h, z, WJ. Diffuse Helle im N in Cyguus zwischen /'1 und " äusserst diffusen
Strahlenbüscheln sehr ähnlich.
13. Cust. h. Dunst]. Ausserst schwache Helle arn N·Fil'lllamellte.
19. Cust. t-N]. Diffuse Helle im X.
i5· Cust. t-zl· Helle zwischen Wolken im W - -N. sowie im SE (vielleicht vom :Monde
herrührend).
[2. Cust. h]. Äusserst schwache Helle im N.
[5. Cust. t- z]?
14· Cust. t.]?
[3. Cust.Cu. S, N I. Spuren einer Krone in Ursa major, nur der nördliche 'I'heil entwickelt.
Von hier schwache Strahlen (I) durch Leo major, AUI·iga. Cassiopeia, Cygnus, Lyra, hinab.
Das Licht gleichmässig und ruhig, von gewöhnlicher, weisser Farbe. Mondschein.
[9. Cust.Cu. t-(S-SE)h i?
[2. Cust.Cu. NW, (N--NE)hJ?
II. Cust.Cu. (N- NE)hJ? Mondschein.
1883. F'e b r u a r 26.
12. Cust, (S- W -N)h, dunstig]?
Grünlicher, gleichmässiger Bogen (I) im Nj die Endpunkte verdeckt. HK = etwa ISO 10'.
Gleichmässiges Band (2) zwischen \;' und Yj Uraee rnajoris ; im E etwas strahlenbildend. Gleich-
mässiger Bogen (I) im N. Zwischen denselben ein iiusserst schwacher, gleichmässiger Rogen
(0- I). A lles unvollständig.
Im NE ist das Firmament mit verschlungenen Strahlenbandfragmenten (1-2) bedeckt. Ein
Band nördlich vom Z zieht gegen das magnetische Z hinauf; alles von ziemlich lebhafter
Lichtbewegung. äusserst wechselnd.
Rotatorische Bewegung gegen den Uhrzeiger in einem Bande im N, und daselbst eine halbe
Krone von N, die Luft dunstig.
[3. Cust. h, dunstig]. Ein gleichmässiger Rogen (1-2) im N vom NEh. IJK in der Mitte
= 12° 21'. Äusser'st schwache, g leichmässige Ränder (0- I) E-\V durch das z; alles uu-
regelmassig. Nach den Beobachtungen die Partie oberhalb des Bogens voll von Strahlen.
Äusserst diffuse, schwache, gleichmässige Ränder (0- I) über' dem Firmamente, gegen S bis
zu der zwischen J upiter und Orion gelegenen Partie. Etwa 5° hoch gerade im N Helle (2)
eine Strecke liings des Horizontes.
Gleichmässige, diffuse Helle' (0-1) am ganzen X-Firmamente, nicht bis zum Z hinaufreichend.
13. Cust. h, sehr dunstig]. Nach den magnetischen Beobachtungen gleichmässige, äusserst dif-
fuse, pulsirende, oder jedenfalls veränderliche Bänder durch das magnetische Z und nördlich
von demselben, die theilweise vom ENEh emporzuschiessen scheineu. Im E die Intensität: 1,
W -wärts fast verblassend. Dieses rührt vielleicht von der verschiedenen Dichtigkeit des Dun-
stes her.
8 5 [10. Cust. Einzelne Sterne schimmern am z], (Heichmässige, sehr undeutliche Rändel' (0- I)
durch das z.
8 15 I10. Cust. Einzelne Sterne schimmern am zJ?
8 25 19. Cust. t-z I. Schwache Bändel' durch das z. Dunstig.
8 35 [9, Cust. t-z]?
8 +5 [8. Cust. t-zJ, Schwache Bänder durch das z. Dunstig.
8 55 110. Cust. t.] .. Schwache Bänder schimmern durch die Bewölkung am z,
o 15 I10. Cust. t.]?








15 bis 6 15 i10. Str.]?
6 18. Cust. t- (z, Wh) [, Schwache Helle in Auriga, gleich derjenigen eines gleichmiissigen Ban-
des in der Richtung E-W, erschien und verschwand (pulsirte r] mit kurzen Zwischem·äumen.
Die Sterne am z leuchten matt, dunstig.
110; Cust. t ]?
19. Cust. t-(S-W)hl. Schwache He.lle (1-2) im SW, wo man die Nordlic~tlinie deutlich
beobachten kann, Die Helle erhält Sich während der ganzen St.unde und gleicht theilweise
einem sich hildenden, sehr niedrigen, diffusen Bogen, der sich träge S-N bewegt.
1883. Februar 28.
Correction auf mittlere Ortszeit : + 53m I J'.
110. Str.]?
110. Str.t, Intensive Helle im N.
bis 8 25 [10. Cust. t ], Helle hinter Wolken am NNEh.
: 10. Cust. t; ein paar helle Flecken im NNE]:
his 9 15 110. Cust, t]. Einige hellere Partien rm N, NW und W. Vielleicht Nordlichter
hinter Wolken:
f7· Cust. t-SW I· Ein gleichmiissiges Band (1) im S durch Gemini von dem GÜrtel Orions
aufwärts. Nur die W -!Iäifte si.chtbar, diffus. Auch südlich von dem Bande diffuse Helle (I).
wie diejenige eines breiten, glelchmässigen Bogens; hat mit dem gleichmässigen Bande den-
selben Fusspunkt im W. Am N- und \V -Firmamente hinter und zwischen den \Volken
Nordlichter (2).
10 6 f6. Cust , t- (S-XW) I· Das Band im S scheint jetzt mit dem Bogen zu einer diffusen Helle
Sie hat eine H von etwa 40. Etwas später intensive Helle durch Cust. gerade im N, etwa
25° hoch.
Die Helle geht jetzt vom S WzSh. Am Wh äusserst schwache Helle hie und da.
Etwas weiter ausgebreitete, äusserst schwache Helle am (WzS- W)h.
[10. Str.], Bänder durch das z, die sich X-8 zu bewegen scheinen, indem später eiue inten-
sivere Helle weiter S-wärts beobachtet wird.
f10. Str., einzelne Sterne schimmern im 81- Helle (2) am WS WiSh. Etwas später Aufleuch-
ten von Nordlichtern durch die Wolken am S-Firmamente. Bänder. durch das z schimmernd.
Intensiv pulsirende Lichtwolken. einigermassen kronenförmig um das Z geordnet.
Dieselbe Situation: die Kronenform Aber nicht mehr so ausgeprägt.
! 10. Cust. t l, Nordlichter (1-2) Überall, im z und am Ez gleich intensiv pulsirenden Licht-
wolken, am W z mehr ruhigen. diffusen Strahlen ähnlich,
Ein Bogen (1-2) im N. Bänder durch das z. Träge pulsirende. bandförmige Lichtwolke am
magnetischen Z. Nordlichter im S.
Nur der Rogen i I) im X sichtbar.
13. Cust. h-Wh, dunstig]. Einige unregelmässige Strahlenbögen (1-2) im S. Diffuse Bän-
der (I) etwas nördlich vom Z scheinen ruhig. Die Nordlichter erstrecken sich ungefähr
von H = 10° am S-Firmamente bis H = 61° am X-Firmamente. Auch tiefer unten im N er-
scheint schwache Helle Über der Cust.-Bank. Lebhafte Bewegungen in den Strahlenbögen.
Alles diffus.
11 55 Ein Strahlenbogen (2) im S vom SWh; HK. in der Mitte = 11° so'. Von demselben ragen
lange, gegen das magnetische Z convergirende Strahlen empor. die sich ziemlich rasch W-E
längs des Rogens bewegen.
12 5 101· 'Vährend der magnetischen Beobachtungen scheint eine Kronenbildung vor sich gegangen
zu sein, denn nach den Beobachtungen ist der Bogen diffuser und verwischt. während das z
von Strahlen umgeben ist.
12 I I bis 12 26. Prachtvolle Krone (3) von X. Mächtige, gegen das Z emporstrebende '" olken (1)_
am S-Firmamente, während im N das eine prachtvolle Strahlenbogenfragment (3) nach dem
andern sich rasch W -E bewegt, lebhafte Lichtbewegung und Farbenspiel im Roth und Griin.
Um das magnetische Z herum ruhigere Wolken, theilweise band- und parabelförmig. Ein
prachtvolles Strahlenband etwas nördlich vom Z, in E-\V Richtung. bewegt sich gegen den
Thrzeiger um seinen M ittelpunkt. Die Bänder scheinen theilweise von einem Punkte arn Wh
aufzusteigen. in ähnlicher Weise wie der Rauch aus einem Schornsteine, immer hin und her
wallend. (Alle Bewegung scheint gegen den Uhrzeiger vor sich zu gehen).
bis 12 40 Die intensive Strahlenbildung nachgelassen. Kuppelsituation. Nordlichter am gan-
zen Firmamente; diffuse, gegen das Z convergirende Strahlen (1-2). Um das magnetische Z
hernm stets sehr schwache Kronenbildung, indem Strahlen erscheinen und verschwinden. Alles
viel ruhiger als früher.
fI. Cust, Xh I. An ganzen Firmamente diffuse, gegen das magnetische Z convergirende St rah-
len (I -2) mit intensiver Pnlsirung sichtbar. Vor den magnetischen Beobachtungen kein
Nordlicht in \V -Quadranten.
f1. Cust. Nh:. Die Nordlicher bedeutend abgenommen. Hauptsliehlieh am S-Firmamente
strahlenförmige, gegen das magnetische Z convergirende, pulsirende '" olken. Einen Augen-
blick ein Fragment einer schwachen Krone von S. Am N-Firmamente weit geringere und
schwächere Xordlichter.
i1. Cust , Nh1- Fast das ganze Firmament mit Lichtwolken bedeckt. sehr schwach. susser um
SWzWh. wo die Intensität: 1. Die Luft sehr dunstig.
12. Cust. XWhl. Pulsirende Lichtwolken am z. Ein sehr schwacher Bogen W -NEzN mit
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(I) am S-Firmamente verschmolzen. Der Fusspunkt im \V wie früher (im Gürtel Orlons), die
Nordgrenze verläuft aber jetzt eine gute Strecke südlich von Gemini. Ausserdem hinter und
zwischen den \V olken im NW intensive Helle (3). Von derselben reicht gegen das Z hinauf
durch ('assiopeia und Perseus schwache, diffuse, gleichmässige Helle (1/, die etwas später in
schwache, gegen das Z radiirende Strahlenbüschel übergeht. Vielleicht Kronenbildung, das
magnetische Z von Wolken verdeckt. An mehreren andern Stellen hier und da am N-Firma-
mente Helle hinter ~wolken, besonders am NNEh.
Intensives Aufleuchten hinter W olken am Wh,
17. Cust. t-(SW -NW)J. Helle hinter und zwischen Wolken stellenweise am ganzen Fir-
mamente.
[8. Cust. t-(W, NWJ). An vielen Stellen Helle hinter Wolken; auf einem heiteren Felde
im NW ein breites, verticales, gleichmassiges Band (2), oben und unten von Wolken begrenzt.
17· Cust. t-(W-Nll Schwache, diffuse Helle (I), scheinbar ein Band von Perseus gerade
östlich von Capella gegen Ursa major gehend, mit Corruscationen in N-S Richtung. Am z
rings herum schwache Lichtwolken mit Corruscationen.
[6. Cust. t-(z, (SW - Nm. Helle an vielen Stellen hinter Wolken am S-Firmamente. An
den heitern Partien schwache Lichtwolken (I) mit Pulsirung oder vielmehr mit Corruscatio-
nen, besonders südlich vom Z.
110. Cust. t]. Helle hinter Wolken im N, fraglieh ob von Nordlicht herrührend.
18. Cust. t- z I. Pulsirende, diffuse Lichtwolken (I) am z von U rsa major bis Leo hinab.
Sonst stellenweise am ganzen X-Firmamente Helle hinter und zwischen W- olken,
1.6. Cust, t-(z, N)]. Helle (I) am N-Firmamente zwischen Wolken, wie diejenige eines gleich-
mässigen Bogens. Ausserdern nach oben gegen das Z pulsirende Lichtwolken (r ).
1.4. Cust. h, NJ. Ein gleichmassiger Bogen (I). Der untere Rand durch fl Andromedre und
etwas unterhalb (1 Persei verlaufend. Der Gipfel ungefähr im N\VzN. H = etwa 20°. Aus-
serdem am z schwache, diffuse, pulsirende Lichtwolken (0- I) am meisten um Ursa
major herum.
Der untere Rand des Bogens scheint sich etwas gehoben zu haben, verläuft jetzt durch i' und "
Aurigre. Der Himmel umzieht sich vom 1"Vh.
1.7. Cust. t-(NW, z)]. Ein Fragment des Bogens sichtbar. Dei' untere Rand jetzt durch
Capella. Am z Lichtwolken wie früher.
Mehrere parallele, schwache, diffuse, gleichmässige Bänder, ungefähr \VSW-NEzE durch das z.
Die Helle dehnt sich aus und wird am NEh und WSWh intensiver. Die parallelen Bänder
scheinen sich N-S zu bewegen. Es umwölkt sich immer mehr von N\V. Intensive Helle
(2 - 3) um Capella herum, der einzige, jetzt am NW-Firmameute sichtbare, helle Stern.
110. Cust, t]. Intensive Helle (3) hinter den Wolken am NEzNh' und Wh.
110. Str.], Helle hinter den Wolken am NEh und an einem Streifen gegen das Z hinauf.
110. Str.]. Helle hinter deu Wolken am NEh.
1.6. Cust. t-(z, N), dicker Dunst]. Helle (0-1) übel' der Cust.-Bank im N. Breite diffuse,
gleichmässige Bändel' (0- I) durch das z.
1.7. Cust. t-(Wz , W) I. Gloichmässige, diffuse Bänder (I) durch das z in der Richtung unge-
fähr von ENEiE. NÖrdlich von denselben schwach pulsirende Lichtwolken und Helle (0- I).
Auch die Räude)' pulsiren theilweise.
110. Str.], Schwache Helle durch die W olken im WSW, etwa 10° hoch.
1. 10. Str.], Helle (0-1) durch die Wolken im NW, wo ein einziger Stern schimmert.
1 10 . Cust. t-WSWhi. Am WSWh sehr schwache Nordlichthelle.
110, Str.]?
17. Cust, t---':' ein Streifen im NW 10°-20° hoch [, 1m Streifen gleichmiissige, ruhige Nord-
lichthelle (I - 2) Ferner einzelne heitere Partien am SE·Firmamente, wo intensiv pulsirende
Lichtwolken (I), theilweise bandartig. Dieselben scheinen bis zum Z zu reichen, wo auch
scheinbar Pulsirung stattfindet.
17. Cust, t-(z. NW, S). Dunst I· ° Unreg~lmii~si~e Li~htw~lk.en (I). arn z und im S, pulsi-
rend : unterhalb derselben, etwa 30 hoch, rm :N W, gleichmüssige ruhige Helle (I -2). Ferner
Helle (I -2) durch die \V olken etwa 10° hoch, E- NE.
45 110. Str.l. Pulsirung ist durch die Bewölkung und den fallenden Schnee zu bemerken.
obis 16 15 110. Str.j?
110 Str.]. 'fheilweise aufheiternd iJ.n \~SW, wo schwach~ !felle••
110. Str.], Etwa 10° hoch, gerade rm N Helle; ,,:ahn>~hel1~h.ch D~.mmerungshelle.






























I 8 8 3. :M iiI' z I.
5
12
o his I I 45 110 ('list. t]?
I ' z ('oLTuscationeu: 11m intensivsten um Ursa major herum. Tm8. Cust. t-lI,. Am ganzen
N-NW intensivere Helle.
Correetion auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13"·
110. Cust.Cist. t]. Helle N-NW.
18. Cust.Cist. t-zl. Helle am ganzen N-Firmamente.
:4. Cust, h 1. AlU N·Firmamente diffuse. ruhige, gleichmässige Helle (2) über der W olkenbank,
wie diejenige eines gleichmässigeu Bogens. Am ganzen übrigen heiteren Theil des Firmamen-
tes (z) diffuse Lichtwolken. mit besonders rapiden Corruscationen (Pulsirungen?) sichtbar. Un-
gefähr von gleicher Intensität zu heiden Seiten des Z.




Einzelne Strahlen (I) im N.
[10. Str.]?
[4. Cust. h]. Sehr schwache Helle (0-1) fast am ganzen Firmamente zerstreut. mit einzel-
nen Strahlen (I) in der Richtung gegen das Z.
Pulsirende Lichtwolken um das magnetische Z herum. Nordlichter überall.
bis I I 15 110. Str.]?
I10. Cust.. t-E]. In einer W olkenlüoke ein Fragment eines Bandes (I -2) im EzN senkrecht
nach oben gerichtet.
[10. Str.]?
110. Str.]. Helle hinter Wolken etwa 15° hoch im NE.
[3. Cust. Sh). Fünf Bögen und Bänder übel' einander, ungefähr von Persens bis Ursa major
aufwärts. Die Bänder (2) am z pulsirend, die mittleren einigermessen ruhig, das untere etwas
strahlenbildend. Im Allgemeinen von weisser Farbe i die Hauptrichtung SSW -NNE.
[8. Cust. t-(E-NE)h]. Lichtwolken am (E-NE)h, sehr intensiv, pulsirend.
bis 16 [10. Cust. t]?
110. Cust , t]? Dämmerungshelle.
1 8 8 3. März 3.
Ein gleichmässiges Band (I) am z.
[10. Str.1 Helle schimmert durch die trübe Atmosphäre im Ni HK = etwa 14° 30'.
Vom magnetischen Z N-wärts ein schmaler, kurzer Strahlenbüschel (1-2).
Helle (1-2) mit diffusen Strahlen über einer Cust.-Bank im NE. Etwas Nordlicht am SEz;
schwaches Bandfragment im W.
[4. Cust. h, Dunst]. Vielleicht schwache Nordlichthelle über Cust. im NW.
Ausserst diffuse; gleichmässige Bänder (0- I) durch das dunstige z,
bis 8 25 [10. Str.]?
18. Cust. t-zJ. Kronenbildung (2).
[5· Cust. h]. Schwache Helle am z, und zwei schwache, unregelmässige Bögen im NNW.
r5· Cust. h I. U nregelrnässiger, breiter Bogen (I) W - NNE.
15. Cust. h], Helle (0-1) \V-NNE.
Ein unregelmässiges Band durch das Z, das einige Minuten später III Strahlenpartien (2) mit
rapider Lichthewegung E- W überging.
14· Cust. h, (WNW-N)l Helle (2) W-Nz, einer lang-gestreckten Hufeisenform vergleichbar.
schwache Bänder durch das z.
Kronenbildung.
[4· Cust. h]. Lichtwolken (0-1) mit intensiver Pulsirung arn z zerstreut. Helle hinter den
Wolken im N aufschiessend.
[5· Cust. h, lW-NI]. Helle (0-1) hinter den Wolken \V-N aufschiessend.
[3. Cust. W -N1· Sehr schwache Lichtwolken mit Bewegung am z.
f~. Cust. (W-N)hl. Lichtwolken (1-2) am z, hauptsächlich im S-E, mit intensiver Pul.
slrung. ,
Lichtwolken am z : ein Bogen (1-2) NzE- WNW; der östliche Theil intensiver.
[I. Cust. Nh-NWh]. Am z Lichtwolken mit intensiver Pulsirung.
[3· Cust. SE]. Lichtwolken besonders am NE-Firmameute. Längs des h von NNW bis E
Lichtmasse mit zackigem oberem Rande. Einzelne der Lichtwolken sind einigermasaen ruhig,
andere (I - 2) erscheinen und verschwinden langsam. Im Allgemeinen von weisser Farbe. .
r7· Cust. t- (N, SE)]. Helle zwischen den Wolken im N, im SE Streifen durch Cygnus und
Lyra, sowie einzelne Lichtwolken nahe am Z.
[10. Cust.Cicu. t P
5 15 Dämmerungshelle.











































Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53m 138 • 105
Ausserst schwache diffuse Helle zwischen Wolken 1I11 N und N"',
I'
März 6.1883·
[8. Cust. Cu. t-(S - SE) I?
[+ Cust. h]?
15. Cust. t-SE, Dunst]?
Nordlichter?
[4. Cust. (NW-S)h. Dunst]?
[3. Cust. (NW·-S)h. Dunst]?
[5. Cust, t-(z, E). Dunst]?
[8. Cust. t-(z. Eh). Dunst]?
[8. Cust. t-E. Dunst]?
15. Cust, t-(N-ESE). Dunst]?
bis 13 [10. Str.]?
[10. Cust. t]? Einzelne Sterne schimmern am z.
!3. Cust. längs des h, besonders im SI. Ausserst schwache Helle am NEh; keine Nordlicht-
linie zu entdecken. Dämmerungshelle.
110. Cust. t]? Zwischen den Wolken am Eh intensive Dämmerungshelle i continuirliches
Spectrum.
[2. Cust, hJ. Diffuse Helle (I) über der Cust.-Bank im N bis r Cygni und a Lyrse hinauf.
Die Helle hat sich weiter W-wärts gezogen. Einzelne Strahlen schiessen vom NNEh bis ~, ';
Draconis empor.
r2. Cust. h]. Die intensivste Helle (I -2) über der Cust.-Bank im WNW, SOllst E-wilrts bis
NNE bedeutend schwächer und niedriger als um 6h 54m•
[3. Cust. h]. Helle über der Cust.-Bank im N, sm intensivsten (1-2) im WNW, etwa der-
jenigen sehr diffuser Strahlen vergleichbar.
Helle (0-1) über der Cust.-Bank.
[2. Cust. h]. Die Cust.-Bank im N bedeutend gesunken; Helle diffuser Strahlen über dersel-
ben im NNW, etwa 100 hoch.
bis 8 45 Dieselbe äusserst schwache Helle.
110. Str.]?
Helle (I), wie diejenige eines schwachen, gleichmässigen Bogens im N, theilweise von 'Wolken
verdeckt.
Etwas unregelmässiger, breiter, gleichmässiger Bogen (2-3) rm N; die Enden von Wolken
verdeckt. Die Cust.-Bank im N hebt sich rasch.
r4· Cust. h, besonders im NNW]. Ein gleichmässiger Bogen im N, theilweise von 'Wolken
verdeckt. HK am oberen Rande = 13° 0'. Der untere Rand verdeckt. Oberhalb desselben
ein schwacher, diffuser Strahlenbüschel (I), der sich ziemlich rasch E-,V bewegt.
[6. Cust. t-z, sehr dunstig]. Schwache Helle (0-1) über der Cust.-Bank nnd scheinbar am
ganzen z.
[10. Str.]?
[4. Cust. h], Schwache Helle (0-1) über Cust. im N.
[8. Cust. t-(NW-SW)]. Schwache Helle (0-1) über der Cust.-Bank im NW.
[9. Cust. t-NW]. Helle (I), wie diejenige eines diffusen Bogens. an einer leichteren Partie
im NW.
[8. Cust. t-(W, E)]. Lichtwolken im Wund E, im E viel schwächer als im W; die Inten-
sität im W: I. Einzelne derselben sind ruhig, andere erscheinen und verschwinden rasch.
[10. Str.]?
[7. Cust. t-(z, (S-W), E)I? Dämmerungshelle.

































6 15 [4· Cust.Ci. t-zJ? Ursa msjor, weisser Farbe.6 Helle (I) über den Wolken im N aufwärta , III der Nähe von von55
7 15 [10. Cust. t] ? NNW. ISO hoch.[9· Cust. t-NW]. Ein einzelner Strahlenbiischel (1-2) Im etwa7 55 Diffuse Helle im N--NW.8 5 bis 8 15 110.. Cust. t],
8 [10. Cust. t. Dunst im NI· Diffuse Helle im N-N"-.25
einzelne pulsirende Lichtwolken.8 35 [9· Cust. t-z]. Am z
8 45 bis 8 55 [10. Cust. tJ?
q his 14 [10. Str.] ? NW, wahrscheinlich Nordlichter.[10. Cust. t]. Helle hinter Wolken Im14 54
t] ? Ein paar Sterne schimmern sm z.15 6 110. Cust. Dilmmerullgshelle?
16 !IO. Cust. t]? Ein paar Sterne schimmern sm z.
1883· Miirz 7·
6 1- [7· Cust. t-(NW-S)]?:J
7 15 [10. 8tT.] ? 14
Correction auf mittlere Ortszeit: + 53m 13'
[10. Str.], Helle zwischen Wolken im NW.
bis 8 25 [8. Cust, t-z]. Helle im NW.
19. Cust. t-z!. Helle im NNW.
19. Cust. t-z I. Helle W -NW.
[9. Cust. t]. Helle im NW.
12. Cust. N I. Helle Übel' den Wolken W -- NE.
I10. Str. I .~ • T
[3. Cust, (8-W - NE)h I. Diffuse Helle (0-1) ü~er den. Wolken im ~.
[5. Cust.Cist. t--zj. Helle (0-1) zwischen de~ "olk~n l.m NW. ., :'.
15. Cust. t-zl. Helle (I) am N-Firmamente bIS Cessiopeia und Gemllll au~w.uts.
[7. Cust. t-Ej. Ein unregelmässiges, breites Stra~lenband v~n NEz~ aufwärts durch Cassio-
peis, sowie ein Strahlenbandfragment von Cygnus bIS Draco (?) aufwart~, wos~lbst um .
eine undeutliche Kronenbildung stattfand. Die Bänder (I -2), von WeiSSeI' Farbe, pulsirend.
Die Nordlichter ziehen allmählig an das S-Firmament hinüber. .




















Ein gleichmässiger, diffuser Bogen (1-2) im NzW. Der obere Rand durch Vega ve -laufe id
mit dem Gipfel in Deneb. Der untere Rand von einer Cuet.-Bank am h verdeckt.
l Ob~r-
halb desselben ein anderer gleichmiissiger Bogen, dessen westlicher Theil nur ent . k lt '
I . h I' h d f' I' WIC e Wal,Er öste SIC gele arau 10 unrege mitssige Lichtrnassen auf Ausserdem no h d' N
. .... . . '. c gers e Hfl ~
einzelne unregelmässige Lichtmassen (I) gegen das Z hinauf. Alles sehr diff
[2. eust. NNWh]. Ein unregelmässiger Bogen (1-2) im N schwach /ffus. t hl 1 ild d
C S 11 - 0 ' . ,I US S Ta enm eilam Cust>t au~e. . K - et,;" 17· Oberhalb desselben äusserst diffuse Bögen (0-1) und Bän-
der (0- I) bis zum magnetIschen Z.
[2. Cust. NNWhl· Einige Bogencomplexe (1-2) am Rande einer C ~t-B k N,vh
. h 0' d 0 'h h Ob h u.. an vom D,
zwisc en Bö 3 I . un 21 1 I . hmässi er alh derselben wie früher. .Jetzt bildet sich ober-
halb der ogen em neuer, gleic massiger Bogen, der sich N-S bewe t "'Ir d
B hi d' g. ~ on em ganzenletzteren ogen sc iessen gegen as magnetIsche Z wolkenähnliche h diff '" '
, se r I use Strahlen (I)empor,
[2. Cust. NNWh]. Breite, diffuse bogenförmige Helle (1-2) am S I C' ,
I d Ib " h h ~ eaume (er ust.-Rank Im N,Oberhs b erse en änsserst sc wac e kaum erkennbare Nordlichth II bi . '
wo ein gleichmässiges Band (0- I) sichtbar ist. e e IS zum magnetIschen ~,
1883. :März8.
17. Cust. t-(S- NW)h, NW)J'? Dämmerungshelle.
17. Cust. t- z ]? Dämmerungshelle im NW.
19. Cust. t]. Am ENEh intensive Helle (2) eines,entstehenden, gleichmässigen Bogens. Bän-
del' durch die Wolken am z sichtbar.
[q. Cust. t]. Helle am (NNW-N)z und am ENEh.
[g. Cust. t]. Mehrere parallele Bänder W-ENE durch das Zj neben den Bändern Im E erne
Strahlenreihe (2) mit Lichtbewegung W-E, und Helle im NEzN.
[o. Cust.], Helle (2) im WSW und Strahlenpartien (2) im KNE.
[g. Cust, t- (z, NW)]. Bänder (2) durch das z und Strahlenmassen (2) rm NE; schwache
Helle im S.
[10. Str.], Helle hinter den Wolken im NE.
is- Cust. Etwas dunstig J. Kronenbildung (2- 3), die sich alsbald gleich Strahlenmassen übel'
das N-Firmament von E bis WNW ausdehnte. I.ichtbewegung E-W. Etwas später breitete
sie sich weiter gegen Saus.
[9. Cust. t-z]. Gleichrnässige Helle am (S-.E- N)z und am \VSWh. Helle hinter den
Wolken im NE-E.
110. Cust. t]. Helle hinter den Wolken im ENE und WSW.
110. Str.]. Helle im ENE.
[10. Cust. t]. Helle im NE.
[10. Cust. t]. Helle im S.
14· Cust.. Dunst E, W]. Zerstreute, intensiv pulsirende Lichtwolken ; besonders um Ursa.
major und Ursa minor; unterhalb Canis minor, Gemini, Auriga, Cassiopeia eine mehr ausge-
dehnte, ruhige Helle. In Canes venatici stand eine eigenthümliche, knieförmig gebogene strah-
lenbildeude Lichtwolke (I -2). Sie pulsirte intensiv. '
[3· Cnst. NE]. Ein pulsirender Lichtstreifen von Ursa minor, Hercules, wegen der Dämme-



























































Unbestimmbare, bogenförmige Nordlichthelle (I) am ganzen N-FiI'mamente bis zum magnetischen
Z. Vielleicht auch südlich von demselben bis Procyon Nordlichthelle. Dunstiger geworden.
[3· Cust. NNWh, sehr dunstig I. Ein gleichmiissiges Band (0-1) durch das Z. Sonst äusserst
schwache Nordlichthelle am X-Firmamente und am S·Firmamente bis 1.1.'0 major,
Sehr dunstig. Ein gleichmässiges Band durch tJ, y Ursee minoris. sonst diffuse Nordlichthelle.
[S· Oust. h, sehr dunstig]. Unbestimmbare, iiusserst schwache Nordlichthelle.
Vor und nach den magnetischen Beobachtungen bogenförmige Helle im ,Y nnd N"', etwa 200
hoch, von welcher äusserst diffuse Strahlen emporschiessen..
[4· Oust. h, besonders im NN,Y, sehr dunstig]. Breite, unregelmiissige Helle, etwa 200 hoch
im N, im ,Y bogenförmig angeordnet. Oberhalb derselben äusserst schwache Helle. Ein dif-
f.~ses gleichmiissiges Band (0- I) durch das Z.
Ausserst schwache Nordlichthelle durch die trübe A tmosphäre,
[8. Cust. t-z, wo sehr dunsfig]. Vielleicht Nordlichthelle im N.
bis 17 [10. Str.]?
1883. Miirz 10.
[10. Oust. t ]?
13· Oust. h dunstig], Gleichmässige Bänder (I) in der Richtung E-W 11m das magnetische
Z herum, halten sich nicht lange.
Intensive Helle (3) im NNW (am ganzen N-Firmumente hinter und zwischen Wolken): grün-
licher Schimmer.
Momentane Helle am z.
[8. Oust. t-z, dunstig [, Die Helle (2) hinter und zwischen Wolken im NNW hat sich etwas
gegeu das Z gehoben.
i8. Oust. t. Dunst]. Helle (1-2) hinter Wolken im NNW. Vorn N:Kd<Jh ein schwacher.
verticaler Lichtstreifen bis zum Z hinter Wolken.
17. Cust, t-z. Dunst]. Diffuse Helle hinter Wolken am N-Fil'lnamente fast bis zum Z hin-
auf. Am intensivsten (2-3) im NWzN, etwa IS°-20° hoch. Die sichtbaren Sterne leuchten
sehr matt.
[5. Cust. h]. Schwache Helle (I) hinter Wolken im NW. Von Ursa major und Auriga
S·wcirts bis Procyon und den südlichsten Sternen in Leo major diffuser Nordlichtdunst oder
vielleicht auch nur die dunstige Atmosphäre. Um Ursa major herum scheint zeitweise triig-e
Pulsirung stattzufinden. _
Ein schwaches, gleichmiissiges, diffuses Band (I) durch s, <;, '1 U rsee majori« und Capelln,
Wieder fort.
15. Cust. h]. Diffuse Helle (1-2) hinter Wolken am N-Firmamente. HK = etwa 25°.
Dunstig. Am R-Fit'mamente Nordlichter oder nur Dunst wie früher.
[4. Cust. h. Dunst I. Helle (2) hinter Wolken. wie diejenige eines gleichmlissigeu Bogens.
mit dem Gipfel gemde im N. HK = 28°. Ausserdem ein gleichmassiger Bogen (2 ': im R
durch 1.1.'0. Strahlen schiessen von mehreren Seiten besonders vom \Yh und \VS\Vh gegen
das Z, wo Kronenbildung (2) stattfindet. \Vegen der dunstigen Atmosphäre werden alle Nord-
lichterscheinungen g-leichsam durch einen Schleier beobachtet. Die Beohnchtungen sind nur
oberflächlich,
!6. Cust. h. Dunst]. Ein Band (2) (ob gleichmiissig oder strahlenbildend kann wegen des
Dunstes nicht entschieden werden) durch das Z, ungefähr von NNE bis W durch Ursa major
und Auriga. Ausserdem Helle in uuregelmässigen. variireuden Formen 11m· ganzen N-Firma-
mente. theilweise hinter Wolken. Das Band durch das Z erhielt sich nur wenige Minuten.
[8. Ol~st. t-z, dunstig I. Schwache Helle (I) hinter Wolken im NW und W.
10 15 18. Cust. t-z, dunstig]. Schwache Helle, stellenweise hinter Wolken am N-}<'irma·
mente fast bis zum Z hinauf.
I I 15 [10. Cust. t]? .Iupiter und Oapella schimmern sehr matt.
[10. Cust. t-NEhl? Einzelne Sterne, besonders am z, (U rsa major] schimmern. Am NEh
ein schmaler, heller. horizontaler Streifen, der Dämmerungshelle ähnlich.
'[10. Cust. t-NEhJ. Schwache Helle hinter Wolken am Nh und NEh. Am NEh ein liusserst
schmaler, heller horizontaler Streifen. Nordlichter oder Dämmerungshelle ?
[10. Cust. t-NNF.h]. Schwache Helle hinter Wolken an mehreren Stellen am N-Firmamente,
hesonders arn NEh. Nordlichter oder Diimmerungshelle?
[4. Cust. h-(NEh, NWh). Etwas dunstig]. Nordlichter oder Diimmerungshelle? Keine
Nordlichtlinie.
[ 2. Cust. h]. Kein Nordli cht zu sehen.
I 88 3. M li r z I 1.
110. Cust. t]?
13. Cust. N, S, dunstig]. Ein sich bildender, gleichmiissiger Bogen (1) am XNEh. H elle Rn





54m bewölkt. Kein Nordlicht zu entdecken.
[10. Cust. t. Dunst]. Helle hinter Wolken am Z und südlich von demselben.
[10. Cust. t]. Einzelne Lichtflecken über dem grössten Theile des Firmamentes, besonders am
z, zerstreut.
bis 12 15 (10. Str.]?
1+ Cust. t-z]. Diffuse, bogenförmige Helle (I) vom NEh durch Cassiopeia und Auriga.
(3. Cust. t-z].· Helle zwischen den Wolken im N; ein gleichmässiger Bogen (I) von Altair
(durch Cl Herculis?) bis a Serpentis,
(8. Cust.Cu, t-«N-NW)h, ElF Sehr dunstig. Dämmerungshelle im NE.
18. Cust.Cu. t-«N-NW)h, E)]? Sehr dunstig. Nur Jupiter sichtbar.
1883. ::\Iärz 13.























[9. Cust, t-z]. Schwache Helle im N-NW.
[9. Cust, t-(W-SW)]. Helle im NW.
(7. Cust. t-(z, (N-N'"'V), NE)]. Ein Bogen. ~E-NNW
wechselnde Bewölkung hinderte dessen nähere Fixirung,
[6. Cust. h, NW I. Helle arn NEh.
[10. Str.]?
17. Cust. h, (NE-NW)]. Helle am N-Firmamente.
19. Cust. t-z]. Helle am N-Firmamente.
15. Cust. h], Helle am N-Firmamente.





[5. Cust. h, NW]?
19. Cust. t]?













Bis 8h 45 m bewölkt.
18. Cust, t]?
(10. Cust.Cu. t]?
19. Cust Cu. t-zj?
[10. Cust. t I. Intensive Helle
[10. Cust. t.]? Später bewölkt.
am Nh.






























I 8 8 3: 1\1 ä r Z I +.
l4. Cust. h-NE]? Dämmerung.
12 • Cust. h I· Verticale Strahlen (2 - 3) bilden ein S.förmiges Band im N, in Cygnus und
Lyra, bewegen sich W·wärts. Ausserdem Helle (2) hinter und zwischen Wolkeu am N\rh,
etwa derjenigen eines niedrigen Bogens vergleichbar.
r3· Cust. h [. Niedriger. unregelmässiger, gleichmässiger Bogen (2) im N. HK in der Mitte
= etwa 6°, theilweise von Wolken verdeckt. Oberhalb desselben äusserst diffuse Spuren eines
gleichmässicen Bogens.
13· Cust, h]. Ein sehr unregelmässiger, gleichmlissiger Bogen (I - 2) im N, theilweise von
'Wolken verdeckt. Der E·Fusspunkt ungefähr am NzEh. HK am oberen Rande = 30 56'.
Oberhalb desselben kurze Zeit hindurch schwache Spuren eines gleichmäbsigen Bogens.
(3· Cust. h]. Der Bogen hat sich etwas gehoben, ist gleichzeitig verwischt, äusserst diffuse
Strahlen emporschiessend . Jetzt sind nur noch einzelne, sehr lInregelmässige Bogenfragmente
(1-2) übrig.
13· Cust. h], Diffuser, gleichmässiger, unregelmässiger Bogen (I) im N. HK am oberen Rande
= etwa 8°. Theilweise von Wolken verdeckt.
13· Cust. h]. Diffuse Nordlichthelle (0- I) tief unten im N.
(3· Cust. h], Diffuses, gleichmassiges Bogenfragment im NW, etwa 100 hoch. Vom NEh dif-
fuse Helle aufwärts, möglicherweise Nordlichter?
i4· .Cnst. tJ. Niedriges F~agm~nt eines gleichmässigen Bogens (I) im NNW, 50- 100 hoch.
Gleichmässiger Bogen (t) im N.
11. Cust. Wh], Gleichmassiger Bogen (1-2) im N vom NEzEh. Beide Riinder diffus. H .. in
der ::\Iitte = etwa 34° 20'. Im W vom Monde und Wolken verdeckt. Lnterhalb desselben
stellenweise sehr schwache Strahlen.
Der Bogen, jetzt mit scharfem unterem Rande und etwas niedriger stehend hei t t
. ' u, sc em etwas
J;lchtbewegn.ng zu haben; er dehnt .sICh nach ~ben .aus. Diffuse Bänder (I) durch das z bis
zum magnetischenZ. Auch am S·FlI'mamellte NordlJchtel' mÖO'licherweise auch 1\'1 I
. . • ' ~. , nur vom H Oll( ebeschienene feine Cust,
1











Unterhalb desselben Fragmente eines Strahleubogens.
(I) im N vom h im A = 86° (1') bis zum h im A = 2280
30°. U nterhalb desselben erscheinen zeitweise einige Strahlen,


























Ein diffuser, gleichmässiger Bogen (I) im N.
[2. Cust. W J. Ein gleichmässiger Bogen im N vom NEh; beide RÜlJ(Ier diffus. HK am un-
teren Rande = etwa 21° 30'.
Derselbe diffuse Bogen (0- I).
[0]. Ein gleichmässiger Bogen
(1'). HK in der Mitte = etwa
besonders um
ein schwaches Strahlenbogenfragment im N. Längs einet' unbedeutenden Cust. am SEh schwa-
che Helle, etwa SO hoch, die auch früher daselbst beobachtet wurde, Nordlicht:'
Derselbe Bogen (0-1), jedoch breiter, diffuser und schwächer im \V, kaum zu sehen.
Fast am ganzen N-Firmamente Nordlichthelle, ein schwacher Bogen hebt sich aus derselben
hervor. Alles äusserst schwach.
Vielleicht ein gleichmassiger Bogen im N, kaum bemerkbar.
bis 13 30 Ausserst schwache, kaum bemerkbare, hogenförmige Helle rrn N. Die Nordlicht-
linie kann mit gerrauer Noth beobachtet werden.
Dieselben Nordlichter, etwas tiefer unten sichtbar,
Immer noch etwas HelJe im N, niedriger als früher, fraglich ob Nordlichter?
Die DämmerungshelJe deutlich am h: Nordlichter sind nicht zu sehen.
II. Cust, SEh]. Dämmerungshelle arn ENEh. Kein Nordlicht.
bis 16 0 [I. Cust. (E-SE-S)h]. Dämmerungshelle. Kein Nordlicht.
[9. Cust, t-(N-NW)hjr
rIO. Cust. t- ein kleiner heller Streifen am NWh l"?
his 13 7 [IO. Cust. t]?
13. Cust.]?
[I. Cust. SEhj. Dämmerungshelle. Kein Nordlicht.
1883. März 16.
10]. Bogenfragment (I) VOll Vega durch i' Cygni.
Bogenfmgment (0- I) vom NEh durch (J lind i' Lyrm gegen Cyguus. HK = etwa q,u. Un-
terhalb desselben nahe am h ein anderes, kleines Bogenfragment.
[0]. Ein gleichmässiger Bogen (1-2). HK am unteren Rande = 120 2 I'. HK am oberen
Rande = 18° 4 I ', Die Fusspunkte der Mitte im \VN\V und NEzN. Im ESE schwache
Streifen, ob Nordlichter oder \Volken zweifelhaft. Intensiver Mondschein.
Die Lichtintensität nahm im E und W zu, gleichzeitig wurden jene Partiell mehr strahlen-
bildend.
Der ganze Bogen strahlenbildend mit intensiver Bewegung E-\V: Strahlen schossen gegen
Cassiopeia empor; die östliche Partie mehr verwischt, während die mittlere und die westliche
Partie diffuser geworden. Im W intensive Strahlenbewegung E-W, mit Roth gesäumt.
Die Strahlenpartie im WNW Iling translator-isch nach W Über und bildete eine VOll NWzW
bis W gehende Cylinderfläche. Die Helle im N nahm bald an Licht.intensität ab,
Nur mehr im Weine schwache, diffuse Dunstmasse, die sich in Form zwcier mit dem Berg-
rücken parallelen Schichten lagerte.
Kein Nordlicht zu sehen.
Eine schwache Lichtwolke im NW.
[I. Cust. WNW -NE]? 1ntensiver Mondschein.
II. Cust. (WNW--NE)h]. Ein schwacher Strahlenhogen vom NWh his N, wo seine Verlän-
gerung durch Wolken verdeckt war : im ~'V schossen einzelne, sehr schwache Strahlen gegen
if Andromedee empor.
12. Cust, (NW-SE)hl. Diffuse Helle im N: im ~WzW aufleuchtende Strahlen.
15. Cust Cu. (NW-SE)h, NI· Helle im N.
16. Cust.Cu, t-((N-S)h, NW)I. Helle im N.
16. Cust. t---(NW-SE)h, SSE]. Helle im N, möglicherweise Nordlichtel"~
Später hewölkt.





[8. Cust, t-(Nh, SE)I"?
18. Cust, t-(SSE-Nh)l?
Moudsc ht'in.
Correcriou auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13'·
8/' 25" 17. Cust. t-(WZ. N)I?
8 35 bis 8 45 19· Cust. t-Np
8 55 10. ('USt. t--N ': ;\Tondscheill während der ganzen Stunde.
9 15 bis 10 15 [10. Cust.Cu. t]?
11 15 [I. Cust. 8-NWhJ. Keine Xordliohtspuren. Mondschein.
I I 55 [I. Cust.]. Ein sehr schwacher, rasch verblassender Strahl nn N
Später kein Nordlicht zu entdecken.
1883. März 20.
Die Bewölkung wechselnd. Moudscheiu. Kein Nordlicht zu entdecken.
110
I 1 1.5
188 J. l\Li r z 2 1.
Bis Il h kein Nordlicht zu entdecken.
[10. Cust. t], Sehr intensive, grünliche Bandfragmente am N·Firmamente sichtbar. Monrl-
schein. Später hewölkt: kein Nordlicht zu entdecken.










Ganz schwache Kronenbildung i0 .- I ).
[6. Cust.Cist. t-zj. StreifeI~ in der Richtung S-N dnrch Anriga. Cist. oder Nordli~ht?
16. Cust.Cist. t-z I. Ein leichter Schleier von Cist. oder Nordlicht iiher dem z ; Hauptrichtung
N-S.
[8. Cust. (Cist.) tl?
[7. Cust. t-zi. Bänder (1) durch das z und Ursa minor, l1l der Richtung N-8. Wahr-
scheinlich Nordlicht.
[Cust.Cist , t-z]. Feine, gleichmiissige Bänder 11) durch das z in der Richtung N-S.
[9. Cust. t l. Ein markirtes, leuchtendes Bandfragment (2) hinter den W olken am magne-
tischen Z.
















Ein Fragment eines Bogens (1 I vom W ~nrh bis NW.
Der Bogen im W durch Wolken sichtl.nr.
Ein Bogen (1) sehr tief unten arn NWh.
1883. März 23.
[5. Cust. t-«SW-NE), Nhl]? Dämmerungshelle.
[6. Cust , t-(Sh-NW)]. Schwache Helle hinter Wolken NN"'-N
Ein schwacher, gleichmiissiger Bogen im N j unterhalb desselben ein sehr schwacher St rahlen-
hogen.
[7. Cust. t-(Sh-NNW)]. Ein schwacher Bogen (0-1) vom WzNhj der Gipfel im NNW:
die andere Hälfte von Wolken verdeckt.
l7. Cust. t--ISh-NNWh)]. Ein Theil des Bogens kann vom Wh und etwas über demselben
heobachtet werden.
'7. Cnst. t- (SSEh-NWh)].
[7. Cust, t-iSSi',h--NWhl).
[7. Cust. t-iSSEh-NWh)]?
[3. Cust. Nh~SSEh. SSE-.:....SE. z],
f]. Cust. t--(S\Y-NW\)?
Später bewölkt, Kein Nordlicht zu entdecken.
1883. März 26.
[2. CUHt.Ci~t.Cu. h iN-NW)!? Diimmerungshelle W-N.
3· Cust.Cist.Cu. h (W·-ENE)]? Hauptsächlich am z Dämmerungshelle.
[3· CusLCiRLCu. h, X, z]? DaR ganze S-Firmament sehr dunstig.
13· Cust.Cist.Cu. h. N (S-SE)]. Ein sehr schwacher Bogen (0·· I I VOll tt (Jrioni». y Hemi-
norum his Leo. Am z diffuse Lichtmassen ; im S dunf'tig.
Der Bogen verwischt; an dessen Stelle schiessen Strahlen von Auriga nach der linken und
rechten Seite von Ursa major empor. wo sich eine schwache, halhe K I'OlIe hildete, deren süd-
liche Partie entwickelt war. Die intensive Dämmerungshelle hindert eine nähere Fixirllllg der
Kronenbildung.
1883. M ä I' z 24.
[10. Cust. t-Nzl· Intensive Helle. wahrscheinlich Dämmerungshelle. nahe am NWh. Der
Mond hinter ".olken im SE nahe am h. Keine Nordlichtlinie. sondern ein schwaches, con-
tinuirliches Speerrum am Nh im Spectroscope,
Später bewölkt. Kein Nordlicht zu entdecken.
1883. März 25.





















zu diffus. um gemessen
(S-SE)hl. Schwache Helle im S, intensivere am z.
Strahlenbandfragment durch das z; diffuse Helle im NE: Dämmerungs-
HK am oberen Rande =
durch den Kopf Tauri bis
1883. l\I ä r z 2 7·
(N-W)hJ. Feine, parallele Bandstreifen (I) in Urss major, Richtung E-W.






























Das Ganze verwischt; nur mehr diffuse Helle mit Strahlen in Auriga sichtbar.
13· Cust.Uist.Cu. h, N]. Durch das z zwei schwache Bandfragmente. Diffuse Helle am gan-
zen S-Firmamente.
Die diffuse Helle, die sich am S-Firmamente erhalten hatte, schoss plötzlich strahlenförmig
gegen das Z hinauf. Bei schwacher W - E Bewegung zog die iistliche Partie rasch gegell X
hin, während die westliche Partie eine langsamere Bewegung hatte. - -
Die Strahlen sammelten sich in tJ Ursre majoris und bildeten eine halbe Krone von N mit
schwachem, röthlichem Saume. Darauf breiteten sich die Nordlichter weiter am N-Finnamente
aus und erstreckten sich strahlenförmig bis Cassiopeia im N, Vega, Arcturus, Leo, Procyon
und Betelgeuse. Diese kuppelförmige Figur nahm rasch an Lichtintensität ab, sich Über den
nordöstlichen Thei! des Firmamentes ausbreitend, während sich am WSW h ein einzelnes, grÜn-
liches Band abtrennte, das bis Procyon verfolgt werden konnte, und um
verschwand.
-Wieder Krone in /'1 Ih'sre majoris, jedoch weit schwächer; das ganze Firmament mit diffusen
Lichtmassen bedeckt.
Abermals Krone.
In Gemini erscheint ein Strahlenbandfragment, das um
verschwunden war; am ganzen sichtbaren h diffuse Lichtmasse.
Abermals ein Strahlenbandfragment (2) in Gemini, bis Leo verfolgt.
[3. Cust.Cu. h, N I. Am ganzen S-Firmamente, z und im N diffuse
mehr strahlenbildend. Höhenmessung durch Wolken erschwert. Die
südlich vom Z. HK am unteren Rande = 18° 4', der obere Rand
werden zu können.
12. Cust. (W-NE)hj. Am S-Firmamente diffuse Helle von WSW bis SE.
HK am unteren Rande = 12° 0'. Im N-NEzN ein Strahlenband (2) schwach, grÜnlich.
HK am unteren Rande = 42° 45', HK am oberen Rande = 57° 25"
II. Cust , (NW - N)h I. Am ganzen S-Firmamente diffuse Helle; durch das Zein Bandfragment.
Etwa 10° hoch leuchten am S-Firmamente Lichtwolken auf, die rasch an Lichtintensität ah-
nehmen.
Kronenbildung in i' Ursee majoris : am ganzen z bis etwa 45° Höhe Strahlen.
Nach der Kronenbildung schwache, diffuse Helle am z und N-Firmamente, die südliche und
östliche Partie an Lichtintensität stärker entwickelt.
[I. Cust. (N -NW)h]. Am ganzen S-Firmamente diffuse Helle. Am z intensiv pulsirende
Lichtwolken.
[2. Cust. (N-NW)h,





Schwache, bogenförmige Helle im S, etwa 20° hoch.
II. Cust.], Schwache, bogenförmige Helle im S. HK am oberen Rande = etwa 18° 0'. Ein
breites Band WSW-ENE durch Urss major, südlich vom Z. HK etwa 73° 0'. Einzelne
zerstreute Strahlen (I) in Cygnus und Lyra, Das Band zieht sich gegen S und wird all mäh-
lig schwächer.
Ein sich bildender Rogen (I -2) am N}<~h.
Ein schwacher, gleichmässiger Bogen SWh-ESE, sildlieh vom Z.
140 49', HK am~ unteren Rande = etwa 13°· Ein Band vom ,Vh
j'l Aurigse.
Ein Strahlenhand (1-2) WN\Vh-ENE. HK am unteren Rande = etwa 35°·
Ein Strahlellband von den Pleiaden durch Cspella und U!'sa major bis Arcturus. In Ursa
major bildete es eine schwache KI~one (2).. .
11. CusLI. Kronenhildung in a 1 rsre majorrs. Anfangs arstreckte sich der südliche ~'heil,
dl"ltperiefiirmig entwickelt, weit am .S:Firm~mente abwiirts: sod~nn W~.I· der. nördliche Thell am
meisten entwickelt. schliesslich vereinigte Sich alles zu emer U1t~nslven K:one von Strahl~n.
die einem raschen \\'echsel von verschiedenen 'Farben, besonders Gelh und \ iolett, unterworfen
waren. . ' h Z H b R d 0 IEin StrAhlenlllu)d (2-3) SWh-ENEh, südlic :om, J. ,K .am ° el·e~. : an e = 51 30.
Farbe gelh und etWAS violett.. Li;,htbeweg~mg ~. -E. ,~lemhch regelmässig.
Ein deutlieber Strahlenhogen IUI N vom ." h-NEh. EI entsendet Rh'ahlen zeuithwiu-ts, wo
sie im Voroin mit den Stl'ahlen des südlichen Bogens 11111
eine kleine Krone in a Ilrsre majoris bilden.
das Z von Strahlen umgehen.
gezogen, sehr diffus.
wieder gleichmässig, mit dem unteren Rande vom NEzl% durch i'
Rande (scharf) = 2.5° 6'. Er hebt sich und verblassr.
[t , Cist.Cust]?
Ein schwacher, gleichmässiger Bogen im N. Intensive Dämmerungshelle am h. Der Bogen
scheint sich zu heben.
fI. Cust.Cist.]. Der Bogen sehr schwach.
Der Bogen jetzt bedeutend höher, gegen das Z hin sichtbar, wo er um
entweder verschwindet oder durch Wolken verdeckt wird.
Ein gefärbtes Strahlenband (2) vom WSWh erstreckt sich nur bis \Y zS, etwa 22° hoch. Be-
wegung S-N.
Ein sehr uuregelmässiger, gespaltener Strahlenbogen (2-3) im S.
Krone. Bewegung gegen den Uhrzeiger.
Ein Strahlenband im ~ mit Lichtbewegung \Y-E, ausserdern
Das Band hat sich grösstentheils an das S-Firmament hinüber
Es scheint wieder etwas aufzuleuchten, auch im ~.
Yom KEh bildet sich in E-W Richtung ein Strahlenbogen.
Eine (intensive) E--\V Bewegung von NE. Kuppel aus sehr uuregelmiissigen Bändern,
Ein Strahlenband (2) im N mit langen Strahlen, die von dessen ganzer Längenausdehnung ge-
gen das Z convergiren. Unterhalb desselben ein gleichmäseiger Bogen (I); HK am unteren
Rande = 20° I I'. Ausserdem am ganzen S-Firmamente diffuse. schwache Helle.
Am S-Firmamente handförmige Corruscationen S-N, die sich während des Restes der Stunde
erhalten Rasche Lichtbewegung E-W .in dem Bogen im N.
Ein Strahlenbogen (2), theilweise gleichmässig, im N, vom NEzE bis ungefähr zum W zNh :
unregelmüssig. HK am unteren (scharfen) Rande = 26° 3 I ': HK am oberen (weniger markirtenj
R~nde = 37° 2 I'. Er wird bald verwischt, indem Strahlen gegen da~ Z emporschiessen.
Lichtbewegung E~W.
Er erscheint theilweise
Cygni. HK am unteren
Der Bogen im S hat jetzt eine HK = etwa 13° und besteht aus gleichmiissigel' Lichtmaterie.
Am z und S-l"irmamente diffuse Lichtmaterie (I), Unregelmiissige Strahlen im E.
Die Liehtmasse am z hat die Hauptrichtung SW-NE. und ist ziemlieh intensiv pulsirend.
Der Bogen im N schwächer und unregehnlissiger.
Die Lichtmasse (I) im S von unregelmässiger Form und pulsirend. Der Bogen im N, nied-
riger, etwas strahlenbildend und schwächer. Er erstreckt sich horizontal bis E III etwa
100- 12° Höhe.
Der erwähnte Bogen im N in eine unförmliche Lichtmasse aufgelöst. Am \VN\Yh ein sich
bildender Bogen unterhalb des früheren: er verblasst aber allmählig wieder. Noch immer
Lichtmaterie im S. WundE. jedoch ruhiger,
Keine Bogenform Übrig: alles Licht unförmlich, theilweise schwach strahlend.
Die Lichtmaterie im N zieht zenithwärts und wird mehr strahlenbildend. Ein Bandfragment
vom Wh unterhalb .Iupiter zwischen den beiden Gemini bis Ursa msjor.
Das Licht im N wieder diffus. nicht strahlenbildend. Diffuses Licht im Sund E: Strahlen am
Wh. die allmählig in einen Strahlenbogen Übergehen.
Ein gleichmässiger Bogen (2). Der Gipfel im NW, etwa 30° hoch. Farbe gelb und violett.
[0]. Von \VSW bis zum ENEh ein sehr breites Band durch U rsa major : im z ist es in eine
Menge zur Hauptrichtung paralleler Streifen gespalten. Am ganzen S-Firmamente. sowie am
N-Firmamente bis Cessiopeia hinab schwache Bögen und Bänder. Einzelne Strahlen (I -2)
im N nahe am h.
\1. Cust. NWJ. Am S-Firmamente mehrere nicht scharf von einander getrennte Bögen und
Bänder bis Ursa major aufwärts, Richtung S\V-NE. Die dem z zunächst gelegene Partie .
stark zerrisseu und verzweigt, entsendet Streifen und Strahlen in Form eines Fächers gegen E
herab. Einer der Bögen im S hat eine HK = etwa 33°. Der südlichste Theil der Nordlicht-
erscheinungen besteht aus ziemlich gleichmässiger und ruhiger Lichtmaterie. am z pnlsireud und
mit Intensität: 1-2. Im Allgemeinen von weisser Farbe.
i I. Cust. Nh], Am S-Firmamente intensiv pulsirende Lichtwolken, die arn Firmamente rasch
auf- und ab-wärts jagen. Eine kleinere Kronenbildung nahe an e Ursre majoris. Im Nein
Bogenfragment (1-2) von Taurus bis Persens.
I I. Cust. Nh]. Ein regelmässiges, mehrfach gespaltenes Band vom W z8h-ENEh durch U rsa
major. Am östlichen Ende macht es eine Drehung gegen N. Pulsirendes Licht. Nahe am
h im N schwache Helle. Am S-Firmamente ein paar schwache, verschwommene Bögen, von
denen einer dicht unterhalb Areturns verläuft.
[ I. Cust. Nh 1. Ein gleichmässiger Bogen vom W zSh durch Auriga, Weiter ist er wegen der
Dämmerungshelle nicht zu verfolgen. Oberhalb desselben ein anderer Bogen, etwa 45° hoch.
Am z und im SW einzelne Lichtwolken (0-1).
1883. März 28.
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HK der uördliehen Grenze = etwa
21°. Durch das z WSW·~ENE
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11 15
Ein breites Strahlenband (2) im ~, von welchem äusserst schwache Strahlen gegen das magne-
tische Z gehen. Bewegung X-So
Krone. von N mit langen von dem Bande ausgehenden Strahlen (kuppelähnlich),
Intensive Krone (2 'j von X, vom Strahlenbande gebildet. Bewegung X-So
Krone von S mit Bewegung gegen den Uhrzeiger. Im N breite, diffuse Strahlenhögen, nur
am östlichen Theile entwickelt. HK am unteren Rande = 10".
Am ganzen X-Firmamente stellenweise Strahlen, die theilweise und besonders im E bandförmiu
sind. Immer noch bandförmige, sehr schwache und diffuse S-N verlaufende Corruscationen. o
Ulll'egelmiissige, theilweise etwas diffuse Lichtmassen, am ganzen Firmamente Strahlen, gegcn
('J und i' Ursre majoris convergirend, hier schwache Kronenbildung, deren Lichtmassen (1-2)
sich S-N bewegen. Am N-Firmamente unregelmässige, parallele, über einander stehende
Bögen.
i I. Cust, (XW-N)h]. Vom h im A = 85° (P) bis zum h im A =259° (P) unregelmässige,
theils strahlenbildende, theils gleichmassige Lichtmassen. Bogenfragmente in verschiedenen Hö-
hen. HK am unteren Rande des scheinbar untersten Bogenfragmentes (I) = 11° 2 I'.
Das ganze X-Firmament bis a T'rsre majoris und darüber hinaus mit diffusen, schwachen, trei-
benden, unregelmässigeu Lichtmassen (I) bedeckt. Ebenfalls das S-Firmarnente vom Z abwärts bis
Leo. Hierselbst ist jedoch die Lichtmasse gleichmässiger verbreitet, wenn auch bedeutend
schwächer. Am Wh continuirlich aufschiessende, verticale, schwache Strahlen, die sich zeit-
weise wie S-förmig verschlungene Bandfragmente mit Bewegung in verschiedenen Richtungen
anordnen.
Ein parallelgestreiftes, diffuses, gJeichmiissiges Band mit verschiedener Lichtintensität in den
verschiedenen Partien des Bandes. Die Xordgrenze hat ihre Fusspunkte im A = 75° (P] und
A = 237° (P) und HK = 68° 11'. Die Südgrenze, sehr diffus HK = 31° 49' südlich vom Z.
Die grösste Lichtintensität (I -2) in HK = etwa 57° am S-Firmamente. Das ganze Band be-
wegt sich gegen S. Der nördlichste 'l'heil desselben zerfällt in kleine wellenförmige Partien,
die unter sich und zugleich der Längeuausdehung des Bandes parallel sind. Dieselben wech-
seln rasch die Form, besonders um Ursa major herum, und haben gleichsam eine zitternde Be-
wegung.
Die Nordgrenze des ganzen Bandes verläuft jetzt durch i' Ursse majoris, Die Südgrenze am
S-Firmamente, sehr diffus, hat eine HK = etwa I8~. Die durchschnittliche Intensitiit: I.
Das Band ist an den südlichen 'I'heil des Firmamentes gezogen. Die Xord _renze hat ihre
Fusspunkte im \VSW und E~E und HK = etwa 59°; HK der südlichen, sehr diffusen Grenze
= etwa 17°. Die grösste Intensität in HK = etwa 34°. Einzelne schwache Strahlen \0- I)
schiessen vom Nz'Vh empor.
Eine Krone begann sich zu' entwickeln um (( Trsee majoris als Centrum.
!0]. Von der gleichmässigen Lichtmasse am S-Firmamente trennten sich anfangs im 'VS\V parallele
Strahlenbüschel ab. Darauf schossen von allen Seiten das S-Firmal1leutes Strahlen empor, bis
die Krone fertig war. Die Lichtmasse schien nun nordwärts zu ziehen, ohne dass das Centrum
der Krone den Platz änderte, worauf auch am X-Firmamente Strahlen (3) gegen das Centrum
der Krone emporschossen. Zwischen 'VB W lind \L:Sh intensive Lichtentwickelung (31, Strah-
len mit Farbenspiel in Draperieform.
Die Krone ist nach nnd nach in eine gleichmässige, diffuse Lichtmasse am ganzen S-Firma-
mente Übergegangen. Intensive Lichtentwickelung (J) am XEh.
Unregelmiissige, zerstreute, diffuse Lichtmassen ~1-2) am ganzen Firmamente. Beginnende
Strahlenhilduug (2-3) im W, mit Lichtbewegung W-E, und am XEh.
Draperieförmiges Strahlenbogenfragment (3) im XW. Lichtbewegung \\'-E. Farbenspiel.
Xur mehr diffuse Lichtmasse I,I) auch am X-Firmamente.
Schwache Strahlenbildung am Wh. Am z während der ganzen Zeit schwach treibende, diffuse
Lichtmassen.
Strahlenbildung ~2-3) im 'VX'V. Rapide ('olTuscationen durch das z, meist S-X, ausnahms-
weise auch in der entgegengesetzten Richtung. Die Lichtmassen waren 'VS'V- E~}~ para1-
lelgestreift, die COlTnscationen senkr~cht ~u diesel: Richtun?, ., .
Ein Strahlenbogen (2) im X, nur seiue \\ - ulni. E-En~te.n Siehtb:lI" ..D~e rUSSpl\ll~te Im:4. .
880 IP) und A = 217° (P). Eine 1lI1r:gelmiisslge: diffuse, glelC?IUHSSi~e He~le 1Il CasslOpe~a
bildete die Verbindung zwischen den belden Bogenh'agmenten. Die Luft schemtetwas dun~tJg
gegen das X-J;'irmameut hin, vielleicht daselbst ein wenig bewölkt, Die unt~ren Sterne Aurigre
k'· .. ' I t esellell werden Iupiter leuchtet matt. Immer noch Corruscationen senkrecht zuollncn llIC 1 ' g • . .
den parallelen Streifen durch (las z. , , . ,
10'. f'leichmiissige, äusserst schwache',.dd1.use Lichtmassen.
15" H, der "iidlichen Grenze, am S-} irmamente = etwa
'11 IK t e'lt't Die Lichtstreifen (I) iiusserst schmal undpl1nl e ges I' •. • . .






Correction auf mittlere Ortszeit: + 53m 138 •
Cust. NNWh, "r I. Schwache Lichtwolken am ganzen Firmamente zerstreut. Im \r und
Eh schwache, gleichmiissige Lichtmassen.












bis 9 ° 12. Cust.Cist. h]. Der um 91. 15m beschriebene Bogen kaum sichtbar.
Grünlicher, gleichmässiger Bogen \VzN-NE; HK am unteren Rande = 120 1I'. Im N und
N'" schossen einzelne Strahlen bis zum Kopfe Draconis und Perseus empor verschwanden um
Ein gleichmässiger Bogen durch Cygnus, Cassiopeia und Perseus. Intensive DiimmerungshelJe
im X. Der Bogen ganz schwach, die Nordlichtlinie aber im Spectroscope sichtbar. Dieselbe
trat um
schärfer hervor.
Ein gleichmässiger Bogen (2) vom hirn A = 2400 (P); HK am unteren Rande = 41" 16'
(nicht ganz genau). Er geht durch ('1 Cygni, mitten zwischen a, y und () Cygni, r Cassiopeiro
1883. Miil'z 29.
: 10. Cust. t], Ein Strahlenband im ESE mit lebhafter Lichtbewegung. durch die Wolken
sichtbar, grünlich. Es scheint intensiv zu sein und S-N zu ziehen, denn später wird. ein
Strahlenbandfragment etwas nördlicher beobachtet.
i 10. Cust t l?
11o. Cust. t]? .Iupiter und Capella leuchten durch die Bewölkung.
! 10. Cust. t ]? Sterne zweiter Grösse leuchten schwach am z.
Mehrere unregelmässige Strahlenbänder (2) im N, mit Bewegung N-S, eures derselben scheint
S-N zu gehen.
Krone.
Krone (2--J) VOll Bändern in NW-SE Richtuug, die in ihrer Gesammtheit W-wärts treibt,
sehr dunstig, darum unbestimmbar.
Durch den starken Dunst erblickt man diffuse, lange Strahlen, gegen das magnetische Z auf-
wärts gehend, am intensivsten in N\V-SE Richtung. Im magnetischen Z eine träge pulsi-
rende, kleine, langgestreckte Lichtwolke (schwache Krone?)
Ob Nordlichter oder nicht lässt sich nicht entscheiden.
l t o. Cust. Starker Dunst wie früher, Sterne leuchten hindurch]. Mehrere äusserst diffuse.
schwache, gleichmassige Bänder (I) im N, und äusserst schwache Bänder durch das magneti-
sche Z schimmern durch den Dunst.
\'01' und nach den magnetischen Beobachtungen Nordlichthe1le durch \Y olken besonders im N,
aber auch durch das magnetische Z (gleichmässige Bänder?)
r10. Cust. t]. Dieselbe Situation.
[10. Cust. t Dunst im NI. Diffuse, unregelmässige bogen- oder bandförmige Helle im N.
19. Cust. etwas heiter um Capella, sonst am ganzen z Dunst. Sterne leuchten hindurch [,
Breite, diffuse, gleichmässige, hogenförmige Helle (1-2) im N in gleicher Höhe mit Cassi0-
peia. Intensive Dämmerungshelle am Nb.
Intensive bandförmige Corruscationen, besonders vom S gegell das Z.
bis IJ 15 [10. Cust, t Dunst]. Im N hat sich ein Strahlenband (2) gebildet, das in seiner
Gesammtheit E-wärts treibt und sich in Dunst auflöst. Immer noch intensive Corruscatiouen
und Pulsirungen, Bisweilen ruhigere, gleichmässige Bänder durch das magnetische Z. Alles
durch sehr starken Dunst beobachtet.
Immer noch unbestimmbare Helle stellenweise, wahrscheinlich Nordlichthelle.
[10. Cust, t-Streifen am Nhj? Intensive Dämmerungshelle. In dem überall sichtbaren,
schwachen, continuirlichen Spectrum sieht man stellenweise eine sehr schwache, hellere Linie,
wahrscheinlich die Nordliehtlinie. Gleichzeitig die Magnetnadeln sehr unruhig.
188J. März JO.
[9. Cust.Cist. t-SI? Dämmerungshelle.
[7. Cust. t~SW, S, SE1?
[7. Cust.Cu. t-z]?
[8. Cust.Cu. t-z]?
[10. Cust. t-NW ?








































Correctiou auf mittlere Ortszeit: + 53'" 13'. 115
HK am
den Wolken im NNE.
HK am unteren Rande = etwa 30°.
untere in '"-wärts treibende Lic hter-
da wo sich früher der E·Fusspunkt




15. Cust. h]. Schwacher Bogen
!7. Cust, t-«S-E), (S-E)z)l·
19. Cust. t-SSEh]?
Später bewölkt. Um Id' IS" eine schwache und um I I" IS'" eine intensive Helle hin.
tel' den Wolken im NNE.
bis 9 15 Bewölkt.
[4. Cust, Dunst]. Helle im N. Ob Nordlichter'?
Lichthaufen (I) im N; ein einzelner treibt E·wärts.
Ein Bogen erscheint daselbst,
Wird diffus, W-NE!Eh. HK am unteren Rande
etwa 58°. .
9 46.5 Unterhalb desselben erscheint ein schärferer Bogen (2).
9 50 Fast keine Spur mehr vom oberen Bogen zu sehen, der
scheinungen und Strahlen aufgelöst. Immer noch Helle,
der Bögen im NEzE befand.
16. Cust. Dunst], Ein diffuses Band (I) durch Cygnus, Perseus, Cassiopeia, A uriga.
oberen Rande = etwa 42°. Helle arn Nh.
bis 10 30 18. Cust. Dunst]. Diffuse Helle zwischen Wolken im N.
19. Cust. Dunst]. Diffuse Helle zwischen Wolken im N, etwa 30° hoch.

























0, E, ~ Cephei bis Perseus, wo er diffuser wird und eine Bieguug abwärts macht. Er bewegt
sich träge N-So
10 ° 15. Cust.Cu. t--- (z, (N-SE»]. Diffuse Helle im NE.
10 15 [4. Cust.Cu. t- (z, (N-SE»]. Diffuse Helle im NE.
1 1 ° V on WSW bis ENE verliefen drei parallele Bänder durch das z.
II 15 [I. Cust. NW - Nh]. Die drei Bändel' waren zu einem einzigen, gleichmässigen, sehr diffusen
Bande vereinigt; HK am unteren Rande = 35° 26°, HK am oberen Rande am S-Firmamente
= 75° 39', doch nicht sicher. Im SE und E Lichtwolken, im 'V und SW intensive, pulsi-
rende Lichtwolken. In NW- N ein sehr niedriger Bogen (I). dessen Verlängerung sich in der
Dämmerungshelle verliert.
[I. Cust. (N\\'-NNEjh]. Ein gleichmässiger Bogen (I) WSW - NE. HK am unteren Rande
= 22°, HK am oberen Rande = 36° 2 I' (nicht ganz genau).
[2. Cust. (NW-NNE)h, NW]. Im N diffuse Helle um Andromeda und Casaiopeia, im z
schwach pulsirende Wolken. Im N zunehmende Dämmerung.
12. Cust. (NW-NNEJh, (W-NW)]. Die diffuse Helle unverändert im N, wegen der zuneh-
menden Dämmerungshelle aber undeutlicher' werdend.
12. Cust. (NNW---NE)h, (W-NW)]. Diffuse Helle im N. Einzelne Strahlen im W.
bis 13 15 [2. Cust. (NNW-NE)h, (W-NWll. Diffuse Helle im N.
13. Cust. (NNW-NE)h, (S-SE)h, (W":'-NW)!?













I7. Cust Cu. t]?
Im ENE etwa 15° hoch ein kurzes, grüngelbes, aufrecht stehendes Bandfragment (2 - 3), das
im Laufe einiger Minuten, indem sich der obere Theil N-wärts biegt, verblasst. Durch eine
WolkenlÜcke gesehen.
19. Cust.Cu. t-NWhF
bis 9 IS 110. Cust. t-WNWhl'r'
[9. Cust. t ], Ein gleichmiissiges Bandfragment (2) am S-Finumllente. HK = 48°. Sowohl im
E als im Wein paar' leuchtende Flecken, wahrscheinlich 'fheile des Bandes. Bewegung S -X,
dabei an Intensität einbüssend und hinter Wolken verblassend.
Diffuse Helle (1-2) an heiteren Partien im SSW. Scheinbar das Ende eines Bandes (21 tief
unten imW sichtbar.
Im W zS, etwa 10° hoch, das Ende eines strahlenbildendeu (gleichmässigen") Bandes (2-3).
110. Cust. t-"rN'V I. Am ganzen F'irmamente, besonders etwas nördlich vom Z, sehr inten-
sive Nordlichter; die Magnetnadeln sehr unruhig. An einer heiteren Partie zwischen Wolken im
XNW intensive Dämmerungshelle.
:\Iehrel'e Str'ahlen zwischen Wolken tief unten im 8.
IS. Cust., hauptsiichlich im S). Ein Strahlenbogen (2-3) !1Il N. HK etwa 9°: theilweise
von Wolken verdeckt: sonst Nordlichter überall.
r




15. Cust, hauptsächlich im S]. Das Firmament von Xordlichtern ganz bedeckt. Durch das z
pulsirende. diffuse Strahlen und Bänder. Am X-Firmamente ruhigere Helle (2). und Frag-
mente eines Strahlenhogens (2-3) tief unten im X. . . .
Immer noch Xordlichter Überall. Im XE tief unten ein griinlicher Strahlenl.ozeu (J I mit Licht-
hewezuuz. Pulsirende Bänder durch das z.RandfÖI'1l~ige Corruscationen von S. und sonst Nordlichter überall. diffuse Lichtmassen und
Strahlen.
17. Cust, t-X'. Diffuse. schwache Helle und einzelne Strahlen am X· Firmamente. Tntensive
Dämmerungshelle am h. .
10. Cust. ti. Xoch schimmern Xordlichter am SSWh und vielleicht an andern Stellen,
Gleichmässige. breite. diffuse, bogenähnliche Helle (1-2) tief unten im S. im E von \r olkeu
verdeckt. Durch das magnetische Z ein diffuses. gleichmiissiges Randfragment (I - 2). welches
einzelne dickere Strahlen X-wiirts entsendet.
5. Cust. z, E. Immer noch bogenähnliche Helle (1). schwächer. im S. H" = etwa 12°.
Vom Fusspunkte am S8"'h ragen diffuse Lichtmassen empor. Die Dämmerungshelle jetzt sn
intensiv. dass im X keine Xordlichter beobachtet werden können.
30 bis 13 42 [2. Cust. Eh'. Am magnetischen Z anhaltende, schwache Strahlenbildung (1-2).
theils als Strahleubnndfrngmeute. theils als Strahlenbüschel. Am ganzen S·Firmamente scheint
eine fast unbemerkbare, gleichmiissige Helle (0) verhreitet zu sein. Die Xordlichtlinie sieht-
hnr. Keine solche Helle am X-Firmamente. Von der weissen Farhe des von der Dämme-
rungshelle beleuchteten Dunstes unterscheiden sich die Nordlichter durch ihren zrünlicheu Ton.
Tief unten im SS Wein grünliches Strahlenbandfragment (I - 2) perspectivisch ~esehen.

































9 0 :0]. Kein Nordlicht zu sehen. Sehr intensive Dämmerungshelle.
[0. Pulsirende. gleichmässige Bänder (I) EXE- WS\\" durch das Z. sowie nördlich und süd-
lich von demselben. besonders durch rrsa major. Die Grenzen derselben unmöglich zu fixireu.
sie scheinen sich indessen bis zu den oberen Stemen Leonis majoris S-wärts zu erstrecken.
Sie waren schon um 9h Sm, ja vielleicht um Sh 55m beobachtet worden. wurden aber damals
für eine optische Täuschung gehalten. Intensive Dämmerungshelle. Das Ganze erhält sich I.is
gegen 9h 40m, keine andere Xordlichtform wird beobachtet.
0]. Schwach pulsirende. gleichmässige Ränder (0-1) durch das z. Viel schwächer und dif-
fuser als früher. Schon gegen lOh hatten die Nordlichter an Intensität abgeuommen. unge-
achtet es nun viel dunkler als früher war.
Dieselbe Situation.
Am "·XW.pVh entstand ein Strahlenbogenfragment.
[0. Gleichmlissige Bänder (1-2). EXE-WSW durch das z, HK in der Mitte = 710 l'iirl·
lich vom 7;, theilweise mit schmalen Streifen. Im X äusserst schwache. hogenfiinnige Helle
über der Dämmerungshelle und sonst stellenweise Helle, besonders im ,Y. Das um 1 1h 8'"
erwähnte Strahlenbogenfragment ist mit der Helle im ". verschmolzen. nie Hiinrler bewegen
sich N-S. - -
Am \V~Sh der Fusspunkt eines sich hebenden Strahlenbandes (2). In Bezug auf die Form
lässt sich dasselbe mit dem Rauche vergleichen, der aus dem Schornsteine aufsteigend, X-wii!·ts
zieht. Es treiht rasch südwärts. und entsendet, in der N,ihe des Haudes angekommen. sehr
lange Strahlen aufwärts. verliert darauf an Intensität, wiihrend die Biinfler am z und im S
etwas an Stiirke zunehmen,
Im S mehrere verschmolzene Strahlenbögen (1-2) (um 11" 38m waren sie von IJ = 170 19'
bis H = 34° 9' breit I. Der oberste derselben am meisten etrahlenhildeud. der unterste diffu-
ser mit hreiten Auswüchsen nach unten. Der untere Rand mit H = etwa 18° 49' verläuft
vom Eh bis zum SW1Wh (Schiitzung). Durch das magnetische 7; ein gleichm1il'l'iges Band
! 1-2), schmaler als früher, Vom Wh ein unvollstiindiger Strahlenhogen (11,
T~ngefähr (~ieH~lbe Situation.• Im Laufe von we.nigen Minuten hat sich eine Krone von H ge-
bildet, theilweise aus dem Strahlenbogen. der Sich gehoben hat. Die Krone wird halrl darauf
vollständig, mit Bewegung gegen den Uhrzeiger. Dann tritt die gewöhnlich« Situation ein.
wie sie nach einer Kronenbildung stattfindet.
Intensive, handförmige Corruscationen am S-Firmamente. Strahlen im X. Besonders im W
ein !n~ensiver Strahlenbüschel (2 - 3), der sich rasch E-wiirts bewegt. und im maznet ischen
Mendlan (:). angekommen. durch kurze 7;eit scheinbar eine Krone von w bildet, ,,~onach er.
unter gewaltigen Corruscationen von S, weiter E-wärts fortschreitet.
A lles allmählig abnehmend.
Ein sehr llnregelmiisl'iger Strahlenbogen (2) im N,H" = etwa 12° 30' sowie einzelne Strah-
len. Am S-Firmamente immer noch Pulsirung und Corruscntiouen UI rleu Nordlichtwolhn.
in den Bändern und in den theilweise diffuseu' Strahlen.

















Die Nordlichter bedeutend abgenommen. Einzelne, pulsirende Lichtwolken am S-Firmameute
und etwas nördlich vom Z, hier aber ruhiger.
Einzelne schwache Überreste der früheren Nordlichter. Schwache Pulsirung arn z In einem
gleichmässigen Bande. (Die Beobachtung jedoch etwas unsicher). Im ENE und WSW
schwache Reste des früheren Bandes.
Fast unmerkliche Nordlichtspuren am z.
Keine Spur von Nordlicht oder der Nordlichtlinie.
188 3. April 5.
8 45 [3· Cust.Cu.Ci, h, z]?
9 15 13· Cust.Cu. h, z]?
Baudförmige, äusserst schwache Corruscationen südlich vom Z.
Nichts zu sehen.
Durch das Z ENE-WSW drei parallele Bänder (2).
Vom ENEh schiessen zwei diffuse Bänder (I -2) empor, von denen das eine gegen das Z geht
und sich gegen W verlängert, wo es sich in Wolken verliert. Das andere hat eine nördlichere
Richtung, verläuft zwischen Vega und Cygnus, mit dem unteren Rande 0 Cygni tangirend.
durch Cepheus, HK = 49° 16', bis es in Caasiopeia im Nz\V eine scharfe Biegung gegen den
Horizont bis Andromeda macht, wo es in der Dämmerungshelle verblasst. Die Partie um
Cassiopeia herum hatte eine schwache Bewegung gegen NW. Die Partie zwischen den bei-
den Bändern war von Strahlen erfüllt, die von dem einen bis zu dem andern Bande reichten.




9 15 [10. Cust.Cist, t]. Lichtstreifen N -S, besonders am 'V-Firmamente und nahe am
Z. 'Wahrscheinlich die Tageshelle.
110. Cust.Cist, t]. Durch das Z ein leuchtender Streifen S-N. Ob Nordlicht oder Wolken
kann nicht entschieden werden.
[10. Cust.Cist.], Von dem Z gegen W Streifen NNE-SSW.



















8 55 18. Cust. t ]?
10 15 r10. Cust. t]?
110. Str.]. Etwas Helle am WNWh. Indessen wird keine Nordlichtlinie beobachtet. durch
die trübe Atmosphäre am z ist dagegen die Nordlichtlinie schwach zu erkennen.
r10. St r.]? Die Nordlichtlinie nicht zu entdecken.
Später trübe.
1883. April o.
8 5 19· Cust. t-SI~
8 15 bis 9 15 110. Cust. tl ?
Später trübe,
188 3.
8 5 bis 8 55 110. Cust, tj?
9 15 19· Cust. t-I W -SSW)hl?
10 15 110. Cust. tl?
I I 15 14· Cu~t.Cu. h-(W-SW)h]?
II 54 [2. Cust.Cu. N]. You ENE-WNW
Messung.
verschwunden.12 5 Die Biinder wieder
13 15· eilst.Cist. Cu. E]?
188 3.
q 15 11. 10 15 13· ( 'u~t.Cist. t-z]?
I I 15 13· Cust .('i~t. NWhj?
April 10.








Cerreetion auf mittlere Ortszeit: + 53" 13'.
1883. April 12.
1883. April 13.
9 15 (8. Cust.Cist, t. Dunst I? Keine Nordlichtlinie zu entdecken. Die Tageshelle noch intensiv.
10 15 bis 12 15 [I 0°. Cist.C~st. t. Duust.l? Tageshelle und Mondschein.
I 883. A P I' i I I 4·
10 15 i 8. Cust.Cicu.Cist.Cu. t-NW]? Ziemlich hell, Dämmerung und Mondschein. Cist.- BiillQ61'
WSW-NE. Der Gipfel des unteren Randes im KW zN IS° hoch.
I I 15 Dieselbe ,yolkensituation. Der Gipfel des unteren Randes jetzt im ~W B" 30' hoch.
12 0 bis 12 45 19. Cist.Cust. t-NW l? Ziemlich hell. Dämmerung und )Iondschein. Cist.·13ii 1l'
der WSW -NKE. Der Gipfel des unteren Randes im NWzW 70 30' hoch.
13 0 18. Cust.Cist.Cicu. t-N'V [? Die Cist.-Streifen im X\V ziemlich unrecelmäsaig. Die 1l1iol'




















12. Cust, (.~-NW)h, Ci. 'V I. Nordlichtstrahlen stellenweise am W -F'irmament in Büschel«.
scheinbar einem oder mehreren draperieförmigen Bändern Bongehörend Sie erschienen und ver-
schwanden in lebhafter Bewegung. Die Iutensitut wegen der intensiven Därnmerunzshelle IIlI'
möglich zu schätzen.
1883. )Iai 2.
Band durch das Z.
Ein gleichmässiges Band (I) durch das Xz, 'VSW-NEzE. bewegt sich tl'iJge ~·w,il·ts.
Der untere Rand: R == 33° I' im A == 1500 16'. Ein Bogen SSE-SSW, oh Nordlicht
oder Cist, fraglich?
Nur Cist.·Wolken, laugen Streifen ähnlich sichtbar.
Scheinbare Kronenbildung am Sz, was indessen nicht mit Gewissheit entschieden werden kllllll:
bald darauf kommen jedoch schwache Spuren von Cicu. zum Vorschein, die allmiihlig iml)1el'
deutlicher hervortreten.
---'-
• Aufgang und Untergang des Mondes in Bossekop. Göttinger astr. Zeit.
Correction auf mittlere Ortszeit : + 53"'.
I !'<S:!. Sept"mher. Odohcr. Novrmber. lknnrnhnr. 11'<f<l. ./ annar. Fohruar, Mär», April.

























































































I 10 43, 12 40
»14 38







[18 J<}2 3 18 16
3 39 0 [8 [2




8 15 I 18 °



















































7 36 I 19 53
9 7 19 48
10 40 11l} 43
12 [5 19 38
13 54 er 19 3 1

























9" 27" I 23" 31"
t t ° er 23 26
[2 33 I 23 21
14 4 23 15
15 40 23 7
17 21 22 58
19 16 1 22 49
2 [40 22 12
.} er
23 20 I
23 5 I 2 7
22 57 4 15
22 50 I 6 13
22 43 8 7
22 38 I 9 59
22 34 J) 11 49
22 30 13 42
22 27 15 37





13,. 8" er 2 I" 26"
14 47 I 21 19
16 31 121 5



































































































































1889. September. )Iittlere Ortszeit.
Stündliche Nordlich~
Bossekop.



































1882. October. + 69° 57' 29"·
10 6 (j 4 3









































































I. I I. 2 3
0
: ------- --------~ 0·5 I. I V. 31. , I. I 4
LV. I 3











-_.._----,. ----- .._--_._--~ .._-._---._- ---
L 2~ I V.VIII. 0·5 I. 0·5 4
0
I. 2L I I.YIII. I V. 0·5 4
1. I VIII. I HII. I 3
LVIII. I 1. 0.5 I. I 3




LVIII. ,LVIII. I 2
0






6 7 10 10. 40
1.2 1.4 1.1 1·3 1.24
A - + 23° 14
,
46" - + I h 32m 598 • Ootober 188'1.- -
:
0
III. 2 IU.IV.VIII I LVIIL I 3
2
I. I.5 LUI.VIU. 3 LVIII. I 1. J VIII. I 5
LVII. 1 LIILIV. 2I.II!V. I I.III.IV.V.VIII. 21. 1.5 LI\". 1 6
--_._--- _."- ------ ------- ---
I. 2 LIII.V. I LV. I LV. 0.5 LVII 0·5 7
I. 1.5 J








1. 2 lXI. 0·5 I. I LV. 1 4
1. I ~ 0·5 5
~ 1 10
I. J I. 0.5 I. 1 LVII. I 1. . 21. I 7
. _.-_..._-~ 0·'.- __------_• ------_..__. --,-, .. _--- - ......-
----
I. I I. 1.5 I.III.IV.V. 25 LIn.IV.V. I LV. 1.5 I rr.V. 1 8
I. 1 I. 1 LV. 2.S LV. \ I L 1 10
I. o.~ ~ I 2I. 1.5 VII. 2 3





I. I LVII. 1 1. 2 Un.IV. I r.nr.v. 1 I. I LVIII. 2 8
I.III. 2.5 I.IIL I 1. 2 8
1. 0·5 1. 2 4
I.III. 2.5 I. 1.5 I. J 3
-_.- _._.._---~-" -------
LV. 1.5 1. 1 1. 1 30
I
1. 0.5 LIIL 2 LVII. 1 I. I l.III. I I 1~ 0·5 7
I
III. 2 I





2 8 1• 14 18 ,8 14 118,




1882. November. :\Iittlere Ortszeit.
Stündliche Nordlicht-
Bossekop.
Dat. 2 3 4 5 6 7 8 I 9
3 I.
~
I LV. 1.:; l.VIII. 1.:;
1. 0.:; IU. 0·5








: LIV.V. 31. I
IV. 0.5 V. :
:: \'_. 1•..::.5 ~L_ _ 1 . ._
I~
0·5
3 LULIV.V. ~ IILV. I V. I
: IV.V. I V. I V. I V.
: UII.IV. 2 IH.V. 3 III. I
----_.- ---- --------'-






















------- -----_.- -------- ------
o.~ ~ I.~ ~ o.~ ~II.
1-4 1-4 0·5









































































































------ --- ---._--_._ ... -
IV.
2 LV.
" :.111. I 1. 1.5 V. 0.5 I.
I.III. : Y. : V. I VII.
I 1. IV. tV. IV. . 0.5
I LV. 1,5 ._~=~ l~ . ... _
I VII. 0.5 VII. 0.5 VII. 0.5 VII.
I I. I 1. I I. I VII.
VII.
I I. 1,5 IV.V.
-----_.~. ---'-"--'-'-~













































10 ~ I LV.
[-_. --.~---_.-
11 1-4. I V.



































TV. I 1. 14
1.5 LV. 1.5 V. IT
I~ 3 12
1 \ II. 1.5 VII. 0·5 10
._- -_.__ ...._--
I VU. 11. 1 13
1.5 V. I V. 0·5 12
V. 0·5 3
2.5 I. 31. 2 11
TVII. q V. 0·5 12





3 ~ 3 5
o
2.5 I. .! ~______ 4






I ~ I ~
2 LV. 1 LV.
1 LV. 1.5 Wr 12LIII. I,5 .V. I.;
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1. 2 LUI IV.
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+ I h 32 m 598 •
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, V. 0.5 3
2.5 V. ,~ I II
0·5 I.III.V. 0·5~ 0·5 9
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LIV.V. 1.5 LV. 1.5 LIV.V. 21
,I.ULIV. 3 LIII. 1.5 I.III.V. 1.5,
,I.IILIV.V. 1.5I.III.IV.V. 2I.UI.V. 21
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;.:\. Zeile :Z5 hiB 32 von unten: W' 3°'" 9h 30"'
8 33 <) 33
8 4[ <) .p
8 4~ <) 45
8 5° <) 5°
8 . [ q 5')
:.4. 15h ,...'u. «Ioch wird kei nes din-ct beobachtet) g-eht aus.~) .
n:L Zeilo 4 unll 5 von oben : 8 :Z7 6 :Z7
.' 8 55 6 55
• 7~. ohen: 81 von <) 45 45
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